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Actio;  jlction;  ActioD. 

Mit  diesem  Worte  bezeichnet  man  diejenigen  Veränderun- 
gen ,  welche  irgend  eine  Ursache  hervorbringt  oder  hervorzu- 
bringen strebt.  So  ist  die  Wirkung  ein«  Kraft  entweder  die 
BewegnDgi  welche  diete  Kraft  hervoibiingt,  oder  der  Draok| 
des  nt  anlserty  wenn  die  Bewegung  gehindiert  wird. 

Nur  selten  kennen  wir  die  wahre  Ursache  einer  Wirkung;  in 
den  meisten  Fällen  sind  wir  gezwungen,  diese  Wirkung  für  die  Ur- 
sache selbst  zu  nehmen  oder  vielmehr  diese  jener  gleiehsn  setzen. 
.  Auf  diese  Weise  yerfiShrt  man  nicht  nnr  im  gemeinen,  son- 
dern selbst  im  wissenschaftlichen  Leben«  In  der  Mechanik, 
nm  bei  dem  vorigen  Beispiele  zw  bleiben ,  wird  bekanntlich 
die  Geschwindigkeit  v  gleich  dem  Verhältnisse  des  Raums  s 

sitr  Zeit  t  gesetzt  oder  es  ist  v  =  ^,  wie  schon  aus  dem  Be* 

griff  der  Geschwindigkeit  hervorgeht«  Um  diesen  Ansdmdi 
auch  an£  knmimlinige  Bewegungen  und  veränderliche  Geschwin- 
digkeiten anwendbar  zu  machen,  nimmt  man  diese  Räume  und 
Zeiten  unendlich  klein  an  oder  man  setzt  statt  der  Gröfsen 
s  und  t  die  Differentiale  du  und  denelben»  so  daCi  ma« 
abo  hat  ^ 

▼  =  ^  •  •  •  0>« 

So  lange  ntm  Imie  Kraft,  aufser  dem  ersten  Aattobt  anf  den 
KOiper  wirkt,  wird  auch  seine  Geschwindigkeit,  dem  Gesetze 
der  TrS^eit  gemils,  £eselbe  hieiben.    Sobeh)  aber  jene  «isle 

Kraft  k,  jene  erste  Ursache  der  Bewegung,  sich  ändert,  wird 
aucii  die  Geschwindigkeit  v  oder  die  IFirkung  jener  Kraft 
geändert  werden  und  in  ▼  -{~  Übergehn,  so  dafs  man  die 
Aendening  dieser  Wirkung  oder  dieGrtffse  erhält ,  wenn  man 
die  Torige  Gleidning^iffeientürti  wobei  natürlich  das  eiste  Diffe- 
Bd«  £eeeeee 
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rential  5  t  der  Zeit  t  als  constant  angenommen  wird«  Wir  ha- 
ben demnach,  wie  vorhin  v  die  Geschwindigkeit  zur  Zeit  t 
war,  in  dem  nädbitfolgenden  Ängenblicke  t+  dt  die  von  der 
nea  hinsukommenden  Kraft  bewirkte  Geschwindigkeit  ▼•f*^^9 
so  dafs  also  die  veränderliche  Kraft  k  in  dem  Körper  die  "\'er- 
ändening  Sv  der  Geschwindigkeit  desselben  während  der  Zeit 
bewirken  wird.  Bezeichnet  nun  k'  irgend  eine  bekannte 
und  beständige  Kraft ,  .die  in  demselben  Körper  die  Gesebwin- 
di^keit  ^  in  einer  angenommenen  Zeiteinheit,  also  anek  die 
Gesd^windigkeit  vdt  in  der  Zeit  dt  bewirken  wird,  so  hat  man 

k:k'  s  dviv'Bt 

oderi  was  dasielbt  ist, 

.  k'^v 

K  SSS  -  ,  >T  • 

V    C7  t 

Nimmt  man  in  diesem  Ansdradte  k'  för  die  Einkeit  der  Kräfte 
ond  V  för  die  Biaheit  der  Gesckwindigkeiteni  so  hat  man 


k  s=  ^  oder  kdt=  Sv 

Ol 

für  die  Wirkung  der  Kraft  k  wfihrend  der  Zeit  dt^  oder  end- 
lich, wenn  man  das  Differential  , 

ans  der  Gleichung  (()  in  den  letzten  Ausdruck  subslituirt, 

s 


und  diese  fVirkmff  der  Kraft,  nämlich  die  von  ihr  bewirkte 
Verändtriing  des  Raumes  c^s  in  der  Zeit  ^t,  wird  in  der  Me- 
chanik bekanntlich  für  die  Kraft  selbst,  iü'  die  Ursache  oder 
für  das  Mals  jener  Wizknng  genommen.  Diese  zwei  Glei- 
ehnngen  (1)  und  (2),  verbanden  mit  dem  Grandsatze  der  Zer^ 
le^ung  der  Kräfte,  bilden  bekanntlich  die  ganze  Basis  dieser 
Wissenschaft,  so  lange  die  Körper,  deren  Bewegung  man  be- 
tcachtet,  nur  als  ontbeilbare  lUixpexiiGbe  Puucte  angesehn  werden» 

Will  man  aber  das  Mafs  der  TVirkung  einer  Kraft  auf 
einen  im  Baume  unter  einer  bestimmten  Gestalt  au.sgecJehnten 
Ktfiper,  so  muls  auch  auf  die  Matte  dieses  Körpen  Rücksicbt 
genommen  werden.  Ist  nämlich,  wie  zuvor,  k  die  Wirkung 
«inet  Elements,  eines  anmdlich  kleinen  Massentlieilchens  eines 
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Wirkung;  SMS 

KSipen,  fo  wo^en  3f  3»  4««  «ololie  Tli€ilolMpi  andi  dbM 

2*,  3-9  4 fache  solehe  Wirkung  herrorbringen^  oder  wenn  m 

die  Anzahl  dieser  Theilchen,  d.  h.  wenn  m  die  Alasse  des 
Köipers  !>ezeichnet,  so  i^ird  ]ir=  m.k  die  GesammtwirkuDg 
dieser  körperlichen  Masse  seyn,  die  also  auch,  wenn  aun  den 
TOikeigehenden  Werth  von  k  ans  der  Gleichung  (3)  snbttitvirt^ 
gleidi 

^  äT^  w 

tefü  moh*  Man  nennt  bekanntlich  k  die  aecMUrirmiU  nnd  K 
£e  h§w9g€nd§  Kraft  des  Ktfrpen. 

Wenn  z,  B.  ein  blofs  der  Schwere  unterworfener  Körper, 
tlei^sen  Masse  m  ist,  in  der  Luft  oder  im  Wasser  senkrecht 
iillt  nnd  wenn  auchi  seine  Gestalt  und  Dichte  nicht  als  ho- 
nogen  Yoraosgesetst,  nnr  wenigstens  die  Masse  nm  seine  Ter- 
tieale  Paffaxe  symmetrisch  veftlieiit  ist>  so  wird  mail  aooh  üir 
ihn  die  accelerirende  Kraft 

^  m 

haben,  wo  g  die  accelerirende  Kraft  der  Schwere  oder 
9,80896  Meter  am  Aequator  bezeichnet,  das  negative  Zei- 
chen,  weil  der  Widerstand  der  Luft  oder  des  Wassers  dem 

durch  seine  Schwere  fallenden  Körper  entgegepwirkt*  Für' 

K 

senkrecht  aufwärts  geworfene  Köiper  würde  man  ks  — ^ 

haben.  Die  GröfseK  aber  wird  von  der  Geschwindigkeit  v  des 
fallenden  Körpers  und  von  der  Dichte  (i  des  widerstehenden 
Büttels  abhängen.  Da  man  gewöhnlich  den  Widerstand  gleich 
dem  Quadrate  der  Gesdiwiiidigkeit  annimmt  ^   so  hat  man  im 

Allgemeinen 

K  =  a()  v^, 

wo  a  ein  Coeffident  ist,  der  nur  von  der  Gestalt  und  den  Di- 
mensionen des  Körpers  und  von  der  Natur  der  Flüssigkeit, 
worin  sich  der  KOiper  bewegt,  abhängig  seyn  kann. 

Hat  der  Körper  die  Gestalt  einer  Kugel ,  deren  Halbmesser 
r  nnd  Dichte  D  ist,  so  hat  man  für  das  Volumen  der  Kugel 


1  TergU  Art  IRdkjiwfMMi. 
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aUo  «ach}  da  m  s  VD  ist, 

m  =3  JnDr^, 

wonns  folgt  ' 

und  da  a  der  OberÜäche  der  Kugel,  d.  h.  dem  Quadrat  ihres 
Halbmessen r  pioportional  ist,  «o  hat  man 

oder  wenn  man  den, für  alle  Kugehi  constanten  Werth  Ton 

=  b  setzt, 

4n 


2 


*  irr' 

"WO  dann  4ar  Werth  von  p  für  jede  Flässigkeit  durch  Venuche 
zu  bestimmen  seyn  wird. 


Hierher  gehtfrt  nun  aaoh  das  in  der  Mechanik  berühmte 

Princip  der  kleinsten  Wirkung 

oder  das  Principe  d§  la  moindrg  actione  das  zuerst  Maufxr— 
Tiris^  um  die  Mitte  des  vorhergehenden  Jahrhunderts  auf- 
gestellt hat.     Er  nannte   Gröf9$  dtr  Wirkung  ( (^^laniiiS 

(Vaction)  das  Product  m.v.s  der  Masse,  der  Geschwindigkeit 
des  bewegten  Ktirpers  und  des  von  ihm  zurückgelegten  Bau- 
mes. Wenn  ein  Körper  von  dinem  Orte  an  den  anderen  g^ 
bracht  wird|  sagte  er,  so  ist  die  Wirkung  desto  grOfser,  je 
grtffser  die  Masse,  je  grtffser  die  Geschwindigkeit  desselben  und 
je  gröfser  der  Raum  ist,  den  er  dabei  Jurclilaufen  mnfs.  Die- 
ses Product  oder  diese  IVirkung  des  Körpers  soll  nun  nach 
Maufehtuis  bei  den  Gesetzen  des  Gleichgewichts,  des  StoIseSy 
der  Brechung  und  Zurüekwerfung  der  Lichtstrahlen  u«  s.  w* 
immer  ein  Minimum  seyn,  und  er  stellte  endlich  den  Satz  als 
ein  INaturgesetz  auf,  dafs  bei  allen  Bewegungen  diese  Gröfse 
der  Wirkung  ein  Minimum  sey.  £r  wollle  diesen  Satz  auch 
in  der  Philosophie,  Kosmologie  u.  s.  w.  einführen,  und  da  er 
ihn  auf  mathematischem  Wege  nicht  gehörig  beweisen  konnt^ 


1  M^.  de  TAcad.  de  Parii.  1744.  Jfäm.  de  TAcad.  de  fiedui. 
1746.  Oeuvres.  Ljon.  1768.  T.  I. 

■ 

■ 
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als  eine  unmittelbare  Folge  aus  den  £igen«cluften  des  göttlichen 
Weeeos  deduciren,  daher  er  dieses  Piioeip  mmiIi  das  GesHM 
d§r  ^mamkeU  {ioi  iPipargm^  dt  ia  maiurt)  genannt  haben 
woUto. 

L»  EuJLKa  benutzte  dieses  Princip  häu^  in  seiner 
tioda»  iavmisndi  Untat  maximi  minimivt  proprittatt  gau^ 
dmUh  und  in  mdimn  andern  sebwr  frohem  Memoiren«  Sa» 
MiniL  KovteS  Professor  der  Mathematik  mn  Praneker  in  Pries- 
land ,  bestritt  die  Allgemeinheit  dieses  Gesetzes  und  wollte  die 
i^tdeckuDg  desselben  dem  Liibsitz  vindiciren ,    der  es  nicht 
BOT  früher,   sondern  anch  richtiger  ausgedrückt  haben  sollte. 
MAvnaTüis  ,  der  dieses  als  einen  Vorwnrl  des  Plagiats  be- 
trachtete, zog  die  Akademie  Ton  Berlin  in  diese  Angelegenheit, 
von   welcher  er  Präsident,    KösiG   aber   Mitglied  war.  Die 
Akademie  fällte  ihr  Urtheil  gegen  Kösio,    worauf  dieser  ant- 
wortete.    Der  in  Persönlichkeit  ausartende  Streit  lOg»  nebst 
anderen  Nichtkennem  des  Gegenstandes ,   anoh  Voi.taiab  in 
den  Kampf,  der  gegen  MAorsaTOis,  seinen  früheren  Preond, 
eine  Anzahl  lustiger   und  satirischer  Schriileji  verfafste,  bis 
sich  die  Sache  mit  der  Ungnade   des  Königs  gegen  Voltaias 
msd  mit  des  Letztem  Entfernung  von  Berlin  endigte.    Sonst  er- 
kUrten  sidi  noch  gegen  jenes  Princip  MutTKffs  in  Amster- 
dam und  BnuttKAVVS  in  Leiden,    deren  Gegensehrifren ,  von 
den  Jahren  17')'i  und  1753,  jetzt  längst  vergessen  sind.  Am 
kriaiitigsten  in  Schutz  genommen  aber  wurde  es  von  EuL^a-« 

Von  den  ncneren  SchriftsteUem  über  Mechanik  wird  dieses 
Prineip  dtr  kUinsim  Wirkung'  anf  folgende  Art  dargestellt. 

Wenn  die  Körper  eines  Systems  von  inneren  Kräften  oder 
auch  von  solchen  äuFseren  Kräften ,  die  blofse  Functionen  ih- 
rer Entfemmoigen  sind,  getrieben  werden,  so  ist  bei  der  Be- 
wegong  des  Systems  die  Summe  der  Prodncte  jeder  Masse» 
mnltiplieirt  in  das  Integral  /vds,  immer  ein  Maximum  oder 
ein  Minimum,  vorausgesetzt,  dafs  man  den  Anfangs-  und 
Endpunct  der  Curven,  die  jeder  Körper  des  Systems  durch- 
läuft, als  gegeben  betrachtet*  Bezieht  sich  also  das  Summen— 
seiehon  £  anf  alle  Massen  m  der  &tfiper  dieses  Systems  i  und 


1  Acta  Eniditorura  Lips.  175f.  März. 

2  S.  dessen  Dissert.  de  princi^io  minimao  aciionis*  BeroL  1753 
and  MdB.  de  Bedin.  17^.  p.  m 
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bezeichnet  v  die  Geschwindigkeit  und  s  den  dttrcblaafenen  Bo^ 
gan  jedes  Körpers  i  so  hat  man  den  Ausdruck 

^•^m./v^S  as  0  .  •  •  (4) 
oder  dann  ist  die  Variation  des  Ausdrucks  £m,      ö  s  immer 
gleich  Null.    Besteht  das  System  blols  ans  ktfiperlichen  Fun- 
cten,  so  kaim  man  statt  dieser  Gleichnng  die  folgende  etnfa- 
obere  setxen 

J./vc?s  =z  0. 

Dieses  Princip  ist  in  der  That  ein  allgemiinM  Princip  der 
Mechanik «  wie  man  leicht  auf  folgende  Art  zeigen  kann. 

Da  das  Variationszeichen  d  von  dem  Integralzeichen  be- 
kanntlich ganz  unabhängig  ist,  so  hat  man 

d./v^s  ca  fi(yd%)  B  /(dsdv  +  vde^s)  »  0. 

Der  erste  Theil  dieses  Ausdrucks  ist,  da  ds  a  v^t  ist^  . 

fa%dv  sa/vdv.dt  s=s/^t.vdv. 

Sind  aber  P  ,  P  ,  P" . .  die  auf  die  körperlichen  Puncte  des  Sy- 
stems nach  den  Riclitungen  p ,  p',  p''  •  •  wirkenden  Kräfte;,  und 
setzt  man  der  Kürze  wegen 

^JT=s  P^p  +  F^p'+P''ap"+  , 

so  hat  man  nach  dem  bekannten  Grundsatze  der  MrluUlung 
der  Ubßndigm  Krt^i  den  Ausdruck 

▼2-5  2A  —  an, 

wo  A.eine  Constante  bezeichnet,  also  auch 

viv  a  dü»  Pdp  +  P'dp  +  P"dp"+  ... 

m 

£benso  ist  der  zweite  Tiieil  jenes  Ausdrucks,  da 

dt^  =  clx»+  ay»  +  dz^  ist, 

d  s 

oder  auch ,  da  v  =  ist, 

yid^s  -.y^^^^^  +  dyd6y  +  dzddz 

Allein  man  bat  darch  partielle  Integration 

also  ist  auch,  wenn  man  blols  den  zweiten  Theil  dieses  Aus<* 

* 
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drockfl  .beröGluiehtigt>  da  der  «nto  ^  dx»  der  gegebenen  An- 
iaaga«  und  Eodpunete  wegen  |  vextcliwixidet , 

Setst  man  daher  beide  Theile  jenes  Ausdrucks,  nachdem  man 
ihnen  dieee  Gestalt  gegeben  hat,  wieder  gleich  |  so  erh&lt  man 

wsldies  die  gans  allgemeine  Gleichong  der  Bewegung  Ist,  ans 
der  bekanntlich  LAGaASHS  in  suner  Mkaniqu§  anafytiquB  die 
gesammte  Wissenschaft  der  Mechanik  abgelötet  hat.  Gans 

ebenso  allgemein  ist  also  auch  das  durch  die  obige  Gleichung 
(4)  ausgedrückte  Princip  der  kleinsten  Wirkung. 

Reducirt  man  alle  diese  Kräfte  P,  P',  P^ . .  auf  drei  an* 
dere  X,  T,       die  den  Axen  der  x  parallel  sind,  so 

wird  man ,  da  auch  die  Grötsen  p ,  p',  p".  •  •  Functionen  Ton 
denselben  Coordinaten  x,  y,  z  sind,  den  Ausdruck 

^ji  =  Pdp  +  p'ap'+  P"dp"+  

auf  die  Form 

dilsXdx  +  Ydy  +  Zd£ 

bringen  können.     Es  geht  daher  auch  die  obige  Gleichung 

V  a  V  =  d  il,  da  man  die  Variations  -  und  DÜFerentialzeiclien 
d  und  d  mit  einander  ▼crweohseln  kann,  in  die  folgende  über: 

Ist  aber  diii  Gröfse  Xdx  -{~  Ydy  4"  vollständiges 
DiffcRutial,  was  immer  der  Fall  scyn  wird,  wenn  die  Kräfte 
X,  Y  und  Z  blofs  von  der  GrOfse  x,  y,  s  ohne  t  und  ohne 

V  abhangen ,  wie  dieses  bei  allen  Kräften  der  Natur  statt  hat, 
so  erhält  man 

Xdx  +  Ydy  -I-  ZBz  KS  dF.(x,  y,  s), 

und  daher  auch,  wenn  man  integrirt, 

v»s=s  2F.(x,  y,  z)  +  Const. 

Um  diese  Constante  su  eliminiren,  seyen  a,  b,  o  und  k  die 

anfilnglichen  Wierthe  von  x,  y,  z  und       so  hat  man 

k^ss  2F(a,  b,  o)  +  Const. 

und  daher 
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v^=  2F.(x,  y,  z)  —  2F(a,  b,  c)  .  .  .  (5) 

Diese  wichtige  Gleichung  gehört  sowohl  für  die  freie  Bewe- 
goDg  der  Kdrper,  als  auch  fük  die  Bewegung  denelbeii  aa£  ge- 
gebenea  Flüchen  und  Cnmn« 

Eine  nnmittellMre  Folge  dieser  Gleichung  (5)  istf  dab  die 
Geschwindigkeit  des  Jvorpers  constant,  also  die  Bewegung  des- 
selben gleichförmig  ist,  sobald  keine äufseren ,  immerfort  dauern- 
den Kjräfte  auf  ihn  wirken  oder  wenn  der  Körper  blofs  we- 
gen eines  «nfinglichen  StoCses  nach  dem  Gesetze  der  Trägheit 
^ch  weiter  bewegt«  Denn  dann  ist  die  Function  F«(x,yi  s)|  so 
wie  F  (a,  b,  c)  für  sich  gleich  Null,  und  man  hat  vs  k. 

Dieselbe  Gleichung  zeigt  auch,  dafs ,  wenn  die  Kräfte 
X,  Y,  Z  die  oben  angezeigte  BeschalFenheit  haben,  die  End- 
geschwindigkeit eines  Körpers  ^  der  von  einem  Puncte  dcsRau 
met|  dessen  Coordinaten  %  b,  o  sind,  su  einem  andern |  dessen 
Coordinateux,  y,  s  sind,  übergeht,  immer  dieselbe  bleibt^  welches 
auch  die  krumme  Linie  seyn  mag,  die  er  zwischen  diesen  beiden 
Piincten  beschrieben  hat,  da  v  blofs  eine  Function  ^lieser  sechs 
Grölsen  am  Anfange  und  am  Ende  des  von  dem  Körper  zurück- 
gelegten Weges  sind. 

Beieichnet  man  durch  C  irgend  eine  Constantei  so,  ist  der 
Ausdmek 

F.(x,y,  z)«C 

die  Gleichung  einer  Fläche,  und  zwar  derjenigen  Flache,  die 
alle  Körper  mit  tUr^Mm  Geschwindigkeit  erreichen  werden, 
die  unter  der  Einwirkung  derselben  Kräfte  P,  P',  •  •  •  Ton 
demsdben  Puncto  mit  der  Geschwindigkeit  k  ausgehn ,  dessen 
drei  Coordinaten  a,  b,  c  sind.  Werden  diese  Kö'rper  z.  B, 
nur  von  der  Schwere  g  getrieben ,  so  ist  X  =  Y  s  0  und 
Z  es  g,  so  dals  also  die  obige  Gleichung 

Xaz  +  YBy  +  Zd%  «  a.F(x,  y,  x) 

jetzt  in  folgende  übergeht 

g^s       ^.F(X,  y,  ») 

oder,  wenn  man  integrirt,  da  F(x,  y,  z)  =  C  ist, 

g«  «  C, 

und  dieses  ist  die  Gleichung  einer  horizontalen  Ebene,  wenn 

die  Axc  der  z  vertical  ist.  Eine  horizontale  Ebene  wird  daher 
von  allen  schweren  Körpern,  die  von  demselben  Puncte  aus 
fallen »  mit  derselben  Endgeschwindigkeit  ▼  areicht,  in  welcher 
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kmmiim  Lini«  ne  anch  auf  diaaa  Ebene  hexabfiiileii ,  wen 
▼Ott  der  Reibimg  vad  Ton  dem  Wideiflaii^  des  Mitteb,  m 

welchem  sich  diese  Körper  bewogen ,  abetrahirt  wird« '  Sabad— 
tuirt  man  nämlich,  für  diesen  P'all,  in  der  Gleichung  (5)  stttt 
F  (x,  y,  z)  den  obigen  Werth  gs  und  aetst  man  die  Coo« 
atante  F  (a,  b,  e)  =  go,  so  liat  man 

▼«  =  ka  +  2g(z  —  e). 

Ut  ADBC  die  gegebene  Curve ,  A  ihr  höchster  Panct  über  der 
horizontalen  Linie  BXf  B  ihr  tiefster,  und  endlich  D  der  An— 
Cungspimct  der  Bewegung ,  welcher  letstere  sogleich  der  An- 
fangapanct  der  Ordinate  s  seyn  soll,  so  hat  man»  wenn  h  die. 

der  anfänglichen  Geschwindigkeit  k  zugehörige  Fallhöhe  be« 
seichnet, 

k^sB  2gh  und  0  s=s  Ol 
so  dafs  also  die  letxte  Gleichimg  in  die  folgende  obeigeht: 

V»  =  2g(h  +  z)  .  .  .  (6). 

Darans  folgt,  dals  die  Geschwindigkeit  des  Ktfvpeis  bei  seiner 
Ankunft  in  dem  tiefsten  Puncto  B  gleich  deijenigea  (2gh) 
seyn  wird,  die  er  durch  den  Fall  von  der  Htfhe  h,  vermehr^- 

um  diejenige  (2gz),  die  er  durch  den  Fall  von  der  Höhe 
z  =  DM  erhalt. 

Da  d«r  Ktfirper  in  diesem  Puncto  B  seine  grOlbte  Ge. 
schwindigkeit  bat,  so  wird  er  sich  von  da  durch  den  Bogen  BC 

gegen  A  hin  erheben,  wobei  seine  Geschwindigkeit  immer  mehr 
abnehmen  wird«  Wenn  nun  erstens  für  den  Anfang  der  Bewe- 
gung h  8  0  war,  d,  h.  wenn  der  Ktfrper  von  dem  Puncto  D 
snts  der  Ruhe  sich  sn  bewegen  anfing,  so  wird  er,  bei  seinem 
Aufsteigen  durch  BC,  in  dem  Püncte  C,  wenn  DG  parallel 
mit  BX  ist,  wieder  die  Geschwindigkeit  v  =  0  haben,  da- 
her von  C  wieder  abwärts  durch  Cß  gehen  und  dann  von 
B  wieder  durch  BD  bis  zu  dem  Puncto  D  steigen«  Wenn 
aber  zweitens  die  anfangliche  Fallhohe  h  nicht »0  war,  so  wird 
sich  der  Körper  bei  seinem  Auftragen  durch  den  Bogen  BG 
liber  den  Punct  C  hinauf  erheben.  Ist  die  Höhe  AP  des 
höchsten  Punctes  A  der  Curve  gröfser,  als  die  anfängliche  Fall- 
höhe h,  so  wird  der  Körper  wahrend  seines  Steigens  durch 
BC0  den  Punct  A  nicht  eneichen,  sondern  s«  B«  nur  bu  CT 
gelangen ,  und  fortan  in  dem  Bogen  B  D'  auf  und  ab  oseilli'- 
ren,  wenn  CD'  mit  BX  parallel  ist.     Ist  AP  =  h,    so  wird 
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iiok  dtt  üLdxpet  dem  Puncte  A  immer  mehr  nahern ,  aber  ihn 
ütt  jn  aia«r  onendlich«!!  I^t  eneiehen.  Iit  endüch  A  P  klei- 
ner «b  hf  so  wird  dtr  Körper  noch  über  den  Ponct  A  hin«» 
antgelien  und  die  gtnze  Peripbene  BGA  DB  der  Gurve  im- 

merwäluend  durchlaufen« 
« 

Wenn  der  Körper  sich  auf  einer  krummen  Oberfläche  zu 
^  bewegen  gezwungen  ist  und  wenn ,   aufser  dem  anfanglichen 
.  Stofse,   keine  weitere  äoDiere  Kraft  anf  ihn  wirkt,   so  wird 
•eine  Geschwindigkeit  ▼  eonstant  sein,  nnd  denn  wird  des  in—  ^ 
tcjgnl  der  Gleichung  (4)  ^ 

yVc^s  =  vfds  =:  V8,  • 

d«  h.  in  diesem  Felle  ist  der  Bogen  s^  den  der  Körper  auf 
der  Obflcfläohe  beschreibt»  zugleich  der  tUrMHe  ff^tg^  den  er 
anf  dieser  Oberfläche  zwischen  den  beiden  Puncten,  dem  An« 
fangs—  und  dem  Endpuncte  A  und  Ii  seiner  Bewegung,  nehmen 
kann.  Aus  der  hier  statt  habenden  Gleichförmigkeit  der  Bewegung 
folgt  sngleiohy  dafs  der  Körper  von  A  nach  B  auf  jenem  Wege 
ACXCB  in  einer  knrseren  Zeit  kommen  wird,,  als  wenn  er 
enf  derselben  Fläche  irgend  einen  anderen  Weg  swisehen 
denselben  Endpuncten  A  und  B  genommen  hätte.  Denn  da 
d  s 

dta  —  und  V  eonstant.   s  aber  ein  Minimnm  ist.  so  mnfs 
▼  ' 

auch  B  %  und  mithin  t  selbst  ein  Minimum  seyn. 

Setst  man  nKmUch  in  der  obigen  aUgemeinen  Gleichung 

der  Bewegung  die  Gröfsen  P,  P',  P" .  .  .  gleich  Null,  so  er- 
hält nun  den  Ausdruck 

und  dieses  wird  daher  die  gesuchte  Glrichnnq  der  kürzesten 
Cuive  se/n,  die  auf  irgend  einer  krummen  i lache  zwisciien 
swei  gegebenen  Puneten  derselben  gesogen  werden  kann.  Um 
diese  Gleichung  nHher  sn  bestimmen}  sey  uasQ  die  Gleichung 
der  gegebenen  krummen  Fläche ,  also  auch 

'"(s>'+(li)'' 

Eliminirt  man  aus  diesen  beiden  Gleichungen  z.  B«  die  Gr()fse 
dX|  so  erhält  man 
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«ndL  dft  ui  diesem  Umtm  Amdmcke  dk  GrUfiMO  ij'iaaä  im 

einander  ganz  unabhängig  sind,  so  hat  man 


(st) <" 

imd  dalier  «nch 

(1) 

(7) 


und  dieses  sind  die  bekannten  Gleichungen  der  kürzesten  Curve 
«af  der  gegebenen  Flache  u  s  0*  X. 

W  i  s  lu  u  t  h. 

m 

Ijiöiauthum^  Bismuthy  Bisiuulb. 

•Komwt  iBcifteDt  in  gediegene»  Znstande  tot  und  wird 
doTidi  Anssaigern  von  der  Bergart  gesdneden«    Bs  kiyslalUsiiC 

in  Würfeln,  zeigt  ausgezeichneten  Blatterdurchgang  parallel  mit 
den  Flächen  des  Oktaeders,  hat  eine  röthlich  grauweifae  Farbe 
and  nach  Karsteji  9,(31 42 ,  nach  Biagmahn  9,677  nach  Brxs- 
soi  0^822  speeifiscbes  Gewicht,  läfbt  sich  bei  geUndem  Dradt 
ein  wenig  dehnen,  wobd  seine  Dichtigkeit  bis  9^8827  steigt^ 
zerspringt  aber  nnter  stärkeren  Schlägen  des  Hammers.  Es 
schmilzt  nach  CaioHTON  bei  1249°  C. ,  nach  Ekuas  bei  265* 
C«  und  kommt  durch  WeifsgUihhitze  ins  ILochen. 

Das  iVismuiAoxyd  (7i  Wismnth  anf  8  Sauerstoff)  wird 
dmeh  Veibrennnng  des  BfletaUs  an  der  Loft  oder  dnoh  Anf"« 
lösen  in  Salpetersäure,  Abdampfen  und  gelindes  Glühen  eriud« 
ten,  als  ein  gelbes  Pulver,  welches  sich  bei  jedesmaligem  Er- 
hitzen dunkler  färbt,  in  der  Hitze  schmelzbar ,  in  stärkerer  ver— 
dampCbar  und  durch  Kohle  leicht  zn  redooiren  ist.  Es  bildet 
mit  Wasser  ein  weilses  Hydrat  nnd  mit  SXnren  Salsa,  ans  de- 
nen Wasser  eine  weifsc  Verbindung  des  Oxyds  mit  wenig  Sänrn 
aufsclieidet  und  welche  durch  ätzende  oder  kohlensaure  Alka-» 
lien  weifs ,  durch  chromsaure  gelb,  durch  hydriodsaure  braun-* 
gelb,  durch  Uydrothionsänre  braunsohwars  .und  durch  Zink, 
Zinn  oder  Kadmium  metallisch  gelüllt  werden.  Das  ans  dem 
salpetersanxen  Wiimuthoxyd  dareh  Wasser  gefUhe  basisehe 
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Salz  ift  das  bdkannte  magi$terium  bisimUhi^  Ein  WUmtUh" 
hyp$roxyd  ist  weniger  genau  bekannt. 

Das  Wismuth  bildet  .mit  Cblor  eine  granweilfei  körnige, 
leiobt  scbmelzbare  nnd  in  stKrkerer  Hit<e  Terdampfbare  Masse. 

Das  lüdwismuth  ist  braungelb  gefärbt.  Dab  Schwefelwismuth 
findet  sich  als  Wismuthglanz  in  blaugrauen,  geraden  rhombi- 
schen Säulen«  • 


Wolke. 


Nubes;  Nuage,  Nue,  Nuie;  Cloud. 

1)  IMan  bezeichnet  durcli  den  Namen  JVolke  jede  Anhäu- 
fung vereinter,  schwebender,  ieiner  Körperchen  und  redet  da- 
her von  Staubwolken  I   Rauchwolken  u*  s*  w«,   zunächst  aber 
veisteht  man  darunter  die  Anhäufungen  der  wässerigen  Dunst - 
Uäschen,  die  ihrem  Wesen  nach  nichts  anderes,  eis  vereinte 
und  mehr  oder  weniger   genau    begrenzte  i\ebelmassen  sind« 
Von  der  Aehnlichkeit  oder  vielmehr  der  Identität  der  feuchten 
Nebel  und  der  Wolken  überzeugt  man  sich  leieht,  wenn  man 
bilde  in  «nander  übeigehen  sieht«     Dieses  geschieht  häufig. 
Indem  der  durch  den  Wind  gehobene  Nebel  sich  sn  dünneren 
oder  dickeren  Wolken  vereinigt,  die  sofort  in  zunehmender  Höhe 
am  Himmel  fortgetrieben  werden,    oder  umgekehrt,   wenn  bei 
regnerischer  Witterung  die  ausgedehnten  Wolken  sich  tiefer 
heiabsenken  und  namentlich  in  Thälem  und  Bergschluchten 
sich  als  bleibende  Nebel  lagern,  wobei  nicht  selten  ein  wech- 
selnder Uebergang  der  Nebel  in  Wolken  und  umgekehrt  statt 
zu  finden  pflegt.    Befindet  man  sich  auf  den  Spitzen  hoher  Berge, 
die  durch  herannahende  gröEsere  Wolken  eingehüllt  werden, 
fo  sieht  sich  der  Beobachter  daselbst  von  einem  mehr  oder  min- 
der dichten  Nebel  umhüllt,  von  unten  auf  gesehn  zeigt  sich 
aber  die  Gestalt  einer  schwebenden  Wolke.    Zuweilen  ereignet 
es  sich  auch,  dafs  man  auf  hohen  Bergen  über  sich  völlig  heite- 
ren Himmel  hat,  in  der  Tiefe  aber  eine  dicke  Wolke  erblickt 
und  beim  Herabsteigen  durch  eine  Nebelmasse  kommt,  die  am 
FuÜse  des  Berges  wieder  als  eigentliche  Wolke  erscheint. 

2)  Nach  diesen  allgemein  bekannten,  zahllos  häufig  beob. 
achteten  Erscheinungen  kann  die  Beantwortung  der  Frage,  wor- 

i      I  ' 
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aus  die  Wolken  ihrem  Wesen  nach  bestehn,    keinem  Zweifel 
unterliegen ,  insbesondere  wenn  man  hinzunimmt,  dafs  die  Ne- 
bel auf  gleiclie  Weiie  alt  die  WaUien  nicht  blofs  dichter  und 
danner  sind,  sondern  enelt  ent  den  emes  dieser  ZwslMade  im 
dien  sndem  ubergehn,  und  nah  ebenso  ens  dsr  beitsnn  Lvft 
bilden,   als  wieder  in  dieselbe  auflösen.     Beide  bestehn  hier- 
nach aus  mehr  oder  weniger  dicht  angehäuften  Dunstblaschen, 
über  deren  Wesen  bereits  das  Ndtbige  erörtert  worden  ist  und 
beide  Terdenken  ibien  UxsproBg  der  AbfcnhhMig  der  Luit,  ^es« 
mOge  welcher  eis  Theil  des  dann  enthaltenen  WstscsdnoipfiBS 
niedergeschlagen  und  in  ungleich  kleine,  im  Allgemeinen  sehr 
kleine  ivügelchen  verwandelt  wird,  die  ans  einem  dünnen,  ver— 
muthlich  mit  Wasserdampf   gefüllten  Häutchen   bestehn  und 
sieh  doreh  snndunende  Winne  wieder  in  dmchsiehtigen  Dampf 
verwandeln,-  nuthin  dem  Ansoheine  naeh  veisehwinden.  ^Ver- 
^Bebten  sich  diese  Bläschen  etwas  mehr,  so  werden  sie  schwe- 
rer und  sinken  als  AV^e^  herab,   welcher  bich  bei  grofser  Kälte 
xaweilen  als  Rauchreif^  an  verschiedene  Körper  anlegt ,  oder 
sie  Teronigen  sieb  an  eigentlichen  Tropfen  und  bilden  Rsgeni 
Schnee  und  Hagel.     Sofenn  es  also  bei  allen  diasen  Processen 
blofs  aof  das  Verhalten  der  Wärme  ankommt,  wie  dieses  bei 
der  Untersuchung  der  einzelnen  Hvdrometeore  genügend  gezeigt 
worden  ist,  so  bedarf  es  der  künstlichen  Hypothesen  nicht,  die 
man  £riiher  zur  Erklärung  derselbeni  und  also  aoch  der  WolkeO| 
anfgestellt  hat  und  die  wir  daher  nur  im  Allgemeinen  hier  über- 
blicken wollen.    Dahin  gehOrt  die  Ton  Tiden  gehegte  Hypo—  * 
these,  wonach  das  die  Massenpartikel chen  umgebende,  elek> 
tiische  Fluidum  ihr  Schweben  bewirken  und  nach  seiner  grö» 
iseren  oder  geringeren  Dichtigkeit  und  einer  dadurch  eneugten 
Abstofsnng  den  Zustand  der  Lockerkeit  oder  Dichtigkeit  bo» 
dingen  soll.     Di  Saussubi^  nahm  eine  wirkliche  Anflösang 
des  Wassers  in  Luft  an,    und  ein  Niederschlag  kann  hiemach 
erst  nach  eingetretener  Sättigung  statt  £nden,  worauf  dann  der 


1  S.  Art.  Dunst,  Bd.  II.  S.  644  und  NM^  feuehtm'*  Bd»  VII.  8. 
13.  Vergl.  Art.  Hegen.  Bd.  VII.  S.  1218. 

2  Nicht  allezeit  geht  bei  der  Bildoag  dieses  Niedericblags  der 
WasierdSBqyf  erst  in  Bläschen  über,  sondern  er  scheidet  siflii  oft  aes  der 
bailsien  Luft  ab.  Yeigl.  Art.  At^.  Bd.  VII.  6, 1391. 

a  Bnsjs  sor  thj^nrnM»»  NsiMial  i788.  M  I£U  «h*  1  «•  2. 
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sogenannte  concrete  Dunst  sicii  als  Thau  und  Reif  anlegen, 
bei  ffMümt  Veniiditaag  aber  als  Regen  heiabfalien  toll|  «titt 
Ml  der  lu'eAl  eonente  Damt  (die  Diiiittbli(schen)|'  darcb  cdne 
MnsnkoiDiBende  imbekaniife  Ursache  gebildet ,  sidi  zo  Nebel  tmd 
Wolken  vereinigt.    Hiergegen  erhob  sich  btkanntÜch  nn'Luc^j 
nach  dessen  Meinang  das  Wasser  bei  seiner  Verdampfung  in 
einen  Zwisohensostuid  swiscben  einer  tropfbaren  Flüssigkeit  oad 
dgendieher  Luft  fibeigehen,  eine  Art  ran  hnh  seyti  sollte,  ans 
der  sieh  dann  dnroh  Niedersoblag  die  BlVseben  des  Nebels  und 
der  Wolken  bilden.      Letztere  sind  nach  ihm  eigentlich  nicht 
bleibend,  sondern  werden  durch  Verdunstung  stets  vermindert, 
mgleioh  abe^  enrngen  sieb  darob  irgend  eine  unbekannte  Ur- 
•aohe  stets 'neoe  BlÜsehen,  die  ans  einer  mMisditfpflichen  Qnelle 
entspringend  die  yerdanipfenden  ersetzen«    Wirkt  diese  Quelle 
in  sehr  ergiebigem  Mafse,  so  vereinigen  sich  die  in  übermärsi— 
ger  Menge  zusammengedrängten  Bläschen  zu  Regentropfen,  In- 
«wischen  wäre  es  gewifs  nicht  zweckmäßig,   die  sehen  o£t 
beifUirtMi,  mit  nngebährlioher  Waitsdiweffigkeie  vorgetragenen 
'  Hypodiesen ,  wndnr^  n«  Lire  die  verschiedenen  Proeesse  der 
Verdunstung  und  der  Niederscliläge  zu  erklären  sich  bemühte, 
ausführlich  mitzutheilen ,    da  es  ohnehin  schwer  hält,  wegen 
des  Mangels  an  scharfen  Bestinunangen  an  einer  klaren  Ein- 
sieht säner  eigentliehen  Meinong  an  gelangen.  * 

3^  Noch  weniger  befrledii^end  haben  mir  stets  die  Ansich- 
ten geschienen,  welche  HtU£^  hierüber  aufgestellt  hat,  ob- 
gleich dieselben  zu  ihrer  Zeit  mit  grpfsem  BeifaU  aufgenommen 
wurden.  Auch  er  läfst  die  Wolken  aus  Dunstblaschen  bestehn, 
die  sich  jedoch  von  den  Nebeln  durch  ihre  negaüve  Elektrici- 
tät  unterscheiden  sollen ,  indem  die  Luft  durch  die  Reibung  der 
Wolken  positiv  elektrisch  werde  und  die]entgegengesetzte  Elek- 
trieität  daher  den  Wolken,  wie  den  Reibzeugen,  verbleibe. 
Diese  soll  dann  zugleich  die  Wolken  zum  Anschwellen  und 
zum  Aufsteigen  bringen,   wogegen  sie  aber  nach  der  Entzie- 


1  Nene  Ideen  über  «Tie  Meteorologie.  Aus  d.  Franz.  Berlin  und 
Stettin  178S.  8.  Th.  II.  Cap.  1.  Journ.  de  Phys.  T.  XXXVl.  p.  176. 
Gren's  Jonrn.  Th.  If.  S.  402.   Th.  III.  S.  132. 

2  üeber  die  Aosdunstnnp:  und  ilire  WIrknnfjen  in  der  Atmosphäre. 
Leipzig  1790.  8.  Vollständiger  nnd  fafslicher  Lnterricht  in  der  ISator- 
lehre.  Leipz.  1793,  Th.  II.  8.  226 11. 
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IniBg  dcnelben  durch  die  berahrten  Beige  wieder  henbebikeiw 
Die  VergrestseniDg  der  Wt^ken  tvird  Junpttioyieii  dhrnh  ikn 
eigene  ElektrieitXt  bewixkt,  woher  ef  deiiii  lumrait,  deft  etuke 

Gewitter  oft  schnell  aus  einer  kleinen  Wolke  entstehn.  Massen 
brennbarer  Luft ,  die  von  der  Erde  aufsteigen  ,  bewirken  Ver— 
grdfiMning  der  Wolken,  wie  im  Gegentbeil  die  aus  dem  Schieff^ 
pnlver  eaiwidwlten  dastiMiien  Fiöafi^uitHi  ttne  ZMcdiedniig 
oder  AuflSsung  der  Wolken  heibeiHOiren.     Spiler  lükrle  er 
zur  Erklärung   der  Erscheinungen   noch  den   bereits  im  Art, 
ff^ind  angegebenen  Unterschied  der  Auflösung  des  Wassers  ein, 
wonach  es  Döiifte  der  ersten  und  der  zweiten  Art  geben  soUi 
eine  Hypothese,  die  gegenwlrüg  kaum  eine  BeriwksioMgiiBgi 
viel  weniger  ene  Wideilegung  Terdient.    Die  Botttahmg  im 
Wolken  beruht,  kurz  zusammengefafst ,  hauptsächlich  auf  dem 
Aufsteigen  der  leichten  brennbaren  Luft,  die  das  auf  die  soge- 
nannte erste  nod  zweite  Art  anfgeltiste  Wasser  mit  sich  forl- 
löhrt,   weswegen  ihre  Bildnog  vorsägÜch  Morgens  «nl  neok 
Sonnenaufgang  beginnt«   Inzwischen  liDit  sich  die  WoftenMl«- 
dung  nicht  auf  das  Aufsteigen   der  brennbaren  Luft  und  die 
Erkaltung  allein  zurückführen,    sondern   man  mufs  dabei  anch 
die  Elektricität  zu  Hülfe  nehmen ,    welche  die  Ziehkraft  der 
Lnft  schwächt  und  bewirkt ,  dafs  auf  hohen  Bergen  die  Wol- 
ken Ton  sdir  trodmer  Lnft  nmgeben  sind  nnd  sich  darin  dock 
nicht  anflGsen.     Dieses  beruht  darauf,    dafs  die  ursprünglich 
positive  Elelitricität  der   Atmosphäre  die  negative  der  Wolken 
einsaugt,  und  dafs  die  Luft  durch  diese  neue  Verbindung  aufser 
Stand  gesetzt  wird,  die  Dunste  in  sich  aufBunehmen«  Aaf 
dieser  Elekttisjnittg  beruht  hauptsSchlich*  die  Bildung  der  feinen 
Wolken  in  grofsen  Hohen  und  das  MÜchigwerden  des  heiteren 
lümmehs.    Durch  diese  Elektrisirung  entstehn  femer  die  klei- 
nen Wolken  ai^  hohen  Bergen ,  wo  sich  die  Dünste  am  leich—  / 
testen  absondern,  die  Auflösung  aber  am  spätesten  aufhört,  was» 
wegen  die  Berggipfel  so  oh  von  Wolken  umlagert  sind«  Elek-« 
tricitSt  und  Sonnenwärme  sind  sonach  die  Hauptursachen,  wel« 
che  die  Witterung  auf  der  Erdoberfläche  bedingen, 

4)  Uebergehn  wir  diese  und  alle  sonstigen  auf  wankendem 
Grande  erbauten  Hypothesen  und  halten  wir  uns  an  die  einfa* 
che  Wahrheit,  daCi  die  Wolken  nichts  Anderes,  als  anfgehSnfle 
Nebelmassen  sind,  so  kann  die  Erklibrung  aller  der  Erscheinun-» 
gen,  die  sie  darbieten,    bei  der  jetzigen  richtigeren  Kenntnifs 
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der  Gesetze  der  Verdampfung  keinen  bedeutenden  Schwierig— 
jLeiten  unterliegen.     Je  nach  der  Grölte  der  Dunstkügelciien, 
die  von  mikroskopischer  JOeinlieit  bif ,  man  möchte  sagen,  zur 
Medibftrkait  nit  «niiewiiffiMttm  Ang«  in  den  dic&cn  N^eliuia- 
Imi  Tifschieden  sind,  und  d«r  in  einem  gegebenen  Räume  vor« 
handenen  Menge  derselben  ersclieinen  die  Wolken  dünner  oder 
dichter,   von  der  geringsten  Trübung  der  heiteren  Atmosphäre 
(dem  sogenannten  Milchiguf^rden  des  Himmels)  bis  zu  den 
dioksten  enfjgeliinften  Massen,     Gbhlbe^  meint,  dutch  Mu8- 
ycHBsamoK's  Antontit  verleitet,  die  Nebel  seyen  durchsich- 
tiger als  die  Wolken,     denn  auch  in  den  dichtesten  IVebeln 
empfinde  man  das  schwaclie,   von  nahen  Gegenständen  durch- 
gelassene Licht,    statt  dafs  die  Wolken  das  von  ihnen  nicht 
dncehgeUssene  Idobt  reflectirten;   allein  dieses  beruht  auf  einer 
Tänschnng.     Ist  man  auf  hoben  Beigen  von  den  dichtesten 
Wolken  umgeben,    die  den  sekweren  Nebeln  gleich  benetzen 
und  in  gröfserer  Tiefe  selbst  zu  starken  Regen  Übergehn,  so 
beendet  man  sich  in  einem  nicht  minder  durchsichtigen  Nebel, 
alt  welcher  sich  in  der  Tiefe  in  den  voisugswase  nebeligen 
Monaten  sogt.    loh  selbet  wurde  einst  dmoh  den  Wirth  auf 
dem  Brockenhause  veranlafst,  von  dieser  Berg  spitze  herabzu- 
steigen ,  weil  ein  dichter  Nebel  auf  der  Kuppe  ruhte ,   so  dafs 
einzelne  Tropfen  vom  Dache  herabträufelten,   und  der  Wirth 
Teisioherte,  der  Nebel,  wie  man  dieses  nennen  mulste,  lagere 
so  dicht  swischen  den  Beigen,  dals  h^teies  Wetter  gar  nicht 
KU  erwarten  sey ;  als  ich  aber  durch  die  in  starken  Regen  über- 
gehende Wolke  in  der  Ebenu  angelangt  war,    sah  ich  einen 
grofsen  Theil  des  Himmels  ganz  heiter,  den  Berg  aber  in  dicke, 
wie  gewöhnlich  begrenzte  Wolken  eingehüllt.     Die  Wolken, 
^^■nüfitlMh  die  dicken  und  scharf  begiensten ,  scheinen  nur  des- 
wegen ganz  undurchsichtig,  weil  das  Auge  durch  das  ander- 
weitig auffallende  Licht  gegen  das  wenige,   von  ihnen  durch- 
gelassene  unempfindlich  ist.    Auf  der  verschiedenen  Dicke  und 
Dichtigkeit  der  Wolken  beruht  dann  ihre  ungleiche  Durch.'» 
nehi^Mi.    Die  in  grolsen  H((hen  schwebenden  feinen  WoU 
ken^  refieotiien  xwar  lacht  und  sind  daher  am  Himmel  sicht- 
bar ,  kommen  sie  aber  vor  die  Sonne  oder  den  hellen  Mond,  so 
lassen  sie  so  vieles  Licht  durch ,  dafs  sie  fast  ganz  verschwinden 
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und  gar  nicht  vorhanden  za  leyn  scheinen;  die,  dickeren  und 
dichteren  Wolken  fangen  in  snnehnitoder  Progmiion  mehr  Lichl 
auf  und  veidnokflin  die  Htmineltkgiper  hm  snr  günliehin  Utu 
sicktlMikttt.  Dag  tob  den  Wolke»  lefleetif  le  liekt  itt  bei  den 
dünneren  weif»,  well  es  von  den  zahllosen  sehr  kleinen  Parti- 
keln derselben  nach  allen  Seiten  hin  geworfen  wird  und  diefte 
daher,  ifvie  der  lockere  Soknee  fidtat  ynt  feine  Pulver,  weifls 
eoschetnen;  «och  die  BegiensongtB  der  dickemi  Wolkeo  sind 
weife,  eie  ielbtt  aber  gehn  ine  Ome  ober,  ja  telbttbei  groCiMr 
Dicke  in»  Schwarze,  wobei  jedoch  die  Richtung,  in  welcher 
das  auf  sie  fallende  Licht  reflectirt  wird,  und  die  Reinheit  der 
nicht  bewölkten  Theile  des  Himmels  von  wesentlichem  Ein« 
flösse  sind«  Ueber  die  Färbungen  der  Wolken  ist  bereits  stt 
den  geeii^neten  Orten  'geredet  worden^. 

5)  Die  Gestalten  der  Wolken  sind  sehr  Terschiedenartig, 
doch  unterschied  man  früher  nur  mehr  im  Allgemeinen  leichte 
und  dicke  Wolken,  redete  von  Federwolken,  HntmacherwoU 
ken,  Scbäfcheni  Regenwolken,  Gewitterwolken  «•  s*  w«,  ohne 
eine  eigendiek  scharfe  UnterBcbeidnng ;  eis  aberLvKS  Howaad 
bei  seinen  meteorologischen  Untersuchungen  eine  hiefsu  die- 
nende ei^enthümliche  Nomenclatur  einführte,  fand  diese  sehr 
aligemeinen  und  grofsen  Beifall^  und  gewährte  seitdem  min- 
destens den  Vortheil  einer  kürseren  Veiständügnng  über  die  ut* 
gestellten  Beobeohtnngen. '  Hienuioh  giebt  es  sieben  Arten  von 
Wolken,  nümfieh  drei  ein&che,  Cirms  (die  Lodken— oder  Fe- 
derwolke) ,  Cumulue  ( die  Haufenwolke)  und  Slratus  ( die 
Nebebchicht) ,  dann  drei ,  welche  zwischen  diesen  liegen ,  Cir^ 
racumuluBf  Cirro$tratuB  und  CumuloetroU&s ,  und  endlich  Cu* 
muloeirro»iraiu9  oder  Nimbutf  die  Regenwolke.  Nach  Adam 
MI^llsa'  sind  in  GemXfidittt  langjähriger  Beobeohtungen  ei- 
gentlich nur  die  beiden  ersten  wei»entlich  verschiedene  Wolken, 


1  S.  Art»  AkmäMu.  Bd.  L  8.  1.  Vergh  Paitoa  \a  Ann.  de  Chfan. 
T.  UT.  p.  1.'  G.  XXL  328. 

2  Aas  TUloeb'«  pUles.  Mag.  N.  82  in  BlbL  Britaen«  T.  XXm 
p.  m  6*  XXliw  187.  LI«  1.  Yei^.  UntertnehniHiee  Übet  8le  Wetten 
eid  eedeie  BisshefaiDngen  in  der  Ateiosphafe  ven  Tnon.  Foatraa« 
Aei  4.  Fkans.  2te  Asfl.  Leipi.  18i8L  Bsasdm  BdtrSge  ser  Wlttarungs« 
lumde.  S.  268.  Kasma*i  Msüsteh  Tb.  III.  8.  553^  Kinn  Meise« 
rolegie.  Tb.  L  8.  877  e.  e»  e.  Ol. 
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die  übrigen  fünf  aber  untergeordnete  oder  begleitende  Erschei- 
nungen ,  eine  Bemerkung,  die  allerdings  viel  Wahres  enthält, 
denn  im  Ganzen  gewahrt  man  am  Himmel  entweder  dünnes, 
flockiges,  zerstreutes  Gewdlkf  oder  diehte,  «n^ehüiifte  Wol- 
ken, nnd  bei  der  eigealliehen  Regenwolke,  dem  Nimbus,  ge- 
wahrt man  selten  etwas  Cirrusartiges,  was  den  Ausdrack  Cii- 
mulocirrosiratiis  rechtfertigen  könnte,  selbst  mindestens  nur 
ausnahmsweise  bei  den  einzehi  ziehenden  Ötrichregenwolken« 
Dagegen  eeigt  sieh  der  Cicrus  unter  den  ellenrersckiedensten 
Gestalten,  wie  namentliok  euch  Kamts^  bemerkt,  welcher  des 
Wesen diehste  über  die  Wolken  mit  gewohnter  Gründlichkeit 
und  in  genügendem  Umfange  zusammengestellt  hat.  Am  häu- 
figsten erscheint  der  Cirros  an  heiteren  Tagen  liauptsächlich  im 
Sommer  als  feine,  lang  ausgedehnte  Fäden,  ähnlich  dem  sehr 
gereinigten  Flachse,  worauf  euch  die  englische  Bezeichnung 
dieser  Wolkenart  dnnMi  mar^^taiU  (Stntensehwfinze  in  der 
Schiffersprache)  sich  bezieht.  Howard  und  Forster  hegen  die 
Ansicht,  diese  Wolken  verdankten  ihre  Entstehung  der  ü^lek— 
tricität,  die  sie  leiteten  und  auf  diese  Weise  die  entgegenge-« 
setzten  Elcktricitäten  sehr  entfernter  .Gegenden  des  Himmels 
mit  einander  ausglichen,  we^egen  sie  oft  lange  an  der  niUn— 
liehen  Stelle  verweilten  und  in  eine  andere  Wolkenart  über- 
gingen, wenn  diese  Leitung  aufhöre.  Kautz  bestreitet  diese 
Hypothese  mit  überwiegend  triftigen  Gründen,  nnd  ti  ist  auch 
schon  an  siok  klar,  dafs  diese  Wolken,  wenn  sie  die  Elektri* 
eität  leiten  sollten,  voiher  erst  de  seyn  müfsten,  ihithin  ihre  Ent- 
stehung nicht  hierauf  bernhn  könnte,  wonach  dann  die  durchaus 
nicht  begründete  Voraussetzung  ihrer  elektrischen  Leitung  als 
ganz  übelflüssig  erscheinen  mufs«  Weit  natürlicher  leitet  man 
ihren  Ursprung  aus  dem  Eindringen  kalter  oder  warmer  Luft- 
messen  in  einander  ab,  wodurch  ein  mit  der  LuftstrUmung  foit- 
schreitender  feiner  Niederschlag  bewirkt  wird.  1  oiistlk  selbst 
bemerk^  dafs  die  Länge  der  Fasern  sich  nach  der  herrschen- 

1  Lehrbnch  der  Meteorologie.  Bd«  I.  Halle  1831.  377  ff.  Wie 
feiscliledea  dl»  Gestalt  der  WollLen  aey,  mid  daXir  ipan  für  genaue  Be- 
neleluraiigen  mit  den  elafiMlian,  Howabo  eegegebenen,  »IdkC  ans- 
■eiebe,  zeigt  sich  insbesondeve  in  den  Reglsteni  der  Apeeseder  Beeb* 
eehteagen ,  wo  eise  groÜM  Meege  sonstiger  Beceicheviifen  aefgilihit 
worden  ist.    8,  Colledaaez  meteorelogiaa.  Fssc  I»    Hafn.  iJM*  4. 
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den  od«  Ud  sa  ctwutaBd«!  YlvMAnmg  bfwtgt,  im  ndi 

muMDdieh  bei  den  so^enaniiteB  WtnAäumm  seigt,  ihve 

von  verschiedenen  Aesten  ausgehenden  Spitzen  dem  Winde 
eutgegen richten.  Allgemein  hält  man  die  langgestreckten  fa— 
denartigen  Wolken  für  Vorboten  nicht  sowohl  heftiger  Stürmi^ 
alf  TieLnclur  müTsiger  ll^det '  iBibetondeio  'wamm,  güdliobar 
Lofbtidmiuigen ,  und  iiadi  ihm  langgestreekteo  Form  idieiiitB 
Sie  in  der  That  durch  den  Wind  fortgezogen  zu  scyn.  Der 
Einwurf,  dals  sie  hiemach  nicht  so  lange  an  der  nämlichen 
Stelle  verweilen  könnten ,  sondern  sich  mit  der  Geschwindig- 
keit des  Windet  bewege  innfttep>  seheint  mir  nicht  sehr 
hddich  sn  8e3m«  Nach  dem,  was  oben  im  Art.  Wind  geieigt 
worden  ist  ,  bewegen  sich  häufig  die  Luftschichten  in  verschiede- 
nen, seJbst  völlig  entgegengesetzten  Richtungen  über  einander 
hin  und  lassen  eine  ruhende  Schicht  zwischen  sich*  In  dieser 
Jetsteven  ontttohn  durch  Mischung  der  fcidteMii  luid  wlmcm 
dio  Niederschläge  5  die  um  so  mehr  ruhig  blaibeB  ktfnnen,  ds 
sie  zugleich  durch  den  Einflufs  der  Wärme  und  der  Trocken« 
heit  wieder  aufgelöst  werden ,  weswegen  man  auch  diese  Wol- 
ken y  wie  überhaupt  die  Cirru&axten  y  am  übrigens  iieitem  Him- 
mel in  schnelien  Woohsehi  enistehn  und  ebnehmea  sioht.  Uo- 
heigens  kennen  sie  wegen  ihrer  lefar  weiten  Entferonag  im^ 
meridn  sich  «dir  langsam  bewegen  oder  gar  ftill  eu  stehn  schei- 
nen, wie  später  noch  erwähnt  werden  wird.  Einen  andern 
Einwurf,  d^üs  sie  hiernach  nicht  so  schmal  seyn  könnten y  wi- 
derlegt Kämtz^  durch  die  Nachweisung,  dafs  nur  der  dich- 
tere TheÜ  derselben  so  schmal  erscheint,  weil  die  feineren 
Niederschläge  in  ihrer  Umgebung  sehr  geringe  Dichtigkeit  hi-  - 
ben  und  daher  nicht  wahrgenommen  werden,  obgleich  Lkslie's 
Fhotometer  ihm  eine  Abnahme  der  Wärme  -  Intensität  zeigte,  ehe 
.die  Cirruswolke  vor- die  Sonne  kam.  , 

6)  Was  hier  über  diese  eigenthümliche  Art  von  Cirms  ge- 
sagt wordeb  ist,  gilt  im  Allgemeinen  auch  von  den  nbrigetr,  dio 
man  nach  langer  Dürre  für  Vorboten  des  Regens  hält,  obgleich 
nach  Dhandes'  und  Kämtz  die  Heiterkeit  des  Himmels  noch 
einige  Zeit  anhält,  wenn  sie  eeharf  begrenzt  sind,  wozu  ich 
hinmliigen  mtfchtCf  dafs  dieses  insbesondere  dann  der  Fall  ist. 


1  Meteorologie.  Bd.  \,  S.  388. 

2  Beiträge  zur  Wiltenuigakoade# 
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wenn  die  vorhandenen  Wolken  allmalig  kleiner  werden  und 
venebwindcB*  An  die  besohiiebenen  schlieTsen  sieh  zonechst 
die  bereits  erwilinten  fFindbätum^  welche  küneri  fMchemtig 
▼on  nehmen  Aesten  ausgehend  wohl  niemals  einzeln  vorhan- 
den ,  meistens  in  gr^fseier  oder  geringerer  Menge  am  Himmel 
zerstreut  zu  seyn  pilegen«  Die  von  ihnen  ausgehenden  Strah- 
len sind  geradlinig  ausgestreckt,  gehen  aber  leicht  zur  ge« 
kriimittten  Bonn  über  und  bilden  dann  die  drittel  leicht  nntfer- 
scheidbare  Species»  die  ich  einst  dnreh  den  Namen  Huima- 
cherwolkeji  sehr  chariiLteristisch  bezeichnen  horte,  weil  sie  auf- 
fallend der  von  den  Hutmachern  stark  aufgelockerten  Wolle 
gleichen 9  wenn  man  sich  diese  unordentlich  am  Himmel  zer« 
streut  voisteiit*  iüehen  sieh  diese  mehr  zusammen ,  «kommen 
sie  einander  nllher,  ndimen  sie  das  Ansehn  gekiünselter  Locken 
nn  und  vereinigen  sie  sich  auf  einen  Haufen,  so  erhalt  man 
die  bekannten  ScJiäfchen^^  welche  zuweilen  last  wie  regelmafsig 
geordnet  einen  grossen  Theil  des  sichtbaren  Himmels  einneh- 
men, nicht  selten  mit  Beibehaltung  ihrer  Anordnung  oder  An- 
biufung  sich  merUich  schnell  am  Firmamente  bewegen,  und 
entweder  allmälig  zerstreuen  oder  zu  dickeren  Wolken  über^ 
gehn  ,  was  jedoch  seltener  der  Fall  zu  seyn  pflegt,  indem  sie 
meistens  am  Morgen  oder  -  gegen  Abend  dem  heiteren  Wetter 
vorausgehn  und  überhaupt  ab  ein  Vorzeichen  bleibend  guten 
Wetters  gellen» 

7)  Wenn  die  genannten  Wolkenarten  sich  nicht  auflösen 
und  allmSlig  verschwinden,  vielmehr  wachsen  und  sowohl  an 
Umfang,    als  auch  an  Dicke  zunehmen,   so  bilden  sich  die 

Ilaufenwolhen  (cumuli),  die  sich  bald  als  kleinere,  bald  als 
gröfsere  Wolkenmassen,  einem  Gebirge  gleich,  locker  oder 
scharf  begrenzt,  mit heUbeleuchteten  weilsen  Rändern,  imGan» 
zen  weiüs,  hänfig  aber  in  der  Mitte  dunkel,  an  allen  Theilen« 
des  Himmels,  vorzugsweise  aber  am  Horizonte  gelagert  zeigen. 
Zwischen  beiden  liegend  möchte  ich  die  einzelnen  Wolken  be- 
trachten,  die  bei  regnerischem  Wetter  oder  nach  einem  Regen 


1  Nach  Howard  gehören  diese  zu  den  Cirrocumuluswolken ;  allein 
die  mehr  Tereinzelten  undl  kleinen  ockeren  Wolken  müssen  der  grolsen 
Aebnliclikeit  wegen  nothwendig  der  Clat&e  der  Cirruswolken  beige- 
zählt werden ,  und  dieie  nennt  man  sehr  allgemein  gleiddalis  ächäfcken 
oder  LämmercheB« 


# 
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mit  gro^Mf  Gafdiwiodlgkdt  oater  den  lillliariB  Wolktn  wi« 

einzelne  Ncbelmassen   durch   den  unteren  herrschenden  Wind 
fortgetrieben  werden.    Sie  unterscheiden  sich  von  den  erwähn- 
ten Cirrusarten  durch  ihre  dunkle  Farbe,  von  den  UMüfenvval- 
ken  dudi  ibarp  Lodurkeh,  gelm  tehi  nMrig, -und  vinohwui- 
den  an  den  Bergen,  wenn  gie  gegen  diese  getrieben  weidettf 
oder  erheben  sich  an  diesen,    werden  zunehmend  dichter  und 
gröfäer  und   gehn  in  dichte  Regenwolken  (nimbi)  über.  Der 
Siratus  oder  die  SchiohiMfoike  gehört  nach  der  Beschreibung 
HowABD'a^  eigentlich  snm  Nebel  nnd  ist  diejenige  Nebel- 
'  sdueht,  welche  sich  naflnentlieh  am  Abend  über  Wieeen,  Seen 
und  Flüssen  lagert.    Sofern  nach  den  oben  mitgetheilten  Be- 
stimmungen eine  eigentliche  scharfe  Grenze  zwischen  Nebeln 
ond  Wolken  nicht  exi&tiit,    so  mögen  diese  gelagerten  Nebel 
inniefhin  den  Wolken  sugesählt  weiden«     Uebngens  ^ebt  ff 
in  lUen  Htfhen  enoh  eigentliche  Schiohtwolkfn ,  die  oben  und 
unten  begrenzt-  in  der  Luft  schweben  und  nicht  selten  eine 
bedeutende  Ausdehnung  haben.      Zuweilen  trifft  es  sich,  dafs 
man  in  weiten  Thatern  ganz  bedeckten  Himmel  hat  und  kein 
Sonncnttnüil  doichdiangt,  ohne  deCi  man  aich  Toa  Nebel  om- 
geben  glaabf,  indem  vielmehr  Wolken  den  Himnel  bedecken^ 
wie  man  ndi  anadiückt;  steigt  man  aber  auf  die  Htthen  8er 
Berge,    so  befindet  man.  sich  im   heiteren  Sonnenscheine  und 
gewahrt  unter  sich  die  dichten  Wolken ,  die  man  genau  be- 
»ficlinend  Wolkenschicht  oder  Nebelschicht  sn  nennen  eawila 
bemditigt  ist»  Der  (HrrocmmaUm  oder  die  fidrig»  Haufei^  - 
tßottm  besdchnet  das,  was  wir  Sehäfchm  va  nennen  pflegen, 
die  wegen  iluer  Anhäufung  zum  Cumulus,  wegen  der  flockigen 
Ränder  zum  Cirrus  gehören  sollen*   Der  Cirroalratua  oder  die 
fidrig^  Schiohimolk^  entsteht,  wenn  die  Federwolken  sich  mehr 
ansbretten  oder  wenn  der  Girms  sum  Siratns  übergeht.  Bhav« 
nia^  Tergleicht.  den  Uebergang  der  Federwolken  in  fedrige 
Haufenwolken  und  Schichtwolken  mit  eii^em  Gerinnen,  gleich- 
sam als  ob  die  faden  der  Federwolke  in  kurze  Stücke  zerris- 
sen würden  nnd  jedes  sich  in  eine  breitere  Form  mid  ver- 
dichteter susammengezogen  hätte.   Nach  ihm  erfolgt  dieser  Ue- 
bergang meistens  schnell,  nach  Forstia  erhalten  die  üsserigen 
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ThnLb  d«r  Federwolke  snent  aeitwSiti  enssobiellieBde  Quer- 
itmfeii  und  ia  den  Datohsehnitttpunoteii  tritt  die  Verdiektnng 

zuerst  ein,  die  Wolken  nehmen  eine  scheibenartige  Form  an, 
und  indem  von  diesen  Mittelpuncten  noch  faserige  Strahlen  aus— 
gehn,  stigen  sie  einen  Uebergang  zur  fedrigen  Haufenwoike» 
die  denn  -stur  fedrigen  Schiehtwolke  oder  wieder  sur  Feder- 
wolke übergeht.  Naeh  Howard  soll  sieli  die  Federwolke  bei 
diesem  Uebergange  zur  fedrigen  Haufenwolke  herabsenken, 
Brandis  aber  findet  dieses  zweifelhaft,  da  der  TJebergang  so 
schnell  zu  erfolgen  pOegt,  ist  dagegen  der  Meinung ,  dafs  er 
.  .ttbenll  nar  bei  niedrig  stehenden  Wolken  statt  finde«  Nach 
ihm  ist  die  ronde  Gestalt  und  die  RegelmMCugkdt  der  Reihen 
etwas  Charakteristisehes  9  anch  sollen  diese  Wolken  seltener 
sevn ,  als  die  fedrigen  Schichtwolken ,  die  nicht  auf  gleiche  * 
Weise,  als  jene,  auf  heiteres  Wetter  deuten.  Zuweilen  sieht 
man  vAchit  Schäfehen  in  mehreren  Schichten  über  einander, 
wobei  ^  oberen  kleiner  sind  md  snw«len  den  g^sen  Him- 
mel einnehmen.  Nach  HowAmn  entstehn  sie ,  wenn  eine  wXr-* 
mere  Luftschicht  über  einer  kälteren  hinströmt ,  was  mit  Dove's 
neueren  Untersuchungen  über  die  Winde*  übereinstimmt  und 
wonos  sich  dann  das  nachfolgende  heitere  Wetter  leicht  erklM. 
len  lielbet  was  nach  Howakd  fimt  g«wi&  am  nMchsten  Tage 
eintritt*  Wenn  aber  nach  ihm  ^e  mn^  Gestalt  eine  Felge 
starker  positiver  Elektricitat  scyn  soll ,  so  ist  dieses  durch  die 
Erfahrung  nicht  begründet.  Zu  ihnen  rechnen  Howard  und 
FoRSTiR  auch  die  den  Gewittern  nnd  Stürmen  vorausgehenden 
ihnUohen  Wolken  i  diehtoi  rnndoi  an  einander  gereihete  Mas« 
seuf  die  mit  ausgedehnten^  Hanfenwolken  gleidmeitig  Torhan- 
den  mit  Sicherheit  ein  Gewitter  andeuten  sollen ;  aHein  diese 
sind  von  den  eigentlichen  Schäfchen  oder  Lämmerwolken  ver- 
schtedesy  wie  auch  Bbavdis  bemerkt. 

8)  Um  den  CirroBiratus ,   die  fedrig0  8efdehiwolh§  von 

der  eben  betrachteten  fedrigen  Haufenwolke,  dem  Cirrocumulus^ 
zu  untersQheiden ,  welche  beide  aus  dem  Cirrus  entstehn,  mufs 
man  vorzüglich  berücksichtigen,  dals  HOWARD  unter  der  fe- 
drigen Haufenwolke  dasjenige  versteht,  was  wir  SohÜfehen 
nennen,  die  heiteres  Wetter  veildindigen ,  unter  der  fedrigen 
Schichtwolke  aber  diejenige  Trübung  des  heiteren  Himmels, 
■  •  » 
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welche  dem  Uebcrgange  zum  rednerischen  Wetter  vorauszntjehn 
pflegt.  Nach  seinei  lieschreibung  ist  die  Gcfttalt  des  Cirrostra- 
tot  Mbr  fcnohiediea;  sinfwlea  bcsttht  er  au  diahteo,  in  di« 
Lgagegdwrfeti  StdiAmkf  «m  aadmi  Blal  gUMt  «r  oimbi  Hm- 
Chi  Fbclie,  Iilsw«9en  ist  der  ginat  HSonmI  so  seliaokig ,  wm 

ein  Makrelenrncken ,  Wfters  sieht  er  wie  die  Adern  im  jieglät— 
teten  Holze  aus  oder  besteht  aus  feinen ,  wie  Muskelfasern  lie- 
gendesi  einander  durchkrensenden  Fas«ra«  Diese  WoUm  breitet 
«ioh  wamäm  in  eine  wagereditey  ^neJir  oder  weniger  dioiiü 
Ebene  «ns  md  dann  seigen  sidi  gsBettngtidi  die  H0fo«  Huipi» 
sächlich  sieht  man  diese,  darch  mannigfaltigen  Wechsel  der  Farben 
au?i gezeichnete  Wolkenart  amMorgen  und  am  Abend,  wenn  die  Son- 
ne dem  Horizonte  naheist«  Nach  Brasdes  unteischeidet  sich  die 
£idnge  Schielitwolke  von  der  fedrigen  Uanfenwcdke  lumptsioli« 
fidi  dmoh  ihre  minder  bestimmte  Form  nnd  die  üaUende  Ord. 
nnng  in  Reihen,  so  wie  durch  ihre  Neigang,  andere  Gestalten 
anzunehmen.  Erblicken  wir  sie  über  uns,  so  besteht  sie  ent- 
weder aus  getrennten  Flocken,  die  kleiner  oder  gröÜMr,  mehr 
oder  minder  dicht  und  allemai  weits  glänsend  sind,  wenn  sie 
nieht  TOtt  andern  Wölken  besohattet  werden,  oder  *sie  bildet« 
eine  neUige  Schicht.  Sie  bildet  frawflüen  ginee  Lagen' wel-* 
lenf^rmig  gekrümmter  Streifen ,  oft  liegen  die  einzelnen  zerris- 
senen Wolkeostiicke  unordentlich  über  den  ganzen  Himmel| 
gehn  aber  gern  in  Tcidiohtetere  Wolken  über  «nd  bildea  denn 
den  ganx  bedeckten  granen  Himmel,  der  xtiletst  den  anhalten* 
den  Regen  bringt,  welcher  cnweilen  ganze  Tage  danert.  Zn 
den  fedrigen  Schichtwolken  gehören  auch  nach  ihm  vorzüglich 
diejenigen I  bei  deren  Anwesenheit  Höfe  nnd  Nebensonnen  ent— 
stdin;  auch  sieht  man  sie  -oft  als  gnme  nnd  weiTse  Nebel-« 
sduchtcn  oder  als  Flocken  nnd  diohtere  Maasen  zwischen  Re- 
gensohanem  einen  grofsen  Theil  des  Himmels  bedecken.  Oft 
besteht '  diese  Dedeckung  ans  verwaschenen  Federwolken ,  die 
sich  nur  an  einzelnen  Stellen  zu  fedrigen  Schichtwolken  aus-* 
bilden,  und  es  ist  allezeit  ein  Zeichen  fortdauernd  regnerischen 
Wettert  9  wenn  eine  solche  Schicht  über  den  Haofenwolken 
steht,  die  ab  Regenschaner  nnter  ihr  fortziehn. 

Brandes*  hat  die  Erscheinungen,  welche  die  fedrigen 
Schichtwolken  (Cirrostrati)  darbieten ,  noch  ungleich  weiter 
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verfolgt,  lüt  Howard  und  Pobstbe.  Die  so  eben  mitge- 
theilten  Angaben  bezogen  sich  blofs  auf  diejenigen  fedrigcn 
Schichtwolken ,  welche  im  Zexiith  oder  nicht  weit  von  demsel- 
ben  stehn;  entfernen  sie  sich  wviter  von  demseUm,  so  «ei- 
gen sie  sidi  nooh  deotlieh  eis  ans  glünsenden^  Wölkchen  sa- 
•ernmengesetst,  rücken  ne  aber  dem  Horixonte  ntfher,  so  an- 
scheinen sie  als  dichte  Wolkenstreifen  ,  welche  die  Sonne  und 
den  Mond  bedecken,  zuweilen  auch  nur  einen  Theil  derselben 
verdunkeln.  Beim  Aufgange  und  Untergange  der  Sonne  bieten 
sie  doich  dtt  tob  ihnen  feflectirlo  Licht  die  sohtfaen  ßnohei-* 
nnngen  der  Bioigen-  nnd  AbendrOtho  mit  ihrem  mannigfaltigen 
Farbenspiele  dar.  Zu  ihnen  gehören  die  am  Horizonte  oft 
sichtbaren  Wol kenstreifen ,  die  um  so  dichter  erscheinen,  je 
länger  die  Bahn  ist,  welche  die  dnrch  ihre  Breite  gehenden 
Lichtstiahlen  «niöcksnlegon  haben.  Sehr  oft  stahn  soloho  pa- 
nlleL  über  einander  am  HorisontOt  woians  indalli  nicht  foIgt| 
dafs  sie  tvixklioh  verdeal  über  einander  gelagert  sind,  sondern 
sie  können  auch  in  horizontaler  Ebene  liegen ,  müssen  dann 
aber  breite,  heitere  Räume  zwischen  sich  haben.  Um  dieses 
genaner  sa  übersehn,  stellt  Bbawdks  interessante  Betrachtoa- 
gen  über  die  Entferanng  der  im  Horisonte  stehenden  Wolken 
▼om  Beobachter  an ,  die  oft  weit  grtffser  ist,  als  sie  sn  seyn 
scheint,  wie  aus  den  in  folgender  Tabelle  erhaltenen,  durch 
genauere  Berechnung  gefundenen  Gröfsen  erhellet. 


Entfernung  des  Ortes ,  wo  die  Wolke  im  Zenith 
steht,  vom  Beobachter ,  wenn  sie  diesem  in  den 
angegebenen  Htfhen  über  dem  Horizonte  er- 
scheint. 


Senkrcohte 

Httheder 

Wolken 

.  über  der 
Brde« 


2000  Fufs 
5000  — 
10000  — 
15000  — 
200Q0  — 


30« 


IM, 

:j  


lO» 


\  M. 
5  - 


1  M. 

o  I  

5  — 


2° 

5i- 
lOi  — 
15  — 
.22i- 


1» 


5  M. 

9;  — 
16'- 
215  — 
2üi  — 


Homont 
12  M. 

201  — 
27  .\  — 
33i  — 
39  — 


Ans  den  in  dieser  Tabelle  gegebenen  Bntfcmungen  lüfst 
sich  entnehmen,  daCs  eine  nur  500Ü  Ful's  hochstehende  Wolku 
von  0,25  Grad  Breite,  die  also  die  Sonne  nur  halb  bedeckt^ 
wenn  ihr  unterer  Kand  1  Grad  hoch  über  dem  Uoxiaonte  steht. 
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•fwa  t  Meile  iMreit  kt,  tmd  1,5  Meile  lireit,  wenn  tie^OOQO  Fofr 

hoch  steht.  Sahen  wir  also  nach  IjK\mdes  drei  in  10000  Fufs 
Höhe  über  der  hrde  be&ndUche  \Volken  so  am  Horizonte  über 
einander  stehn,'  debiede  einen  helbe«  Gted  bnit  und  einen  lielbeB 
GndTOBdcremlefnentlenttnMynteiiieneyaoliStt»  dieente  eint 
Breite  von  etwa  4AMen,  die  Breite  dee  IteHenHimneb  swiiehen 
ihr  und  der  folgenden  betrüge  3  Meilen,  die  Breite  der  nächsten 
Wolke  etwa  2  Meilen,  der  folgende  helle  Streif  zwischen  ihr 
nnd  der  dritten  Wolke  wäre  2  Meilen,  die  dritte  Wolke  end« 
lidi  ober  1  Meile  breit»  Uiennu  wird- begreiflack  p  vrm  eine 
eolühe  Wolke,  wenn  sie  vor  der  Sonne  steht r  diese  wegen 
grofber,  mehrere  Meilen  betragender  Breite  ganz  verdunkeln, 
im  Zenith  al)er  oder  in  dessen  Nähe  durchscheinend  scyn 
kann.  Zu  diesen  Wolken  rechnet  Baasdis  auch  diejenigen, 
d&e  beim  Soasemmtergenge  am  Honsoate  itehn  nnd  kinter  de» 
Ben  die  Sonne  tinlergeht»  Eine  eolehe  Bank  veriniadigt  Regen, 
doch  betrachtet  man  sie  auch,  wenn  sie  nicht  sehr  dick  sind, 
als  Thauwoiken.  Beides  lafst  sich  sehr  gut  erklären;  denn 
.  wenn  eine  solche  Wolke  bei  ihrer  grolsen  Entfernung  sich  bis 
xn  swei  Grad  Höhe  über  den  Uorixont  eiliebt,  eo  kann  sie 
eine  Breite  Ton  15  nnd  mehr  Meilen  haben  nnd  ab  Ciirostni» 
tos  sich  leicht  so  stark  verdicken,  dafs  sie  Regen  bringt,  in 
gröfscrer  Nahe  aber,  wenn  sie  ohneJiin  lockerer  ist,  kann  sie 
ans  der  weit  ausgedehnten  feuchten  Nebelschicht  oder  Dunst— 
schioht  bestehn,  (ans  welcher  sich  der  Thea  niedencblägt, 
woraaf  dann  heiteres  Wetter  folgt.  Die  Landlente,  welche 
ihren  Blick  in  solchen  Dingen  dnroh  Uebnng  geschärft  haben, 
pflegen  das  eine  oder  das  andere  mit  vieler  Siclierheit  voraus- 
zusagen. Dahin  gehören  endlich  auch  die  langen  schmalen 
Wolkeastieifen,  ^,sich  über  den  gaasen  Himmel  hin  e^-' 
strecken  nnd  denn  oft  mehrere  tob  demselben  Punote  ans-> 

■ 

'  gehend  in  einem  andern  Pnncte  sich  vereinigen.     Dieses  kann 

leicht  damit  bestehn,  dafs  sie  parallele  Streifen  sind,  die  nur 
wegen  der  'grofsen  Rntfernung  ihrer  Enden  zusammenzulaufen 
sdieiBeB*  la  der  Regel  müssen  sie  sehr  hoch  seja,  allein  auch 
anr  bei  5000  bis  6000  Fnfs  Htfhe  nad  f  Erhebung  über  den 
Horizont  konnte  ihieLänge  )doch  nicht  kleiner  ab 20 Meilen  HynK 
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Diese,  wie  die  fedrigen  öchichtwolken  iiberiuaipti  und  Vor« 
boten  legnerieolieii  WettMti  jedooh  denn  ntokt,  wenn  sie  «m 
Abend  enf  knne  Zeit  enobetnen  i  weswegen  enob  die  Ahmd^ 
rSih&  eis  Vorieidien  heiteren  Wetters  ^t*   Brahdis  übergeht 

hierbei  die  sehr  nahe  liegende  Bemerkung,  warum  die  Mor^ 
g€nrüth§^  die  ihren  Ursprung  doch  ähnlichen  Wolken  ver- 
dankt, gerade  im  Gegentheii  Regen  verkündet.  Man  könnte 
die  Urseebe  hienron  denn  soeben,  defs  bei  des  Abküblong  em 
Abend  die  Dflnste  der  Atmosphäre,  die  sieb  sn  den  feinen 
Cirruswolken  vereinigen,  während  der  Nacht  als  Thau  nieder- 
fallen, statt  dals  am  Morgen  eine  grofne  Menge  derselben  vor- 
handen seyn  mu(s,  wenn  sie  durch  die  steigende  Warme  nicht 
en%el<lst  werden,  sondern  sich  wdiobten,  wodoroh  dann  rfotb- 
wtodig  ein  später  eintretender  Niederschlag  bedingt  werden 
mufs,  wie  es  denn  auch  als  sicheres  Vorzeichen  anhaltend  reg- 
nerischen ^yeUers  gelten  kann ,  wenn  die  untergehende  Soilne, 
indem  sie  sich  zwischen  Wolken  herabsenkt, .  die  Gegenstände 
mit  bla(sgelbem,  falbem  Liebte  belenohtet;  dock  kann  dieses  in 
seltenen  Fällen  naek  langem  Reg€0wetter  anok  ein  Voneidien 
eintretender  Heiterkeit  seyn.  *  ' 

9)  Der  Citmtilus  oder  die  HaufenuH^Uc^  geht  bei  ihrer 
wdteren  Ansbildnng  in  den  CunuUo'^Siroiu$f  die  g^hürmU 
Haufenwolk0^  nber,  wobei  die  Gebirgen  ähnÜcken  Hanfsn« 

wölken  sich  hoch  über  einander  aufthürmen  und  ein  dunkleres 
Ansehn  erhalten.  Oft  hängt  ihr  oberer  Theil  faltig  über  den 
schmäleren  unteren  herab,  oft  aber  steht  sie  wie  ein  dunkles 
Gebirge  am  Horisonte  und  drohet  in  die  Regenwolken  über- 
SQgebn,  wie  sie  selbst  aus  der  Haufenwolke  entstanden  ist« 
Nehme  ich  das  Wesentlichste  von  dem  zusammen,  was  Ho—  ' 
WARD,  FoRSTiR  und  Bravdks  ausführlich  über  diese  Wol- 
kenart angeben,  so  gehören  dazu  die  dickf^n,  Regen  drohenden 
Wolken,  die  stark  aufgehäuft  entweder  stilistehn,  oder  auch 
durek  den  Wind  mit  grOfserer  oder  geringerer  Gesckwindigkät 
herbeigetrieben  werden.  Sic  entstehn  dadurch ,  dafs  die  Cnmuli, 
die  Haufenwolken,   sich  vereinigen  und  bedeutend  ausbreiten« 
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nung gtümndt  Htiwftnwolkt  ?or»  die  auch  Kautz  annimmt. 


uiyiii^üd  by  Google 


Wolke. 


Bs  legt  fkii  um  ^en  Giphi      Hanfmwolkg,  wm  «ob  fima  B«rg,  . 

an  leichter  Dunst ,  der  aas  einer  fedrigen  Schiolifwolke  besteht 
und  zu  \velchem  eine  höherer  Luftstrom  die  Dunsttheilchen 
lierbeilührt;  die  Haufenwolke  dringt  oit  durch  diesen  Dunst 
empor  und  daon  «eigt  sioh  ihr  oberer. Theü  «beohiistiger,  ja  aolbtt 
fiberhingeod;  oft  verbindet  sidi  da»  tcbnell  'waohiende  Miige 
Sehiclitwolke  eeitwKrts  mit  der  Hrafenwolke,  die  tidi  daM 
laniTsamer  oder  .schneller  bewejzt,  zuweilen  auch  einige  Zeit  in 
ihrer  Bewegung  aufgehalten  wird.  Diese  Zunahme  au  Umfang 
imd  Dichtigkeit  dentet  in  der  Regel  enC  dnen  Uebergtng  mt 
Regenwolke,  indefii  kjinnen  «neh  die  sdion  bedenlead  aehwar- 
zen  Wolken,  ohne  sieh  in  Regen  tn  efgielMB,  aUmUlig  grauer,  ^ 
lockerer  und  dünner  werden  und  sich  wieder  auflösen.  So 
wie  aber  die  Cumuluswolken  durch  den  Niederschlag  der  i^'ettcii'-^ 
tigkeit  in  der  Atmosphäre  leioht  «om  Cnmolostratna,  der  anf^  " 
gethiirmten  Hanfenwolke  fibeigehn,  werden  diese  weiter  In  den 
Girroenmulostratns  oder  Nimbus,  die  eigentliehe  Rtgmtßalk0 
verwandelt.  Nach  HowABn  geschieht  dieses  auf  dreierlei  Art: 
Stterst  wenn  abgesonderte  Wolken  sich  sichtlich  vereinigen,, 
swmtens  wenn  Feuchtigkeit  zwischen  die  abgesonderten  Wolken 
trit^  und  drittens,  wenn  sie  ohne  eins  von  diesen  beiden  in  der 
Atmosphäre  entst^n. 

10)  Was  Howard  weiter  über  die  Entstehung  der  vcr- 
schiedenea,  von  ihm  unterschiedenen  Wolken  und  deren  Ueber-» 
gang  in  einander,  so  wie  über  die  mannigCahigen  Erschannngen, 
die  sieh  bei  ihrem  Entstehn,  ihrer  Verwandelung  und  ihrer 
Auflösung  zeigen,  in  grofser  Ausführlichkeit  beibringt,  kann 
hier  füglich  übergangen  werden  und  zwar  um  so  mehr,  als  die 
von  ihm  hervorgehobene  Mitvirirkung  der  Elektricität  bei  diesen 
verschiedenen  Processen  keineswegs  n()thig  ist  und  überhaupt 
sdiwerlieh  statt  findet*  Die  Hauptsache  hieibei  ist,  die  Nomen- 
clatuT  zu  kennfen,  die  von  ihm  einmal  eingeführt  und  hiei^ 
nächst  von  den  Physikern  sehr  allgemein  angenommen  wurde. 
Inzwischen  mochte  ich  auch  dieser  den  hohen  Werth,  den 
man  ihr  beigelegt  hat,  absprechen,'  weil  von  ihm  sdlbst,  der 
weitlänftigen  und'dittch  viele  Beispiele  eiläuterten  Besehrei- 
bongen  ungeachtet,  keine  so  scharfen  Unterscheidungszeichen 
angegeben  worden  sind ,  dafs  hierauf  eine  genaue  und  allgemein 
verständliche  Bezeichnung  gegründet  werden  k^lnnte,  j^eswegen 
auch  die  von  ihm  in  Vorschlag  gebraditea  Namen  ketneswstgs 
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aUgenan  Gix  die  Abfasfong  der  Beobeohtoogingister  ea^enonu- 
men  worden  sind.  Uebeiluapt  ist  et  mit  der  Beobachtung  der 
Wolken  ehie  andere  Sache,  ala  mit  der  aller  übrigen  meteoro* 

logischen  Phänomene;  man  bedarf  dazu  keiner  Instrumente, 
sieht  sie  täglich,  und  hat  dabei  nur  die  Form  und  cÜe  in  die 
Angen  fallenden  Veränderongen  gehörig  aufzufassen«  Sofern 
aber  die  Wolken  zur  Classe  der  feuchten  Nebel  gehören,  die 
eich  bloCs  dorch  ihre  angleiche  Dichtigkeit  und  verschiedene 
räumlic}ie  Ausbreitung  unterscheiden,  kommen  auch  bei  ihnen 
zunächst  nur  der  Gehalt  an  Feuchtigkeit  und  die  gröfsere  oder 
geringere  Ausdehnung  in  Betrachtung ,  welche  jedoch  beide  aus- 
nehttiend  verschieden  leyn  können«  Ware  es  ^nöthigi  iiierfur 
eine  Beseichnung  aufzufinden,  so  dürfte  die  ein&che  durdi 
Zahlen  zugleich  die  geeignetste  seyn.  Nennte  mau  die  Dich- 
tigkeit D  undj  die  Ausdehnung  über  einen  Theil  der  sichtba- 
ren Uimmelshalbkugel  A,  nähme  man  für  die  GrÖfse  der  er- 
tteren  die  Zahlen  1,  2»  3  •  •  n,  fiir  die  letztere  dib  Zahlen 

n  D 

1,  2»  3*«**m  an,  so  könnte  ^^^iiiglich  als  eine  Bezeichnung 

der  zur  gegebenen  Zeit  statt  findenden  Dichtigkeit  und  Aus- 
dehnung der  am  Himmel  beündlichen  Wolken  dienen.  Waren 
dann  femer  die  Dichtigkeiten  in  den  Umfang  der  Zahlen  von 
1  bis  12»   die  Ausbreitung  zwischen  die  Grenzen  von  1  bis 

OD 

180  eingeschlossen  9  so  würde  z«  B«        anzeigen,   daCi  die 

Hälfte  des  sichtbaren  Himmels  mit  Wolken  von  der  zwischen 
der  geringsten  bis  zur  gröfsten  in  der  Mitte  liegenden  Diohtig« 
keit  bßdeokt  gewesen  sey«  Nach  HowAHn  scheint  eS|  ab  müsse 
der  Girrus  erst  in  den  Cinrocumulns  oder  Cirrostratus  und  dem-* 

nächst  in  den  Cirrocumulostratus  oder  Aimbus  Übergehn,  um 
Hegen  zu  geben,  allein  dieses  ist  keineswegs  der  Fall,  indem 
es  vielmehr  aus  verhältniCsmälsig  sehr  dünnen  Wolken,  wenn 
auch  nur  wenig,  regnet,  statt  data  häufig  sehr  dichte  ohne  Re- 
gen vorüberziehn  wie  denn  überhaupt  auch  die  Wolken  durch 
den  aus  ihnen  herabiaiiendeii  Regen  anscheinend  bald  lockerer^ 
bald  dichter  werden. 

11)  Die  Lage  der  ausgedehnteren  Wolken,  so  wie  die 
Richtung  ihrer  Bewegung,  ist' im  Allgemeinen  die  horizontale. 


1   YergU  Are  »egfn.  bd.  YU.  H.  m6. 
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Hierfür  entscheidtti  zahlreiche  einfacJiB  BeobaohtuogeB,  wein 
man  die  Wolkea  avi  der  Bntfemiuig  hemnkoBiiiieB  md  sie 
dieiiii  in  der  gentniiteti  RiclitQng  6ber  ticli  liinsiehB  tieht.  Zu- 
gleich darf  man  dreist  die  meisten  Wolken  als  aufg^degene  oder 
in  höheren  Regionen  gebildete  Nebel  betrachten,  und  diese  letz- 
teren sind  in  der  Kegel  horizontal  gelagert.  Ueberheapt  darf 
man  «rniehmen,  dafii  die  nngieiefa  wmen  Lnfttohiehteii,  dnrcli 
deren  Vereiiiigung  die  wKsterigeii  NiedenohlMge  gcbiUtt  wer- 
den, sich  bei  weitem  am  häufigsten  in  horizontalen  Schichten 
über  einander  befinden.  Capitain  SowDOü  *  unterschied  in  der 
von  ihm  am  28-  Juni  1802  bei  eeinei  Luft£aiirt  dorchschnitte— 
nen  Wolke  drei  Schichten.  In  der  «ntereB,  oageAlhr  3000 
Fdb  über  der  Erde  befiadfi^heB  scigte  da«  Tbetnoroetcr 
—  9^^,45  C. ,  in  der  twttten  war  die  Tempentiir  etwas  höher 
mid  in  der  dritten  oder  über  derselben  kam  sie  der  eines  war- 
me^  Sommertagea  nahe,  was  sehr  anf fallend  für  verachieden 
wanne,  in 'hoiiiontaler  Richtung  über  einander  InnttrUmeade 
lioütodiiehtaB  entscheidet  nnd  der  Hypotfaesey  wenadi  ans  de« 
ren  Vereinigung  die  sa  Wolken  sich  gestaltenden  Niedersabllfge 
entstehn,  eine  bedeutende  Stütze  gewahrt.  Sieht  man  die  an 
Bergen  gelagerten  Wolken  von  unten,  SO  erscheinen  sie  als 
horizontal,  und  wenn  man  beim  Auiiteigen  anf  die  Berge  durch 
sie  hindoicligekommen  ist  nnd  sie  dann  von  oben  beiab  be* 
tnehtet,  so  zeigen  sie  sich  anf  gleiche  Weise,  wie  nidit  min- 
der auch  die  Aeronauten  als  sich  von  selbst  verstehend  ange- 
ben ,  daCs  sie  bei  verticaler  Richtung  der  Ballons  durch  sie  hin« 
durch  gelangen.  Einxelne  Wolken,  die  sich  nicht  selten  ans 
der  dnreiisichtigen  Atmosphäre  über  Beigen  und  baaptsiehlieh 
BergsdilnohteB  bilden  oder  ans  grölseren  Wölken  herabsenken 
nnd  in  verticaler  Richtung  herabhängen,  zugleich  aucii  bald 
tiefer  herablassen,  bald  wieder  in  die  Höhe  ziehn^,  machen 
hiervon  eine  im  Ganzen  nicht  bedeutende  Ausnahme«  Inzwi- 
schen sogt  BnAVOBS^  dafs  es  snweilen  anch  lüngere  anfwiirts 
nnd  heiabwärts  gehende  WoIkenfÜden  geben  ktf nne*  Binst  sah 
er  an  Wolken,  die  dem  Horizonte  nahe,  also  so  standen,  dafs 
er  ungefähr  ihren  verticalen  Querschnitt  zu  sehn  glauben  durfte^ 


1  Voigts  Magazin.  Bd.  IV.  S.  494. 

2  Vergl.  Art.  Nebel.  Bd.  VIF.  S.  20. 

3  Beiträge  zor  Witterongskiuide.  b,  2^4t 
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feine  anfwärU  ahUnfende  Fädeiiy  di«  allerdings  Auok  aehr  lange, 
korit^Mital  gtgeo  Um  gtnaktmt»  ftyn  konnten,  wümehcinUdi 
«ber  eine  gegen  den  Horii|ont  geneigte  Riehtnng  hatten.  Die 

Wolke  befand  sich  in  5  Grad  Höhe,  stand  horizontal  nnd  die 
von  ihr  scheinbar  nach  oben  auslaufenden  Fäden  erreichten  ei- 
nen halben  Grad.  Schwebte  diese  Wolke  in  12000  Fufs  Höh^ 
10  nmltto  8W  naok  den  S»  2266  in  der  Tabelle  gegebenen  Gri^üten* 
I  bestimaniBgen  etwa  140000  FdGi  oder  gegen  6  Meilen  entfimt 
seyn,  und  die  Fäden  von  0,5  Grad  scheinbarer  H9he  waren 
also  entweder  verticale  von  1000  bis  V2()Q  Fufs ,  oder  hori- 
montale  von  14000  Faüs  Länge.  Die  letztere  Gröfse  ist  nicht 
•o  bedentnndi  dafs  ni«n  sie  deswegen  schlechthin  verwerfen 
und  vertioab  Riohtung  annehmen  mülstiey  inswischen  er-* . 
hält  die  letztere  Hypothese  doch  dadurch  mindestens  einige 
Wahrscheinlichkeit.  Aufserdem  steht  der  Annahme  vertical 
herab-  oder  heraufsteigender  Wolken  kein  unübersteigliches 
HindemiCi  entg^eU}  wenn  glcioh  die  horisontale  Lage  als  die 
normale  sa  betraohten  ist.  Vertieale  Wolken,  sofeiti  lange 
Streifen  aus  dickeren  Wolken  sich  herabsenken ,  gewahren  .Wir 
nicht  selten,  nnmentlich  I)ei  den  Wetters a nlen ,  und  zugleich 
liegt  es  in  der  Natur  der  Sache,  dafs  in  den  feuchten  und  war- 
men anCstnigenden  Lnftmassen  durch  Abkühlung  in  den  nm- 
{{ebendeii  kSltisfcn  NiedcnohlXge  eatstehn  können ,  die  dann  eis 
▼erticale  Wirken  sichtbar  w«rden  müssen.  'Leider  verstattet 
'  der  blofse  Anblick  nicht,  solche  von  horizontalen  ohne  weite- 
res zu  unterscheiden,  doch  s^hn  wir  sie  häufig  im  Kieinen  als 
Schlänehe  oder  Kegel,  die  ans  diofateren  Wolken  oder  frei-* 
eehwebend  Uber  nahen  Bergen  herabhängen« 

12)  Dürfen  wir  hiemach  dSe  Wolken  im  Allgemdinen  als 
horizontal  schwebende  Nebelscliichlen  betrachten,  so  dringt  sich 
sunäciut  die  Frage  auf,  wie  grofs  die  Dicke  derselben  seyn 
möge.  Gewils  ist  wohl,  dafs  die  Dicke  der  verschiedenen 
Woikenarten  sehr  unglach  und  sngleioh  bedeotenden  Wechseln  - 
^  unterworfen  seyn  müsse,  da  wir  sie  insgesammt  in  knrsen  Zeit- 
räumen entstehn  und  sich  vergröfsern ,  aber  auch  abnehmen 
und  verschwinden  sehn;  von  umfassenden  und  genauen  Mafs. 
bestimmungen  kann  somit  nicht  wohl  die  Rede  seyn^  allein  es 
bleibt  doch  auf  jeden  fall  interessant,  auch  diese  Frage  im 
Allgemeinen  sn  beantworten  und  mindestens  die  Grente  der 
Dicke  zu  kennen ,  bis  zu  welcher  diese  IS  ebelmassen  zu  wachsen 


Wolke»  ttW 

vexmögeiu  E*  giebt  selten  GeiegenhAU»  die  Dick»  der  Wol- 
kcB,  wenn  diwclba  betiKdiÜi«h  ist,  i»  awtMnf  d«w  di«  mU 
stan  dmAcB  tohwibeii  i»' aolati  HAmi»  dalt  an  m  niohft 

Die  kleinen  iockigCB  Wolken,  di«  Or^ 

rasaiteii,  bind  gewifs  von  gerin^^er  Dicke,  man  dürfte  sie  etwa 
von  5  bis  50  Fuls  schätzen,  was  an  sich  von  unhedeutendem 
InteiMM  ist;  wmk  »«kr  nmU  dam  gdcgm  Myiit  die  Dick« 
der  diektmn  imd  oamctttÜck  d«j«ugMi  Wolkn  sn  kewNB, 
Mi  denen  die  kefdgen  Regengüsse  ktrebfidkn* 

Es  giebt  zunächst  nur  zwei  Mittel,  die  vorliegende  Frage 
»u  beantworten ,  entweder  wenn  man  beim  Ersteigen  der  Berge 
inr  die  wtera  Grmie  der  Wolken  gelangt  und  tpiler  über  ihre 
oben  GieoM  kinanskommt,  oder  wenn  Loflseliifiv  sie  in  Tefr» 
ticder  Ridbning  dorohf  ekncidai»  Die  ertte  Methode  iit  nnei-' 
eher,  weil  die  Wolken  sich  wMhrend  des  Aufsteigens  der  Be- 
obachter heben  oder  herabsenken  ,  an  Dicke  wachsen  oder  ab-> 
Mlinien  lUtenen;  dock  liefaea  aiek^  wenn  die  auf  solche  Weise 
gemenkten  Eifiümngen  gesammelt,  wurden ,  einige  Besaitete 
danks  eatnekmen;  iDtwiseheB  ist  mir  mir  weniges  kieriiber 
ond  meistens  zufällig  bekannt  <;cworden.  Oefters  iiabe  ich 
Wolken  im  JN[eckarlhaie  am  Königstuhle  gelagert  gesehn,  selbst 
auch  Regenwolken,  über  w^che  die  Spitze  dieses  etwa  1350 
FnCi  iäMat  die  Bod^ffiiohe  sidi  evkebenden  Beiges  kerTamgt% 
wührsnd  die  Hdke  ikfer  nntsien  Gtenee  steh  ans-derHtfke  der 
von  ihr  berührten  Thcilc  des  Berges  scliaizen  lieTs.  Nach  den 
mir  bekannten  Höhen  betrug  die  Dicke  der  Wolkenschicht 
zwischen  300  und  1000  Fufs.  Dads  sie  aber  meistens  ungleick 
btfher  sind,  bedaif  kaum  bemerkt  su  werden«  Einst  bei  einer- 
BxenrsioB  in  den  Harzgebirgen  stieg  ich  neben  einem  Thale  in 
die  Höhe,  in  welchem  eine  Gewitterwolke  gelagert  war.  Als 
ich  den  Berg  erstiegen  hatte,  befand  ich  mich  im  hellen  Son- 
nenscheine und  hatte  unter  mir  die  Wolke,  in  welcher  ich  von 
eben  herab  Blitxe  furchen  sah;  die  Dicke  der  Wolke  aber 
koonts  nidit  mehr  betragen  als  etwe  1000  Fufs.  Diese  weni- 
gen Thatsachen  beweisen  jedoch  nicht  viel  und  sind  selbst  zur 
blofs  annähernden  Bestimmung  der  Extreme  ungenügend,  doch 
geht  aus  der  letzteren  Erfahrung  hervor,  daDs  selbst  Gewitter- 
wolken nicht  gerade  sehr  dick  seyn  müssen.  Leider  habe  ick 
nickt  crmittek,  wie  reick  an  Regen  die  Gewitterwolke  war, 
indem  ieh  blob  Nachricht  erhielt,   dafs  es  im  Thale  wirkliek 
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geiegnet  habe.  Zwei  ungleich  wichtigere  Bestlmmiuigen  ver- 
danken wir  den  Beobachtungen  von  Pieytika  und  Hossaro  in 
den  Pyrenäen*.  Diese  maTsen  daselbst  sweimai  gleichzeitig  dit 
unten  und  obere  Grense  der  Wolken,  und  fanden  die  Dicke  der 
Wolkenscliidit  'des  eine  Mai  n  450»  das  andere  Bfal  e=s  850 
Meter  (1385  und  2617  Fufs). 

13)  Bei  weitem  genauere  Resultate  über  die  Dicke  der 
Wolken  können  auf  nngleieh  leichtere  Weiae  durch  eeiostati* 
ache  AdfBUge  erhalten  werden,  wenn  die  AiSronanten  die  Wol- 
ken in  iothreehter  oder  nahe  lothreehter  Richtung  dorobadinei- 
den  und  die  Barometerstände  au  ihrer  unteren  und  oberen 
Grenze  aufzeichnen,  allein  solche  Luftfahrten  sind  selten,  und 
es  hat  sich  noch  niemab  ereignet,  dalli  auf  diese  Weise  eine 
dieke  Regen-  oder  noch  weniger  eine  eigentUohe  Gewitterwolke 
durchsohnitten  wurde.  Aufaerdem  sind  die  his  jetst  durch  die- 
ses Mittel  erhaltenen  Erfahrungen  zum  gröfbten  Theile  sehr 
ungenau,  weil  den  meisten  Beobachtern  die  zu  solchen  Mes- 
sungen erforderlichen  Kenntnisse  fehlten.  GAHnaii  beschreibt 
blols  das  interessante  Schauspiel  der  den  W<^cn  des  Meeres 

.  Shnliehen,  unter  ihm  ausgebreiteten  oberen  PIttche  der  Wolken;- 
diejenigen,  durch  welche  SownoN  mit  seinem  Ballon  drang, 
müssen  dicker  gewesen  seyn,  weil  er  drei  unL^leich  warme 
Schichten  derselben  unterscheidet  (§.  11),  selbst  aber  BiOT 
und  GAT-LustAC  geben  blofs  die  Utfhe  der  von  ihnen  wahr- 
genommene Wolken  an ,  ohne  ihre  Didie  zu  bestimmen,  Ter. 
muthlich  weil  diese  nu  unbedeutend  war,  um  naher  beachtet 
SU  werden. 

* 

14)  Ungleich  genauer  bekannt  sind  die  HÖhm^  bis  su 
denen  sieh  die  Wolken  erheben.    In  Tiden  Füllen  bedarf  es 

hierzu  der  eigentlichen  IVIeöbungen  nicht,    denn  wir  sehn  die 


1  8.  Compt  read«  1817.  T.  i.  p«,25.  Vergt  Tlnstitat  Sme  Ann*. 
N«  191«.  p.  2.  Die  Yergleichong  beider  Bestimmangen  zeigt  sogleich, 
was  sich  ohnehin  erwarten  UUSit,  die  ungleiche  Dicke  der  Wolken- 
'  schichten«  Die  Messongen  woiden  am  Sditen  end  aOilen  Sept.  ange- 
atsUt,  es  UUst  sich  also  nicht  auf  einen  BhifliUii  der  oagleidben  Jab- 
rsssflilen  schliefsen,  anch  dürfen  wir  nicht  die  niedrigsten  Schichten 
fSr  die  didcstcn  halten,  denn  bei  der  einen  war  die  Höhe  der  enteren 
Grenze  450  Met,  der  oberen  900  Met«,  bei  der  sweiten  waren  diese 
60O  Met  nad  1450  Meter,  mithfai  war  die  hSchsfe  Wolke  sogleich  von 
grSlsler  DIeke* 


Wolke. 


Wolken  iiäafig  bis  zur  bekamuen  Htthe  der  Tiiüimi  aaUitt 
der  HäatVy  heribgehn  oder  eo  Bergen  gdegerl»  imd  w«in 
wir  dBe  ans  dem  gefaildelen,  die  spater  emporileigeny 

mit  hinsniielmieD ,  to  kOimen  wir  die  BerfiliraDg  der  Erdober* 
flHche  als  das  Minimum  annehmen,    von  wo  an  die  Wolken 
sicii  zu  sthi  bedeutenden  Höhen  erheben ,  mit  der  allgemeinen 
BeifiBwmng,  dab  die  dümen  feinen  Cirrue wölken  |ne  nntar 
2000  ine  3000  Fnls  hmbkommen,  statt  dafs  die  diokeran 
genhaltigen  bis  enf  etliche  hnndert  Fnfs  Iierabgehm  Qebrigens 
erheben  sich  auch  die  letzteren ,   mindestens  die  Regen  oder 
bchnee   bringenden,   zu  bedeutenden  Höhen,    was  sich  zwar 
nkht  dadurch  beweisen  lälst,  dels  enf  den  Spitzen  der  btfeli^ 
stee  Berg«  ü^en  mid  Schnee  feilt,  denn  dieser  kann  andk  ans 
dw  Mitte  oder  dem  oberen  Theäe  der  Wolken  fallen,  sondern 
dardiis,   dafs  man  nicht  selten  aus  Wolken,  die  über  !2(X)0  bis 
3000  Fufs  flohen  Bergen  hinziehn ,  Regen  oder  Schnee  herab— 
£ülen  sieht,  und  auf  noch  höheren  Bergen  zuweilen  durch  Re- 
gm  übenasaht  wiid|  der  ans  müCng  hohen  Wolken  herabfiült. 
Wenn  aber  oben  das  Bfazimnm  der  beobeehteten  Di^e  der 
Wolken  zu  5079  Fufs  angegeben  wurde,  so  läfst  bich  aus  genügen- 
den £rfahnuigen  beweisen ,  da£i  die  Dicke  mancher  Regenwol» 
ken  noch  grölser  seyn  nuifs.     Ich  selbst  habe  einst  in  Baiem 
ein  starkes  Ragenwetter  erlebt ,  wdehes  die  Neeht  inndnich 
daoerte,  nnd  als  sich  der  Himmel  am  andern  Morgen  anftlMrlBi 
erschienen  die  Spitzen  der  tvroler  Alpen  mit  Schnee  bedeckt, 
so  dafi   es  hiemach  gleichzeitig  in  der  Ebene  regnete  und  in 
der  Höhe  schneiete^,  was  beim  Parallelismns  der  die  Wolken 
begrensenden  unteren  und  oberen  Flädien  eine  Dicke  von  7000 
bis  10000  Fnfs  Totaussetzt«  Allerdings  ist  dieser  PeiaDelismus 
der  beiden  ,  die  Wolke  begrenzenden  Flächen  keineswegs  aus- 
gemacht, genau  genommen  nlclit  einmal  wahrscheinlich;  ebenso 
wenig  aber  darf  ohne  näheren  Beweis  angenommen  werden^ 
daCs  beide  der  Krümmnng  der  Erdoberfläche  parallel  laufen 
und  die  Wolke  also  überall  gleiche  Dicke  haben  sollte ,  wenn 
gleich  die  gegen  Gebirge  getriebenen  Wolken  gewils  häofig  an 
denselben   aufsteigen  und  an  der  entgegengesetzten  Seite  wie- 
der herabsinken.     Uebrigens    müssen    die   über   hohen  Ber* 
gen  sich  entladenden  Wolken  eine  nicht  nnbedentende  DickOi 
mithin  anoh  eine  beträditlidie  ebsointe  Htfhe  Ton  der  Berg-^ 
spitze  an  bis  SU  ihrer  oberen  Begrenzung  haben ,  weil  die  ans 
X,  B(L  Gßggggg 
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ihnen  herabfaliende  Masse  Wassers  weit  grö£ter  ist,  als  in  der 
£bene. 

15)  Das  «ndolie  Verfahren,  die  Höhe  der  Wolken  sa 
messen,  wenn  xwei  Beobafikter  Torkenden  sind,  ist  dnrck  Ric— 

ciOLf^  angegeben  worden.  Befinden  sich  beide  Beobachternnter 
denijeni>^en  Verticalkreise ,  in  welchem  sich  die  Wolke  bewegt^ 
und  messen  sie  gleichzeitig  bei  bekannter  Entfernung  von  ein-« 
ander  die  Winkel,  welche  die  nack  dem  nMmlidien  Pnnete  der 
Wolke  geriekteten  Geiioktslinien  mit  der  horizontalen  Erdober- 
fläche bilden,  da  man  den  gemessenen  Tkeil  des  Brdbogens  fUr 
die  kurze  Strecke  immerhin  als  eine  gerade  Linie  betrachten 
kann ,  so  sind  in  dem  hiemach  gebildeten  Dreieck  zwei  Win- 
kel nnd  eine  JAnie  gegeben;  dasselbe  ist  daher  bekannt  und  so- 
mit anob  die  Verdoale  Tom  beobachteten  Pnnete  der  Wolke 
bis  snr  Basis,  also  die  su  bestimmende  Hdhe»  RteciOLi  giebt 
an,  dafs  nach  IMeüsimgen  dieser  Art  die  grofstc  Höhe  der  Wol- 
ken 25000  l^ufs  nicht  erreiche.  Diese  Methode  des  Messens 
hat  aber  groÜM  Schwierigkeiten.  Es  ist  schon  an  sieh  sdiwcr, 
eine  geeignete  Basis  im  Vertiealkreise  des  Wolkensogct  sn 
messen  nnd  bei  der  stets  fortdanernden  VerSnderung  der  Wol- 
ken den  Funct,  wohin  die  Gesichlslinien  beider  Beobachter  ge- 
richtet sind,  scharf  zu  bestimmen«  Ist  die  Standlinie  klein,  so 
wird  die  Messung  leicht  nngenan ,  ist  sie  aber  grofs,  so  wifd 
et  den  Beobachtern  schwer ,  sich  gchifrig  zn  verständigen. 
Spätere  Vorschlüge  waren  ans  dieser  Ursache  dahin  gerichtet| 
dafs  nur  ein  einziger  Beobachter  zur  Messung  genügen  sollte. 
Jacob  Behsoulli^  hat  die  Auf<^abe  ausführlich  behandelt« 
Hiernach  soll  man  die  Höhe  der  Wolken  aus  der  Zeit  snchen, 
welche  vom  ,Unte9rgange  der  Sonne  bis  zu  dem  Augenblicke 
Tentreicht,  wenn  die  rothe,  von  der  Erleuchtung  durch  die 
letzten  Sonnenstrahlen  herrührende  Farbe  der  Wolken  ver- 
schwindet. Aus  der  Zeit  läfst  sich  dann  die  Tiefe  der  Sonne 
unter  dem  Horizonte  bestimmen,  und  man  £ndet  die  Htfhe  der 
Wolken  auf  dieselbe  Weise,  die  man  zur  Bestimmung  der 
Höhe  der  Atmosphäre  aus  der  Abenddümmemng  in  Anwendung 
bringt.   Bkhnoulli  theilt  zwar  Formeln  zur  Anwendung  dieser 


1  Almagest.  nov.  ,T.  I.  p.  [S2,  Nach  Kämtz  MeteoroL  Bd.  I« 
S.  379. 

2  Acta  Emd«  Lips.  1688.  p.  98. 

I 

t 


Wölk«.  2297 

IMiod«  m!t|  «UoB  wie  wenig  genan  dicHlbt  ttf»  Ift  bcNiü 

oben  iiachgewiMen  worden*.  Weil  indefs  noch  gegenwärtig  Ge- 
brauch davon  gemacht  wird,  so  möge  folgende  Erläntemng  des 
einfachsten  Falles  hier  genügen.  Angenommen,  es  befinde  flieh 
4ie  Woike  in  dem  dmch  dUe  Sonne  gehenden  VertieeUumc^  io 
beBdehne  A  den  Ifittelpanct  der  Eide,  CE  eben  Bogen  fluerPI 
Oberfiiehe,  DH  den  Horitont  fSr  den  Pnnet  dei  Beobeeh.^ 
tungsortes ,  B  denjenigen  Punct  der  Wolke ,  welchen  die  Strali- 
len  der  untergegangenen  Sonne  flo  eben  verlassen,  FB  diesen 
soletst  sie  treffenden  Strahl,  fo  ist  B EU  der  Udlienwinkel 
und  BH  die  Tertioele  Hohe  der  Wolke  über  den  Homonte. 
Kennt  man  die  Zeit  seit  dem  Untergänge  der  Sonne,  in  wel- 
cher dieser  Lichtstrahl  die  Wolke  eben  verläfst,  so  ist  ihre 
Tiefe  unter  dem  Horizonte  bekannt,  da  sie  in  jeder  Stunde  15^ 
im  Bogen  zurücklegt,  mithin  anoh  <ier  Winkel  GAE»  Wird 
die  Verticale  E A  Üa  6  yeillhigert,  wo  ne  den  StnU FB  trifft^ 
so  ist  in  dem  Dreieck  GAG  die  Seite  GA  ab  der  Halbmeaaer 
der  Erde  gegeben,  der  Winkel  CAG  oder  die  Tiefe  der  Sonne 
unter  dem  Horizonte  ist  aus  der  seit  ihrem  Untergänge  ver- 
flossenen Zeit  bekannt,  und  der  Winkel  AGG  ist  =  90*  — 
der  Hoiixontalrefiraetion ,  die  man  hierbei,  wie  SJlmts^  be-^ 
meilcty  nicht  übenehn  darf,  deren  Bestimmung  aber  gerade  btt 
diesen  Messungen  sehr  unsicher  ist.  Aus  diesen  Stücken  wird 
die  Seite  AG  des  Dreiecks  und,  da  AE,  der  Erdradius,  be— 
kannt  ist,  EG  gefunden,  welches  die  Höhe  der  Wolke  nn- 
nuttelbar  giebt,  wenn  diese  im  Zenith  steht.  Im  en^egenge« 
setsten  Falle  ist  in  dem  Dreieck  BGB  die  Seite  EG  bekannt, 
der  Winkel  GEB  oder  der  Zenithabstand  der  Wolke  wird 
durch  Messung  gefunden,  und  der  Winkel  £GB  ist  =  90*  — 
Tiefe  der  Sonne  nnteiT  dem  Homonte,  mithin  ist  auch  dieses 
Dreieck  bekannt  ond  es  lifst  sich  daraas  die  Seite  EB  finden«  Im 
Dreieck  BEH*  endlich  ist  die  Sdte  EB  bekannt,  der  MTinkel 
BEH'  ist  =  90*  —  Zenithabstand  der  Wolke  =  o,  und  so- 
mit ist  die  Höhe  der  Wolke  BH'=  BE  Sin.  o.  Befindet  sich 
die  Wolke  nicht  in  dem  durch  den  Beobachtongsoit  gehenden 
Verticalkreise,  so  wird  die  Messong  snsammengesetrtei  nnd  das 
Besnitat  noch  nnsicherer.     Lambiav^  ecUng  tot,  die  Ge- 

1  S.  Art.  Meteorologie.  Bd.  VL  8»  ld9& 

2  Meteorologie.  Bd.  I.  S.  584. 

3  Ute.  de  Beiiia.  im  jf.  44. 
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«chwindigkeit  der  bewegten  Wolken  am  <Iem  VerhältniMe  der 
Zeit  nn^  des  von  ihrem  Schatten  darohlanfenen  Bauines  %vl 
niesten,  sogleieh  aber  ihre  Höhen  ana  der  Differens  ihrer  ge- 
messenen Ilöhenwinkel  und  dfin  dazwischen  verflossenen  Zeil— 
Intervall  zu  bestimmen.  Am  einfachbten  wäre  wohl  folgendes, 
den  hier  angegebenen  nahe  kommendet  Verfahren  K  Unter  Vor- 
aottetBong  det  Parailelitmot  der  Ton  dw  Soi^ne  auf  der  £rd» 
oberflücha  anlangenden  laohtttrahlen  metse  man  gleichseitig  die 
Fig.llolie  der  Sonne  A  S  und  die  llühe  des  den  Schatten  gebenden 
244.pmjg|g5  \Voike  w,  beides  aus  dem  Puncte  A  der  Erdober— 
^fläche.  Fällt  dann  der  Schatten  zu  der  nämlichen  Zeit  nach 
SO  giebt  die  £nt£amnng  von  A  bia  B  die  Basis  eines  Draieckt, 
worin  aufserdem  die  beiden  anliegenden  Winkel  a  und  ß  ge- 
geben sind.  Das  Dreieck  ist  hiernach  bekannt,  und  aus  ihm 
läfst  sich  daher  auch  die  lothrechte  Hohe  V/ 1  der  Wolke  Uber 
der  Erdoberfläche  huden« 

IG)  Ausführlich  ist  die  AuÜösiing  dieses  Problems  duicii 
Wabdk^  behandelt,  wobei  vorausgesetzt  wird,  dafs  eine  an- 
nähernd scharfe  Messnng  der  Höhe  der  Wolken  mOglich  ist| 
wenn  man  ihren  scheinbaren  Durchmesser  nach  einer  beliebigen 

Richtung  und  nach  eben  derselben  den  wahren  Durclimesser 
des  Schlagschattens  zu  messen  im  Stande  ist.  Es  sey  zu  diesem 
Fig.  Ende  der  Durchmesser  des  Schattent  in  der  Richtung  DHi=a, 
^'die  Breite  des  Halbschattens  BDssHFssb,  wobei  CS,. GS' 
als  einander  parallele  Sonnenstrahlen  gelten,  so  ist  der  wahre 
Durchmesser  der  Wolke  E  I  =  a  —  .  o  ^  =  a  —  b.  Bezeiclinet  6 
den  scheinbaren  Durchmesser  der  Sonne  v.m  Zeit  der  Deobach— 
tung,  so  geben  die  Randstrahlen  QD,  WB  und  O'F,  W'H 
den  Winkel  BECsFlGa^di  und  der- wAhre  Durchmesser 
der  Wolke,  wenn  die  Höhe  CEssx  gesetzt  wird,  findet  sich 
dalier  aus  der  Gleichung 

«— b ssa  — •  2  X  Tang.  4d. 
Bs  sey  dann  der  scheinbare  Durchmesser  der  Wolke  oder  der 

optische  Winkel  EAl=:a,  so  ist  der  wuiue  halbe  Durchmesser 
derselben 

^(a— b)  B3  xTang.4a. 


1  Yergl.  Brandes  ßeiträge  zar  Wüterujig»kiuide*  S«  330« 

2  Poggendorff  8  Aim.  Vil.  d08. 
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Beide  Gleichungen  verbuDden  geben 

a— 2x  Tang.^  a  ss2xTaiig.  j  a  > 
und  hieraus  folgt 


2(Taiig.4«  +  TMig.^a)* 

Hierbei  ist  intlefs  die  Linie  E  C  =  x:  aU  lothrecht  angenom— 
man,  was  noi  in  der  äquatorischen  Zone  statt  Enden  könnte» 
Aa  allan  andern  Orten  ist  die  Linie  x  die  eine  Seite  eines 
Dveieeks,   dessen  swei  andere  r  und  die  gerade  i      s  sind, 

wenn  r  den  Halbmesser  der  Erde  bezeichnet;     Ist  dann  der 

/lenithabstand  der  Wolke  =•  ß  als  das  Complement  der  schein- 
baren Sonnenhöhe  im  Augenblicke  der  Beobachtung  gegeben,  so 
eihäit  man  die  Höhe  der  Wolke 


z;=  — r4.  J^(r«+x2  +2rxCo5./^;> 
ood  in  dne  stark  oonvergirende  Rtthe  anfgelOst 

X 2 Sin.  2^      x'Sin.^jJCos./?  ' 


IssxCoS./^  -|- 


2r  2r* 


WsinK  bemerkt,  dafs  man  die  Messungen  auch  dann  vorneh- 
men könne,  wenn  die  Sonnenstrahlen  durch  Lücken  in  den 
über  den  ganzen  Flimmel  ausgebreiteten  Wolken  herabfallen. 
Wenn  man  abei  beriicksiohtigt|  wie  schwer  es  hält,  dieKem- 
schatten  nnd  Halbschatten  der  Wolken»  deren  B&ider  nicht 
scharf  abgeschnitten  sind  nnd  die  sich  obendrein  in  jedem  Au-* 
genblicke  ändern,  noch  dazu  auf  der  unebenen  und  verschie- 
denartig gefärbten  Erde  genau  zu  messen,  so  ergiebt  sich  hier- 
aus bald,  daCs  die  sämmtlichen  bisher  angegebenen  Methoden 
keine  anderen,  als  nnsichere  nnd  nur  genäherte  Warthe  geben 
hinnen.  Anfserdem  sind  die  Höhen  der  dickeren,  kenntliche 
Schalten  gebenden  Wolken  aus  der  bekannten  H?ihe  der  Berge, 
über  welche  sie  hinziehn  oder  an  deren  Seiten  sie  sich  lagern, 
leicht  mefsbar,  nnd  es  kommt  hauptsächlich  nur  darauf  an,  die 
s^  groben  Höhen  genauer  an  kennen,  bis  wohin  die  feineren 
Wolken  reichen,  die  sich  weit  über  die  Spitzen* der  höchsten 
Berge  erheben,  und  gerafle  diese  sind  viel  zu  locker,  zu  sehr 
veränderlich  und  es  lassen  sich  bei  ihnen  viel  ^u  schwierig 
gewisse  feste  Puncte  bezeichnen,  als  dals  swyei  Beobachter  sie 
direct  oder  einer  allein  ans  dem  Schatten  messen  könnte;  auch 
Triirde  bm  Anwendung  der  erstem  Methode  wegen  ihrer  grolsen 
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Wolke. 


Htfh»  eine  betrXehtlioli  lang«  BmU  «rfotdot  wu  4ie 

Operation  ansnehmtnd  mchwert. 

17)  Wegen  dieser  Unsicherheit  vcrliefs  Kämtz*  die  An- 
wendung des  Schattens  und  kehrte  zur  directen  Messung  nach 
einer  vereinfathtcui  Methode  mniiiok.  Bei  Wolken ,  die  in  län- 
gerer Zeil  ihr  Anssehn  nicht  merklich  änderten,  bei  denen  rieh 
ako  kenndieha  Pnnote  fixhren  lieben,  mab  er  in  einem  Stind- 

puncte  A  den  Hölienwinkel  und  nach  einer  bekannten  Zeit  t 
ebendaselbf  t  aum  zweiten  Male.  Diese  Winkel  betrugen  im  ersten 
Falle  a ,  am  zweiten  a  ^  x*  Denmächt t  mafs  er  ans  einem  an- 
dern, möglich  in  dar  Verlioalebetto  der  Wolkenbahn  Ua- 
gen4^  Pnncte  B  den  Hdhenwinkel  dea  nämlichen  Wolken, 
punctes,  und  bemerkte  die  Zeit,  welche  zwischen  dieser  Mes- 
sung und  der  zweiten  am  ersten  Standpunct  verflossen  war* 
Unter  der  Voraussetzung  einer  gleichbleibenden,  der  Zeit  pro- 
portionalen Höhenänderong  der  Wolke  mufsto  sich  in  der  Zeit 
nt  der  Winkel  nm  nx  geändert  haben,  und  anrZeit  der  Mes^ 
sung  auf  der  Station  B  mufste  also  der  Winkel  auf  der  ersten 
Station  =3a+xjfnx  =  a  +  (n  +  l)x  seyn.  Hiernach  waren 
also  in  dem  erhaltenen  Dreieck  die  Grundlinie  (Abstand  von  A 
bis  B)  und  die  beiden  anliegenden  Winkel  gegdien ,  nnd  hier- 
ans  liefe  sich  die  Höhe  der  Wolke  finden.  Kautz  zeigt  feiw 
ner,  wie  man  diese  unmittelbar  gefundenen  Höhen  der  Wol- 
ken bei  bedeutenden  Aenderungen  der  Winkel  noch  corrigixen 
könne,  alleitt  das  einf^he  Verfahren  bleibt  alleseit  das  sicher-^ 
ste  und  swackmälsigsta»  Liegen  die  Wolken  nicht  in  dem 
dnroh  die  Sonne  gehenden  Vertiealkreise,  sondern  mnfs  man 
zugleich  auf  die  Azimuthc  Rücksicht  nehmen,  so  erhält  man 
eine  dreiseitige  Pyramide,  deren  verticaie  Kante  die  Höhe  der 
Wolke  giebt.  Die  Rechnung  wird  in  diesen  Fällen  weitläuf. 
tigar,  nnd  die  Resultate  sind  minder  unter  einander  äberain- 
stimmend. 

18)  Neuerdings  hat  Arago  ^  eine  auf  Schiffen  anwend- 
bare Methode  angegeben.  Hiernach  wird  oben  auf  dem  Mäste 
eine  durch  den  Vertical  der  Sonne  gehende  Wolke  gewühlt 
und  dann  die  Höhe  der  Sonne,  dar  Winkel  swisohan  dar 
Wolke  und*  ihmm  Schatten  und  die  Erhebung  der  Wolkig  Ij 


1  Dewen  Meteorologie.  Bd.  I.  8«  381. 
%  Coapt  rend.  T.  XL  p.  m 
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HooMBt  g«B«MB,  UBBL  dk  «üfiDidttlidMB  Dliuokt  sa  «I* 
iuJt«i,  in  dciwn  die  Höhe  da  Mtsttt  di«  bduumto  Seite  pebt. 

Inzwischen  zweifelt  Poüillet*  bei  seiner  Prüfung  der  bisher 
angewaadlcii  Methoden ,  worunter  man  jedoch  die  von  Kamtz 
nd  die  von  Wasds  in  Anweadaiig  gebnchten  TmuDit,  deüb 
dm  fie  MMftwdeB  Mlugeln  genlifead  ebxahelfen  tey«  Di*, 
geniirh  giebt  er  der  itttetten  und  einfeeheten ,   der  Mettang 
durch  zwei  in  bestimmter  Entfernung  von  einander  belindliclie 
Beobachter,    den  Vorzug,   halt  aber  eine  Verständigung  dieser 
beiden  unter  einander,   wenn  sie  sich  an  den  Endpuncten  der 
gemeetemn  Stetion  befinden,  für  nnmtfglicb,  glenbt  jedoch  die- 
ses HmdcnuCi  dmdi  die  Schnelligkeit ,  womit  man  sich  bin* 
nen  wenigen  Minnten  enf  bedeutende  Strecken  entfernen  kann, 
beseitigen  zu  können.     Hiernach  ist  das  vorg<  bchlagcne  Ver— 
faiiren  folgendes.    An  einem  geeigneten  Orte  in  der  Ebene  miCit 
nan  dne  Standlinie  von  etwa  1000  Meter  Länge  und  steUt  an 
beiden  Enden  deisdben  «nen  Theodoliten  anf ,  dessen  in  tcf- 
tiealer  Ebene  bewegliches  Femrohr  mit  genau  auf  dessen  Axe 
lothreclit  aufgerichteten,   von  ihr  cleichweit  abstehenden  Diop- 
tern versehn  ist,  weil  das  Fernrohr  selbst  wegen  Kleinheit  des 
Gesichtsfeldes  und  des  Mangels  einer  scharfen  Untencheidong 
einselner  Wolkenpnncte  sieh  nicht  eignete  Neben  jedem  Theo- 
doliten befindet  sich  ein  Chronometer,  und  cur  Rrleichterang 
der  Operation  bind  beide  Chronometer  auf  die  naniLcbe  Zeit 
gestellt.     Vor  jeder  Messung  kommen  beide  Beobachter  auf 
der  Mitte  der  Sution  snsammen,  wühlen  eine  der  geeigneten 
Wolken  ans  nnd  bestinunen  an  dieser  den  Ponotf  nach  wgl* 
ehern  visirt  werden  soll,    wosn  ein  bewegliches  Lineal  dien^ 
welches  am  einen  Kiule  ein  Fadenkreuz,   am  andern  eine  Platte 
mit  einem  kleinen  Löchelchen  hat.     Nachdem  der  zu  mes- 
sende Punct  und  die  Zeit»  wann  auf  beiden  Stationen  zugleich 
beobechtet  werden  soll,  venbredet  worden  ist^  begiebt  sich  jeder 
sehnell  nnd  ohne  den  gewählten  Ponot  ans  dem  Ange  sn  vei^ 
lieren ,    um  etwaige  Veränderungen  zu  bemerken,    an  seinen 
Theodoliten,    nimmt    die  Messung  vor|   stellt  den  Theodo« 
liten  snr  vorher  bestimmten  Zeit  fest,   und  zeichnet  die  Ze* 
iBritdistan»  und  den  Atimuthaiwinkel  des  beseichneten  Ponotes 
anf.    Ist  dann  die  Länge  der  horisontalen  Basis  ab,  die 


i  Conpt.  rtod»  T.  XI*  p.  717«  Poggeodorffs  Ana.  LU.  41. 
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Höhe  des  gemessenen  Wolkenpunctes  über  «derselben  =  h,  die 
fintfeimuig  dewalbep  Ton  äm  beiden  EndpaneteD  der  Baeie 
BS  d  und  d',  die  Horisontelprojectioii  jeder  dieser  Entfeman— 
gen  =  p  und  p',  der  Winkel,  welchen  diese  beiden  Linien  mit 

einander  bilden,  =  n,  der  Azirauthalvvinkel  zwischen  1)  und  p 
am  einen  Ende  der  Standlinie  =  zwischen  b' und  p'  an  der 
andern  b  m^  die  Zenithdistanzen  an  beiden  Enden  der  Stand- 
linie  =  %  und  %\  so  bat  man  folgende  Relationen: 

bSin.m     ,         p       v  jri 

oin«  n  oin«  z 

woraus  die  Htfbo  der  Wolke  gefonden  wird,  nnd  da  beide 
Werthe  von  h  gleich  seyn  müssen,  so  di^t  dieses  als  Controle. 

Liegt  die  Standlinie  nicht  in  einer  liorizontalen  Ebene, 
sondern  werden  die  Messungen  in  einer  kleinen  Höhe  über 
dem  Horisonte  vorgenommen,  so  trifft  das  von  der  Wolke 
auf  die  Hoiisontalebene  der  Buis  gefällte  Peipendikel  nicht 
mehr  mit  der  Vertioale  zusammen,  und  die  wahre  Hdheh'  der 
Wolke  über  der  Basis  ist  dann: 

k'—  h  +  2rSim^4c 

woiin  r  den  Erdradius  des  Standpunctes .  und  c  den  Erdbogea 
»wischen  diesem  Standpuncte  und  demjenigen  Puncto  bezeich- 
net,  in  dessen  Zenath  die  Wolke  steht« 

Wissenschaftlich  ist  gegen  dieses  Verfahren  wohl  nichts 
einzuwenden I  indefs  erfordert  es  allerdings  einen  bedeutenden 
Aufwandi  namentlich  zwei  Theodoliten  und  zwei  Chronometer, 
die  nicht  leicht  zu  Gebote  stehn. 

19)  Ein  sehr  einfaches  Verfahren,  die  Höhen  der  Gewit* 
terwolken  zu  messen,  bietet  sich  zwar  von  selbst  dar,  ist  aber 
wohl  weniger  häufig,  als  alle  andere,  in  Anwendung  gebracht  worden 

und  auch  wenig  geeignet,  genaue  Resultate  zu  liefern*.  Sieht 
man  den  Blitz  in  einer  Gewitterwolke ,  so  bildet  die  Balm,  die 


1  8.  LunimT  in  Mem.  do  Berlin.  1773.  p.  42.  VergU  PoLiLLLi 
in  Cozipt.  rend,  T.  XI.  p.  717.  ToggendoriTs  Ann.  LH.  4l. 
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itt  SeUl  bis  mm  Ohm  4m  BwbMhtw»  doMiiiiaft,  die  Hy- 
«inet  Mlitwnkelig«D  DnMck»,  dtwen  ffim  Ab  lod»- 

rechte  Höhe  über  einer  durch  den  DM^wellCBiigMVt  gelegfM  fco« 
rizontalen  Ebene  giebt.  Ist  also  die  Zahl  der  bis  zur  Ankunft 
des  Schalles  verflossenen  Secundea  mittlerer  Sonneiizeit  =3t,  die 
Getcfawuidigk«it  dm  Saballet  in  mxm  SeoiUMb  bs  ■  in  Fnfsen 
«Mi  der  Hlllienwuikcl  d»  gMtlMoen  BtitM  a  n,  «n  iü  ab 
lotlireefafe  IMie  deijemgra  9l«lU  der  Welke,  iH^Din  sieh  der 
Blitz  zeigte,  oder  h  =  ntSin.  «•  Durchliefe  z.  B.  der  SoImII^ 
1040  Fufs  in  1  5ec. ,  wären  6  Secunden  vom  ^'eselienen  Blitx^ 
Ihs  sar  ersten  Ankunft  des  SduJics  des  gehörten  Donners  vef-* 
pngm  vnd  betrüge  der  gemeseene  Höhenwinkel  dee  Dtoiei 
über  denuHorttonte  90  Gmde,  90  gilbe  dieM  die  Htfhe  h  der 
Wolke 

=  6X  1040Sin.30«  ==  3190  Fufs. 

M«n  übenieht  indeb  beld,  dafs  diese  Methode  ihrer  enachei- 
send  ▼orzöglichei\  Leichtigkeit  und  Einfeohheit  ungeachtet  doch 
fast  unüberstei;:liche  Schwieri'^keiten  hat.  Der  Blitz  durch- 
furcht  die  \yolke  auf  eine  bedeutende  Strecke  und  in  jeder 
Bichtung,  allein  es  ist  unmöglich,  die  eigentliche  Richtung  aus 
dieser  scheinbaren  mit  Sicherheit  za  entnehmen.  LieCse  sich 
dann  schliefsen,  dab  der  Schall  von  dem  Aefirngsponcte  des 
Blitzstrahls  znerst  am  Ohre  anlangte,  so  dürfte  man  nur  den 
Höhenwinkel  dieses  ersten  Punctes  messen  und  könnte  hier- 
nach auf  ein  sicheres  Resultat  der  Berechnung  hoifen,  allein 
der  Blitzstrahl  kann  beim  scheinbaren  Aufsteigen  oder  Herab— 
sinken  oder  auch  beim  horizontalen  Fortgange  dem  Beobaehter 
so  bedeutend  näher  kommen,  daCi  nicht  die  Schallwellen  von 
seinem  Anfangspuncte ,  sondern  von  seinem  ICndpuncte  zuerst 
am  Ohr  des  Beobachters  anlangen ,  wodurch  die  I^Iessung  höchst 
unsicher  werden  mufs«  Hieraus  ergiebt  sich,  dafs  sehr  ferne' 
Gewitter  durch  Anwendung  dieser  Methode  noch  die  genaue- 
sten Resultate  geben  würden,  wenn  hierbei  die  Krümmung  der 
Erde  nicht  hindernd  entgegenstände.  Allein  von  diesem  allen 
abgesehen  ist  diese  Methode  im  hüclisten  Grade  beschwerlich« 
Will  man  den  Höhenwinkel  des  Blitzes  blots  schätzen,  so  er- 
fordert es  bekanntlich  eine  htfohst  seltene,  kaum  überall  zu  er- 


1  Genauere  BettimmangeA  ergeben  sieb  ans  dem  Art.  ScKnllm  Bd« 
VIII.  S.  40^ 
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Wütend«  UdNng,  wmm  BwtiauBimg  mn  anBikfimd  gom 
fl«3fii  solL  Bin  wnfinte  HtfheDqoftinnt,  dm  nun  im  Mo- 
WMktm  dts  Blitam  in  haaaoB^tim  Ebtno  leicht  umdrehn  und 
durch  dessen  Diopter  man  schnell  nach  der  Stelle  des  Blitze« 
hin  visiren  kannte,  dürfte  noch  die  besten  Dieoflte  leitten^  j»- 
dei  soeammengeeetztere  und  feinere  Inftranunt  wM  gar  nklkt 
mwmAhm  scyn.  £•  tritt  dann  aber  nodi  das  Hinderaift  tttf* 
vend  in  den  Weg,  dafs  gleichseitig  nnt  der  Beobechtang  dee 
Htf henwinkels ,  in  welchem  der  Blitz  sich  zeigt,  mittelst  eines 
Mefsinstrumentes  auch  die  Zeit  zwischen  dem  gesehenen  Blitze 
und  dem  gehörten  Donnei  nach  Seounden  und  wo  möglicli 
deren  TWlen  gesüklt  werden  ainfiii  was  «inen  eimelnen  B«- 
olieeiitet  ansnelunend  in  Anepraoh  ninuut  nnd  olme  voiansge- 
hende ,  schwer  xu  erlangende  Uebung  nicht  wohl  geleistet  wer^ 
den  könnte« 

20)  Annähernde  Bestimmungen  der  Wolkenhöhen  haben 
wir  viele,  aber  von  sehr  ungleichem  Grade  der  Genauigkeit. 
Dahin  gehört  die  (§•  15}  erwähnte  Bestimmiing  Riccioli's  und 
«ne  Messung  desselben,  wonach  er  die  Höhe  einer  wwTsglän- 
senden  Wolke  2177  ital.  Sehritte  fand«  Am  b^anntesten  war 
früher  Bouüukr's*  Angabe,  welcher  die  feinsten  Wolken  300 
bis  400  Toisen  hoch  Uber  der  Spitze  des  Chimbora^o  schw^ 
ben  sah,  wonach  Müsse nnfBaoBK^,  die  Höhe  dieses  Berges 
SU  3217  Toisen  angenommen,  21702  Fnb^  und  somit  Ric- 
cioLi*s  Bestimmung  der  gröfsten  Wolkenhöhe  w  25000  Puls 

der  Wahrheit  sehr  nahe  kommend  findet.  Nach  Lambkht's^ 
Messungen  hatten  die  niedrigsten  Wolken  7309,  die  höchsten 
15  bis  20000  FiUs  Höhe.  Im  Gänsen  scheint  aus  den  yer. 
sehiedenen  Bestimmungen  hervorsngehn,  dafs  die  Wolken  un-^ 
ter  niedrigem  Breiten  eine  gröfsere  Höhe  erreichen,  als  unter 
höheren,  weil  dort  die  Wasserdämpfe  in  höhere  Regionen  liiii- 
aofgetrieben  werden«  Die  genauesten  Bestimmungen  mufste 
man  von  den  Aeronauten  erwarten,  allein  die  meisten  dersel- 
ben strebten  nur  danach,  mülsige  Zuschauer  su  ergötsen,  und 
hatten  sn  wenige  Kenotnifs'  der  Sache,  als  data  man  ihre  An- 


1  Flgese  de  la  Terre  p.  XLU« 

2  Introdactio  in  phil.  nat.  §,  2332. 

3  M^m.  de  Berlin.  1773.  p.  44. 
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phm  Bu  gwftt  Um  dUnfii.  Gaaimuw^  km  m  mufMki 
4800  FnbHtfke  in  dk  «uto  WclkoiMlklri^  Capium  8ow»M< 
iltimliioliniff  da«  £^  Wolkontdii^  «nl,  naohdeni  d«r  BaUmi 

über  äOOO  Fiifs  hoch  gestiegen  war,  und  eine  zweite  minder 
dicke  in  einiger  Höhe  übet  diostf,  I^ach  zuvexüiiigen  Baro- 
wifitwmwimngen  CaAftttt'  m  dnm  HhIm  rem  1524  Toi- 
M  (0144  Fnb)  gckoauM,  alt  «r  dio  WqUmi  mI«  akk 
Mh,  die  «I»  der  Eide  sn  Immbimb  tciiiemni  imd  eieli  übmm 
Veränderung  ihrer  gewöhnlichen  Gestalt  über  einander  lagerten, 
wegen  geringer  Beleuchtung  aber  eine  graue  und  einförmige  Farbe 
hatten.  Die  Asgabea  dee  Lnftsoliiffeii  RossATIov^  ümd  bo* 
kennttiok  inegesemmt  ansuverlitsig  md  ▼enrathen  tiiriiit  bw 
m&M  ebenso  grofte  Dreittigke?!  im  BdiavpleBt  eb  gevunf« 
KenntniCs  der  Sachen  ;  inzwischen  versichert  er,  dafs  die  Wol- 
ken nie  höher  gehen,  als  2000  Toiten,  wovon  indeCi  dei 
Gegentheil  bereits  bekannt  ist.  Zum  grofsen  Gewinn  für  die 
Wimntehaft  sind  sämlieh  die  telüreleliao  falidiMi  Aagabca 
der  fraheren  eeronentitelien  Ghatletane  dareh  die  Beobeektmi- 
gcn  gewissenhafter  und  sachkundiger  Gelehrten  berichtigt  worden. 
Nach  dem  iiber  ihre  berühmte  Luitfahrt  am  24iten  Aug.  1604 
abgestetteten  Berichte^  kamen  BiOT  und  Gat-Lussac  bald  ia 
W<dkea,  durah  die  de  naok  hembgewotfenem  Bellael  in  kimtt 
Zeit  drangen*  Von  oben  herab  gesehn  hatten  diese  ganx  des 
Ansehn,  als  von  unten,  sie  befanden  sich  sämmtlich  in  der 
nämlichen  Höhe,*  also  in  einer  horizontalen  Ebene  schwebend, 
und  ihre  obere  wellen—  und  zitzenförmige  Flache  glich  ▼tfUig 
«ner  besohneieten  Ebene«  Als  sie  dies«,  damals  eiosigs  «m 
Himnael  befiadfiehe  Sehieht  dnrebsohnitten  hatten,,  aoeh  be^ 
dentend  öber  sie  empor  gestie^^^n  waren  und  die  angegebenen 
Beobachtungen  anstellten,  befanden  sie  sich  in  einer  Höhe  von 
2000  Meter  (6156  F.),  beim  Herabsinken  des  Ballons  erreichto 
dieser  indels  diese  nttmUohe  Wolkensdiioht  im  122^  Metmr 


1  G.  XYI.  19. 

2  yi4gt*s  Ifsgas.  Tb.  IT.  a  IM. 

3  Fmias  DB  St.  Foao  Besehrdbaeg  der  Vmaohe  mit  den  aero« 
ttatbebee  ÜMNUnen  n.  s«  w.  Leipz.  1784.  8.  245. 

4  G.  XVI.  277. 

5  Jouro.  de  Piija.  T.  LIX.  314»  VeJgt'i  Magas.  TkYTO.  S.  aOZ, 
G.  XX«  7.  16. 
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(3706  FoDi)  H0lie,  nnd  diese  ist  also  ditfenig»,  welche  ihrer 
obewB  GreMt  mgekdrte.  Diese  BeetimiDttng  wnrde  der  An- 
gebe nteli  dmeh  BatometeRMtscmg  erhelten  vnd  snifete  eoDtoli 

fiir  genau  gelten.     Dürfte  man  dieses  l)ei  der  in  Rede  stehen- 
den und  auch  bei  einer  spateren  in  ganzer  Strenge  annehmen, 
80  wXie  zugleich  die  Dicke  dieser  Wolkenschicht  gegeben.  £t 
bellst  aXmlick  in  dem  sweitca  Betiohte  GAT-Lu88Ae*s^  von 
•einer  am  Mten  Sept.  desselben  Jakres  nntemonunenen  Lnft- 
fahrt,    sie  Seyen  bei  der  Irüheren  schon  in   1169  Meter  (3599 
Fufs)  Höhe  an  der  unteren  Wolkpnschicht  angelangt,  und  so- 
nach gäbe  der  Unterschied  beider  Bestimmungen  die  Dicke  der 
•  Wolkensehicht  ss  164  FnCi ;  indefs  sweifle  ich|  deOs  man  diese 
Angaben  als  hierzn  binlünglieh  f charf  rn  betraehten  bebe.  Bei 
diesem  zweiten  Auffluge  erhob  sich  Gay-Lüssac  bekanntlich 
bis  zu  7016  Meter  (21598  Fufs)  über  der  IVleereslläche  und  war 
ttiuht  wenig  erstaunt,  in  dieser  grofsen  Höhe  nooh  kleine  Wol— 
ken  in  betriebtüchem  Abstände  über  sieb  su  sebn,   Ancb  Sa-*  ' 
CBAftow^  sab  bei  seiner  Lnftfabrt  am  30sten  Juni  1804  em 
übrigens  klaren  Himmel  noch  Wolken  in  sehr  grofser  Feme 
über  sich,  allein  die  von  ihm  erreichte  Höhe  betrug  nicht  viel 
über  7000  Fufs.      Aus  diesen  beiden  Angaben  geht  zugleich 
benror,  ^waa  übrigens  *diirob  andere  sablreicbe  Beobacbtongen 
^n  T.  HuMBOLOT  nnd  Boveusn  in  America,  Lb«svtil  sn 
Pondichery^  und  früher  schon  durch  Riccioli  und  durch  viele 
Andere  bestätigt  worden  ist,  dafs  die  sehr  feinen  NV'olken  die 
gröfste  Höhe  erreichen  und  dafs  dort  die  ersten  Niederschläge 
gebildet  werden;  denn  Gat.Lussac  sab  den  oberen  Himmel 
trübe  nnd  milchig,  der  Wind  aber  webete  aus  SO«  Ueberein- 
stimmend  hiermit,   jedoch  bei  weitem  auf  minder  beweisenden 
Thatsachen  fnr»»end,  urlheilt  Th,  Fohsteh  ^,  daf.-»  die  durch  den 
Namen  Cirrocumuius  bezeichneten  VVolkea  über  den  Punct  hin- 
ansgebn,  welefaer  mittelst  Luftballons  zu  erreichen  ist.  Den 
Beweis  bierfür  entnimmt  er  ans  der  Erfahrung ,  die  er  selbst 
machte,  als  er  sich  am  SQsten  April  1831  mittelst  eines  mit 
Kohlen  Wassers  toIFgas  gefüllten  Ballons  bis  zu  GOOO  engl.  Fu£s 


1  Ann.  de  Chiinie.  T.  LII.  p.  75.   G.  XX.  32. 

2  G.  XX.  120. 

3  Biblloth.  Brit.  T.  XX f.  p.  21?. 

4  BiblioUu  univ.  1831.  Aout.  y,  4ö7. 
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crilob  xmä  ^es«  Wolken  noch  ebenso  hoch  über  den  gewöhn- 
lichen erblickte,  als  sie  von  der  Erdoberfläche  jjrschn  sich  zu 
befinden  scheinen.  Inzwuchcn  w<tt  füi  dieMn  öcJllafft  di»  Toa 
ihm  emiobtie  Uttlie  Jumttwffi  gcpögeiHl« 

21)  Die  hier  mitgetheilten  Angaben  enthtlten  iOerdiD^t 
dasjeni'^e,  worüber  wir  vorznjisweise  Auskunft  7ai  haben  wun- 
flchen  j  nämlich  die  gröfsten  Höhen  dez  leinen  Wolken ,  allein 
«och  die  Bestinaiang  der  Htfh«n  gcmrttliDlielMr  Wolken  ist 
Biciit  ohne  Inteteese,  und  kieröbtr  liat  CBotTtawAm  wa 
Keswiek  einige  bemerkenswerthe  Thtttaciieii  inh|;ediiilt^  Di^ 
«er  benutzte  die  Nähe  des  3150  enj»l.  Fufs  hohen  Berges  Skid-» 
daw  9  um  die  Utihen  der  den  Giptel  desselben  nicht  überite^* 
genden  Wolken  la  messen.  Nach  d«r  ^381  Beobacbtnugev 
entfadtenen  Tabelle  blieben  203  Wolken  nntei  1200  FoTs,  1640 
tnreiditeB  eine  Hübe  swisehen  1200  und  2400 Fufr  «od  1 350  ^fie 
zwischen  2400  und  3150  Fufs.  Ungleich  gröfser,  nSmhch  zu 
5400  Fufs  giebt  Shuckburgh ^  die  gewöhnliche  Udhe  der 
Wolken  bei  Genf  an.  Wollten  -wir  auoh  die  geHie  H($he 
Gen£B  über  der  Meeresflache  mit  1252  Fnb  kiewoa  ebdebni 
so  blid>en  doch  noch  41489  Ao  1000  ^ofii  mekr,  ab  die 
gTöfste  Höhe  nach  Cuüsthwaiti.  Vermuthlich  ist  Shück-  ^ 
BURGH^s  Bestimmung  nur  eine  annähernde,  und  aufserdem  macht 
die  Art  der  Wolken,  wovon  geredet  wird,  einen  bedeutenden 
Unteischied;  doch  ktfnnten  die  meisten  in  der  Schweis  ench 
deswegen  halber  seyn ,  ^weil  sie  in  der  Regel  nber  hoLe  Berge 
herankomhien.      Kamtz     mafs   mit  Anwendung»  der  von  ihm 

o 

angegebenen  Methode  im  Juli  und  August  des  Jahres  1830  die 
Höhen  ^einiger  Wolken  und  gewahrte  dabei ,  daüs  gleichartige 
za  der  nämUchen  Zeit  in  Htfhen  schwebten,  die  um  1000  FnTs 
▼on  einander  verschieden  waren.  An  einem  Nachmittage  lind 
er  die  Höhe  einigess  Haufenwolken  zu  7300  und  8500  1  ufs; 
im  Mittel  aus  mehreren  Messungen  an  verschiedenen  Tagen 
fand  er  sie  4750  und  8050  Fufs.  IS  ach  dem  Mittel  aus  ^en 
Messungen  sa  jener  Zeit  schwebten  die  Cumuli  während  des 
Zeitianmes  von  9  'Uhr  Morgens  bis  6  Uhr  Abends  in  Htfhen 


1  Meleorologleal  obserratioBs  aad  essaTS  by  1.  Daltov  p.  39,  in 
BiASDst  Beitrage  aar  Wittoroagsknade.  8.  335. 

2  Reimards  nene  Bemerkangea  Tom  Btttse.  Himb«  1994»  8*4^ 

3  Matoocojcgiei  Bd.  I.  S.  387* 
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zwischen  3000  und  10000  Fufs,  als  mittlere  Höhe  kann  man 
abec  5000  FoOi  annehmen;  sie  schienen  so  viel  höher  zu  seyn, 
je  geiiagir  ihse  AaseU  am  Himmel  vm^  jedoch  lältt  ndi 
dieser  Sets  wegen  Mangels  genügend  »ahlreicher  Beobaehton-* 
gen  nicht  mit  Sicherheit  als  ein  allgemein  gültiger  betrachten. 
Die  Höhe  der  weniger  gemessenen  Federwolken  schwankte 
»wischen  10000  und  24000  Fufs,  and  so  dürften  20000  Fuls 
liir  die  Zeit  des  £k>imiien  bei  heiterem  Wetter  in  jenen  Gegen- 
den der  Wahiiieit  am  nfieheten  kommen.  Nttr^swdmal  glückte 
ee  ihm,  die  Höhen  der  Cirrostratus  zu  messen,  und  er  fand 
die  des  einen  =  11000,  des  andern  =  10.500  Fufs;  die  Höhe 
der  Gewitterwolken,  mittelst  des  Schalles  und  des  Blitzes  ge— 
meeitB,  betrug  ennihcaid  swieohen  1500  und  5000  Fuli. 

B«  weitem  die  iildreiehiten  and  ▼emradilich  auch  di« 

genauesten  Bestimmungen  der  Höhen,  in  denen  die  gewöhn- 
lichen Wolken  schweben,  geben  die  liesultate  der  oben  (§-12) 
bereite  «rwihnten  Memongen,  welche  Pxttixr  und  Hossard 
an  den  Pyvenien  anatellten,  indem  eie  dieselben  nach  den  Hö^ 
hen  der  BergspitieA  bestimmten ,  die  sie  mit  ihren  nnteren 
und  oberen  Flachen  berührten.  Die  folgende  Tabelle  giebt  eine 
Uebenioht  der  erhaltenen  Eesolute. 
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Untere 

Obere  1 

Zeit 

Flä- 
che 

Zeit 

Fla- 
che 

Zeit 

Juni 

Juli 

fpr 

Sept. 

14 

J  *T 

<; 
%ß 

1900 

Q 

IT 

J 

12 

l^iOO 
imju 

12 

17 

20 

2000 

13 

9  SOI) 

21 

18 

9nr)0 

22 

91 

9J00 

25 

92 

26 

23 

28 

«FW 

27 

2500 

24 

Aug. 

28 

0200 

25 

4 

1600 

Aug. 

26 

5 

IßOO 

11 

1900 

29 

21 

1300 

12 

1800 

30 

22 

laoo 

15 

1600 

Oce. 

Sept. 

16 

1650 

1 

5 

2000 

17 

2000 

3 

6 

1500 

27 

3000 

7 

28  j 

1500 

Untere " 

cfie 


Me- 
ter 
1400 
1000 
1500 

rioo 

1000 
1000 
2000 
1450 
1950 
1950 
450 


1350 
1200 
1200 


Zeit 

Aug. 

30 
Sept. 

10 


29 
30 


Obere 
Fla- 
che 

ter 

230Q 
1300 


900 
1450 


22)  Die  Offiüere  «of  der  vom  Gepitain  Dv— Pbtit. 

Thouaks^  befehligten  französischen  Fregatte  Venus»  welche  in 
den  Jahren  1836  bis  1839  eine  Entdeckungsreise  um  die  Welt 
wehten,  bedienten  sich  zum  Höhenmessen  der  Wolken  der 
Toa  Aaa0O  aDgegel>eiieo  Methpden  und  fanden  mittelst  der- 
selben die  Höhen  der  Wolken  aber  dem  etleiltiscben  ond  dem 
stillen  Oceane  zwischen  900  und  1400  Metern«  Die  letztere 
gröfstc  Höhe  wurde  am  20sten  Febr.  1828  unter  13®  S.  Br. 
und  iOO"*  3'  W.  U  beobachtet. 

PüuiLLiT^  wollte  die  von  ihm  empfohlene  Methode  dttldi 
die  Erfahrung  prüfen  und  mafs  daher  auf  der  Strafse  nach 
Garre  unweit  Paris  eine  Basis  von  nur  600  Meter,  weil  die 
Oertliehkeit  ond  die  snm  schadlen  TraMpoil»  der  BeobeekM 
IS  Gebote  tlefaenden  Wagen  eine  iMageve  mekt  gestatteten«  An  - 
zwei  von  verschiedenen  Winden  in  ungleicher  Bichtung  ge- 
triebenen Wolkenschichten  stellte  er  den  30sten  Oct.  1840  seebi 


1  DoTc  Repertoriom.  Bd.  IV.  S.  268. 

2  Comt  rend.  T«  XI.  p«  717.  Poggeadorff*s  Aott«  LH.  61. 
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Messungen  an ,  unJ  erhielt  hieraus  die  senkreclite  Höhe  der 
unteren  =  7500  Meter  (23088  Fufs),  der  oberen  =  12000  Meter 
(3Ö941  Fu(s);  die  Messungen  der  drei  unteren  Wolken  gaben  in» 
Mininmm  7221  Meter  (22229^  F.)  t  im  Mndmum  7704  Meter 
(23716  F.) ,  die  der  drei  oberen  im  Mininmm  1 1305  Meter 
(34801,5  F.),  im  Maximum  H>315  Meter  (37010,5  Fufs).  Diese 
letztere  Höhe  übertriÜt  alle  bisher  gefundenen  bedeutend,  allein 
die  Messung  läfst  tueli  an  Schärfe  alle  frühem  weit  hinter  sich 
surüeki  die  mebtens  nur  auf  Schätzung  beruhten«  Pooillbt 
bemerkt  sugleieh,  dafs  Wollen  in  10000  Meter  senkrechter 
Höhe  über  dem  Horizonte  noch  in  50  bis  (iü  franzus.  Meilen 
Entfernung  sichtbar  sind  und  mehrere  Grade  über  dem  Hori- 
zonte stehn  können,  wobei  sie  ungeachtet  einer  Geschwindijg'« 
keit  Toti  15  bis  20  Lienes  in  1  Stunde  dennoch  unbeweglich 
scheinen  und  ihre  Gestalt  nur  langsam  ibidem*  SJ^e  Ver- 
änderungen sind  dann  niciit  siclitbar,  weil  300  Meter  nur  einen 
Gesichtswinkel  von  5  Minuten  geben, 

23)  Endlich  mögen  hier  noch  einige  Bestimmungen  der 
WollLenhUhoi  Plats  finden,  die  sich  in  Aragq's  bekannter 
Abhandlung  ü]>er  den  Donner  finden^.  Der  Blits  schmelzt  oder 
verglast  zuweilen  die  Spitzen  der  I^'elsen  ^  die  er  trilh,  und 
diese  müssen  sich  daher  unter  oder  mindestens  in  den  Gewit* 
terwolken  finden,  weswegen  sie  ein  Mafs  ihrer  Höhen  geben« 
V,  HuMBOitDT  fand  diese  auf  der  Spitze  des  Berges  Toluco 
an  der  Westseite  Mexico^s  in  4620  Meter  (14222  Fufs),  nc 
Saüssüre  auf  dem  Montblanc  in  4810  Met.  (14807  F.),  Ra- 
MOND  aber  in  den  Pyrenäen  auf  dem  Mont-l'erdu  in  3410 
Met.  (10497,5  F.)  und  auf  dem  Pic  -  du- JVIidi  in  2935  Met. 
(0035  F«)  Hohe.  BoueusR  und  Covdaicivx  wurden  einst  auf 
dem  Pichincha,  dessen  Htfhe  4868  Meter  (14966  F.)  beträgt, 
von  einem  Gewitter  überrascht,  und  de  Saussure  nebst  sei- 
nem Sohne  auf  dem  Col  da  G^ant  von  einem,  welches  über 
ihr  Zelt  wegging,  dessen  Höhe  3471  Met.  (10ÖS5  F.)  betrug; 
überhaupt  ab«  erlebten  diese  Heisenden  in  den  Alpengebirgen 
Gewitter,  deren  Htfhe  man  auf  4500  Meter  (13853  F.)  setzen 
mufs.  Araoo  wirft  die  Frage  auf,  ob  die  (Gewitterwolken  in 
den  Ebenen  eine  gleiche  Höhe  erreichen.    Wäre  dieses  der 


1  Annoaiie  poer  Fan  1888,  pr^sentiS  au  RoL  Per«  1837.  p»  241« 
Tergl.  Ders^s   Repertoiinm«  3d.  lY.jS.  267. 
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Fall,  so  wurde  daraus  folgen,  dafs  die  geringe  Dichtigkeit  der 
Loft  die  Bildung  der  Gewitterwolken  bedinge ,  wäre  ts  aber 
mckt,  to  nwifsteo  düe  Borge  «iiiMi  Binflof»  anf  das  Batsttha 
dendbcn  «luiibeii*  Die  Ffige  däzfto  indtfii  gpis  «nfook  so 
beantwoi teu  seyn.  Laohtm  Gewitterwolken,  in  dienen  mtn' 
leuchtende  Blitze  ohne  Donner  wahrnimmt*,  befinden  sich  über 
ebenen  oder  von  Bergen  mit  geringer  Hühe  versehenen  G^en- 
4tak  in  Höben,  weiche  lieber  über  die  der  höchsten  earapÜ. 
sehen  Bcsge  liineoegehni  sollen  aber  die  Blitie  d&e  Bnle  eneU* 
chen,  so  mnssen  jene  sieh  nothwendig  zu  gröfseren  TieCsn 
herabsenken  ,  was  in  denjenigen  Fällen  nicht  statt  findet,  wenn 
hohe  Berge  ihnen  entgegen  kommen.  Im  Allgemeinen  gehitren 
die  Gewitterwolken  sa  den  dichteren  und  sohweMen,  adl- 
hin  ansh  sa  den  niedriger  gehenden,  weswegen  aneh  B«ge  Ton 
1500,  ja  500  P«r«  Fnla  Htthe  sehen  sn  den  Wetlsneheidcn 
zu  zeüilen  sind  Es  gehört  daher  zu  den  sehenern  Erscheinun- 
gen, wenn  die  Wolken  über  Gebirgen  eine  solche  Dielte  er« 
jmdien,  als  die  Gewitter  erfordern,  weswegen  denn  aneh  neeh 
A.  T«  HomboiiDt'  salbst  in  der  tropisehsn  Zone  BÜtse  nnd 
Hagelsdianer  an  12000  bis  13200  Tar.  F.  Hohe  sn  den  Sel- 
tenheiten gehören.  Zalilreiche  Beobachtungen  zeigen,  dafs  an 
den  Spitzen  hoher  Berge  kleine  Wolken  entstehn,  die  während 
za nehmenden  Wachsens  in  die  Tiefe  herabsinken  und  sich  sn 
Gewittern  ansbilden«  Die  vnteie  Grense  der  Gewittenvdken 
geht,  gemeinen  Er&hningen  gemüTs,  nm  so  viel  tiefer  heiab ,  je 
schwerer  die  Gewitter  sind  oder  je  mehr  Wasser  sie  lielern; 
hat  aber  das  Regnen  einmal  begonnen ,  so  berühren  sie  den 
Boden ,  ohne  dafs  es  möglich  ist,  eine  Giense  swischen  der 
Wolke  nnd  dem  Anfange  des  Regnens  ansageben.  Eine  sehr 
belehrende  Ei&hmng  erhielt  ieh  hieriiber,  ab  ieh  einst  rem 
Brocken  herabstieg,  wegen  des  verlornen  Weges  abermals  auf 
die  Spitze  zurückkehrte  und  zum  zweiten  Male  nach  sehr  kur- 
zer Zwischenzeit  herabging.  Beide  Male  hatte  ich  auf  der 
Bpilse  des  Beiges  in  3608  FoCi  Höhe  einen  dieken,  staik  nis-* 
senden  Nebd,  1000  bis  1500  Fnfs  tiefer  aber  sehr  starken 
Regen ,  ohne  eine  wahrnehmbare  Grense ;  denn  der  Regen  bildet 


i  YeifL  Art.  fFefürMbn,  eben  a  i«i5» 
%  YeigL  Alt  Ontmw.  B4.  lY.  S.  tS». 
5  6diweigger*s  leon.  XLY;  42. 
X.  Bd.  Hhhhhhh 
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deren  Dicke  von  etlichen  Hundert  bis  mehrere  Tausend  Fufs  be- 
tragen kann,  ohne  dafs  die  bis  jetzt  bekannten  Erikhiuiigan  hier— 
itber  sichere  Bestimmungen  geben  (§.  14). 

Die  Flage  ist  elso,  bis  sa  welober  Utfiie  sidi  euch  in  der 
Ebene  die  bekenn  Wolken  erkeben  ^  .die  ynx  als  Gefritlw* 
wölken  betrachten ,  weil  wir  Blitze  aus  ihnen  herausfahren  sehn« 
Abago  meint,  ein  sehr  geeignetes  IMittel  zu  dieser  Bestim« 
mnng  gebe  die  Relation  swischen  der  gemessenen  Uöiia  des 
BlitMS  nnd  der  Zeit  bis  rar  Ankunft  des  SoballeSf  woraos  jo* 
dock  nach  dem,  was  oben  (§.  19)  hiernber  gesagt  worden  ist^ 
sich  keine  scharfen  Resultate  erhalten  lassen.    Inzwischen  führt 
er  folgende  hierher  gehörige  Tliatbachen  an.    In  den  Memoiren 
▼on  DK  lUsle  fand  er  vier  Messungen  ^  die  am  fiten  Juni  1712 
wSkrend  6  Minuten  sa  Paris  gemacht  worden ,  ans  denen  die 
enorme  H«he  der  Gewitterwolke  von  8060  Meter  (24874Fiils) 
durch  Berechnung  hervorgeht^.     Ans  den  Beobachtungen  des 
Abtes  Chappb  zu  Tobolsk  in  Sibirien  im  Jahre  1761  ergiebt  sich 
die  Höhe  der  Gewitterwolken  am   2ten  Juli  =  3140  Meter 
(mein  F.)  nnd  am  13ten  JuU  s  3470  Meter  (10662  £.); 
swei  Messungen  Lambertis  xn  Berlin  am  35sten  Mai  .und 
iTteii  Juni  1773  geben  die  erste  1900  Meter  (5849  F.),  dio 
zweite  1600  Meter  (4925,5  F.).    Diese  Bestimmungen  sind  in- 
defs  zu  wenig  zahlreich ,    als  dafs  man  irgend  Folgerungen 
damof  gründen  k^fnnte,  und  eben  dieses  ist  der  Fall-  lücksici^t^ 
liok  der  Bestimmung  der  gewöhnlichen  mittlmn  Hohen  der 
Gewitierwolke»,     Nach  den  Beobachtungen  von  ns  i.*l8T»s  m 
Parih  betrug  die  Höhe  einer  Gewitterwolke  im  Mai  wenigstens 
2400  Meter  (7388  F.),    im  Juni  1000  Metex  (3078  F.)i  am 
2ten  und  21sten  Juli  l400Meter  (4310  F.}«  geringere  aberfin» 
den  sieh  nieht«   Li  Gbvvil  vetsiohert)  da£i  nach  seineB  B«. 
olMehtungen  auf  Isle  de  France ,  Pondi^^eiy  und  BfaniUa  die 
Wolken  ,    die  sich  zu  Gewittern  gestalteten  ,    nie  eine  gröfsere 
Höhe  hatten,  als  900  Meter  (!2770,5  F.);  »uir  einmal  zu  Pon- 
dicheijr  am  26sten  Oct.  17<j9  betrug  die  Höhe  des  WolksEfr* 
theilesf  worin  dio  Bütsa  eisengt  wurden^   über  3300  Meier 
(10150  F.).    Nach  Chat»  endlich  emichten  die  GewitlmH 


1  Hierin  liegt  wohl  der  klaiste  Beweis  der  tmSM^ßuU  dies« 
MeCiiode  des  Msssens* 
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Wolken  zu  ToboUk  in  «bem  Falle  nicht  mehr  als  214  Met« 
(669  F.),  in  «nen  zweiten  292  Meter  (900  F.),  in  Mofc» 
Fällen  betrag  sie  swiM^  40D  «d4  600  MMr  (19»!  wtnk 
1847  F.)>  >B  dtei  andern  viniehen  600  und  600  Meter  (1847 

und  24^)3  F.),  in  fünf  Fällen  gingen  sie  über  800  Meter  hin- 
aus. Die  Vergleichung  dieser  Resultate  berechtigt  sa  der  mit 
der  Theorie  sehr  gnt  übeieinitininienden  Folgerang,  Mi  dit 
Gewitterwolken  unter  niederan  DiiiteM  eine  grSfiMn  Hllfco  er*> 
idchen,  dt  unter  höheren«  , 

24)  Ueber  die  Flächenausdehnung  der  Wolken  Untersn- 
chiingen  anzustellen  ist  durchaus  der  Miihe  nicht  Werth,  denn 
jedermann  kennt  die  kleinsten  Wolken  bis  sn  denen,  weleh« 
^eichseitig  über  Tide  QnadrMMlen,  jn  HmdeM  dendben 
enssdiütten.  Die  Bettinnnnng  der  Gmtkwindiglmtm^ 
wemit  sich  die  Wolken  bewegen,  kommt  ganz  auf  die  des 
Windes  zurück,  wovon  am  geeigneten  Orte  gehandelt  worden 
itt,  wo  indeCi  sogleich  gezeigt  wurde,  dafs  Wolken  eUeiding» 
brachen  swei  sehr  sohneii  strOnranden  LnftMhieblMi  gn  stiUk 
stehend  oder  langsam  bewegt  sidi  belindeu  ktfnlien,  8ciieinbeff 
bewegen  sich  die  niedrigsten  Wolken  am  schnellsten,  die  höch- 
sten am  langsamsten,  was  bekanntlich  die  Folge  einer  opti-* 
Khen  Täuschung  ist.  Es  bleibt  daher  nur  noch  xa  erörtefn, 
auf  wdche  Weise  des  Schweben  der  Wo^,  die  neeh  ifaea 
Gehalte  en  Fenchtigkeit  eigentlich  speeifisch  schwerer,  eis  die 
ttmosphlrisohe  Lnft  seyn  rnüfsten,  femer  wie  ihr  wechselndes 
Aufsteigen  und  Niedersinken  und  zugleich  aucli  ihr  Entstehn  und 
Veischwinden  mit  auerkenntoi  Naturgesetzen  in  £inkleng  na 
Uigen  sejr. 

Alles  dasjenige,  was  in  dieser  Besiehung  zn- wissen  ette" 
doÜch  ist,   kommt  indefs  auf  die  bereits  in  genügender  Aot-* 

fiihrlichkcit  mitgctheilten  Untersuchungen  über  die  Bildung  des 
Wasserdampfes  und  den  Uebergang  desselben  in  Wasserdunst 
zurück.  Der  Wasserdampf  sdbst  ist  ^edisoh  ftsicfater,  als  die 
Luft,  und  nrals  daher  sowohl  ans  dieser  Ursaehe,  als  anok  we- 
geii  der  bannten  Dißutum  der  Gase,  die  sich  ihres  nnglei« 
dien  specifischen  Gewichtes  ungeachtet  gleichmafsig  vermischen, 
von  der  Erde ,  als  dem  Orte  ihres  Entstehens,  aus  in  die  Höhe 
steigen.  In  GemäTsheit  der  unausgesetst  statt  Endenden  Ver« 
dsaphmg  und  der  durch  die  ErwXnnnng  des  Bodens  siett  mf- 
std^nden  wiinneren,  mit  WMeidanipf  gemengten  Lnft  mnb 
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also  die  Atmosphäre  überall  mit  Dampf  erfüllt  seyn.  Sobald 
eine  Abkühlang  eintritt,   sowohl  durch  die  mit  der  Höhe  al>- 
aelimeDde  Tempcntnr,  ab  «nah  dmok  die  Veieinigwig  killerar 
Loftmasien  mit  wMrmerieDj   wifd  der  Daapf  niedergesoUagen» 
tmd  es  entstehn  diejenigen  Dunstbläschen,   die  den  Nebel  bil- 
den,   dessen  Identität  mit  den  Wolken,    wenn  man  hlofs  die 
eigen thiimliche  Form  unberücksichtigt  lüfst,  sich  nicht  wohl  be— 
sweifein  läfst*   Beide  bestehn  hieniaoh  ans  Donstbläachcni  und 
diese  miissen,  thejls  weil  sie  specifisoh  leichter  sindj  theib 
wol  sie  9  s^Mt  ein  etwas  gröfseks  spediisches  Gewicht  der- 
selben, als  das  der  Luft,  vorausgesetzt,    durch  die  Bewegung 
der  Luft  mechanisch  fortgerissen  werden,   auf  gleiche  Weise 
ids  die  Sonnenstäubchen  in  der  Atmosphäre  schwimmen^«  Ue* 
her  diese  Duosthttsohen,  ond  wie  sich  ihr  Sdbwehen  in  d« 
Luft  effkläien  lasse ,  ist  indefs  bereifs  ansfÜhriich  gdiandA  woi* 
den*,  und  es  möge  hier  der  Vollständigkeit  we^^en  nur  hinznge* 
setzt  werden,    dafs  FAAVSHOFEii^  aus  der  Bildung  der  Höfe 
um  Sonne  und  Mond  den  Durchmesser  dieser  Bläschen  das  eine 
Mal  0^000576»  das  andere  Mal  0,000193«   in  einem  dritten 
Falle  0,0006t  und  in  dnem, vierten  0,00113  Zoll  fand,  wel- 
chen bedeutenden  Unterschied  Jv  lan  z  ^  als  vielleicht  aui  dem 
Unterschiede  der  Temperatur  dieser  Bläschen  und  des  umge— 
henden  Mittels  beruhend  ansieht.   Das  Problem ,  wie  die  W^ol- 
ken  in  und  aus  der  lieiteien  Atmosphäre  entftehn  und  in  der- 
selben sich  sehwebend  erhalten,  bald  dicker  werden,  bald  sich 
w  ieJer  auflösen  und  verschwinden ,    bietet  also  hiernach  bei 
weitem  die  Schwierigkeiten  nicht  dar,  die  man  früher  darin  zu 
finden  glaubte,    wie  bereits  an   einem  andern  Orte^  -gezeigt 
wurde,  und  m  ist  überflüssig,  irgend  ein  anderes  Agens,  als 
die  wechselnde  Wärme,  hieibei  zu  Hülfe  su  nehmen«  Vor 
allen  Dingen  würde  man  die  Ursache  mit  der  Wirkung  ver- 
wechseln,  wollte  man  nach  Howard  ®  und  Andern  das  Schwe- 
ben  der  Wolken  als  eine  Folge  elektrischer  Abstofsung  be^ 
trachten,  de  vielmehr  der  Wechsel  der  Lufteiektricität  auf  der 

1  Vergl.  Art  Schwimmen.  Bd*  Yui.  8.  m. 

2  8.  Alt  HiMUff.  Bd.  tu  8.  651. 

$  Sefaomadier  astronomiscbe  AbhaadL  Heft  Uh  8.  62. 

4  Meteorologie.  Bd.  I.  8« 

5  8.  Art  JUiim.  Bd.  YII.  8.  1212. 
<  Awb  of  PhUesophy.  TL  XI.  p.  iOS. 
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Expansion  und  dem  Niederschlage  des  Wasscrdampfes  beruht*. 
Ungieicli  näher  der  Wahrheit  liegt  daher  die  Meinung  Ho— 
WAmo*S|  wonach  der  leichtere  Wasserdampf  nebst  niadtfg«« 
•eUagOMBi  Wass«r  mh  Inh  gwusoht  out  der  Luft  in  stad- 
tbhet  Gkichgewieht  kommen  toO.  Das  die  gesammten  Hj^ 
dromcteorc  bedin;::;endc  Verhalten  der  Warme,  ihre  Abnahme 
mit  der  Höhe  ,  ihre  Entfernung  von  der  Erde  in  Folge  der  aii£itei— 
genden  Loft  and  des  Wasserdampfes  mid  ihr  Zurückkehiea  ra  d«^ 
adben  «ntediegt  allerdiogs  bede«tendeB|  nooh  sieht  geattgend  ge- 
iMen  SohwierigkeitBP,  die  im  Alt»  H^ämw  wwm  erwihnt,  ite 
keineswegs  vollständig  beseitigt  worden  sind.  In  specieller  Be- 
ziehung auf  die  Wolken  und  deren  Auflösung  möge  hier  noch 
cuie  Bemcfknng  von  Fresikl^  Platz  finden,  wonach  die  gans 
tmnspmnteii  Gase  «nd  Di&mpfe  das  Lacht  niefat  abeoiburan  iwd 
io  Wfan»  «mwandeln ,  was  allerdings  in  den  Wolken  ge- 
scliieht,  wenn  sie  aus  Wasserpartikeln  oder  aus  Eistheilchen 
bestehni  die  daher  hierdurch  erwärmt  und  ausgedehnt  werden« 

25)  Zu  den  neueren  ausfuhrlichen  Untersuchungen  über  das 
Entstehn ,  das  Schweben  und  die  Auflösung  der  Wolken  gehört 
die  von  Cornelius  Va&lit^  die  aber  so  viel  Bekanntes  und  zu- 
gleich so  viel  Unrichtiges  enthält|  daCs  es  genügen  wird,  bloOi  einige 
Hanptsitse  ans  der  weitlinftigen  Abhandlang  hier  ansnfithren« 
Hiernach  spielt  die  Eleklricität  bei  allen  diesen  Processen  eine 
grofse  Kolie,  ja  sie  wird  als  einzige  wirkende  Ursache  be- 
trachtet. Ohne  sie,  meint  er,  könne  keine  Wolke  entstehn^ 
ihre  Verwandelnng  in  Regen  berahe  aber  anf  der  Angabe  ihrer 
ElektnmtlU  and  durch  ^  letztere  werde  sie  anch  schwebend 
erhalten.  Zwar  giebt  es  nach  seiner  Ansicht  auch  einen  durch 
Wärme  gebildeten  Dampf,  allein  dieser  könne,  wie  er  meint, 
in  den  höheren  Regionen  nicht  existiren ,  ohne  als  Schnee  her- 
absnüaUen,  wenn  er  nicht  doroh  ElektticitKt  expandirt  erhalten 
worde«  Bfan  übersieht  bald,  dafs  es  Imoht  sey,  anf  diese  Weise 
die  schwierigsten  Probleme  sn  erklären,  wenn  man  ohne  Nach- 
weisung eines  thatsächiichen  Causalsusammenhanges  irgend  eine 


1  Teigl.  Art  iMp/MMdm.  Bd.  ?r.  8.  401. 

2  Aaa.  de  Chinu  et  Physiqae.  T.  XXI.  p.  360.  Bdiabargh  Phl- 
lot.  Joonu  N.  XTI.  p.  387.  Aas  BoBetin  de  ia  Secb  Matlite*  1822,  Ott 
p.  159. 

3  f  om.  dd  Pliys.  1807.  p.  4i8.  Brnns  hi  Q«  XXIX.  18SL 
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physikalische  PotMm  «it  Ufsatk«  a«iMlbeii  mir  nwaliaft  mahl. 

In  einer  früheren  Abhandlung  über  die  Bildung  der  Gewitter- 
wolken bestreitet  Gat-Lü88ac^  nicht  blofs  den  eben  genann- 
ten  EinAoCs  der*  Elektricität  auf  die  Büdimg  dec  Wolken ,  sod- 
d«m  er  atiUt  «nok  di«  von  VoiiTA*  and  Bsmv'  ireitheidigl» 
Hypotheee  in  Abrede,  woneeh  dnreh  dea  Niedenchlag  der 
Dämpfe  Elektricität  frei  werden  boll ,  vielmehr  betrachtet  er 
dieses  Fluidom  als  allgemein  in  der  Atmosphäre  verbreitet  und 
nur  ia  den  dieklefea  Wolken  angehäufti  die  somit  als  Con*- 
doelOM  diieelbea  sa  Wtnehtca  seyen«  Später*  beMdU  der- 
selbe Gelebite,  dab  die  WasfleiblMedien ,  die  dem  Nebel  und 
die  Wolken  bilden ,  mag  man  dieselben  sich  als  massiv  oder  als 
hohl  denken,  wegen  ihres  gröfäeren  specifischen  Gewichtes  un-> 
möglioli  aufsteigen  könnten,  wenn  dieses  nicht  durch  eine  an« 
den  neoheii.  Ufeeehe  bewirkt  wurde.  Ohne  biet  auf  eine  weitem 
Diieoesiott  dieees  Probleme  euiEugehn,  welebee  im  Art,  D.mui 
ausführlich  discutirt  worden  ist,  wird  die  Bemerkung  genügen, 
dafs  eine  solche  mechanische  Ursache  allerdings  vorhanden  und 
bei  der  Bewegung  der  Wolken  mitwirkend  iat*  Gat-Lu88A.G 
mAgt  Biüiilichy  daüs  Seifenblasen,  wie  diina  man  dieselben  mich 
enfbllUt,  in  einem  eingeschlossenen  Baume  niemals  aufsteigen, 
wohl  aber  im  Freien ,  wo  sie  sich  su  bedeutenden  Höhen  er* 
heben  und  zu  noch  grülseren  aufsteigen  würden,  wenn  sie 
nicht  zu  bald  zerplatzten.  Auf  dieses  Phänomen  gründete  Gay- 
LvssAe  seine  bekannte  und  nioht  wohl  tu  bezweifelnde  Hy- 
pothese von  einem  an&teigenden  Lnftstioqie  (dem  eouram 

36)  Zum  Beschlüsse  dieser  Untersuchungen  mögen  hier 
noch  die  Beobachtungen  erwähnt  werden,   die  G.  Haetbt^ 

über  das  allmälige  Entstehen ,  die  nachfolgende  Vergröfsemng 
}^pd  weite  Verbreitung  der  Wolken  bis  zu  deren  Uebergange 
zum  Begen  bekannt  gemacht  hat,  ohne  daCi  es  mir  jedoch  nö. 
thig  scheint,  hierüber  ins  Einselne  einsugehn,  da  man  solche 
Bildungen  und  Verindemngen  kleinerer  und  gröfserer  Wolken 


1  Aus.  de  Ohim.  et  PbyB.'T»  ¥111.  p.  158. 

2  Joara.  de  PhTsiqee.  T.  XXIIL  p*  9ft» 

3  New  esperimeats  en  Bleeliieilf  •  p.  iO$m 

4  Ann.  de  Chin*  et  Phjs.  T.  XXI.  p*  50. 

5  BdiriNngh  Jomel  Ol  Menes,  N.  XiX.  p«  3S. 
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sehr  häoBg  WfthRanehmen  Gelegenheit  hat.  InteraBanter  da- 
gegen sind  die  Bemerkungen,  welche  Foüiiskt*  über  die  den 
Giplel  des  Pilatus  ganz  oder  theilweiM  einsohliefsenden  Wolken 
geoMobt  hsL  Die  Spitie  4msm  Btigei,  vnkhm  1450  ^Um 
ober  dfia  Meemaädie  vad  500  Met«  iibir  die  der  «ngtbend«! 
hervomgt  md  wegen  der  ih»  oft  einhiülendeii  WoQwb  mons 
pLleatu8  genannt  zu  sevn  scheiut,  wirkt  ohne  /.vveifel  abkiih^ 
Ittnd  auf  die  umgebenden  LuftmaM^  und  bewirkt  die  Ver— 
wandabmg  des  daidaichtigea  Wesie^lampCci  ia  Wolken»  Wie 
liciter  asch  die  Atmosphitre  eeya  mag,  ao  bemakt  mam,  stetii 
dad  bei  sSdlieheii  odtr  südwetdieheb  LaftiMmiuigm  dort  die 
feinen  iNiederöcliläge  gebildet  werden  ,  die  theils  an  einer  Seite 
desselben  sich  zeigen,  theils  ihn  so  umgeben |  dafs  blola  die 
obere  Spitze  herüberragt,  theils  die  letztere  ganz  bedecken.  Je 
aeeb  dem  VeriudlMi  dieser  Woiken,  ob  eie  wieder  ▼enohwin- 
den,  vom  Wind  fortgefübrt  werde»  oder  an  Diebligkeit  so-. 
nehmen,  wissen  die  Anwohner  voraus^ubeötimmen,  ob  liegen 
bevorsteht. 

27)  Alle  bis  bierker  mitgetheilte  Betmohfnngea  waren  den« 
jeMgen  Wolkei^  gewidmet,  wciehe  aoi  Wesaeidiuiet  beetekn, 
ladem  mea  esch  nnr  dieee  ▼onnseetst,  wenn  übediett^  tob 

Wolken  die  Rede  ist,  und  es  wurde  blofs  anfänglich  bemerkt, 
dal»  es  allerdings  auch  Rauchwolken,  Staubwolken  und  der- 
gleichen gebe,  die  indefa  zu  bekannt  sind  und  deren  Ent- 
stebn,  Vcrgehn  und  gesemnles  Veiliekeii  so  eui£iieh  lud  so 
leiclit  auf  ancrkemite  NatorgesetKe  suUekendBahfen  ist,  dele  es 
sieb  nidit  der  Mühe  lohnt,  sie  einer  speciellen  Untersuchung 
zu  unterwerfen.  Es  scheint  mir  indefs  der  Sache  an^iemessen, 
hier  zum  Ueschluls  noch  ein  Phänomen  mitzutlieilen ,  welches 
icb  in  keiner  meteoroiogiscben  Sohiift  erwähnt  £nde»  obgleicli 
webxseb^Ueh  deigleioben  schon,  firnber  vofg^mmen  sind, 
die  jedoob  unbeachtet  bKdben ,  entweder  weil  sie  die  dieses  ^Hll 
statt  findende  Ausdehnung  nicht  erhielten,  oder  weil  sie  nicht  für 
so  ausgedehnt  gehalten  wurden.  Sehr  häufig  gewahrt  man ,  dafs 
der  Wind  nicht  unbeträchtiiche  Massen  Staub,  nementiieb  neob 
anhaltender  Dune,  von  den  Cbeusseon  «nfhebt  «nd  als  kleineie 
oder  gröfsew  Wolken  vor  iicb  ber  treibt;  die  Sandwirbel  in  den 


1  Aan*  dss  Sdeaoes  pliys«  et  neter.  oei  peU.  per  bi  See.  de  Lyoii. 
T.  IL  fw  tlX. 


2318  W  o  1  k  eb 

Watten  sind  mne  balttniite,  Ton  sahlnieliin  Rfuendea  oft 
beobtdMelt  Brteheiiiung  und  «8  mr  datvon  f>ereits  oben  ( Äff* 

JV§tt€r8äule)  die  Rede,  allein  eine  über  alle  Vorstellung  grofse 
Slaubi4H>Ut§  ^  einen  eigentlichen  Sandsturm  linde  ich  nirgends 
eiwtthnti  nnd  ich  theiie  daher  die  von  mir  Mlbet  gemachte  Beob— 
eehtimg  nm  to  lieber  mit»  ale  dadorck  die  Anfmeriuanikeit  enC 
dieiee  PhXnomen  gelenkt  nnd  wAt  denn  künftig  seigen  wird,  ob 
solche  Erscheinungen  wirklich  so  selten  unter  mittleren  Breiten 
sind,  als  das  gänzliche  Stülschweigeji  über  dieselben  anzudeu- 
ten scheint. 

Am  35eten  Ang.  1842  Abends  gegen  7  Ubr  aeh  ich  über 
einem  etwa  5000  Fnfs  ▼on  meinem  Standpnnote  entfernten, 

ungefähr  500  Fufs  über  den  Boden  sich  erhebenden  Berge  eine 
grofse  schwarze  Wolke,  die  nach  Schätzung  wohl  100  Fufs 
hoch  über  den  Gipfel  des  Berges  herbeigetrieben  wurde  und  ei^ 
ner  Gewilterwolke,  anf  jeden  Fall  einer  Regen  diobenden  Wolko 
•o  anffallend  glicht  dafii  ich  nichts  anderes«  ab  diesen  erwartete 
und  daher  einem  Begleiter  rieth ,  sofort  ins  Hans  zu  eilen,  weil 
ein  starker  Regen  bevorstehe.  Nach  wenigen  Secnnden  sehe 
ich  wieder  gegen  die  Wolke  und  bemerke,  dafs  sie  den  Berg 
überschritten  hatte  und  einen  vermeintlichen  atarken  Regen 
herebechüttete,  so  dab  ich  alsbald  die  etwa  300  Fnb  entfernte 
Wohnung  laufend  «n  erreichen  suchte.  Die  feste  Ueberzeu-* 
gung,  dafs  die  Erscheinung  nichts  anderes,  als  ein  starker  Re- 
gen sey,  worin  ich  durch  den  in  diesem  Augenblicke  sich  er- 
hebenden heftigen  Sturmwind  noch  beetäikt  wurde  ^  hinderte 
mioh,  die  hemngewUlite  Masse  genaaer  su  betrachten,  jedoch 
fiel  mir  die  starke  Weifse  etwas  auf,  so  dafs  ich,  jedoch  nur 
vorübergehend  und  ohne  den  flüchtigen  Gedanken  weiter  zu 
verfolgen  9  an  einen  Hagelschauer  dachte.  Ungeachtet  des  be- 
schlenniglen  Laufens  vermochte  ich  das  Haut  nicht  za  errei-* 
eben,  wurde  vidmefar  seltsam  übemscht»  als  mix  statt  des  er- 
warteten Regens  ein  fSsiner  Staub  in  das  Gesicht  und  die  Au— 
gen  llog.  Hierdurch  aufmerksam  gemacht  sah  ich  mich  aus 
den  Fenstern  des  Hauses  weiter  nach  dem  Meteore  um  und 
bemerkte,  nachdem  die  südsüdwestliche  Gegend  des  Himmels, 
vroher  die  Wolke  gekommen  war,  sieh  wieder  aufgeklärt  hattOi 
dab  im  Neckarthale,  so  weit  man  Auge  reichte,  eine  sehr 
dicke,  schwarze,  einem  btaikeii  Gewitier  vollkommen  glei- 
chende Wolke  anscheinend  in  der  Richtung  von  .West  nach 
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Ost  hin  fortgewälzt  wurde.     Sie  war  nach  deutlicher  Wahr- 
DehmuDg  aus  derjenigen  gebildet,   die  sich  übei  den  üerg  in 
das  Tiial  herabgestürzt  hatte,  schien  nur  aber  durch  tiat  sw«t% 
die  Ton  West  -  Nord -Wttl  httkun,  ymMAx  wo,  imdifa,  wk. 
wohl  ich  dicseD  letzteren  Umstaiid  nicht  verbürgen  huui^  wnL 
die  nahen  Berge  die  freie  Aussicht  beschränkten.     Die  ganze, 
eine  dicke  zusammenhängende  Masse  bildende  scheinbare  Ge- 
witterwolke bewegte  sich,  den  ganzen  sichtbaren  Horizont  ein«- 
nehflMiidy  mit  niohl  enffeliimder  Geeohwindigheit  des  Thal  cnt- 
kng,  wie  et  niz  Ton  meinem  Standpuncte  aof  fchinit  nach 
Osten,  der  Himmel  klMrte  sich  bis  auf  mehrere  znröckbleibeBde 
höhere  Wolken  von  mittlerer  Dichtigkeit  ^neder  auf,  and  etwa 
eine  Stunde  später  sah  ich  eatleinte  Blitze  im  Osten« 

Daa  beachriebenePhänoaum  wurde  hier  (in  Heidelb.)  aUgemein 
beobachtet^  aberkeinetwegs  nach  aeinerGrtffse  gehodg  gyiiiJig^  • 
denn  jeder  hielt  den  wahrgenommenen  Stanb  för  gewSbnlich 
durch  den  heftigen  Wind  in  seiner  Nähe  aufgehobenen,  wo- 
nach die  ganze  Erscheinung  zu  den  häuhg  sich  ereignendeni 
wenn  anch  etwas  TentMrkteny  gehören  mnbte»  jmd  himni  er- 
klire  ich  mir  das  gänzliche  Stülsohweigen  darüber.  Darob 
angestellte  Brknndigimgen  habe  ich'  aber  von  glaabhaften  Zeu- 
gen Nachrichten  erhalten,  wonach  ebendieses  Meteor  gleich- 
seitig zu  Sinsheim,  etwa  drei  Meilen  in  gerader  Kichtung  von 
hier,  und  in  Miltenberg  am  Main,  deaaen  Bntfemnng  ich  anf 
fiöttC  Mmlen  achitsen  will,  wahrgenommen  wurde.  Am  ente- 
ren Orte  flüchtete  eine  im  Freien  Tertammelte  Gesellschaft  Tor 
dem  vermeiailiciien  heftigen  Gewitter  in  das  nahe  gelegene 
öffentliche  Haus  lud  fand  nach  dem  ohne  Regen  aufhörenden 
Sturme  alle  Gegenstände  mit  Stanb  bedeckt.  Ea  ist  nicht 
wahwrJieanlich »  dafs  ich  die  SotiMitten  Gtenzen  der  f ganzen 
Strecke,  über  welche  die  Staubwolke  ihren  Inhalt  aniachlittete, 
Wirklich  aufgefunden  habe,  allein  dieses  vorausgesetzt,  und  da 
von  verschiedenen  zwischenliegenden  Orten  die  Sache  bestätigt 
wird,  deren  einzelne  Aofzählong  fiiglieh  übergangen  wenden 
kann,  ao  beträgt  der  Flächeninhalt  mindeflena  zehn  deatsoho 
Quadratmeilen,  nnd  ea  entsteht  daher  billig  die  Frage,  an  wd« 
chem  Orte  eine  solche  enorme  Masse  ursprünglich  aufgehoben 
und  bis  hierher  fortgeführt  worden  seyn  mag. 
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la  diesrai  Artikel  müssen  auch  die  sogenannten  astrono- 
mischen Wolken  am  südlichen  Himmel  er%vähnt  werden.  Diese 
sind  erstens  die  sogenannten  C<^>ufolken  oder  schwarzen  Wol- 
ken,  anch  Magellansflecken  nnd  von  den  brittischen  Seeleat«n 
die  Kohkntäeki  genannt.  Sie  haben  ihre  Benennung  von  der 
donUen  Farbe  derjenigen  Himmelsstellen,  die  von  ihnen  ein- 
genommen werden,  und  diese  Farbe  kommt  walirscheinlich  von 
der  gänzlichen  Stemleerheit  dieser  Stellen.  Sie  sind  schon  dem 
blolaen  Auge  sehr  auffallend  und  ihre  Oberfläche  beträgt  meh- 
rere Qnadratgrade«  Dieser  Wolken  sind' drei ,  eine  grofiie  und 
swei  kleinere,  welche  letztere  beide  einander  sehr  nahe  stehn« 
In  der  Figur  bezeichnet  A  den  Hauptstern  (der  ersten  Gröfse) 
'im  südlichen  Kreuz,  ß  den  gröfseren  und  C,  D  die  zwei  klei- 
neren Magellansflecken*  Der  gröfsere  Fleck  A  geht  von 
Rectascension^  185*  15'  bis  196*  20r,  von  der  südliehen  De- 
clination  61*  his  64*  nnd  liegt  an  der  Ostseite  des  sudli. 
chen  Kreuzes.  Die  Mitte  zwischen  den  zwei  kleineren  Ma- 
gellansflecken C  und  D  liegt  in  Rectascension  160'  «nd  in 
der  südlichen  Declination  62*  f  nahe  bei  dem  Sternbilde  der 
Karlseiche.  Beide  dunkle  Flecke  stehn  mitten  in  einem  sehr 
hellen  Theil  der  Milchstrafse.  BundF  sind  zwei  grtffsere  kelii 
Nebelflecke  anfserhalb  der  Milchstrafse,  die  mit  mäfsigen  Fern- 
löhren  schon  erkannt  werden  können. 

Mit  diesen  schwarzen  Wolken  oder  MageUanaflecken  dür- 
fen nicht  Terwechselt  werden  die  beiden  sogenannten  aUdiiehtn 
JVoiktn  (Ntsbeeuia  major  9t  minor) j  die  alle  swei  helle,  aus- 
gebreitete Nebel  am  südlichen  Himmel  sind  und  die  beide 
weit  von  der  Milchstrafse  abstehn.  Die  grolse  südliche  Wolke 
geht  von. Rectascension  76*  45'  bis  90°  und  von  südlicher  De- 
elinatioii  69*  his  71  *f  tmd  sie  liegt  daher  nahe  an  dem  Säd- 
pole  der  Bkliptik.  Die  kleine  südliche  Wolke  aber  ist  in 
Rectascension  27^  30'  und  südlicher  Declination  73*  10'» 
Man  erkennt  in  beiden  mit  einem  guten  Fernrohre  eine  grofse 
Anzahl  teleskopiseher  Sterne ,  wie  dieses  auch  mit  so  vielen 
•adm  sogenannten  Nebelflecken  am  Himmel  der  Fall  ist* 

X. 
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Wurf,  Wurfbewegung. 

Motus  projeciUiam ;  P^ojectioqi  Mouvemeot  des 

projectilesj  Motion  of  Projectiles, 

So  wird  die  Bewegung  der  Körper  geaamiti  die  über  der 
Oberfliohe  der  Bide  in  irgend  ein«r  Biolitnng  geworfen  werden 
nid  denn  blolli  der  Binwirkinig  der  Sefawere  nntetwmfen  ibid«' 

Abstrahirt  man  von  der  Gei>talt  dieser  Körper ,  die  hier  zuerst 
nor  als  körperliche  Puncte  betrachtet  werden ,  nimmt  man  fer- 
ner keine  Rücksicht  enf  den  Widerstand  der  Luft  oder  betreoh» 
ttl  man  diese  Bewegung  eis  im  Men  Renne  begriffen »  nnd 
nimmt  men  endlieh  die  Sehwere  der  Brde  eis  eine  eonstente, 
nach  unter  sich  parallelen  Richtnngen  wirkende  Kimft  g  en, 
so  hat  die  Auflösung  der  hierher  gehörendeii  Probleme  keine 
Schwierigkeit. 

A.  Wnrfbewegnng  bei  einer  oonstanten 

Kraft 

Wird  nämlich  blofs  die  freie  Bewegung  eines  einzigen 
körperüchien  f  unctes  unter  den  so  eben  erwähnten  Bedingungen 
betnebtety  so  feilt  in  den  allgemeinen  Gleiehmgen  (VUi)  des 
Aitikeb  Msokanii^  des  letite  in  dh  mnltiplieirte  Glied  gens 
wegy  and  man  hat  blofs  die  drei  Gleichungen 


dt* 


wo  X,  Y,  Z  die  nach  den  Coordinatenaxen  der  X|  yi  s  zer- 
legten, auf  den  Körper  wirlunden  Klüfte  bezeichnen.  Da  nun 
hier,  der  obigen  Vonmssetsmg  gemibi  X  und  T  gleieb  Null 
vnd  die  Terticele  (eof  die  OberflSehe  der  Erde  leokieobte)  Kieft 

1  S.  Bd.  Tl.  8.  ISie. 
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d«r  Schimm  Zea— g  ist,  so  iit  die  ganie  Theorie  der Wmf- 
bewegung  in  im  folgenden  diei  einfiiehea  GMchungen  ent- 
halten: 

in  ivelehen      des  conttiDle  BleoMnt  der  Zeit  beieichnet. 


Die  beiden  ersten  dieser  Gleichungen  geben  |  wenn  men 

sie  integrirty 

Äxr=A<5t  und  c?y  =  B5t, 

wo  a  und  B  eonstants  Gitflsen  beseidineB*  Elimkurt  men 
dsisns  die  Gr0fse  9t|  so  ist 

Adys=iBdx 

oder  / 

Ay  =:Bx  +  Consu, 

die  Gleiehong  einer  geraden  Linie.  Da  also  die  Projeotion  der 
Bahn  des  KVipers  in  der  hoiisontalen  Ebene  der  xy  eiiie  ge- 
rade Linie  ist,  so  mufs  diese  Bahn  selbst  eine  ebene  Curve 
seyn.  Nimmt  man  für  die  Ebene  dieser  Curve  die  coordinirte 
Ebene  der  X%  an,  so  verschwindet  die  Gröfse  und  man  hat 
daher  &x  die  Theorie  der  Wnrfbewegong  blofs  die  swei  GleL. 
ehnngen 


•  •  • 


(2) 


Die  Integrale  dieser  swei  Gleiohongen  sind 

x=bt  +  b' 


x=bt  +  b  1 


wo  b|  h\  o  nnd  e'  eonstante  Grdlsen  bezeichnen.  Seist  man 
den  Anfangspunot  der  Coordinaten  in  den  Anfangspunct  der 

Bewegung  des  Körpers,   und  zählt  man  auch  die  Zeit  t  von 
dem  Anfange  der  Bewegung  an,  so  verschwindet  t  zugleich  mit 
'  X  and  S|  oder  man  hat  b'&a  css  0. 
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Nennt  mtn  a  die  anfängliche  Geschwindigkeit,  mit  wel- 
cher der  Körper  durch  den  erhaltenen  anfänglichen  Stöfs  ge- 
worfen worden  ist,  nnd  ist  a  d«r  Wijikel  der  Richtung  dieser 
GMehwindigkttt  mit  der  Axe  der  x,.80  ut  die  eolÜDgliche  Ge- 
•clvwiiidi^eit,  aech  der-Blehtinig  x  Mdegt,  ob  e  Cot« 
nach  der  verticalen  Richtung  Jer  z  zerlegt  aber  r=  a  Sin.  a. 
Aber  diese  zwei  Geschwiodi|;keiten  sind  üb^h^iiptf  wie  eu« 
den  Gleichungen  (3)  iolgt| 


und 


ilso  ist  anch 


b  =  aCos.  a  und  c  =  aSin.a,      *  * 
SO  dafs  deher  diese  Gleiehuitgea  (3)  in  die  folgenden  ubergehn: 

x=  etGos.a  1      *    -  . 

z  =  —  igt»  +  e'tSin.o  /  •  •  •  W 

und  durch  diese  swei  Glttdiiingeii  wird  der  Ort  des  KSipers 
(nimlieh  die  Coordinaten  x  moA,  welohe  diesea  Ott  bestim- 
mm)  &at  jede  gegdbene  Zeit  t  bestinmt. 

KKminirt  man  aqs  diesen  Gleidrangen  (4)  ^e  Zeit  t|  so 
bat  man 

oder  wenn  h.  =  —  die  sa  der  anfanglichen  Geschwindigkeit  a 
gehörende  Falliiohe  des.Ktfiper  ist, 


und  dieses  ist  die  Gleichung  der  Bahn  des  Körpers  zwischen 
den  beiden  Coordinaten  x  und  s»  Diese  Bahn  ist  also  eine 
Parabtif  denn  grobe  Axe  CR  vertical  jst  und  deren  8ohei-fte^ 

d%  im* 
tel  C,   wie  die  GleichoDg  ^  s  0  aeigt,   die  Coordinaten 

A  R  ==s  X  =^  2h Sin.  a  Cos.a  und  RC  xss  s  sss  h  Sin.»  a  hat, 
wo  A  der  An£uig  der  CoordinMn  ist»  Man  nennt  RC  die 
Bäh»  .des  WniÜBs  oder  die  JVwrfh&hB.    Diese  Cnrfe  bo«^ 


L^iyui^uO  L>y  CjOOglc 


I 
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gegnet  der  horizontalen  Äbseissenaxe  AX  zweimal ,  nKmlich 
erstens  in  dem  Anfangspuncte  der  Coordinaten  A,  wo  x=sz=sO 
]St|  wid  sw«teBt  in  dem  Ponote  Bf  wo  -wMn  saasO  od«  . 


dto  moh  ABBXs>41&T«ng.aGot.>aa2iiSin»2a«a-*Sin.2a 

ist«  Mtn  nennt  diese  Distanz  AB  die  TVurJf4f§Ue  (ampliiud§ 
du  /et),  Sift  ist  am  gröfsten,  wenn  Sin.  2  a  am  gröfsten  ist, 
dit  lMUst  tat  «SS  45%  und  dann  ut  diese  Wurfweite  es  2h 

oder  s      I   wo  a  die  anfängliche  Gesohwindiglieit  des  ge~ 

worfenen  Rtfrpers  bezeichnet« 

Nennt  man  ▼  die  Geschwindigkeit  des  Köipeis  in  iigend 

einem  Puncte  seiner  Bahn  ,  so  ist 


odec  wenn  mvfi  den  in  (4)  g^ehenen  Werth  von  s  substitoirt, 
rts  y^a»  —  2  a  g  t  Sin.  a  +  g^  t». 

Dieses  ist  die  Geschwindigkeit  des  Körpers  lux  jeden  Punct 
M'dcr  Bahn  in  der  Biohtong  det  Tangente  der  Cnrve  für 
sen  Pnnct«   Für  den  Anfangspnnot  A  ist  tsO,  also  auch 

anfängliche  Geschwindigkeit  gleich  a,  wie  oben  angenommen 
Wörde. 

Die  Geschwindigkeit,  nach  der  Bichtang  der  verticalen  Or* 

dinate  z  betrachtet,  ist  aber  ^ 

g^Ä^gt  +  c  ==  —  gt  +  aSin-«» 

und  nach  der  Richtung  der  horizontalen.  Abscisse  x  ist  die  Ge~ 
schwindigkait 

^  b  =3aCos.a. 

Die  Zeit ,  die  der  Körper  gebraucht ,  den  ganzen  Bogen  A  C  B 
zu  durchlaufen  oder  wieder  den  Horizont  AX  zu  erreicheoy 
oder  die  Wwrfiantr  erhilt  man,  wenn  man  in  der  «weiten 
dt»  GMdrangen  (4)  die  GiMm  s  bb  0  seist.  Diese  Warf. 
T  ist  daher 
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T»^  Siii.aal^SiD.  a. 
g  • 

Diese  Daner  ist  also  diesdbe,  ab  wenn  der  Ktfiper  mh  Jer 

constantfen  Geschwindigkeit  a  Cos.  a  die  horisontale  Linie  A  B 

durchläuft,  denn  für  eine  constante  Geschwindigkeit  C  KaX  man 

T«  AB  ^2hSin.2a^4h 

C     aCos.a      aCos.a       a       '  ' 

wie  zuvor. 

Wenn  die  anfingHeke  Gesekwindigkeit  a  gegeben  ist  nnd 

der  Winkel  a  =  NAX  gesucht  wird,  unter  welchem  der  Kör- 
per in  der  Taugente  AN  geworfen  werden  mufs,  damit  er  ei- 
nen Pnnct  eneiohe,  dessen  Coordinaten  X  nnd  Zi  sind»  fP  hat 
man  ans  der  Gleichnng  (5) 

Z=XT«g.—  j^g^^, 

und  daraus  folgt,  da  Cos.^a  =  .  ,   =—  ist, 

1  T"  *  *ng.*  n 

T«»g.a  =  ^  ±  ^r-ih',— 4hZ— X»  ...  (6) 

Dieser  doppelte  Werth  von  Tang,  a  zeigt,  daPs  man  jeden  ge- 
gebenen Punct  unter  zu^ei  ffurj^ichtungen  a  erreichen  kann^ 
so  lange  nämlioh  4h'  grtffser  ist,  als  4hZ  +  X';  dafs  diese 
swei  Richtungen  in  eine  einzige  znsaininen&IIen,  wenn  4  h' 
s  4hZ  X*,  nnd  dafs  man  jenen  Pnnct  dmch  keinen  Witt- 
kela  erreichen  kann,  wenn  4h'  kleiner  ist,  als  4hZ4-X'. 

Zeichnet  man  daher  in  der  verticalcn  Ebene  eine  dnreh 

den  Anfangspnnct  A  gehende  Parabel,  deren  Gleichung 

4hZ  4-  X>  4h2 

ist,  so  wird  diese  Pmbel  alle  diejenigen  Pnncte  einsckliefsewi 

welche  mit  der  gegebenen  Geschwindigkeit^  a  tas  'igh  durch 
zwei  Richtungswinkel  u  erreicht  werden  können  ;  die  Puncte 
dieser  Curve  selbst  aber  werden  digenigen  seyn,  die  nur  durch 
einen  einzigen  Richtungswinkel  zu  erreichen  sind,  nnd  die  an* 
ÜMr  £escr  Parabel  liegenden  Pnnote  werden  alle  durch  jenen 
Wurf  ganz  unerreichbar  seyn. 

In  dem  Vorhergehenden  ist  die  ganze  Theorie  der  Warf- 
bewe<^un<^  enthalten,  wenn  der  körperliche  Pnnct  sich  im  freien 


2326  Wurf,  Wurfbewegung, 

Räume  bewegt  and  die  constante  Kraft  der  Schwere  unter  pt* 
rallelen  Richtungen  auf  ihn  wirkt.  Zwar  ist,  wie  bekannt, 
diese  Kraft  der  Schwere  weder  coostaot,  noch  behalt  sie  immer 
düetelbe  RichtnDg  bei^  tondem  «ie  vechäit  sich  veikehrt  wie 
das  Qiuulnt  der  Entfemavg  TOm  Mittclpanote  der  Erde,  naeh 
weldiem  Mittelpuncte  sie  auch  stets  gerichtet  bleibt«  Allein  fiir 
die  geringen  Höhen  über  der  Oberfläche  der  Erde  ,  in  welche 
wir  selbst  mit  unsera  stärksten  Wurimaschinen  die  Körper 
treiben  können,  Höhen,  die  gegen  den  Halbmesser  der  Erde 
beinahe  wnchwinden,  lassen  sieh  die  Krüfte  der  Sehwere,  ohne 
allen  msiUiehaii  FeUer,  als  oenttant  und  panllai  annehmen* 

B.   Wurfbewegung  bei  einer  veränderlichen 

Kraft.. 


Say  nun  %  die  ▼erindeiliohe,  stets  nach  der  Riohtong  der 
▼ertioalen  Ordinate  s  wirkende  Kraft,   die  anf  den  über  die 

Oberfläche  der  Erde  im  freien  Räume  geworfenen  Körper 
wirkt,  80  hat  man  zur  Bestimmung  seiner  Bewegung  die  swei 
GleichuDgen 

Multiplieirt  man  die  erste  dieser  Gleichungen  dnreh  Sx  md 
integrirt  sie,  so  hat  man 

dx 

wo  e  eine  Constante  ist«  Diese  Gleiehnng  zeigt,  dafs  die  Ge- 
schwindigkeit des  Körpers,  in  Beziehung  auf  die  horisontale 
Axe  der  x  betrachtet,  immer  constant  ist. 

Die  Geschwindigkeit  v  aber  in  jedem  Piincte  der  Bahn, 
nach  der  Bichtung  der  Tangente  der  Curve,  in 

v»=f^^±^"«o«+C-2/z5«...  (7) 

weil  nämlich  das  erste  Integral  von         =  —  Z  gleich 
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■  ^ 

ist,  wenn  C  «ne  andere  CoD«taiite  bezeichnet« 

Snbititiurt  min  den  erhaltenen  Werth  ^t=s  —  in*  dersel-* 

o 

ben  Gleichung      -  =  — -  Z,  ao  erhSlt  man 

und  diese  Gleichung,  die  das  Differential  constant  voraot- 
Mtsty  giabi  die  Gleichung  der  Bahn  zwiichen  den  CooNiaelin 
X  ond  s,  wenn  die  lüreft  Z  eU  eine  ffnnetion  m  Z  gegtbw 
ift.   Das  Integral  der  leisten  Gleiohung  aber  ist 

"  (8) 


wo  B  wieder  eine  Constante  bezeichnet. 


•  •  • 


L   Setsen  wir  Itir  einen  besondem  Fall  Torans,   dars  die 

Kraft  Z  sich  verkehrt  wie  der  Würfel  der  £ntfemung  z  t^er^ 
halte  oder  dafa  man  habe 


Z  = 


a» 


(b  +  2)3  • 

Mit  diesem  Werthe  Ton  Z  giebt  die  Gleichung  (8)  sofort 
«B  +  ^rci^b  +  z;»+a*  .  ...  (9) 

welches  die  Gleichung  der  Dahn  ist,  die  also  eine  Ellipse  für 
C  negativ,  eine  Hyperbel  für  C  positiv,  eine  Parabel  für  C 
gleich  0  und  ein  Kkb  für  C  s  —  1  seyn  wird«  Fnr  den 
besondem  Fall  G  ss  4»  1  hat  man 

•:(.+b)«-(«-B)»+^!=0, 

die  gleic^eitige  Hyperbel ,    deren  halbe  Axe  gleich  ^  und  de* 

Ten  Cooidmaten  des  Mittelpunctes  Bund — b  sind«  Füi  den  Fall 
C  =  —  1  aber  hat  man 

^  W.  liiüii 
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für  den  Kxeisi  detten  HalbmetMr  ^  und  denen  Cooidinetea 

des  Mittel|panctes  wieder  B  und  —  b  sind« 

Nimmt  min  endlicH  in  der  gefundenen  allgemeiBen  CiA»  ^ 

ohung  (9)  die  Grötse  z  gegen  b  sehr  klein,  so  hat  man 

(x — B)>.  C2  ot -s  c  b<  c* + m>  +  2  C  b  s, 

die  Gleichung  einer  Parabel,  übereinstimmend  mit  der  ersten 
Abtheilung  (A)  dieses  Artikels,  weil  jede  veränderliche  Kraft 
Zy.  deren  Wirkung  nur  in  einem  sehr  kleinen  Kanme  betrachtet 
wiid|  als  euM  oonstinte  Knft  gletck  der  Kiaft  g  det  Büiwmm 
•angeiclui  wsiden  kam, 

II.  Um  noeh  den  Fall  der  Natur,  in  wdchcm  die  Kfdt 
der  Sehwere  sich  verkehrt  wie  das  Qoaditt  der  Bntfenmng  ver- 
hält, zu  betrachten,  so  geht  für 

a»  Gleichen  g  (8)  in  folgende  fiber: 

x=B-^  (b  +  .)i(cb  +  Ci-^y 

^     .  ♦ 

-'^^^.Log.[c  fc(h  +  z)+  c  /^C(b  +  z)-?l].  ^ 
,  dz 

Ist  ^  B  0  für*  s ssO«  das  keilst,  wird  der  &4lip«r  vbn  der 
Oberfläche  der  Erde  koriiontal  geworfen ,  so  ist 

und  dahtt  4i«  ▼onge  deichupg 

# 

für  die  gesuchte  Gleichung  der  Bahn.  Um  sn  sehn,  ob  anch 
dieser  Ausdruck  für  den  Fall,  da(s  s  gegen  b  sehr  klein  Ist^ 
anf  eine  Parabel  reducirt  werden  künne,  so  hat  man  für  diesen 
speeiellen  Fall 
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ilfo  auch 

X 


Ut  nun  ssQ  iiif  zeasQ)  so  ist  nuh, 

Bemote  man  übenüeCi.  daCi  man  hat 

§0  cihält  man  ftix  die  gesuchte  Gleichung  der  Bahn 

die  allerdings  wieder  für  eine  Parabel  gehört,  wo  der  Anfang 
der  CoozdimilMi  im  Schaitel  diesor  Curve  litgt. 

C.  Warfbewegairg  bei  veränderlichen  Cen« 

tralkrXften. 

Die  Bewegungen  der  Planeten  und  Kometen  um  die  Sonne 
sind  im  Gnmde  ebenfalls  Wnrfbewegnngen ,  da  sie  die  Rasnl^ 
täte  der  immerdaaetnden  Ansiehang  der  Sonne  vnd  eines  furi* 
mitiven  Stofses  oder  Wurfes  sind,  dessen  Wirkung  nach  dem 
Gesetze  der  Trägheit  immerfort  währt.  In  dem  Artikel  Me- 
chanik^  sind  diese  Bewegungen  blo£s  in  der  dort  angemesse- 
nen ÜLlirse  bssproehen  worden,  daher  wir  liier  das  Nähere  über 
diese  hllohst  wichtigen  Untersuchungen  aaehtngen  werden« 

L  Naeh  S.  1567  des  angeführten  Artikels  hat  man  für  die 
Bewegung  der  Körper,  die  durch  Centralkrä(te  getrieben  wer- 
den,  übechaopt  die  drei  Gleichungen 

^«x  .  Rx 
r 


|l|  +  ^  =  0^  ...  (.0) 


1   &  Bd.  IV.  S.  1569. 


liüiii  2 
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wo  R  die  Ceutralkraft ,  cH  das  Element  dfr  Zeit,  x,  y,  »  die 
drei  «enkrechten  Coordinaten,  ^ie  den  Ort  des  körperlichen 
Panctes  bestimmen,  and  wo  endlich  ra=Tx*  +  +  •*  die 
Entfernang  des  Körpeii  von  dem  Sit«e  def  Centnlknit  oder 

von  dem  Anfangspimcte  der  Coordi nuten  bezeichnet. 

Es  ist  bereits  a.  a.  O.  gezeigt  worden,  dafi  die  Bahn  der' 
so  entstehenden  Bewegungen  immer  nur  eine  ihene  Curve  sc)  n 
Vmnt;  and  dafs  man  daher  irgend  eine  der  drei  Coordinaten, 
«.  B.  die  Grölse  s,  gleieh  0  setxen  kann.  Dadurch  werden 
also  jene  drei  Gleichungen  auf  die  folgenden  «wei  xuruckge- 
bracht: 

Rx 

V..-  (11) 

£^  Ry 
dl^  r 

führt  man  statt  dieser  rechtwinkeligen  (  oordinaten  x  und  y 
die  sogenannten  Polarcoordineten r  und  v  so  ein,  dals  man  hat 

X  srCos.v  und  y  =  rSin.r, 
so  gehn  die  zwei  letzten  Gleichungen  in  die  folgenden ,  mei- 
stens lichter  SU  behandelnden  Gleichungen  über: 

fS^vsB.at  ) 

wo  A  und  B  »wei  eonstante  Grtffsen  der  Integration  bezeich- 
nen.   Diese  Gleichungen  (12)  haben  noch  den  Vortheil,  da£s 

sie  nur  noch  erste  Differentiale  enthalten,  wührend  in  der 
andern  noch  zweite  Differentiale  vorgekommen  sind. 

Eliminirt  man  aus  den  beiden  Gleichungen  (12)  die  Giölse 
^t|  so  eihält  man  ^ 


oder  euch 


o^r 
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oder  endliefc,  wenn  matt  der  Kfim  wegen  '^~f 
owsB  -7  setzt, 

WO  V  die  unabhängige  Voxiable,  also  dv  ein  oonstantes  Diffe- 
reotial  bezeichnet. 

Die  Gieichong  (13)  oder  die  üii  äqnivaiflole  Teilieigf»* 
hende  Gleichung  giebt  die  Kraft       die  erfordert  wird,  eine 

gegebene  Curve  zu  beschreiben. 

Sacht  man  s*  B.  die  Kraft  R,  welche  den  Körper  swi^gli 
im  freien  Ranme  mne  hyperbolische  Spirale  nm  den  Central- 

pnnct  zu  beschreiben,  so  hat  man  für  diese  Curve  die  bekannte 
Gleichung 

a 


also  anch  Bw  ss         and        gleich  Noll,  so  dafk  daher  die 


geipchtt  Kraft 


R=sB3w^  oder  R  =  ^ 

r* 


i«t  oder  dafs  sich  die  Kraft  verkehrt  wie  der  Würfel  der  Entfer- 
nans  verhalten  wird. 

Sacht  man  aber  die  Kraft,  die  erfordert  wird,  einen  Kreis 
zu  beschreiben,  und  nimmt  man  den  Anfang  der  Goordinaten 
oder  den  Mittelpunct  der  Kraft  in  der  Peripherie  dieses  Kreises 
an ,  so  hat  man  für  die  Gleichung  dieser  Cnrve  ^ 

rs2aCos.v, 

wenn  a  den  Halbmesser  des  Ktüsea  beseidimt.    DieMt  Ans- 

drock)  in  (13j  subsütuirt,  giebt 

_  8a^B» 

oder  für  diesen  Fall  mnfs  sicli  die  Kraft  verkehrt  wie  die  fünfte 
Polens  der  EntieiAung  verhalten« 

Sacht  man  endlich  die  Kraf^,  die  %ifordert  wird,  damit  der 

Ki5rper  einen  Kegelschnitt  beschreibe,  in  dessen  einem  brenn- 
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pancte  zugleich  der  Mittelpiuict  der  Kraft  ist,  so  hat  man  fiii 
die  GleiohiiDg  dieser  Cnrveii 

1  4-cCos.v'  . 

e  du  VeiiiKltnifs  der  Exeentiidtät  sor  halben  grotiwii  Axe 
a  beieiehnel*   Das  Differential  dieser  Gleiefanng  giebt 

<9r»    _       2  i  1 

t^Sv^     «E(l— e^)      r*     a2(l  — e«) 

und  daher  geht  die  Gleichung  (13)  in  folgende  ilber; 

Ar(l— e^)     a»(l— e*)™^"^**^^' 
oder»  wenn  man  sie  integrirty^ 

oder  die  Kraft  rnnfo  sieh  in  diesem  Falle  yeifcehit  wie  das 

Quadrat  der  £ntfernuDg  verhalten. 

Bequemer  werden  diese  und  ähnliche  Untersuchungen,  wenn 
man  die  Gleichongen  der  Cnnren  swtsohen  dem  Radius  Vector  r 
nnd  dem  Lothe  a  aus  dem  Anfangspuncte  Ton  t  mal  die  Tan* 
gente  der  Carve  einfährt.     Zwischen  diesen  GttfllMn  hat  man 

nämlich  die  Gleichungen 

dy^  u 
8i         r  • 


* 

u 


(14) 


WO  ^8  =  f^r^  +  r'^v*  das  Clement  des  Bogens  der  Curve 
bezeichnet.  Auch  sieht  man  leicht,  dafs  für  diese  Grölse  der 
Ansdmek  des  Sjämmongshaihmessers.^  derCnrve  ist 

r^r 


Dieses  vonasgesetst  wird  ako  unsere  Gleichung  (13)  in  fol- 
gende einfaoheve  nbeig<An: 


uiyiii^üd  by  Google 
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oder  Midi 


•  •  •  (15) 


Die  Gleichangeii  (f4)  dienen  dazu,  ans  der  gegebenen  Glei« 
chung  swischen  den  Polarcoordinaten  r  und  v  dei  Curve  die 
GkUhnmg  denelbeB  mwieoben  r  nad  o  sm  findes*  So  liet  mea 

A 

iar  die  bypecbolische  Spirale  r  es      also  auch 

Ar 

Für  die  logarithmische  Spirale  ist 


ar 


v  =  a  Log.r,  aUo  auch  a=  Y^^^^^z  * 

Für  die  Ellipse,  wenn  u  und  r  aus  dem  Mittelpuncte  dertelben 
genommen  werden,  ist 

ab  

also  euch 


wo  a  und  b  die  halbe  grofse  und  kleine  Axe  der  EUipsc  bc- 
eeiohnon,    Weiden  aber  x  und  u  am  dem  eioen  Brennpuncte 

der  ElUpte  genommen |  so  iiat  man,  wenn  e'=s  — —  ist, 

1+  eCos.v' 

also  anch 

Für  den  Kreis  endlich  ist,  wenn  man  u  und  r  aus  einem 
Piucte  der  Peripliene  säli^t  und  a  den  HalbmeMer  desselben 
nennt^ 

Füx  die  Parabel  aber  ist|  wenn  p  dip  halben  Paiametec  der- 
sdben  beieichnel» 


b'iyiiiiiua 
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oder  a^.iBB^P'* 


MQttebt  dieser  Gleichapgen  i»t  es  sehr  leiobt,  die  Kreft  R  sa 
finden,  wenn  die  Corre  gegeben  ist,  in  weloher  sieh  derKdn^ 

per  bewegen  soll. 

Allein  die  %'erheJirle  Auft^abe  ist  die  natürliche  und  zu- 
gleich die  schwerere,  da  zu  ihrer  Auflösung  die  Integralrech— 
ming  erfordert  wirdi  wibrend  dort  die  DifferentielrechDang 
sehon  genügt.  Wir  wolkn  eneii  dayon  die  swei  wiehtigsten 
FiUe  Biber  betmchteo» 


II.  Bs  Terbilte  sieh  die  Krtft  R,  wie  die  Entferoong  r, 
oder  es.  sey  R  s  mr,  wo  m  eine  oonstsnte  Gröfse  beseichnef. 
Dieses  vorausgetetst  gehn  die  Gleichungen  (Ii)  in  folgende 
über: 

•f-  mx  =  0 


Moltiplicirt  man  die  erste  dieser  Gleichungen  durch  y  und  die 
zweite  durch  z»  so  erhalt  man  für  die  Summe  dieser 
Prodncte 

oder,  wenn  man  integrirti 

i  i=abfm    ...  (a), 

wo  sby^m  die  Constante  der  Integration  bezeichnet.  Multi— 
pUoirt  man  aber  die  erste  jener  Gleichungen  durch  dz  und  die 
andere  durch  dy^  so  giebt  ihre  Summe 

 — ^  4.m(zdz-i-y^y)«0, ' 

oder,  wenn  man  integrirt|  da  r*a=z*+y^  ist, 

.^ifj^^' +««•-«(•» +b») . . .  (b) 


wenn  wieder  m(a^4-b*)  die  Consiante  der  Integration  ist. 

'  Es  sey  nun,  wie  suvor, 

z  SS  r  Cos.v  und  y  sq.  r  Sin.v, 
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also  auch 

djL  =  ^rCos.v  —  rövSin.v, 
By  =  dl  Sin. v      x <?  v  Cos.  v  • 

Sabstitoirt  man  diete  Wwtbe  tob  dx.  und       ia  dar 
dmDg  (aj/to  kat  man 

-^»«blTm  .  •  .  (c) 

nnd  ebenso  giebt  die  Gleichang  (b) ,  wenn  man  in  ihr  den  Werth 
^  -S5  ti-tS  «Bi  (c)  sabstitaiit^  • 

Demnach  kann  man  statt  der  %wei  ersten  Gleiohiuigea  die  fol«* 
gendea  beiden  aetsen : 


# 

r  r 

Y  m(— a«b»  +  (a»  +  b»)  r»  —  r*) 

ab^r 

I  r-a»b»+(a«  +  b«Ji»^r* 
Das  Integnd  der  letzten  ist 


and  das  der  ersten  ' 

t«^=  ^  Are,  nn«.  2 r - a^ b^  +  (a^  +  b^) r^-^ 

2y^m  a^  — b«  **' 

wo  a  und    die  Constanten  dieser  swei  Integrationen  bezeichnen« 

Die  Gleichung  (e)  zeigt^  da(s  die  Bahn  des  K^topen  ebe 
Ellipse  ist;  deren  Mittelponet  zngleich  der  Mittelponet  der  Kraft 
und  deren  halbe  gro&e  und  kleine  Axe  a  lud  b  ist«  Fangen 

die  Grö&en   (v  —  a)  tiiid  die  Zeit  t  zugleich  an,    so  ist 

ß~ —  4y=15»  Gleichung  (f)  geht  In  folgende  über; 

oder  « 

r2=:a2Cos.2tirm+b'Öiji.«tJ^m  .  .  .  (g) 
Di*  Gleiehiing  (e)  aber  giebt 


L-iLjui^uO  L»y  Google 
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od«r,  wenn  min  den  Werth  Ton  r  ant  (g)  aobetifiurt, 
Tang.(T— .a)aai    ^..Teng.  t  y"m  •  •  •  (h) 

Die  Gleichang  (g)  giebt  den  Werth  von  r  und  die  Gleichung 
(h)  den  Werth  von  v  für  jede  gegebene  /cit  t,  (so  dafs  also 
durch  diese  zwei  Gleichungen  der  Ort,  des  Körpers  in  seiner 
fillipM  iiir  jeden  gegebenen  Angenbliek  ToUelindig  bestimmt 
ist.  Die  Gleiohong  (h)  gid!>t  uberdiefs        asO  fortssO 


und       aaBOO"^  Rur  t  as  tt^t-,  wontns  folgt,  dab  dieUt 

2  Y  m  . 

T  dtß  ganzen  Umlaufs  des  Körpers  um  den  Mittelpunct  der 
Ellipse 

also  von  a  und  b  unabhängig  ist*  Wenn  also  dieses  die  Ein- 
richtung «nseres  Planetensystems  wäre  oder  wenn  die  Sonne 
alle  K.9rper  im  direoten  Verhältnifs  ihrer  Entfernung  ani9ge^ 
so  würden  die  Umlaufszeiten  aller  Planeten ,  der  naheii ,  wie 
der  entferntesteni  unter  siph  gleich  grofs  seyn. 

Snbstituirt  man  den  Werth  von  r'  aus  (g)  in  das  Diffe- 
rential von  V  aas  (h)|  nämlich  in 

 ab^^t.y^m  ^ 

'    •»  Cos.«  t  l^m + b*  Sin.«  t  K"m 

in  dem  Ausdruck 

f=.^/r»^v 
der  FlXche  f  des  elliptuoken  Sectors,  so  erhilt  man 

•   f=a  i^yib<?t  =  iabte^m, 

oder  diese  Flächen  verhalten  sich  wie  das  Product  der  beiden 
Azen  in  die  Zeit,  in  welcher  sie  beschrieben  werden. 

Bisa  kann  noch  bemerken,  dafs  sich  die  beiden  Gleiehnn- 
gen  (g)  und  (h)  sehr  leicht  in  einfsdie  Reih^  entwiekeln  las. 
seo.    Die  letzte  giebt  nämlich 

I— a=tf^m^PSin. 2  tlTm  +  i P»  Sin.4 1  Ym 

—  iP»Sin.6tir»+- 
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vro  der  Kürze  wegen  P  s  — rr 

*  a  4-  D 

oder  auch  omgekdirt,  um  I  durah  v  sa  fioden, 

tirms5(v^a)  +  P«B.2(v- a)+4P«Siiu4(T— «) 

4-^p3Sin.6(v  — 0)  +  .. 

Auf  gleiche  Weise  giebt  «nch  die  obige  Gleichung 

folgende  Reihe: 

Log.raLog.^^+PGos.2tr»  — Cee.4tr« 

4-iP»Co$.6tirm—  ... 

Seist  man|  wie  et  in  der  Attconomie  gewöhnlich  ist|  die  Bx* 
centricitilt  e  der  ElHpte 

,so  geha  die  Gieichinigen  (g)  und  (h)  in  folgeiide  üb«: 
I^al.iSSin.«tf  m 

Teng.(v — a) SS T^l— «».  Tang. t  lfm 

durch  wdehe  Gletehdngen  man  daher  ISr  jede  gegebene  Zeit  t 
den  Radius  Veotor  r  sowohl,  als  aach  die  wahre  Anomalie 
▼  —  a  des  Planeten ,  also  den  wahren  Ort  desselben  in  seiner 
Bahn  bestimmen  kann^. 

UL  Indem  wir,  mm  so  dem  Fall  der  Natur  libaigehni 
naeh  welchem  alle  Massen  sich  Terkdirt  wie  die  Qnadn^e  ihrer 
Entfernungen  anziehn,   wollen  wir  in  den  obigen  Gleichungen 

(11)  die  GrOfseRsB^  setzen,  wo      eine  positive  Constante 

beseichneti  so  dafs  also  diese  swei  Gleichungen  die  Form  an« 
nehmea  , 

'  (A) 


«  • 


dt*     I»  — " 


t  Mehreret  über  dieses  interessante  Problem  findet  aum  In  Lir» 
Taow*s  aaalytisoher  GeomeHie.  Wies  1823.  8.  40*  t 


ii^ed  by  Google 
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Moltiplicirt  man  die  erste  dieser  Gleiehongcn  durch  Sx  und 
andere  durch  ^y,   fo  giebt  ihre  Summe,   wenn  mau  sie  in— 
tegrirt, 

wo  a  die  Constante  der  Integration  bezeichnet.  Diese  Glei- 
ohuDg  giebt  die  Geschwindigkeit  des  Körpers  in  jedem  Puncte 
seiner  Behn. 

Multiplicirt  man  aber  die  erste  der  Gleichungen  (A)  durek 
y  und  die  sweite  dnroh  — so  giebt  ilue  Summe,  wenn 
man  sie  integrirt, 

wo  p  die  Constante  der  Integration  ist«  Diese  Gleichang 
giebt  bekanntliok  die  Fläche,  weicke  von  dem  Radios  Vector 

r=  T^x--f~>  "  Zeit  t  beschrieben  wird,    und  sie  zeigt, 

dafs  diese  Flache  der  Zeit  selbst  proportional  ist. 

Nimmt  man  die  Grür^ien  r  und  v  wieder  so  an,  duls  man 
bat  . 

xsarCos»T  und  ysrSin.y, 
so  gehn  die  zwei  letsten  GldckuDgen  in  die  folgenden  ober: 


^t^  r  T 


r'  ^  V  =    c?  t .  p 
Daraus  folgt  die  Winkelgeschwindigkeit  ^  des  Körpers 

und  die  Geschwindigkeit  desselben  in  der  Richtung  des  Ra- 
dius Vector 

^r  _     f^a'e'  — (a— rj^ 

5t  ^7'      nr  ' 


wenn  ps=sa(l — e')  gesetst 

Eliminirt  man  aus  den  beiden.  Gleichungen  (B)  die  Grölse 

\ 

d  t  und  setzt  r  =  — ,  so  hat  man 

s 
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 P^f  

and  davon  ist  da«  Integral 

1  — px 

v  +  (t80  — «)  =  Arc.Cos.- 


wo  ISO  —  f»>  die  Conblunte  der  Integration  bezeiciiiiet,  oder, 

dn  Warth  vo«  sss  i  wiedci  iMistallt  tuid  wia 

r 


p 

zuvor  e^  =  l — -  seUt, 

a 


(C) 


1  +  «  Co»,  (v  —  u)) 
för  die  Gleichuiig  dar  gesoditen  Corva,  in  welchar  tioh  dar 

ILdipar  vermöge  det  Einwirkung  jener  Kraft  Rs  ^  bewegt. 

Diese  Curve  ist  daher  ein  Kegelschnitt  und  zwar  eine  Ellipse, 
Hyperbel  oder  Parabel,  wenn  a  positiv,  negativ  oder  unendlich 
grols  iat|  oder  aneh,  wem  a  kleiner  oder  gittfi^r  oder  ebenso 
grofs  als  die  Einheit  ist.    Von  diasam  K^alsohnitta  ist  die 

halbe  grofse  Axe  gleich  .i,  der  halbe  Parameter  gleich  p,  die 
Excentricität  gleich  e,  also  auch  p  =  a(l  —  e-)  und  die  halbe 

kleine  Axe  oder  b  s=  a  1^1  — e^«  Die  GrtfÜM  v  beseiehnat 
den  Winkel  des  Radius  r  mit  irgend  einem  seiner  Lage  nach 

Constanten  Radius,  welcher  letete  mit  der  grofsen  Axe  den 
Winkel  oi  bildet.  Mil;>t  man  den  Winkel  v  von  der  grofsen 
Axe  aelbst  an,  oder  läTst  man  die  Bewegung  des  Körpers  in 
dem  einen  Endpuncte  der  grossen  Axe,  der  der  Sonne  so^ 
nächst  liegt,  anfsngen,  so  ist  sss  0  nnd  dio  Glaiahoog  der 
Bahn 

i4**Cos.v ' 

RItminiit  man  dio  GiUfiw  $y  mu  den  beiden  Olatehongen  (B), 
•o  erhält  man  v 
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Um  dieten  Ausdrack  zur  Integration  becjuemer  zu  machen,  sey 

r  a:;  a  (1 e  Cos.  a)  I 

so  hat  man 

wovon  das  Integral  |  wann  u  mit  t  zugleich  verschwindet  | 

(if  c=u  —  eSin.u. 
*    '  a* 

Ist  also  die  Zeil  t  seit  dam  Durchgänge  des  Planelan  dorok 

»ein  Perihel  gegeben,  so  giebt  die  letzte  Gleichung  den  Werth 
von  u,  und  dann  erhält  man  r  und  v  durch  die  Ausdrücke 


r  s=a(t  —  eCos.u) 


Cos.  vs 

ar 

odar 


(C) 


und  dadurch  wird  der  Ort  daa  Planataa  in  sainax  Bahn  für  jada 
2mt  t  YoUstiUidig  bastiniMt« 

Ist  T  die  Zeit,  während  welcher  der  Winkel  u  um  die 
gansa  Paripharia  2ir  das  Kiaisas  gawachsan  ist,  d«  h.  ist  T 
dia  Umlaofszeit  das  Ptanatan  um  dia  Sonna,  so  giabr  dia  Glai- 

oder  da  n  und  ft  constante  Gröfsen  sind,  so  verhalten  sich  die 
Quadrate  der  Umlaofszeiten ,  wie  die  Würfel  der  grofsen  Axen 
dar  Bahnen  9  walehas  das  bahasata  driit0  Ktpitr^seh^  GmHz  ist* 


In  dam^  Vodbatgahsndan  siad  wir  tob  da»  iwat  CAeichnn- 
gen  (ff)  ansgagangaa,  in  der  Voranssatsnng ,   dals  dia  Bahn 

des  Körpers  eine  ebene  Ciirve  ist^  fiir  deren  Ebene  wir  zu- 
gleich die  der  x  y  angenommen  haben.  Diese  immer  erlaubte 
Votaussetzung  arieichtart  dia  hier  yockonunendan  Integrationen^ 
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•ba  nt  liat  ^  Nachthefl ,  dils  towoM  die  Legt  des  Periheb 

in  der  Bahn,  als  auch  die  Lage  der  Bahn  selbst  unbestimmt 
bleibt.  Dieser  IS  achtheil  wird  wesentlich  in  der  Theorie  der 
plenetiziieheD  Pertoibetioiieii,  delmr  wir  ihm  hier  nooh  koxs 
eo  begegnen  enehtD  woHen. 

Geht.men  nemlich  von  den  vollständigen  Gleichungen (10) 

ans  und  setzt  man  in  ihnen  Rsa  —7*  so  hat  man^; 

r* ' 

¥^  +  "^-0}...  (D) 
+ 


Ans  diesen  drei  Differentialgleichungen  der  zweiten  Ord— 
Dong  hndet  man  zunächst  folgende  sieben  Gleichungen,  die 
eile  von  der  ersten  Ordnung  sind  und  in  welcher  die  Grtffsen 
0,  o'i  c'',  so  wie  £,  f\  {![  und  «  die  Conttanten  der  Integre« 
den  beieieluien: 

xd%  —  %dx  CS  e'.^t, 

jBt  — -  zc)y  =  c".^t, 

r    ^  •  +  9t«  • 


1  Die  Integration  dieser  drei  Gleiebongen,  wie  sie  Ton  Laf&aci 
le  der  Mec  Celeste  ond  von  Lagbamgb  in  der  analytiqoe  ge* 

geben  sind,  lindet  man  in  Littbow^s  tbeor.  und  prakt.  Astronomie. 
Wien  ia21,  Bd.  U.  &  28  ond  Se  dessen  analyt  Geometrie.  S.  397.  Der 
Kifse  wegee  geben  wir  hier  ner  die  Beseitete  jener  Benehnnngen» 
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und  es  lifst  sich  zeigen,  dafs  zwischen  den  erwShnteii  sieben 
Constanten  folgende  zwei  Beiiingungsgleichungen  statt  haben: 

fo"  —  fv  +  rc  =  0, 


-  (p  +  r »  +  r^) 


Durch  diese  Constanten  werden  dann  die  Elemente  der  Uahn 
80  bestimmt  I  dtSs  qaan  hst 

halb«  grofse  Axe  der  Bihn  as«, 

halber  Parameter  der  Bahn  p  =a(i  —  e^) 

VeiliiÜtilifa  der  KxecBtricitftt  %m  halben  grofsen  Aze 

t 


r* 


Ist  dann  ^  di«  Linge  des  anfsteigenden  Knotens  der  Bahn 
an  der  Ebene  der  xy,  n  die  Neigung  der  Bahn  gegen  die* 
selbe  Ebene  und  endlich  o)  die  Länge  deö  auf  diese  Ebene  xy 
projicirten  PexÄjieliums,  so  hat  man 

Twg-a«?-» 

Tang,n«f     J  , 

f 

Tang.  0»  =  |r  • 

Endlich,  hat  man  noch  für  die  Bestimmung  des  Ortes  des  Pla- 
neten in  seiner  Bahn  die  schon  oben  angeführten  Gleichungen 

tt      cSin.n  sss  ~9  ^ 

a* 


Tang.  1=  Tang.  5  .  Tj^» 


r  =  a  (t  —  €Cos.u), 

trp  V  die  wahre  Anomalie  und  r  den  Radius  Vector  deft  Pla^ 
neten  bexeiohnet.  ' 


9 
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* 

D.    Wurfbewegung  im  w  id  ej  4 leh  en  den 

Mattel. 

« 

Wenn  clie  Kraft«  conftant  imd  ihre  Richtuogaii  all«  iiattr 
tick  paialiel  liodt  wie  dielet  bei  der  Sehwere  g  angenommeto 
weideo  kann ,  so  hat  die  volbtindige  Betdmnwig  4ff  Wurf- 
bewegung, wie  wir  oben  (Abschnitt  A)  gesehn  haben,  keine 
weitere  Schwierigkeit,  vorautgeaetzt  dal»  4ie  Bewegung  des 
KOrpert  im  frtun  Maum&  vor  sieh  gehe«  Allein  alle  untere 
Expenmente  mnafea  in  der  Lnft,  tiberiiaapt  in  eiaem  tMn-^ 
sukendm  Miiitl  gemaeht  werden,  nnd  dadnreh  wird  die  B#- 
Stimmung  det  Wurfbewegung  der  Körper  nicht  wenig  er- 
fchwert.  * 

Wir  haben  bereitt  oben  (Art.  PVicUrstand^  Abschnitt  A) 
die  Bewegang  der  im  widerstehenden  Mittel  lenkreoht  ab-  oder 
anfateigenden  Körper  nntenncht«  Betrachten  wir  nnn  anch  die 
Bewegung  derselben,  wenn  sie  in  dt  r  Luft  gegen  die  Vcrti- 
callinie  auf  der  OberfläQhe  der  Erde  schief  geworfen  werden. 
Sey  AM  =  s  der  Bogen  der  von  dam  geworfenen  Körper  be-|r{g, 
achnebenen  Gurve  am  £nde  der  Zttt  t  und  H  der  Widentandi^ 
welehen  derselbe  derch  die  Einwiikimg  der  Luft  erfährt.  Di»* 
ser  Widerstand  wird  in  der  Richtung  der  Tangente  MT  der 
Curve  im  Puncte  M  derselben  liegen.  Die  Cosinus  der  Win- 
kel,  welfihe  diese  Tangente  mit  den  Axen  AX  und  AIC  der 

Coordinaten  x  und  y  bildet,  sind  —  ^—  und — ~  •  so  da£i  also 

die  aus  diesem  Widerstände  entstehenden  Kräfte  seyn  werden 

R  ,  R 

'  m   ^s  m  ds 

wo  m  die  Masse  des  geworfenen  iCdrpeH  bexeichnet«  Dem« 
nach  gehn  die  obigen  Gleiehnngen  (2)  hier  in  die  folgenden 
übers 

R  8^ 
di^^      m'  ^s. 

^      .  R 

dt2  8      m*  TT 

Ist  der  geworfene  Körper  eine  Kugel ,  deren  Halbmesser  r  nnd 

deren  Dichtigkeit  D  heil&t^  und  uennt  man  ^  die  Dichte  des 
X.  Bd.  Kkkkkkk 


/ 
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widerstehenden  Mittels  und  v  die  Geschwindigkeit  des  Kör. 
pm  in  seiner  Bahv,  so  hat  man  (Art*  iFid§rsiandf  Glei- 

chuog  B)  für  die  accelerirende  Kraft  — ,  die  aus  diesem  Wi* 

derstande  des  Mittels  entspringt, 

n  Dt 

oder.  dav=:-^2tt. 

wo  %  mm  ooDStuite,  durok  EiyeiMnaf  äb«r  Um  WulMlMid 

des  Mittels  zu  bestimmende  Zahl  bezeichnet.  Setst  mau  älso 
der  Kurse  wege» 

e  as=  — oder  —  s  c .  . 

Dt        m  at^' 

•o  het  man  für  da»  liier  m  botnchteBdca  GlMhuogen  d«  Wuf- 

bewegung 

a«x  ,     Bs  cfx 

. .  •  (ß) 

Das  Integral  ^r  ersten  dieser  GlodMingeo  ist  sofort,  wenn  e 
d|ie  Basis  der  aatiurlichen  Logarithmen  ist» 

Sx  ^  — «• 
^eseCoi.a.e  , 

wenn  man  bemerkt ,  dafs  ^  =  a  Cos.  u  für  den  Punct  A  oder 

fitr  den  Bogen  ssO  iit. 

Dio  sweite  jener  Gleioirnngen  ist  von  der  enten  nnr  doiah 
ihr  letstet  Glied  g  verschieden,  daher- min  annehmen  kann 

Sz  Bx 

wo  p  eine  neue,  unbekannte  Gröfse  ist«  Dadurch  geht  diese 
zweite  Gieichang  in  folgende  über: 


biyui^üd  by  Google 
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jj-  \   divicürt , 

wo  imoMT,  Witt  in  dem  mten  AbtehBilti,   di«  «iftagliclM 

WurfgcÄchwindigkeit  gleich  a  und  der  Winkel  ihrer  Richtung 
mit  der  Axe  der  x  gleich  a  UU  Nimmt  man  aber  %  und  p*ala 
Fonotioiien  von  x»  so  ist 

Sz   6x     9%  . 

Ist  daher  wieder  h  die  Fallhöhe  ^  die  zu  der  Geschwindigkeit  a 
gebort,  oder  ist  ä,^ss2gh^  so  iriid  dio  ktste  GlmboBg 

^^x  2hCo*.2o 

und  dieses  wiid  also  die  Gleicbnng  der  Babn  des  geworfenen 
ROrpcts  uyn.  Da  nun  überbaupt 

10  bat  «MD,  woBii  nan  die  b«dea  ktslsD  GUehiuiigM  oatst 

sich  multipücirt , 

«od  daVdB  ist  du  lategial 

PKTT?  +  Log.  Cp  +  rT+i^  =  r  -  f^loBJa  •  •  ^ -^^^ 

wo  y  eino  Constante  beseiobnet*  Um  diese  Constanto  sii  be- 
stimmen ,  hat  man  s  =  0  für  p  ==  Tang,  o ,  so  dass  man  dem- 
nach iUKt 

 l+2chSin.a  |  +  Sin.a 

2obCos.>»  "cSiiT ' 

Nach  deo  vorhergehenden  Gleichungen  hat  man  aber  noch 

e 

Eliminirt  man  daher  aus  diesen  Gleiebungen  mitteb  des  Ans- 
dnidtt  (G)  die  GitfCso  o^^*  nnd  setst  man  der  Körso  wegen 

SLkkkkkk  2 


uiyiii^üd  by  Google 
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fo  erhült  man 

.    «.«.»-i^  ^  . .  .  (H) 

> 

Di4*se  drei  Gleichuni^en  können  ^ber  in  i^eschlossenen  Aus— 
drücken  nicht  integrirt  werden.  Nennt  men  m  den  Winkel 
MTX  der  Tangente  MX  mit  der  Axe  der      so  hat  man 

Sabstitoirt  man  diesen  Werth  von  p  in  den  Gleichnngen  (H)» 
so  werden  die  daraas  folgenden  Werthe  too       s  und  t  die 

Form 

annehmen,  wo  f(ctf)  eine  Function  von  ai  beseiohnet,  und  wo 
die  Integrationen  so  %n  nehmen  sind,  daf^  d!e  Gillften  x,  s 

und  t  in  dem  Puncte  A,  wo  io=za  ist,  verschwinden.  Diese 
drei  Werthe  wird  man,  für  jeden  Punct  M  der  Corve,  dutch 
die  bekannte  Methode  der  Quadraturen  bestimmen  und  da- 
durch die  einxelnen  Punete  der  Bahn  angeben  ktfnneny  Aoob 
wird  die  Länge  des  Bogens  A  M  s  s  für  jede  Zeit  t  durch  die 
Gleichung  (G^,  das  heifst,  durch 

I  2o« 

.e  =q 


3 eh  Cos.>o 


gegeben  werden.  Um  endhch  noch  die  Geschwindigkeit  y  für 
jeden  Punct  M  su  erhalten,  ist 

also  auch 

c.v«=  SCI±P1)  .  .  . 

Führt  man  au{  diese  Weise  jene  Integrationen  bis  o»  b  0  fort, 
so  wird  man  die  Ähscisse x  =  AR  und  die  Ordinate  ss  RC  für 

dea  höcfuten  Punct  G  der  Bahn  Enden.     Giebt  man  noch 


Wurf,  \V  urf  b  eweguiig.  2347 
wmUft  der  GfH Im  «ravob  negarhr«  W«kÜm,       wirdi  dt- 

durch  auch  den  obsltigenden  Ast  CBD  der  Gurve  bestimmen, 
und  ist  man  auf  diesem  Wege  bis  za  dem  Werthe  ii»  =  —  a 
gekommen  9  für  weichen  z  wieder  gleich  NuU  i^t^  »o  vnrd  der 
enttprechende  Werth  von  x  s  A  B  die  gesuchte  IVwrfuniU 
seyn.  Auf  diese  Art  wird  men  elso  alle  UmstMnde  dieser  De-> 
Weisung  kennen  lernen,  und  das  Problem  wird,  allerdings  nicht 
ohne  eine  beschwerliche  numerische  Berechnung,  als  voUsUn- 
dig  aa^eUSat  za  betrachten  seyn* 

Einfacher  aber  ist  die  Auflösung,  wenn  man  den  Winkel  Fig. 
NAX  a  a  oder  die  Elevatton  des  aafingliehen  Wurfs  nur^^* 
klein  annimmt,  so  dafs  die  Richtung  des  Wurfs  nicht  sehr 
▼on  der  horisontalen  Richtung  A  X  ▼erschieden  ist«  Dann  wird 
nämlich  durch  den  ganzen  Verlauf  der  Curve  ACB  oder  selbst 
ACBÜ  die  Tangente  in  jedem  Puncte  derselben  nahe  hori* 
sontal  oder  p  immer  nur  eine  sehr  kleine  Grdfse  seyn«  Lädt 
man  also  die  Quadrate  und  höheren  Potenzen  dieser  Grdfse 
weg,  so  hat  man 

5  s  =  5  X  oder  s  =  x  , 
und  dann  geht  die  Gleichung  (F)  in  folgende  über: 

^p__o»z^  f  2ex 

Ä""*^     2  iT  Cos; 'ä** 

btegfirt  man  diesen  Ausdruck  zweimal,  und  bestimmt  man  die 

fitr  X  =  0  wird so  erhält  man 

iiir  die  gesnobte  Gleiehimg  der  Bahn.   Es  ist  aber 

also  aneh,  wenn  man-  diesen  Ausdruck  substituirt  und  die  drit« 
ten  und  höhem  Potenzen  von  x  wegläfst, 


z  =s  X  Tang,  a  —  -rrr^ — s~  j 
*  4hCos.^a' 

welches  wieder  die  schon  oben  erhalt(Sne  Gleichung  (G)  für  die 
Wuribewegung  im  leeren  Räume  ist« 


3848  Warf,  Wnrfbewegnng. 

Vm  Mdi  dk  AbhättgigUh  GksCm  x  ote  Au  BogtM 
•OTiAM  TOB  dUr  Zth  t  sa  fladUoiy  htt  «mb 

Wird  in  dimr  Gleiohang  der  obige  Werth  von 

Sx  SThCoi?«* 
tubftitnirti  io  hat  aen 

und  davon  i»t  daa  Intifnl 

 1  cx  \  ex 

Bs  ist  dbar  o^^sss  1 -f  0x4-  ^-^r  ^'^'^  °Mkn 

die  «weiten  und  htfhera  Potenten  von  x  weglibti 

tss  —  .ox  oder  t  sss   , 

ao  Cos.o  aCot.a 

wetches  wieder  die  erste  der  obigen  Gleichungen  (4j  für  die 
Worfbewegung  im  leeren  Kauxne  ist'* 


i  IHe  Getehlcble  dieier  UateieeeliBBgen  iladet  aun  grölsteatlkeila 
•ehe«  ia  den  Artikel  MkUk  geiamelt  Wir  erwShaea  hier  aar  die 
fors&füobftea  Schriften  fiber  dleiea  Gegeattaad:  BtonDti»  TArt  de 
Jeter  lae  beadtee.  Par.l68S»  deaUeh  aalAeeh  1688 {  HahBUtniB  ar- 
tie  leehnieee  via  plana,  Siettia  1736;  Biuaot  le  bonbardier  ftaa^da* 
Per.  1740 ;  Ronw«  aew  prineiptee  el  gaaaery.  Lead«  1742,  wM  Anaieiw 
kongen  deatieh  fibetietit  vea  Lneva.  Bei<vKt  BerÜalTlS;  Boum^tAaf- 
atae  im  IX.  and  Un»m*s  im  XXI.  Baade  der  Ute.  de  BerUai  Pa^ 
»Aciae.  Graadittie  dar  ArtiUeiie,  abcreetst  tea  TuimaeFr.  BerLl768, 
veraSglleb  eber  Tavpiuiorv  le  Bombardier  Praiiiea  an  da  maafemenf 
de^  projectiles,  Berlia  1781 1  aad  Powtoi^t  aeaeete  Arbeit  ^ber  dienen 
G«ieaetaad  ia  dea  Mmairea  der  Paiiter  Abademle. 


T  1 1  r  i  «  in« 


Y. 

Yttrium. 
Yttrium;  Yttritmi;  Yttrimm. 

Kommt  in  sehr  sdtmii  Minmliea,  wie  im  Ttteiili  Tt- 
tmtmulit»  Ttteiooerit»  AnmrlUl,  Pyrorthit,  fluÜMMucn  Tt- 

tererde-^Ceriam,  Pyrochlor  und  Euxenit  aU  Yttererde  vor  und  ist 
in  eisenschwarzen  Schuppen  dargestellt,  die  sich  bei  gewöhn- 
licher Temperatur  im  Wasser  und  in  der  LuCt  halten,  aber 
beim  Erintsen  mit  änlsecit  glteteadtm  liehle  wa  Yttererde 
Terineimeii« 

Die  YiHrerde  (32,2  Tttiitui  eof  8  SetterstoiF)  ist  weifs, 

wofern  sie  nicht  mit  Cer— ,  Mangan-  oder  Didym  — Oxyd  ver- 
unreinigt ist.  Ihre  Salse  schmecken  süTs  und  sind  xoth  ge> 
fiirbt)  fioch  ist  diese  Färbmig  vom  Gehalt  an  dem  so  eben  von 
MosAiosa  entdeckten  Dkfym  ebsnleiten.  Sie  seigen  im  All- 
dieselben  Ftitnngen,  wie  die  Ceroxydvlselse,  deeh 
wird  ihre  Lösung  bei  einer  gewissen  Verdiinnung  nicht  mehr 
durch  schwefelsaures  Kali  gefällt  ^  bei  welcher  die  Cersalze 
noch  einen  Niederschlag  geben,  weil  das  schwefelsaure  Ytter- 
sidekali  leiohter  im  Wasser  Itfslieh  ist,  als  das  schwefelsenie 
Ceroxydnlkali,  und  hietauf  bemht  die  Sehcidang  cUeser  sich 
ahnlichen  Salzbasen. 
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Zaiohen  da«  ThivrJcreitea. 


z. 

■ 

Zeichen 

des  Thierkreises. 

Signa j  yJsierUmi,  Dodecatemoriaj  Signes  du 
Zodieque ;  Signs  of  the  ZodUic. 

So  w«rd«i  die  zw0lf  Sternbilder  der  Ekliptik  und  des 

Thierkreises  genannt.  Ihre  Namen  und  Zeichen  sind  in  der 
Ordoung ,  wie  «ie  am  Himmei  auf  einander  folgen ; 


Widder 

T 

Waage 

Stier 

Scorpion 

m 

Zwillinge 

n 

Schütte 

Krebs 

Steinbock 

;5 

Löwe 

a 

Wassermann 

ar 

Jungfrau 

Fische 

X 

Diese  Benennongss  und  Zeichen  sind  sehr  alt|  und  man  kann 
sie  als  die  ftltesten  Denkmäler  der  Astronomie  einer  altergrauen 
VorsMt  annehmen.    Vor  nahe  2200  Jahren  nahm  das  Sternbild 

des  Widders  in  der  That  die  ersten  30  Grade  der  Ekliptik, 
Tom  Frühlingspuncte  östlich  gezahlt,  ein,  worauf  in  den  nach, 
ften,  weiter  östlich  gelegenen  30  Graden  das  Sternbild  des 
Stiers  9  dann  das  der  Zwillinge  folgte  a.  s.  w.  Aber  da  der 
Frnhlingspunot  vermöge  der  Priieession^  in  jedem  Jahrhundert 
nahe  l'*,39  oder  !•  23',4  rückwärts  oder  gegen  West  geht,  so 
ist  dieser  Punct  seit  jener  Zeit  um  nahe  30  Grade,  d.  h.  nahe 
um  ein  ganzes  Zeichen  westwärts  gegangen.  Daher  kommt  es, 
dafs  jetst,  sa  unserer  Zeit  die  ersten  30  Grade  dstlich  von  dem 
Fruhlingspuncto  nieht  mehr  von  dem  Widder,  sondern  von  den 
Fisohen,  die  zweiten  30  Grade  nicht  mehr  von  dem  Stier,  son- 
dern von  dem  Widder,    die  dritten  30  Grade  nicht  mehr  von 


1  8.  Art  VonikUn  der  NachlgUidien,  Bd.  IX.  S.  2129. 
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Eeiekeii  des  Thierkrei^et«  S3S1 

ZwilBogm ,  Mmdeni  To»  dtm  Sek»  cingenowM  wmim 
n.  8.  w. ,  daft  also  alle  jene  zwölf  Sternbilder  um  BtiM  fai 
ganzen  Raum  eines  solchen  Bildes  ^egen  Oj>ten  vorgerückt  er- 
foheinen,  weil  in  der  That  der  Frühlingapuiiot  nah«  abeoao 
▼ul  gegen  Westen  g^ragen  ist. 

Ohne  Zw«iiel  worden  diese  Sternbilder  mit  iknn  Nantn 
so  einer  Zdt  erfanden ,  wo  diese  Benennungen  noeh  adt  den 
Jahreszeiten  im  Zusammenhange  standen.  So  war  der  IVidder^ 
in  dessen  Vorderfufscn  damals  der  Friihlingspunct  gestanden 
liaben  mag,  dasjenige  Zeichei^,  in  welchem  sich  die  Sonne  ^ 
ober  dem  Aeqoator  so  erlieben  anfingt  i  wo  alt»  in  mumm 
Hemisphim  der  Frühling  beginnt*  Allein  wenn  die  Senne  jetnl» 
in  unseren  Tagen,  in  die  Vorderföfse  des  Widders  tritt,  so  iat 
sie  von  dem  gegenwärtigen  Friihlingspunct«  schon  nahe  30 
Grade  dstbch  entfernt  und  unser  Frühling  hat  schon  beinahe 
einen  Monat  froher  angefangen.  Ebenso  mag  damids ,  tot  2200 
Jahren ,  die  Sonne  BOT  Zeit  de»  bOehtten  Sommen  in  dem 
Stembilde  des  L8wm  gewesen  seyn ,  wo  sie  am  hUdMiai  8ber 
der  Ekliptik  bland;  die  fVetOgt  wird  der  Ort  der  Sonne  zur 
Zeit  der  herbstlichen  Tag-  und  fVi achtgleiche  gewesen  leyn 
n.  s.  w.  Aliein  dieses  alles  hat  sich  seitdem  sehr  geändeiL 
Die  Sonne  steht  jetzt  im  Anlange  onsers  Friihlings  in  der  Mitln 
swiseben  den  beiden  Fisoben,  im  Anfange  des  Sommers  bei 
den  Zwillingen,  im  Anfange  de.«*  Herbstes  bei  der  Jungfrau 
Q.  s.  w. ,  so  dafs  also  die^e  ahe  Bedeutung  der  Sternbilder  jetzt 
nicht  mehr  gelten  kaiiny  weil  sie  mit  unt^rtn  Jahreszeiten  in 
keinem  weitem  Zosammenhange  steht.  Wenn  daher  die  Astfo« 
Bomen  jener  Zeiten  die  Lange  der  Sterne  dtureh  diese  Him- 
melsseichen angaben,  und  z.  B.  für  einen  Stern,  dessen  Länge 
auf  der  P^kliptik  100®  betrug,  sagten,  dafs  er  in  der  Mitte  des 
Krebses  stehe  oder  dafs  seine  Lange  00  10^  sey^  so  war  die- 
ses dem  damaligen  Stande  des'Uimmels  gans  angemttsen.  Wenn 
•her  dieselbe  Sprache  und  Beseiebnungsart  aoeh  noob  von  den 
Astronomen  des  lettten  Jahrhunderts  und  wenn  sie  selbst  jetst 
noch  m  unsern  Kalendern  beibeh-i!t»n  wird,  so  mufs  sie  als 
ganz  unangemessen  angesehn  werden,  da  sie  nur  zu  Irrungen 
Anlafs  geben  kann«  So  liest  man  %»  B.  in  ansem  Kalendenii 
dals  der  Mond  an  emem  gewissen  Tag»  Mittags  die  Länge 
10^  \t  oder  10  Grade  im  Srier  habe.  Da  aber  jelM  daeStsr»- 
bild  des  Stiers  erst  im  60sten  Grade  der  Lange  anfängt,  so 


Digitized  by  Google 


23X1         Z4»icliftii  do«  Tiii^xkvffi««»»  ' 


würde  jene  Bcseiohnoog  10*  ^  eigentlich  bedeutiOt  da(s  die 
rerlaDgte  Länge  des  MadiIi  gleich  60  Graden  sey,  was  doch 
Moht  der  F«U  iM,  (Ae  nfta  eigHrtItch  aar  den  40irteB  Grad  der 
Lenge  deMk  hmMmm  wollte«  Jeae  Rede-  oder  Schraibert 
bezieht  sich  nimlieh  noch  enf  die  alte  Bedeutung  des  Zeichens 
^  oder  auf  die  I>änge  von  30*,  d.  h.  auf  denjenigen  Raum 
im  Thierkreise,  deu  der  btier  $hemaU  eingenommen  hat,  und 
mm  nmfs  daher  Jtttit  den  Mond  nicht  mehr  in  dem  Sterabilde 
dee  Merii  tondem  in  dem  des  Widdeis  em  Himmel  enehen, 
Dieee  Zwddentigkeit  wird  em  beetea  yermseden,  wenn  mea 
jene  veralteten  Zeichen  'V,  ,  JJ  u.  s.  w.  ganz  wegläfst  und 
die  Ekliptik y  wie  alle  andere  Kreise,  in  300  gleiche  Theile 
oder  Grade  theilt.  Wenn  also  s»B«  ein  Stern  in  der  Ekliptik 
wie  der  Stein  d  in  den  S&wiUiagen,  fnnfaehn  Grade  tf ftlieh  von 
dem  Sommenoledtittm  itel^t,  ,  so  wird  er  neeh  der  nenen  Bo- 

Zeichnung  die  Länge  90+  15  e=  105  Grade  haben,   wofür  die 
alteren  Astronomen  des  vorigen  Jahrhunderts  diese  Länge  mit  . 

15*  bezeichneten,  indem  sie  nämlich  noch  immer  das  Stern— 
Itiid  9  dee  Kiebies  eb  de»  vivle  in  der  Reihe,  wie  vor  2'iQO 
Jehren,  eaaebni  de  et  dooh  jelit  dqreii  die  Freoeetion  eofaon 
das  fünfte  geworden  ist.  Besser  war  et  schon,  wie  auch  meh- 
TWe  Astronomen  pethan  haben,  diese  zwölf  gleichen  Theile  der 
Ekliptik  von  dem  jedesmaligen  Frühlingspuncte  ansnlisngen 
nnd  ela  Bogen  fiir  aieiii  deren  jeder  30  Grade  hält,  tn  be- 
traekten*  Sie  nennten  diese  Bogen  Zd^m  nnd  -deuteten  sie 
mit  einem  in  Gestek  eines  Eaq[>onenten  gesolmebenon  s  an« 
Demnach  war  also: 

alte  Beseiohnung        spätere  neueste 


Von  diesen  zwölf  Sternbildern  oder  vielmehr  von  diesen  zwttlf 
dureh  Yf  Vff  II«*«  angedeuteten. ^scA«i»  der  Ekliptik  heifsen 
die  eeehs  «raten  Ton  Y       HP  LMngt  0**  bis 

160*  die  märdiiekm  nnd  die  eeehs  letoten  von  rQi  bis  X  oder 

von  der  Länge  180*  bis  360^  die  mdliehen  Zeichen,  weil  jene 
auch  in  der  That  über  dem  Aequator  oder  auf  der  Nordseite  des 
Aeqnatora,  diese  aber  auf  der  Südseite  desselben  liegen.  Aneh 


plegtMBdiiMiuiZeMb«n;|,nK,XiYsVfII  ^  wfiimgm- 


V  20» 
Z  25 


l^'iO* 
4^  10» 
9»  25* 
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130° 

295*  u.  s.  w. 
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dbiima  Tandem  t«ehs^,  ^,1tp,  iQ:,fn>  dtttaiiü^widbii 

tu  nennen,  weil  die  Sonne  in  jenen  sich  zu  dem  Aorclpol  des 
Aequators  erhebt»  in  dieitn  abex  wiedtr  von  duMm  Pol«  üok 
ontfcnit» 

Wenn  man  die  jährliche  Pracession  von  0^)0139  für  aQ« 
Jahre  gleich  gro(s  annimmt,  so  würde  daraus  folgen,  dafs  der 
FrühÜngspanct  in  nahe  25900  Jahren  die  gaase  Peripherie  der 
Ekliptik  von  360  Gnden  soruoklcgen  mSHit«,  walcht  Period« 
dnigie  Chronalogen  das  PlatotMckt  Jahr  genannt  haben.  AI» 
lein  die  Gröfse  der  jährlichen  Pracession  ändert  sich  mit  den 
Jahrhunderten ,  und  sie  ist  auch  noch  nicht  mit  solcher  Ge- 
nauigkeit bekannt,  um  sie  au£  ao  sehr  entfemte  Zeiten  mit  &i^ 
oheiheit  mweaden  %m  kSoMi« 

LArLA.CE  glaubt,  dafs  die  Bezeichnung  und  Benennung  der 
Sternbilder  des  Thierkreises  au  einer  Zeit  erfunden  worden  sey, 
wo  der  Steinbock,  den  »animmermir  auf  den  höchsten  Spitzen  der 
Felsen  eiblick^  aneh  den  hödisten  Ponet  der  Ekliptik  über  dem 
Aeqoator  angenommen  bat.   Dann  würde  nXmlidi,   für  jene 
Zeil,  die  Waage  sehr  zwcckmafsig  in  die  Friihlingsnachtgleiche 
gefallen  aeyn,   und  auch  die  meisten  andern  Sternbilder  zeigen 
dann  eine  auffallende  Uebereinstimmang  mit  dem  Klima  und 
der  Agriciiltnr  Ägyptens  oder  Ostindiens.   Da  also  damals  die 
Mitte  des  Steinbocks  nahe  in  der  Linge  von  90*  gettandett 
haben  soll,  während  jetzt  die  Länge  desselben  300**  beträgt,  SO 
miifste  seil  jener  Epoche  der  Frühlingspunci  auf  der  Ekliptik 
einen  Weg  von  210  Graden  zurückgelegt  haben,  so  data  also 
jene  Benennungen  des  Thierkreises  vor  15100  i^hna  erfunden 
worden  wXren,  Allein  mit  einer  solchen  Hypothese  sebeint  untere 
ganse  Menschengeschichte  in  directum  Widersprache  an  stehn, 
die  nicht  wohl  älter  aln  fjOOO  lahre  angenommen  werden  kann. 
Die  bekannten  allägyptischen  Xhierkreise  au  Tentyris  (Dende* 
rah)  und  Latopolis  führten  Biot»  FdUAiBA,  Dvpdis  u«  A.  auf 
ähnliche,  nicht  besser  constattrte  Behauptungen  über  du  hohe 
Alter  jener  Gebünde,  und  dasselbe  gilt  aneh  von  den  Hypfr" 
thesen,   die  Viscoiti  und  Pabayat  über  die  in  den  Ruinen 
von  Palmyra,  Kathay  und  anderen  Städten  Indienf  aufgefundenen 
Tiiierkreise  aufgestellt  haben. 

Zur  bequemeren  Erinnerung  und  Uebersicht  hat  man  schon 
in  älteren  ^^eiten  diese  Sternbilder  in  Vene  gebiachtw  MaiiliuSi 
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dtr  Zt&tgittoiit  Adomt'«j  gNibt  in  «tkim  Gedicht«  <  12 
Sternbilder  der  Thierki^eiSM  in  ebenso  vielen  V«rMn.   Die  vev- 

siiglichsten  andern  Sternbilder  Jiat  Casius^  poetisch  zu  be- 
schreiben gesucht«  Für  die  Wiederherstclhing  der  vielen,  gänz- 
lich veidorbenen  Lesarten  der  arabischen  ^ternnamen  hat  be- 
sonders Idblbe  gesoigt«  V.  Zacb  hat  (im  I.  Bande  von  Lin- 
denan's  Zeitschrift  für  Astronomie)  eine  Zosammenstetlung  dieser 
Namen  mit  den  jetzt  üblicheren  Bezeichnungen  durch  griechi» 
sehe  und  lateinische  Buchstaben  gegeben. 

Nach  La  Plvc^'  sollte  der  IVidder  ^  als  das  erste  Zeichen 
neben  dem  Frühlingspuncte,  zur  Zeit  der  Erfimiun^  dieser  Ue— 
nenmongan  die  Jahreszeit  anzeigen,  wo  die  Schaie  ihre  Läm- 
mer  werfen;  d«t  Siitr  sollte  die  Fruchtbarkeit  der  Kühe,  die 
ZmUinge  die  FraohtbariLcit  der  Ziegen«  der  Kreh^  den  Rück- 
gang der  Sonne  mam  Aequator  anseigen;  ebenso  sollte  der 
Löwe  die  Hitze  des  Sommers,  die  Jungjrau  mit  der  Aehre  die 
Erntezeit,  die  IVaagB  die  Gleichheit  der  Tage  und  Nächte  im 
Herbste,  der  Scorpion  die  Krankheiten  des  Herbstes,  de^ 
SehäiM  die  Zeit  der  Jagden»  der  SuMock  den  Anfang  de% 
Attfsteigens  der  Sonne  snm  Aequator,  der  IVatMrmann  die 
llegeuzeit  jener  wärmeren  Ivlimate  und  endlich  die  Fische  die 
Jahreszeit  des  Fisciitangs  bedeuten.  Lemire'*  und  Nauzk^ 
suchten  diese  Hypothesen  des  la.  Plucmk  umständlich  zu  wi«- 
derlegen,  Ebenso  worden  die  Meinungen ,  welche  Nbwtov 
über  diesen  Gejgenstand  in  seiner  Chronologie  aofgestellt  ba^ 
v'bn  Fabrkt  in  seinem  gt^en  diese  Chronologie  geschriebenen 
Werke  umständljch  bpstritten  Wahrscheinlich  werden  wir 
über  den  eigentlichen  Grund,  warum  jenen  Sternbildern  von 
dem  Alten  diese  Namen  beigelegt  worden ,  nie  vollkommen 
ins  Reine  kommen,  und  das«  was  bisher,  anfser  den  schon  an- 
geführten Aotoven,  von  Goouet,  Cooat  na  Gibkliv,  SiL- 
MUKL  Schmidt,  Kircheh  ,  Muntfaucoit,  Caylus  u.  A.  dar- 
über geschrieben  worden  ist,   scheint  meiir  geeignet,  den  Ge- 


1  AstronomicoD.  Lib.  f.?«  263. ed. Scalicbr.  Par.  1579;  ed*BBKTLEY. 
Land.  1739. 

2  Coelotn  astronomio- poeticum.  Ainst.  1662« 

3  S|>ectac!e  de  la  nature.  T.  IV. 

4  Memoires  de  Trevoax.  1740. 

5  M^Boicei  de  l'Academie  des  belf^i  Lettres.  T.  XIV. 
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geDftaod  zu  verwirren  ,  als  ihn  aufzuklaren.  Höchst  wahr- 
tchemlidi  sind  diese  BeBeonongen  des  ThierkmiMi  tttmt  in 
Aegypten  erfendea  oder  doeh  nehr  «ttsgebildel  und  hAdlger 
gehreneht  werden.     Der  Widder  sefaeint  daselbet  in  der  Vet^ 

zeit  den  Jupiitr  Ammon  vorgestellt  zu  haben,  wie  Hygisus, 
Proclis  und  EustBius  berichten*.  Der  Stier  war  damals 
wahrscheinlich  der  Gott  Apis  der  Aegyptier;  die  Zwillinge 
stelitea  die  swei  iSgyptischen  Gottheiten  HoBVi  und  ÜAnro-^ 
cftATKS  vor,  die  in  jenem  Lende,  wie  Castob  nnd  PtoibLev 
in  Rom  und  Griechenland,  immer  zusammen  genannt  wurden; 
der  Krebs  war  bei  den  Römern  der  Mercur  und  hr'i  den  Ae— 
gyptiern  dem  Anubia  geheiligt;  der  Lttwe  entsprach  iiydei 
Hieroglyphensebiilt  der  Sonne  und  dem  Gott»  OürU ;  die  iwag» 
fim  wer  der  /slt  gehelfigt,  wie  der  .L9we  ei  dem  OiMs^ 
dem  Gelten  der  /«i« ,  war ,  daher  eneh  ihr»  Sphinx ,  üe»»  Vei^ 
bindung  des  Löwen  mit  einer  Jungfrau  ,  Hie  Zeit  des  Austrc— 
tens  des  Nils  bezeicimete ;  die  Waage  und  der  Scorpion  (die 
|ei  den  Alten  blofs  ein  gemeinsames  Sternbild  auimaohten,  indem 
die  neoere  Waage  dnroh  die  »wu  Soheeren  de»  Scorpion»  ^»or«* 
gestellt  wnrde)  waren  dem  Sgyptisehen  jGotte  7y/iAofi  heiKg, 
und  nach  pMTAHfH  hatten  die  Aegvptier  das  Reich  T)rphon'§ 
in  das  hnninlüsche  Zeichen  des  Scorpions  versetzt ;  der  Schütze 
war  dem  auch  in  Aegypten  hoch  verehrten  Hirarlkus  ge» 
widmet,  so  wie  der  Steinbock  dem  Mwndm  (oder  dem  Pmm 
der  Griechen) \  der  Wesselmann,  der  von  der  Sonne  s«r  Seil 
des  Monats  Tybi  (unseres  Januars)  eingenommen  wmfde,  hing 
innig  mit  denjenigen  religiösen  t  euren  der  Aegvptier  zusam- 
men, die  sich  auf 'die  Ueberschwemmungen  ihres  lieihgen  Flos* 
»es,  des  Nils,  bezogen,  nnd  die  Fisobe  endlich  waren  d« 
NephiUf  der  Güttin  des  Meeres  gewidmet.  Weitere  Nedh-* 
richten  ober  diesen  Gegenstand  findet  man  im  dritten  Bnebo 
von  L.vLANLt's  Astronomie,  wo  auch  die  ältern  Schriftsteller 
darüber  ausführlich  angegeben  werden. 

Die  Chinesen  theilen  bekanntlich  den  Tbierkreis  in  28 
Sternbilder  ein,  obsehon  sie  auch  sa  besondem  Zwecken  eine 

andere  Eintheilung  von  nur  12  Zeichen  gebrauchen  ^.    Die  go« 

9 

1  Jastevsai  Paatheen  Aegjptiorem.  Froef,  i790, 
'  2  Ifen  s.  des  Jesoitea  TaaeaTiot  eplstollam  mit  KtrLta's  Cook 
mentaff  Ten  den  iabre  1630,  »ad  Q^tinhU  ObserfatloBS  tirte  des  »»• 
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wMnIithgl»  Dmttllvsg  ^  gMtiniltn  Himmds  hu  da»  Chi- 
iiesMi  Mheint  die  durch  blofse  Alignemens  oder  Dreiecke,  ohne 
Bilder  von  Menschen  und  Thiercn,  zu  sevn ,  wie  »ie  denn  auch 
wohl  cur  üeontDifs  de»  gesti raten  tiimmeli  die  angemtienite 
ist«  1b  4tf  .Thftt  ui  es,  ym  Wuwbll*  rngt^  tehwir  n  ci^ 
Uänii«  wit  d«  Maotch  dtaa  gekoainiaii  Myn  migf  dtan  auu»* 
nigfaltigen  Gruppen  der  Fiscitemt  des  fSmnieb  to  tdlsmey 
phantastische  Namen  und  Uedeutungen  zu  geben.  Sie  enthalten 
oft  ganz  wiUkÄiiliehe  Gombinatioiien  von  einxeinen  Sternen,,  die 
mit  den  Figuren  von  MeMcKen  und  Thieren,  dtudi  dia  man 
aia  dmleUMi  wallta,  gpr  haiiia  Aaholiohkol  ra  hebiii  aah«!-- 
fMOy  mid  doah  haben  sidi  dieia  Aosgeharteii  der  enssahwei- 
fenden  Phantasie  aus  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  unsere  Tage 
erhahen  und  sind  jetzt  beinahe  über  die  ganze  Erde  verbreitet. 
Man  kann  keuai  sweilela«  dela  diese,  wie  es  scheint,  ganz 
wülkttfliehen  Zdieaunenetellaagen  laeht  des  Werk  der  fiinbii- 
dmigsfciail  md  »ythalogischar  AasiabteB,  eis  das  dar  Conva-. 
Blens  und  eiaer  wehren  verständigen  Anordnung  gewesen  seyn 
müssen.  Einer  unserer  ausgezeichnetsten  Astronomen,  der  jüngere 
HiasCHiL,  war  darüber  so  entrüstet,  da£i  ex  allen  Ernste«  die 
Mainnng  eofstellte,  diese  Sternbilder  seyen  absichtUeh  erfunden 
weiden,  nm  die  Veiwiirnng  eo  grofs  eis  mtfglioh  in  machen. 
„Zehlloee  Sehkngen,"  sagt  er,  „winden  sich  in  langen,  Ter- 
wickelten  Zügen,  die  man  kaum  mit  dt;n  Augen  verfolgen 
ifkann ,  am  Himmel  hin;  Bären,  Löwen,  Hunde,  Vögel  und 
„Fische,  äthiopische  Könige,  ni^>^annte  Helden  und  längst— 
„Wfsssene  Gottheiten  des  Aiterthnns,  grofse  und  kleine^  nOrd* 
„liaba  und  atfdliohe,  treiben  sich  de  in  bunten  Gewuhle  her— 
„am  and  verwirren  jede  reine  Ansicht  des  Himmels.  Gewifs 
„würde  ein  besseres  System  der  Sternbilder  des  Himmels  eine 
„sehr  wesentliche  NachhulfiB  für  die  üenntnils  desselben  und 
„fibr  nnset  Gedäehtnifii  sayn*'' 


elees  lines  ddaeis,  so  wie  Bibvoiilu*s  gebrift  ie  den  M6n*  de  BerBe, 
1778  aad  na  6oieiB*s  TsMn  der  chfaiesisGben  StembiMer  In  dee  Uim 
piaseat^s  k  rAeed.  de  Per.  YeL  X« 

1  Gescbiebts  der  bdeflÜTen  WiiseatAaftea.  Bnsli  III«  Csp.  TL 
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B«  der  Baobacbtnng  aller  deijcnigen  Gegeutttnde  der  N«- 
tnr»  die  entweder  ihren  Ort  oder  ihre  Geetttit  oder  andere  we- 
sentliche Eigenscheflen  derselben  stetig  ändern,  ist  nicht  bibfb 
die  Bemerkung  dieses  Zustandcs  derselben,  sondern  auch  noch 
die  Hinzufügung  der  Zeit  nothwendig,  welcher  dieser  Zustand 
entspricht»  So  ist  es  allerdings  dem  Geodäten  oder  dem  Feld* 
messer  schon  genog,  die  Distanz  sweier  irducher  Gegenständ« 
oder  die  Hlüto  eines  Berges  te  WlnkrinaTse  oder  Mh  ttf  ei- 
ner geraden  Linie  zu  be&timinen,  da  diese  Distanz  oder  diese 
Höhe,  wie  er  voraus.^etzt,  sich  nicht  ändert  und  daher  die 
einmal  gemachte  Beobachtung  derselben  für  aUe  vergangene  und 
kMtigo  Zeiten  gUt.  Wom  aber  der  Astranon  •»  B.  die 
stam  eines  Flsneten  von  irgend  einem  fcstsn  PoMlt  4«  Hins* 
mels  oder  die  Hohe  eines  Gestirns  über  seinem  Horisonts 
obachtet,  so  mufs  er,  Hn  diese  Distanzen  und  Höhen  sich  je- 
den Augenblick  ändern,  auch  noch  die  ZitI  hinzufügen»  für 
welche  jene  Beobachtung  statt  Ihtte,  weil  sonst  die  Beobach- 
tnng  selbst  anvoUstindig  and  ohne  Notsen  seyn,  ja  eigenttioli 
ohne  diesen  Zosats  der  Zeit  keinen  Sistt,  keb«  Bedentong 
haben  würde. 

Man  sieht  kierans  die  Wichtigkeit  der  Zeilbestimmang  für 
alle  diejenigen  Natnrwissenschaften ,  die  nck  mit  der  Beoback- 
tnng  soMier  KUrper  beschäftigen,   an  welsken  regelmäfsigfy 

eufsere  oder  innere  Veränderungen  vor  sich  gehn. 

Da  wir  die  Zeit  ab  in  einem  gkiehßrmigm  Poitgmig» 
begriffen  aanekttea,  so  werden  nns  «nek  alle  disjenigen 

inderangen  oder  Bewegungen ,  von  denen  wir  ebenfalls  einen 
gleichförmigen  Fortgang  voraussetzen,  als  ein  Mafh  der  Zeit 
dienen  können.  Die  Natur  selbst  gewährt  uns  ein  solches  Ztit" 
mafe  in  der  täglichen  Umdrehung  des  Himmels  oder  eigeatiiek 
der  Erde  nm  ihre  A«e.  Wir  setsen  nämlick  Toransy  dirfk 
diese  ümdttkimg  der  Erde  TOllig  gleioklBnng  vor  sieh  gehe, 
und  dafs  au  h  die  Axe,  um  welche  jene  Umdrehung  statt 
hat,  immer  durch  dieselben  zwei  Puncte  (Pole)  der  Ober- 
flache der  £ido  gehe.     Diem  beiden  Vofanssetsnngini,  d« 
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InvariabilhMt  der  Erdaxe  (oder  der  geographischen  Breite)  und 
des  Sterntages^^  sind  die  zwei  Grnndpteiler  aller  prakti- 
schen imd  selbst  der  theoretisclien  Astronomia«  Um  aber  diese 
hdokat  vegelmiUjBige.  BenRpegQiig  des  Uinmels  su  UDserm  2Mt-> 
melae  mit  Siohcilieit  und  Beqaemliciikeit  b«  benotaeo »  beben 
wir  une  durch  Hülfe  der  Meebanik  künstliche  Werkseage  oder 
Uhren  verschafft,  die  ebenfalls  eine  solchr  ^leicliförniige  Be- 
wegung unterhalten  und  uns  zugleich  die  durch  diese  Bewegung 
Boriickgelegten  Räume  bis  in  ihre  kleinsten  Tbeile  bereb  en- 
«eigen  oder  gleiobtem  voniblen  tollen. 


A»  Allgemeiiier  Gebr«ucb  di»r  Uhren  Mur 

Zeitbestimmung.  , 

Um  zuerst  den  Gebrauch  einer  Uhr^  zu  zeigen,  wol- 
len wir  ennehmen ,  dafs  man  an  einem  solchen  Zeitmesser 
(CAronoiiüler)  dnrob  einige  mal  ebender  folgende  Tage  den  Au- 
genbüek  des  Mittags  (oder  des  Dorehgangs  des  Bfitlelpttnct«  der 

Sonne  durch  den  Meridian)  beobachtet  habe.  Gesetzt,  man  habe 
^auf  diese  Weise  gefunden 

Uhrzeit  des  Mittags  Differenz 
«m  13.  Mär*        0^  3'  14",8 

—  14.  —        0  3  27,a  IW 
15.  —        0  3  39a 

—  16.  —        0  3  50,8  11,7 

Diele  Ubr  bat  demnach ,   wie  man  sagen  kann ,  ^wU  Fehler. 

Sie  sollte  nämlich  erstens  jeden  Mittag  angenau  0''  0'  0 '  geben, 
was  sie  nicht  thut,  indem  sie  z.  B.  am  ersten  jener  Mittage 
um  3'  14", 8  zu  viel  engi^geben  h^t.  IVlan  nennt  dieses  den  Stand 
der  übr  für  eine  gegebene  Zeit.  So  wer  eho  dieser  erste  Feb. 
1er  oder  der  Stand  der  Übr  an  dem  ersten  der  Beobeobtnngt- 
mittage  gleich  —  3^  14''989  das  negative  Zeichen,  weil  man 
diese  3'  14",8  von  dem  Stande  der  Uhr  im  Mittage  subtrahi^ 
ren  muiS|  um  die  wehre  Zeit  oder  0^'  0'  0"  zu  erhalten. 
Wenn  sie  nnn  jeden  endera  Mittig  wieder  ätnuibt^  Stand 


1  S.  Art.  Sitmze^l.  Bd.  VITf.  %.  1090. 

2  8.  Art  ITftr.  Bd.  IX.  S.  ii06. 
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hatte,  SO  würde  man  nur  von  jeder  Uhrzeit  diese  3  14",8  »«h- 
trahiren,  um  sofort  die  wahre  Zeit  dieser  Beoi^achtuag  zu  er> 
iulleiu  Aileta  m  öberdieCit  wie  intii  mkti  an  jtdsm 
Mittag  «incB  andam,  gMmk  Staad,  und  diasat  iit  ilir  Mmmitr 
FeUcr,  auf  dan  man  Rticksiclit  naliman  mnfs ,  wann  man  ans 
der  beobachteten  Uhrzeit  die  wahre  Zeit  ableiten  will.  Sie  sollte 
nämlich  nicht  nar  jeden  Mittag  genau  0'*  ()  0"  zeigen,  sondern 
auch  noch  zwischen  je  zwei  nächsten  Mittagen  genau  24^  O" 
dnichlanfen  haben.  '  Allein  aia  dunhliuft  affenbar  wmkr^  und 
«war,  wio  jene  Diffaiaasea  taigaa,  iwitchen 

dem  L  und  IL  Miitag  12''»2  mehr 

—  n.  —  in.  —  IM  — 

—  m.^T\.  —  11,7  — 

im  Miael  12  ^0 

Diese  Uhr  giebt  also  in  einem  Tage  nicht  genau  Tolla  24  6tun- 
den,  wie  aia  aoUta,  sondani  tia  giebt  im  Mittal  aua  allen  Be~ 
obachtangen  ISr  jaden  Tag  I2"»0  mehr,  oder,  wie  man  su 
Segen  pflegt,  ihre  AeotUraiion  beträgt  täglich  12  Seeundcn. 

Zwar  ist  auch  diese  tägliche  Acceleration  nicht  einmal  gleich 
grofs  für  alle  Tage,  da  sie  bald  1!2",2,  bald  12",1,  bald  sogar 
nur  1  i",7  betrug ,  allein  so  kleine  Abweichungen  von  dem  Mit- 
tel, die  niaiit  einmal  eine  halbe  Secnnda  ttbarstaigatt ,  darf  man 
wohl  den  Beobachtnngtfehleni  suaolireiban ,  ^ch  daför  mit 
grofser  Wahrscheinlichkeit  an  das  Mittel  der  tXgliehen  Acce- 
leration von  12",0  halten  und  sagen,  dafs  die  Uhr  einen  iu^- 
liehen  Gang  von  -|-  12'',0  habe,  das  positive  Zeichen,  weil 
die  Uhr  acoalcrirt  odar  immer  mehr  rot  der  wahren  Zeit  vor- 
ausgeht« 

Demnach  kennen  wir  für  die  ganze  Zeit  der  Beobachtun- 
gen, vom  13ten  bis  iSten  März,  die  zwei  erwähnten  Fehler 
•der  Uhr,  und  wann  wir  unsere  Uhr  ab  aina  gute,  d«  h.  lAn- 
gere  Zeit  gleichförmig  egehende  Uhr  bereits  ans  andern  Erfah-' 
mngen  kennen ,  so  werden  wir  auch  dieselben  zwei  Fehler 
mehrere  Tage  vor  und  nach  jenem  Zeiträume  als  bekannt  an- 
nehmen können,  so  da(s  wir  z.  B.  sagen  können,  ihr  Stand 
sey  am  12ten  Mars  Mittags  gleich  —  3'  2 ',8»  am  17ten  Mars 
aber  »  4'  3^,8,  am  fSten  Märs  —  4t  WS 

Nehmen  wir  nun  an,   um  den  unmittelbaren  Gebrauch 
X.  Bd.  LUilll 
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dieser  Uhr  bei  einer  Ueobachtung  zu  zeigen,  dafs  man  am  14. 
März  Abends  um  4''  21'  37"  Uhrzeit  irgend  eine  Beobachtung 
gemacht,  dafs  man  z.  B.  den  Anfang  einer  Finsternifs  in  dem 
Aageiibliektt  getehn  hebei  als  die  Uhr  eben  4'*  2i'  37"  sagte« 
Für  dfiesen  Tag«  14ten  Mirs^  sind  die  sw<n  oben  er« 
wähnten  Febler  der  Uhr: 

Sumd  der  Uhr  im  wehren  Mittag  . .  0^  3'27^0, 
taglicher  Gang  oder  Acoeleration  im  Mittel  12''»0» 

Weichet  if t  nnn  die  wahre  Zeit  dea  Anfangt  jener  FinttemiC» 
geweten? 

Da  die  Uhr  zwischen  je  zAvei  nächbten  Mittagen,  d.  h. 
wahrend  jeder  Uhrzett  von  ^4''  0'  12"  um  12"  accelerirt,  und 
da  jene  Finstemifa  um  21'  37"  —  0''  3'  27"  =  4»»  16'  10" 
Uhrseit  naeh  dem  Mitlage  des  14ten  Märs  beobachtet  wordeD 
ittf  to  bat  man  die  einfache  Proportion 

24»'  0'  12":I2"=4''  16'  IO":x 

oder 

X  «  2'M5, 

worattt  folgt,  drft  die  Aeeeleeation  der  Uhr  snr  Zeit  det  An-> 

fangs  jener  Finsternifs  gleich  0^' 3' 27",0  +  2M5Qder  gleiektf'd' 
29''»16  gewesen  ist,  und  dafs  man  daher  hat: 

.  Uhrseit  der  Beobachtnng  4^  2i'  37" 

Correetion  der  Uhr  —  0    3  29,15 

wahre  Zeit  der  Beobachtung         4*'  16'  7"965 
oder  der  An£uig  jener  Fintternilii  ist  am  14ten  MXrs  nm  4^ 
IS'  7",85  wahre  Zeit  beobachtet  worden. 

B»  Einfachste  Art  der  Zeitbeetimmong. 

Nach  dem  Vorhergehenden  kommt  also  bei  der  Zeitbe- 
stimmung alles  darauf  an,  den  oben  erwähnten  ersten  Fehler, 
den  sogenannten  Stand  der  Uhr,  für  zwei  oder  mehrere  be- 
stimmte Aagenblickcy  s«  B«  für  einige  auf  einander  folgende 
Mittage  I  geneu  zu  kennen.  Denn  aus  zwei  aolchen  Stünden 
kann  man,  wie  wir  in  A.  gesehn  haben,  anck  den  Gang  der 
Uhr  oder  den  zweiten  jener  Fehler  ableiten,  und  aus  dem  Gange 
und  Stande  der  Uhr  lafst  sich  dann  jede  gegebene  l  lirzeit  durch 
eine  einfache  Proportion  in  die  ihr  entsprechende  wahre  Zeit 
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hm  in  einem  Tage  um  mehrere  Minuten  mehr  oder  auch  eben— 
so  viel  weniger  geben ,  als  eine  Uhr  von  richtigem  Gange  ge- 
ben foUte,  wenn  sie  nur  alle  Tage  §bm»o  pi§l  aooelerirt  odtc 
nttuäkn.  Wean  na  ^amm  aber  nicht  tl«t,  wM  Üa  htU  wa 
spät,  hM  wM«r  sn  geht,  oder  wenn  tb  sogenannla 
Sprünge  macht,  dann  hat  die  Uhr  einen  ungleichf^fnnigen  Gang, 
ist  als  t  zur  [Messung  der  gleichförmig  fortschreitenden  Zeit  ganx 
nDgcacbickt,  ina£s  daher  veiwoifen  und  gag<n  un«  andeiey  bea« 
sve  vmtamcJit  wndcB» 

Ein  emfaches  Büttel  snr  ZeitbcftunuHUig  geben  die  toge- 
nennten  SomnmmkrwnK  Allebi  sie  sind  gewtflmlieh  nklit  mit 
der  zu  einer  scharfen  Zeitbestimmung  erforderlichen  Genauig^ 
keit  construirt  uody  »elbst  wenn  sie  dieaet  wären ^  im  Allge- 
meinen sn  Weini  um  daran  nooh  einzelne  Seennden  dentUch 
sn  edmnnen» 

Anden  TerliiÜt  et  sich  mit  dem  Schatten  einer  hohen 
Maner  oder  iiiit  dem  einer  hohen,  senkrechten  Fensterwand, 
wenn  er  auf  dem  Boden  einer  Kirche  oder  eines  Zimmers  oder 
en£  der  weiter  von  dem  Fenster  entfern^  Wand  dieses  Zim- 
men  proiicirt  wird»  wo  dieser  Schatten  oft  so  aehnell  geht» 
dab  er  wiluend  einer  Stunde  schon  mehrere  Pulse  dureUilufti 
und  wo  also  der  Augenblick  sehr  scharf  aufgefafst  werden  kann, 
wenn  dieser  Schatten  eine  gewisse  Linie  dieser  Wand  erreicht. 

Dabei  wird  aber  vorausgesetzt,  dalt  man  wenigstens  an 
mn§m  Tage  den  Stand  seiner  Uhr  genau  kenne»  es  sey  dieses 
nun  durch  unmittetbare  Beobachtung»  s«  B*  der  correspondiren- 
den  Sonnenhöhen  (man  s.  den  folgenden  Abschnitt  D),  die 
man  entweder  selbst  genommen  hat  oder  durch  einen  gelegent- 
lich durchreisenden  Beobachter  nehmen  liefs ,  oder  endlich  auch 
durch  das  einüache  Verfahren  einer  MiitagMÜnUf  wie  dieses  im 
Artikel  MUiag^  erklärt  woiden  ist. 

Nehmen  wir  also  an,  man  habe  an  einem  solchen  Tage, 
,   wo  der  Stand  der  Uhr  genau  bekannt  war,  die  Schattengrenze 
jener  Fensterwand  auf  dem  Boden  oder  an  einer  gegenüberite—  • 
banden  MMier  dureh  eine  in  diese  Mauer  eingeritzte  gerade 


1   8.  Art.  Sonnenuhr,  Bd.  YIII.  S.  867. 
15.^  VI.  S.  2291. 

LmiU2 
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Liaie  in  dem  Augenblicke  verzeichnet,  wo  der  wahre  Stun- 
6mmikhök  d«r  Sonne  gleich  s  war*  (Zweigte  z.  B.  die  Uhr  in 
aietem  AwgwM^^k  2^  16'  27"  und  war  ihr  6tend  für  denieibMi 
Angenbliok  gWich  3'  i(f'  Aeoelamtkw,  to  aab  tk  also  gflgen 
wahre  Zeit  um  3'  tO"  zu  viel  zeigte,  so  W»  2^  1^  V 
wahre  Zeit  jenes  Augenblicks,  und  daher  jener  Stundenwinkel 
der  Sonn«  gleich  15(2^*  I3'l7" )  oder  »  =  33M9'  15".)  Nennt 
■m'iMii  p  di«  PoldktMis  dar  Sonne  für  dieaen  Augenbhck 
( weleha  naa  in  jeder '  aatrooomischen  £plieaMride  findet) 
und  ist  q>  die  geographitüfae  Breite  dee  Beobeehtnagtortes,  so 
findet  man  das  Azimuth  w  der  Sonne  für  diese  Zeit  durch  die 
Gleiahong 

^            Cos.®  Cotg.p 
Cotg*  w  s=  Sin.  9  Cotg.  s  Sin^  

oder  bequemer  zur  iierecbnung  mit  Logarithmen  durch  die  zwei 
Ansdruoke 

Tang« m  ss  Cos. s  .Tang.p, 
^  Cotg.  s  Cos.  (o  +  tn) 

«J»*«-*   äSTS — - ' 

Ist  aber  auf  diese  Weise  das  Azimuth  w  der  Sonne  (d.  h,  der 
Winkel  jener  Schattenlinie  mit  der  Mittagslinie)  bekannt,  so 
kann  man  sich  sehr  leicht  dne  Tafel  entwerfen ,  die  für  jeden 
Tag  des  Jahres  (d.  h.  für  jede  Poldistanz  p  der  Sonne)  die 
Zeit  S  giebt,  wenn  der  Schatten  der  Fensterwand  an  diesem 
Tage  wieder  genau  auf  jene  Schattenlinie  der  Wand  fallen 
mufs.  Diese  Tafel  findet  man  nämlich  durch  folgende  Glei— 
choDgen,  Zoent  berechnet  man  die  HülfsgröDpe  x  mittels  des 
AtDttdraekft 

_  Cot".w 
^  Sin.  9) 

nnd  mit  dieser  fiur  das  ganse  Jahr  constantea  Grtf£ie  x  findet 
man  dann  die  gesnchte  Zeit  S  för  jeden  einzelnen  Tag  dorch 

die  Gleichung 

Cos.  (S  — x)  =  Cotg.9  Cotg»p  Cos.x. 
Geselmt  man  habet  ^u»^  dieses  durah  ein  Beispiel  sil  «ttnlBii, 

zu  Wien ,  deüsen  geographische  Breite  9  =  48"  12'  35 '  ist, 
zu  einer  Zeit,  wo  die  Poldistanz  der  Sonne  p  =80°  war  (also 
am  26*  April  oder  'i8.  August),  den  Schatten  der  Fensterwand 
aagesMohnet,  aU  die  (dorch  ihren  Stand  and  Gantg  conigirte) 
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Uhr  eben  3  ülir  wahre  Zeit  Abends  gpb.  Bf  iü  «Ito  7  ^  48* 
12'  35",  ps580«  und  §»45%  Damit  gdmo  jtm  twm  «istMi 

_  _  _  — 

m  ==  ye«»  0'  and  w  =  +  59»  56', 
alfo  aneb,  wie  die  dntte  Gleidumg  idgl»  . 

X  «=r  T-  37»  51'. 
Mit  diesen  Gzöisen      and  x  erhält  man  non  duicb  die  Tieite 
Gkidinsg 

fuf  i>=90*       p  =  85°         P  =  80o     ~    p  =  75« 
S=3>>26'36"   Sssd^'U'SS"    Sssa^OfO"  8=2i'46'0" 
am  2L  MI»      2.  April  16.  April         1.  Mai 

oder  33.  Sept.       1 0.  September     28.  August      .  1 2.  Aagnst 

und  so  kann  man  für  die  einaelnd^  Giade  der  Poldiitaas»  d«  b. 
ior  die  einzelnen  Tage  des  Jahres,  die  Wertfie  ▼on  8  besaobp» 
nen  nnd  in  eine  knrse  Tafd  sasammenslelleB.  HItte  man  dann 

z.  B.  am  12.  August  beobachtet,  dafs  der  Schatten  der  Fen- 
sterwand auf  jene  6chattenlinie  der  Mauer  fiel ,  als  die  Uhr 
eben  2^  47'  30"  zeigte,  so  folgt  daraus,  dafs  die  Uhr  in  die- 
sem Angenblicke  nm  i  30"  an  viel  giebt  o^er  dafs  sie  nm 
diese  GrOlb«  vor  der  wahren  Zeit  ▼oransgeht.' 

Ks  ist  fiir  sich  klar ,  dafs  man  den  Schatten  dieser  Fen— 
stexwand  an  jenem  ersten  Tage  auch  in  mehreren  Augenblicken 
▼or  nnd  naeb  dem  Mittege  an  der  gegenüberstehenden  Wand 
bemerken  kann ,  wo  dann  jeder  Schatteostrich  der  Wand  eine 
ei-ciie  kleine  Tafel  erfordert.  Statt  der  Fensterwand  wird  man 
auch  eine  dicke  Schnur,  deren  Schatten  man  auf  der  gegen- 
überstehenden Wand  noch  deutlich  bemerkt,  .in  der  Mitte  der 
Utfhe  des  Fensters  .befestigen  und  an  ihrem  unteren  Ende  mit, 
einem  Gewiehte  beschweren  können,  das,  snr  Vermeidung  der 
OsdUationen  durch  den  Luftsug,  in  eine  mit  Wasser  gefüllte 
Schale  gesenkt  ist.  Man  wird  am  vortheilhaf testen  dasjenige 
Fenster  seines  Hauses  wählen,  das  von  der  Sonne  am  längsten 
beichienen  wird. 

Am  einfechsten  wird  man,  wenn  das  Fenster  nahe  gegen 

Süden  gerichtet  ist,  an  jenem  ersten  Tage  den  Augenblick  des 
mähren  JffiUagt  (wo  die  corrigirte  Uhr  0**  0'  0"  gicbt)  wäh— 
len,  weil  dann  das  Asimuth  w  gleich  Noll,  also  auch  in  der 
kUlMi  Glesobong  die  Gftffte  8  imawr  gleich  NnU  ist,  oder 
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wo  der  Schatten  das  ganze  Ja!»  luninrek  im  AugenbiMke  daa 

wahren  Mittags  immer  wieder  in  jene  Schattenlinie  der  Wand 
fallen  wird,  ao  da£i  dann  jene  Rechnungen  und  Tafeln  gans 
•ntbehrlich  weidan.  Diese  Methode  hal  nur  noch  den  Naoh- 
dieil«  daCi  der  Sehatten  an  der  gegenübentefaenden  Wand  ad« 
ten  scharf  genug  begrenzt  ist,  om  den  Eintritt  desselben  in  die 
verzeichnete  Linie  mit  qrofser  Genauigkeit  aufzufassen.  Ob— 
schon  man  mit  einiger  praktischer  Umsicht  diesen  Nachtheii 
leiebt  ▼emindem  wirdf  so  ist  doeh  das  folgende  Verfahreni 
im  denselben  Zweck  sn  emiehen,  Tonmiiebn, ' 

O.  Zeitbestimmiing  durch  Sternreriehwiii- 

düngen. 

Dieses  Verfahren  setzt  voraus ,  dafs  man  Tor  seinem  Fen- 
ster eine  wenigstens  30  Grade  hohe,  senkrechte  \\'and  in  der 
Entfernung  von  etwa  20OO  Schritten  habe.  Ein  nur  kleiner 
Tbeil  einer  senkrechten  Tbunnaaneri  die  Stange  eines  BUts. 
ableiters  «•  dgl.  wird  tn  diesesA  Zwecke  schon  sdir  geeignet 
seyn.  Diese  Hdhe  des  terrestrischen  Gegenstandes  ist  noth« 
wendig,  weil  sonst  die  durch  ihn  gehenden  Sterne  alle  zu  tief, 
SU  nahe  am  Horizonte  stehn,  wo  sie  wegen  der  Dünste  der  . 
nntita  Atmosphäre  selten  gnt  gesehn  werden.  Jene  Entfemnag' 
von  etwa  2000  Schritten  aber  ist  nothwendig,  weil  bei  einer 
kleineren  Entferming  der  irduohe  Gegenstand  durch  das  Fern- 
rohr nicht  deutlich  ^enu^  gesehn  wird,  wenn  das  Ocular  de» 
Fernrohrs  so  gestellt  ist,  dafs  man  dadurch  die  unendlich  weit 
entfernten  Fixsteme  g^z  deutlich  sieht.  Dieses  Fernrohr  selbst  , 
kann  endlich  «in  gewöhnliches  mit  einer  10-  oder  20ma- 
Ilgen  VergrIlliMmng ,  ein  Zngfemrokr'  mit  grofsem  Sehfelde 
oder  am  besten  ein  sogenannter  Koraetensucher  seyn*  Dieses 
Fernrohr  wird  dann  bei  der  Beobachtung  zwischen  den  Fen— 
stenrand  und  einen  grofsen  in  diese  ;Wand  unter  einem  Winkel 
▼on  etwa  45*  gegen  den  Horisont  befestigten  Nagel  gebracht, 
so  dafs  dasselbe,  wahrend  der  Beobachter  es  anf  den  Thurm 
richtet,  xwischen  Fensterrand  nnd  Nagel  immer  dieselbe  Stelle 
einnehme. 

Kennt  man  nlmlish  wieder  an  dem  ersten  Tage  dieser 
BeobachtuDgan  den  ötand  seiner  Uhr,    iäfst  man   in  dieser 
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Lege  das  Ff  yoh»  mdbiei»  Pixttam  doroli  dtialbg  gilui 
ud  b<flh>chtel  man  durch  das  FanuDDhr  du  Verschwinden  de^- 
sdben  huiter  der  Thnmnuiver,  so  werden  eile  diese  Sterne,  so 

lange  sich  ihre  Lage  am  Mirnmel  nicht  ändert,  auch  olle  fol- 
gende Tage  genau  um  dieselbe  Sternzeit  hinter  diesem  Thurme 
verschwinden.  Es  wird  daher  auch  am  bequemsten  seyn,  eine 
nach  Si§muit^  gehende  Uhr  sn  diesen  Beobecbtongen  zu  ge- 
btanchen.  Will  man  aber,  wie  gewöhnlich,  bei  einer  nach 
ndtdeffer  Zeit  gehenden  Uhr  hieben ,  so  ^rd  man  bemerken, 
daPi  alle  Jene  Sterne  jeden  folgenden  Tag  um  0**  3*  55"|90867 
mittlerer  4^eit  früher  verschwinden  müssen. 

Gesetzt  der  Stern  a  Lytae  sey  am  f  •  Angnst  hinter  dem 
Thnrme  Terschwonden  in  einem  Augenblick,  wo  die  Uhr  8^ 

14  zeigte,    ibl  diese  Uhr  nahe  nach  Sternzeit  gehend  und 

hat  man,  für  diesen  Augenblick,  ihren  Stand  gleich  3' 20  '  Re- 
tardation  gegen  Stemzeit  gefunden ,  so  war  also  die  richtige 
Stemsett  jener  Verschwindung  8'*  17'  bT^  und  um  dieselbe 
Stemsait  muls  also  auch  die  Vetschwindnng  jeaos  Status  alle 
folgende  Tage  statt  haben.  Fand  man  also  z.  B.  am  10.  Au- 
gust, dafs  die  Uhr  im  Aiigtnbiick  jenes  Verschwindens  des 
Sterns  8^'  l.V  30*^  gegeben  habe,  so  weils  man  hierdurch  auch, 
dais  die  Uhr  in  diesem  Augenblicke  gegen  Scemaeit  0^  2'  22  ' 
wa  wenig  giebt,  und  so  fort  för  alle  andere  Tage» 

Hat  man  aber  nach  einer  nahe  nach  mittlerer  Zeit  gehen- 
den Uhr  beobachtet  und  z.  B.  gefunden,  dafs  der  Stern  am 
!•  August  um  die  Uhrzeit  4''  20'  45'  verschwunden  ist  und 
der  Stand  der  Uhr  für  diesen  Augenblick  gegen .  mittlere  Zeit 
ST  12^  Retardation  beträgt,  so  ist  die  mittlere 'Zeit  des  Ver- 
schwindens dieses  Sterns  hinter  der  Thurmwand 

am  1.  August   4'^  23'  58' ,     also  auch 

3  55,91 

am  %  August   4  W  2,09 

3  55,91 


am  a.  August  4   16  6,18 

3  55,91 


4.  August  4  12  10,27   u.  s.  w. 
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Verschwand  daher  der  Stern  z.  B.  am  4*  Aogutt  in  dem  Aa-> 
gODblioke,  als  die  Uhr  4''      Ii"  gab,   lo  ist  der  Stand  der 

Uhr  gegen  die  richtige  mittlere  Zät  in  diesem  AngenUieke 
,  ",27  Relaifdation.  ' 

Am  yofthdlhaflesten  ist  es,  den  Thann  in  der  Nähe  des 
Meridians  sn  wühlen,  weil  dann  der  Weg  der  dnreh  ihn  ge- 
henden Sterne  nahe  senkrecht  aiit  die  Thurmwand  steht.  Es 
ist  bereits  oben  gesagt  worden ,  da£s  dm  hier  angezeigte  Ver- 
fahren in  seiner  ganten  Strenge  nur  dann  gilt ,  wenn  der  Stern 
selbst  seinen  Ort  mm  Himmel  nicht  ändert*'  Ist  aber  a  die 
Reotaseension  desselben,  s.  B«  am  Anfange  eines  Jahres  t  nnd 
o'  am  Ende  desselben ,  so  wird  man  zu  der  am  Anfange  des 
Jahres  erhaltenen  Sternzeit  noch  die  Grölse  a  —  a  in  Zeit— 
secunden  addiren»  eine  Correction,  die  für  den  gewöhnlichen 
Gebrauch  erst  in  mehreren  Jahren  vorgenommen  xa  werden 
braucht« 

Bemerken  wir  noch,  dab  man  gleich  am  ersten  Tage 
Abends  m§krM^  Steine  etwa  von  Viertdstnnda  sn  Viertel, 
stunde  beobaditen  soll,  ron  denen  dann  später  die  ersten  im- 
mer weiter  in  das  noch  helle  Abendlicht  rücken  und  deshalb 
unsichtbar  werden ,  wo  man  sich  daher  an  die  letzten  Sterne 
jener  Reihe  halten  und  dann  auch  an  diese  wieder  neuci  noch 
Spätair  Teraehwindende  Sterne  anknüpfen  kann,  um'  so  durch 
das  ganse  Jahr  für  die  bequemen  Abendstunden  immer  einige 
Sterne  für  diesen  Zweck  in  Bereitschaft  zu  haben.  Der  grofse 
Vortheil  dieses  Verfahrens  besteht  darin,  dafs  man  diese  Ver— 
schwindungen  der  Sterne  hinter  der  Thurm  wand  durch  das 
Femrohr  mit  so  groCier  Schärfe,  bis  auf  eine  halbe  Zeitsecunde 
beobachten  kann ,  indem  sie  nur  einen  beinahe  nntheilbaren  Au-  - 
genblick  dauern.  Wem  es  blofs  nm  den  Gang  der  Uhr  su 
thun  ist,  wie  z.  B,  den  Uhrmachern,  um  die  von  ihnen  ver- 
fertigten Uhren  zu  prüfen,  der  kann  auch  jene  (oben  gefor-- 
derten)  astronomischen  Beobachtungen  des  ersten  Tags  gans 
entbehren,  da  er  eben  nur  snsusehn  hat,  ob  die  Uhr  s wischen 
swei  nächsten  Verschwindnngen  desselben  Sterns 'aneb  immer 
dieselbe  Zwischenzeit  ^^^iebt,  unbeUüimnert,  ob  der  Sianä  der 
Uhr  gegen  mittlere  oder  Stemzeit  bekannt  ist  oder  nicht.  Auf 
alle  lalle  ist  dieses  Mittel,  den  Gang  der  Uhren  zu  prüfen, 
für  die  Uhrmacher  unendlich  besser,  ab  alle  diejemgen,  welche 
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Ton  ihnen  zu  diesem  Zwecke  gewtfhnHoh  in  Bewegung  gisrtit 

werden, 

D.  Zeitbettimmang  darch  correspondirendo 

'  Höhen. 

Da  XU  gleichen  Höhen  auf  beiden  Seiten  des  Meridians  auch 
gleiche,  nur  in  ihren  Zeichen  entgegcngesetxte  htundenwinkel 
gehören,  so  wird  die  Mitte  der  Zeit  zwischen  swei  Beobach- 
tungen solcher  gleicher  Höhen  eines  Gestirns  anch  sofort  die 
der  Cnlmination  (des  Darchgangs  doroh  den  Meridisii) 
dieses  Gestirns  seyn.  Auf  diese  Weise  wird  man  also  dio 
Uhrzeit  der  Culmination  des  Gestirns  erhalten.  Kennt  man 
also  schon  voraus  die  ti^ahre  2kU  dieser  Culmination,  so  wird 
.  dei  Unterschied  swischen  diesen  xwei  Zeiten  andi  sofort  die 
gesuchte  Correetion  (oder  den  Stand)  der  Uhr  gegen  die  wahre 
Zeit  gd)en.  Hitte^man  s.  B.  von  der  Sonne  sw«  gleidie  Hö- 
hen beobachtet,  die  eine  Morgens  um  9*'  14'  28"  und  die  an- 
dere Abends  um  2*'  5Ö'  20"  oder  eigentlich  um  14'»  58'  2ft", 
so  ist  die  Summe  dieser  beiden  Zeiten  24*^  12'  48'\  und  dayon 
giebt  die  Hälfte 

12'*  ff  24-' 

für  die  Uhrzeit  des  Mittags.  Da  aber  die  wahre  Zeit  des  Mit- 
tags 0'  (f  ist,  so  folgt,  dals  die  Uhr  an  diesem  Mittag 
um  6^  24"  gegen  wahre  Zeit  su  viel  gegeben  hat.   Wollte  man 

aber  die  Correction  der  Uhr  gegen  die  mittlere  Zeit  haben,  und 
\veifs  man  (z.  B.  aus  den  astronomischen  Ephemeriden),  dafs 
die  richtige  mittlere  Zeit  an  jenem  Mittage  1  58'  32"  ist,  so 
hat  man  für  die  gesuchte  Correction  der  Uhr  gegen  mittlere 
Zeh 

11''  .18'  32"—  12'' 24"=  —  7'  52  '. 

Sucht  man  endlich  die  Correction  dieser  Uhr  gegen  Steraseit, 
'und  weÜs  man,  data  die  Stemseit  der  Cuhnination  der  Sonne 
oder  irgend  eines  andern  Gestirns  an  diesem  Tage  gleich 
15^  27'  40"  ist ,  so  hat  man  für  die  gesuchte  Correction  der 
Uhr  gegen  Sternzeit  15'*  27'  40"  —  12'»  6'  24"  oder  +  3'» 
2116'. 

Diese  Art,    die  Correction  oder  den  Stand  einer  Uhr  zu 
finden,  hat  den  grofsen  Vortheil,  dals  man  weder  die  Decli- 

« 
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iMobtQhtata  G«ftiiiii,  noek  di^  PoUilllM.di«t  BmI». 
aehtnngtorteSy  ooeh  «loh  die  absoluten  Höhen  des  Gestirnt 
selbst  zu  kennen  benöthigt  ist,  sondern  dafs  man  blofs  von  der 
Gleichheit  der  beiden  Höhen  (die  man  auch  mit  einem  sehr 
mittelmä£iigen  Instrumente  erhalten  kann)  und  von  dem  gleich« 
f tfimigen  Gange  der  Uhr  TersiGhert  zu  seyn  braucht.  Sie  hat 
aber  auch  den  Naohtheil«  daft  lie  seitimubend  and  von  der 
Witterung  zu  sehr  abhängig  ist ,  da,  wenn  z.  B.  die  nachmit- 
tägige Beobachtung  durch  Wolken  gehindert  ist,  die  ganze 
Zeitbeatimmang  dadurch  vereitelt  wird« .  Zum  bessern  Erfolge 
wird  man  vor  und  naoh  dem  Mittage  mehrere  sokhe  gleiche 
oder  paarweiie  eoneipoDdirende  Htfhen  beobachten  und  dann 
aus  allen  Resultaten  das  arithmetiscfae  Mittel  nehmen,  um  die 
Uhrzeit  der  Culmination  mit  gröfserer  Genauigkeit  zu  erhalten. 
Das  Vorhergehende  setzt  voraus ,  dafs  die  Poldifttanz  p  des  Ge- 
•tinif  wähiMid  der  beiden  Beobachtongcn  unverändert  bleibt« 
Bei  der  Sonne«  dem  Monde  und  den  Planeten  ist  dieses  aber 
nidit  der  Fall,  und  dann  mufs  an  dem  oben  erwähnten  Mittel 
der  beiden  Zeiten  eine  kleine  Correction  angebracht  werden, 
um  die  wahre  Uhrzeit  der  Culmination  eines  solciiea  Gestirns 
•SU  erhalten« 

Um  diese  Correction  zu  finden,  sey  s  der  Stundenwinkel» 
s  die  Zenithdistaniy  p  die  Poldistans  des  Gestirns  «nd  ^ 
die  PolhUhe  des  Beobachtnngsortes,  so  dtals  man  also  die  de»« 

chung  hat 

Cos«z  Bss  Sin.  9  Cos«p  4*  Cos«  9  Sin.p  Cos«s« 

Differentürt  man  diesen  Ausdruck  in  Beziel^ng  auf  p  und  Mf 
so  echait  man 

*.=  «p(Cotg..CoS5.p-:^). 

Ist  also  p  die  Poldistans  der  Sonne  in  der  ersten  und  p'  in  der 

letzten  Beobachtung,  und  ist  T,  wie  zuvor,  das  Mittel  der 
beiden  Beobachtungszeiten,  so  ist  die  verbesserte  Uhrzeit  der 
Culmination 

yffo  »  den  Stimdownnk«!  den  letzten  oder  naohmittägigen  Bo- 
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obdchtung  bezeichnet  und  wo  die  Gröfsen  Cotg.p  und  p'  —  p  mit 
ihren  deichen  anzubringen  sind. 

Diese  letzte  Gröfse  p'  —  p  findet  man  auf  folgende  Art. 
Iftt  d  die  Aenderung  der  Poldiftanz  in  Secunden  während  des 
gmien  Taget  (aus  dea  Spliemeriden)  und  8  die  gan%%  Zwi- 
•chaBMit  dlOT  BMbftcbtiuigen,  in  ^wndtn  4ßr  VhnmU  «oag^ 
driioicty  M  Ittt  man 

24:-^i=6:p'— Pi 

aUo  auch 

p'  —  Secunden, 
^mlohar  Amdrook  for  p  ^p  negativ  wiid*« 

Es  ist  für  sich  klar,  da(s  man  durch  daiualben  Aosdrook 
auch  dia  UJusait  das  VLiUmnadU  findat,  wann  ipao  dia  aiatan 
BaobaaliliBgan  Alianda  nad  dia  latstan  am  aadam  Tage  Mai^ 
gant  anstellt,   wobei  man  nur  die  GrSfsen  und  Zeichen  von 

Sin.  s  und  Cotg.  s  gehörig  zu  berücksichtigen  hat,  indem  man 
den  Stundenwinkei  •  von  Süd  gen  West  bis  360^  zählt  und 
aioli  ttbrigaot  ganaii  ml  dia  oban  ao^taklta  Fomial  för  T'  biUt. 

B§i9pieL  In  Wien  wurden  am  |0.  Mai  1839  folgenda 
coftaspoodiiaDda  Baobachtungaii  dar  Soana  baobaebtat: 

l7Arits'liii 

Morgens  Abends  Mittel 

20«^  44'  14",2  18'  ll",0  0^^  31'  12",6 

20  47  323    .  4  14  53,7  0  31  f%0 

30  SO  44^      4  11  40,8  0  31  t%4 


Mittel  TcsO^'ai'  12",67. 

Die  Zwischenzeit  der  beiden  mittleren  Beobachtungen  ist 
e  OB  7"«456  md  dia  täglioha  Abuabma  dar  Poldiatans  dar 

SOMM 

il  =  M8",5,  abo  aacb  =:-Ö'',7l». 

Waitcr  ist  s  =.  4^  14'  53"J  —  0^  31'  12",7  =  3^  43'  4l" 
odav  io  Giadan  anagadrüalu  a  ca       55'  15".    Dia  Pott^ba 


%  Taf|||L  Alt»        aiaw  Oiilifaft  fid«  V* 
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WicM  bt  9  B  48>  12'  35"  nnd  ^^^^tl  =  72«  10'  du  PoU 
duUns  dei  Sonne  im  Mittag.    Man  bat  daher 

— S^.Cotg..  Cotg.  e1±1  =  +'  2,11 


Comodon      es  —  11,01 

T  =  ff»  ar  «"37 


Verbesserte  ührzeit  des  Mittags  T'=  0*^  3l'  l",66 
MitÜeze        im  wahren  Mittag         =23  5Ö  10,0 


Conraedoii  dnVhr  gegen  mittL  Zeit    e     34'  5r',66 
B*  Zeitbestimmung  dnreh  einfache  HShen« 

Die  Zeit  läfat  sich  aber  auch  schon  aus  einer  einzigen  be- 
obachteten Höhe  oder  Zenithdistanz  z  eines  Gestirns  finden, 
wenn  nämlich  die  Poldistans  p  des  Gestirns  und  die  PoLhöhe 
9  bflkeiint  sind.  Dann  findet  man  nümlich  den  Stundenwinkel  s 
des  Gestims  dorcb  die  bekannte  Gleiehnng 

(Jpg  g      C-os.  z  —  Sin,  (jp  Cos.  p 
Cost^Sin^p  * 

wofiir  BBAn  eooh,  snr  bequemeren  Bereebnnng  mit  Logaritlwien, 
die  bekannten  Ausdrücke  für  Sin.  ^  s  und  Cos.'-J  s  anwenden' 
kann.  Ist  das  beobachtete  Gestirn  die  Sonne,  so  ist  auch  s 
sofort  die  gesuchte  wahre  Zeit  der  Beobachtung,  für  Planeten 
oder  Fixsterne  aber  mnlSi  aueh  noch  die  Rectasoension  a  der- 
selben  bekannt  sejrn,  wo  dann  s  *^  e  die  gesnehte  SUmt^ii 
der  Beobeehtnng  ist,  die  man  (nach  Art.  SUrwuU  5.  1045) 
auch  in  mittlere  Zeit  oder  endlich  (nach  Artikel  Sonntnzeii  5« 
913)  in  die  sogenannte  wahre  Sonnenzeit  verwandeln  kann* 

In  den  TOfheigebenden  Ansdrüeken  beseiebnen  a  und  p  die 

scheinbare  Kectascension  und  Poldistanz,  wie  sie  durch  Pra— 
cession ,  Aberration  und  Nutation  x  bereits  geändert  sind.  Die 
beobachtete  Zenithdistsn»  aber  mnfs  saent  Ton  den  bekannten 


1  'YergL  die  Artt.  Priiutmon.  Ahtrratwm  und  Nuintimk 
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Fahhni  des  Instraments  befreit,  «Ubd  um  die  ReCnotion  vav«- 
nMlut  und  endüoh  (ba  Pl«n«tia)  um  diM  PanlUx*  wnindist 
wwdeo.     Hat  das  Gettini  «um  meiUielMm  Doreli^MtMry  so 

beubachtet    man   sicherer    den  Rand    statt    de»  Mittelpanctet 
desselben.    Ist  dannZ  die  von  den  Fehlern  des  Instruments  be-  . 
freite  ZenitKdistanz ,    r  die  Refraction  für  die  scheinbare  Ze- 
nithdittaDm  Z,  «  die  UtfheBparallaxe  und  Ii  der  Halbmeifer  des 
GeftnnSy  so  ist 

das  obere  Zeichen  vor  h,    wenn  der  obere  iUnd  des  Gestirns 
baobaobtet  wiuda. 

JSx0mp€L  Am  12.  September  1828  wurde,  m  Wien  nm 
1^34'  IGT  Ulirzeit  di^  ZemAdistans  des  obem  Sonnentandes 

gleich  48°  34'  34"  beobachtet.  Der  Fehler  des  Instruments 
war  —  l'  13";  das  Barometer  stand  28)8  Par.  Zoll,  das  äufsere 
Thenaometer  +  14)0  und  das  innere  -4"  t5»0  R*  Die  mitt- 
Im  Homontalparattaxe  der  Soaiia  ist  8f'3  die  Polhtfhe 
Ton  Wien  ^  ss  48^  42"  35"'.  Die  Poldistans  der  Sonne  im 
Mittag   endlich  ist  85^    53'  13"  und  ihre  tägliche  Zunaiime 

0«  23'  0". 

Man  hat  daher 

Z  ar  48'»  33'  2r,0 
walu»  Rifaictioii     y  as3  4-     1  14iO 
Htfhenparatlaxe  •  6|7 

Halbmesser  +    15  55,9 

«  «»  48»  50r  24",2 

Da  man  in  den  mdsten  Füllen  den  Stand  der  Uhr  schon  bst-* 
nahe  kennt,  so  wollen  wir  audi  hier  TOfanssetsen ,   dafii  die 

Uhr  nahe  4  Min.  gegen  wahre  Zeit  retardire,  so  dafs  also  die 
wahre  2^it  der  Beobachtung  nahe  1**  36'  seyn  soll.  Die  Aen— 
dening  von  p  für  die  Zeit  von  1**  38*  beträgt  nach  dem  Vor- 
hergehenden 0^  t'  34^9  so  dals  ako  die  wahre  Poldistans  der 
Sonne  for  die  Zeit  der  Beobachtung  p  as  85*  54'  47"  iat^ 
damit  findet  man  aus  der  obigen  Gleichung  für  Cos.  s  den 
Werth  von 

•  «  1^  37'  5l",84. 
nnd  dieses  ist  auch  die  gesuchte  wahre  Zeit  der  Beobechtangi 
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so  dafi  also  die  Conrectioo  der  Ulir  gegen  w«hre  Zeit  x  ss  - 
+  d'4l",84  ift. 

Ans  den  fiphmcvideA  findet  man  fmer  die  SMgUMumg^ 
^  dornt  Beobeditiing  gleMh 

weine  Zeit  I   37  51,84 

mittlere  Zeit         1   33  57,3'i 
Uhraeit  1  34 

x'  =  —  0^'  0'  12",Ö8 
nnd  di^et  x'  iat  die  Conection  der  Uhr  gegen  die  mittlere 
Zeit* 

Verlangt  man  endlich  auch  noch  die  Correction  der  Uhr 
gfgen  Steniidt,  so  hat  man  aus  den  Epfae»eriden  die  mittlere 
Reotiaoenrion  der  Sonne  im  mittlem  Mittage  .dieses  Tages  gleich 
1 35'  44^',60 »  vmd  sonaeh  lindet  man ' 

gegebene  mittlere  Zeit         1^  3S  57"ttt 
Aeeeleratien  der  Fixsterne        -f*  15*40 

mittlere  Rectasccnsion         11  25  44,tjO 

gesochte  Stemseit  12  59  57»32 

Uhiseit  1  34  10,00 

x"  ==s  +  Ii  35  47,32 
und  x''  ist  die  gesuchte  Conection  dst  Uhr  gegen  Btermeit« 

Sollte  man  den  beilänfigen  Stand  der  Uhr,  schon  vor  der 
Rechnung,  gar  nicht  kennen,  so  wurde  man  aus  der  obigen 
Gleichnng  den  Werth  von  s  mit  dem  Warthe  p=s85^53'  13'' 

für  den  Mittag  dieses  Tages  berechnen,  wodurch  man  ei- 
nfn  genäherten  Werth  von  s  (nämlich  in  unserm  Beispiele 
g  =  1^  38'  8'')  findet,  aus  dem  schon  die  vorläufige  Kennt- 
nils  der  Retaidation  von  4  Min*  hervorgeht,  so  dafs  man  also  • 
jetst  die  Poldistanx  p  für  die  wahre  Zeit  dSl  fT  nehmen 
und  damit  die  obige  Rechnung  noch  einmal  wiederholen  milfste« 

Einfacher  wird  dieses  Verfiüiren  finr  die  Beobachtung  der 

Fixsterne.    Um  auch  dafür  ein  Beispiel  zu  geben,  wollen  wir 


1  Veisi  Art  Smmtnaäl.  Bd.  VIII.  8.  913. 
t  TcDgl.  ist  annmm.  Bd^^flB«  a  1015. 
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die  Beobachtung  von  a  Tauri  (Aldebmn)  btnohnco,  düt 
NiiBüHa  an  1(.  OctoKe«  |76f  sn  AhamMm  gewioht  JMt. 

Er  £iftd  um  10^  dir  2y'  fnoer  UbiMit  «•  ZMOtMiilH» 
Mi  Staus  gliieh 

6l*  30" 
Fehler  des  Inttr.  —  3  0 

61  24  ao 

Re£netion  4.     1  44,2 

«  Ä=  er  26'  14",2 

Des  Stamt  •oheiidMuwr  Ott  fiir  dieien  Tag  wiip 

ReetaMOimn      a  c=t   4»»  22'  16",35, 

Poldistcin^  p  =  730  59'  20",3j. 

Die  Po]h^ihe  Alexandiient  aber  isl  f =31*  12'  13".  Mit  ^ 
aca  Grölaen  giebt  dk  VDrhergefaeitde  GleiehaDg 

»  =5  65"  56'  13';93  =       36'  15",07- 

•       4  22  16,35 

Stemzeit  der  Beobachtung       23    58  3J,42 

Hätte  aUo  s.  B.  die  nach  Stemseit  gehende  Uhr  33^  59  SCT 
gezeigt,   ao  wir»  die  Goneetion  derselben  gegen  Steniseit 

Xsss4-ll",42  gewesen. 

Da  sie  aber  nach  mittlerer  Zeit  ging  und  10*"  36"  25" 
zeigte,  so  muCs  die  gefundene  Sternzeit  (nach  Art.  Siernzeit  S. 
1045)  zuerst  noch  in  die  entsprechende  mittlere  Z-eit  verwan- 
delt werden.   Zu  dieaem  Zwecke  hat  man 


Stern  zeit 

SS"" 

SS- 

3l",42 

Kectascenaion  der  Sonne  im  Mittag 

13 

20 

43.93 

10 

37 

47,49 

Aeedention  der  Fixsterne 

-  1 

44,48 

mitttlere  Zeit  derBeobechtong 

10 

30 

3,0t 

Ufaixeit 

10 

36 

25,0 

214» 

le  dab  abo  die  geraehte  CoRwlion  der  Übt  gegen  mhdaM  Zait 
-  22^,0  Ut. 

Zox  greisem  Genauigkeit  wird  man  mehrere  solehe  Ze- 
aithdittttiiai  in  koMi  ZcitiiilflmUen  hkrttt  eia«idcr  beoh* 
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achten  und  aus  ihnen  das  arithmetische  Mittel  nehmen ,  das 
dann  auch  für  die  Mitte  der  Beobachtungszeiten  gilt.  Dieses 
setzt  aber  voraus,  dafa  «ich  die  Höhen  der  Gestirne  mit  der 
Zeit  gUiehJörmig  äodera ,  was  nicht  ^er,FaU  ist«  Wir  wol- 
len dieses,  in  dem  näehiten  Abschnitte  (E^  nSher  nntersnehen 
nnd  hier  nur  noch  zu  dieser  Art  von  Zeitbestimmung  durch 
einzehie  H(ihen  einige  wichtige  Bemerkungen  nachtragen.^ 

I.  Man  sieht  erstens,  dafs  man  su  diesen  Zeitbestimmnn— 
gen  die  Poldistanz  des  Gestirns,  die  geographische  Breite  und 
auch  die  beobachtete  Zenitiidistanz  sammt  der  Kefraclion  genau 
kennen  mub,  vrtnn  das  Retaitit  «nf  PrÜckion  Aa^faek  in»-> 
oben  tollf  dab  abo  euch  ein  gutes  bUbtnoMMendes  Instinment 
daiu  erfordert  wird«  Dnrch  dieee  Bedingungen  wird  des  Ver- 
fahren sehr  in  INachtheil  gegen  das  oben  (Abschnitt  D)  be- 
trachtete der  correspondirenden  Höhen  geiietzt.  Uafiii  hat  es  aber 
wieder  den  Vortheil,  dafs  es  von  der  ^Vitterang  und  Reinheit 
des  Himmels  sehr  unabhängig  ist,  und  dafs  es  su  jeder  Stunde 
des  Tages  und  der  Nacht  gebrauoht  und  in  wenigen  Minuten 
schon  vollendet  werden  kann.  Aul  der  See,  wo  correspondi- 
rende  HiJhen  nicht  gut  genommen  werden  können ,  mufs  es, 
nut  Holle  dea  bekannten  Seesextanten,  vorzugsweise  angewendet 
werden  t  so  wie  es  aich  auch  wohl  auf  dem  Festlande  reisenden  * 
Astronomen  duxeh  seine  Bequemlichkeit  empfehlen  wird.  Die  fran- 
zösischen Geodäten  Delambke  und  BiOt  haben  es  auch  bei  ihren 
grofsen  trigonometrischen  OperMiontti  (^Meridian messungen)  allen 
andern  Methoden  der  Zeitbestimmung  vorgezogen,  was  aber  von 
anderen  erfahrenen  praktischen  Astronomen  kaum  gebilligt  wer- 
den wud* 

II.  Üm  zu  sehn,  welche  Gestime  und  an  welchem  Orte 
des  Himmeb  man  sie  nur  Zeitbestimmiug  beobachten  soll,  giebt 
die  Gleiditmg 

Cos.  z  =  Sin.  9)  Cos.  p  +  Cos.  ySim'p  G>s.  s , 

wenn  man  sie  in  Besiehung  auf  alle  in  ihr  enthaltenen  Grtffsen 

difierentüit, 

^§  SB      —  ^pCos.v  — ^yCos.w 

Sin.  w.  Cos.  ^  ' 

wo  w  das  Azimuth  des  Gestirns  und  v  den  Winkel  des  Decli- 
nationskxeises  mit  dem  Vertikallueise  besekhaet.  Da  man  statt 

Digitized  by  Google 


t 


Zeilb««tiiniiiuiig«  2^5 

des  Nenners  dieses  Ausdruckes  oder  statt  Sin.  w  Cos.  g>  auch 
Sin.v  Siii«p  tetsen  kann,  so  sieht  nun  ans  dimr  Gleichung, 
dab  man  xomt  aik  flalcht  Gcstim  sa  TtiMulMi  iiabt|  bei 
wdchen  p  salir  klein  itt  oder  die  aelir  nahe  am  Pole  des 
qnators  stehn,  weil  dtan  der  geringste  FeUer  in  der  Be- 
obachtung der  Höhe  oder  auch  die  Fehler  und  c)  in  der 
vorausgesetzten  Declination  und  Folhöhe  schon  sehr  bedeuten- 
den Einflols  anf  das  Resnltati  aof  den  geenohten  Stondenwin-^ 
kel  t  liaben  können*  Man  wird  iidi  dalier  nor  anf  die  deoi 
Aeqnator  näheren  Sterne  bescIirMnken ,  aber  aneh  diese  wird 
man,  wie  der  erwähnte  Nenner  Sin.w  Cos,  (p  zeifjt,  durchaus 
nicht  in  der  Nähe  des  Meridians,  sondern  vielmehr  so  weit  als 
mögfxBh.  von  dem  südlichen  und  nördliolien  Xheile*  des  Meri- 
dians SU  wMUen  haben*  Endlich  sdgt  auch  noch  derselbe 
Nenner,  da(s  diese  Art  der  Zeitbestinunnng  dnith  beobaehtete 
Höhen  desto  mifslicher  ist,  je  gröfser  die  geographische  Breite 
q>  des  Bcobachtun^sortes  ist,  so  dafs  sie  unter  dem  Pole,  wo 
^  =  90%  also  Cos. 9  =  0  i!st,  ganz  unbrauchbar  wird,  wie 
auch  schon  für  sich  klar  ist,  weil  fiir  die  Bewohner  der  P<rf-> 
gegenden.alle  Gestirne  ihre  tägliche  Bewegung  dem  Horisonte 
parallel  haben ,  also  ihre  Hdhen  gar  nicht  mehr  ändern,  so  dalii 
man  also  auch  nicht  aus  den  Veranderun^jen  ihrer  Höhen  die 
Eintheilungen  der  Tageszeiten  bestimmen  kann.  Für  sehr  groFse 
Breiten  fallt  demnach  alle  Zeitbestimmung  durch  beobachtete 
Höhen  gänzlich  weg,  und  man  mnlSi  da  sn  andern  Methoden 
übergeho,  Ton  denen  wir  weiter  unten  (Absehaitt  6)  sprechen 
werden. 

III.  Wenn  man  für  jede  einzelne  beobachtete  H^ihe  den 
Stondenwinkel  s  nach  der  oben  angegebenen  Gleichung  berech- 
nen soll,  so  wird  das  Verfahren,  wenn  viele  solche  Beobaoh- 
tongen  gemadit  werden ,  besohwedioh  und  Mtranbend*  Für 
solche  Fälle  kann  man,  wenn  der  Beobaohtongsort  oder  die  , 
Polhöhe  (p  dieselbe  bleibt,  die  Sache  dadurch  sehr  abkürzen, 
dafs  man  für  mehrere  willkürlich  gewählte  Stundenwinkel  die 
seheinbare  (durch  Refiraction  veränderte)  ^nithdistann  m'  des 
Gestirns  durch  Rechnung  voiausbestinuttt,  denn  das  Instru- 
ment auf  diese  Zenithdistans  stellt  und  abwartet,  bb  das  Go» 
Stirn  an  dem  Faden  des  Instruments  erscheint,  wo  dann  die 
ührzeit,  mit  dem  anfangs  angenommenen  Stundenwinkel  vergli- 
chen ,  sofort  die  gesuchte  Correction  der  Uhr  giebt*  Man  sucht 
X*  Bd*  Mmmmmmm 
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iiViidkli      a«i  ^^wmtmS^dmmM  s  ^  Z^miiMmImii  % 

durch  die  Gieichungen 

Taiig.x  a  Cos«s  Cotg.91 

lü  dilUl  s'  dk  Z«Bithdisluiz  des  Stenu,  so  ist  amli 

z'=  z  —  Refraction, 
WO  aber  die  Refraction  nicht  für  die  scheinbar«,   sondern  für 
die  .wahva  ZemthdiittDK  %  gesnckt  werdtn  miaXä,  Für  FixitM« 
kl  dim  Mttfaode  paktisah  Mhr  anwmdkir» 

F»  Höhenänderungen  der  Gestirne  für  gege- 
bene Zwiechenseiten. 


Soehen  wir  noa  die  Aendanmg  der  Zienithdittani  ei- 
nea  Geatima  för  irgend  eine  gegebene  Zwiaehenieit  ^a*  Uai 
diaae  Aeadermig  yoUatMndig  zo  erhalten,   hat  man  naoii  dem 

bekannten  Taylor'schen  Lehrsätze 

*     U  j    UvOo  +  (0^3)1X3  +  •  •  •  • 

wo  s'—- ss^z  iat,  und  wo  die  Poldiatans  daa  Gcatima  un- 
yerinderlieh  augeaonunan  wird,  wie  diasaa  bei  Fixatenien  das 
FaU  ist. 

Um^GMmn(j^y  ... ea findan,  wiid ma& 

die  Gleichung 

Coa.  s = Coa.  p  Sin.  9  «1-  Sin«  p  Cea.  ^  Coa.  a 
mahrmfb  nach  ainander  dülerentiiren.    SeUt  man,  um  aina- 
kürzen, 

Sin.p  Cos.y 
Sin.z 

ao  erhKlt  man  aofort 

m  und 

ds 

an 


Aas  — ^  ^«  maASiB.a  nad  naBBA.Coa.e, 


S9*^m  — mn  Co%«i, 
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also  «och 

(s?)""(?r)  =  °-"'<=^-'> 

(lp)  =  a7)-»-(l7)«-*'+^(j7). 


dM  BelCit,  wwA  man  düe  voilwgthmdea  Werth«  iron  ^ 


oad  ^  subsütairt. 

OS 


(^)       »^(1  +aiCotg.»«)  —  3mii  Colg.«  — 

Filnt  man  so  fort,  to  erhilt  nan  för  &  gesuchte  Höhenänd*- 
rang,  wenn  @  =  Cotg.z  ist,  folgenden  Ausdruck: 

s'cBss  -|-  n^t 

+  («-»«©) 

+  [6     n—  n  4-  (4  m>— 3  a'— dm«)  &  +  18m>B  9* 

ein  bei  vielen  Untersuchungen  der  sphärischen  Astronomie  sehr 
nützlicher  Ausdruck.  Wir  wollen  hier  nur  zwei  solch« 
Fälle,  da  m  den  Gegenetiod  dieaee  Artikela  hetieffeB|  nihar 
äntrihfan» 

!•  Bekanntlich  erhüll  man  den  aogenannten  Coüimaiion$» 
f§ki$r  der  aatronopiiaehen  Hohenkieiae  (d.  h.  den  eigentfiehen 
Zemtfapnnef  dieeer  Inatromente)  dadorch,  daCi  man  ein  Gealiin 

in  zwei  einander  entgegengesetzten  Lagen  des  Kreise«  beob^ 
achtet  y  also  durch  das  aogenannte  *  ^^/nitfAr«/»  des  Instrumenta, 
Hat  man  a«  B«  Ton  einem  Gestim  mit  gegen  Ost  gewendetem 
Knita  die  mittigiga  Zenithdiatans  s«40*0'ä(r  und  mit  dem 
gagen  Weat  gewendeten  Kreiae  die  oättagige  Zenithdiataai 
z  =  43**  34'  23"  beobachtet I  so  ist  die  M/oAre  Zenithdistai» 
daa  Geauma 


^  =s41M7'3l' 

MmflinmmBi  2 
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« 

und  der  gelochte  Collimationsfehler  des  Instruments 

=  V  46'  52" 

» 

oder  man  mufs  die  letzte  Grttfse  zu  allen  cistliclien  Beobach- 
tungen addiren  und  von  allen  westlichen  subtrahiren,  uni  die 
geenohte  wahre  Zenithdittins  zu  erhalten.   In  der  That  ist 

sowohl  als  auch 

40*  Qf  30"  43«  34'  23" 

+  1  46  32  —   t  46  52 


41  47  3»,  =  41   47  31  . 

Allein  dieses  setzt  voraus «  dafs  man  die  beiden  Beobachtungen 
in  eiMs  Colminationen  des  GestiniSy  also  an  Tersehiedenen 
Tagen  gemeeht  habe*  Üieses  ist  erstens  unbequem,  aber  swe^« 
tens  aneh  misieher,  da  manehe  Instraniente  ihre  Collimations» 

fehler  schnell  ändern.  Allein  die  vorliergehendcn  Ausdrücke 
für  die  Höhenänderung  S  z  geben  uns  ein  einfaches  Mittel,  diese 
Doppelbeobachtungen  schon  bei  einer  einiigen  Culmination  nad 
swar  in  der  Zeit  von  wenigen  iMUnuten  anssnfuhren«  Nimmt 
man  niCmliefa  einen  dem  Pole  nahen  Stern ,  der  seine  Htfhe  nur 
wenig  ändert,  nennt  man  die  halbe  Zwischenzeit  zwischen 
den  beiden  Beobachtungen  und  dz  die  gesuchte  Ilöhenände— 
mng  der  Zenithdistanz  in  dieser  Zeit  St^  ist  endlich»  wie 
suTori 

Sin.p  Cos.o)  „, 

maa  — ^  Sin.t, 

oin«s  % 

wo  t  den  Stundenwinkel  des  Sterns  bezeichnet,  so  hat  man 
nach  dem  oben  gegebenen  Ausdruck 

^«»gOOm*^  t+i(900)  2(mCotg.t<-  m«  Cotg.  s)  Sin.  i".^  t^ 

wo  in  Zeitminuten  und  Sz  in  Bainnsecnnden  ausgedrückt 
ist.  Dieser  Werth  von  dz,  an  die  beiden  beobachteten  Ze«» 
nithdistanzen  mit  verkehrtem  Zeichen  angebmeht,  giebt  swei 
glmehntiUgM  Zenithdistanien,  deren  halbe  Differens  daher  so* 
fort  der  gesncihte  Collimationsfehler  des  Instruments  seyn  wird« 
Gewöhnlich  wird  man ,  wenn  der  Stern  nahe  am  Pole  ist  und 
wenn  man  die  Zwischenzeit  der  beiden  Beobachtungen  nicht 
gar  SU  grob  angenommen  hat»  das  dritte,  in  ^t^  moltiplicurte 
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Glied  der  letzten  Gleichung  ohne  merklichen  Fehler  ganz  weg-, 
lasseo  können,  wo  dann  die  Ausführung  des  hier  gezeigten  Ver- 
fahrens sehr  mfach  ist. 

So  hat  man  ,  um  dieses  durch  ein  Beispiel  am  erläutern, 
am  22.  Angust  1821  zu  Wien  folgende  Zenithdistanzen  des 
Pobiitcmt  beobMiht^: 

*  beobachtete 

Kids  Ost  18^  57'  tr,2     40»  (/  dSTfi 

58  1,3  40  0  17,0 
5Ö  48,5       39  59  54,5 

KraisWest.19    1  23,9       43  34  39,0  • 

2  31,1        43   33  52,0 

3  20,3       43  33  30,0  . 

Die  Aendening  der  Zenithdistanz  in  einer  Zeitminate  ist 

Ä      ^^-^  Sin.p  Cos.flp  c-    *  • 

dz  =  900  Ii  Il.Sin.t. 

Sin*  s 

Es  war  aber  p=  1*^38',  und  wenn  man  alle  sechs  Beobachtun- 
gen auf  des  iVlittel  T  =s  19''  O'  12';7  aller  Zeiten  ledaciztt 
so  ist 

T  »  igP*   0'  12",7 
scheinb.  Rectascension       0   57    38,5 « 

Stondenwinkel       t  s  18^   ft  SITA 

also  auch 

—  25",6* 

Die  Diff«tt|is  der  ersten  BeolMehtangsieit  von  T  ist 

0  3'  1",5  =  3  ,025 

und 

3,025^«=:  — 77%4 

und  diese  letzte  Gröfse,  von  der  ersten  beobachteten  Zenithdi- 
Staus  abgezogen,  giebt  39^  59^  21",6  für  diejenige  Zenithdi* 
stans,  die  man  snr  2«eit  T  beobachtet  haben  würde.  Behan« 
delt  man  die  übrigen  fUnf  Beobachtungen  ebenso,   so  ethült 

man  folgende  Zenithdis tanzen,  die  alle  für  die  Zeit  T  der  Mitte 
gelten : 
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Knif  Cbl  89*  59"  Wß  \ 

20,9  >  Mittel  »=39«  59' 20r'37 

18,6  r 

'   51,1    >  Mittel   z  =  43°  34'  5l",50 
50,0  ) 

Die  halbe  Summe  dieser  Mittel  giebt  die  wahr§  Zenithdiitans 
4et  Sterns  fiif  die  Zeit  T  der  Mitte  eUec  Beobaebtangsteiteii 

L±2=  41*  47'  ö",935 

nnd  ihre*  bilbe  Oifferens  giebt  den  gesiu;hleo  CoUuMstbass- 
febkr 

«af47'45',5ö5, 

welcber  ietste  zu  allen  östlichen  Zenithdiatanzen  addirt  und 
iron  eilen  westlichen  siibtrehiit  weiden  nnfsi  nm  die  wahM  Ze- 
mtlidutani  des  Stenns  sn  erhalten«  Man  sieht,  wie  Yorthal* 
hell  dieses  Verbhren  für  alle  solche  hObemetsenden  lostmmente 
ist,  die  sich  an  ihrer  varticalen  Drehun|^saxe  leicht  umwenden 

II.  Gehn  wir  nun  zu  dem  oben  erwähnten  Falle  über, 
wo  man  die  Zeit  aua  mehrem  auf  einander  folgenden  einzelnen 
Zenithdistansen  finden  wiQ,  ohne  sich  der  lästigen  Muhe  sa 
nnteniehny  iede  einselne  derselben  nach  der  oben  gegebenen 
GUehnng  «a  berechnen« 

Wenn  man  ans  den  beobeehlelen  Zenithdistenten  sowohl, 
eb  euch  ans  den  sXninitlielien  Beobaditungszeifen  das  Mittel 

nimmt,  so  kann  man  diese  mittlere  Zenithdiüianz  als  die  dieser 
mittleren  Zeit  entsprechende  Zenitbdistanz  betrachten  und  dar- 
aus (nach  Abschnitt  £)  die  Coirection  der  Uhr  suchen.  Da 
eher  dieeee  Verfahren  TOianssetit,  dafs  sich  die  Hoben  der  Ge- 
stirne mit  der  Zat  gUMformig  findem,  was  nicht  der  Fall 
ist,  so  wird  man  genauer  auf  folgende  Art  verfahren. 

Man  fedneiie  ebo  jede  der  beobeehteten  Zenhlidislanten 
anf  irgend  eine  bestimmte  Zeit,  wofiir  man  am  besten  die  Zeit 
T  der  Mitte  aller  jener  Beobachtungszeiten  wählen  wird*  Sind 
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aUo  t ,  t',  t" .  .  diese  einzelnen  Beobaohtungflxeitsn  uail  ist  N 
Um  Aanhl  6n  Baobaclitni^M  t  90  hu  mb 

Behält  man  Bim  di«  Bedmtiiog  der  oben  angenomaMBen  Grtf- 

Csen  m  und  n  bei,  so  hat  man  für  die  Reduction  der  ersten 
Zenithdistanz  z,  die  zur  Zeit  t  angestellt  wurde,  auf  die  ge- 
nehse  Biittlm  Zenithdiitans  Z  sar  Zeit  T  fblgeadeB  An»- 
dniek: 

2=s«  +  m(T  — t)  +  i(n— m«Cotg.z)(T  — 1)»+   

und  ganz  ebenso  giebt  aiicih  die  sweite  und  dhtte  Beobachtung 

Zt=z'4.m(T  =  t')+.^(n  — Cotg.z)  (T  — 1')«+  

Z = «"+  m  (T  —  t")  +  i  (n — Cotg,  i)  (T — t")»  +  

Db  aber  T  .i±l+il±li:  Ut,  so  bat  bmb  «mIi 

n  • 

(T— t)  +  (T-0  +  (T-t')  4.  ...  «sO 

BBd  dalMTy  wei|B  bmb  die  wjteiyheBdtB  OMebaagiB  alle 

addiit, 

—     z-f-x  +z  4*  •••• 



+  ö||(»-»*Cotg..)[(T- 1)'+  (T-t')»+(T-  ty+  «j 
odtf,  WBBB  naa  das  bekannte  SamBwaaeiebaB  JB  eiaföhrf, 

Zb  ^.£.(z)  +  ~j(n-aitCotg.z).-S(T-t)», 

nad  dieses  ist  alsB  die  gesnebte  Zeailbdbtaas  Z»  Wilaba  aa 

der  Z^t 

T=  l{t  +  t'  +  t''  +  ..)  . 

gabUft  aad  adt  wdebar  aum  daber  daa  Werlb  Voa  1  aacb  dar 

obigen  Gleichung 

Qog    ^  Cos.z  —  Sin.^Coi.p 
"**  Cos.9Sia«p 

berecbBea  wird.     Da  man  diese  BeobacbtaBgea  aie  en  sebr» 

in  Beziehung  auf  ihre  Zwischenzeiten ,  ausdehnen  wird ,  so  ist 
es  in  allen  Fällen  unnOthig,  noch  auf  die  dritten  und  höhem 
Polenzen  von  T  —  t  Rücksicht  za  aebaMB,  ja  es  wird  mei- 
iB  dar  Maabt  des  Bsobaabtsni  ataba,  die  ajatabiaB  Baob. 
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achtungen  so  kurz  hinter  einander  zu  nehmen ,    da[s  selbst  das 
'  Ton  (T — t)'  abhängige  Glied  ohne  merklichen  fehler  gänslidi 
▼emftohlisiigt  werden  kann. 


G«  Zeitbestimmung  unter  iiohen  geographi- 

•eben  Breiten. 

Wir  haben  oben  (Abschnitt  E.  II.)  gesehn ,  dafs  unter  ho- 
hen geographischen  Breiten  die  Zeitbestimmung  durch  beobach- 
tete Höhen  sehr  schwierig  und  nahe  am  Pole  selbst  ganz  un- 
möglich wird.  Eins  der  einfachsten  Mitt^,  an  solchen  Orten 
die  Zeit  sn  bestimnien,  wird  die  beobaobtete  Distans  eines 
Gesturos ,  s.  B«  der  Sonne ,  ron  einem  seiner  Lage  naob  be» 
kannten  terrestrischen  Objecte,  z,  B.  von  einer  Berg—  oder 
Thormspitse  seyn. 

Seyen  A  undZ  das  Azimuth  und  die  Zenithdistanz  des  ter— 
restrischen  Objeots»  und  xp  a  QQ**  —  q>  die  Aequatochöhe  des 
Beobechtungsortes.  Um  dsnns  den  Stondenwinkel  S  und  die 
Poldistans  P  desselben  Objectes  zu  finden,  bat  min  die  Glei- 
chungen 

T«g.X.=  ?l:4g^;.Tanfi.iA,  , 
bin.i  (V .+  Z)       °  *  ' 

p^8to.4fV>  +  Z)  ^  sin.s-«!^f?:?. 

•  Cos,  X  *  oin.I- 


Kennt  man  aber  auf  diese  Weise  die  Grtflsen  S  uid  P  des 
tenrestiiseben  Objects,  so  findet  man  daraus  vnd  ans  der 
beobaditeten  Distanz  des  Gestirns  von  dem   Objecte  ganz 

ebenso  einfach  den  Stnndenwinkel  s  des  Gestirns  (oder  die 
Correction  der  Uhr),  als  man  dieses  oben  aus  einer  beobachte^ 
ten  Höhe  des  Geütims  gefunden  hat.  Es  ist  nämlich ,  wenn  p 
die  Poldistans  des  Gestirns  bezeiofanet,  wie  zuvor 

^    /      ox      Cos.  ^ —  Cos.  p  Cos«  P 

^i*-^:)^ — —  . 

oder  bequemer  zur  Rechnung  mit  Logaritlimen 

*^       ^-     I  Sin.P  8in.p 

Noch  ist  es  nothwendig,  auf  die  üeiraction  des  irdischen  Ob- 
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jieU  Mwi^Kl,  alt  aiicli  Mif  die  des  GMttrM  Rtfokticlit  la  ncl^ 
meii.  Die  sogenannte  irdisclie  Strahlenbrechung  ist  aber  vid 
zn  ODgewifs  und  ihre  Variation ,  besonders  wenn  das  Object 
nicht  SU  weit  entfernt  ist,  viel  su  gering,  an  tit  nidit  in  den 
MslHi  FiUen  fi»  Baolwichtniign  dicstr  Art  öbagdu  ra  ktfa- 
MO.  Die  ReCnotion  des  Gestinit  aber  oder  Tidmehr  die  Wii^ 
knng  dieser  Refraction  auf  die  Distanz  J  kmn  auf  folgende 
einfache  Art  berücksichtigt  werden« 

Nennt  man  in  dem  tphSrisehen  Dreieek  ftwUehen  dem 

Zenithe,  dem  Gestirn  nnd  Atm  terrestrischen  Objeete  den  Win* 
kel  an  dem  Gestirn  O ,  so  ist 

^«Cos.O, 
v% 

das  heilst 

a     (Cos.  Z  — Cos.  ^ Cos.») 
Sin.^Sin«s 

oder  endlich,  da  Z  nahe  gleich  90*  ist, 

Baron  Zaov.^  hat  dietet  Verfahren  warnt  Torgeschlage«, 
aber  aaf  eine  'für  die  Ausübung  noch  sehr  nnbeqneme  Weise 

ausgeführt.  Um  eines  seiner  dort  gegebenen  Beispiele  auch  auf 
die  obigen  Ausdrücke  anzuwenden ,  so  war  für  sein  terrestri* 
«ehes  Object  A  =  35<»  47'  4  '  und  Z  »  90«  24' 26".  Die  Ae- 
qoatoiklihe  von  Seebeig  bei  Gotha  inafam  er  ^  «39*  3*  43" 
an,  Bfit  diesen  Daten  findet  man  aas  den  Toifaergehendaii 
Formen  ' 

S  »  43«  4'  31",5  und  P  =  i'ii«  43",2. 

Nnn  hatte  er  am  die  Uhrseit  ^V"  16'  4tf '  «m  11.  Febmar  1601 
die  Distanx  des  Mittelpnncts  der  Sonne  Ton  diesem  Objeols 

^=78°  9'  38 "  beobachtet.  Vui  dieselbe  Zeit  war  die  durch  Rech- 
nung gefundene  Zenithdistanz  der  Sonne  z  =  74^  25'  2' i  ebo 
auch  d  J=  —  11 '»4»  und  daher  die  wahre  Distans 

Die  wahre  Poldistans  der  Sonne  aber  für  dieselbe  Zeit  war 

p  =  104'  r  14",7, 

Daraus  iolgt 


i  Moaaü.  CoROsp.  Tb.  lU.  S.  336. 


» 
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^  =  -  42»  15'  Sl",9, 

und  daher 

UliiMit  »  21  15  400 

CorreotioD  der  Uhr    xs  ~    1  28>88. 
V.  Zacb  find  X  c3  ^  r  28",6}. 

I«  Das  Vorhergehende  setst  das  Asimath  and  die  Höhe 
des  ifditohMi  Objeottt  *U  bereits  gegeben  TOims»  um  damit 
den  Stnndenwinkel  und  die  Poldiitans  dieses  Objeetes  dnrch 

Rechnung  abltiteTi  zu  können.  Dieses  möchte  für  Ileibende  in 
jenen  kalten  Getjenden  oder  für  Schiffer ,  die  nur  einige  Tage 
Still  liegen  pder  auf  dem  Ufer  2>ich  aufhalten ,  oft  unbequem 
seyn.  Bemerken  wie  daher,  dafs  es  ein  einfaches  Mittel  giebt| 
die  GrOfsen  S  und  auch  ohne  vorher  A  nnd  Z  sa  kennen, 
mit  demselben  Sextanten ,  ndt  welchem  die  Distans  ^  beob- 
achtet wird,  XU  bestimmen. 

Man  kann  nMmlioh  blo(s  ans  swei  beobachteten  Distinsen 
D  imd  des  Gestirns  Ton  dem  terrestiiseken  Objeete  die 
Grtffsen  8  nnd  P  för  dieses  Obyeet  findto.     Z^r  ist  die  di- 

recte  Auflösung  dieses  Problems  uuistandlich  und  zeitraubend, 
aber  datür  möchte  die  folgende  indixecte  Auflösung  desto  b»- 
qnemer  erscheinen« 

,  Nachdem  man  sich  nSmlich  suei^t,  etwa  dnrch  eine  nn- 
mittelbare  Metsung  der  Distanz  des  Objects  von  dem  ToUr- 
stem ,  eine  blofs  genäfierte  Kenntnifs  der  Polardistanz  P  des 
Objeotes  Terschafft  hat,  berechne  man  damit,  femer  mit  der  Pol- 
distans  p  der  Sonne  und  den  beiden  gemessenen  Distsnten  D 
ad  D!  die  Gröben  x  und     ans  den  folgenden  Gleisliangen: 


I  xicz P"'-  i  (P  +  P  +  D)  Sin.  4 (P  4-  p  ^  D) 

Sin,  P  Sin.  p  ' 

.  _■_  K^M(P+  p'+  D')8in.  j  (P  +  p' - pf)  . 
•  bin.r  oin.p 

Fig.  Ist  nun  Z  du  Zenith,  N  der  Pol  des  Aeqnators,  A  du  ter- 

^^•restrische  Object,  S  und  S'  das  Gestirn  in  seinen  beiden  Be- 
obachtungen, so  ist  ZNA  =  S,  ZNS  =  s,  ZNS'ss'  und 
ANS  a  X,  so  wie  ANS'«»  x. 
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Ist  nun  in  der  vorhergehenden  AnniliM  WäA 
p  gut  gewählt,  80  ist  S  =  5  +  x  und  auch  S  =  s'  +  X.  Ut 
dber  P  Ishlerhaft  und  ist  ö  P  der  noch  unbekannte  Fehler  von 
P,  flo  iMt  a«  In  aitt  Dc^ack  NSA  di«  swei  Süten  p 

und  D  constant  sind, 

wo  w  und  w'  die  Winkel  von  A  sind,  to  a*&  m«  hat 

Sin.p  Sin.x      ,  Sin,  p  Sin. x' 

aiBn  amd  di«  «mAi^  Wertke  von  S 

.    ^«    Cotg.W  '1     '-L^P  ^°-!Sl^ 


Setzt  man  aber  ditM  bmden  W«iÜ»  von  S  iim»dn  gkMh,  <• 

findet  man  den  Werth  von  5  P ,    vwil     —  t  «  t,  gUieh 
bekannten  Zwischenzeit  der  Beobachtungen  ist. 

Man  wird  daher  kurx  so  verfahren.  Man  suche  zomt  ÄO 
GitKten  w  ond  A  dotoh  die  Gleichungen 

Sin.p  Sin.x     ^       Cotg.  w 
*"-'^'*""Siü:D~»  Sin.P  ' 

•  ,    Sin.p'5m^  Cotg.w 

^"•^^""Si^irD^'  Sui.P  * 

wo  nun  w,  V  nnd  A,  A'  •  •  blofs  in  Bünnten  oder  auf 
vier  Deeimalstellen  der  Logtrithmen  berechnen  kann.  Dieiet 
vorausgcsetet  hat  man  für  die  gesuchte  Grölte  ^P  dfB  Ans^ 
druck 

A-A'  ' 

wo  ^n  die  wahre  Poldistana  des  tenteetiisohan  Objeets  ist 

P'rsP+dP, 

lO  vria  endlich  die  wahren  Stundenwinkel  desselben  aus  fol- 

gendM  Gkidnngva  go&indan  w^en: 

S  — s  t=3x  4-A*dP, 
S  — 8'=x +A'.^P, 

üm  diü«  dmoh  «n  Beispiel  sa  erläotexn,  acff 
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wtbn  Distans 

2»^  2'  10"       D  ==  '52«  14'  19",52 

18  2  10      D'  ==  90   0  o';o 

p  =:  45''  und  P  nahe  gleich  89''  50^ 

Da  schon  aus  andern  Beobachtungen  bekannt  war,  dafs  die  Uhr 
in  beiden  Beobachtungen  um  i'  40  '  accelerirtei  ao  sind  die 
Stondenwinkel  des  Gestinis 

s       2>>     30^^  =      30'    7'  30"  wesdidi^ 

s'=       0'  30"  =  —  SÖ*»  52'  30"  östüch. 

Damit  ^hSlt  man  mit  Hülfe  der  vorheigehenden  GlmchungeD 

4%  s  15«  3'  59",47      ^x'  =ai  —  45«  2'  tf' 
W82640  50  w^a  —  4500 

A   so  I9O8996  A    SS  —  1|( 


Hill 


Diem  gicbt  aofort 


also  aadi  Wahles '  P'=89*  56' +     es 90«  0*0^,45. 

Weiter  ist 

A  <9  P  =  7'  58';49 
A'5  P  =B  —  4'  0^45 

aad 

i  ^  S  a      30*  0'  tf',45, 
s'—  S  es  —  89  59  59,55, 
oder  wahres      S  =  0"*  7'  29"»55. 


Man  hätte  aber  in  diesem  blofs  fingirten  Beispiele  finden  sollen: 

P  =  90«  tf  0"  «od  S  =  0»  T  30", 
womit  die  oben  gefundenen  Gröfsen  in  der  That  sehr  nahe 
übereinstimmen. 

IL   Zeitbestimmung  zur  See* 


Da  man  aa£  «der  See  keine  eoivespondirenden  Höhen  der 
6onfte  beobachten  nnd  auch  das  sogenannte  Passageninstrament 

(im  Allgemeinen  das  beste  Mittel  zur  Zeitbestimmung)  nicht 
anwenden  kann,  so  bleibt  dem  Schiffer  im  Allgemeinen  nichts 
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Anderes,  als  die  im  Abschnitt  E  erwähnte  Zeilbestimmung  durch 
einzelne  Höhen  übrig.  Allein  diese  setzt,  wie  wir  gesehn  ha- 
ben ,  die  KjeDntniCt  der  PoUitf he  oder  der  geognpliuoheii  Breite 
9  des  Beobeehtnngtortes  TOfaiis,  and  da  diese  dem  Seluier  im 
Allgemeinen  ebenso  unbekannt  ist,  »!s  die  Cnn«c6<m  seiner 
Uhr  für  die  Ortszeit  seines  Schiffes,  so  haben  sich  alle  Astro- 
nomen und  nautischen  bcliriitstelier  bemüht,  das  Problem,  aus 
%mmi  btobaehMm  HShm  €m€M  Gtatirns  di§  2§U  umd  dU 
BrwiU  Sil  findm^  enf  eine  dem  Schiffer  bequeme  and  «ngn- 
messene  W^se  enfziilOsen.  Es  wurde  sehr  nmstendlieh  seyn, 
auch  nur  die  vorzüglichsten  dieser  Versuche  hier  aufzuzählen. 
Es  genügt  zu  sagen,  dafs  beinahe  alle  die  bisher  gemachten 
Vorschlige,  wenn  sie  genau  waren,  dem  Schiffer  zu  beschwer- 
lich sor  Berechnang  gefanden  wardeot  wihrend  wieder  die  a»- 
deren,  bequemeren  Methoden,  wie  z.  B.  die  bekannte  des 
Douwis,  nicht  in  allen  Fällen  die  nöthige  Sicherheit  ge- 
währen. 

Die  Schwierigkeit  der  Aufldsung  liegt  eigentlich  darin,  dab 
hier  swci  Fragen  zugleich,  und  beide  nberdiefs  auf  eine  Weise 
beantwortet  werden  sollen,  die  dem  an  gröfsere  trigonometri-» 

sche  Rechnun<^en  nicht  gewöhnten  Schiffer  nicht  zu  unbequem 
oder  zu  zeitraubend  erscheint. 

Vielleioht  findet  man  die  folgenden  VorsohlMge  sa  diesem 
Zwecke  mehr  geeignet.    Ihrer  sind  «wei,  Ton  denen  der  erste 

eine  indirecte  (mit  der  zu  Ende  des  Abschn.  H  analoge),  der  an- 
dere eine  directe,  aber  nur  genäherte  Auflösung  des  Problems 
^ebt..  Es  scheint  mir  wönschenswerth,  dafs  beide  Methoden 
▼on  den  in  solchen  Dingen  geübten  Seeoffizieren  der  engli- 
schen und  französischen  Marine  untersucht  nnd  ihre  Braochbai- 
keit  auf  praktischem  Wege  ernuttek  werde. 

I.  Seyen  %  and  z  die  beiden  beobachteten  Zenithdistan- 

zen  zweier  Sterne,  deren  Rectascension  und  Poldistanz  für  den 
ersten  Stern  durch  o  und  p ,  für  den  zweiten  durch  a  und 
p'  bezeichnet  werden  sollen.  Die  gpsnchten  Stemseitisn  dieser 
swei  Beobachtungen  Seyen  T  und  T'  und  die  gesachte  Ae- 
qoatoihtfhe  des  Beobachtnngsorte  sey  t/;8ss90*  — 9» 

Dieses  vorausgesetzt  sind  also  T  —  o  =  t  und  T*"  —  a'=:t' 
die  beiden  Stundenwinkel  der  Sterne  nnd  beider  Differens 
oder 
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t— t'«5(o'— a)~(r— T)        -  - 
ift  eine  bekannte  Gröfse,  da  a — a  bekannt  un4  wach  l"  —  T 
•d«  dit  ZwiMhcKMit  beides  fieobeelitwigaii  gegeben  iel,  S«^ 
9ko  dUee  bekeBme  GrVbe 

(o'~«)  -  (r-:-  T)  =  8, 
eo  deCi  t— t'sd  oder  t'ast  — 8  Ut. 

Nehmen  wir  nun  «n»  dafs  man  von  der  gesucbten  Aeque^ 
UnAXkut  %f/  eine  bereite  geaeberte  Kenntnifs  habei  ^e  sich 
deM  enoli  jeder  geübte  fiobife  eine  wokibt  dnrdi  TeacJuedene 
Ifittel  Ideht  verseheffHi  wird.     Neaneii  wir  diese  genUherte, 

Tiell^cht  auf  viele  Minuten  noch  unrichtige  Aequatorhöhe  einst- 
weilen X ,  80  hat  man ,  um  flarau«  die  Stundenwinkel  t  und  t' 
sa  iioden,  die  GJeifibiuigeiB 


Siii.p8iii.x 


>^  Sin.  &n.  el±i=^ 


Sin.  p' Sin«  X 


Wer  nnn  die  Grd(se  x  gat  gewSliIt,  so  ist  each  sofort  die  ge* 
Sttobte  Stemseit 

T  =  a  +  t  =  o+t'+0 

oder  auch 

r.a  «  +  t'«  a+t  —  e, 

W0|  wie  snvor,  9  ss  (a  —  o)  —  (X  ^  bekamrto 
GrOfse  ist. 

Ist  aberx,  wie  es  zu  erwarten  steht,  noch  bedeutend  feh- 
lerhaft gewählt  worden ,  so  werden  auch  diese  beiden  fiir  T 
und  T  g^gtfbeaen  Ausdrücke  nioht  richtig  seyn.  Men  snohe 
dem  (wie  sn  finde  des  vorbergelieiidcn  Abschnitts  da 
beide  Aufgaben  im  Grunde  identisdi  sind)  die  Atlmnthe  w  und 
w'  nur  in  Minuten  aus  den  Gleichungen 

^.  Sin«p  Sin.t  „.  Sin.p'Sin«t' 

und  überdiefs  die  Gröfsen  A  und  A'  aus 

-       Cotg.w  " . ,   Cotg,  w'  « 

^=  öiSrif  ^  "  8in.x  • 
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Nennt  man  dann  r  \  den  gesuchten  Fehler  in  dem  oben  ange- 
nommeneD  Warthe  von  X|  ao  liat  man 

dt  SS  A.^  vnä  dt'sm  A\Sf[^  / 
lUkd  daher  die  verbesserten  Werthe  von  T  und  T' 
T  SS  m  +  i  +  Adx        +  t'  +  e  +  A'dx 

nnd 

und  ans  beiden  folgt 

 A-A'  ' 

sA&o  aucil  die  wahre  Aec^uatoihohe 

fft  tS»  %  ^  dXm 

Auf  diese  Weise  wird  also  die  wahre  Sternzeit  T  oder  T' 
der  Beobachtungen  und  zugleich    die    geographische  Breite 
•  ff  SS  90*  —  ^  de$  Beobaohnnipoclt»  bfatianiil  werden. 

Wenden  wir  darauf  das  Bebpiel  an^  das  in  den  Berliner 
Jahifmclieni  für  1812  für  eine  andcx«  4iieoto  Anflltanag  dieses 
Psoblems  ^e-eben  wurde.    Im  Jahn  1809  deo  17*  Mai  woid« 

in  Göttingen  beobachtet 

r 

Uhneil  Zenithdistass 
•  Bootis     Ifik  g  39«  55'  tf*  Westen, 

o  Aquilae    16    37  49         56    25  0  im  Osten. 

39"  55'    0"       56»  25'  0 
C<ai.FeU«r      -|-   3%5  +  32,$ 

Befinct.  +  48,8  +t  27,5 

»=39*  56'  2l",3  »=56'»2r  0"0. 
UeberdieTs  ist  iur  die  sciieinbaren  Orte  beider  Sterne 

•  «  211«  44^  54%88       p  s  69«  46r  r,9B 

i/a  295  22  17,50        p'=  81   37  24,55 
also  auch 

—  T  «  (Jk  29'  24"  s=     21'  0" 

ond 

e  >a  7a   16'  22"|62. 
mannt  man  niin  annülienid 

X  =  38'  28'  10^ 
so  findet  ma  «tis  i^m  in»ktigili«idaB  GlMmgm 
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t  =  31*  44'  3",34  und  i  =  —  44°  8af  57",02. 

Aber 

w      50«  15',9  w'ss  —  56"  23',09, 

A      1,3362  A'b  -.  1,0686b 

ifffo  «ach 

wid  daher  ai«  gCMchto  wahre  A«i«toifa<ihe 

fb  =  X  +      es  38*  3r  54^^. 
Weiter  ist  für  die  gesuchte  Conectioa  der  Uhr 

'    T  =  243"»  28'  37",'i5  =  Iff»  54",48 

Uiirieit       16   8  25,0 

Comotioii  der  Uhr  +  5'  2Ö",48  gegen  St«ri«eit» 
Oder  auch 

r  =  250*  49'  37'',25  16»»  43'  18",48 

Uhrzeit  16  37  4g>0 

Coriection  der  Uhr       +    5'  2ö"|48  wie  zuvor» 

Hätte  man  gleich  anfangs  die  h>T)Othetische  Aequatorhühe 
xs38^  18',  also  gegen  10  Minuten  zu  klein  genommen,  so  hätte 
man  gefanden 

t  B  ai>»  aor  20"    t'  b  ^  22' 

w»  49  49  18  —  56    6  23 

A  =  1,36245  A' «  —  1,08395 

^x=  ^-=^±7^=  589",7  «  0^9'  49",7 

A— A 

und  toinit  die  wahre  Aequatorhühe  V'sx  +9xs=36^27'49^'»7} 

nur  ungefähr  5"  zu  klein,  und 

T  s  16»>  13'  54",5 
Uhneit'      16    8  25,0 

Correotion  dei  Uhr    +    5  29|5  wie  zuvor. 

An  dem  oben  erwähnten  Orte  wird  durch  «ine  diMtfste  Methode 
gefunden 

V=38*'27'54",5  und 
Comotion  der  Uhr  »  +  5'  29^45, 
also  ungemein  nahe  mit  dem  Obigen*  überönstimBiend. 

IL  Gehn  wir  min  nooh  sn  dor  diieeten,  aber  hlob  ge« 
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niSherten  Methode  fiber,  und  sehn  wir,  weklM  Tofthale  sie 

fiur_die  Ausübung,  besonders  zur  See,  gewahren  mag. 

Da,  wie  gesagt,  die  Schwierigkeit  der  Auflösung  jenes 
Problems  für  Schiffer  eigeDtlich  darin  besteht ,  daCi  hier  swei 
Fragen  md  einaud  gelöst  werden  soUen,  deren  jede  Toa  der 
eodem  abhängig  ist,  so  schien  es  mir  Tortheilhaft,  einen  Weg 
aofzusachen ,  wie  tliese  iVa^^en  getrennt  werden  könnten, 
wie  man  also  entweder  die  Zeit  ohne  Kenntnifs  der  Pol- 
höhe,  oder,  da  dieses  nicht  wohl  zu  erwarten  war,  die 
Polhlihe  ohne  Kenntnifs  der  absokiten  Zeit  (das  heilst  mit 
der  blolsen  Kenntnils  der  Zwischenseiten  der  Beobaehtnngen, 
die  darch  die  Uhr  im  Allgemeinen  immer  gegeben  werden)  be- 
stimmen könnte. 

Wir  iiaben  oben  (Abschnitt  F )  für  die  Höhenänderung 
%  —  s  eines  Gestims  in  der  Zwisehenseit  ds  den  Ansdmdi 
ediaken: 

%  tss  mds  4.  (n  ^       Cofg.s).  -j-, 

Sin.pCos.flp  ^          ,        Sin.  p  Cos. 9  ^ 
wo  m  SS  — ^  ^.Sin.s  nod  nss  — -£  z  Coi.s  ist. 


Für  Beobachtni^en  in  der  Nithe  des  Bferidians  hat  man  m  sa  0 

und 

 Sin.p  Cos.y 

3in.s  * 

oder  da  im  Meridian  s =p  —  t/;  ist,  wenn  wieder  ^ss  90^  —  9 

die  Polhöhe  bezeichnet, 

n  0  Sin.p  Sin.^ 
Sin.  (p  —  V')' 

so  dafs  man  also  für  die'  Aenderang  der  HOhe  in  der  Nähe  des 

Meridians  den  Ansdnick  haben  wird 

,  Sin.p  Sin,ip  fls^ 

Wenn  man  also  die  dritten  und  höheren  Potenzen  von  ^s 
übergeht,  so  folgt  aus  der  letzten  Gleichung,  dafs  die  Höhen— 
gifiichnngen  der  Gestirne  in  der  Nahe  des  Meridians  den  Qua- 
draten der  Zwisohenseiten  der  Deobeehtangen  proportional  sind. 
Nimmt  man  also  an,  dafs  man  in  der  Nihe  der  nor  beinehe 
bekannten  Cnlminationszeit  des  Gestirns  drei  Höhen  mit  ihren 
Uhrzeiten  genommen  habe ,  und  seyen 
^  Nnnnnnn 
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dit  btobacht.  Htflm      die  Ulmalefi 
H  T 

H  +  h  T  +  t 

H  +  k:  1  +  i. 

Die  imbekaimt«  mittägige  Höhe  d«»  Geitinit  W9y  H  +  x  wnä 

die  ebenfalls  unbekannte  ührxeh  d«r  CalMiiuitioB  T  +  ^. 

Ist  nun  A  eine  constante  Grtjfse,  so  hat  man  in  Folge  der 
obigen  Bemerkung  die  drei  Gieichongen 

x-h=:A(e-t)2  [  .  .  .  (D* 

x--h'ÄA(e-t)2 ) 

• 

Drückt  man  die  Uöhenänderungen  h,  h'  und  x  in  Bogenmi- 
n«Un,  di»  Zeitindenrngen  t,  t'  nnd  0  aber  in  Zeitminaten 
ans,  und  nennt  man,  wie  suvor,  p  die  Poldistans  and  ^  Um 
AeqnatorhShe,    so  hat  man  fitr  Culmination  auf  der  Sudseitn 

des  Zeniths  für  jene  constante  Gröfse  A  den  Ausdruck] 

^  SimnSin.^ 
0.032725 

und  ebenso  hat  man  auf  der  ISordfieite  des  Zeniths  bei  oberen 
Colminationen 

Sin.(p— 1//) 
und  endlich  bei  unteren  Culminationen 

EUminirt  mm  m  den  sw»  «vtten  Gleichungen  (1)  die  Qtöht 
0i  IG  hat  maUi  wenn  man  der  Küras«  wegen  ksAt^  s«lit^ 


und  diese  Gleiehung  giebt  die  Gröfse       also  aueh  die  mit* 

tägige  Höhe  H  +  x,  aUo  auch  die  gesuchte  Polhöhe,  blofs  aus 
der  Differenz  h  von  zwei  Circumraeridianhöhen  und  aus  der 
Differenz,  t  der  beiden  Uhrzeiten  |  und  zwar  ohne  alle  ¥oriiMr^ 
gebende  Zeitheetimmnwg»  Zwar  aetst  die  Peieeknnng  von  A 
die  i^orttnfigtt  &«intni£i  von  p  und  aber  auch  nur  die  ♦w- 
läufige  Kenntnils  derselben  voraus  (da  der  Factor  0,0^720  so 
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klein  ist),  die  ininier  in  dem  Bezeiche  jedes  Beobachterl  liegt. 
Doch  kiDB  nuin  sich  «ach  von  diesen  beiden  Grttlienii  imd^ 
gens  anabhiingig  naditni  wenn  wnm  (statt  der  biahttigea  swei) 
alle  drei  Gletchungen  (I)  ins  Mittel  sieht.   Blsuinirt  man  nMm» 

lieh  ans  diesen  drei  Gleichungen  die  beiden  Gröfsen  A  und  0, 
utfd  setzt  man  der  Kürze  wegen 

m  db*t  •  h'  und  in  est'« 

so  erhalt  man 

4tt  (t'— t)(m' — m)  ^  ' 

nnd  dieser  Ansdruck  enthalt  blofs  die  Differenaen  der  beobach 
taten  Htfhen  nnd  die  der  Uhrseiten,   ohne  irgend  eine  andere 
Torläufige  Kenntnifs  oder  Nebenbedingung.     Wenn  man  rou 

dem  gleichförmigen  Gange  seine  Ulir  wÜhrend  weniger  Zeit- 
xninuten  versichert  i&t,  so  läLt  sich  aus  drei  in  der  Kähe  des 
Meridians  genommenen  H^hen  sofort  die  Mittagshöhe  H-}~x  des 
Gestirns,  also  anch  die  Polhtthe  des  Beobachtnngsortes  dorch 
die  Gleiebong  (III)  finden.  Bfit  welcher  Genaoigkait,  werden 
wir  dnreb  die  vnten  folgenden  Beispiele  sehn.  Bs  steht  aber 
in  dem  liereiche  jedes  Beobachters,  die  INähe  der  Zeit  der  Cnl 
mioation  eines  Gestirns  durch  sein  Instrument  selbst  für  jeden 
Tag  aufzufinden,  anch  wenn  ihm  die  Rectasoension  des  Ge- 
stirns und  der  Stand  seiner  Uhr  gänsKfiJi  nnbelcannt  wXre.  Er 
darf  sn  diesem  Zwecke  nur  das  Gestirn,  wenn  es  bereitr  dne 
gvofse  Höhe  über  dem  I  lorizonte  erreicht  hat,  mit  seinem  Sex- 
tanten so  lange  verfolgen,  bis  die  iiöhenänderungen  desselben 
so  klein  werden ,  dals  er  daran  schon  die  Nahe  des  Meridians 
deutlich  erkennt.  Das  letste  Beispiel  wird  seigeui  dafs  diese 
Ausdrücke  9  besonders  für  Ciroompolarsteme,  selbst  bei  betricht- 
liehen  Stundenwinkeln  (von  einer  ganzen  Stunde  und  mehr) 
nocli  imm<jr  sehr  brauclibare  Resultate  i^eben.  Bemerken  wir 
noch,  dal's  man  die  Gleichung  (Iii),  dei;en  Berechnung  übri- 
gens wohl  selbst  der  Schiffer  nicht  mehr  nnbeqnem  finden 
wird,  wenn  er  sie  mit  den  trigonometrischen  Formeln  der  an- 
deren Methoden  vergleicht,  durch  leicht  eu  erfüllende  Bedingun- 
gen in  den  Beobachtungen  auch  noch  beträchtlich  einfaciier  und 
zur  üechnung  bec^uemer  machen  kann.  Nimmt  man  z.  B.  die 
beiden  ersten  Höhen  su  beiden  Seiten  des  Meridians  und  gUich 
g^fif  to  hat  man 

Nnn&ttnn  2 
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**'4t'(t-~t')' 

Ex4mp§i  L   Am  1.  August  1803  wniden  tn  8e«lierg 
Gotha  folgende  Htfben  des  Bfittelpmicts  der  Sonne  genomincn: 

Beobaohf«  Htfhen  Ufafiäten 

I.  56*  51'  59",9  23^  44'  3" 

II.  57  1     9,6  23  49  13 

III.  57  9  20,6  23   55  8  • 

IV.  57  14  67,8  24    0  58 

V.  57  18    8^8  6  51 

VI.  57  17     8,1  18  20 

VII.  57  12  13,2  24  57. 

Dmut  b«reehnete  r.  Zacb^  die  mittägige,  von  Refreetion  nnd 

Parallaxe  noch  nicht  befreite  Höhe  der  Sonne  gleich  57°  18' 53  ,4. 
Sehn  wir  nun  zu ,  ob  wie  diesei  Resultat  auch  dpich  die  Glei* 
chongen  (II)  erhalten« 

Nimmt  man ,  wie  dort ,  die  voriäuüge  Aequatorhöhe 
t»39**3'  54''  und  die  PoldUtans  der  Sonne  p  »  71"*  45'  30", 
■o  erbVlt  man  Ä  sa80,036262,  und  damit  giebt  die  Beobaehtong 

II.  und  VI.llI.  und  IV. 

t  =  'J9,n7  t  =  5,633 

h  «  15,975  h  e»  5,620 

k  es  30,743  k  «  1,234 

X  ta  17,748  X  B  9,518 

also  anch  die  mittägige 

Htfhe  H  +  x«57018f54",5    H  +  x=57«i8f 5t",7 
um  T'J  zu  grofs  ,        um  1",7  zn  klein. 

Wendet  man  aber  auf  dieselben  Beobachtun|>en  die  Gleichung 
(Iii)  an,  io  findet  man 

.  u.  IV.  VI.       m.  IV.  V.    1.  IV.  VII. 

m  =  187,1)4  5l,i0  34'2,fO 

m'=  401,86     •       65,87  m'i7 
X  =   17,712  9,535  26,859 

H + X  «  57*  i8'52''3       57*  Itf  52'',7       57*  18'  5r,4 
tun  l",t  zu  klein       um  0",7  zu  klein    um  2^,0  su  klein, 


1  MoaatL  Cerr.  Tb.  X.  8.  13. 
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und  diese  Differenzen  sind  für  Scxtantenbcobachtungen,  beson- 
den  zur  See,  für  ganz  verschwindend  zu  achten,  obaohon,  wie 
man  neht,  die  Stnodenwinkel  der  eiaMlsen  BeobtobtoogeD  bit 
auf  27  Zatmiaaten  gehn ,  so  dafs  m«D  also  öbtr  die  Zait  dat 
wahren  Mittags  (d.  h.  über  den  Stand  seiner  Uhr)  bis  auf  eine 
halbe  Stunde  unsicher  aayn  kann  und  doch  ooch  immer  ganz 
gnta  Polhöhen  erhält«  ^ 

Noch  viel  vortheilhafter  erscheint  aber  diese  Methode  bei 
der  Beobachtung  der  Circummeridianhöhen  der  dem  Pole  na- 
hen Gestirne.  So  beobachtete  BarOD  v.  Zach^  am  10»  Januar 
1804  iolgaade  Utfhen  des  Polarftemt  in  der  Nähe  aainai  nu- 
ten Cnlmination: 

Baobaeht.Heihen  Uhraeitan 

I.  49*  22'  38^7  il^  f l'  IflT' 

II.  17  49,1  U   41  44 

III.  15  32,7  12     1  48 

IV.  13  10,6  12  47  13 

V.  13  9p3  12  52  54 

VI.  13  26,0  13    9  4  • 
VIL       15  32,7  13   42  iO 

VIII.  17  49,1  14     2  14 

IX.  22  38,7       14  32  39. 

Indem  Y.  Z^cn  die  Poldittans  p»  1*43'  50^  und  die  ▼orlän. 
figa  Aeqnatoihdhe  ^  «=  30^  3'  54^^  anoimmt,  findet  er  die  mit- 
tägigen Höhen  des  Polarsterns  aus  diesen  Beobachtungen  im  Mit- 
tel gleich  49*^  13'  9",3. 

Nach  der  vorhergehenden  Methode  giebt  die  Gleichung  (II) 

die  Gröfse  A  ==  —  0,000953  und  damit  giebt  die  Beobachtung 

IlL  und  VU.  IIL  und  VI. 

h  =  0  h  «s  —  2,112 

k  =  9,601  k  a  —  4,313 

X  SS  2,400  X  s^F  —  2,393  . 

mittägige  HfJhe 

H  +  X  =49«  13'  r,7  H +x  =r 49*  13'  9  ,1 

um  0^,6  stt  klein  um  0'*|2  sn  klein. 

Nach  dar  Gkiohnng  (III)  aber  erhält  man 


i  ManalL  Oorr*  a»  a«  O« 
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ü.  IV.  VIII.  1.  IV.  IX. 

t  s=   0.^,483  t  =  95,900 

iT.»  140,.')00  =s  1201,333 

X  ==  — 4,6ti3  X  =s—  9,48ü 

H  +  X  =  49*  13'  9",4         H+  =  49^  13'  9",4 
um  0",t  zu  groft,  um  O'M  su  grofs, 

also  die  Abweichungen  von  der  wahren  mittägigen  Höhe  noch 
immer  umgemein  klein,  obichon  die  Stondenwinkel  bis  auf 
*  1^  4(f  gehn.  Man  sieht  daher,  dafs  man  durch  dieses  Verfah- 
ren, selbst  sur  See,  die  Pol  höhe  aus  einigen  Beobachtungen 
leicht  und  sicher,  ohne  alle  andere  Vorkenntnisse  der  Zeit  und 
andere  Hiilfsmittel,  hestimmen  kann.  Wie  man  aber,  wenn 
man  einmal  die  I^oihöht  eines  Ortes  kennti  auch  die  Ztil  die- 
ses Ortes  schon  aus  einer  einsigen  Beobachtung  in  einer  grtf— 
fsem  Feme  Ton  dem  Meridian  finden  kann,  ist  bereits  oben 
(Abschnitt  E)  gezeigt  wurden. 

L   Zeitbestimmung  durch  das  Mittagsrohr. 

Das  einfaclistc  und  zugleich  sicherste  Mittel  zur  Zeitbe- 
stimmung giebt  das  Mittagarohr  man  auf  die  jedem 
solehen  Instmmenls  noch  beiwohnenden  Fehler  Hücksicht  neh* 
men  soU,  ist  beraits  oben^  g^^^^gt  worden,  daher  wir  hier 
diese  Rücksicht  als  schon  genommen  voraussetzen  können. 

Ist  t  die  Uhrzeit  de^i  beobachteten  Durchgangs  eines  äterns 
durch  den  mittleren  oder  durch  d«i  Meridianfaden  dieses  In— 
stroments,  imd  ist  a  die  scheinbare  Reotascension  des  Sterns, 
so  hat  man  sofort,  wenn  die  dabei  gebrauchte  Uhr  nach  Stern« 

zeit  geht,  die  Correction  x  dieser  Uhr  gejgen  öternzeit 

X  =  a  —  t« 

Geht  aber,  was  weniger  bequem  ist,  die  Uhr  nach  mittlerer 
Zeit|  so  wir^  man  die  Sternseit  der  Culmination  (die  immer 
gleich  der  scheinbaren  Reotascension  a  des  Gestirns  ist)  zu« 


1  S.  Art.  Mertdittmknk^  Bd.  VI.  8.  1787.  ond  Fa$9ag9»Mnmiait, 
Bd.  VII.  8.  296. 

2  8.  Art  MmriHMtr^  Bd.  Vi,  B.  1790. 
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flfit*  hl  dfie  ^Mser  Sftrmeit  «iittpredi€iidtt  miuUr^  ZtU  m  der 

Culmiaation  verwandeln  ,  und  dana  ist  die  Correction  der  Uhr 
^egen  mittlere  Zeit  x  =  m  — ■  t . 

Kennt  man  aber  auf  diese  Weise  durch  die  Beobachtungen 
nhwrur  Fixatwiic,  dweii  Rectaioaanon  beiiits  genau  bekannt 
Ift,'  di«  Gnreetion  x  der  yiur»  so  wird  man  didnroh  aaeh 
die  Rectaaeensionen  aller  derjenigen  Fixsterne,  deren  Position 
am  Himmel  noch  nicht  genau  bekannt  ist,  so  'wie  auch  die 
Rectascension  der  Planeten ,  des  Mondes  u.  s.  f.  durch  die  be- 
obachteten  Durchgange  dieser  letzten  Gestirnt  durch  den  mitt- 
lem Faden  des  Mittagsrohrt  ebenfalls  mit  d^  grdfitea  Sthärfe 
beitiwmcw  ktfnnen« 

Geseist  es  würde,  durch  jene  erste  Beobeebtnng  der  be* 
reits  bekannten  Fixsterne,  für  einen  gewissen  Tag  die  Cor— 
rcctioa  der  Uhr  x  =ä  —  55",84  gegen  Sternzeit  um  Ü''  16' 42" 
der  Uiirsdt  gefunden.  Ans  den  ähnlichen  Beobaehtungen  der 
aiehftvoriMigdienden  "bder  nüelistfolgenden  Tage  wurde  die  tüg— 
lidie  Zunahme  dieser  Correetion  gleioh  (^',70  gefunden.  Hat 
man  nun  an  jenem  'I  age  die  Culmination  eine^  Planeten  z.  B* 
um  16^  36'  5"|1)6  lihrzeit  beobachtet,  so  ist 

^  um  Qi»  ifSAT  die  Correction  der  Uhr  —  55",84 

Zunahme  in  16^  55'  30"  '  0,47 

«bo  Comction  um  1&*  36'  x=—  56",31 

beobeehtete  Uhrzeit  des  Planeten  16^  36'  5",96 

gesuchte  üectascension  des  Planeten  u  s  1 6''  35'  9' '  «65 

oder  in  Bogen         a=246*  47'  24  ' J5. 

Veibindet  man  das  Vorhergeheode  mit  dem,  was  oben^  gesagt 
worden  ist,  so  erhält  man  daraus  die  vorsiiglichsten  Vorschrif- 
ten über  den  doppelten  Gebranch  dieses  Instruments,  das  eines 
der  wichtigsten  in  der  beobachtenden  Astronomie  der  Neneren  ist. 

L, 


1  8.  Art.  StamsWf.  Bd.  VIII.  S.  1046. 

2  8.  Art  MiHtfanMs.  Bd.  Tl.  8.  vm  bis  1799. 
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Zeitgleichung. 

t 

Aequatio  iemporia^  Equation  de  tenips^  Eqüa^ 

lio/i  of  ii/ne, 

80  wird  der  Unterschied  der  wahren  Rectascension  «  und 
der  mittUren  Länge  L  der  Sonne,  beide  in  Zeit  ausgedrückt, 
geoAiint,  80  cUtsr  die  Zeitgleichung  x  durch  den.  Äasdruok  ge- 
geben wird 

xs=-?j(o— L). 

Das  Vorzügiichste  über  diese  Zeitgleichung  itt  schon  oben 
(Artikel  SonnmMeii^  S.  913)  gesagt  worden ,  daher  wir  uns 
hier  darauf  besiehn  kennen. 

L. 


Zenilh  und  Z ci^lhdislan^. 

Z^nith  oder  SohnUlpwuit  heilst  derjenige  Punct  des  Him- 
mels 1  welcher  von  der  kufwKrts  verlängerten  Richtung  der 
Schwere  getroffen  wird.     Derselbe  Punct '  ist  also  auch  der 

obere  Pol  des  Horizonts  jedes  Beobachters,  d.  h.  derjenige 
Punct,  der  von  allen  Pnncten  der  Peripherie  dieses  Horizonts  » 
nm  90  Grade  entfernt  ist.  Oer  ihm  diametral  gegenüber  lie- 
gende Punct  des  Himmels  wird  das  Nadir  (der  untere  Pol  des 
Horiaonts)  genannt*  Die  Linie  durch  Zenith  und  Nadir  heifst 
die  Axe  des  Horizonts ,  und  diese  Axe  steht  daher  überall 
senkrecht  auf  dem  Horizonte  oder  auf  der  Oberfläche  des  ste- 
henden Wassers. 

Jeder  Ort  der  Erde  hat  sein  eigenes  Zenith;  ein  Bo- 
gen eines  grölsten  Kreises*  durch  dieses  Zenith  steht  auf  dem 
Horisonte  dieses  Ortes  senkrecht  und  wird  deshalb  Zeniihal^ 
krßis  oder  gewöhnlicher  f'erticalhreis  genannt.  Derjenige  Theil 
dieses  Verticalkreises ,  welcher  zwischen  dem  Zenithe  und  ei- 
nem Gestirne  enthalten  ist,  wird  die  ZtniihdisianM  dieses  Ge- 
stirns genannt,. and  diese  Zenithdiitans  ist  das  Complement  der 
Höht  desselben  Gestirns  sa  90  Graden, 
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Bfui  fipaet  das  Zmiith  einet  Ortet  mit  Hälfe  dta  Bleilotht 

oder  einer  mit  einem  Gewichte  beschwerten  und  an  ihrem  obe- 
ren Ende  befestigten  Schnur.  Die  Wasserwannc  ^Aifeau  u 
buU^  cPair)  dient  zu  demselben  Zwecke^  da  durch  sie  die  ho- 
ri%mUaU  Unterlage  (x.  B«  die  horisontale  Lage  des  Tisohety 
auf  wilclMii  diete  Waage  gettellt  wird)  bettimmt  werden  kanoi 
wo  dann  jede  anf  diese  horisontale  Ebene  gezogene  Senkrechte 
eine  i  erttcaU  i^t,  d.  ii.  dujcli  das  Zenith  dieses  Ortes  geht. 

Pur  eine  kngelftfrmige  Erde  Hegt  die  Vertieale  einet  jeden 

Punctes  M  der  Erdoberfläche  immer  auch   in  der  Verlängerung  Fig. 
des  Halbmessers  MC  der  Erde,  weil  bei  der  Kiii'el  alle  Halb-^^** 
metser  auf  der  Oberflache  derselben  senkrecht  stehn.  Wird* 
aber  die  Erde  als  ein  abgeplattetes  Sphäroid,   d.  h»  als  ein 
Körper  angenommen ,  der  durch  die  Rotation  einer  Ellipse  AM  B 
um  ihre  kleine  Axe  CD  entstanden  ist,  so  liegt  die  Vertieale 
(d.  h.  die  nach  den   Zenith  des  Beobachters  gerichtete  Linie) 
in  der  Normale  MN  des  Punctes         da  diese  Normale  es  ist, 
die  auf  der  Tangente  der  Erde  in  dem  Pancte  M  senkrecht 
steht. 

Sey  A  C  =  C  B  as  a  die  halbe  grofse  und  CD  «  b  die 
halbe  kleine  Axe  dictet  Sphäroids,  MP  a  y  tenkmoht  aal 
AB  nnd  CP  ss  x,  so  wie  MC  =3  r  die  Entfemong  des  Be- 
obachters M  von  dem  Mittelpuncie  C  der  Erde.  Da  NA  in 
der  Ebene  des  Aequators  der  Erde  liegt  und  die  Normale 
NM  (nach  dem  Vorhergehenden)  gegen  das  Zenith  des  Beob- 
achters gerichtet  ist,  so  ist  der  Winkel  ANM  ss  9  die  FoU 
Mh$^  oder  die  geographische  Breite  det  Ortet  M,  alto  ftir  je- 
den Ort  eine  gegebene  GrOfse.  Nennt  man  dann  ^'  den  Win- 
kel ACM  oder  die  Nei;'unu  der  Gröfse  r  "ciien  den  Aenna- 
tor,  so  wird  auf  der  spharoidischen  Erde  der  Ort  M  durch 
sdne  beiden  Coordinaten  ACM  =s  9'  und  CM  s  r  bestimmt. 
Um  diese  Grdlsen  r  and  darch  die  bekannten  Grtfltca  ^ 
und  a,  b  ausaudrüeken ,  hat  man  für  die  sogenannte  Subnor- 

male     P  =s  ^~  nnd  Tang,  o  =        =       1    woraus  sofort 
a«  ^      N  P  b*x 

y  ' 

folgt,  da  Tang. i  ist, 


1   VergU  Art.  Polhühe.  Bd.  Vll.  S.  874. 


S400         ZtBitb  nnd  Zeaithdittanx. 

Tang,  9  =  ^  Taa^.y    ...  (|) 
Weiter  i«t'die  bekannte  Gleichung  der  Eilips« 


b  ^ 

oder,  days-r  K  Tang.^  ist, 
a 


J^a2  +  b»Tang.»9' 
alio  auch  r'sss  oder 


a*      1  +  Tang,  (p  Tang.  9' ' 

oder  endlich 


rCo8.y  y^a^  +  b*  Tang.^y 
Cos.9'Coa.C9— 9)"^'  a»  +  b»Tang.>  •  * 

Die  Gleichungen  (1)  und  (2)  geben  die  beiden  Gr^Iaea  9  und 
Y  durch  a,  b  und  9.  ^ 

Nach  den  Bestimmungen  der  französischen  Gelehrten  hat 
»an  aas  6376006  und  b  s:  6356215  Meter,  also  aiieh  für  die 
Abplattung  der  Erde 

a  — I 

b  011,72* 

Ist  alao  s.  B. 

(p   so  findet  %nian  ^      9'    und   Log.  -> 

40*  0M0'50"  0,999429 

50**  .10  51  ft999l88 

60"*  9  33       9,998959  u.f. 

und  ^dieser  WieJkel  9  —  f  a  CMN  ist  der  Winkel,  um 
wekhen  am  Huainel  die  swei  Punote  Z  und  Z'  entfernt  sind, 
deren  einer  das  sphiroidbche  Zenith  und  der  andere  den  Ra- 
dius r  des  Beobachtern  fjezeichnct ,  in  welchen  beiden  Puncten 
nämlich  die  Verlängerungen  der  Linien  NM  und  CM  die  Ober- 
fläche des  Himmels  treffen.  Für  die  kugelförmige  Erde  ist 
"asb,  also  auch  9        und  r=sa  der  Halbmeaser  der  Erde. 

Trifft  die  Normale  NM  verlängert  den  Himmel  in  Z  und 
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der  Hadius  CM,  verlängert,  in  Z',  so  kann  man  1*  das  wirk- 
Uch  b0obaektH0  Zmith  (<U  es  tioh  auf  die  Richtnag  des  BUi- 
loths  oder  wat  die  Teagente  in  M  beeieht)  und  Z'  daa  g§oem^ 

irische  Zenith  nennen ,  wie  man  auch  in  der  That  den  Win— 
kt'l  y  die  beobachtete  und  die  geocentrische  Polhöhe  zu 
nennen  pilegt»  Da  die  Astronomen  alle  iiure  ßeobachtungen  auf 
den  Mittelponei  der  Erde  C  besieba»  so  ist  et  interessenty  die 
Lage  des  geooentrischen  Zeniths  Z'  für  die  drei  astronomisehen 
Haoptebenen,  den  Horizont,  den  Aeqostor  und  die  Ekliptik, 
zu  kennen« 

In  Beziehiiniz  auf  den  Horizont  ist  aber  die  Zenithdistanz 
des  Punctes  gleich  Z  M  'A'  oder  gleich  dem  obigen  Winkel 
ff  —  fp  und  das  Azimuth  dieses  Panctes  Ii  ist  immer  gleich 
Nali,  da  der  Beobachter  stets  in  seinem  Meridian  steht. 

In  Besiehang  auf  den  AtquaiQr  aber  ist  des  geoeeatri-* 
sehen  Zenithes  Z'  PoUbtanz  gleich  90*  —  tp  and  dessen  Reot- 

asrension  gleich  der  Sternzeit  des  Beobachtungsortes  oder  gleich 
der  sogenannten  Uectaficension  der  Mitte  des  Hinunels« 

In  Beziehung  auf  die  Ekliptik  endlich  wollen  wir  L  die 
Länge  und  B  die  Breite  des  geocentrisclinn  Zeniths  Z'  /lennen« 
Um  diese  beiden  Gröfsen  L  und  B  zu  hnden,  hat  man,  wenn 
t  die  Stemzeity  e  die  Schiefe  der  Ekliptik  and  wieder  die 
geocentrische  Poihtfhe  oder  dto  Winkel  ACM  bezeichnet,  fol- 
gende Ausdrücke : 

Sin.BCos.L=Cos.tCos.  / , 
Sin. B Sin.  L  =Sin.  tCos.  ry»  Cos.e  +  Sin.  r/^  Sin.  c, 
Cos.  B  =  —  5in«tCos.95in.e  4*^i'i«9^cs.e, 

welche  Ausdrücke  in  der  Lehre  von  der  Paraiiaxe  von  der 
gr<>fsten  Wichtigkeit  sind. 
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Zerlegung  der  Kräfte.' 

Resolutio  ifirium;  Decomposition  des  forces; 
Resolution  of  forces. 

Flg,  Wenn  auf  einen  körperlichen  Pnnct  D  eine  Kraft  R  wirkt,' 
die  ihrer  GrOlse  und  Lage  oap h  durch  die  Linie  A  D  =  R  vor- 
gestellt wird,  so  kann  man,  ohne  in  dsr  Wirkong  dieser' Kraft 
etwas  xvL  Hndem,  statt  ihrer  zwei  andere  AB  P  nnd 
AC=P'  substituiren ,  die  denselben  Anfangspunct  A  haben 
und  die,  ihrer  Gröfse.und  Lage  nach,  durch  die  zwei  Seiten 
AB  und  AC  eines  Parallelogramms  dargestellt  werden,  welches 
über  jener  ersten  Kraft  ADsR  als  der  Diagonale  dieses  Pa- 
rallelogramms constmirt  worden  ist,  wobei  der  Winkel  BAC 
dieses  Parallelogramms  willkiiilicli  gewühlt  werden  kann.  Der 
umgekehrte  Satz  heifst :  je  zwei  auf  einen  Punct  D  wirken- 
de und  einen  Winkel  BAC  einsohlieCiende  Kräfte  können 
in  eine  einzige  zusammengesetzt  werden,  wenn  diese  letztere 
die  Diagonale  des  Parallelogramms  vorstellt,  von  welchem  jene 
zwei  ersten  die  Seiten  bezeichnen.  Dieser  Doppelsatz  enthält 
das  Theorem  von  der  sogenannten  2iirUgung  und  Zusammen^ 
»Hzung  (Ur  Kräße. 

Newtov  hat  diesen  .Satz  als  ein  Axiom  oder  als  ein  Prin- 
cip  der  Mechanik  aufgestellt,  wie  wir  oben  (Art.  WinkelheheL) 
mit  seinen  eigenen  Worten  angeführt  haben;  seine  Nachfolger 
aber  suchten  diesen  Satz  förmlich  zu  beweisen»  Die  nähere 
Anführung  aller  «der  bisher  vorgebrachten  Bewebe  würde  einen 
sehr  grofsen  Raum  einnehmen  nnd  wahrscheinlich  nur  dazu 
dienen,  wieder  l\\  INewtom's  Verfahren  znriielw/.ükehren.  Wir 
begnügen  uns  also  mit  der  Aniiihrung  eines  der  schönsten  die- 
ser sogenannten  Beweise,  den  PoiSftov  in  der  ersten  Ausgabe 
seines  Trait^  de  M^nique  gegeben  hat,  und  der  uns  noch 
vorzüglicher,  wenigstens  eleganter  scheint,  als  derjenige,  dm 
er  ihm  in  der  zweiten  Auflage  dieses  Werkes  zu  substituiren 
suchte. 

Nach  NiWToe's  Ansieht  beruht  nSmlich  die  gesammte 
Mechanik  (mit  BinsohlnCs  der  Statik)  auf  drei  Pnnoipien :  L  auf 
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dem  Princip  der  Trägheit,  11.  auf  dem  der  Proportionalität 
der  (accelerirenden)  Kraft  mit  der  Veränderung  der  Geschwin- 
digkeit, und  III.  auf  dem  von  der  Zerlegung  der  Kräftit  oder 
(da  nach  IL  die  Kräfte  sich  wie  die  GetehwindigkeiteB  ver- 
balten)  auf  dem  der  Zeile^ung  und  Zmammfntctmag  der  Ge- 
schwindigkeiten. Ist  also  d  X  der  unendlich  kleine  Raum,  den 
ein  körperlicher  Punct  vermöge  einer  accelerirenden ,  immer  tha- 
tigen  Krait  k  in  der  Zeit      durohiaait|  so  dala  aUo  die  Ge- 

d  X 

schwlndigkeit  v  des  Körpers  durch  v  r=:  ^  ausgedrückt  wird, 
so  ift,  naoh  II,  der  Ausdroek  der  Kraft 

oder  da  das  £lemeDt  dx.  der  Zeit  sIsconstaBt  angenominen  wird, 

lYiilit  leine  solche  immer  thätige  Kraft  anf  den  KOrper,  son- 
dern bewegt  er  sich  blofs  in  Folge  eines  iir.spriin^liclien ,  au- 
genblicklichen Stofses,^  so  wird  die  dei»senungecichtct  (nach  1.} 
immer  fortdaoernde  Bewegung  des  Körpers  durch  die  Gleichung 

bestimmt,  dem  integral  ist 

X  =  at  «1-  b, 

wo  a  und  b  constante  Grtffsen  bezeichnen.  Wirken  endlich 
mehrere  KrXfte  in  Terschiedenen  Kichtnngen  auf  den  KOtper, 

so  wird  man  diese  Kräfte  sowohl ,  als  auch  die  von  ihnen  her- 
vorgebrachten Geschwindigkeiten  ( nach  III.)  auf  eine  einzige 
oder,  wo  dieses  nicht  angeht,  auf  zwei  oder  wenigstens  auf 
drei  mrüdLfiihren  kennen,  wodurch  die  Untersndinng  der  Be* 
wegung  offenbar  sehr  erleichtert  wird. 

Gehn  wir  nun  zuvörderst  zu  dem  oben  erwMhntcn  Beweise 
von  der  Zerlegung  und  Zusammensetzung  der  Kräfte  über. 

I.  Nehmen  wir  zuerst  an ,  dafs  swei  gUiokgrof»§  Kräfte 
anf  einen  Punct  nach  verschiedenen  Richtungen  wirken.  Wel- 
ches auch  die  ihnen  gleichgeltende  etnselne  Kraft  oder  welches 
auch  ihre  srgenanntc  mittlere  Krajl  seyn  mag,  so  ibt  doch 
so  viel  klar,  dafs  diese  erstens  in  der  bbene  der  beiden  andern 
Kräfte  liegett,  imd  dafs  aweitens  ihre  Sichtung  den  Winkel  der 
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Riohtnngen        beidm  'SiirMrn  Krfifte  in  cw«  gleielie  TImle 

tlieilen  wird,  da  kein  Grund  da  ist,  warum  diese  beiden  Bedin— 
gongen  nicht  statt  haben  sollten.  % 

Es  sollen  nun  die  Sehenkel  AB  und  AC  des  Winkels 
BACal^x  die  Rtehtongen  jener  zwei  gegebenen,  äufseren 

Kräfte  vorstellen,  deren  jfde  die  GröTse  P  li<ibf»n  mng,  so  wird, 
nach  dem  eben  Gesagten,  die  den  Winkel  15  A  C  halbirende 
Gerade  AD  die  Richtung  der  mitlUrM  Kralt  bezeichnen, 
deidn  Grdlse  wir  R  nennen  woOen. 

Da  das  \  erhaltnlfs  der  beiden  Kralle  1*  und  11  nur  von 
der  Grbfse  des  Winkels  x  abhängen  kann,  so  wollen  wir 

R 

setzen,  wo  ^x  irgend  eine  noch  zu  bestimmende  Funktion 
▼on»x  bezeichnet. 

Man  ziehe  nun  zw  beiden  Seiten  der  Linie  A  B  durch  den 
•Punct  A  zwei  Linien  Ab  und  A/Gf,  welche  beide  denselben, 
Übrigens  willkürlichen  Winkel  y  mit  der  Linie  AB  bilden» 
Ebenso  siehe  man  anch  za  beiden  Seiten  der  Linie  AC'idie 
Linien  Ae  und  Ky  unter  demselben  Winkel  y.  Zerlegt  man 
dann  die  Kralt  P,  die  nach  AB  wirkt,  in  zwei  gleiche  aufsere 
nach  Ab  und  A/Sf,  deren  jede  Q  heilsen  soll,  so  ist  wieder 


und  zerlegt  man  ebenso  die  nach  AC  wirkende  ixraft  P  in 
swei  gleiche  äoÜaere  naoh  Ac  und  Ay,  so  werden  die  swei 
«islen  KrMf te ,  deren  jede  gleich  P  war,  nun  durch  ¥mr  Kräfte^ 
deren  jede  gleich  Q  ist,  Torgestellt  werden,  und  die  mittlere 

Kraft  dieser  vier  le  tzten  Kratt»^  iiuifs  offenbar  mit  der  mittle- 
ren Kraft  R  der  beiden  andern  ivraite  ihrer  Gr6lse  und  Rieh- 
tnng  Osch  ynssmmffnfelluT?  ■ 

Heifst  aber  Q'  die  mittlere  der  zwei  Kräfte  Q  ,  die  nach 
Ab  und  Ac  wirken,  so  ist,  wenn  Aß  und  Ay  die  beiden 
änbmten  jener  Kräfte  sind, 

bADsscADsx^y 

und  dshct  anch 

~=a9»(x— y). 
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Heifst  endlich  Q"  die  mittlere  dei  zwei  Kräfte  Q,  die  nach  A/^ 
und       wixken,      ist  ebenso 

Da  aber  die  beiden  Kräfte  Q'  und  Q"  nach  derselben  Linie 
AD  gerichtet  sind,  so  ist  ihre  mittlere  Kraft,  die  zugleich  die 
mittlere  Knft  der  vier  äulteni  &f&fte  Q  itt|  gleich  der  Summt 
TOB  Q'  and  Q",  oder  e»  ist 

und  da  man  überdiefä  nacli  dem  Vorhergehenden  hat 
eo  itt  «aoh 

9x.g)y  =  <;p(x  — y)  +  9(m  +  y). 
Entwickelt  man  aber  die  Ausdrücke  (p(x  —  y)  und  y(x  +  y^ 
nach  Taylor^s  bekanntem  Theorem,  wonach 

ist,  10  geht  die  letete  Gleiphnag  in  die  folgende  über: 
«v~9  Fl    I  ^»yx  y^       ^♦»x  1 


irad  da  die  GraCse  ^y  ofTenbar  Ton  dem  Winkel  x  gene 
ebhSngig  bleiben  muhf  so  weiden  ench  die  GrSfim 

9x.c>x^*  yx.<?x**** 

von  X  nnabbingigi  das  beiftt,  diese  letxten  Gröfsen  müssen 
alle  eoiielan#  seyn. 

i>ey  demnach 

f^x.^x^  * 

wo  b  eine  solche  constante  GröCse  bezeichnet,  so  ist  auch 

yx     h^.S^q,x  ^ 
ox^  cx*  ^  * 

SO  dals  daher  die  obige  Reibe  in  die  folgende  übergeht: 
^^""^  L^"*"  1.2     1:2:3:4     1.2.3-4.5.0  +  I 
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oder  wtun  mm  h  t=s  —  a>  seist , 

•-rir+t:ä:3:4  J' 

80  dafs  man  daher  für  q^y  den  geschlossenen  Ausdruck  erhält: 

q^y  s  2Cos.  «y» 

also  anch 

qpx  =  2Cos.ax 

und  endlich 

K  =  2PCos.ax. 

Um  noch  die  Constante  a  tn  bastiimnen , '  sey  x  ein  rechter 

Winkel.  Dann  sind  die  beiden  Kräfte  P  nach  A  B  und  nach 
AC  einander  in  ihren  Richtungen  entgegengesetzt  |  also  auch 
R  oder  Cos.  (yO^' ,a)  gleich  Mull|  so  dafs  also  a  eine  ganze,  an^ 
gerade  Zahl  1,  3f  5  seyn  mufs*  Allein  die  Grtf Ise  a  kann 
nicht  grölser  als  die  Einheit  seyn«   Dennwiire  x*  B*  assS,  so 


wurde  die  mittlere  Kraft R  gleich  Null  seyn  för  x  s  ^  =s30^ 

oder  die  beiden  äufseren  und  gleichen  Kräfte  würden  im  Gleiclb- 
gewichte  unter  einander  seyn,  ohne  sich  in  ihren  Richtnngen 
entgegengesetzt  sn  se3m,  was  unmöglich  ist,  und  da  dieses  flir 
jede  andere  ganze  und  ungerade  Zahl  der  FaH*  ist,  die  Einheit 
allein  ausgenommen  |  so  ist  a  =s  ^  und  daher  die  obige  Giei— 
chung 

R:=:2PC0S.X. 

Daraus  folgt  also,  dafs  die  mittlere  Kraft  R  von  zwei  gUieh9n 

Kräften  P  und  P  durch  die  Diagonale  eines  Parallelograiiuns, 
dessen  Seiten  unter  sich  gleich  sind,  ihrer  Gröfse  sowohl,  als 
auch  ihrer  Richtung  nach  TorgestelU  wird« 

Fig:.       II.    Es  Seyen  nun  P  und  Q  zwei  ungleiche  Kräfte,  de* 
^'ren  Richtimgen  aber  einen  rtehun  Winkel  unter  dntnder  bil- 
den* Sind  X  und  y  8=  90^  —  x  die  Winkel ,  welche  sie  mit 

ihrer  mittleren  Kraft  R  bilden,  und  zieht  man  durch  ihren 
Vereinigungspunct  eine  gerade  Linie  p'q',  die  mit  der  Rich- 
tung der  den  Winkel  x,  also  auch  mit  der  Richtung  der  Q 
den  Winkel  y.=  90^ —  x  bildet,  so  ergänze  man  das  Paral«. 
lelogramm  mprq,  und  ziehe  die  Diagonalen  mr  und  pq  des* 
ielben,  so  wie  auch  die  zwei  Linien  pp'  und  qq'  parallel 
mit  mr.     Da  sich  nun  die  Diagonalen  eines  Parallelogramms 
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in  ihrem  Darchschnittspuncte  n  halbiren,  und  da  sie  überdiels 
"    in  jedem  Aeokteoke  unter  tiok  gleich  iind|  so  hat  muk 

np  SS  um  sn  mp', 
oder  das  Viereck  pnmp'  wird  alle  Seiten  unter  sich  pTeich 
haben ,  so  dafs  maa  aUo  die  Kraft  P  (nach  1.)  in  swei  gUich$^ 
hkUut  ftofletaii  kuuii  denn  Ricfatimgeii 
nie  mp'  and  in  der  Riehtnng  der  Knil  Ramr  liegen  weiden 
nnd  TOB  denen  jede  gleieh  4   See.it  ist«     Gens  ebenio  wird 
sich  auch  die  Kraft  Q  in  zwei  gleiche  andere  Kräfte  nach  m  ff  und 
mr=R  zerlegen  liMen,  deren  jede  gleich  \  Q  See«  (IX)^ — x) 
^  \  Q  Cosec.  X  seyn  wird«     Dadurch  hat  man  also  die 
Kieft  K  in       andere  serlegt,  von  webhen  die  swei  in  der 
Riehtong  der  R  addirt  die  BLraft  R  selbit  geben ,  wfikrend  die 
in  der  Richtung  jener  Geraden  p'       sich  gegenseitig  aulheben. 
Man  hat  also 

■ 

i PSee.x  +IQ  CoMe.X8R 

und 

^  P  See.x— 4  Q  Cosee.x  SB  0» 
woiaiia  aofort  folgt 

P  SS  ACos«x  I 

Qs  RSin.x  l 

und  diese  zwei  letzten  Gleichungen  zeigen,  dafs  auch  bei  zwei 
ungleichen  Kräften,  deren  Bichtungen  aber  einen  rechten  Win- 
kel nnter  sich  bilden,  die  mittlere  Kraft  durch  die  Diagonale 
eines  Rechtecke,  dessen  Seiten  die  beiden  Mntsem  Kiifte  aind, 
ihrer  tirtfCie  und  Richtung  nach  dargestellt  wird« 

in«   Seyen  endlich  P  nnd  Q  swei  nngleiohe  KriSfie»  die 
mit  ihrer  mittleren  Kraft  R  die  willkürlichen  Winkel  x  nnd  y 

bilden.  Zerlegt  raan  P  in  zwei  rechtwinkelige  Kräfte  p 
und  p',  von  denen  die  erste  p  mit  R  zosammenf älh|  so  hat  man 
(nach  IL) 

p  8  PGos«y  und  p's  PSin«y« 

Zerlegt  man  ebenso  Q  in  zwei  rechtwinkelige  Kräfte  C[  und 
von  denen  die  erste  q  mit  R  zusammenfällt,  so  is^ 
q  r=  QGos.x'nnd  q'ss  QSin«x* 
Allein  man  hat  auch 

p«)*q&aR  nnd  p'—-q'cBO 
X«  Bd.  Ooooooo 
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odor,  we«i  mui  die  ToihMgdkeMUB  W«dM  fimf  QMm 
Sttbstitniit, 

PCoa.y  +  QCos.x  =  R 

und 

PCos.y  —  QSin.x  =  0 
und  aus  dUten  bcidtii  Gleidrangen  folgt 

p          R  8in,K 

\         >  .  .  •  (A) 

RSin.y 

^-Sin.(x+y) 

Diese  zwei  Gleichungen  zeigen,  diafs  die  mittlere  Kraft  ihrer 
Gr^rM  uod  Richtiiag  nach  durch  die  Diagonale  des  ParalUlo- 
granims  dargctttttt  ivnnly  dmen  Saitoa  swei  ^wiUkinliQhe  Xu- 
£iaio  Klüfte  yonteflen. 

Für  gleiche  Kräfte  ist  P  es  also  auch  in  Folge  der 
Gleichungen  (A)  der  Winkel  x  ss  y  und  daher  diese  Glei- 
errangen  selbst 

Sin.2x         ^  äin.2x' 

woraus  folgt 

p  ^       RSin.x    R 

"""^Sin.x  Cos.  X  2Cos.x' 

oder  endlich 

R  r=  2PCo8«x,  wie  oben  in  Nr.  I. 

Ist  aber  der  Winkel  der  ftnfsem  KrSfte  ein  rechter  y  so  ist 

X  +  y  =  90®,  also  sind  auch  die  Gleichungen  (A) 

Ps=RSia.x  und  Q  =  RSin.y sRGos.x, 
wie  oben  in  Nr.  II. 


IV«  Da  endlich  die  Seiteafliehen  eines  ParaUel«|^pednnift 
ebenfalls  Parallelogramme  sind,  so  lälst  sieh  auch  jede  Kraft  ia 
(fr#<, andere  auflösen,  welche  ihrer  Grüfse  und  Lage  nach 

durch  die  drei  Seilenlinien  (Kanten)  eines  Parallelepipediiras  vor- 
gestellt werden  y  von  welchem  jene  mittlere  Kraft  die  Dia* 
gonale  ist. 

In  der  Statik  und  Mecbanik  betrachtet  man  in  dieser  Be- 
siehung immer  nur  r§ehtwinMig^  Parallelogramme  und  Pa— 

rallelepipede,  da  diese  uu  Auüüsung  aller  in  diesen  Wissen^ 
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schaftea  aufgestellt«!!  Probleme  hinnrifihin^  and  sugWiaii 
Raelnniiig  die  bequeaitten  nad. 

BeccselmcB  also  X ,  Y ,  Z  dfd  Snftcre  ICiüfte ,  dervii  Rieh» 

tungen  unter  einander  senkrecht  stehn ,  und  heifst  11  die  mitt- 
lere, jenen  drei  Kräften  äquivalente  Kislt^  so  hat  man,  wenn 
ft  und  /  die  Winkel  bezeichnen,  welche  diese  mittlere 
&nft  refpective  mit  den  Riehtongen  der  Kjäfte  X,  Y  nad  Z 
bildeti  nach  dem  Vorhergehenden 

XaRCof.o\ 

\  =  RCos./^  >  ...  (B) 
ZssRCof^y) 

und  da  zwischen  diesen  Winkeln  a,      y  die  bekennte  Bedin 
gnngsgleichnng  statt  hat 

Cos.^a  +  Cos.ifi  +  Cos.^y  =  1, 

so  ist  auch 

R2--x»  +  Y2  +  Z2  .  .  .  (C) 

Sind  also  s«  B.  die  Sntseren  Kräfte  X,  Y»  Z  gegeben,  so  wird 
die  Gleichung  (C)  die  Gröfse  der  mittleren  Kraft  R ,  die  jenen 

drei  gleichgeltend  ist,  kennen  lehren,  und  wenn  so  R  bekannt 
ist,  so  wird  man  auch  die  Richtung  dieser  mittleren  Kraft 
dorch  die  drei  Gleichlingen  (B),  des  heifst,  durah  die  Gleiohon- 
gen  erhalten 

X 

Coi*aa= 

Y' 
Z 

Cos,ys=-- 

Ist  eine  der  aufsern  Kräfte,  z.  B.  Z,  gleich  Null,  so  ist  R  die 
aiittlere  Kraft  der  beiden  äufseren  Kräfte  X  und  Y,  und  mmt 
Juty  -IlbeieiBttuttmettd  mit  dem  che»  GesagICD, 

X       X  SS  RCos.  a,  .  • 

Y  ea  RC0S./9 

R>ss  X«+  Y». 

V«  yfUkikt  «her  ui£  «inen  Pmet  mehr  ale  dm  Kiilft^ 

Ooooooo  2 
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beteidmet  nan  diesalben  durch  P,  P^»  P",  •  •  und  «nd 
überdieft  o,  ßy  y       Winkel,   wdohe  dk' RiohtnBg  der  er» 

sten  Kraft  P  mit  den  Axcn  der  rechtwinkeligen  Coordinaten 
der  X,  y,  X  bildet,  bezeichnet  man  endlich  die  analogen 
Winkel  für  die  zweite  Kraft  P'  dorob  o',  fi^f  y'f  für  die  dritte 
Kraft  P^  doreh  a%  ff\  /'  t.  w«,  so  hat  men,  wenn  man 
die  erste  Kraft  P  nach  den  Ricfatongen  jener  drei  Coerdinaten 
in  drei  Seitenkräfte  zerlegt,  für  diese  Seitenkräfte 

PCos.o  naeh  x  serlegt| 

nnd 

PCos.|f   —    y  — 

PCos.y   —   s    — • 

Ebenso  werden  aber  anch  die  drei  äolsein,  nach  denselben 
Richtungen  »eri^ten  Seitenkrkfle  der  «weiten  Kraft  P'  seyn: 
P'  Cos.  a ,  F  Cos.  z^*,  P'  Cos.  /,  nnd  so  fort  för  alle  übrige  Kräfte. 
Daraus  folgt,  dafs  man  alle  jene  Kräfte  P,  P',  P",  P"*.,.,  wie 
grofs  aach  die  Anzahl  derselben  seyn  mag,  auf  drei  andere 
^C,  Y  und  Z  zoriiokfüiiren  kann»  die  in  derselben  Ordnung 
den  drei  Coordinatenaxen  der  x,  y  und  %  parallel  liegen  nnd 
deren  GrOlben  durch  folgende  Gleichungen  ausgediiiokt  werden: 

Xa3PCos.a  +  P'Cos.o'+P''Cos.a"+...  | 

Y=sPCos./?+P'Co8./J'4.P"Cos./9"  +  ...  I  ...  (1) 
Z  »P Cos.y  +  P'  Cos./  +  P"  Cos.y '+ ... ) 

die  man  mittels  des  bekannten  Summenzeichens  auch  kürxer  so 
schreiben  kann: 

X  CSS  X.PCos.oj 

Y  =  £.?Co5.ß  \  ...  (D) 

Z  =a  X.PCos.y) 

Diese  dr«  Kräfte  X,  Y,  Z  aber  lassen  sich  wieder,  nach  dem 
Vorheigehenden,  im  Allgemeinen  auf  «ine  einage  »ittlere 
Kraft  R  sorBckfuhreni  denn  Grifise  (mitt^  der  GWohung  C) 

durch 

RsBy^X2  +  Y2  +  Z» 

nnd  deren  Richtung  (mittels  der  Gleichung  B)  durch  die  drei 
Ausdrücke  bestinunt  wird: 
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Cot.A 
Coi.B 

X  Cos.  C 

wo  iilUilUoh  C  die  Winkal  bMCMhae«,   welche  di« 

Riohtang  ditser  nuttleitn  Knft  R  mit  den  drti  Coordiaattn- 
■ztn  der  x,  y,  x  bildet«     BemeriLen  wir  noch,  dafSi  erstens 

swischen  je  drei  dieser  zusammengehörenden  Winkel  y 
immer  die  Bedingungsgleichung  besteht: 

Cos.^«  +  Cos.V  +  CM.>ys3 

und  üäfi  zweitens  alle  diese  Winkel  a,  /t?,  y,  a* . . . .  nie  grö— 
£ier  als  180  Grade  genommen  werden  soUeo,  während  man  die 
onpriillglichen  Kräfte  P,  P',  P'  •  .  .  »tets  positiv  annimmt ,  in- 
dem nämlich  die  ent^gengetetxte  Richtnng  dieser  Kräfte  (elso 
die  aegetiTe  Lege  ihrer  Wizkang)  sehoii  'dedorck  beseiohoet 
wird,  dafs  z.  B.  in  dem  Producte  P  Cos,  u  der  Winkel  a 
zwischen  90"  ^^nd  180®  Hegt,  das  Iipifst,  dafs  Co li. a  negativ,  also 
mach  des  Pioduct  PGos.tt'  selbst  negativ  wird*  ' 

VI.   Ziehn  wir  nun  durch  den  körperlichen  Punct  M  diepig. 
Gerade  MO  in  einer  willkürlichen  Bichtang,  «nd  nennen  wir^* 
AMD      g,    BMO  «  h,    CMO      k  die  drei  Winkel, 
welche  diese  Gerede  MO  mit  den  drei  Coordinatenaxen  MA, 
MB,  MC  der  X ,  y,  z  bildet.    Dieses  vorausgesetzt  sollen  nun 
auf  den  Punct  M  mehrere  Kräfte  P  nach  der  Richtung  MP, 

nach  der  Richtung  MP,  P"  nach  der  RichCang  MP'  

wirken  I  und  die  (nach  dem  Vorhergehenden  zn  bestimmende) 
mittlere  BLraft  R  aller  dieser  Kräfte  soll  die  Richtung  MR 
haben. 

Nennen  wir,  wie  zuvor,  a,  ß,  y  die  Winkel  der  ersten 
iolsem  Jüiaft  P  mit  den  Axen  der  x,  y,  z  und  ebenso  u\  / 
die  analogen  Winkel  der  sweiten  äobeien  Kmft  P*,  und  so  fort 
finc  alle  Ubiige  lädieren  Krüflte,  so  wie  enillieh  auch  Af  B^  G 
die  Winkel  der  mittleren  Kraft  R  mit  denselben  Coordinaten- 
axen der  X,  y,  z. 

Nach  dnem  sehr  bekannten  Satse  der  analyliscben  Geo- 
mtm  wild  man  dann  fiu  die  Winkel  der  Linie  MO  «dt  äm. 
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Rkhtmigei]  MP,  MP*,  MP"...  der  äurscrn  Kräfte  und  mit 
.  der  Richtong  MR  der  mittkren  lüraft  K  folgende  Gleichungen 
haben: 

Cos. PM  O  =  Cos.  a  Cos. g     Cos.ß  Cos.h  +  Cos. y  Cos.  k\ 
Cos.FMOssCM.a  Cot.g+Cot./^  €oi.h  +  Cot./  Coi.k>*>* (2) 
Cos.P"MO  =  Cos.a"Cos.g4-  Cos./:^"  Cos.h  +  Cos./'Cos.k) 
nnd  to  fori  für  die  öhrigen,  so  wie  endlich  eneh 

Cos.  R M  O  SB  Cot.  A  Cos.  g  4- Goi.  B  Cot.  h     Coe.  C  Cos.  k  • 
N«ch  den  drei  letzten  Gleichungen  in  Nr.V  ist  aber 
XaRCos.A,   TasRCos.B,  ZssRCos.C, 

und  dadurch  geht  der  lotete  Auedraok  von  Cos.RMO  in  den 
folgenden  über 

R.Co8.RMOs=XCos.g-h  YCos.h  +  ZCos.k  ...  (3) 

Die  obigen  Gleichungen  (|)  aber  gehn, '  wenn  man  die  erste 
derselben  durch  Cos.g,  die  eweite  durch  Cos.h  und  die  dritte 

durch  Cos.  k  multiplicirt  und  dann  diese  Prodacte  addirt,  in 
den  folgenden  Ausdruck  über: 

XCos.g  +  Y  Cos.  h  4-  Z  Cos.  k 

=s  (P  Cos.  a  +  P*  Cos.  o'  +  .  .  )  Cos.  g 
+  CPCos./J4-P'Co8./y +..)  Cos.h 
4-(PCos.y4-P'Cos./-|-..)  Cos.k, 

also  auch,  wenn  man  auf  die  vorhergehenden  Gleichungen  (2) 
Rücksicht  nimmt  I 

XCos.g  +TCos.h  +  ZCos.k 

=P .  Cos.  P  M  O + r .  Cos.  P'  M  O  +P."  Cos.  P"  M  0  + ... 

so  delSi  man  abo  statt  der  deichong  (3)  den  folgenden  Ans— 
dmek  erhkk: 

R.Cos.RMOsP.Ces.PMO 4-  r.Cos.FM04*F'.Ces.P"MO  4- ^  (B) 

und  diese  Gleichung  (vergL  D)  enthält  schon  den  merkwürdi- 
gen Satz,  daüs  die  nach  irgend  einer  willkürlichen  Riohtong' 
MO  «erlegte  mittlere  Kraft  R  gleioh  ist  der  Snmne  der  Knfee» 
len ,  nach  derselben  Richtung  eerlegten  KrüRe  P ,  F,  P^' . , , . 

Projicirt  man  nun  die  Gerade  MO  aui  die  Richtungen  der 
Kräfte  R,  P,  P* .  . . ,  indem  man  von  O  auf  die  Richtungen 
IklR»  MPf  MF...  Lothe  heiable£it,  and  .nennt  mm  %  p,  pT» 
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p*'...  die  EntiernaDgen  dtr  Fuüfpuiicte  dietcr' Lothe  von  dem 
Pancte  M|  «o  hät  mtn 

t  axMOCot.RMO 

p  tB  MOCos.PMO 

p'  =  MOCos.P'MO  o.  8.  f. 

Dadorcb  geht  die  Oleichtrag  (B)  in  die  folgende  übert 

Rr  «3  Pp  +  P'p'  +  P"p''+  ...  (F) 

und  ciiese  Gleichung  enthält  eigentlich  das  Princip  der  vir- 
tuellen Geechwindigheiten^  trelches  durch  det  gesammte  Ge- 
biet der  Mechanik  nnd  Statik  tob  der  grOfitatt  Wichtigkeit 

ut.   Wenn  also  auf  einen  Pnnet  M  mehrere  KrSfte  P,  P,  P'...  Ffgr. 

256b 

nach  den  Richtungen  MP,  M  P',  MP'.  wirken,  und  wenn 
die  mittlere  aller  dieser  Kräfte  R  die  Richtung  MR  hat,  so 
fälle  man  von  irgend  einem  Pnncte  O  der  durch  M  nach  einer 
willkürlichen  Richtung  gezogenen  Genden  M  O  auf  jene  Rich- 
tungen der  Krifte  die  Lothe  Op^  Op',  Op"...  und  Or,  und* 
nenne  endlich  p,  p'^p"...  und  r  die  Entfernungen  der  Fufs— 
pancte  dieser  Lothe  von  dem  körperlichen  Punctc  M,  so  dafs 
Mp  =  p9  Mp'=  p',  Mp"=  p".. .  und  Mr  ==  r  ist«  Die- 
ses Tonrnsgesetst  hat  man  in  Folge  der  Gleichung  (F) 

Rr  =  Pp  +  P'p'+  P"p"+  ... 
Dieser  Ansdmck  wird  aber  offenbar  auch  dann  noch  statt  ha- 
ben ,  wenn  der  Pnnct  O  unendlich  nahe  bei  M  genommen  wird 
oder  wenn  die  Linie  MO  unendlich  klein  ist,   wodurch  dann 

auch  die  Projectionen  p,  p',  p'..  und  r  jener  Linie  MO  auf 
die  Richtungen  MP»  MP',  MP"..  und  MR  der  Kräfte  un- 
endlich klein  werden  müssen»'  Driidit  man  daher,  dem  ge- 
wohnlichen  Gebrauche  gemüCif  diese  unendfich  kleinen  Pro- 
•  jeotionen  durch  c7  p ,  o  p',  B  p'^ : .  und  dr  ans,  so  geht  die  letzte 
Gleichung  in  die  folgende  über: 

R^r  =5  P^p  +  P'^p  +  P"^p"  +  (G) 

Nimmt  man  also  an ,  dafs  während  eines  Augenblicks  durch  die 
Wirkung  jener  Kräfte  der  Punot  Bf  in  der  Richtung  der  mitt«* 
leren  XLraft  MR  durch  den  unendlich  kleinen  Raum  ^r  ge- 
gangen sey,  während  ihn  die  ünfsere  Kraft  P  allein  dnrch  den 
Raum  ^  p  in  der  Richtung  der  Linie  MP,  die  Kraft  P'  allein 
durch  den  Raum  dp'  in  der  Richtung  der  MP'  getrieben  hätte 
«•  s«  w.f  so  hat  zwischen  diaaen  unendlich  kleinen  Räimen 
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tmi.  swiscsh«!  im  «rwUmm  Kiiten  immtr  dM  <Uaidiiiqg 

(G)  statt. 

Sollen  aber  die  Kiäft«  F,  P''  •  *  •  um  den  Pimot  M  im 
GUiehgtufichu  seyn  oder  sich  gegenseitig  aufheben ,  so  wer- 
den sie  keine  Bewegung  des  Pnnelet  M  herrorbringen  oder  dio 
Linie  sowohl,  eis  such  die  mittlere  Kraft  R  wird  gleid& 
Null  seyn,  so  dafs  man  daher  ftii  das  GUiohgBwictU  den 
Ausdruck  haben  wird 

OssP^p  +  Vd^'  +  P*^p''+  ...  (H) 

und  (H)  ist  die  Gmndgleiohang  der  SUUik^  so  wie  (G)  die 
der  Meohenik  ist. 

Man  nennt  aber  das  Product  der  liraft  in  den  unendlich 
kleinen  Reimii  welchen  der  Pnnct, .  tnf  welchen  die  Kraft 
wiikty  *nech  der  Richtnng  dieser  Krsft  in  jedem  Augenblick  sa 
beschreiben  sncht,  die  t^irtuelh  Guehwindigkeii  des  Punctes, 
daher  auch  die  Gleichung  (G)  das  Princip  der  virtuellen  Ge- 
schwindigkeiten genannt  wird»  auf  welclies  bekanntlich  La^ 
oRAiroK  in  seiner  Micaniqu§  anafytiqu9  die  gense  Lehre  vom 
Gleichgewicht  und  von  der  Bewegung  gegründet  und  dedarch 
erst  der  Statik  und  Mechanik  die  gegenwärtige  wissenseheftli* 
ehe  Gestalt  gegeben  hat. 

L. 
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Zink»  * 

Zincum;  Zino;  Zink. 

Das  Zink  findet  sieh  vorzüglich  ab  Schwwfelsink,  kohleii. 

saures  Zinkoxyd  und  kieselsaures  Zinkoxyd,  Es  wird  durch 
DestillatioD  der  gerdsteten  Zinkerze  mit  Kohle  gewonnen ,  kry^ 
staiiisirt  in  regelouUaig  sechsseitigen  Säulen,  zeigt  deatlich«  ' 
BlittcrdordigiUige,  «ne  bläoUdi  gnawviCM  Farbe,  jut  nach 
Bbissov  6»86I  ,  nach  Kai  an  v  8,3154  speeififehes  Gewicht^ 
zerspringt  bei  heftigen  Hammerschlägen  in  der  Richtung  der 
Blätterdurchgänge,  läfst  sich  bei  gelindem  Druck  zu  ductilen 
Platten  strecken ,    wobei  sein  blätteriges  Gefiige  verschwindet 

und  sein  speoifisehes  Gewicht  nach  Batssov  enf  7»1908  eteigt, 
ist  bei  150"  C.  am 'dactibten,  dagegen  bei  20S*  eo  sprdde^ 
daCs  es  sich  pulvern  4üfst,  sehmilzt  naeh  Guttov -MonviAir 

bei  374^  und  siedet  in  schwacher  Weifsglühhitze. 

Du  Zinkoxyd  (32,2  Zink  auf  8  Sauerstoff;  entsteht  beim 
Verbrennen  des  Zinkes  i  welches  bei  mftfsiger  Glühhitie  mit 
lebhafter  grünlich-  und  blänlichweiflMV  Farbe  erfolgt.  Anch 
beim  Einwirken  von  SXnren  und  Alkalien  oxydirt  sieh  das 
Zink  leicht,  theils  durch  den  Sauerstoft  des  Wassers,  theils 
durch  den  der  Säuren.  Das  Zinkoxyd  ist  ein  weifses  Pulver, 
welches  sich  beim  jedesmaligen  Glühen  citronengelb  färbt  und  ^ 
in  heftiger  WeiCiglnhhitze  ywfliiehtigt«  Die  Zinkoxjrdsalie  sind 
meistens  fiurblos,  von  tintenhaftem  Geeehmaek  nnd  brechener» 
regender  Wirkung,  Kein  schweres  Metall  fället  aus  ihnen  me- 
tallisches Zink,  Alkalien  fällen  aus  ihnen  ein  weifses  Hydrat, 
im  Uebeischuls  von  Ammoniak,  ILali  und  Natron  löslich.  Koh- 
lensaure |  phosphorsaofe  nnd  Ideesanre  Alkalien  fällen  die  Zink» 
exydsake  wuls;  Hydrothionsiiare  flllet  sie  nur  dann,  nnd  swar 
weifs,  wenn  entweder  die  Säure  des  Salzes  eine  schwache  ist, 
oder  dieselbe  durch  Zusatz  von  Alkali  gebunden  wird.  Das 
schi4^ef§Uaure  Zinkoxyd  oder  der  Zinkpüriol  giebt  Krystallci 
in  Form  nnd  Gehalt  von  Krystallwisser  YOUig  mit  dem  Bit- 
tenais iibeicinkommeBd.  Das  kohUn9aur§  Zinhoxyd  findet  sich 
dt  Zinkspath  In  der  Form  des  Kelkspatlis. 

Das  Chlorwik  ist  eine  grauweilsei  dorohscheinendei  etwas 


Digitized  by  Google 


S41«  Zinn. 

* 

Über  tOO^  scbmelsMidai  in  stirkar  GlübliitM  TerdampfiMMp 
leiehC  im  Wasser  lUslidi«  Masse.  Das  lod-  Zink  krystallisirt 
ans  der  wässerigen  Ltfsung  in  wasserhellen ,  leicht  sclimelzba- 
ren,  regulären  Oktaedern.  Dats  Sek u^e-felsini:  kommt  uh  Blend§ 
in  blaTsgelben,  durchsichtigen  Ahomboidal- Dodekaedern  vor. 

■ 

Zinn. 

V 

Siantum;  Etain;  J'ia* 

Findet  sich  fast  blofs  als  Oxyd  vor|  und  wird  aus  dem- 
felben  durch  Schmelzen  mit  Kohle  abgeschieden.  Scheint  in 
regelmäfsig  sechsseitigen  Sänlen  sa  krystallisiren ,  ist  weifs  mit 
einem  geringen  Stich  ins  Blangraue,  Nach  dem  Sebmelsen  er* 

starret  hat  es  nach  Hkrapath  7,285,  nach  Klpfkh  bei  26*  C. 
7,28()8,  nach  Karstkv  7,2905,  nach  Brisson  7,291  specifi- 
sches  Gewicht,  welches  nach,  Letzterem  durch  Hämmern  auf 
792d3  erhöht  wird.  Es  ist  weich  und  giebt  beim  Biegen  ein 
GerSnsohy  wohl  durch  Verschtebiing  nach  den  Blätterduroh- 
gangen,  schmilzt  nach  Ermait  bei  222^,2,  nach  CRiCRTorbei 
228**,  nach  GuTToar-MoavKAU  bei  267®  und  siedet  in  der 
W«ir.gluhhitee.^ 

Das  Zinn  bildet  swei  Oxyde:    1)  Zinnoxydiä  (59 
anf  8  Sanerstoff);  graues  Pn(yer,  beim  Erhitzen  an  der  Luft  so 

Oxyd  verbrennend.  Es  bildet  mit  den  ^Sauren  die  Zinnoxy— 
duisalzci  meistens  ungefärbt ,  von  widrig  -  metallischem  Ge* 
schmacke.  Zink  und  Kadmiom  fällen  ans  ihnen  das  metalli- 
sche Zinn  baamfttrmig  (arbor  Jopi§)f  ätzendes  nnd  kohlen^ 
saures  Kali  schlügt  darans  weifses  Ztnnoxydulhydrat  nieder,  in 
einem  Ueberschufs  des  iteendeii  Kalrs  loslich.  Mit  Hydrothion- 
säure  geben  sie  einen  braunschwarzen  und  bei  hinreichender 
Verdünnung  mit  überschüssiger  Goldlösung  einen  purpurnen  Nici« 
derschlag«  Sie  entziehen  der  Luft  und  melireren  Veibindungen 
des  Sauerstoffs  diesen  letzteren  begierig  und  werden  dadurch 
zu  Zinnoxydsalzen« 

2)  Zinnomyd,  Zinnsäur»  (59  Zinn  auf  16  Seuerstoff) 
findet  sich  tl^Zinmtmn  in  quadratischen KjrystaUen  voa  6^9  spe* 
«üMie»  Gewichte,  mit  den  Titanschdrl  isonorpl),  Wnd  dnndi  . 
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Sdmdieo  iio  in  Laft  ab  Zmmmk§  »hdtm^  dmk  Vti^ 

brennen  desselben  in  der  Weifs^^lühhitie  aU  Zinnblumen,  in 
beiden  Fällen  «1»  ein  strohgelbes  Puiyer,  bei  jedesmaligem  £r* 
hitzen  dunkler  wwdtiid,  änfserst  strengflüssig ,  nicht  v«^ 
dampfiMT.  Dm  WMteifirm  Oxyd  UM  awh  nidit  in  5iiifMi| 
mahtt  nadi  Tomigegangefier  Sduaaltttiig  mit  «nett  AlkaU» 
Das  Zinnoxydhydrat  lü\st  sich  leicht,  nur  nicht  das  dweh  B«» 
hiindlung  des  Zinns  mit  Salpetersäure  erhaltene,  welches  be- 
sondere anomale  Verhältnk^  zeigt.  Die  ZinnosjdaaUs  vcr- 
haiun  sioh  gtgmt  Zink  und,  Kjidainia  und  g»|0B  itMad« 
und  kohleniaom  Keli  wie  die  ZinnoxydobalMi  «btr  m  gebe» 
mit  Hydrothionsäure  einen  gelben  und  mit  GofdlOiung  keiiMn 
Niederschlag.  Das  Zinnoxyd  bildet  mit  mehreren  stärkeren 
Salzbasen  Verbindungen,  die  xinnaauren  Salze,  ia  weichen  et 
die  Rolle  einer  schwachen  Säure  übernimmt. 

Wie  mit  1  and  2  Atomen  Saaeittoff  verbindet  sich  1  Atom 
Zinn  anch  mit  1  und  2  Atom  Chlor,  Brom,  lod  ond  Schwe- 
fe! ,  das  Einfach -Chlorzinn  ist  grauweifs ,  durchscheinend, 
schmilzt  bei  250®  C.  zu  einer  öligen  Flüssigkeit  und  siedet 
bei  anfangender  Glühbitze»  Es  löst  sich  leicht  im  Wasser; 
-dieselbe  LOsnng  erhält  man  beim  Behandeln  des  Zinns  mit  Sals- 
säore,  wobei  sich  WuserstofFgas  entwickelt.  Beim  Abdampfen 
und  Fällen  der  Fliissit^keit  erhält  iniin  farblose  iSäuIen  von  ge- 
wöhnlichem Zinnsalz,  welches  man  als  gewässertes  Einfach- 
Chlorzinn  oder  als  salzsanres  Zinnoxydul  betrachten  kann.  Das 
Dopp^U'Chioninnt  oder  LibaVs  raoohenden  Geist  erhält  man 
btt  der  Verbrennung  des  ZinnS'  in  trocknem  Chlorgas ,  oder  bei 
der  Destillation  von  Zinnfeilich  mit  Einfach -Chlorquecksilber 
als  eine  dünne,  wasserhelle,  schwere  Flüssigkeit,  bei  t?0**  sie- 
dend an  der  Luft  dicke  Nebel  verbreitend«  Ihr  Gemisch  mit 
^  Theil  Wasser  erstarret  beim  Erkalten  sn  einer  Krystallmuse 
von  gewässertem  Doppelt- Chlorsinn  oder  doppelt •»salssanreoi 
Zinnoxyd,  in  einer  gröfseren  Wassermasse  lOsKeh.  Das  Ein^' 
fach  -  Schivefelzfnn  entsteht  beim  Erhitzen  von  Zinn  und  Schwe- 
fel unter  heitiger  Fe^erentwickelung  als  eine  dunkel  bleigraue, 
krystallisoh  blättrige ,  strengflüssige  Masse.  Das  Dopptk-* 
8ehmf0fiUinn  oder  JUuiipgold  wird  auf  TieUache  Weisen  be« 
reitet ,  die  aber  meistens  darauf  hinanslanfiBn ,  dab  man  suerst 
f^infach  -  Chlorzinn  bereitet  und  dieses  mit  Schwefel  beinahe 
hia  zum  Giiihen  erhitzt,  wobei  sich  das  Zinn  zwischen  dem 


r 
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Qilor  und  Schwefel  theilt,  so  dab  Doppelt -Chlorzina  ver- 
dampft und  Doppelt- Schwefelzinn  zurückbleibt.  Wenn  man 
«•  B«  SUiiDfailioii  mit  ^«ehvial  Salmiak  «ad  SehweM  arkitst» 
to  bildet  das  lAnn  suanf  mit  dam  Salmiak  unter  Wassarstaiff- 

gasentwickeiung  eine  Verbindung  von  Einfach- Chlorzinn  mit 
Ammoniak;  dieses  zerfällt  dann  bei  steigender  Hitze  in  Berüh— 
mag  mit  dem  Schwefel  in  Doppelt- Chlorzinn ,  Ammoniak» 
welohea  sich  aublimirt,  vnd  Moaivgoid«  Dieser  KOrper  er- 
aokeiat  in  goldgelben,  dnrcbsoheinenden,  lettig  ansufiihlendeBy 
sechsseitigen  Schuppen.  Schon  bei  mafsiger  Glühhitze  verflück- 
tigt  sich  aus  ihnen  die  Hälfte  des  Schwefels« 

ö. 

♦ 

Zirkonium. 

Zirconium;  Zirconiam;  Zirconium. 

Findet  sich  als  Zirkonerde ,  vorzüglich  mit  Kieselerde  ver- 
banden, im  Zirkon  nnd  £«dialyt.  Das  Zirkoninm  ist  von  BsaxB- 
Live  als  ein  schwarzes  Pnlver  erhalten  worden,  welches  nntes 

dem  Polirstahl  Metallglanz  mit  eisenschwarzer  Farbe  erhalt,  aber 
die  Elektricität  nicht  leitet.  Es  braucht  an  der  Luft  lange  nicht 
bis  sum  Glühen  erhitzt  su  werden ,  um  au  Zirkonerde  zu  ver^ 
glimme»« 

Die  Zirkonenü  (22,4  Zirkonium  auf  8  Sanerstoff)  ist  ein 
weifses ,  rauh  anzufühlendes  Pulver.  Sie  löst  sich  nur  schwierig 
in  Säuren  und  hält  diese  nur  sehr  lose  gebunden.  Die  Zir^ 
kQMrde&aUe  schmecken  stark  zusammenziehend  sauer,  und  ge* 
bcB  mit  Mtienden,  kohlensauren,  pkosphorsauren  und  weinsan- 
ren  Alkalien  weifSie  .Niedenchläge.  Der  durch  kohlensanres 
Ammoniak  oder  Kali  erzeugte  Niederschlag  ist  in  einem  lieber- 
schufs  derselben  löslich,  während  sich  die  Erde  in  ätzenden 
Alkalien  nicht  löst.  Schwefelsaures  Kali  fället  aus  den  Salzen 
sehr  schwer  lösliches  Sab.  In  diesen  Verhältnissen  sind  die 
Salze  der  Zirkonerde  denen  der  Yttererde  nnd  des  Ceroxydols 
•ehr  Mhnlieh,  aber  sie  onterseheiden  sieh  von  ihnen  vorzüglich 
dadurch ,  dafs  sie  nicht  süfs  schmecken  und  nicht  durch  klee- 
saure  Alkalien  gefäUet  werden. 


« 
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Zo  diacallicht« 

Thterkreislicht^  Zofliacalschein;  Litt* 
men  Zodiacale;  JLujniere  Zodiacale;  Zodiacal- 
Light. 

So  wird  ein  weiCier  Liohtttreifen  am  Himmel  genannt,  der 

besonders  im  Frühling  und  Herbst  kurz  vor  Aufj^ang  oder  nach 
Untergang  der  Sonne  gesehn  wird,  und  der  von  der  Sonne  ab, 
am  Horizont  schief  aufwärts,  in  der  Richtung  der  Ekliptik  oder 
yielmehr  des  Ti^ierkreises  fortgeht  und  an  seinem  obem  Ende 
spits  snläofr*  Das  weilsliche  Licht  dieses  Streifens  ist  bedeu- 
tend blasser,  als  das  der  Milchstrafse.  Die  Gestalt  desselben 
ist  die  eines  Ke^^els ,  dessen  Basis  die  Sonne  ist,  oder  einer 
sehr  excentrischen  Ellipse,  deren  grofseAxe  veränderlich  scheint, 
aber  wenigstens  fünfmal  gröfser  ist,  als  die  kleine,  durch  die 
Sonne  gehende  Aze«  Wenn  dieser  Lichtkegel  am  ^Mngsten  er- 
seheint, so  reicht  er  noch  über  die  Erdbahn  hinaus ,  so  dafs 
also  die  Entfernung  der  Spitze  von  der  Basis  diwei  Kegels 
über  zwanzig  Millionen  deutscher  Meilen  beträgt. 

DoHiviK  CASilvt  machte  die  Astronomen  snersi  im  Jahre 

16S3  auf  diese  Lichterscheinunj»  aufmerksam.  8eiiie  ersten 
Beobachtungf n  desselben,  von  März  dieses  Jahres,  wurden  im 
Joumai €i0S  Satfont  vom  10«  Mai  mitgetheilt.  Fatio  de  Duil- 
LRB9  der  diesen  Beobaehtnngen  in  Paris  beiwohnte,  kehrto  bald 
darauf  nach  Genf  snriiek,  wo  er  diese  Etscheinungen  in  den  drei 
nachfolgenden  Jahren  bis  1()8Ö  selbst  eifrig  verfolgte.  Cassi^ 
»i's  eigne  Schrift  über  diese  seine  Entdeckung  trä^^t  den  Titel: 
DecouperU  de  la  lumiere  ceUat»  qui  parait  dans  le  todiaqu$^ 
wid  sie  worden  in  den  Band  der  Reben  der  Per«  Akademio 
für  das  Jahr  1603  anfgenomman»  Auch  der  Jasrnta  Nosl  sah 
dieses  Licht  auf  seiner  Seereise  nach  Indien  im  J.  1684  und 
beschrieb  dasselbe  in  seinen  Obseruat,  Math,  et  Phys»  in  India 
€t  China  facta§f  Prag  1710«  Die  Beobachtungen  von  ÜiacH 
und  BiMiiAKT  von  1688  u.  f«  ündet  man  in  den  Misceilanni 
Natwnm  Curioworum  Decntia  III»  Ann«  I«  Seit  dieser  Zeit  aber 
Winden  die  Baobachtnngen  dies«  Piiänonm  sehr  Tumnohlgssigt, 
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bis  Mai  RAN  sie  wieder  aufnahm  ,  und  zwar  bei  Gelegenheit  des 
berühmten  Nordlichts  vom  t9.  October  17'i6.  Vor  Cassini 
•clieiiit  ktiii  alter  oder  neiier  Schriftiteller  deitelben  erwMliDl  sa 
haben,  mit  Aasnahme  etwa  ▼on  Criluthit,  welcher  dasselbe» 
aber  blofs  historisch,  in  seiner  Naturgeschichte  Ton  England 
(die  um  das  Jahr  1659  hpranskom)  erwähnt. 

Die  Spitze  des  erwähnten  Lichtkegels  scheint  häufig  in 
swet  gerade  Linien  anssulaufen,  die  einen  Winkel  von  10^ 
oft  sogar  von  36  Graden  unter  einander  bilden,  snweilen  er- 
scheint aber  dieser  Regel  auch  abgestumpft  oder  an  seiner«Spitse 
in  der  Gestalt  einer  Sichel  gpkriimmt.  iJie  gewöhnlichste  Form 
aber  ist  die  eines  sehr  abgeplatteten  Sphäroids.  Nach  Lac.^  ille, 
der  lange  am  Vorgebirge  der  guten  Hoffnung  beobachtete,  soll 
das  Zodiacallicht  in  der  heifsen  Zone,  wo  (s  sich  fast  senk- 
recht gegen  den  Horizont  erhebt,  viel  heller  erscheinen,  in  un- 
seren nördlichen  Breiten  aber  haben  mehrere  Astronomen  man- 
che Jahre  dieses  Licht  vergebens  gesucht  und  auch  nicht  ein- 
mal eine  Spur  desselben  getunden. 

Die  Länge  dieses  Lichtkegels,  von  der  Sonne,  als  dessen 
Basis,  bis  su  seiner  Spitse  genommen,  hat  man  oft  bis  45t 
zuweilen  sogar  bis  100  Grade  gefunden.  PmoBi  konnte  diese  * 
Länge  in  der  heifsen  Zone  einmal  sogar  bis  TiO*  verfolgen. 
Die  gröfste  Breite  desselben,  oder  die  Basis 'dieses  Kegels  in 
der  Nähe  des  Horinoats,  vaiiiit  swischmi  8  und  30  Graden. 
Die  beste  Zeit,  es  ^n  sehen,  soll  nach  Maiaav  gegen  den 
ersten  Ute  um  7i  Uhr  Abends  seyn ,  für  unsere  Breiten  näm- 
lich, wo  die  stärkere  Dämmerung  eben  geendet  hat  und  der 
Naohtgleicheapunct  nahe  bei  dem  Horizonte  ist.  Dann  soll 
man ,  wenn  der  Himmel  rein  und  das  Mondlicht  nicht  störend  - 
ist,  diesem  Linhtkegel  in  d«r  Richtung  der  Bkliptik  bis  xa 
Aldebaran  (die  Hyaden  im  Stier)  mit  unbewaiFnetem  Auge  veiw 
folgen  können,  indem  die  Axe  dieses  Kegels  mit  dem  Hori- 
zonte einen  Winkel  von  nahe  64  Graden  bildet.  Betrachtet 
man  es  in  den  Morgenstunden  um  dieselbe  Jahreszeit,  so  fin- 
det man  es  gewOhnUoh  viel  schwüeher,  als  Abends,  vieUeieht 
vreil  Morgens  jener  Winkel  der  AitB  mit  dem  Horixonte  nur 
etwa  26  Grade  beträgt,  wie  man  sogleich  mit  Hülfe  eines  Him- 
melsglobus sieht,  wenn  man  die  beiden  Nachtgleichcnpuncte 
in  den  Horizont  des  Globus  bringt*  Zuweilen  sieht  man  es 
ab«  aneh  bei  uns  von  gans  besondens  Helle  und  Sehtfnbcilt 


Digitized  by  Google 


Zodiaoallicilt  2421 

^€  z.  B.  dieses  der  Fall  zu  Paris  am  16-  Febr.  1769  von  74- 
bis  Sl  i^hr  Abends  gewesen  ist.  Mkssiek  sah  dieses  Licht  am 
]3.März  1774  von  7^  bis  9  Abaadi,  wo  es  sich  bis  zu  den 
PUjaden  «itieoku^  In  den  Berliner  Ephemerideii  TO»  i780 
findet  man  viele  Beobaektongen  dtesee  Lichtes  von  Fi.aoEBan 
und  ScBov.  FootQuiia  vmicherte  dem  Astronomen  Lalapoi 
im  J.  1783,  dafs  man  es  zu  (Guadeloupe  das  ganze  Jahr  durch 
sehe,  wenn  nur  dgr  Himmel  rein  sey.  üebrigens  hat  ma  ei 
auch  sehen  oft  zur  Zeit  des  WistersolstitinBiSi  Morgens 
wohl  als  aach  Abends,  geiahni  wo*  die  Axe  des  Kj^eb  mit 
dem  Horisonte  Morgens  einen  Winkel  vom  55  nnd  Ahaads 
von  43  Graden  bildet. 

Aus  dem  Vorhergehenden  folgt,  dafs  die  Axe  dieses  Licht— 
kegels  sehr  nahe  mit  dem  Sonnenäquator  sosammen fallt.  In 
der  That  beträgt  die  Neigung  dieser  Axe  gegen  die  fikÜftik 
7  Grade,  nnd  sie  macht  mit  der  Fnihlingsnachtgleichenlinie  ei- 
nen Winkel  von  78  Graden,  Gegen  den  Erdaquator  ist  jene 
Lichtaxe  uui  'i6^'  geneigt,  und  sie  schneidet  den  Aequator  in 
der  Entfernung  von  17  Graden  vom  Friihlingspuncte.  Daraus 
folgt,  dafs  diese  Axe  im  Frühling  mit  dem  irdischen  AeqoatOK 
einen  grtffseren  Winkel  bildet,  als  im  Herbst,  dahai  man  ea  . 
auch  zu  jener  Zeit  besser  nnd  dentlioher  sehn  kann.  Nsch 
dieser  Lage  jenes  Lichtkegels  fallen  die  gröf^ten  sichtbaren 
Breiten  desselben  in  die  Jahreszeiten,  wo  die  Erde  9Q  Grade 
Ton  den  Knoten  des  Sonnenäqoators  entfernt  ist,  also  wo  die 
Länge  der  Sonne  168  oder  348  Grade  hat,  denn  zu  dieser  Zeit 
erscheint  auch  der  Sonnenäqnator,  von  der  Brde  gesehn,  in 
seiner  ganzen  Breite  und  in  der  gröfsten  Entfernung  von  7* 
über  dem  l^idäquator. 

Üebrigens  mufs  noch  bemerkt  werden,  dafs  das  Licht  die* 
aes  Kegels  in  der  Nähe  der  Sonne  am  stärksten  ist  und  gegen 
die  Spitze  desselben  immer  schwächer  wird*.  Wenn  man  das 
Zodi^calliclit  in  den  Morgenstunden  zuerst  erblickt,  wo  nur 
die  Spitze  jenes  Kegels  über  dem  Horizonte  erscheint,  so  ist 
das  Licht  desselben  meistens  noch  sehr  schwach  und  nimmt  dann 

V 

1  Mem.  de  TAcad.  de  Paris.  1774. 

2  Cassiri  besehreibt  es  als  in  der  Mitte  am  hellsten,  geppn  die 
beiden  Enden  aber  schwächer.  Mairan  hält  es  fur  beller  und  lichter, 
als  die  Mikhitfafse,  and  gegea  den  Hcriz4»at  aa  geib  oder  räliilleh* 
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lihDttlig  «a  Gk«£m  imd  Helligkeit  so,  hm  m  9mm  gHlllM« 
Kleriieit  mmalkt  hei,  wo  es  dum  eUoilig  wiader  dnioh  die 

immei  stärkere  Morgendämmenuig  abnimmt. 

MxtAAv'  iiiid  die  meisten  seiner  Naebfolger  haben  das 
'  ZedioaUieht  als  eine  AtmoaphärB  dtr  Sonne  ansehn  wollen. 

Allein  die  eigentliche  letzte  Grenze  der  Atmosphäre  eines  jeden 
Himmelskörpers  kann  doch  nur  da  angenommen  werden ,  wo  die 
Centrifugalkraft  der  diesen  um  seine  Axe  rotirenden  Körper  um- 
gebenden und  mit  ihm  gleichiialls  rotirenden  Atmosphäre  gleich 
grofs  mit  der  Attraction  oder  mit  der  Schwere  dieses  Him- 
melskörpers ist.  Jenseits  dieser  Grenze,  wo  die  Gentrifiigal- 
kraft  überwiegt,  wird  sich  die  Atmosphäre  von  dem  Körper 
entfernen.  Uebrigens  wird,  eben  wegen  dieser  Centrifugalkraft, 
nicht  nur  der  Körper ,  sondern  auch  seine  Atmosphäre  an  ihren 
beiden  Polen  ahg$pkUUt  seyn  nnd  unter  dem  Aequator  im  Ge- 
gentheile  sich  von  dem  Mittelponcte  des  Himmelskörpers  ent- 
lernen.  Aber  wegen  der  ungemeinen  Beweglichkeit  der  Ele- 
mente dieser  Atmosphäre  und  wegen  der  grofsen  Entfernung 
derselben  von  dem  Mittelpuncte  des  Körpers  wird  diese  Ab- 
plattung der  Atmosphäre  viel  gröfser  seyn .  als  die  des  Kör- 
pers. Man  kann  jedoch  durch  Rechnung  zeigen ,  dafä  diese 
Abplattung  der  Atmosphäre  ihre  bestimmten  Grenzen  habe, 
die  sie  nicht  übersteigen  kann,  und  dafs,  bei  der  gröfstmögli- 
chen  Abplattung,  die  kleine  Axe  des  Luftsphäroids  zur  grofsen 
sich  wie  die  beiden  Zahlen  2  und  3  verhalten  mufs.  Allein 
.  wir  haben  eben  gesehn,  dafs  das  Verhältnifs  der  beiden  Axen 
des  Zodiacallichts  wenigstens  wie  1  zu  5  und  oft  noch  viel 
gröfser  ist.  Dieses  Licht  kann  also  keine  eigentliche  At- 
mosphäre der  5onne  seyn.  Eine  solche  Atmosphäre  könnte 
fiberdiefs,  wenn  sie  in  der  That  existirt,  noch  lange  nicht  bis 
der  Mercursbähn  reichen,  und  wir  haben  oben  gesehn, 
daft  das  Zodiacallicht  sich  bis  Öber  die  Erdbahn  hinaus  erstreckt. 
Vielleicht  bestellt  dieses  Licht  blofs  in  dem  durch  die  Nähe 


1  Die  älteren  Beobachtnngen  and  Meinungen  über  das  Zodiacal- 
lidit  findet  man  sehr  fleilsig  gssammelt  in  Mairak**  Traite  physique  et 
hiitorique  de  l'Aofore  Bor^ale.  Paris  1731  —  54.  Deutsch  findet  man 
die  Arbeiten  Mauas*!  über  das  Nord  -  und  Zodiacallicht  in  den  pbyalk. 
Abbaadlongen  der  k.  Akad»  der  WiiMiuchaften  in  Paris ,  ron  Snuu 
wiea«  B.  IX.  S.  256  u.  U 
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der  Sonne  verdichteten  Aether,  an  dessen  Daseyn  im  Welt- 
raame  man  jetzt  nicht  wohl  mehr  zweifeln  kann;  vielleicht  i«t 
ditMi  lacht  «n  Amflafi,  eine  Seaunliing  der  Konetenmet^ 
ne,  die  bei  dem  Dmvhgange  dieser  HimiBeItk9rper  doreh  ihr 
Perihel  abgesetzt  wird,  und  sich  um  die  Sonne  her  lagert; 
vielleicht  ist  es  auch  ein  ei^enthiimlichef)  schwacher  Nebel,  in 
welchen  die  SoDDe  eingehüllt  ist,  so  dals  denn  unsere  Sonne 
stt  den  Nebelsteraen  gexehlt  werden  müllitei  Ton  denen  wir  eo 
^iele  in  den  waten  Rünmen  des  Hinuneb  sentnat  linden.  Im« 
nerhin  werden  wir  die  nihere  Erkläinng  dieser  meiltwÜrdlgen 
Erscheinung  besser  unseren  spatern  Nachkommen  überlassen, 
statt  jetzt  schon  Hypothesen  eafzustelien ,  die  vielleicht  in  der 
nächsten  Folgeseit  schon  wieder  eb  nnheltber  verworfen  wer* 
den  mnsien« 

Nachtrag. 

Je  räfheelhefter  des  Zodiecailioht  ist,  um  desto  mehr  lohnt  et 
sieh  derMtthe^  alles  des,  was  sich  namentlich  in  Beiiehang  anf 
die  Thatsaelien  darüber  findet,  möglichst  vollständig  sasammen« 
snstellen.  Es  liegt  etwa««  AuftaUendes  in  dem  Umstände,  dafs 
das  Phänomen  gleich  nach  der  Wahrnehmung  desselben  durch 
Cassivi  mehrmals  beobachtet  wurde,  die  Astronomen  der  neue* 
tten  Zeit  aber,  obgleich  ihre  Zahl  grofs  ist  nnd  sie  den  Him- 
mel Mhr  fleiCug  beobachten ,  fast  gänslich  darüber  tdiweigen« 
Die  Aussage  von  La  Caille,  dafs  sich  dasselbe  in  der  äqua- 
torischen Zone  häufig  zeige,  ist  oben  erwähnt  worden,  womit 
jedoch  nicht  im  £inklange  steht,  dafs  Lc  Gevtil,  der  sich 
nachher  lange  so  Pondicheiy  aufhielt,  dasselbe  gar  nicht  er- 
wShnt*.  Ab  unbefangner  Zeuge  dagegen  kann  Cbaedsv  gel- 
ten ,  wdlcher  noch  früher  als  Cassiii  dasselbe  in  Persien  im 
Jahre  16Ö8  wahrnahm,  ohne  es  übrigens  zu  kennen  2.  Einer 
der  gewichtigsten  Zeogen  über  diese  merkwürdige  Erscheinung 
iet  A.  T.  Humboldt*,   welcher  dieselbe  auf  seinen  Reisen  in 


1  S.  Bode  Anleitung  zur  KeanüiiXs  des  gestirnten  Himmels.  8le 
▲nfl.  Berl.  180Ö.  &.  567. 

2  S.  Camiri^s  Abhandl.  in  M6m.  de  TAcad.  T.  Vü.  189. 

3  Denen  Beisea.  Deatoehe  Uebers.  Bd.  HL.  &  83. 
X.  B4-  PPPPPPP 
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der  ilqnatorisdi«!! '  Zone  ^laeitt  in  Cmcu  .beobachtete«  Die 
Spitte  der  Lichtpyramide  stieg  bis  53*  HOhe ,  der  Schein  war 
hell,  verschwand  aber  gänzlich  etwa  3  ^Stunden  50  Min.  nach 
Sonnenuntergang,  einmal  schon  nach  2. Stunden  50  Min.,  ohne 
de£s  die  Kieiheit  des  Himmels  ebnahm.  Nachher  seh  er  das- 
selbe In  den  trocknen  ThÜlem  von  Tay»  am  schanaten  an£ 
dem  Racken  der  mexieanischen  Cordilleren  en  den  Ufern  des 
Toczuco-Sees  in  I  l(iO  Toiscn  Höhe  liber  der  Meeresfläclie. 
Im  Januar  1804  stieg  der  helle  Lichtschein  mehr  als  00**  über 
den  Horizont  hinauf,  die  Milchstraliie  schien  vor  dieser  Hei- 
ligkeit  «a  erblassen,  und  wenn  serstreute  bläuliche  Wolken 
sich  im  Westen  gesammelt  hatten,  so  verbreitete  sich  ein 
Schein  als  vom  aufgehenden  Monde.  Noch  bemerkt  dieser 
Beobachter,  dafs  er  oft  deutlich  T^ichtwechsel ,  die  von  zwei  zu 
«  zwei  Minuten  dauerten  und  in  der  ganzen  Pyramide,  haupt- 
sächlich im  Innern,  statt  fanden,  wehrgenommen  habe«  Das 
Hygrometer  leigte  anr  Zeit  seines  Erscheinens  grofse  Trocken- 
heit, die  Sterne  strahlten  mit  unverändertem  Glänze,  nnd  keine 
Spur  eines  vorhandenen  Nebels  war  zu  bemerken. 

Eine  Zeichnung  des  Zodiacallichtes  findet  man  auf  dem 
27*  Blatte  des  Doppelmayei'schen  Himmelsatlasses,  wo  dessen 
Stellung  bei  seiner  grofsten  Helligkeit  im  Anfange  des  Bllärs 
am  Abendhimmel  und  um  die  Mitte  des  October  am  Morgen« 
himmel  dargestellt  ist.  Sehr  beachtenswerth  ist  die  Zeichnung, 
wodurch  v.  Hoaaxa^  das  von  ihm  am  13«  Dec,  1Ö03  auf  dem 


1  Monatl.  Corr.  Bd.  X.  S.  219.  Die  Ausarbeitung  dei  Artikels 
Zodiacallicht  hatte  der  verewigte  t.  Hof^^ER  übeniüimnen  ,  weif  er  als 
eigener  Deobachter  un<l  sehr  vertraut  mit  den  Keiseberi*  hten  <ler  be- 
rühmten Seefahrer  am  geeignetsten  dazu  war.  Unter  den  wenigen 
nach  seinem  Tode  mir  zugekommenen  literarisclien  Notizen  habe  ich 
keine  Sjibe  über  dieses  Phänomen  gefunden,  wohl  aber  sjirach  ich  mit 
ibm  darüber,  als  ich  im  Jahre  1832  ihn  zuletzt  sah,  namentlich  über 
die  ErgäazQiig  der  Ton  ihm  gemachten ,  in  der  inonathchen  Co^r.  nicht 
ToIUtandig  dargetCelliea  Zeichnung.  Diese  übertriift  an  Genauigkeit  und 
UebereSnstioimaRg  ndt  der  durch  A.  t,  Humboldt  gegebenen  Bescbrei- 
bi^g  alle  mir  bduumten  Zeicbnaagen,  and  ich  Tersoclite  daher,  die 
Torhaadeae  oa?oUslSadige  Figur  nach  der  Erioneranff  an  die  mit  dem 
Veiewiglea  darüUff  geliebte  Ueterlialtung  zu  ergäazen;  die  Yerlaga- 
haadlung  aber  TersCaad  sieh  bereitwillig  dazu,  dem  AÜaa  die  schöne 
TaM  hlainaafogee,  welehe  dieiea  so  wenigen  Gelehrten  aos  eigener 
Aasebaonng  bekaaale  PbaiiomeB  ia  seiner  höchsten  Vollenduog  darstellU 
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atlantischen  Ocean  gesehene  Zodiacallicht  Tertinnlichti  worin 
sogleich  diejenigen  Sienie  «agageben  sind,  die  sieh  in  den 
üehtsdMine  befanden.  ,,Sohon  in  der  DXninierang,^  sagt 
dieser  to  genen  beobachtende  und  so  gewissenhaft  eriMhIendis 

Gdehrt^,  f,als  keine  rHthliche  Farbe  mehr  am  Himmel  war,  im 
y,HaIbschatten  der  Nacht  zeigte   sich  über  der  blafsgrünlichen 
^unbestimmten  Helligkeit  im  Westen  ein  rOthlicher  Schimmer, 
^der  nngefalir  bei  15*  Höhe  anfing«    Späterhin  nahm  er  seihst 
^vom  Horisonte  Besits,    nnd  reichte  Terwaschen  nnd  nicht 
„über  4  Grade  breit  in  das  Zenith  hinanf.     Um  8**  30'  warTab. 
„das  Zodiacaliicht  sehr  hell,   und  ging,  unter  a  und  ß  Capri-^» 
„corni  südlich  anfangend,    bis  an  den  Widder  hinauf,  dessen 
„Börner  ts  etwa  7  bis  8  Grade  sudlich  ▼ovbei  streifte.  Unten 
»»bildete  es  ein  Dreieck  von  nngefahr  |  T  Htf  he  und  6*  bis  10*  Basu 
nem  Horizont.   Ich  habe  dieses  Licht  von  98*  N.  B«  bis  hier- 
„her"  (zu'  Sta.  Cruz  an    der  Küste  von  Brasilien  unter  etwa 
27*  S.  B.)  „in  jener  sternhellen  Nacht  gesehn."    Schon  früher, 
am  23*  Nov.  sah  v.  Uoaiia  das  Zodiacaliicht  unter  4°  N.  B. 
snch  in  Osten»  indem  es  gerade  auf  den  Regpfau  snging. 

Ich  selbst  habe  seit  dem  Beginne  meiner  btudien  stets  den 
lebhaften  Wunsch  gehegt»  dieses  Phänomen  wahrzunehmen, 
insbesondere  seitdem  mir  die  eben  erwähnte, Nachricht  nnd  die 
xngehörige  Zeichnung  bekannt  worden.   Nur  zweimal  habe  ich 

etwas  gesehn,  was  wohl  dazu  gehören  könnte,  keineswegs  aber 
so  ausgebildet,  dafs  ich  bestimmt  darüber  entscheiden  möchte« 
Das  eine  Mai  sah  ich  am  Ende  Septembers  1811  bald  nach 
Sonnennntergang  einen  Lichtschein  am  westlichen  Himmel» 
wurde  aber  durch  Ort  nnd  Umstände  an  einer  genauen  Beob- 
achtung gehindert;  das  zweite  Mal  am  16.  Sept.  1838  hatte  ich 
Mufse,  in  einem  offenen  Wagen  fahrend  den  nach  Sonnenun- 
tergang am  völlig  heiteren  Himmel  im  Westen  sich  zeigenden 
Lichtschein  über  eine  halbe  Stunde  anhaltend  su  beobachten. 


Bei  der  anerkamiten  Genauigkeit  im  Beobachten  und  der  Fertigkeit  im 
Nachbilden,  wodurch  der  durch  Wissentcba/Uichkelt  und  Humanität 
gleich  ehrwürdige ,  leider  zu  früh  Tentorbene  Gelehrte  sich  auszeich- 
nete, wird  diese  Darstellung  allen  denen  willkoininen  seyn,  die  ein  In- 
teresse an  der  Sache  haben,  zugleich  aber  möge  sie  zum  ehrenden  An- 
denken an  diesen  fleilsigen  Mitarbeiter  des  gcolseD »  endlich  g^icklidi 
^oUendetea  Maticiialwerkes  dienen. 
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Derselbe  war  pyramidenförmig,  mit  der  Basis  auf  deiii  Nebel 
am  Morizonte  ruhend  und  darin  sich  verlierend,  von  wo  «n 
ctwt  5**  Koch,  er  sich  bis  ungefähr  erhob,  oben  vanva» 
•ehen ,  in  der  onteren  Hälfte  am  heUeten,  im  Gensen  mett  and 
einem  echwidien  Nordliehte  ihnlich,  jedoch  weifser  vnd  mehr 
glänzend.  Sehr  langsam  nahm  die  Intensität  des  Lichtes  ab 
und  war  nach  etwa  45  Minuten  ganzlich  verschwunden.  Ob 
diese  Phänomene  dem  Thierkreislichte  angehörten,  bleibt  zwei— 
felliaft,  imd  da  ieh  haupUäohÜoh  seit  der  lettten-  swei  Deoen- 
nien  bei  freier  Aassicht  auf  den  weftliefaen  Hbrisont  wähmd 
der  Zeiten  der  Nachtgleichen  unablässig  darauf  geachtet  habe, 
so  mufs  dieses  T,icht,  sofern  es  mit  unbewaffnetem  Auge  wahr- 
nehmbar ist,  in  mittleren  Breiten  xu  den  seltensten  Erscheinun- 
gen gehören. 

Hiermit  stimmt  das  neoesle  ZeogyiiDs  üiMrein,  weiebes  mir 
bekannt  geworden  ist«  BaAVüts  aus  Lyon  schreibt  an  Abaiio*, 

er  habe  am  10.  Febr.  1842  bei  sehr  klarem  Himmel  das  Zo~ 
diacallicht  gesehn ,  welches  sich  von  7  Uhr  7  Min.  bis  7  Uhr 
52  Min«  Abends  am  westlichen  Himmel  bis  gegen  40°  Höhe 
hinaufzog«  Seine  Basis  schlofs  Mars  und  w  Fische  ein ,  weiter 
hinauf  nahm  dasselbe  den  Raum  zwischen  o  und  Fische  ein, 
und  hatte  den  Glanz  der  Milchstrafse.  Am  I?.  Febr«  7  ühr  40 
Min.  sah  er  es  wieder,  aber  minder  bestimmt,   weil  der  Him- 

.  mel  nicht  so  heiter  war.  Seine  äufserste  i^pitze  schien  nicht 
Über  das  Zeichen  des  Widders  hinauszugehen.  Seit  dem  Jahre 
1832  und  I833f  wo  er  dasselbe  zu  Algier  wahrnahm,  sah  er 
es  nicht  wieder,  selbst  nicht  in  dem  Winter,  den'  er  in  der 
Nähe  des  Nordcap  zubrachte,  wo  er  jede  Aacht  mit  grölster 
Aufmerksamkeit  jeden  Lichtschein  auisuchte.  Die  beiläufig  hin- 
zugefügte Bemerkung^  dais  die  Erde  um  den  10.  Febr.  und  die 

<  diesem  Termine  nächsten  Tage  durch  einen  der  beiden  Knoten 
der  meteorischen  Wolke  des  10«  August  gekommen  sey,  soll 
ohne  Zweifel  auf  einen  möglichen  Zusammenhang  dieses  Phä- 
nomens mit  den  reichlichen  Sternschnuppen  deuten,  was  aber 
nach  den  erwähnten  Zeugnissen  v.  Humboldt^s  und  v«  Uoa.— 
VBR^s  als  unzulässig  erscheinen  mufs. 

lieber  die  Frage,  woms  dieser  Lichtschein  e^entlioh 


f  Comi>te8  rendos.  T«  XIV.  N.  9.  p.  34&.  Yergl.  riastitot  tOmm 
Ann.  ^.  427.  p,  74. 
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bestehe,  und  welche  Ursache  ihn  erzeuge ,  lälst  j>ich  wohl 
aickt»  anderes  sagen ,  als  dafs  die  Beantwortung  derselben  bis 
j«lBt  noch  nicht  •fatthaffe-  tey.  Et  kann  daher  nur  ab  «n  Bei* 
Aag  rar  Vervdlftiiiidigung  des  Gänsen  hetvMhtet  werden,  wenn 
ich  noch  swei  Meinungen  hieräber  erwibne.  TnoiiAe  Yovv«^ 
leitet  dasselbe  von  einer  die  Sonne  nmkreisentJen  Liclitatmo— 
Sphäre  ab,  die  sich  über  den  Mercur  und  sogar  auch  über  die 
VeDOS  hinans  erstrecken  nnd  daher  sehr  fein  seyn  müsse »  weil 
sie  sonst  diese  Planeten  in  ihrem  Lanfe  sttlren  würde,  -aber 
selbst  die  Kometei^schweife  ungeachtet  der  Feinheit  der  diese 
bildenden  Masse  nicht  störe.  Die  ^lieses  Licht  bildende  Mate- 
rie könne  keine  flüssige,  mit  gleicher  Geschwindigkeit,  als  die 
Sonne  selbst,  rotirende  Atmosphäre  seyn,  weil  sie  sonst  eine 
mehr  kogdförmige  Gestalt  annehmen  müsse;  die  einsig  mllgli-^ 
che  Wdse,  aaf  welche  die  Beibehaltung  dar  bestdienden  Ge- 
stalt erklärt  werden  kö'nne,  beruhe  aiil  der  \ Orauhhctzung  einer 
ungleich  schnelleren  Rotation  ,  al»  die  der  Sonne  selbst.  Wir 
dürfen  rucksiohtlich  dieser  Hypothese  wohl  nur  auf  das  oben 
heieits  Gesagte  Terweisen.  Hottos  ^  fahrt  die  Meinungen  Ton 
Cassiwi  und  Patio  ob  Duillibe  an,  wonach  dieses  Lieht 
grofse  Aehnlichkeit  mit  dem  der  Kometenschweife  haben  soll, 
und  die  von  L.  EüLKn  welclicr  zu  beweisen  sich  bemüht, 
da£s  beide  wahrscheinlich  identisch  sind,  wie  nicht  minder  die 
Ton  BiiiBAVy  wonach  es  von  der  weithin  sich  erstreckenden 
Sonnenatmosphäre  heirnhrt,  und  fahrt  dann  nngefthr  so  fort. 
Es  ist  jetzt  allgemein  anerkannt,  dafs  das  elektrische  Floidnm 
die  Ursache  des  Zodiacaliichtes  sey.  Dieses,  welches  nacli 
Maibav  der»  bonnenatmosphäre  zugehört,  wird  zur  gröfsten 
Entfernung  vom  Sonnenäquator  in  Folge  der  Rotation  der  Sonn^ 
fortgetrieben,  so  dafs  es  sichtbar  die  Erdbahn  erreicht,  in  die 
,  oberen  Theile  unserer  Atmosphäre  fällt,  und  in  Gemäfsheit  der 


1  LeeCnras  on  aataral  philos.  Lond.  1807.  T.  I.  p.SO^  Bs  bellst 
daselbst:  man  sage,  dasselbe  sey  xnerst  genau  besohfieben  la  Chil- 
nasT*s  Britanaia  Baoonfea,  neldiei  Weik  1681  erMhicB.'  Dieses  wäre 
also  die  iltesto  bekaaato  Nachricht  iber  das  PhlAenen;  das  aageieigla 
Wwk  selbst  irt  ariv  alehi  aei^to^ich.  Die  Zaiehaeiig»  weleke  Yccvg 
auf  Tat  XXXf*  datcn  giebt,  hat  wenig  Aeballcbkelt  ndt  der  daroh 

Heavaa  mitgetbeiltea. 

2  raioe.  and  math«  Dietloaary.  T.  II.  p«  697. 

3  Hto.  de  r Acad.  de  Berila.  T.  U. 
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Rotttioii  Jer  Ssdie  $ioli  «a  d«ti  Polm  a&hüiifk ,  wo  «i  dU«  Po— 
Ittliohter  bildet,     Hitrans  hat  nun  di«  w«hnch«aliehe  Var- 

muthung  entnommen,  ddh  die  Sonne  wohl  die  Quelle  des 
elektrischen  Flnidutns  seyn  magy  und  dafs  das  Zodiacallicht 
and  die  Schweife  der  Kometen  |  so  wie  die  PoUrlichter,  die 
Blits«  nnd  die  künstlioh  emngte  ElektrioitSt  YendiiMleae  nad 
nicht  sehr  ungleiche  Modifiottionen  einer  und  derselben  Flöstig« 

keiU^Tnd.    \V  ir  miii>»cn  dem  ehrw  ürdigen  Gelelirlen  die^e  Ivühn«- 
'  heit  im  Conjecturiren  um  so  mehr  zu  Gute  halten,  als  sie  ihn 
in  seinen  sonstigen  fielen  Untersuchangen  nicht  aoi  Irrweg« 
geleftet  hat. 

Der  Beachtung  allerdings  werth  scheint  mht  idas,  was 

L.  RiONEK*  Über  die  mögliche  Ursache  des  Zodiacallichtes  ge- 
sagt hat.  Vor  allen  Dingen  untersucht  er  das,  was  über  die 
Erscheinungen  bei  totalen  Sonnenfinsternissen  bekannt  gewor. 
den  ist|  and  gründet  hierauf  den  Beweis,  dafs  keine  soloho 
laaehtendc  Atmosphäre  um  die  Sonne  existire,  als  BfAitAV 
annimmt,  weil  diese  sonst  bei  den  genannten  Phänomenen  wahr- 
genommen worden  seyn  miifste.  Den  leuchtenden  Ring,  wel- 
cher bei  totalen  Verfinsterungen  der  Sonne  um  den  Mond  wabr^ 
genommen  wurde  ^,  leitet  er  von  dem  Sonnenlicht  ab^  welches, 
auf  der  von  uns  ebgewendten  Seite  des  Mondes  angesogen,  itt- 
selbst  verdickt  werde  und  dann  nm  seinen  Rand  abfliebe, 

'  also  aus  einer  Beugung  des  Lichtes.  Hierbei  bezieht  er  sich 
auf  die  von  ük  l^Isjle,  Marat  und  Anderen  wiederholt  ange^ 
stellten  Versuche,  wonach  der  Schatten  einer  Kugel,  die  man 
in  einem  dunklen  Zimmer  in  den  durch  eine  kleine  runde  Oeli^ 
aung  einfallenden  Sonnenstrahl  hält,  auf  der  gegenüberstehen« 
den  Wand  mit  einem  lichten  Scheine  umgeben  ist.  Sogar  gc— 
gen  die  Sonne  gehalten  soll  sich  am  hellen  Tage  um  die  Kugel 
ein  solcher  Schein  dem  Auge  zeigen.  Hiemach  sind  wir  bo* 
rechtigti  das  Zodiacallicht  für  nichts  anderes  xu  halten ,  als 
für  dasjenige  Licht »  welches  die  der  Sonne  zugewandte  Halb- 

'  kugel  unserer  Brde  ansieht  und  um  sich  her  verdichtet  nnd  wel- 
ches während  der  Nacht  sichtbar  wird.  Nehmen  wir  die  Hy- 
pothese in  ihrer  einfachsten  Gestalt,  so  bestände  das  iragUche 
Phänomen  aus  demjenigen  Lichte  der  Sonne  ^  weichet  in  der 


1  Monatl.  Corr.  Tb.  VI.  S.  14. 

2  Vergl.  Art.  FiMtemiast.  Bd.  IV.  8.  271. 


Digitized  by  Google 


-   Zodiacu«.  2429 
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Atmosphäre  um  unsere  Erde  gebogen  sich  uns  in  der  bekann- 
ten sungenförmigen  Gestalt  zeigt, 

Jlf« 


^  o  d^i  a  c  u  s. 

Thierkreis;  'Zodiacus;  Zodiaque;  Zodiäbk 

» 

So  ^mtd  eine  dler  Bktiptik  pafaHele  Zone  des  Himmels  ge» 
nennt,   die  sn  beiden  Seifen  der  Ekliptik  von  derselben  nm 

23**  28*  abstellt,  aUo  die  I »reite  von  40**  56'  hat.  In  dieser 
Zone  stehn  auch  diejenigen  Sternbilder,  von  denen  die  zwölf 
Zeichm  der  Ekliptik  ihre  Namen  führen  und  die  gröfsten- 
theils  von  Thicren  (Widder ,  Stier  n,  s«  w.)  genommen  sind. 
Die  Alten  bezeichneten  dnroh  den  ThieriLreis  den  Ranm  des 
Himmels ,  innerhalb  dessen  sich  die  Planeten  aufhalten,  so  dafs 
sie  die  Grenze  dieses  Raumes,  von  d^r  Erde  Liesrhn  ,  nie  über- 
schreiten können.  Dieses  gilt  von  den  älteren  Planeten  |  mit 
EinscbluTs  des- Uranus ,  aber  nicht  von  den  vier  neaeien,  beson* 
dert  Ton  der  Pallas «  die  sich  in  ihren  geooentrisohen  Orten 
sehr  weit  von  Jenen  beiden  Grenzen  entfernen  kann.  "\n  dieser 

Beziehun"  liat  also  durch  die  Entdeckun;^  der  neuern  Planeten 
die  alte  Benennung  des  Thierkreises  ihre  Bedeutung  verloren. 
In  der  monatlichen  Correspondenz  von  Zach  hat  Gavss  die 
Grenzen,  welche  die  geocentrischen  Orte  dieser  nenen  Planeten 
erreichen  ktfnnen,  daroh  eine  sehr  sinnreiche  Methode  bestimmt^ 
und  HardinTt  hat  darauf  seine  schönen  Sternkarten  der  Zo— 
diacalsternc  «gegründet.  Da  der  Thierkreis  wegen  sein^^r  flezie— 
hung  zu  den  Planeten  in  astronomischer  Beziehung  so  wich- 
tig ist,  so  hat  man  ihn,  also  natürlich  auch  die  £kliptik,  ge* 
wdhnlieh  noch  mit  ihren  Breitengraden,  auf  den  Sternkarten 
sowohl,  als  auch  auf  den  Himmelsgloben  verzeichnet,  wo  er 
aber  für  die  meisten  Falle  besser  weggeblieben  wäre,  da  man 
ihn  i^ur  selten  gebraucht,  und  da  die  vielen  Kreise  und  Li- 
nien der  Einfachheit  und  Deutlichkeit  der  Zeichnung  Eintrag 
thnn«  Auf  den  geographischen  Karten  und  auf  den  Erdgloben 
aber  ist  er  ganz  nnntfthig ,  und  sollte  daher  aneh  nicht  weiter 
aufgenommen  w^erden.  Ueber  die  alten  Thierkreise,  die  man 
zn  £sne,   Denderah  und  an  andern  Orten  Oberägyptens  und 
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OttiBdieof  ■nfgefunden  Jutt,  iü  bereit»  obtn^  fupwhm  wo»- 
den.  Hier  wollen  wir  noch  Einiget  über  den  UrspruBg  des 
Benennungen  der  Sternbilder  des  Thierkreises  beifiigen  ^* 

Der  IFidäer  wird  immer  als  das  erste  der  Sternbilder  des 
Thierkreises  anfgezählt,  wie  er  denn  auch,  zur  Zeit  Homerts 
und  Hssiod's,  im  Frühlingspuncte  sUnd|  Speicher  Punct  aber 
•eit4eni  (vermdge  der  Pieoetsion)  um  mehr  eis  30  Gimde  rück, 
wirls  oder  gegen  West  genickt  ist,  so  dels  er  jetit  in  dem 
Zeichen  der  Fische  (dem  letzten  der  Thiefkreisseiehen)  steht« 
Dieses  Sternbild  des  Widders  halle  bei  den  Alten  verschiedene 
Namen ,  wie  wir  noch  in  ihren  Gedichten  sehen ,  wie  er  denn 
Dux  gregia^  Veruex  y  OpU  aur§a,  Chry»omaUu*  (oder  gol- 
denes Vliefs),  Jupiter  Ammon  u.  s.  w.  genennt  wurde*  Sein 
heiischer  Aufgang  (d,  h,  die  Zeit,  wo  sich  dieses  Sternbild 
eben  ans  den  Strehlen  der  Sonne  entwickelt  nnd  daher  kurs 
vor  der  Sonne  selbst  aufgeht)  verkündigte  den  Zeitgenossen 
Homia's  den  Anfang  des  Frühlings.  Die  Alten  suchten  diese 
Benennung  jenes  Sternbildes  mit  der  ihnen  so  beliebten  Mythe 
▼on  den^  Argonautensuge  in  Verbindnng  su  bringen*  So  soll 
das  Schiff,  auf  welchem  Phryxus  und  seine  Schwester  Helle 
vor  jenem  Zuge  entfloh,  der  Widder  geheifsen  haben.  Nach 
Andern  entfloh  sie  der  Argonaat«ni Hotte  auf  einem  goldenen,  ge- 
flügelten Widder  nach  Kolchis,  stürzte  aber  auf  ihrer^  Fahrt 
in  die  Meerenge  i  die  nach  ihnen  Hellespontos  genannt  wurde« 
Wieder  Andere  brachten  diieses  Sternbild  mit  der  neunten  Arbeit 
des  Hercules,  mit  der  Niederlage  der  Amasonen,  in  Verbin* 
dung,  weil  bei  dem  Aufgange  des  Widders  die  Jungfrau  un- 
tergeht und  die  Andromeda  (die  von  Hercules  befreit  worden 
ist)  sich  aus  den  Fluthen  des  Meeres  über  dem  Horizont  er-  * 
*  hebt«  In  der  Apokalypse  wird  das  Sternbild  des  Widders  oder 
des  Lamms  ^öfter  (Cap.  13,  14 1  21  tu  s.  w*)  als  der  Vorbote  des 
himmlischen  Lichtes  gepriesen  u.  s.  w* 


1  8.  Art  TwMimfi  der  JVedUSiiiidkM* 

2  Mehieres  ober  diesen  Gegenstand  fiadet  man  In  folgenden  Wer> 
ken:  Gocobt,  de  Torigine  des  lois  et  des  arts«  Dopoity  Memoire  ser 
rorlgine  des  Conitellations«  Paris  1781.  Riccioli,  Almagestom  noTnm. 
YcL  I.  p.  a96.  Pluchi,  Speelaele  de  k  aatoin.  ToL  I?«  Paris  17381 
FsaatT,  Mense  de  la  Chionolefle.  KncMa|  Oedi|Nis  Aegyptlaeoi. 
Tel*  II*  MoaTFAcco«,  AntiqoitAi  enpHqata  nnd  Nawroa^s  Quono* 
legte* 
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Der  Stier  hiefs  bei  den  Alten  auch  ib,  ikmokit^  Ml» 
Om>**,  Fa&iphae,  Veneris  Sidtts  «.  s.  w.  Nach  der  grie- 
ffhit^hfi  Myth«  ist  es  der  Stier,  dessen  Gestalt  Jupiter  annahm, 
dio  Boiop«  wa  eatfiilumi,  oder  aiidi  der  Nene  des  Schiffs,  auf 
am  de  von  Knfltotoii  «OS  Koldils  eatßU^  V«r  Mhe 

4300  Jahren  oder  gegen  2500  vor  Chr.  Geb.  wuAmm  die 
dtn  (am  Kopfe  des  Stiers)  den  Ort  df»s  FriihlingspuDCtes  eill. 
Diese  Hyaden  haben  ihre  Benennung  von  vfiv,  regnen,  da  sie 
in  der  Vörxeit  durch  ihren  Aufgang  die  langen  Sommerregen 
der  wümenn  Zonen  enkündigten.  Der  gröfste  unter  den  sie- 
ben Sternen,  dio  in  Gestidt  eines  V  die  Hyaden  büdea,  heiCrt 
j4ldebarany  PaliUeium^  Och$9naug9,  jiofUtuBuit  und  /W-  • 
gens  Sucularum  y  wie  denn  auch  alle  sieben  Sterne  von  den 
Römern  Maculae  (Ferkel)  genannt  wurden.  Eine  andere  noch 
'snCfellendere  Groppe  von  Sternen  in  dieser  Constellation  ist  die 
fler  PUiadm  am  Hklse  des  Stiers.  Sie  sollen  diese  Benennung 
•von  nk^j  schiffen,  beben,  weil  cur  Zeit  ihres  heiischen  Auf- 
gangs bei  den  Alten  die  gröfseren  SchiflRUiifen  begannen.  Nach 
den  Dichtern  der  Griechen  sollen  diese  Sterne  die  Töchter  de» 
Atlas  and  der  Pleione  oder  der  Hesperis  gewesen  seyn,  daher 
sie  auch  Ailantidm  oder  Hwptridm  genannt  worden,  Pleione 
aber  war  die  Tochter  des  Oceanns  und  der  MeeresgOttin  The- 
tis,  Jupiter,  gegen  diese  sieben  MXdchen  von  Liebe  entbrannt, 
versetzte  sie,  um  sie  den  verliebten  Verfolgungen  Orion's  zu 
entziehn,  an  den  Himmel,  wo  wir  noch  heute  das  Sternbild 
der  Pleiaden  von  dem  des  Orion  dicht  gefolgt  erblicken.  Die 
Namen  dieser  sieben  vonüglichsten  Sterne  der  Pleiaden  sind, 
den  alten  Dichtem  xufol^e:  jilcyonk^  EUeira,  CdomQ^  Tay- 
geta^  Ma'ia,  Merope  und  j48terope^.  Die  Netteren  haben  ib. 
nen  noch  Atlas  und  Pleione  hinzugefügt.  Da  in  früheren  Zei- 
ten ihr  heiischer  Aufgang  in  den  Anfang  des  Frühlings  fiel, 
worden  sie  auch  F€rgiUaM  genannt«  Jetst  kennt  man  sie  anch 
nnter  der  gewöhnlichen  Benennung  der  GbaoMima^  Eine  ei- 
gene Sternkarte  von  ihnen  wurde  in  den  M4m«  de  Peris  170S, 
1748  und  1779  und  in  den  neuesten  Zeiten  eine  sehr  genaue 
von  BsssKL  in  Königsberg  gegeben. 

Die  ZtMlingi  waren  den  Alten  auch  unter  den  Doppel- 


1  S.  Otio's  Fasä.  Uh.  IV. 
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tawaotiBg«!!  liekMint :  Casfor  und  VoUux,  Thiseus  and  P*- 
riihoMy  yfpolio  und  HercuUn  u.  «•  w. 

Der  ä>ä6*,  Cflwcrr,  CVwt/fMwwt,  AHmeu%  (von  der  giitcln. 
ichen  ^cfrcmo? ,  Se^bs)  wurde  TOD  den  alten  Diokleni  euf 
^gWtige  Weite  in  ihre  Mythologie  mwebt.  fifne  dichtgedrängte 

ölttppo  TOB  kteiaeni  Sternen  in  dieser  Constellalion  wird  die 
Krippe,  Preusepe,  genannt,  und  die  dieser  Gruppe  zunächst  ste- 
henden ^wei  gröfscren  Sterne  y  und  d  sind  den  Alten  unter  dem 
IVamen  der  jistUi  (Escichen)  bekennt  gewesen.  Die  Neuem 
haben  diese  ond  die  meisten  «ndevea  Eigennamen  der  'gr6fs«ni 
Stenie  verlsssen  nnd^  halten  sieh  an  die  k(irKei%  und  bequemere 
Beieichnang  dmeh  griechische  Buchstaben,  die  Baiik  zuerst  ein- 
geführt hat.    So  heilst  z. 

SiriuM  im  grotttn  Hund  .  .  .  «  Canis  majoris, 

Procyoii  im  kleinen  H^nd .  .  .  o  Canis  minoris, 

Wega  in  der  Leier   a  Lyrae^ 

Aldfharan  im  Stier   a  Taiiri, 

Rigtl  im  Orion   ß  Orionis, 

V      Animr9%  im  Scorpion    .  .  •  .  a  Scorpii, 

Markab  im  Pegasus   a  Pegasi, 

•     Mgenib  im  Pegasus    .  .  .  .  y  Pegasi  u,  s.  w. 

Der  Uw§  war  in  der  Vorzeit  das  Sternbild,  welches  von  der 
«onnc  zur  Zeit  der  gröfsten  Hitze  auf  der  nördlichen  Hemi- 
sphäre der  Erde  eingenommen  wurde.  Der  grtffste  Stern  die- 
ses Sternbildes  wird  Regula»  oder  a  Lsoni$  genannt. 

Die  Jungfrau  wurde  auch  Ctrs$,  Im,  Erigone,  ThtmU, 
AUrM  XU  S.  w.  genannt.  Als  Geittin  der  F:rnte  trägt  sie  die 
Aehre,  Spica  (oder  «  Firginis) ,  und  der  Eintritt  der  Sonne 
in  dieses  Zeichen  scheint  vordem  die  Erntezeit  jener  Gegenden 
angedeutet  zu  haben  ,  in  welohen  diese  Benennungen  des  Thier- 
kreises zuerst  aufgekommen  sind. 

Die  fß^aag^  hiefk  bei  den  Ahen  auch  Jugum  oder  J/o- 
eho9  und  PtolbmXüS,  der  diese  Benennung  gar  nicht  kennt, 
setzt  an  die  Stelle  dieses  Bildes  die  Scheeren  des  nahen  Scor- 
pions.  Nach  den  gewöhnlichen  Deutungen  xeigt  diese  Con- 
stellation  die  Gleichheit  der  Tage  und  Nächte  an. 

Der  Seprpion,  auch  Ntpa  oder  P§ra  genannt,  soll  die 
Seuchen  bezeichnet  haben,  die  in  den  wärmeren  Gegenden  zur 
Zeit  des  Herbstes  zu  (lerrschen  püegen. 
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D«r  SbkikM€y  SsgiiiariuB^  Chiron ,  MinoimmfW,  mH 

Centaiir  Chiron  bezeichnen  ,  den  Sohn  Saturns  von  der  Philyre, 
^er  die  Menschen  die  Keitkuott  lehrte,  der  «U  Lehrer  des 
AchÜle»  aod  des  AescuUp,  und  «It  «io  grofiMT  KcBMt  4m 
gtitimim  Htmaiels  beriUmt  ^i«r» 

Der  Simtboekf  Qyriwn— ,  jim&Mtm  od«r  wank  Sm^ 

nenpforte  [porta  SoUs)  genannt,  wie  denn  überhaupt  die  zwei 
Sternbilder  des  öommer-  und  Wintersolstitiunis  die  Himmeis- 
pforteo  hieCsen,  da  daroh  die  eine  die  Sonne  ging,  um  die 
lidiieni  Gegenden  def  Himmels  sä  dwvhwmideni,  imd  dweli  die 
endert,  «m  ia  die  Tiefe  desselben  herabmsteigen.  LAFtAet 
stellt  in  seiner  Exposition  du  syf,teme  du  monde  die  Vermu- 
thung  auf,  dafs  das  Sternbild  des  Steinbocks  zur  Zeit  der  Er— 
findmig  dieser  Benennungen  des  Thierkreises  den  höch$tm 
Pmiot  der  Ekliptik  über  dem  Aeqaetor  eingenommen  heben 
urafs,  weil  man  dieses  Thier  immer  nnr  auf  den  höchsten 
Fels.Hpitzen  zu  erblicken  pflegte.  Dann  würde,  sagte  er,  die 
^Vnage  sehr  zweckmäfsig  in  die  Frühlingsnachtgleiche  gefal- 
len seyn,  und  selbst  die  meisten  andern  Sternbilder  des  Thier- 
kreises würden  eine  auffallende  Verbindong  mit  dem  Klima 
und  der  Agricaltnr  von  Aegypten  oder  ChaldXa  sdgen«  Da 
der  Sieinboek  in  unserer  Zeit  schon  nahe  30  Grade  Über  den 
tiefsten  Punct  der  Ekliptik  vorgerückt  ist,  so  würde  der  Früh- 
Üngspunct  seit  jener  Zeit  bis  auf  unsere  Tage  volle  210  Gnde 
snrüekgelegt  ^aben,  nnd  da  die  jährliohe  Praeession  desselben 
nahe  0*,0I39K$  beträgt,  so  würde  naeh  dieser  Hypothese  die 
Zeit  der  Erfindung  der  Namen  des  Thtefkreises  in  das  Jahr 
13000  vor  Chr.  Geb.  zurückfallen,  eine  viel  zu  weit  von  uns 
und  selbst  von  ^  dem  ersten  Beginne  der  Menschengeschichte 
entfernte  Epoche,  als  dafs  sie,  blofs  auf  jene  Vermuthang  hin, 
sogelassen  werden  kitante,  Uebrigens  hat  schön  Dufuis  diese 
Hypothese  anfgesteUt,  nnd  selbst  MAOnoniirs^  sagt,  dsfii  die 
Namen  de»  Krebses  und  des  Steinbocks  den  zwei  Solstitial- 
puncten  gcj^eben  wurden,  weil  die  Sonne,  wenn  sie  in  dem 
ersten  Zeichen  ist,  wieder  abwärts,  gleichsam  wie  ein  Krebs 
lüekwärts  gehe,  wührend  sie  ¥0n  dem  felsien  Zeichen  sich 
wieder,  gleioh  einem  Steinbocke,  auf  die  hdehsten  Pnncte  ihm 
Laufes  sn  begeben  anfange*     AUsin  da  jetst  die  Mitte  des 

1  Satemalia  LU».  I.  Cap.  17. 

»  • 
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Stttinbock«  aab«  40  Gnde  tob  Wintmoimeiiweiidb  «nt- 
fcmt  ist «  so  wfirdU  diät«  inf  «ia  Ahn  jmier  BmommgiB  tob 

40 

Q  od«r  Ton  nahe  3000  Jahrai  daaten,  im  vid  nehr  mit 

unsern  übrigen  Nachrichten  von  dem  ^riibeni  Zustande  dea 
MenschangaacUachtt  übereinalinunty  ab  jene  greise  Periodei 
die  Lävlaoi  an^ntaUt  liat.  BaMadun  wir  jadoali «  dafa  anek 
dieae  Baieehniing  sieh  nur  auf  eine  Hypothese  gründet,  die 

selbst  wieder  nur  sehr  wenig  für  sich  hat.  Quüiquil  en  soll 
de  touUs  0€$  allusions,  sagt  Lalahos^i  §t  tant  heunuees 
giU$  noU9  p0uptni  t€mbUr,  il  faut  ctmvmr^  qu!  tlUt  n§  mml 
f€md4$9  aiir  auQun  iimoignmgß  dt  ^aniiquM* 

Der  ff^aaurmann^  Aquariut^  DtueaUony  AnHa^ut^  Gitny» 
medes,  6>nrt  u.  8. w.,  »oll  seinenNamen  von  den  vielen  Regen  er- 
halten haben,  die  in  Europa  zu  Ende  der  Herbstzeit  statt  haben. 
Du pu IS  bringt  diese  Benennung  auf  eine  sehr  gekünstelte  Weise 
mit  den  Uebersohwemmongen  des  Nii  in  Verbindong, 

Die  Fischt  endlich,  anah  Pitett,  DtrcU^  DU  Syrii  oder 
JProUt  Dtrcia  genannt,  sollen  die  nasse  Jahresseit  währasd  der 
südlichen  Winter  bezeichnen. 

Bemerken  wir  noch ,  daCs  auch  die  gewiDs  sehr  alten  Be* 
aeichnmigan  dieser  Sternbilder  mit  ihren  Benennungen  viel  Ana- 
logie seigen.  Das  Zeichen  V  ^  Widdert  ahmt  gleichsam 
die  Stelinng  der  Htfmer  dieses  Thierea  nach;  das  Zeichen  \{ 
des  Stiers  giebt  den  allgemeinen  Anblick  des  Umrisses  eines 
gehörnten  Stierkopfs;  das  Zeichen  ä  der  Waage  ist  für  sich 
klar;  das  Zeichen  ^  des  Schützen  stellt  offenbar  den  Pfeil  vor, 
den  der  Schütse  an  seinen  gespannten  Bogen  hält;  das  Zei- 
chen soU  d«!  anfwXris  gekrümmten  Schweif  des  Stein* 
bocks  oder,  nach  Andern,  die  zwei  griechischen  Bachstaben  t 
and  (>  als  die  ersten  des  Wortes  xQttyog  (Bock)  vorstellen;  das 
Zeichen  des  Wassermanns  ist  eine  bewegte  Welle,  und 
ebenso  Jessen  sich  anoh  wohl  noch  die  übrigen  Zeichen  deoDsOt 
▼on  danen  übrtgana  mehrere  in  der  langen  Zeit  und  doieh  dif 
Tiden  HMnde ,  in  welche  sie  gekommen  sind ,  mehrere  Vetlfau 
derungen  erlitten  haben  mögen*  •  X* 


I  AsifOBeaüe.  T«  I.  (•  568. 
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Z    U  g. 
Ziehen;  TractM;  Traetion;  Tradiom* 

Ein  Zag,  ein  Ziehen  findet  statt,  wenn  ein  ruhender  oder 
bewegter  Körper  mit  einem  andern  ruhenden  oder  bewegten 
auf  eine  solche  Weise  verbunden  ist  od«!  stetig  lo  auf  ihn 
«Dwirkt,  diCi  *er  das  Bestreben  ilalscrty  aneh  diesen  in  Bewe» 
gung  sn  setien.  Meistens  geschieht  dieses  dnrdi  einen  beide 
Körper  verbindenden  Mittelkdrper ,  wie  z.  B.  ein  Seil  beim 
Ziehen  der  Rammk1^)t7.e  odcT  hauptsächlich  beim  Ziehen  der 
Lastthiere  vor  Wagen  ocJrr  an  beweglichen  Maschinen,  beim 
Ziehen  berebhängender  Uiugewichte  u.  s,  Inxwisohen  be>* 
derf  es  eines  sokhen  iwbindenden  Mittds  nieht  nothwendig, 
irielmehr  redet  man  enoh  'von  dnen  Zage  des  Magnetes  auf 
genähertes  Eisen,  ja  auch  in  Folge  der  Schwere  findet  ein  Zug 
onserer  Erde  gegen  die  im  Bereiche  ihrer  Anziehung  befindli- 
chen Körper,  der  Sonne  gegen  die  Planeten  statt  u.  s.  w«  Auf 
jeden  Fall  ist  irgend  eine  bewegende  Kraft  vorhanden,  welche 
einen  Körper  entweder  in  Bewegung  setst  oder  ihn  su  bewe* 
gen  strebt,  und  die  ganse  Untersnchung  fallt  demnach  mit  de- 
nen zusammen,  welclie  üher  die  be\vL';'enden  Kräfte  bereits  an 
venciliedenen  Orten  mit  genügender  Ausfüiulichkeit  angestellt 
worden  sind* 

Bfan  pflegt  die  Gesetse,  wonach  ewei  einander  stellende 

oder  gegenseitig  duTok  den  Zug  sich  bewegende  Körper  sieb  Ter- 
halten  ,  auf  das  mechanische  Moment  derselben  zurückzuführen, 
die  demnach  mit  denen  des  Stofses  vollkommen  harter  Köqpex 
zusammenfallen,  sofern  die  Elasticitat  derselben  hierbei  gar 
nicht  in  Betrachtung  kommt«  Sind  daher  die  Musen  b^er 
▼erbundener  Körper  m  und  m\  ihre  Gesehwindigkeitett  ▼  und 
v'y  die  erzeugte  Bewegung  u,  so  wird^ 

mv  +  m  V 
m-f-  m 

und  wenn  der  eine  der  Körper  ruht,  mithin  v'=0  ist, 

m  V 

U  =  r  V. 

m  4-  m 

1  VeigU  Art.  Aq/Sb  Bd.  YIU«  S.  iOS7. 
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Die  Gcflirtte  Jet  Zielieiit  konmim  haiiptilleKlieh  bei  cler  Bewe- 
gung der  Locoraotiven  und  der  durch  sie  fortgezoi^enen  Wag- 
gons in  Anwendung,  inzwischen  ist  die  ganze  Theorie  so  ein- 
fach und  leicht,  dafs  die  Mathematiker  sie  einer  eusfiibrlichem 
UntenoebiHig  niolit  iÜr  werth  gehelten  helMn;  weoigtteiii  itt 
mir  keiiM  sciehe  bekennt«  In  der  Anwwdnng  ist  die  tckerfe 
Bestimmung  der  wirkenden  KrMfte  mit  grofsen  Schwierigkeiten 
verbunden,  insbesondere  wenn  vom  Zuge  lebender  Wesen  die 
Rede  itt,  deren  Muskelkraft  weder  unauftgeAetzK  gieichbleibendi 
noch  eock  ebeolut  genau  bertimmber  itt»  "VVenn  dagegen  die 
Schwere  der  Körper  elf  bewegende  Kraft  dient»  die  Gewichte 
der  Klirpee  dnroh  ihre  Messen  aasgedrtickt  werden  nnd  der 
eine  der  beiden  durch  einen  I  aden  verbundenen  Körper  den 
andern  in  einer  der  Falliinie  entgegengeset;Uen  Richtung  zieht, 
beide  endlich  in  Folge  ihrer  Verbindung  sich  mit  gleicher 
"  Oeaehwindigkeit  bewegen  mnaaen,  so  ist  die  besehlennigende 
Kraft 

 M  —  m 

"~M+  m* 

Wird  dann  die  Geschwindigkeit  der  Bewegung  bei  beiden 
Körpern  durch  die  Schwere  gegeben,  wonach  aUo  statt  V  und 
V  vielmehr  g  geaetst  werden  kann,  so  erhält  man 

Mg  — mg 
M+m  • 

was  fioh  SA  g  oder  sar  Geachwindigkeit  des  freien  Feilea  wie 

M—m 

M+m*  * 

verhMh.  Dieses  kommt  in  Anwendung  beim  Oscilliren  «der 
Waagebelken  nnd  aller  pendelartig  schwingender  Körper,  wo* 
von  bereits  oben*  die  Rede  war,   em  einfachsten  eher  bei  der 

hiernach  construirten  Falknaschiue'^,  Deswegen  sind  diese  Ge— 
setae  bereits  von  Atwood^»    dem  Erhnder  der  gangbarsten 


t    Vergl.  Art.  Pendel,  Bd.  VII.  S.  399. 

2  S.  Art.  haUmaschwe.  Bd.  IV.  S.  30. 

3  A  Course  of  Lectures  in  experimental  Pbilosophy.  Uebers.  von 
FoBTAVA.  1781.  Diese  Lectures ,  die  sich  gröritefttbeils  aocli  in  den 
PbÜos.  Trans,  befinden,  sind  mir  nicht  zu  Gesicht  gekommen^  sie  er» 
srhl^a  aber  nach  üuitom  {ilü.  Dict.  Art  Aiwood)  vor  1746. 


« 
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Falliiiueluii«!  mitmiMlit  worden,  spütir  ab«  liat  Scvobbb  *  di^ 

selben  mit  der  Erfahrang  ▼erglielien.  Letsterar,  welcher  wohl  ein- 
sah, daf»  das  Gewicht  des  abwechselnd  ungleich  langen  Fa- 
dens mit  in  Rechnung  zu  bringen  4ay,  liefs  bei  möglichst 
▼cnniodcrter  Usibiing  den  Faden,  welchti  beide  Gewiehto  trag, 
oben  über  eine  Rolle  Unfen;  einen  anderen  gana  gleichan  abei^ 
welcher  nnten  an  den '  Gewichten  mit  seinen  beiden  Enden 
angebunden  war,  um  eine  unten  befindliche  Rolle  znrticklau— 
fen ,  so  dafs  die  Länge  des  durch  sein  Gewicht  zugleich  mit- 
wirkenden Fadens  «auf  beiden  leiten  gleich' war.  Die  beiden 
Gewichte  betrugen  66  und  64  Loth  und  das  der  Schnur  8 
Loth,  die  Reibung  aber  wurde  =ss  1  Loth  gefanden«  Hieraus 
ergiebt  sich  die  beschleunigende  Kraft 

_66~64— 1_  1 

Mit  dem  freien  Falle  als  Einheit  vergliehen  erhält  man,  den 
Fallranm  in  der  ersten  Seeunde  =  1 69625  FnTs  rhein«  enge« 

aoamen,  ,  nnd,  um  54Par.  Fufa  oder  55,89  rhein.  Falk 

ioc5 

zu  durchlaufen,  die  Zeit  =  22,2168  Sccundcn.  Drei  Ver- 
suche gaben  23,  22,  22  Secunden,  also  im  Mittel  22,3  Se- 
cnnden,  von  dem  durch  Rechnung  gefundenen  nur  nnmerklioh 
abweichend', 

M. 


1  Theorie  der  Ueberwacht,  gegen  nrerlassige  Bsperimente  ge- 
halten.  Leipzig  175t.  8. 

2  Yergl.  Kaestbbr  Anfangsgrunde  der  höheren  Mechanik« 
1766.  Absdm«  I«  $•  61.  8.  d4.  Abaeba«  III,  §.  74.  S.  273. 
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Zurückwerfung. 


Zurückiverfung. 

Zurüekprallang,  Abpralliing^  Zurück- 

spriDgungy  Zuriickstrahlung,  Reflexion; 
Reflectlo;  Reflexion;  jRefleciion. 

1)  Die  Znrtiokweifiuig  besteht  einfach  denn,    defs  ein 

Körper,  welcher  bei  seiner  Dewe^ung  auf  einen  anderen  ihn 
nicht  völlig  oder  gar  nicht  durchlassenden  trifft,  theilweise  oder 
ganz  eine  seinez  ursprünglichen  entgegengetetste  Bewegang  an— 
nimmt«  Solehe  soröokgeworfene  Ktfiper  können  fett,  tropfbar- 
flnetig  oder  elaitieeh-fläesig  nnd  taeh  Ktlieriaeh  eeyn,  und  alle 
scheinen  hieihei  gens  gleiche  Gesetze  zu  befolgen,  indem  das 
Hauptgesetz,  wonach  der  Ausfallswinkel  dem  Einfallswinkel 
gleich  ist,  allgemeine  Anwendung  leidet.  Sind  die  Körper  fest 
und  swar  hart  oder  elastiscfa,  so  fallen  die  £rsoheinnngen  mit 
demui  msammea,  die  sich  heim  Stöfs«  leigcn  nnd  henlts  cor» 
drtwt  worden  sind*;  über  die  Zanickwerfiing  troplbar-fiussiger 
Körper  ist  das  INöthige  bei  der  Untersuchung  der  Wellen  "  bei- 
gebracht worden ,  über  das  Verhalten  der  Luft  geben  die  Artikel 
H^iderstand^  und  ^Vind'*'  die  erforderliche  Auskunft,  wenn  man 
bmcksiehtigt,  dafs  die  hierher  gehörigen  Erscheinungen,  dio 
auch  in  den  Artikeln  fFindm^mr  nnd  fVindmuhU  gelegent- 
lich berührt  wurden ,  keine  ins  Einzelne  eingehende  Untersu. 
chung  verdienen  ;  der  Zuriickwerfung  der  Schallwellen  ist  ein 
eigener  Artikel*  gewidmet;  die  Zurückwerf ung  der  Wärme— 
ttrahlen  wurde  gelegentlich  im  Artikel  H^Mrm$^  erwähnt,  nnd 
anch  von  der  Znrüokweifong  des  Lichtes  war  hereitt  wiedei^ 
holt  die  Rede.  Indett  wurde  gerade  in  dieser  leteteren  Besio- 
hung  auf  einen  eigenen  noch  nachfolgenden  Artikel  verwiesen^ 

1  S.  Art.  Stof9.  Bd.  VIII.  8.  1063. 

1  S.  Art.  Wellen,  Bd.  X.  S.  1297  ff. 

3  S.  Art.  Widerstand,  Bd.  X»  8.  1779ff>a.iT40*,  WC  mltaater  auch 
fem  Waaser  die  Rede  ist. 

4  8.  Art  Wmd,  Bd.  X.  8.  2070. 

5  S.  Art.  Echo,  Bd.  III.  8.  78. 

6  Namentlich  Bd.  X.  8.  590»  '  • 
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und  dadurch  angedeutet,  dafs  die  Untersuchungen  der  Zurück- 
werfung hauptsachlich  den  Lichtstrahlen,  also  den  Erscheinung 
|tii  der  Zuriickstrahlung  gewidmet  zu  werden  pflegen«  loswi* 
•eben  ist  die  Tlieori«  dtr  Znniokwvrfaog  des  Liohti,  wenn 
man  der  Eauwioiiihypotheee  huldigt,  bereits  angeführt  worden < 
und  nidit  minder  anoh  die,  welche  der  Undulationshypothese 
zugehört  ^,  so  dafs  die  nachfolgenden  Untersuchungen  sich  hier- 
auf beziehn  iitfnnen« 

3)  Die  Zarücfcwerfung  des  Lichtel  ist  eine  so  einfache 

und  so  unzahlig  oft  vorkommende  Erscheinung,  dafs  es  als 
eine  vergebliche  Bemühung  erscheinen  dürfte,  den  ersten  Eot— 
decker  derselben  aufzufinden;  auch  kannte  man  schon  in  den 
fihesten  Zeiten  die  Gleichheit  ^beider  Winkel.  CartabiuS  war 
wohl  der  Erste,  welcher  über  die  Natnrerscheinnngen  philoso- 
phirte,  und  er  betrachtete  daher  die  Reflexion  des  Lichttjs  als 
eine  unmittelbare  Folge  der  Bewegung ,  wonach  ein  gerade  auf- 
fallender Lichtstrahl,  durch  die  undurchdringliche  Ebene  ge* 
hindert,  in  sich  selbst  snnickfallen  müsse.  Hiernach  folgte 
dann  die  Gletohheit  des  Ausfalls  •  und  Einfallswinkels  von 
selbst,  wenn  die  Bahn  des  Strahb  als  die  Diagonale  s Weier 
Bewegungen  betrachtet  wurde,  deren  eine  beim  Aufblofsen  auf 
die  undurchdringliche  Ebene  negativ  werden,  die  andere  aber 
in  paralleler  Kichtung  sich  stets  gleich  bleiben  mufste.  Hut- 
•BBVS^  kennte  die  Gesetse  des  Stofses  genauer;  er  hielt  das  Licht 
für  w^eafifrmig  fortgepflanzte  Schwingungen  dnes  elastischen 
Mediums ,  welche  nach  Linien  fortschreiten ,  auf  denen  die 
neben  einander  liegenden  Reihen  der  einzelnen  Schwingungen 
oder  ihrer  Mittelpuncte  senkrecht  stehn.  Es  wird  aber  jedes 
elastische  Theilchen ,  wenn  es  gegen  eine  gegebene  Fläche  stdlist, 
unter  einem  gleichen  Winkel  reflectirt,  und  demnach  müssen 
auch  ganse  Reihen  solcher  Theilchen  nach  eben  diesem  Gesetse 
zurückgeworfen  werden.    L.  Eulea*^  theilte  diese  Ansicht  mit 


1  S.  Art  Lkht.  Bd.  V  L  S.  3i j  —  319.   Vergl.  Art  TeluJsop,  Bd. 
tt.  S.  196. 

2  S.  Art  UnJulntiov.  Bd.  IX.  1304. 

3  De  mota.corporoni  ex  percussione.   In  Opp.  rel.  Amst  1728«  4. 
T.  II.  p.  73. 

4  Nova  theoria  lacis  et  coloram.  la  Opiisc  rar.  arg..  BeroL  1746. 
4.  Cap.  IX.  i.  7L  72. 

X.  Bd.  Oq^Sl^^^ 

* 
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den  Zositie,  dtfs  dareh  das  ZaTiiek{M«lj«i  dtr  lidMnlika 

hloib  die  Richtung,  nicht  aber  die  Gehchwiiidigkeit  geändert 
werde  und  daher  keine  Faibenzerstreuung  «DUtahn  kdone«  Zu- 
gleich UDtertcheidet  dieser  aaeh  die  blofte  vnregelmälMge  Zu» 
rufikwerfiiiig  der  LicbtoOrahlen»  wodurch  uns  die  Ktfiper  tichU 
ber  weides,  von  der  eigentUcbeB  Spiegelung,  die  «ne  die  ge- 
spiegelten Objecte  allein  zeigt  oder  vielmehr  bei  vollkommeoen 
Spiegeln  allein  zei^t^n  sollte. 

Bis  zu  den  photometrischen  Untersuchungen  NiWTOB^S^ 
begnügte  men  sieb  mit  dieser  Erklärung  und  eucb  später,  selbst 
bis  SU  den  neuesten  Zeiten,  genügte  sie  den  meisten  Physikern 
bei  oberflichlicher  Betrachtting  der  Sache,  «Hein  jener  soharf— 
sinnige  Forscher  erkannte  bald,  dafj»  >ie  in  sich  keineswegs 
hinlänglich  begründet  sey.  Allerdings  liefse  sich  das  Phäno^ 
men  blofs  auf  den  Stöfs  elastischer  K.drper  zurückführen,  wenn 
das  Licht  allezeit  und  vollständig  von  den  spiegelnden  Flächen 
zurückgeworfen  wüiMe,  oder. wenn  auch  nur  eine  unvollstän. 
dige  Spiegelung  in  Folge  der  Verschluckung  eines  Theils  der 
auffallenden  Lichtstralilen  statt  fände;  allein  bei  durchsichtigen 
Körpern  iindet  nicht  blofs  eine  Zurückwerfun^,  sondern  auch 
ein  Durchgang  statt,  und  zwar  unter  Bedingungen,  die  n^t  dem 
Stofse  eines  elastischen  Körpers  gegen  einen  harten  oder  gleich—^ 
falls  elastischen  durchaus  nicht  in  Einklang  zu  bringen  sind. 
Wenn  z.  B.  ein  Lichtstrahl  aus  Luft  gegen  eine  Glasfläche 
stöfst,  so  kann  man  sagen,  dafs  die  härtere  Masse  des  Glase« 
ihm  stärkeren  Widerstand  entgegensetzt  und  daher  eine  Spie- 
gelung stattfinden  mufs,  allein  er  dringt  selbst  bei  einem  klei- 
nen Einfallswinkel  mit  dem  Einfallslothe  in  das  Glas  ein  und 
wird  dann  von  der  liinteren  FläcJie  zurückgeworfen,  ja  bei  ei- 
nem gewissen  Winkel  wird  er  v^on  dieser  hinteren  Fläche  so- 
gar ganz  zurückgeworfen,  obgleich  ihm  dieselbe  unmöglich  ein 
gröberes  Uindecnifs  entgegepsetaen  kann,  als  er  in  der  Masse 
des  Glases  selbst  £uid,  um  so  mehr  wenn  an  diese  hintere 
Fläche  die  weniger  widerstehende  Luft  oder  gar  der  leere  Raum 
grenzt,  dem  man  doch  unmöglich  eine  repiilsive  Kraft  beilegen 
kann.  Die  Zurückwerfung  findet  aber  wirklich  nicht  blofs  al- 
lezeit Statt,  sondern  je  nach  der  Gröfse  des  Einfallswinkele 
und  des  Brecbungsverhältnisses  des  durchsichtigen  Ktfrpers  kann 


1   Optices  Üb.  iL  P.  3,  prop.  8.  p.  224« 
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auch  iammtliches  Licht  und  «inzefnea  farbiges  T.icht  zurück- 
giftnthit  werden.  ÜMteht  z.  B.  der  braohcod«  Körper  aus  Gla» 
mit  «Btm  PrtoliiuigfT«riiÜtiuCi  tob  mriiy  so  «nttlelit  Zoiädiir 


strahloDg,   sobald  der  öious  des  Einfallswinkels  grö£ier  als  ^ 

wird,  weil  dann  der  Brechungüsinus  gröf»er  als  1  werden 
Büfste^  welches  unmöglich  ist^.  Beim  Glase  faii4  Niwtov 
für  die  blanea  Stnbltn  das  Bracliungsverhähnirs  m :  n  ss  78 :  5€^ 
fiir  dM  lothM  flitii  wm  77:50;  autbni  tritt  W  jmm  Zmelb* 


Strahlung  ein,  wenn  der  £infallssious  über  oder  der  Ein- 
fallswmkel  über  39^  52'  beträgt,  «od  bei  dieiw,  wenn  der 
Binfiaimmit  fib«r  ^  oder  der  Emfilbwinkd  .über  40"*  29' 


btlifigt.  Ucft  ^mmUkwnM  uwwAm  imm  Md«  Gf»* 
tmm  wmä  beMgt  er  nie«  neli*  40*»  so  wifd  dee  vmIm  wid  gelb« 

Licht  noch  durch  die  hintere  Glasfläche  dringen,  dab  blaue  und 
violette  aber  zurückgeworfen  werden,  was  mit  der  Voraus- 
•HHMig  eines  Stöbet  gogM  flino  widewtth— de  ViMie  §um 
wrMNnbar  uU 

3)  Noib  grttfiMfo  Zw^kl  gege»  dieao  HypollMo  «ifctai 
äMi  im  der  Betrachtung  folgender  Bredieinungen.  Bringt  nnin 
aa  die  hintere  Fläche  eines  die  angegebenen  Erscheinungen 
seigMiden  Prisma's  statt  des  diese  hintere  Fläche  beriibreiiden 
heran  Raumes  vielmehr  Wasaer,  dio  oder  irgend  einen  des 
lidbt  gM<i»fcHi  tooolupdMi  &ivp«r,  m  wnd  des  Uelrt  Mlit 
mIit  swückgeworfaB ,  sondm  Ti^meli»  in  diessMi  hi— g» 

kommenen  Medium  iortgepflanat.  Nach  der  angegebenen  Hy— 
pothese  würde  also  hieraus  folgen,  da£s  der  leere  Raum  eine 
gi4f£iere  repulsive  Kraft  aossuüben  Termdeble,  »itkin  härter 
«dsr  sbstiisher  wirs,  als  jeder  fs§shs»s  K4lrper|  «od  dali 
m  sidb  ssImni  vmmö^iuhm  EigMMMifaift  dmh  das  Hiaaikoi 
eines  auf  jeden  Fall  dichten  und  in  einigem  Grade 
leistenden  Körpers  vermindert  oder  j:;änz!ich  aufgehoben  würde. 
Dieser  Wideraprooh  lafst  sich  auch  dann  nicht  beseitigen,  wenn 
man  die  Repulsion  von  der  fcintsffsa  GleoAiciM  nsokt  der  m 
dsB  Issisn  Boom  oder  dio  Lnft  gsensenden  inlMMi»  sondern 
Tielmelur  der  inneron  Fliehe  beilegen  wollte;  denn  es  wibos  in 


i   Yofgk  AiL  MMtkMHk.  Bd.  L  8.  112a 
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diesem  Falle  nicht  abzusehn ,  auf  welche  Weise  das  die  Aul^en-* 
fliiche  beiiihrende  X«la»  oder  Wawer  das  Phänomeo  abändern 
Milte. 

4)  AolfMr  diesem  gewichtigsten  Argumente  machte  N^w— 
TO«  taoch  einige  andere  geltend,  welche  im  Wesentlichen  hiei^ 
mit  sQsemmeBfeUea.   LKfsl  man  in  einem  verfineterten  ZimnMT 

die  eiozelnen,  durch  ein  Prisma  <:;etrennten ,  farbigen  Strahlen 
einen  nach  dem  andern  auf  ein  zweites,  etwas  entierntes  Pri^ 
me  unter  demselben  Neigungswinkel  fallen,  so  kann  der  let>* 
tere  so  gewihlt  seyn,  da£|  die  bleuen  alle  tnriiokgewarfen  ' 
werden ,  die  rolhen  aber  alle  oder  grtffstentheils  dorehgehni  und 
es  ist  dabei  unbegreiflich,  warum  die  ersteren  alle  auf  harte  elatt»» 
sehe  Theile  des  Giasps ,  Hie  letzteren  aber  auf  Zwischenräume 
treffen  sollten.  Aul  gleiche  Weise  könnten  bei  dünnen  Blatt— 
ebeD  oder  6eileablasen  en  gewissen  fitellen  omnUglioh  Strahlen 
Ton  ebwr  gewissen  Feribe  snriickgestolbeB  -  werde» ,  wihieod 
eile  übrige  hinteehdringen ,  wenn  man  voranssetit,  defe  das 
weifse  Licht  aus  sieben  iarbigen  Strahlen  besteht,  die  mit  Aus- 
nahme der  einzigen ,  weiche  die  Färbung  des  Körpen^  bewirkt, 
sämmtlich  hindurchfallen.  Im  Allgemeinen  aber  halt  Niwros 
elie  spiegelnde  Flechen  für  viel  su  uneben  und  rauh,  eis  deb 
die  nnmefbber  feinen  I^ichttheilohen,  seiner  Bmenetionstheorio 
gemäfs,  auf  elastische  Ebenen  treffen  und  diesemnach  zariick* 
gestofsen  würden.  Aus  alten  diesen  Gründen ,  die  durch  die 
Undalationshypothese  insgesammt  beseitigt  werden ,  tolgerte 
NtWToa  S  deCft  man  die  Znröckweilnng  der  Lichtstrahlen  nicht 
TOtt  der  Blestieitit  oder  Herte  der  einielnen  Ton  dtti  Lioh^* 
kngelchen  getroffenen  Puncto  der  reflectirenden  Fliehen ^  son-^ 
dem  von  einer  über  die  ^anze  Oberflache  verbreiteten  Krall 
§)i\titen  müsse,  die  schon  aus  einer  gewissen,  wenn  gleich 
nickt  wohl  mefsbaren  Entfernung  auf  den  Körper  wirke»  Diese 
Kreft  sollte  neoh  seiner  Ansicht  die  nKmliehe  seyn,  welobo 
eooh  die  Breehnog  des  Lichts  bewirkt  und  unter  ▼encUedenen 
Umständen  sich  verschieden  «u  ifufsem  vermag.  Wie  dieses 
möglich  sein  solle  und  aus  den  Gesetzen  der  Anxiehung  folg^ 
ist  bereits  ausführlich  erörtert  worden^. 

6)  Die  bis  auf  die  neuesten  Zeiten  gengbere«  eUerdiagß 


1  A.  a.  O.  prop.  9.  p.  229. 

2  S.  Art  Mredimg.  Bd.  U  H.  llSi.  .  ' 
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mit  grofbeni  Scharfsinn  aufgefundene  und  durchgeführte  Theo- 
rie der  Zuriickstrahlung  bedurfte  sehr  künstlicher  Hülfsmittel  sa 
ihrer  Unterstützung,  weil  die  Vorstellung  einer  gUi€l»eltig  an- 
lialMBd  nmd  snrücktKiliwiid  wttkeodba  Kstft  alwi$  im  üok 
WidmpvMheiides  hat,  wwweg«»  Mfili  NswTOV  su  dar  Hypo« 
tbeie  der  jimn^andlung^n  seine  Zaflaeht  nehmen  mofstef  wo- 
von bereits  ßeredet  wor  l^n  ist*.  Alle  diese  Schwierigkeiten  fallen 
nach  der  Uodulationtiieorie  weg,  und  da  diese  wegen  ihrer  in— 
BOTM  CoDsaqnens  und  dar  MtigÜohkait,  MMotlioh  dse  -fir*«^ 
•chfiiHiBgeii  dar  Intarfaiaos  ana  eiiiam  und  dwwalhan  Pkiaeipe 
ohne  dai  Badiirfiiift  alett  «anar  HÜlfrhypothaaa»  sn  arkliraii«  ^ 
sich  jetzt  den  entschiedensleu  Beüall  erworben  hat,  so  genügt 
es  iuer  aui  dasjenige  xa  yerweisen,  was.  in  Beziehung  auf  dia 
ReflexionaarachainoDgan  bereits  gesagt  worden  ist  *•  Dia  ältarai 
doich  Nbwtov  anfgaatallta  Thaoria  dar  Raianon  waida  noah 
sitbtst  in  üurar  htfohatan  Vollandmig  dnioh  Bcav*  haihwtat»  m 
welcher  meisterhaften  Darstellung  alle  dieienigen  ihre  Zuflucht 
nehmen  kennen ,  welche  sie  kennen  lernen  wollen  oder  ihr 
AuLrechthalteo  noch  itir  mtfgiioh  eraohtaa. 

6)  Aufser  diesen  theoretisclietj  r»elrdchtungen  liegt  noch  eine  " 
Untersuchung  vor,  nämlich  die  der  Starke  der  Zurückwerf ung, 
dia  den  Tertchiedenartigen  Flächen  dar  Körper  eigen  ist.  Dia 
Aufgabe  zerfilillt  in  swei  TheUa,  lofarn  entweder  von  undnreh- 
sichtigen ,    nicht  polirten ,   das  anfFallande  Licht  nnregelmifsig 
zurückwerfenden  und  dadurch  sichtbaren,  oder  sofern  von  künst- 
lich polirten  oder  in  Folge  vollkommener  Flüssigkeit  ganz  ebe—  ^ 
nan  upd  dadurch  spiegelnden  Flächen  die  Rede  ist.     Bei  dem 
ersten ,  bei  weitem  anr  wenigsten  ausführlich  behandelten  Theila 
der  Aufgabe  kann  entweder  von  aoffallandeni  weifsen  oder  von 
farbigem  Lichte  die  Kede  sevn ,    und  im  letzten  Falle  zugleich 
von  dem  Unterschiede,  welcher  statt  findet,  vVenn  der  reflecti- 
rende  ILtfrper   im  weifsen  Lichte  die  Farbe  der  auffallenden 
Strahlen  oder  irgend  eine  andere  zeigt;  mir  sind  indefs  kaina 
Varsnehe  bekannt ,  welche  über  diese  Frage  genügende  Auskunft 


1  S.  Art  Anwan^lmgtm.  Bd.  I.  S.  301  ff. 

2  8.  Art.  Undulation,  Bd.  IX.  S.  1304  ff. 

3  Tratte  de  Physiqne  exp^ri mentale  et  math^matiqne.  Par.  18l6. 
IV  T.  4.  T.  III.  146  —  199.  p.  27&  ft  aad  aber  die  ABwandtaagaa 
T.  lY.  p.  da. 


Digitized  by  Google 


2444  ZuruokwerfuDg* 

gtbm.   HtfiMt  Ol  si*h  am  ittfCilleiidM  wei&M  Li<llt| 

giebt  die  gemeine  Erfahning,    dafs  weifse  Körper  die  meisten 
auffallenden   Strahlen  zaröokweif en }    auch  versteht   sich  von 
f«lbtt,  dali  gefafblt  Kdiptf ,  Wittn  tit  Mob  larbigft  Licht 
iiitkf>üif— ,  mm  io       Hellighitit  Mgen  kdnnlHi,  ab  dtr  lo» 
tcAMtilt  iimmt  Farbe  im  Sptetra«  «gen  itt^  weniger  derjenigen 
Quantität,   welche  auch  von  diesem  Lichte  verschluckt  wird« 
So  selten  indeft  diejenigen  Körper  sind,  welche  blofs  ein  far- 
iMget  Licht  durchlassen,  wenn  es  deren  überhaupt  giebt,  ebeuo 
nftten  nnd  ▼MlleMht  noeb  weit  seltener  nmä  seiche,  ilie  blofii  ehiltf* 
biges  niitiekwerlini,  well  kein  KCipei  velttwnmien  renb  ist i  nutbin 
«Deneit  eine  gewisse,    wenn  imeh  mir  geringe  Spiegelung  statt 
findet,  wodurch  dann  auch  die  Farben  der  Körper  eine  bedeu- 
tende Modification  erleiden«    Es  verlohnt  sich  der  Mühe  nicht, 
die  vielen  in  dieser  Betiebiing  sich  neigenden  Erscheinungen 
inageaaBMBt  anfranUhlen,  da  eie  sieb  in  vorkommenden  FUtten 
ohne,  Sehwierigkefl  erkliren  laseen ;  anifatlende  Beispiele  aber  * 
zeigen  »ich,  wenn  man  in  dunklen  Räumen  weifse  und  ver- 
schiedenfarbige  Gegenstände  mittelst  Briwstik's  monoehro^ 
malischsr  Lamps  ^  erleuchtet.    Da  diese  nur  gelbes  Licht  aus* 
sendet,  so  ktfnnen  die  K.Orper  ancb  nur  solches  snrüokwerfen; 
die  gelben  GegenstXnde  erscheinen  daher  in  intensivem,  die 
weifsen  in  minder  hellem  Lichte,  und  alle  andere  wurden  ganz 
unsichtbar  scyn ,  wenn,  sie  wirklich  alles  andere  Licht,  als  das 
ihrer  Farbe  zugehörige,  völlig  verschluckten.    Letzteres  ist  am 
vollkommensten  beim  rothen  und  blanen,   mithin  auch  beim 
griinen  der  Fall ,  weswegen  dann  die  rothe  Fürbong  der  mensche 
liehen  Gesichter  gänsitch  verschwindet  nnd  die  Personen  da. 
her  den  Anblick   der  Leichen  gewähren.      Andere  rothe  Ge- 
genstände,   z.  B.  Siegellack,  rothe  Zeuge  u«  s.  w.,  reflectiren 
nnr  wenig  gelbes  Licht,  nnd  erseheinen  daher  als  dunkel 
brannroth.  ^ 

7)  Die  Farben  der  Körper  sind  ausnehmend  abhingig  von 
der  Menge  des  weifsen  Lichtes,  welches  sie  neben  dem  ihrer 
eigenthiimlichen  Färbung  zugehörigen  zurückwerfen.  Sind  die- 
selben hart,  so  dafs  sie  zerkleinert  eine  Menge  spiegelnder  Ober— 
fliehen  bilden,  so  werden  sie  durch  Zerstampfen  ihre  eigsn— 
thümliohe  Farbe  stets  mehr  verlieren »  bis  sie  in  feinster  Fat— 


1    VergU  Art  Loeipe.  Bd.  Yl.  S.  62. 
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fwfontt  aidli«h  pMz  weli^  ersoiieiii«ii|  wwwegm  gepulverte 
^iseTf  Steine,  Erden  n»  s.  w.  inigeseoiBit  fiublot  erteheiBeii; 

Hofs  die  Kohle  verschluckt  auch  in  feinster  Pulverform  das 
Licht  fast  vollstandii:  und  ersclipint  daher  stets  als  «chvvarz. 
Die  Abhängigkeit  der  färbe  gefärbter  Körper  von  der  Menge 
der  gleiofaseitig  mit  sturüdigeworfeDeii  weifiMtt  Strahlen  geht 
enfifelleBd  ans  den  Retoltttea  der  Veisaehe  hervor,  welohe 
Pasvost*  absiohtlioh  deswegen  angestellt  hat.  Dieaer  bediente 
•ich  einer  Vorrichtung,  vermittelst  welcher  das  Licht  von  einer 
gegebenen  Metallfläche  p**!^»"!!  fine  vindere  desselben  Metalls  zu- 
rückgeworfen warde  und  zuletzt  nach  mehrmaligen  solchen 
Zuriiekwerfnngen  ins  Auge  gelangte«  Hierdurch  vermochte  er 
die  menge  des  sogleich  reiectirten  weiisen  lichtes  stets  mehr 
in  vennindera  und  erhielt  somit  die  eigendiebe  Fttbe  der  Me- 
talle, wonach  das  Silber  gelblich,  das  Zinn  bläulich,  das  Gold 
purpurroth,  das  Kupfer  tief  braun  erscheint.  Dieses  Kesultat 
ist  iosbteondere  in  Beziehung  auf  das  Gold  höchst  interessant, 
indem  ^bei  die  eigenriiche  Farbe  dieses  Metalls,  wie  sie  sich 
im  Purpur  df  Cassios  seigt,  wieder  cum  Vorschein  kommt 
und  diesLi  Roth  in  dem  Grün  des  durch  dünne  Goldblättchen 
lallenden  Lichtes  seine  complementäre  Farbe  hat.  Das  Umge- 
kehrte dieser  Erscheinungen  zeigt  sich,  wenn  man  gefärbte 
Gläser  in  sehr  dünne  Fäden  eusspinnti  bei  denen  die  Obei^ 
fläche  im  Verhiltoifs  rar  Masse  ausnehmend  grofs  ist  und  also 
verhältnifsmäfsig  sehr  vieles  weifses  Licht  zurückgeworfen  wird. 
Solche  Glasfäden  von  tief  purpnrrotliem  Glase  zeigen  die  ächte 
hellgelbe  Goldiarbe,  die  von  tiefblauem  Smalteglase  aber  ein 
helles  Himmelblau. 

6)  Nach  der  Wellentheorie  muCi  das  Licht  von  der  Ober- 
fläche der  KUrper  reflectirt  werden  und  zwar  nach  ^em  allge- 
meinen Gesetze,  dafs  der  Ausfallswinkel  dem  Einfallswinkel 
gleich  ist,  wie  dieses  im  Art,  Undulation  nachgewiesen  wurde. 
Sind  die  K.tfrper  undurchsichtig ,  so  könnte  eigentlich  gar  kein 

1  km,  de  Chim.  et  ^hj s.  T.  IV.  p.  192  and  486.  IMe  ResnUat» 
dieser  sebÜBbeien  Yersache  beMrfni  gegeewärdg  einer  Revisloo»  de 
aiC  die  daaub  sieht  bekeaele  Pohoisallon  keine  Rooksieht  geäonmen 
worden  fst,  Raswma  aber  gezeigt  hat,  daCi  die  natirlieheii  Llckl* 
strahlen  dmh  wiederholte  Reflexion  zoaehmend  siSfker  polafWfll  wer- 
den, was  dann  aal  ihre  Ftobe  eben  ^nflolii  haben  kann.  Hlemn 
wird  weiter  nnlen  die  Rede  sejn. 
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Licht  in  tie  eiodringeii ;  «Umd  einen  solchen  Gnd  TollkoMWwer 

Uncinrchsichtigkeit  in  diesem  Sinne  giebt  es  nicht,  indem  viel- 
mehr jeder  Körper  einen  gewissen  Theil  de«  auffallenden  Lieh, 
tes  verschluckt,  welcher  indeCi  bei  den  sogenannten  undurch' 
nichtigen  im  Innern  dersaliMn  versoh windet «  bei  den  doicb- 
scheinenden  bis  sn  den  dorehsichtigen  dagegen  in  gciingeier 
oder  gröfserer  Menge  durch  die  Körper  hindurchfällt.    Dafs  m 
solches  Rindringen  selbst  bei  den  undurchbichtigsten  Körpern, 
den  Metallen,  statt  finde,  davon  überzeugt  man  sich  theils  durch 
den  Unterschied  der  Menge  des  auffallenden  nnd  reflectirten  . 
Lichtes,  theils  durch  den  bekannten  Versuch,  bei  welchem  dünne, 
auf  Glas  geklebte  Goldblättchen  grünes  Licht  durchlassen,  wo- 
-nach  also  das  Licht  bis  zu  einer,    wenn  auch  nur  geringen 
Tiefe  in  das  Metall  eindringe  n  mufs,   um  an  der  .andern  Seite 
wieder  aum  Vorschein  zu  kommen.    Bei  undurchsichtigen  Kör- 
pern, namentlich  den  Metallen,  ist  indefs  die  Menge  des  ein^ 
dringenden  Lichtes  minder  bedeutend ,  die  Spiegelung  mufs  da- 
her, wenn  sie  polirt  sind,  und  um  so  mehr,  wenn  diese  Po- 
litur sehr  fein  ist,    bei  jedem  Hinfallswinkel  nahe  gleich  scyn, 
für  durchsichtige  Körper  aber  ist  der  Theorie  u/id  Erfahrung 
gemäfs  die  Gri^fse  des  Einfallswinkels  von  bedeutendem  Ein- 
flufs,   sofern  die  Menge  des  eindringenden  Lichtes  mit  der 
Grtffse  des  Einfallswinkels  oder  der  Neigung  des  Liehtstmhls 
gegen  das  Einfallsloth  abnimmt.     Dieses  Gesetz  ist  sehr  allge- 
mein bekannt,    und  zeigt  sich  bei  jeder  Spiegelung  durch  die 
Oberfläche  transparenter  Körper  auch  ohne  eigentliche  Messung 
sehr  augenfällig«     Auf  gleiche  Weis«  entdeckte  Nswro*  die 
Zuruckwerfung  der  Lichtstrahlen  beim  Austritte  ans  Glas  in 
Luft,  wie  so  eben  erwähnt  worden  ist,  worauf  das  alle  Strah- 
len reflectirendft  Prisma  und  dessen  Anwendung  namentlich  zur 
camera  lucida^  gegründet  ist.     Auf.  gleiche  Weise  aber,  als 
eine  solche  Zuruckwerfung  an  der  Obetfläche  des  GUses  statt 
findet,  wenn  der  Liohtstndil  ans  diesem  dichteren  Mittel  in  dio 
dännere  Luft  übergeht,   mufs  sie  sich  auch  beim  Uebergange 
desselben  aus  Wasser  in  I^ult  zeigen,  worüber  sich  noch  aus- 
gedehntere Versuche  anstellen  lassen  t  weil  sich  das  Auge  unter 
dem  Wasserspiegel  befinden  nnd  die  sich  dann  darbietenden 
Erscheinungen  beobachten  kann«   Schon  KbpIiIR^  kannte  diese 

1  8.  diesen  Art  Bd.  II.  S.  24. 

2  Dioptrioe.  Prep.  13« 


^ 
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EigenMlnft  im  Lkto ,  MttfiMidMr  aber  Im!  EvwAmüt Ider« 

über  gehandelt,    dessen  Erfahrangcn  daher  allgemeiner  bekannt 
gtworden  «ind.     Personen,    die  *sich  unter  Wasser  befinden, 
fthii  bei  niliigBr  OberfladM  desselben  di«  Bilder  der  GeL^en- 
ttiodt  VOQ  dir  Obortfidi«  getpiegeit«     Voa  <l«r  iaa«rea  Seite 
-dieser  Obetfliebe  wird  vom  grOfeleii  Neigungiwinkel  eiit  wel« 
eben  der  Strahl  mit  dem  Einfallslothe  bildet,  bis  zu  einem  ge* 
wissen  Winkel   der  gröfste  Theil^  der  i^trahlen  zurückgeworfen 
und  das  übrige  verschluckt,    so   dafs  die  Oberfläche  iny^endig 
gaam  dunkel  enoheint.    Wird  def  Neigimgtwuikel  kleiner,  so 
wwden  nehr  Streblen  in  die  Luft  binaasgebroehen  und  aor 
wienige  ▼ersohlnekt,  bis  bei  noeh  kleineren  Winkebi  die  &st 
senkrechten  Strahlen  tast  ins^esammt  durchfallen.     Eben  diese 
Eietrachtungeo  lassen  sich  auf  die  von  äufseren  Gegenständen 
auf  die  Wasserfläche  faliendeo  Lichtstreblen  anwenden;   es  ist 
)edooh  sehweTi  des  Auge  unter  Wesser  in  eine  gebtfrige  Lage 
so  bangen,  um  diese  Ersebeimingen  wabmmebaiea.    Inswi.  , 
sehen  bat  Jonv  Hiaschil^  gezeigt,  wie  man  diese  Spiegelmig 
durch  ein  leichte«  RKperiment  anschaulich  machen  könne.  Man 
nehme  zu  diesem  ^^weck  ein  gemeines  Trinkglas  mit  Wasser 
und  senke  in  dieses  einen  dünnen  Stab,  bis  etwa  eiaen  iialben 
Zell  «i9ter  den  Spiegel  vertieal  binab.   Siebt  das  Ange  anf  die 
glatte  Oberfliiebe  aas  «nem  Panete  berab,   so  dafs  «fer  Liebt- 
strahl  mit  dem  Stabchen  einen  kleinen  Winkel  bildet,    so  er- 
blickt man  nur  den  Ötab,    sowohl  den  Theil  über,  als  auch 
den  unter  dem  Wasserspiegel;  wichst  aber  dieser  Winkel,  so 
siebt  asan  aniser  deni'eingetaaobten  und  dem  eingesenkten  Tiieile  - 
eoeh  das  «efiectirte  Bild  des  ersteren,  welches  an  LtehlstSrke 
wächst,   je  tiefer  man  das  Auge  senkt,  bis  es  plötalich  Ter- 
schwindet,  wenn  das  Auge  sich  mit  der  Wasserfläche»  in  "lei- 
cbem  INiiveau  befindet«     Kommt  dann  das  Auge  zu  einer  be* 
deutenden  Tiefe  unter  dem  WaMer^iegel,   so  siebt  es  anCwr 
dem  eingesenkten  Theüe  dessen  von  der  unteren  Wasseiflilcbe 
icfieetirtes  Bild  sehr  deatlieh. 

9)  Sofern  durchsichtige  Körper  von  ebener  Oberfläche,  wie 
diese  bei  harten  durch  Politur,  bei  flüssigen  durch  xoiuges  Stehn 
cfsengt  wird,  die  auffidlenden  LiobtstnUen  im  genauen  Wort« 


1  Philos.  Trani.  T.  LIII.  p.  229. 

2  8.  Art  lAgkt  in  Ka^dop.  Metrop.  p.  m  . 
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aiaiie  VW  ihnr  OUvfliAe  idtottfaf^  lum  knM  VmMmuig 
der  F«ri»t  «tett  fiaden,  und  die  eigene  Farbe  der  Körper  ist  da. 

ber  von  keinem  Einfliifs,  wie  denn  diesemnach  sowohl  ge- 
wöhnliche Tinte  aU  auch  Wasser  zu  künstlichen  Uorucnten 
dient.  fiiM  FfirbuBg  des  miblkndfln  mnd  leAeotirten  wnüm 
licbM  ist  nnr  dum  mCtelidi*  die  Lkhtttndden  in  das 

Iwier»  der  Ktfrper  eindringen  nnd  didnreh  diejenige  Modifiet*' 
ti<m  erhalten,  welche  die  eiüenthiimliche  Farbuiiii  der  rcflecH— 
renden  Körper  hervorbringt.  Undurchsichtige  farbige  Körper 
miissen  daher  eine  in  so  weit  rauhe  Oberfläche  haben,  als  das 
SO  ifaier  Firbnng  erforderliche  £indringen  der  Liohutrahien  vw^ 
langt I  weil  sie  sonst  in  ^plge  totaler  Zuriiokwerfong  der  anf-*. 
lallenden  Liehtstnihlen  von  ihrer  Mnfseren  Oberfliklie  dnroli 
Spiegelung  liilder  erxeugen  würden  ;  bei  durchsichtigen  dageizen 
wird  die  Färbung  bei  polirter  Oberilache  nnr  unmerklich  durch 
das  Eindringen  der  Liehtotrahlen  in  die  Masse  bedingt,  wie 
dann«  herramigelin  sekeinty  defs  bm  grdfseren  Einfiülswinkeln 
die  äbenll  aefur  wenig  mefkbaTe  Fävinng  mehr  nnd  endlieh 
gans  verschwindet.  Jede  iuiftallenile  und  slaik  bemerkbare  Fär— 
bnng  des  gespiegelten  Lichtes  ist  bei  diesen  Körpern  Wirkung 
des  von  der  Jiinteren  Fläche  reflectirten  oder  des  von  auTsen 
dnroh  die  Körper  dringenden  und  mit  dem  gespiegelten  tnsam- 
asen&Ilcnden  Lichtes.  Wenn  man  diese  Modifieationen  der  Zn~ 
Ttiekwerfung  des  Lichtes  berücksichtigt,  so  bedtirfiin  einige  be- 
kannte Erscheinungen,  /..  B.  dafs  die  Oripfsholzlinctur  (jinctU" 
ra  ligni  Mphritici)  blaues  Licht  reilectirt  und  gelbrothes  durch— 
lädt,  wovon  schon  NiwTOt  redete 9  das  beinglas  weifses,  ins 
BMttliche  schimmerndes  Lieht  «ttrüekwirft^  gelbrothes  aber  duroh- 
lifst,  keiner  speefellen  Brklimng.  Weit  interessanter  dagegen 
•  ist  diejenige  Zuriickwcrfung  de»  Lichtes,  wodurch  das  soge- 
nannte Schillern  der  Körper  hervorgebracht  wird,  welches  man 
sehr  hänfig,  ß.  bei  den  Federn  mancher  Vögel ,  bei  den  Flii* 
^ün  der  8ehmetterlinge ,  bei  der  Perimatter »  den  Opalen  nnd 
opalisireaden  Körpern,  bei  vielen  gefkrbten  Seidensengen  nnd 
sonst  wahrnimmt.  Brewstsr*  hat  diese  Erscheinung  nä- 
her untersucht,  und  findet  die  Ursache  in  der  aus  den  fein- 
sten Blättern  bestehenden  Oberfläche  von  verschiedener  Lage 
und  Dicke,  die  nach  ihrer  weojiselnden  Stellnog  gegen  das  Ange 


1   Pbilot.  Trans.  1614.  p.  397. 
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bald  dieses  bald  fettes  farbige  Licht  nach  Art  der  Seifenblasen 
reflectiren.  Im  Allgemeinen  müssen  wif  daher  diese  Farben  cur 
CUsae  dei^enigea  süMm,  ib«  in  ^«ai  filittcheii  nach  Niw-«> 
TOI  iiMiigt  wwdMii  iwift  ioiii  iii^M  dflMltt  wUk  folgsni  Isii^ 
dab  soIoIm  SdulMaciwi  nitaab  tial  in  dit  Kdipar  eingehn 
und  durch  Wegnahme  der  äuTseren  Oberflache  oder  eine  V^eran- 
deriing  derselben  sofort  verschwinden.  Der  Wechsel  der  Far- 
ben würde  dann  erklärbar  seyn ,  wenn  man  annähme ,  dafs  daa 
übmU  mur  wtnig  in  di«  Obvflicli«  dar  raflMliranden  Kitfrptr 
ffaidfingcDde  Lieht  dwoh  Verindmng  das  BinUbwinkett  al» 
naa  längeren  odtr  känaran  Weg  in  dan  dünnen  Lagen  sniÜck^ 
legte,  wodurch  verschiedene  Färbungen  erzeugt  werden  müfs. 
tan.  Das  eigenthümlicha  Farbenapial  der  Qpaie  dürfte  von  den 
feinen  Zwischenräumen  im  Innern  dextelben  abzuleiten  seyn, 
die  in  Folge  dea  BiitterdareligMigea  in  ihnen  Torbanden  iind 
nnd  in  weldie  sogar  Flüssigkeiten ,  wie  beim  /lydrophanf  ein* 
dringen  ;  denn  auch  bei  veriichiedenen  Stücken  des  isländischen 
Doppelspathes  zeigt  sich  ein  schillerartiges  Farbenspiel  im  In- 
nern, und  bei  einigen  seltenen  Exemplaren  findet  dasselbe  in 
regalmäTsigen  Abtheilnngen  statt,  welche  dentlieh  auf  den  Biät- 
terdnrchgang  hinweisen«  Bei  manchen  Kürpern  soll  diese  £i* 
genthü'mlichkett  dorch  die  groTse  Zahl  sehr  leiner  Hisse,  die  sieh 
auf  der  Oberfläche  der  Körper  befinden,  wenn  aach  dem  blo- 
üien  Auge  und  selbst  durch  die  Loupe  nicht  wahrnehmbar,  her— 
▼orgebracht  werden,  wonach  dann  die  Farben  cur  Classe  der- 
jenigen geboren  würden,  die  dnreh  Inflexion  entstehn.  Zm 
Begründung  seiner  Ansicht  hat  BaiwSTiR  dnen  interessanten 
Versuch  angegeben.  Vorzugsweise  zeigt  sich  die  i'^igenschaft 
des  Schillerns  bei  der  Perlmutter,  und  zum  Beweise,  dafs  die 
Ursache  in  dar  Beschaffenheit  der  Oberfläche  dieser  Substann 
liege,  darf  man  nur  Abdrücke  derselben  in  sehr  feines  schwer- 
les,  nicht  mehr  heifses,  sondern  möglichst  erkaltetes  Siegellaclc 
machen,  um  das  Schillem ,  obgleich  in  bedeutend  schwä- 
cherem Grade,  auch  auf  diesen  Abdrucken  sichtbar  darzu- 
steilen« 

10)  NswTon  folgerte  ine  sdner  Theorie,  «rf  es  lä£st 
sieh  dben  dieses  enoh  ans  den  Unduhtionsgesetien  folgen,  daft 

dnrdt  blofse  Spiegelung  keine  Parbenserstranung  erzeugt  wer- 
den kann«   £s  wird  daher  geniigen,  iüex  nur  den  Streit  anzu- 
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4tiitio»  wilob«  latfübtr  mwmhnk  BmovMuic^  ««4  Paitosy' 

geführt  wntd« indtm  Btttmr  behraptete,  ^ne  tolohe  Fmtbm^ 

Zerstreuung  wahrgenommen  zn  haben,  Letzterer  aber  ihu  durch 
«ine  ftohdae  bleibe  voo  Veituclien  wi^iegte« 

1 1 )  Von  denjenigen  Mo^fie&tlonen ,  welche  die  von  der  hin- 
teren Fläche  Spt  Körper  zurückgeworfenen  Lichtstrahlen  erleiden, 
wenn  diese  Fläche  von  einem  anderen  brechenden  Mittel  be^ 
rührt  wird|  war  wiederholt  die  Rede,  namentlich  in  den  Artt. 
Brtchungf  Uchi  und  Unduiaiionf  wonaf  ich  hier  verwetae'* 
Es  bleibt  daher  nnr  noch  Übrig,  das  qaan^itative  VerfaXltnifi 
des  auffallenden  und  unter  den  verschiedenen  Bedingungen  zu- 
rückgeworfenen Lichtes  so  weit  zu  bestimmen,  als  dieses  durch 
die  bisherigen  photometrischen  Versuche  ermittelt  worden  ist. 
Hieibei  genügt  es  xnnSchst  nur  das  weifse  Licht  sa  berücksich- 
tigen, well  für  die  farbigen  laohtttrahlen  ohne  Zweifel  die  nXm-* 
liehen  Gesetze  gelten. 

Das  Zuruckwerfttngsvermtfgen ,  welches  die  Mengef  der  vn- 
regelmäf^ig  und  nach  allen  Seiten  hin  snrückgeworfenen  Strah- 
len bedingt,  hängt  von  der  Oberfläche  der  Körper  ab,  und  wird 

durch  den  Ausdruck  Hetlheity  auch  wohl  U'eijse  (a/ludo)  der- 
selben bezeichnet.  Am  stärksten  ist  dieses  Vermögen  bei  wei— 
(ken  Körpern,  wie  schon  daraus  von  selbst  folgt»  dais  bei  far- 
bigen nnr  die  dieser  Farbe  sugehtfrigen  Strahlen  reflectirt  wer- 
den, mit  der  bereits  erwähnten  Beschränkung,  dafs  eine  das  im. 
zerlegte  Licht  ganz  ausschliefsende  Färbung  in  der  Wirklich- 
keit nicht  exifitirt»  Ebenso  wepig  kann  ein  Körper  eine  solche 
Weilse  haben,  dals  alle  auf  ihn  fallende  Strahlen  reflectirt 
würden,  da  selbst  die  besten  Spiegel  einen  Theil  Licht  yer«- 
schlacken*.  Ist  die  Weifse,  ohne  Färbung,  geringer,  so  wird 
ein  geringerer  Theil  Licht  zurückgeworfen,  die  Körper  erschei- 
nen grau,  und  dieses  geht  durch  /uinahme  in  Schwarz  über, 
ohne  dafs  diese  Bezeichnungen  durch  eine  genan  bestimmte, 
stets  scharf  mefsbare  Grensc  geschieden  sind.   Dem  Wetfs  stellt 


1  Philos.  Tram.  1796.  P.  I.  und  1797.  P.  IT. 

2  PMtoi.  Trays.  im  P.  IL  31L  Jouro.  de  Phjs.  1.  YL 
p.  .372. 

3  Bd.  r.  S.  1146  Q.  1157.  Bd.  VI.  S.  m  318.  340.  Auch  365  n. 
a.  a.  O.  Bd.  IX.  8.  1304. 

4  8«  Art.  Spkg^L  Bd.  IX.  8.  925. 
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a!fo  das  Schwarz  entgegeD,  das  Gran  liegt  swifohen  m 
der  Mitte,  und  so  wie  der  weifse  Körper  vieles  Licht  rellectirt, 
whä  von  dem  schwarzen  nur  wenige»  suriickge werfen,  Un- 
iweifeUiaft  Ist  hiccbeii  obwohl.  MimImd  pendos  klingend  und 
mit  GoBTBi^s  TImoim  nnwetnUr,  daft  das  wonige,  Ton 
schwarzen  Körpern  «urückgeworfono  Liokt  -kein  andern  alt 
weifses  ist,  wie  schon  daraus  von  selbst  folgt,  dafs  es  auTser 
dem,  beim  Schwarxen  fehlenden  farbigen  Lichte  kein  anderes, 
all  weifses  giebti  und  daher  das  wenige,  von  schwarsen  Kör> 
pem  snriickgeworfene  Liebt  nothwendi?  weUses  seyn  ninfs« 
Die  Wahrheit  des  Satses  lilst  sich  dnroh  einen  einfachen  Ver« 
such  anschaiilicli  machen.  Zu  diesem  Ende  nehme  man  eine 
5  bis  8  Z,oU  lange,  etwa  1  Zoll  weite,  inwendig  schwarz  ge- 
ftibte  Ri^hie  Ton  Metall,  Holz  oder  Pappe,  und  verfohiiefse 
m  am  men  Ende  mit  einer  dniehsiehtigen  Glasscbeibei  in  de» 
len  Mitte  eine  rande  Scheibe  Von  gans  nndmohseheinendem 
schwarzftn  Papiere  so  aufgeklebt  ist,  dafs  nur  ein  Ring  von 
etwa  einer  Linie  Breite  frei  bleibt  und  man  also  durch  diesen 
Ring  sehO|  die  äufseren  Gegenstände  erkennen  kann.  Trägt 
PMm  dann  auf  möglichst  w«(sem  Papiere  einen  nicht  gllinsen- 
den ,  dnnkel  schwarzen  Fleck  von  etwa  3  bis  4  *Zoll  Durch-» 
messer  auf,  wozu  Kienmls  am  geeignetsten  »eyn  dürfte^  so  hat 
man  einen  einfachen  Apparat ,  welcher  den  uniiinstöfslichen  Be- 
weis lieferj^  dafs  auch  der  schwärzeste  Körper  eine  gewisse 
Menge  und  zwar  weifsen  Lichtes  suriickwirft.  Hält  man  n'äm* 
lieh  den  schwarsen  Fleck  dicht  vor  die  Scheibe,  das  offene 
Ende  aber  vor  das  eine  Ange  mit  Vettchliefsnng  des  andern 
so,  dafs  seitwärts  kein  Licht  einfällt,  mithin  völlige  Dunkel- 
heit vorhanden  ist,  und  entfernt  man  demnächst  den  schwarzen 
Fleck  etwas  TOn  der  Scheibe,  so  glaubt  man  mafsig  weifses 
Papier  sa  sehn,  weil  die  immerhin  geringe,  im  VerhÜltniCs  sor 
TOlligen  Abwesenheit  des  Li<dites  aber  genügende  Menge  re« 
flectirten  Lichtes  die  Vorstellung  eines  weifsen  Körpers  erzeu- 
gen mufs;  bewegt  man  aber  das  Papier  seitwärts,  bis  der  eine 
Theii  der  Glasscheibe  dem  schwarzen  Flecke,  der  andere  da^ 
gvgen  dem  weÜsen  Papiere  gegenübersteht,  so  kommt  der  Un» 
tevsdiied  des  Schwan  und  des  Weifli  snm  Vorscheim  Aeks* 
liehe  Erscheinungen  giebt  es  viele,  die  sich  leicht  anf  die  an* 
gegebenen  Gesetze  zurückführen  lassen.  Die  Scheiben  gewöhn— 
Üchei  i^'cnster  lassen  bei  weitem  das  meiste  auffalkndi  Ucht 
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darch,  die  wtiftai  8pwnif  niaetiraii  mrwAmm  3i* 

her  dunkel,  diese  hell,  und  zwar  um  mthr,  je  weniger 
deutlich  beide  aus  grtfffMfr  fiotitroung  g«&ehn  werden,  worauf 
dit  HerstelloDf  d«r  tcftManlM  hluid«D  F«Mt«r  b«iiijkl,  4i« 
IM»  du  Symauttne  wage«  da  Mbnngtf  W9  um  i»  Inpm 
luin  Lieht  v«rUngt,  indm  ntn  tdnMurs  g«CMltt  Qoadftt» 
zwischen  weifsen  Streifen  auf  die  Wand  malt.  Aus  gleichen 
Gründen  erscheinen  das  Meer  und  die  Ebanen  auf  dem  Monde  » 
Achwaiz;  ein  »chwarzer  Fleck  auf  Tri—l  helleren  Körper  wird 
Mit  d«r  EndMmiUig  für  Virtiiimig  odtr  eiftLook  gthalM» 
«od  HiatcsBir  nil  tmImi  Aadm  «rktant«  daher  di«  S$mnm'^ 
fl€ck9  für  Lecher  im  sphärischen  Sonnenäther,  so  unvereislMr 
auch  solche  hohle  Räume  mit  der  ausnehmenden  ßlasticität  ei- 
nes eolchen  höchst  feinen  Fliiidums  eind»  weewegeii  ich  vor 
/  TMlen  Jahren  die  Hypotfaefte  ««fiMeUle,  et  mUchlen  dieiei  wohl 
in  der  tauig -»flnieigeii  8oii«e  eiifte«eheiide  Sehleeheii  tcgrOf  di« 
minder  glänsend  elf  schwa»  enoheinen. 

Vi)  Eine  merkwürdige,  bis  jetzt  noch  itolirt  stehende  Er- 
ftcheinun«;  wurde  bereits  beileuAg  erwähnt »  verdient  aber  eh«« 
ihrer  Seltenheit  wegen  geMner  betstaehtet  zu  werden  Bavw* 
iTS«  fcad  die  beiden  Bmehiäehen  eine«  dni^Uen  Ramihtopascib 
wdehen  ein  Juwelier  gespalten  hatte,  anffalleod  eohweiSi 
dafs  er  glaubte,  die  Oberflächen  seyen  mit  einem  sehr  dunklen 
Pigmente  überzogen,  was  jedoch  nicht  der  Fall  seyn  konnte, 
da  beide  gegen  das  Licht  gehalten  lieh  durchiichtig  zeigten. 
Die  gewtfhnjüohea  Mittal  des  Reinigena  entfemten  die  aehwaane 
Fäibang  niohti  aneh  halten  halte  wid  evhitate  Sünien  anf  din** 
selbe  keinen  EinflnCi,  wohl  aber  yeieohwind  ae,  wenn  dia 
Fläche  mit  Anisöl  überzogen  wurde,  welches  eine  nahe  gleiche 
Xäfili|brechung,  aia  die  des  Quarzet  liet,  und  kehrte  zurück, 
wenn  die  Flüche  yom  Anittfl  getrennt  wurde«  Ant  einer  nli* 
heran  Untertnehvng  ergab  tieh|  dalt  die  dnnhk,  tammetwrtiga 
Schiräne  dnreh  ireitehwindend  hleine  Fiueni  enf  der  Obwil^ 
clie  des  Quarzes  erzeugt  wurde,  deren  Diele  geringer  seyn 
mufste,  als  die  halbe  Länge  einer  Undulation,  weswegen  das 
anfallende  Licht  nicht  wieder  refleetirt  weiden  konnten  AaiC 
gltjehe  Weiae  erkläre  ich  mir  eine  andere  Btaoheinwng^  welahn 

•       ■im    I  ■ 
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parate  leicht  hervorrufen  läfst.  Hält  man  den  gebogenen  Hen- 
kel eine«  gewöhnlichen  weiX»en  TrinkglaseA  mit  einem  Fingwr, 
welcher  iiiarnMk  «a  4u  inBiifcm  FÜtbe  des  HeokaU  dioht  an- 
Ikgt,  und  ütht  aan  in  ttm»  gumg^  Bidiliittg  gtgtn  tei 
Fing«  dnnli  das  61a* «  so  seigen  tiek  in  dam  idadifaifcanan 
Bilde  des  Fingers  eine  Menge  dunkelsckwarze,  Terschiedent— 
lieh  gekrümmte  5lreilen,  die  bei  lothrechter  Richtung  des  Au- 
ges gegen  die  Fiücke  das  Haut  verschwindan«  Am  laichtesten 
nnd  ao££aUattdfltin  saigt  aicli  daa  Pkänoman,  wann  ni4n  das 
Fing«  in  dia  obain  KiüwBung  das  Hankala  hüll;  indalb  Wkt 
aioh  eine  Mlmliehe  Enakönong  anoh  mittelst  emes  jedeh  Glas- 
prisma^s  hervorrufen.  Halt  man  z.  B.  ein  dreiseitiges  Prisma 
mit  gleidaan  Winkeln  so  gegen  das  heile  Licht  eines  Fensters, 
dafs  die  eine  Saite  dassallMn  eine  kerisontale  Lage  aihäl!,  legt 
man  onen  Finger  dioht  an  die  sngewandte  Fläche,  vnd  sieht 
man  lothrecfat  gegen  die  obere  Fliehe  herab,  so  findet  man  laicht 
die  eriorderliche  Lage,  in  welcher  die  scliwaiien  Streilen ,  je— 
doch  mindcx  deutUch  und  minder  donkal»  auun  Vorschein 
kommen. 

13)  Vcrsaohe  über  das  quantitativ  Verhiltnils  der  anf- 
fdlenden  und  snrüchgeworfiMMn  Strahlen  sind  mehram  ang^ 

stellt  worden,  allein  es  ist  nicht  wohl  möglich,  die  dabei  mit- 
wirkenden Bediniiungen  allezeit  genau  zu  bestimmen  and  auf 
die  erhaltenen  Resultate  allgemeine  Gesetze  zu  gründen«  So  ist 
bei  Spiegeln  nicht  bloüs  die  Beschaffenheit  der  Masse,  sondam 
auch  die  Beinheit  und  Politur  von  grofim»  Binflnls,  bei  oieht 
spiegelnden  Körpern  aber,  die  durch  unordentlich  zurtickge- 
worienes  Licht  sichtbar  werden,  die  Rauhheit  oder  Glätte  der 
Oberflache,  wodoich  zugleich  einige  Spiegelung  bewirkt  wird. 
Hierbei  kommt  Tomigs weise  die  Frage  in  Betrachtung,  waL- 
Ohas  BeflaaLionsvermdgan  sieh  überhaupt  bei  spiageloden  Ktf»-» 
pem  erreiehen  lasse,  und  da  häufig  erfordert  wird,  dafs  dar 
Physiker  die  Apparate,  mit  denen  er  seine  Versuche  anstellt, 
entweder  selbst  verfertige  oder  zu  den  Versuchen  präparire^  SO 
darf  hier  wohl  der  Vollständigkeit  wegen  eine  Nachweianng 
des  liir  das  Polirm  spiegelnder  Flächen  erforderlichen  Ver- 
fahrens nicht  fohlen.  Wem  es  hierbei  um  Vollständigkeit  sn 
thun  ist,  der  mufs  zu  den  ausführlichen,  über  diesen  Gegen- 
stand ver^steo  W^ken  seine  iduilucht  nahmen,  wonn  jedoch 
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venig  mehr  entMlitB  ut|  ab  Nswvov  tahoD  b«  d«r  Vmt^ 
fertigung  Mintr  Teleskope  in  AnwendoBg''  bnchfe  «ndl  wet 

von  MuoGK^  und  von  Edwards^  wiedergegeben  ist.  Hier 
wird  es  genügen,  die  praktischen  Kegeia  kurz  initzutheilen^ 
die  PoTTsa'  doroh  langjährige  Erfahrung  und  viele  Versuche 
am  mcistea  btwilirt  gefiindea  hat.  Für  die  geeigaeltte  Mi- 
achnng  guter  Melallspiegel  liitlt  er  die  Moom  angegebene^ 
Von  14)5  Theilen  Zinn  und  32Thei]en  Kupfer,  welche  ein  sehr 
hartes  und  gleichmäfsiges  Spiegelmetall  gieht,  dessen  specifi- 
aohet  Gewicht  zwischen  8,6  und  8,^6  ichwankt.  Der  Zusata 
yon  etwas  Arsenik  nadit  die  Zusammensetiong  bedeutend  bir- 
tar  nnd  kfingeBder,  allein  die  Spiegelung  dadurch  ist  niohi 
.besser,  und  so  kann  man  es  füglich  weglassen.  De  dasGiefsett 
der  Spiegel  gröfsere  Vorrichtungen  und  einige  Uebung  erfor- 
dert» SO  überläfst  man  ^eses  bessei:  den  Aothgielsern  von  Pro- 
fession* 

14)  DesSehleifen  und  insbesondere  dasPoliren  nioht  blob 

der  Spiegt?!,  sondern  auch  der  Gläser  erfordert  vor  allen  Din- 
gen anhaltende  Geduld.  Im  Allgemeinen  muTs  man  das  Schlei- 
fin  vom  Poliren  unterscheiden,  und  wenn  man  auf  die  Form 
der  Fliehen  dabei  keine  Rüoksieht  nimmt,  so  genügt  hierfür 
die-BeBMrkun^ ,  dafs  sur  Erhaltung  völliger  Ebene  md  des 
Parallelismus  der  Flächen  drei  Platten  mit  stets  abwechselnder 
Lage  an  einander  geschliffen  werden  müssen.  Beim  Schleifen 
wird  erfordert,  dafs  der  schleifende  Körper  harter  sey,  als  der 
Ml  sehleifsnde,  beim  Poliren  findet  das  umgekehrte  Verhalten 
statt«  Zum  SoUeifen  dient  daher  Tonugsweise  Sehmirgel,  inrel« 
eher  fest  an  dem  Polirer  anhängen  muTs.  Aneh  der  letstere, 
der  Träger  des  Polirmittels ,  erfordert  je  nach  der  Härte  des  zu 
polirenden  Körpers  eine  verschiedene  Härte.  Diesem  gemäfs 
werden  Diamanten  mit  Diamantenstaub  polirt,  welcher  mittat 
etwss  Gel  an  ^ahl  oder  Eisen  festhingt;  für  sadere  hart» 
Steine  dienen  andere  Metalle,  je  nach  ihrer  Hirte;  fUr  Glas 
dient  Pech  mit  einem  Zusatz  von  Harz  oder  Hutfilz ,  in  wel- 
chen das  Polirpulver  fest  eingedrückt  ist;  für  Stahl  und  Spie— 
gelmetall  dient  Pech  mit  einem  grölseren^  Zusätze  von  Hars 


1  Philos.  Trans.  1777.  T.  LWII.  P.  1. 

2  Essay.    In  Nautical  Almanac  for  1787. 
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fiii  das  letztere.  Ein  brauclibarcs  Schleifmittel  für  Glas,  Stalil 
nnd  Spicgefmetall  ist  feiner  gcschlemmter  Schrairgel  mit  Gel, 
für  weichere  Metalle  dient  fein  gepulverter  und  geschlemmter 
fiiiiiaitaui  gkicäliUs  mit  Od,  oder  mit  WaMcr,  wenn- er  we- 
nig« angnifea  foU*  Zorn  PoKren  eignet  sieh  am  besten  das 
Eiseaeocyd  oder  das  sogenannte  englische  Polirroth ,  welches 
aber,  wie  es  im  Handel  vorkommt,  leicht  einzelne  zu  harte 
Theüchen  enthalt,  die  schwer  sn  beseitigende  Hisse  oderStrei- 
£ni  enengen.  Um  dieses  so  vermeiden,  bereitet  man  es  am 
besten  selbst.  Dieses  geschieht,  indem  man  Eisenvitriol  In 
Wesse»  anflUst,  die  Lösung;  einige  Tage  ruhig  stehn  läfst,  bis 
etwaiger  Schmutz  sich  gesetzt  hat,  und  dann  abgiefst.  Die  Lö- 
sung  wird  durch  Ammoniaklösung  niedergeschlagen ,  die  man 
SO  lange  sasetzt ,  bis  ihr  Ueberschur»  sich  dorch  den  Gemch 
ankündigt*  Der  NieJierschiag  wird  fittrirt,  gut  ansgewaschen, 
in  einen  Tiegel  gebraeht,  weleher  gegen  einfallenden  Staub 
durch  einen  Deckel  geschützt  ist,  und  dann  etwa  10  Minuten 
lang  in  schwacher  Rothgliihhitze  erhalten,  worauf  das  Polir— 
pulver  fertig  ist.  Durch  länger  anhaltendes  Gliüien  efhält  es 
eine  grtflsere  Härte«  die  hieraaeh  willkürlich  gesteigert  werden 
hamu  Doroh  die  Präeipitimng  mit  Ammoniak  vermeidet  man 
&  Entstehung  des  kohlensauren  Eisenoxyduls,  welches  leicht 
ritzt,  indefs  giebt  die  Fällung  durch  Perlasche  gleichlalls  ein 
gutes  PolirpuIveTy  dessen  Bereitung  jedoch  schwieriger  ist. 

Beim  Poitren  der  Spiegel  befolgt  Pottbü  ein  Verfahnn, 
welohes  er  Doppelpoliren  nennt«  Hierin  bedient  er  siobi  sweier 
Polirer,  aus  einer  Misobong  Ton  Pech  nnd  Harz  bestehend.  Zum 
Polirmittel  dient  zuerst  /-mnasche,  die  er  mit  elwas  Wasser 
zwischen  zwei  Kupierplatten  fein  reibt,  dann  auf  den  einen 
Polirer  auftragt,  damit  polirt,  und  dann  mit  einem  sweiteni  auf 
welchen  noch  ferneres  Polirmittd  auf  getragen  worden  ist,  ToUendet, 
Fütf  'Glas  giebt  0,75  Pech  mit  0>25  Hars  einen  branchbaren 
Polirer,  für  Spiegelmetall  1,?5  Pech  mit  0,'i5  Harz.  Weil 
beide  Substanzen  leicht  harte  verunreinigende  Körper  enthalten, 
so  überbindet  man  einen  irdenen  Topf  mit  Musselin,  legt  die 
beiden  ILtfipec  darauf,  nnd  setst  den  Topf  in  einen  Ofen, 
worsnf  die  schmelzenden  Substanzen  durch  den  Musselin  not 
Znrnddassung  der  harten  Theile  tröpfeln.  Für  Glas  ist  die 
Anwendung  der  Seife  überllüssig,  für  Spiegel  aber  unerlafslich. 

PoTTiR  bemerkt  nicht}  was  ühiigens  bekannt  ist,  dais  man  je 
X.  BtL  ftsixxrc 


2456  Zurückworfnn^ 

ntoh  in  F^aHsit  d«r  «rfbr^eilMiieii  PditBr  und  i&t  lUrl« 

zu  polirenden  Körper  das  feine  Polirroth  auf  Hutfilz,  Papier 
oder  auch  Leinen-  oder  liaumwoilenzeug,  je  selbüt  BaumvToUe 
aufträgt.  Zum  Reinigen  der  LinsengläMC  von  etwiigem  Sohmntie 
empfahl  mir  FBAOMBom  feine,  in  reinem  haUaen  Wanar  aoa- 
gewaiohene  Leinwand,*  die  «ehrmalt  in  Kalkwaater  getandit 
und  dann  getrocknet  wird.  Man  benetzt  das  Glas  mit  Wein- 
geist und  reibt  es  mit  der  so  präparirten  Leinwand  trocken. 

15)  Die  weicheren  Metaiia  aind  aohwerar  so  poliren,  dod» 
kann  ea  snweilen  Bedürfnila  aeyn,  dieaaa  sa  bewerkatelligen, 
wie  namendieh  bei  den  fibertilberte»  Knpferplatlen ,  die  snr 
Herstellung  der  Uaguerre- Bilder  dienen,  bei  denen  es  nicht  so- 
wolil  auf  eigentliche  Spiegelung,  als  vielmehr  auf  vorzügliche 
Reinheit  ankommt.  Sind  dieselben  noch  von  bedeutend  rauher 
Oberfiäeliey  ao  dürfte  getohiemmtca  Bimatteinpnlvei  mit  Oel 
genügen,  und  achwerlieh  wurde  man  dea  Schmirgeb  bedürfen« 
Sind  dieselben  so  blank  zugerichtet,  wie  der  Physiker  sie 
kauft,  so  polirt  man  sie  mit  geschleinmtem  Tripel,  wovon 
man  eine  geeignete  Quantität  auf  die  i'iache  aufstreuet,  mit 
etlichen  Tropfen  Alkohol  benetst,  tmd  dann  mit  einem  Pünach«- 
cben  Baumwolle  ateta  im  Kreiae  bemmtrfibend  polirt,  bia 
die  Platte  ganz  trocken  ist.  Diese  Operation  mnfa  man  ao 
lange  fortsetzen  ,  bis  die  leicht  entstehenden  Streilen  möglichst 
verschwunden  sind  und  die  Piatt^  überall  eine  gleichmäfsige 
Blanke  erhalten  hat,  Vorsugtweiae  ist  hieibei  nnd  beim  nach- 
folgenden Poliren  ein  festes  Aufdrucken  oder  haoplailohlioh  ein 
Druck  der  Nägel  an  den  Fingern  durch  die  weiche  Baumwolle 
mit  annehmender  I  tinlit  it  (kr  Platte  stets  mehr  zu  vermeiden, 
weil  hiervon  das  Entstehn  der  Streifen  eine  unausbleibliche 
Folge  ist;  indeCs  thut  man  wohl,  an  gröfserer  Bequemlichkeit 
and  um  du  abgepntuta  Führer  nicht  ateta  von  der  sum  Anf- 
liegen dienenden  Unterlage  wieder  auf  die  Platte  surückanftili-» 
ren ,  die  Platten  wahrend  des  Polirens  auf  einen  hölzernen,  in- 
wendig etwas  vertieft  ausgedrehten  Becher  zu  kleben.  Letzte- 
res geschieht  leicht ,  indem  man  über  den  oberen  liand  doa 
Bechers  eine  dünne  Lage  Fedeihan  ausspannt  nnd  dieao  mit 
«twaa  Terpentin  kleberig  macht ,  oder  auf  den  SulÜMKn  Band 
des  Bechers  wk%  Lage  solchen  Pechs  ausbreitet,  womit  die 
Dreher  die  zu  fertigenden  Sachen  auf  den  Futtern  der  Dreh- 
bank festkleben }  doch  ist  die  erstere  Methode  die  voxaüglichere. 
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Wird  dieses  Pech  erwärmt,  so  Idebt  die  Iviiplerplalte  leicht 
dmnf  fest  nnd  läfst  sich  nach  dem  Poliren  ohne  Mühe  wie* 
der  daiToa  trenaen*  NmJi  dem  Tiipel  wendet  flun  auf  gleiche 
Webe  Knoehenasehe  zum  Poliren  an,  womit  man  ebenso  als 
beim  Tripel  yerfÜlurt,  nnd  nm  die  BlMnke  noch  vollstäiuli^r^r 
herzustellen,  nimmt  man  zuletzt  Polirroth  mit  Anwendung  von 
AULohol  und  Baumwolle,  wobei  man  diametral  nach  durch— 
kreosenden  Richtungen  oder  vielleicht  besser  stets  von  oben 
nach  unten  (di^enige  Seite  als  die  obere  betrachtet  |  die  es  im 
Bilde  werden  soll)  über  die  Platte  sanft  hinfährt,  nach  Been- 
digung des  Processes  aber  sich  überzeugt,  dafs  kein  Polirroth 
zurückgeblieben  ist,  was  man  sonst  mit  etwas  frischer  Baum- 
wolle wegschaiien  muffe te.  Einige  lassen  es  bei  der  Anvveu- 
dtiog  der  Knochenasche  bewenden ,  in  welchem  Falle  man  sn- 
letzt  die  Platte  mit  diesem  trocknen  Pnlver  abreiben  mulsy  an- 
dere dagegen  lassen  die  Knochenasohe  ganz  weg  nnd  gehn 
nach  dem  1  ripel  sogleich  zum  Polirpulver  über;  gewifs  ist, 
dafs  Letzteres  auf  jeden  Fall  die  blankste  Fläche  giebt. 

•  16)  Unter  die  älteren  Versuche  zur  Bestimmung  der  Menge 
der  von  Spiegeln  zurückgeworfenen  Strahlen  gehören  die  von 
BupFOff*.  Dieser  liefe  Sonnenlicht  in  ein  Zimmer  auf  Spiegel 
fallen,  und  verglich  die  Intensität  der  directen  Strahlen  mit' 
den  von  Spiegeln  reilectirten ,  wobei  er  fand,  dafs  in  kleinen 
Entfernungen  von  4  bis  5  Fufs  etwa  die  Hälfte  der  Strahlen 
vom  Spiegel  verschluckt  wurden,  weil  zwei  reflectirte  Strahlen 
auf  einen  Pieck  vereinigt  gleiche  Helligkeit  gaben ,  als  ein  directer 
Strahl.  In  einem  etwas  stärkeren  Grade  schien  das  Kerzenlicht 
geschwächt  zu  werden,  nämlich  im  Verliältnifs  5i2,  denn  ermufste 
die  Kerze,  die  ihm  eine  gegebene  Schrift  lesbar  machte,  von 
24  Fufs  auf  15  Fufs  nahern,  um  die  nämliche  Helle  des  durch 
den  Spiegel  reflectirten  Lichtes  zu  erhalten«  Die  Quadrate  die- 
ser Zahlen  geben  aber  das  Verhältnifs  1^25:576,  oder  nahe  2: 5, 
in  welchem  also  das  gespiegelte  Licht  der  Kerze  schwacher 
war,  als  das  direct  auffallende,  während  das  Sonnenlicht  nur 
das  Verhältnifs  2 : 4  gab»  Ob  die  Ursache  hiervon ,  wie  er 
meiiit)  in  einer  stärkeren  Zerstreuung  des  Kerzenlichtes  und  ei- 
nem hierauf  beruhenden  Anfallen  in  venchiedene^  Winkeln 
zu  suchen  sey,  dürfte  wohl  als  zweifelhaft  erscheinen,  denn 


1  Hern,  de  Paiis«  1747.  p.  120. 

'  Et f rtf r  2 
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diese  Bedingung  trifft  beide,  sowohl  die  directen  als  auch  die 
reflecfcirteii  Strahlen.  IMehr  Berücksichtigung  dürite  der  Um- 
•tand  Terdienen,  daTs  das  Sonnenlielit  ungleich  intensiver  ^ffiAt 
und  hierduToh  vielleicht  die  Hindemisse »  die  smer  Bewegung 
hei  der  Zurfiokwerfnng  vom  spiegelnden  Ktfrper  entgegenstehni 
leichter  überwindet. 

Die  hier  angegebenen  Versuche  sind  keineswegs  erschö- 
pfend, und  kennen  nur  als  ein  immerhin  schätzbarer  Beitrag 
zur  Aufliellung  eines  auch  seitdem  niclit  vollständig  erledigten 
Problems  gelten.  Von  weit  grölserer  Bedeutung  sind  Boü— 
guia's'  Versuche,  bei  denen  er  gleich  grofse  und  gleich  ge- 
färbte Räume  durch  gerade  auffallendes  und  durch  reflectirtes 
Licht  so  erleuchtete ,  dafs  das  Auge  die  Helle  gleich  stark  fand, 

worauf  dann   die  Starke   des  LicJxts  ans  den  Entfemuntien  der 

o 

erleuchtenden  Kcirper  oder  aus  der  Grofse  der  Oeffnungen, 
durch  die  es  einfiel,  gemessen  wurde.  INimmt  man  als  das 
Mafs  des  Winkels  die  Neigung  des  einfallenden  Lichtstrahls 
gegen  eine  Linie  in  der  Ebene  des  reflectirenden  Ktfipers',  so 
bestätigten  alle  Versuche  den  sehr  allgemein  angenommenen 
Satz,  dafs  die  IMen^e  der  /-urückgewtjrienen  Strahlen  mit  der 
Abnahme  dieses  Winkels  wächst,  und  zwar  bei  durchsichtigen 
Körpern  noch  mehr,  als  bei  > undurchsichtigen«  Ein  Metall* 
spiegell  unter  einem  Winkel  von  15*  gegen  den  einfallenden 
Strahl  geneigt,  warf  von  1000  Strahlen  nur  56 f  zurück,  eine 
reine  Spie{:;elglastafel  dagegen,  eine  Linie  dick,  reflectirte  unter 
einem  gleichen  Winkel  628  und  hei  3"  Neigungswinkel  so^ar 
700  Strahlen.  Selbst  schwarzer  Marmor,  dessen  Oberfläche  nicht 
einmal  ^^llkommen  polirt  war,  warf  von  1000  einfallenden 
Strahlen  bei  einem  Neigungswinkel  von  80^  nur  23,  bei  30^ 
nur  51,  bei  15«  aber  156  nnd  bei  3°  35'  sogar  GÜO  Strahlen 
zurück.  Stark  war  auch  die  ZuriickweriunL'  von  feinem  weifsen 
Papier  und  nicht  polirtem  weifsen  Gyps,  denn  sie  warfen  von 
den  Strahlen  einer  9  ZoU  entfernten  Kerze  bei  75®  Einfalls. 


1  Traite  d^optiqae  sor  la  gradation  de  la  lomiere.  Par.  1760.  4« 

2  Unter  Einfallswinkel  verst^üt  man  in  der  Regel  die  Neignnf 
dei  Lichtstrahli  gegen  das  Kinfallsloth,  weil  der  Sinus  dieses  ^Vinkels 
mit  dem  Sinus  des  Drechnngswlnkels  das  Orecliungsverlialtnifs  giebt. 
I^ennt  man  diesen  i»  ao  iit  liier  detiea  Krganaujig  oder  90*  —  i  go«  « 
laeiAU 
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wink«!  ftof  «aa  3  ZdQ  entfernte  FKdw  aoeh  dtn  150tte&  Theü 

zurück. 

17)  Unerwartet  grofs  fand  BoüGUKR  die  Ztirückwerfung  des 
Lichts  von  der  Oberfläche  des  rahig  stehenden  Wassers,  in« 
dem  dieselbe  bei  kleinen  Winkeln  sogar  det  des  Qneoksilbers 
gleieh  kommt,  denn  dieses  Teiscbkiekte  bei  11^  30'  Neigungs- 
winkel gegen  die  spiegelnde  Ebene  noch  ungefähr  den  vierten 
Theil  der  auffallenden  Strahlen.  Befindet  sich  eine  Lage  Was- 
ser über  dem  Quecksilber  in  einem  GefäTse,  so  werden  zwei 
Bilder I  von  jeder  der  beiden  Flächen  eins,  sunickgeworfen ;  bei 
grofsen  Neigungswinkeln  Tersohwindet  däs  vom  Wasser  re- 
flectirte  Bild,  weil  dann  die  Strahlen  in  diese  Flüssigkeit  ein- 
dringen, bei  kleinen  dagegen  wächst  seine  Helligkeit,  die 
des  vom  Qaecksilber  refiectirten  aber  nimmt  ab,  weil  weniger 
Strahlen  dnrch  das  Wasser  zu  ihm  dringen,  bei  10®  Neigungs- 
winkel werden  beide  Bilder  gleich,  indem  das  Wasser  von 
1000  Strahlen  333  zorackwirft,  von  den  eindringenden  666 
werden  166  durch  das  Quecksilber  verschluckt  und  500  von 
der  Oberfläche  desselben  relleclirt,  von  denen  aber  wieder  16Ö 
durch  die  innere  Flache  des  Wassers  reüectirt  werden,  so  dals 
nor  333  snm  Auge  gelangen.  Von  dem  starken  Reflexions- 
vermögen des  Wassers  'kann  man  sich  beilSofig  leicht  über- 
zeugen, wenn  man  das  Bild  der  Sonne  in  einem  ruhigen  Tei- 
che betrachtet,  dessen  H^lle  dem  dritten  Theile,  ja  sogvir  der 
Hälfte  des  nicht  gespiegelten  gleich  kommt.  Beide  Bilder  sind 
mit  dem  Neigungswinkel  ungleich  veränderlich;  dasdireote  nimmt 
ab,  wenn  dieser  Winkel  kleiner  wird,  das  gespiegelte  dagegen 
wächst  an  Intensität,  nnd  beide  vereint  werden  bei  12^  bis  13* 
ein  Gröfstes.  Hieraus  erklart  sich  die  grofse  Hitze,  die  man 
auf  Schilfen  bei  ruhigem  Wasser  im  Sonnenschein  empfindet, 
und  es  dürften  manche  Beobachtungen  der  grofsen  Hitze  der 
Sonnenstrahlen  im  nördlichen  Polarmeeie*  ans  dieser  vereinten 
Wirkung  erklärlich  seyn»  Ihteressante  Resultate  gab  eine  V««- 
gleichung  der  Lichtmengen,  welche  von  einer  ebenen  Fläche 
Spiegelglases  und  Wassers  bei  verschiedenen  Einfallswinkeln  rc- 
flectirt  wurden,  wie  sie  die  nachfolgende  Tabelle  seigt|  die 
Menge  des  einfallenden  Lichtes  »1000  genammen. 

1  YergU  oben  Art.  Wärmte  S«  148  fft 
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Winkel 

Wasser 

Glas 

Winkel  I  Wasser  1  Glag 

0"  30' 

721 

'>')•> 

1  — 

im 

25 

\  \1 
1 J/ 

1  30 

im 

Iii 

1  Ix 

2  — 

039 

- 

40 

34 

57 

2  30 

014 

584 

50 

22 

34  • 

5  — 

501 

543 

()0 

11) 

27 

7  30 

474 

70 

18 

25 

10  - 

333 

412 

80 

18 

'i5 

12  30 

356 

90 

18 

25 

16  - 

2ii 

211 

1 

18)  Um  die  ob«n  bmiti  erwähnte  Venehlaekbng  eines 

Theils  des  auffallenden  Liclites  näher  zu  prüfen,  stellte  Bou— 
GUKH  folgenden  Versuch  an.  Er  betrachtete  ein  Täfelchen 
durch  ein  längliches  Stück  GlaSy  und  ein  sndexes  durch  vier 
mit  kleinen  Zwischenräumen  von  einander  getrennte  Scheiben» 
deren  gesammte  Dicke  so  viel,  als  die  des  länglichen  Clues 
'  betrug ,  so  dafs  die  Lichtstrahlen  bei  beiden  gleiche  Längen  des 
Weges  im  Innern  des  Gla^as  und  zwei  änfhere  Flächen,  bei 
dem  andern  aber  aufserdem  noch  sechs  innere  Flächen  zu  durch- 
laufen hatten;  beide  waren  gegen  die  Täfelchen  unter  einem 
Winkel  von  75*  geneigt.  Durch  Messung  der  Entfernungen 
der  Täfelchen  Tom  erhellenden  Lichte  fand  er,  dafs  das  Lieht 
durch  die  sechs  lullexionen  der  drei  letzten  Glasscheiben  im 
Vcrhältnifs  von  oÜOOOO  zu  243049  geschwächt  wurde,  also 
durch  jede  im  Verhältnifs  von  1000  zu  877«  Durch  andere 
Versuche  hatte  er  gefanden,  dafs  die  Reflexion  an*  der  Vorder- 
fläche  eines  solchen  Glasstückes  bei  75*  Neigungswinkel  den 
36sten  '1  jit'il  ,  die  an  der  l  iinternächc  den  L>7sten  oder  28sten 
Theil  des  Lichtes  wegnahm;  jene  liefs  also  von  1000  Strahlen 
972  übrig,  welche  durch  diese  bis  zu  936  vermindert  wurden, 
und  da  nur  877  wirklich  durchfielen ,  so  ergab  sich  ein  Verlust 
von  59Strahleii  oder  ungefähr  -^^  des  gesammten  Lichtes«  Diesen 
\  eihibt  leitete  er  von  der  hinteren  Fläche  her,  welche  auch  bei 
grofsen  Neigungswinkeln  so  zu  wirken  fortfährt,  als  wenn  sie 
nicht  ganz  durchsichtig  wäre.  Andere  Versuche  gaben  zwar 
nicht  gans  gleiche  Resultate,  bewiesen  aber  auf  jeden  Fall,  dafs 
Licht  verloren  wird,  selbst  wenn  die  Strahlen  last  senkrecht  auf- 
fallen. Im  Ganzen  glaubte  er  diesen  Verlust  gegen  bis  ^'y, 
also  bei  beiden  Flächen  gleich  grofs  annehmen  zu  dürfen. 
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19)  Von  noch  wutnen  Uaifiuig«  tuid  gMuint  Tiefe  tind 

die  Untersuchungen,  welche  Lamdkrt*  der  Aufhellung  des 
vorliegenden  Problems  gewidmet  hat.  Im  Allgemeinen  ergab 
sieh  9  dafs  die  Durchsichtigkeit  flüssiger  Medien  auf  die  Menge 
des  reflectirten  lachtet  keinen  Einfiofs  htJiM  denn  Ttfllig  klarei 
Wester  und  ganz  schwarze  Tinte  in  irdtentai  inwendig  ge- 
schwärzten glasirten  Gefüfsen  stellten  d^  Bild  des  Hi;nmels 
mit  gleicher  Helle  dar.  Dagegen  üben  diejenigen  KöTper,  wel- 
che die  spiegelnden  Flächen  durchsichtiger  Medien  berüiueni 
auf  die  Reflexion  der  Strahlen  einen  bedeutenden  Einflnls  aus« 
Geht  das  Licht  aas  Wesser  in  Glas  über,  so  wird  es  weniger 
sufiickgeworfen,  als  beim  Uebergange  ans  Lnft  in  das,  nnd 
beim  Durchgange  aus  dem  dichteren  Körper  in  den  dünneren 
wird  mehr  zurückgeworfen,  als  im  entgegengesetzten  Falle. 

20)  Die  Vorrichtung,  deren  sich  X'AHBtaT  bediente ,  ist 
schon  oben'  besehrieben  nnd  durch  Figuren  erlSntert  worden;  es 

wird  daher  Folgendes  hier  geniigen.  AVürde  von  den  zu  seinen 
Versuchen  gewählten,  höchst  durchsichtigen  Glastafeln  gar  kein 
Lacht  Teischluckt,  und  wäre  das  Verhältnifs  der  einfallenden 
stt  den  reflectirten  Strahlen  an  der  Vorderseite  l:q,  an  der 
KnteiflSche  i:p,  die  Gesammtmenge  des  yon  beiden  reflectir- 
ten Lichtes  M,  die  Menge  des  durchgehenden  N,  so  wäre 

i+p        i+p  i+p 

Hiernach  berechnet  er  ferner  die  Bfenge  des  von  mehreren  hin- 
ter einander  liegenden  Glastafeln  reflectirten  Lichtes,  wenn  der 
Einfaliswinkel  auf  die  erste  unverändert  bleibt,  wie  auch  die 
Grenzen,  zwischen  welche  p  und  q  fallen  müssen,  wobei  die 
so  gefundenen  Warthe  sich  nicht  bedeutend  von  den  wiikli- 
ehen  entfernen  kOnnen,  Alsdann  zeichnete  er  auf  einer  Tafel 
einen  schwarzen  Strich  von  der  Breite  einer  Linie,  stellte  eine 
klare  Glasscheibe  darüber  und  suchte  den  Ort  des  Auges,  wo 
ihm  das  durch  Reflexion  gesehene  Bild  des  einen  Theils  des 
schwarzen  Striches  gleich  aschfarbig  erschien,  als  das  des  an- 
dern, durch  Brechung  gesehenen  Theils.    Für  diesen  Ort  fand 

1  Photometria,  sire  do  inensura  et  gradiboi  lominU,  colorum  et 
anbrae.  Aag.  Vindel.  1760.  8.  T.  II. 

2  S«  Art.  Dwchnchtiyktik  Bd.  iL  S.  TOS. 
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•r  den  Neigungswinkel  der  einfallenden  Strahlen  gegen  die 
Ebene  des  Glases  tss  14®  30';  fui  nehfere  hinter  «inander  ge- 
stellte Soheihen  hnd  er  folgende  Neigongywinfcel: 


1  GlKstafel  iA""  30' 

2—22 
3    —      27  . 


4  Glastafeln  31« 

5  —  35 

6  —  39 


7  Glastafeb43« 

8-47 
9      -     50  30' 


Aus  seinen  Berechnungen  folgte ,  dafs  bei  völlig  durchsichtigem 
Glase  das  von  der  ersten  Scheibe  allein  reilectirte  Licht  nach 
der  Reihe  der  angegebenen  Winkel  ^,  J  ,  |,  tr»«-»  des  ein- 
fallenden betragen  müsse ,  also  z«  B«  bei  27^  Einfallswinkel  den 
▼ierten  Theil  des  auffallenden,  wonach  also  f  gebrochen  wur- 
den. Hieraus  ergiebt  sich  für  die  Winkel  das-  Verhältnifs  von 
M  zu  N,  was  auch  dann  noch  richtig  bleibt,  wenn  die  Schei- 
ben nicht  völlig  durchsichtig  sind ,  indem  dann  nur  die  abso— 
luten  GröCien  von  M  und  N ,  nicht  aber  ihr  gegenseitiges  Ver» 
hältnifs  geändert  wird» 

Um  SU  ermitteln  I  in  welchem  VerhlÜtnifs  die  GrSCien  p 

und  q  nüt  tlen  Winkeln  wachsen  und  abnehmen  ,  sucht  Lam— 
HKKT  nach  den  durch  Newton  gefundenen  oj)ti>chcn  Gesetzen 
die  Curve,  welche  der  Lichtstrahl  beschreibt,  nimmt  dabei  die 
Erfahrung  zu  Hülfe,  und  findet  mittelst  der  Integralrechnung 
eine  Formel,  wonach  iiir  den  Einfallswinkel  (das  Complement 
des  Neigungswinkels  zvl  ^{j")  v 

Log-  (1— q)  =  —  a008724l  See 

Log.  (l  — p)  =  —  0,0l999üöSec.2v. 

Die  nach  dieser  Formel  berechneten  Werthe  weichen  von  den 
durch  Erfahrung  gefundenen  nur  venig  ab.  Für  die  von  10 
SU  10  Graden  wachsend^  Neigungswinkel  erhält  man  folgeude 
Werthe. 
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Winkel 

30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 


0,4ö6'i 
0,1578 
0,0772 
0,0474 
0,0337 
0,0264 
0,0225 
0,0203 
10,0199 


0,77(50 
0,3204 
0,1653 
0,1046 
0,0705 
0,0585 
0,0499 
0,0450 
0,0448 


IVI    I  N 

0,7108  0,289  > 
0,3622  0,6378 

0,2070  0,7930 
0,1. '^76!  0,8624 
0,0973  0,9027 
0,08021 0,9 198 
0,0690  0,93 1 0 
0,0624  0,9:i76 
0,061910,9381 


Hieraus  folgt  übemnttimmeiid  mit'  den  dcurch  Bougübk  erb«!^ 
tenen  Resultaten,  dafs  die  Menge  des  von  der  HinterflÜohe  ei- 
ner Glastafel  reflectlrten  Lichtes  weitgröfser  ist,  als  des  von  der 
Vorderllädie  reiiectirten.  Um  iudel«  aus  diesex  Tafel  die  absoluten 
Werihe  von  M  und  N  su  «rbalten ,  müTste  snvor  di«  Meng«  de» 
versdiluokten  Lichtes  ermittelt  weiden,  die  hierbei  sQ  gesetzt 
ist.  Blieben  dann  nach  Abeng  dieses  Verlustes  noeh  10000 
Strahlen  aljrig,  so  würden  von  diesen  Strahlen  bei  senkrechtem 
Auffallen,  also  einem  i\ eigungftwinkel  von  90**,  von  der  Vor— 
derilache  199  zurückgeworfen,  von  dem  Reste  der  9801  ein* 
dringenden  würden  dann  in  Gemäfsheit  des  Verhältnifset 
1:0,0448  noch  430  von  der  HinterflMobe  reOeotirt  werden;  von 
diesen  nmfste  dann  die  Vorderlläche  nach  dem  nämlichen  Ver» 
liältnisüe  abermals  19  redectiren  und  420  durchlassen.  Da  man 
die  übrigen  wiederholten  Zuiückwerfungen  beider  Flächen  füg- 
lich Temachlassigen  kanni  so  betrüge  -die  Summe  aller  von  der 
VorderflMche  erhaltenen  Strahlen  199  +  420i  also  619^  und  die 
übrigen  9381  fielen  durch  die  Glastafel  durch.  Dafs  inzwi- 
schen der  Lichtverlnst  beim  Durchfallen  der  Strahlen  durch 
transparente  Körper  sehr  bedeutend  sey»  ergiebt  sich  aus  der 
Erfahrung,  wonach  swei  mittelmäfsig  durchsichtige  Glastafeln 
die  Bienge  des  Lichts  schon  auf  die  Hälfte  xu  Termindem  ver- 
mögen, worüber  im.  Artikel  DwrchMUhtigknt  gehandelt  wor- 
den ist. 

21)  Nicht  minder  schätienswerth  sind  LAMBiax'«  Unter« 
snchnngen  über  die  Zoiüokwerfung  der  Liehtttrahlea  Toa  ^n« 
durchsichtigen  Körpern.   Diese  senden  einen  Theil  durch  Spie^ 

gclung  zurück,  welcher  der  Glätte  ihrer  Oberllache  proportio- 
nal ist|  die  niemals  vollkommen  seyn  und  daher  enih  nicitf 


9484 


Zurückwtrtunp 


alles  Licht  spi^dn  kann;  ein  Thail  ^wixd  in  Folge  der  noch 
Torhandenen  Banhheh  nach  allen  Sdten  sentMOt  nnd  maoht 
den  Körper  tiehtbar;   ein  Tlieil  dringt  in  die  BiKttchen  des 

Körpers  ein ,  wird  von  diesen  zurückgeworfen  und  giebt  dem 
Körper  die  ihm  eigenthümliche  Färbung;  ein  Theil  endlich* 
geht  im  Körper  selbst  verloren.  Dafs  hietbei  die  Emanations* 
hypothese  snm  Gninde  liegt,  ist  nicht  wetentlioh  bedeutend^ 
denn  die  Reenltate  lasten  sich  ohne  Schwierigkeit  auch  der 
Undulationstheorie  anpassen.  Bei  seinen  Verbuchen  erleuchtete 
Lambert  eine  weiCse  Wand  durch  senlirecht  auffallendeü  Iver- 
senhcht,  beschattete  einen  Theil  derselben,  und  liefs  auf  die- 
sen das  Ldeht  Ton  Tier  Glasspiegeln  fallen,  bis  er  eine  gleiche 
Helle  mit  dem  direct  belenchtelen  seigte.  Das  Licht  fiel  auch 
anf  die  Spiegel  und  von  da  auf  die  Wand  fast  senkrecht,  und 
ans  der  Messung  ergab  sich,  daPs  von  10000  Strahlen  4648. 
verloren  gingen,  5352  aber  reflectirt  wurden.  Im  Mittel  glaubte 
er«  weide  vom  Qaeokaiiber  der  Folie  der  dritte  Theil  des 
Lichtes  vevschinokti  jedodi  würde  di«e  Gxöfse  geringer  seyn, 
wenn  das  Licht  unmittelbar,  aus  Luft  snr  Oberflache  des  Me>* 
talls  gelangte.  Um  die  sogenannte  JFeiJse  undurclisichtiLier 
Körper  zu  finden,  concentrirte  Lamueht  das  von  ihnen  re^ 
flectirte  Licht  durch  ein  Linsenglas,  und  suchte  denjenigen  Ort 
des  Lichtkegels,  wo  die  Helle  desselben  der  des  direct  außaU 
landen  Lichtes  gleich  war.  Anf  diese  Weifse  bestimmte  er 
die  Weifse  des  Papiers  von  der  weifsesten  Gattung  wenn 
viele  Bogen  dicht  über  einander  lagen,  eines  einzelnen  Bogens 
dagegen  nur  a-^t  und  eines  mit  Cremserweifs  bestrichenen  di- 

2 

cken  Papiers  =        oder  genauer  ==  0,-i23*   Die  Intensität  des 

zurückgeworfenen  farbigen  Lichtes  würde  sich  anf  gleiche  Weise 
Uiessen  lassen. 

22)  Zu  den  wichtigeren  neueren  Versuchen  über  das  Re- 
fleadonsvermögen  der  Körper  gehören  die  voii  Pottsa^.  Die* 
ser  bediente  sichhiersn  eines  Phoionuim^  dessen  Constractioa 
ans  der  blofsen  Beschreibung  leicht  erkannt  wird.     Auf  einer 

horizontalen  Tischplatte  errichtete  er  eine  undurchsichtige  Schei- 
dewand von  Pappe,  welche  die  Ebene  des  Tisches  der  Länge 


1  Edinburgh  Joorn.  of  Science,  S.  N.  VI.  p.  278.  Vergl.  Wie- 
ner Zeitsehr.  Th.  IX.  S.  217. 
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Dach  in  zwei  Theile  theihe.  Am  einen  Ende  des  Tisches  er-* 
richtete  er  eine  zweite  undurchsichtige  Scheidewand ,  verlic*! 
auf  dei  Tischplatte  und  ebenso  perpendiculär  auf  die  erster« 
Scheidewand.  Die  sweite  Scheidewand  hatte  in  ihrer  Mitte  ein  2,5 
Zoll  hohes  und  4Z.  hreitee  Loch,  welches  sonach  dnch  die  erste 
Scheidewind  in  zwei  gleiche  HMlften  getheilt  wurde.  Die  Oeffnung 
war  mit  feinem,  durchscheinenden,  \veirsen  ,  in  Oel  getränkten 
Papiere  bedeckt,  Ötellte  er  dann  bei  den  Versuchen  am  anderen 
Ende  des  Tisches  an  jeder  Seite  des  ersten  halbirenden  Schirmes 
ein  lacht  I  so  erleuchtete  dasselbe  die  ihm  gegenüber  befindliche 
Hälfte  des  dieOeflnung  bedeckenden  PapiereSy  und  der  Beobachter 
hinter  demselben  konnte  leicht  die  gröfsere  oder  geringere  Er- 
hellung beider,  durch  eine  schmale  Linie  von  einander  getrenn- 
ter Hälften  genau  schätzen«  Wurden  dann  beide  Erhellungen 
einander  gleich  gemacht,  so  ergab  die  EntCenrang  der  Licht* 
quellen  nach  dem  bekannten  Gesetze,  dafs  die  Etkochtungen 
den  Quadraten  der  Entfernungen  umgekehrt  proportional  sind, 
leicht  ihre  Intensität.  Mittelst  dieser  Vorrichtung  prüfte  Potter  * 
die  Menge  des  Lichtes,  welches  Metelispiegel  unter  vcrschi^ 
denen  Neigungswinkeln,  die  Neigung  des  Strahls  gegen  das 
EinfaUsloth  genommen,  reflectiren,  und  £ind,  daüs  bei  kleine- 
ren Ehi&llswinkeln  eine  grorsere  Menge  Licht  refleotirt  wirdi 
als  bei  grofsen ,  dafs  folglich  ein  umL;ek»  !irt('S  Verhalten  bei 
ihnen  statt  findet,  als  bei  durchsichtigen  spiegelnden  Körpern« 
Die  Spiegel,  deren  er  sieh  zu  seinen  Versuchen  bediente,  wa- 
ren beide  sehr  gut  polirt  und  zeigten  sich  bei  Tonusgehender 
Prüfung  als  TÜllig  eben.  Der  eine  derselben  bestand  aus  einer 
Mischung  von  14,5  Th.  Zinn  auf  32  Th.  Kupfer,  und  gah  in 
drei  Versuchsreihen  folgende  llesultate  riicksichtlich  der  abso*- 
luten  reilectirten  Lichtmengen,  wenn  die  der  direct  auffallen  - 
den  SS  100  angenommen  werden. 

Neigungs- ■  Reflectirte  Lichtmengen 


winke! 

Vers.  1  1 

Vers.  2 

Vers. 3 

66742" 

20 
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40 
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50 
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Dar  swdttt  Spiegil  war  voii  glaehca  Dimensionea,  aU  der 
erste 9  eher  ans  Gufsstahl  verfertigt,  und  gab  in  zwei  Versuchs- 
reihen, deren  letzte  14  Tage  nach  der  ersten  angestcilL  wurde, 
folgende  Resultate« 


Neiglinns. 
winkä 

30 
30 
50 
60 


Refleotirte 

Lichtraencen 
Vers.  1 


58,69 
54,60 


Vers.2 


57,18 
55,64 
55,49 
53,29 
54,65 


Die  Folgeningen,  welche  Potter  aus  diesen  Resultaten  ent- 
nimmt, wobei  die  Winkel  die  Neigung  der  Strahlen  gegen 
das  £in£alisloth  bezeichnen,  sind  folgende.  1)  Das  Rejlezion»- 
▼enntfgen  huth  polirter  Spiegel  nimmt  sehr  schnell  ab,  was 
ans  der  geringeren  Menge  der  suriickgeworfenen  Strahlen  bei  den, 
zweiten  Versuchsreihen  iunvorgelit,  und  noch  aiiiTuIIcnüei  .ms  der 
Erfahrung,  dafs  bei  später  wiederholten  V^ersuchen  mit  densel- 
ben Spiegeln ,  nachdem  sie  blofs  gereinigt  waren  ,  die  zurück- 
geworfene Liohtmenge  nicht  höher,  als  bis  ,55,66  gebracht  wer- 
den konnte.  2)  Spiegelmetall  von  der  angegebenen  Mischung 
reilectirt  mehr  Licht,  als  Stahl,  obgleich  letzteres  viel  härter 
ist.  Es  läfst  sich  in  dieser  Beziehung  argumentin  n  ,  dafs  die 
Härte  zonächst  nui  nothwendige  Bedingung^er  feineren  Poli-* 
tnr  ist|  es  sey  denn,  dals  die  Kunst  auch  den  weicheren  Me- 
tallen durch  zartere  Polirmiftel  eine  gleiche  Ebenheit  zu  erthei- 
len  vermöchte ;  allein  anfserdem  kommt  jticksichtlich  des  Ver- 
haltens des  Lichtes  ,  wovon  stets  einiger  Antheil  in  die  IMassc 
des  Spiei^cls  eindringt,  die  i'cinheit  der  Körper  und  die  Nabe, 
in  welcher  die  einzelnen  Molectile  neben  einander  gelagert  sind, 
in  Betrachtung.  Beim  Spiegelmetalle,  dessen  Volumen  gerin*- 
ger  ist,  als  die  Summe  der  Volumina  beider  zusammen,  rucken 
hiernach  die  Tiieilchen  einander  näher,  und  reflectiren  vielleicht 
aus  dieser  Ursache  mehr  Strahlen,  wenn  schon  der  Stahl  zur 
Politur  geeigneter'  ist.  3)  Das  ReflexionsvermVgen  der  Metalle 
zeigt  sieh  ihrer  Dichtigkeit  nicht  proportionaL  Obwohl  dieses 
aus  den  Versuchen. nioht  eben  mit  Sicherheit  hervorgeht,  weil 
die  beiden  angewandten  Sorten  in  dieser  Beziehung  nicht  we* 
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sentlich  difieriren,  so  entnimmt  Potteh  doch  diese  Folgerung 
ans  dem  Umstände,  dafs  jenem  Gesetze  gemiUb  von  fast  drei- 
mal dliohtmn  Metallen,  ak  Gold  und  Platm,  flMbr  Licht  ra- 
fleetin  werden  miiCttey  als  aoß'ällt,  welchee  eme  Abearditit 
4)  Dagegen*  soll  das  Reflexionsyermogen  versthiedener 
Spiegel  für  fabt  lothreclit  einfallende  Strahlen  sich  wie  die  spe- 
cifisc'ien  Wärmen  derselben  bei  gleichem  Volumen  verhalten ,  ein 
Sats,  welchf^r  doch  wohl  erst  durch  genauere  Versuche  mit 
verschiedenen  Metallen  näher  bestätigt  werden  niü(steb  5}  End- 
lich ist  allerdings  wichtig,  dafs  der  frnher  hemchend^n  An- 
sieht zuwider  die  Menge  der  snriickgeworfenen  Strahlen  mit 
der  Gröfse  der  Einfallswinkel  nicht  wächst,  sondern  vielmehr 
abnimmt. 

23)  PoGOBUDoni  F  ^  erhebt  einige  Zweifel  gegen  die  er- 
forderliche Beweiskraft  dieser  Venache,  die  allerdings  beachtet 
xn  werden  verdienen,   wenn  ein  geübter  Experimentator  diese 

keineswegs  ganz  erschöpfte  Aufgabe  einer  weiteren  Bcarbeifung 
unterwerien  sollte.  Um  über  den  \V  erth  der  erhaltenen  Re- 
sultate ein  genügendes  Urtheil  zu  fällen,  ist  die  Beschreibung 
des  beobachteten  Verfahrens  und  der  angewandten'  Vorrichtungen 
keineswegs  vollständig,  namentlich  in  Beziehung  auf  die  Win- 
kelmessung, die  Bestimmung  der  ungleichen  Entfernungen  und 
den  Umstand  ,  ob  der  Spiegel  stets  in  der  Mitte  des  rellectirten 
Strahls  von  der  Lichtquelle  bis  zum  Schirme  gehalten  wurde 
oder  nicht.  Als  sehr  sweckmäfsig  ist  zu  betrachten,  dafs  der 
Beobachter  sich  in  einem  dunklen  Räume  befand  und  daher 
die  Erhellung  des  Schirmes  genauer  schätzen  konnte,  wie  nicht 
minder,  dafs  er  die  Verschiebung  der  iv.  izen  durch  Diälite  be— 
werkstelligte,  ohne  sich  von  seinem  Beobachtungsorte  zu  ent- 
fernen. Die  Hauptsache  aber,  welche  Poggksdorff  hervor- 
hebt, ist  der  Mangel  der  Berücksichtigung  der  früher  schon  be* 
kannten  ungleichen  Reflexion  polarisirter  Lichtstrahlen»  Die 
Resultate  der  Versuche  können  daher  nur  gelten,  sofern  es  sich 
blofs  um  die  absolute  Menije  der  zurückj?eworfenen  Strahlen 
natürlichen  Lichtes  (im  Gegensatze  des  polarisnten)  handelt, 
wobei  aber  billig  bei  den  veränderten  Winkeln  auf  denjenigen, 
in  welchem  auch  die  Metalle  das  Lacht  polarisiren,  Rücksicht 
SU  nehmen  war.    Auffallend  ist  auf  jeden  Fall,   dafs  bei  der 


1  AamerJu  zu  dem  Aulsfttaa  S«  609« 
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latslan  Verandisfake  die  Menge  der  reflectirten  Stnhlen , 

bei  allen  andern  mit  der  Zunahme  der  Winkel  abnahm ,  für 
60®  Neigung  wieder  eine  Vermehrung  zeigte,  eine  Abweichung 
▼on  der  allgemein  gefoadenen  Regel,  die  billig  eine  Beachtung 
imd  weiten  VerColgmig  erkeiscfate,  im  SQ  cmiittelii,  ob  eine 
Abündeiiiiig  des  Gesetzes  statt  findet  oder  ob  die  -  Beobachtung 
fehlerhaft  war,  in  welchem  letzteren  Falle  auch  Jic  übrigen 
Versuche  auf  keinen  hohen  Grad  von  Genauigkeit  Anspruch 
machen  konnten. 

24}  Bei  der  Ztnrackwerfong  des  Lichtes  von  spiegelnden 
MelanfHIehen  findet  zugleich  eine  Polarisation  statt,  die  durch 

Wiederholung  der  Ileflexioneii  modificirt  wird,  %%ie  Breavstkk* 
zuerst  aufgelundcn  hat;  da  aber  dieser  Gegenstand  bereits  er- 
örtert worden  ist^,  so  genügt  es  hier,  auf  die  daselbst  gegebenen 
Brläoterangen  sn  verweisen«  ' 

25)  Sehr  gehaltreiche  Untersuchungen  haben  die  Pliysiker  in 
der  jüngsten  Zeit  über  die  Zurückwerfung  des  Lichtes  von  den 
Oberflächen  durchsichtiger,  nicht  krystallisirter  Körper  unter 
verschiedenen  Einfallswinkeln  angestellt ,  weil  diese  Erschei-* 
nongeu  sogleich  mit  den  Gesetzen  der  einfachen  Brechung  und 
der  Polarisation  zusammenhSngen.  Ohne  hierauf  Rücksicht  zu 
nehmen  ,  namentlich  ohne  polarisirtes  Licht  anzuwenden  ,  was 
daher  der  Wiclitigkeit  der  erlialtenen  Resultate  nach  Poggeij- 
noRFF's^  Urtheile  Abbruch  thut»  hat  Pottbr  eine  lange  Reihe 
,  von  Versachen  über  das  Reflexionsvermögen  des  Krön-,  Tafel« 
und  Flintglases  bei  auffallendem  gewöhnlichem  Lichte  ange- 
stellt, die  unter  BcrÜLkslc  htigung  ihrer  Heschränkflieit  auf 
blofses  gemeines  Licht  liier  allerdings  erwähnt  zu  werden  ver^- 
dienen.  Die  Veranlassung  zur  Anstellung  der  Versuche  gab 
die  von  ihm  gemachte  Erfalu^g,  dafs  bei  Metallspiegeln  die 
Menge  des  reflectirten  Lichtes  mit  der  GrOfse  der  Einfallswin. 
kel,  die  Neigung  der  Strahlen  gegen  das  Einfallsloth  genom- 
men, abnimmt,  statt  dafs  bei  durchsichtigen  Körpern  das  Ge* 
gentheil  statt  findet« 


1  Philos.  Trans.  1830.  P.  H.  p.  287.  Daraus  in  Poj^pen.lorir« 
Ann.  XXI.  219.  Edinburgh  Jooni.  of  Science«  New  Ser«  M.  VlL  p« 
136.  N.  VIII.  p.  247. 

a   S.  Art.  Polarisation.  Bd.  VIT.  S.  864. 

3  Dessen  Annalen.  Bd,  XXU.  S. 
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Bei  Jen  Versuchen  bediente  sich  Pottkr  des  eben  be- 
schriebenen Photometers,  aber  mit  einer  besonderen  Vorrich- 
tangf  am  die  Einfallswinkel  mitteUt  «neft  l  othes  genau  su 
messen,  ench  wandte  er  Mittel  an,  am  das  von  den  Umgebungen 
reflectirte  Licht  so  messen  and  in  Abzug  za  bringen«  Unter 
vielen  Proben  Fensterglas  fand  er  nur  ein  Stück  von  4,5  Zoll 
Lange  und  1,7  Z.  Breite  hinlänglich  rein  und  eben;  das  Ta- 
felglas und  Flintglas  wurde  polirt,  die  hintere  Fläche  aber, 
wenn  sie  kein  Licht  reflectiren  sollte ,  mit  schwarzem  FimiCs 
überzogen.  Die  nachfolgenden  Tabellen  enthalten  die  Einfalls» 
winke!  =s  qty  die  Menge  des  vom  Glase  reflectirten  Lichtes  =  A, 
des  von  den  Umgebungen  hinzukommenden  und  abzuziehenden 
£=  B ,  die  Menge  des  wirklich  reflectirten  Lichts  =  wenn 
die  Gesammtmenge  des  anffalienden*  Lichtes  za  100  angenpm* 
men  wird«  Von  zwei  Versachen  ist  der  mittlere  Wertl^ 
genommen,  aulser  wo  dem  einen  grtfÜMre  Genauigkeit  zu- 
kommt. 

Kronglas.   Spec.  Gew.  9,541. 
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Tafelglas.  Spec.  Gew.  2,511. 
ein«  Flädie       I    beide  Flachen 


A  I  B 
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0,38 
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Flintglas.   Spec.  Gew.  3^25. 
eine  Flache      I  beide  Flächen 
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K)  Die  anf  diese  Weise  gefundenen  Werthe  in  Verbin- 
dung mit  den  durch  Versuche  erhaltenen  IMengen  der  durch- 
fallenden Strahlen,  die  Gesammtinetige  derselben  zu  100  ange^ 
noramen,  gestatten  dann  folgende  Zusammenstelhing,  wobei 
jedoch  PoTTiA  bemerkt,  daCs  er  bei  Kronglas  die  Messung  det 
durchfallenden  Lichtes  bei  den  drei  angewandten  Sorten  nicht 
weiter,  als  bis  ^'^  der  Genauigkeit  bringen  konnte,  was  er  von 
'  einer  geringen  |  kaum  zu  unterscheidenden  Färbung  ableitet« 
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40 

89,36 

10^ 

^27 

2,37 

so 

87,51 

,  12.49 

9.80 

3,69 

60 

83,94 

16k06 

13,59 

2.47 

70 

74,64 

35^ 

34,26 

1.10 

80 

H8S 

4S,17 

Flintglts« 


9 

Durch- 

Rcfipctirt und 

Re- 

Ver- 

fallend 

verschluckt 

flectirt 

schlackt 

1r 

87,85 

12,  IT) 

10 

86,97 

13,03 

8,07 

4,96 

30 

86,25 

13,75 

9,12 

4,63 

50 

83,70 

16,29 

ii,s: 

4,42 

70 

71,05 

28,95 

27,22 

1,7S 

80 

52,97 

47,03 

27)  Aus  dien  hier  iiiitgetlMflteii  Rendteten  Iiat  PoTTift 

nen  analytischen  Äusdrack  abgeleitet,  welcher  die  Menge  der 
von  den  Oberflachen  aller  durchsichtigen,  nicht  krystallisirten 
Körper  reilectirten  Strahlen  darstellen  soll,  der  aber  dem  schon 
fnihflr  durch  FmisvBL  aufgefnndeotti  |  ihm  ohne  Zweifel  nn— 
bekannten,  weit  nachsteht,  wie  auch  FsCHna^  bemerkt,  wes- 
wegen es  äberflössig  seyn  würde,  die  geometrische  Constmetion, 
▼on  "Welcher  er  ausgeht,  hier  mitzntheilen.  Bezeichnet  y  die 
Menge  des  reilectirten  Lichtes,  x  den  Sinus  des  Einfallswin- 
kels ,  r  den  Radios  oder  die  Bienge  der  anCtallenden  Strahlep 
als  Einheit  genommen,  so  ist 


a-J- 


r+b  — X* 

worin  a,  b,  c  durch  Versuche  zu  bestimmende  Constanten 
sind,  die  bei  den  verschiedenen  Medien  ungleiche  Werthe  haben» 
Für  die  drei  gebnoehten  Glassorten  £uid  er  diese,  so  genan  es 


1  Repsfteiinm  der  Bxperimentalphysik«  Bd.  II.  8.  ttl. 
Z»  Bd.  Ssssffis 
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Z  u  rück  werf  ung« 


ihm  «a  bettiiiimii  möglich  war,   für  Kronglu  a  =  2,7, 

b=rt04,  c=>^76,  für  Tafelglas  a  =  2,58,  b==l,13,  c  =  9, 
für  llintglas  a  =  2,63,  b=  1,44,  c=IO.  Zur  Vergleichung 
diente  folgend«  Tabelle  der  nach  dieser  Formel  berechneten 
Werth«, 


10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
85 
90 


j  Kron- 
glas 

"3;?5^i 
3,608 
3,837 
4,189 
4,767 
5,810 
7,964 
13,448 
32,396 
56,202 


Tafel- 
glas 


3,380 
3,546 
3,790 
4,164 
4,778 
5,882 
8,155 
13,891 
33,155 
56,204 


75,776174,261 


Flint- 
glas 

3,819 
4,117 
4,574 
5,320 
6,656 
9,360 
16,015 
36,422 
57,559 
72,074 


28)  Rinige  wenige  Versuche  über  die  Menrje  der  Licht- 
straiilen,  welche  von  verschiedenen  Glassorten  unter  einem 
Einfallswinkel  von  45®  reflectirt  werden,  hat  Fabadat^  an* 
geetallt  Hierbei  bediente  eor  sich  einer  geeigneten  'Voirichtung, 
lieTs  gemeinet  Renenlicht  aofFallen  und  nahm  die  Menge  das 
auffallenden  Lichtes  =  1  an.  Die  gefundenen  Werthe  der  sa« 
rückgewoifenen  ötralilen  waren  folgende: 

Glas  aus  1 12  Blcioxyd  j  8  Kieselerde  j  3Ö  Boraxj>äure  gab 

10 

.Glas aus  112 Bleioxyd;  16 Kieselerde;  36Boraxsänre  gab 

10 

Glas  ans  1 12  Bleioxyd  \  12  Kieselerde ;  36  BoraxsiUire  gab  ^—  • 


Flintglas  gab 


10 

1Ü5 


1  Diese  VersDche  sind  mir  nur  aos  der  kurzen  Angabe  in 
iiE«*s  Hepertoriom  Bd.  II.  S.  89  bekannt,  wo  die  Quelle  nicht  angege* 
lien  ist.  Da  alle  optisdie  Artikel  in  nnsereni  Werke  Ton  Braadks 
nnd  V.  IiiTTaow  liearbeitet  worden  sind,  ao  darf  ich  wohl  auf  Rnt* 
icholdigung  rechnen,  wenn  ich  mit  der  sogehdrigen  LIteratar  nicklga« 
Tcrtiaaft  Mn« 
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10 

VOD  dxei  Sorten  KrongU  gab    .    -  -  , 


10^ 
10 

242* 

Von  zwei  boiten  Tafel|>las  jj^b  a 


b 


0 


b 


2()0 


29)  Bei  weitem  die  gründlichsten  Untersuchungen  über  die 
Gesetze  der  Zuriickwerfung  der  Lichtstralilen  von  den  Ober* 
flächcD  durchsichtiger  nicht  krystailisirter  üLtfrper  mit  Rücksicht 
auf  Brechung  und  Polarisation  haben  Faisisl  und  BaiwstiBi 
Ersterer  auf  theoretuchem,  Letzterer  auf  experimentellem  Wege 
angestellt^.  Wi<i  bedeutend  indefs  die  gefundenen  Resultate 
auch  seyn  mögen,  so  würde  es  doch  zu  weit  führen,  hier  auf 
die  Gesetze  der  Unduiationen  des  Lichtes  und  der  Polarisation 
desselben  einzugehn,  welche  Probleme  oben  in  eigenen  Art»* 
kein  bereits  ausführlich  behandelt  worden  sind,  und  es  mtfge 
daher  genügen,  die  von  Fresnel  aufgestellten,  durch  Brew- 
STER.  mit  den  Resultaten  seiner  Versuche  übereinstimmend  ge- 
fundenen Formeln  so  mitzutheilen ,  wie  sie  Fkchmsil^  aus  den 
Arbeiten  beider  Gelehrten  übersichtlioh  snsammengestellt  hat, 
weil  sie  in  dieser  Form  am  geeignetsten  sind»  bei  künftigen 
Versuchen  als  Norm  zu  dienen.  Heifst  diesemnadi  der  Ein- 
fallswinkel i ,  der  Brechiin^^swinkel  i',  die  Menge  oder  Intensi- 
tät des  reüectirten  Lichtes  R,  wenn  die  des  eioiallenden  =  1 
genommen  wird,  so  ist 

1)  die  Intensität  des  auf  denselben  Ktfiper  nntei  ▼erschie-* 
denen  Einfallswinkeln  es  i  einfidlenden  natärlichen  Ltehtes 


1  Man  fmdet  «lie  Ahhanillangen  FiKsnKva  in  den  Annales  de  Chi^ 
m\e  et  Phys.  T.  XVU.  p.  179  u.  312,  T.  XLVr.  p.  225,  daraus  in 
Poggendorii^s  Ann.  XXII.  68  u.  90;  Biibwsteii's  in  Philos.  Trans.  1830. 
P.  I.  p.  69  —  84>  Edinbnrg  Journal  of  Science.  New  Ser.  N.  V.  p.  16Q 
O.  N.  VI.  p.  218 ,   daran«  in  Poggendorlfs  Ann.  XIX.  259  w.  281. 

2  Repertoriiim  der  Experimentalphysik  Bd.  II.  S.  94.  Eine  andere 
Dar<:(el!(]ng  dieses  Gegenstandes  von  Bhamoes  ündet  man  oben  Art.  iPo^o* 
rtfotio».  Bd.  YIL  8.  728  ff.«  woratU  ich  hitr  verweise. 
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Sin.i  (i  — i')  , 


Tang.--(i-i') 

Wenn  man  dann  berücksichtigt,  dafs  der  unter  dem  Wnkel 
der  vollstäncligen  Polarisation  einfallende  Strahl  auf  dem  Bre- 
chungswinkel «teU  lothrecht  steht ,  mithin  i' =s90®'— i  '^^t  so 
findet  sich  ^ 

2)  die  lotenntSl  des  zefleetinen  lichtes,  wenn  das  na. 
torlicbe  lidit  auf  Terschiedene  Körper  unter  dem  Polansationa^ 
Winkel  i  einfällt , 

Ä=iCod*2  2i  .  .  •  U. 
Beieiohn^et  man  den  Winkelt  welchen  die  Polaiisationsebena 
mit  der  BinfaUseben«  macht,  oder  das  Asimuth  der  Polarisa- 
tionsebene gegen  die  Einfallsebene  durch  a,  so  ist 

3)  die  Intensität  des  refiectirten  Lachts ,  wenn  das  in  ver- 
schiedenen Winkeln  ein&IIende  in  «nem  Asimuth  =a  a  gegen 
die  Einfallsebene  yollstSndig  polarisirt  ist, 

(T«.g.i-T,ng.i;)^  T.ng.^(i-i;)  f 

iTang.i+Tang.i)»        ^  Tang.^  (i  +  i')  ' 

_      Sin.»(i  — i') ,    ,  (Sin.2i  — Sin.'ii')*c  , 

Diese  drei  Formeln  sind  Jem  Wesen  nach  nicht  verschioden, 
und  man  kann  daher  diejenigen  anwenden,  die  im  gegebenen 
FaUe  die  bequemste  su  seyn  scheint;  sie  lassen  sich  anÜserdem 
auf  die  Formel  (I)  suruckfiihren ,  wenn  man  a  =  45*  setzt, 
sofern  man  einen  einfallenden  natürlichen  Strahl  als  bestehend 
aus  zwei  rechtwinkelig  «le^pn  einander  in  einem  Azimuth  von 

ODO 

45*  zu  beiden  Seiten  gegen  die  £in£allsebene  polarisirten  Strah- 
len sich  Torstellen  kann. 

4)  Wenn  das  einfailende  Licht  ToUstÜndig  in  einem  Azi-> 
muth  SS  a  gegen  die  Einfallsebene  polarisirt  und  der  Einfalls- 
winkel der  der  vollständigen  Polarisation  ist^  so  wird 

R  SS  Sin.2  a   •    •    •    (   •    •    IV»  , 

Diese  durch  BfAitrs-  aufgefundene  Formel  ergiebt  sieh  aus  den 
unter  (III)  gegebenen ,  wenn  man  berücksichtigt,  dafs  in  dem 
vorliegenden  Falle  i'=  90^*  —  i  ist, 

5)  Die  Intensität  des  refleodrten  Lichtes  |  bei  veisohiedenen 


j  by  Google 
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Einfallswinkeln,  wenn  das  einfallende  Licht  vollständig  und 
zwar  nach  dex  Einiaiisebcmi  polamirt  wird,  itt 

(Tang.i— Tang.i')^ 
(Tang.i  +  Tang.i')»  . 

Sin«*  (i  +  i' ) 

wie  a«N  (III)  lMrfOfg*ht|  w«mi  Sin.  a  sss  0  nnd  Gea.  «a  1  ge« 


6)  Die  Intensität  des  reflectirten  Lichtes  bei  verschiedenen 
Einfallswinkeln,  wenn  das  einfallende  vollständig  und  sogleich 
Mkiteht  aof  die  EiilfallMbene  poliritirt  ist,  wird 

9 

Tang.«(i_i') 


R 


TMg.»(i  +  i') 

(Sin.2i  — Sin.2i')» 


VI. 


(Sin.2i  +  Sia.2i 

wie  aus  dem  Vorhergehenden  sich  ergiebt,  wenn  Cos,  a  =  0 
«od  Sin.  aal  ist 

7)  Um  die  Inteasitit  des  Teflectitten  Lichtes  bei  Tenchie- 

denen  Einfallswinkeln  zu  linden,  wenn  das  einfallende  Licht 
im  Azimuth  a  gegen  die  Einfallsebene  unvollständig  ^  polarisirt 
ist  9  kann  man  nach  ßAKWSTBA  von  folgenden  zwei,  dem  We- 
ten  naeh  zn  denielben  Reanltaten  führenden  Voisteilnngen  «ne- 
gdu.  Znetst  denke  man  sieh  einen  nnyoUstXndig  polariairten 
Strahl  ans  zwei  Theilen  bestehend,  deren  einer,  s  genannt,  voll- 
ständig polarisirt  ist,  der  andere  aber,  welcher  =1 — s  seyn 
mnlsy  sich  im  natürlichen  Zustande  befindet  >  und  man  erhält 
dann  ab  eine  Fonotion  Ton  s: 

«      Sing(i-~.i^)  /!+sCos.2a\ 
Sin.»(i+i')*  V        2  ) 

Tang.2(i— i')     /t— 8C08.2a\ 


Tang.»(i— i^)  /!— 8C08.2a\ 
+  Tang.Hi  +  i;  *  V        2  / 


Für  natörliehes  Licht  ist  s  s=s  0,  und  die  Formel  ergiebt  sich 
aus  dem  Vorhergehenden  durch  die  Betrachtung!  dals  dem  An- 


1  Ueber  die  unvollständige  Polarisation  nach  BRBwtTia*s  Yann- 
ehen  venraiee  leb  wtf  Art.  Meriürfloe.  Bd.  YII.  S.  731  fU 
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Acäe       natorlielMii  LMtes,  welcher  in  dem  niiToUatitiidig 

polarisirten  als  vorhanden  vorausgesetzt  wird,  sich  zwei  An- 
theile  rechtwinkelig  auf  ieiiuwdcrl  poUiUinen  Lichtes  sub. 
•dtairen  lasMO.  Stellt  man  sifh  sweitea»  den  nnvoUitäa- 
dig  polariuBten  Strahl  als  tat  swei  vollstModig  polannrten 
Bfindebi  bestehend  vor,  deren  PolarisationseheBett  einen  ge- 
wissen Winkel  mit  einander  bilden,  welcher  von  0  an,  wo 
die  Ebenen  zusammen iaileo  und  der  Strahl  voUständig  pokrisirt 
ist,  bis  90**  verschieden  seyn  kann,  wo  die  Ebenen  reohtwi»« 
kelig  so  eiaandei  sind  and  der  Strahl  einem  gar  mcfal  pola- 
'  rbirten  oder  natürlichen  äquivalent  ist,  nnd  bezeichnet  man 
diesen  Winkel  Jiuch  liu,  so  erhält  man  die  Intensität  des  zu- 
rückgeworfenen Lichtes  als  i^unction  dieses  Winkels: 

_       Sin.2(i  —  i')_    .    ,  Tang. 2  (i  —  i' )  ^.    .  _____ 
&in.>(i4-i)  Tang.2(i  +  i) 

welche  Formel  mit  der  unter  (llij  zubammenluUt,  wenn  man 
u  =  a  setzt» 

30)  I3r«wster'8  Versuche*  beziehn  sich  zwar  nicht  direct 
tof  die  Messmig  des  von  nicht  krystallisirten  durchsichtigen 
Ktfrpem  reflectirtea  Lichtet»  wohl  aber  haben  sie  ihn  veian« 
lafst,  die  hierüber  durch  Fhbsvil  entwickelten  Formeln  cn 

prüfen  und  einu  Tabelle  für  gewöhnliche»  Licht  und  Glas, 
desien  Bcrcchnungsverhähnirs  1,525  ist,  zu  berechnen,  die 
hier  allerdings  Aufnahme  verdient.  Sie  enthalt  den  Einfalls^ 
Winkel  smi,  den  Breohnngswinkel  ai',  die  Neigung  der  Po- 
larisationsebene  gegen  die  Zoriiokwerfangsebene  as  a,  die 
Menge  der  Lichtstrahlen!,  die  von  lOOÜ  reUectirt  werden,  =  H, 
die  Menge  des  polarisirten  Lichtes  =  P  und  das  VerhaitDiTs 
des  polarisirten  zum  reilectirten  Lichte  =s  PiR« 


1  Ktlinlxirgh  Journ.  of  Science.  New  Ser.  N.  \,  p.  160.  N.  VI, 
p.  21Ö.  roegendoriTs  Abb.  XIX.  m 
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8,5 
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24  56 

27  37,5 
30  9 

33  15 

34  36 
36  28 

38  2 
^9  18 

39  54 

40  4 
40  13 
40  35 
40  42 
40  47 
40  51 
40  54 
40  57,5 
40  58 
40  5ö 


45^ 

43 

40 

37 

33 

29 

23 

17 

iO 

0 

5 
12 
18 
26 
30 
31 
33 
36 
38 

:v) 

40 
41 
42 
43 
45 


IT 

51 
13 

Zi 

40 
8 
41 

22,5 
18 

0,5 

4 
45 
32 
52 
44 
59 
13 
22 

2 
12 
22,7 
32 
42 
51 

0 


R 


43,23 
43,39 
43,41 
43,64 
*44,78 
46,33 
49,10 
53,66 
61,36 
79,50 
93,31 
124,^6 
162,071 
257,26' 
329,95 
359,27 
391,70 
499,44 
560,32 
6H),'i6 
676,26 
744,11 
819,90 
904,81 
1000,0 


P;R 


0,00 
1J4 

7.22 
11,60 
17,25 
24,37 
33,25 
44,09 
57,36 
79,50 
91,60 
112,70 
1 29,80 
152,34 
157,67 
157,69 
156,60 
145,40 


0,00000 
0,04000 
0,16618 
(),'i6338 
0,38530 
0,52600 
0,67730 
0,82167 
0,93ei00 
1 ,00000 
0,96280 
0,90258 
0,79794 
0,59154 
0,47786 
0,43892 
0,40000 
0,21112 


134,930,24080 
123,75  0,20080 
I08,()7|0, 16068 
89,830,12072 


65,90 
3ü,32 


0,08040 
0,04014 


0,00,0,00000 


Diese  durch  Rechnung  gefundeoen  Werthe  sind  swir  aioht 
darch  Versuche  bestfitigt,  einige  Bestimmiingen  aber^  -welGhe 
oamentlich  Araoo  röcksichtlich  der  Werthe  von  P  durch  Er- 
fahrung aufgefunden  liat,  stimmen  mit  den  berechneten  so  ge- 
nau überein,  dafs  hiernach  auch  die  übrigen  als  zuverlässig 
gelten  können,  ßei  der  Reflexion  der  Lichtstrahlen  von  durch* 
sichtigen  K0ipem  kommt  die  Polarisation  ^hr  in  Betrachtung, 
sofern  der  abermals  auffallende  polarisirte  Lichtstrahl  unter  ge- 
eigneten Winkeln  mehr  oder  weniger  verschwindet.  Da  diese 
Erscheinungen  nicht  eigentlich  luerher  gehören,  so  verweisen 
wir  auf  Baswstsk's  *  (oben  §.  29.  7.  Anm.  erwähnte)  Ver- 
suche, woraus  zugleich  hervorgeht,  dafs  durch  mehrmalige  Re- 
üexionen  unter  geeigneten  Winkeln  die  Polarisation  vollstMn- 
diger  wird,  niemals  aber  so  vollständig,  als  durch  den  eigent« 


t  PbUoi,  Trans.  1815.  VergL  PoggendorfTs  Abu.  XIX«  274» 
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liehen  Polarisatioiiswinkel«     Die  Reflexion  Ton  swetten 

Fläche  soll  den  nämlichen  Gesetzen  unterliegen,  als  die  von 
der  eisten ,  selbit  dann ,  wenn  sie  bei  pandieUn  flächen  mehr- 
nab  eifolgt« 

M. 

Zusammensetzung  der  Kräfte. 

Composiiio  virium;  Composition  des  forces; 
Composition  of  Forces.  S.  Art  Zerlegung  der 
Kräfte  und  Bewegung. 

Zymosimetef. 

Durch  diesen  Namen  bezeichnet  Cossignt*  ein  von  ihm 
erfundenes  Instrument,  welches  dazu  dienen  soll,  den  Grad 
oder  die  Stärke  der  Gährang  irgend  einer  Flüssigkeit  cn  mes« 
•en  (von  {fv  oder  fvm  ich  gahre).  Dasselbe  besteht  ans  nichts 
weiter,  als  ans  einem  sehr  emp&ndliehen  Luft  —  oder  Aether— 
ihermometer,  um  durch  Messen  der  vermöge  des  Gährungs— 
processes  frei  werdenden  Wärme  die  Stärke  desselben  zu  be- 
stimmen,  oder  aus  einem  feinen  AcÜometer»  nm'  das  in  Folge 
der  statt  findenden  Zersetsung  der  gihrenden  Flüssigkeit  ver- 
indeite  speeifisehe  Gewicht  derselben  sn  ermitteln  nnd  hier, 
nach  die  Stärke  der  Gährun;z  zu  messen.  Beide  Instramente, 
die  ohnehin  nur  eine  indirecte  Messung  gestatten,  und  von  de- 
nen der  Erfinder  selbst  das  Verhaltnils  ihrer  Veränderungen  zu 
der  Grtffse  dessen,  was  hierdurch  gemessen  werden  soll|  nicht 
genau  angegeben  hat»  werden  nnler  den  physikalischen  Appa— 
raten  nie  eine  eigenthümliche  Stelle  einnehmen. 


i  AnaalBS  des  arts  et  maaefiietaies.  T«  XYL  p.  133. 
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Vorbemerkangen. 


Als  wfr  itt  Ende  des  Jabres  1841  Ton  der  Redaetion  des  physi- 
kalischen Wörterbuches  aufgefordert  wurden,  ein  Verzeichniss  der 
jetzt  bekamiten  genauen  geographischen  Ortsbestimmungen  2u  lie- 
fern I  erkannten  wir  wohl  die  grosse  Schwierigkeit  einer  solclien 
Angabe,  glaubten  aber  doch  bei  der  Nützlichkeit,  Ja  dem  nnleng- 
baren  Bedürfnisse  einer  ähnlichen  Arbeit  uns  an  den  Versuch  wa- 
gen zu  müssen.  Weit  entfernt,  dem  hier  Gegebenen  auch  nur 
im  geringsten  diejenige  Vollständigkeit  beizulegen ,  welche  unserer 
Arbeit  bleibenden  Werth  sichern  würde ,  hoflTen  wir  doch  für 
die  mancherlei,  uns  nur  zu  wohl  bekannten  Mängel  derselben  vor 
den  Sachkundigen  sattsame  Entschuldigung  in  d8u  iBeschrankungen 
zu  finden,  die  uns  yorgeschriebener  Raum  und  festgesetzte  Zeit, 
so  wie  unsere  in  ganz  anderer  Richtung  sieh  bewegenden  Berufs- 
geschäfle  in  den  Weg  legten.  Es  kann  und  soll  das  Gegenwärtige 
nur  einen  Anlang  bilden,  der  durch  kiinftige  Erweiterungen  erst 
sich  zn  einem  Tollkommneren  Ganzen  zu  gestalten  Tormag. 

Wir  glaubten  bei  Anfertigung  unseres  Verzeichnisses  von  einem 
doppelten  Standpuncte  ausgehen  zu  müssen:  es  sollte  zunächst 
als  ein  Beitrag  zum  physikalischen  Wörterbnche  ein  becpie- 
Bies  Handbuch  werden  und  in  dieser  Hinsidit  möglichste  Run- 
dung und  Reichhaltigkeit  besitzen,  es  sollte  dann  aber  auch  für  den 
Geographen  und  reisenden  Astronomen,  so  viel  thunlich,  die  neu^ 
sten  Bestimmungen  enthalten  und  in  dieser  Beziehung  die  Beden- 
lendheit  des  Ortes  gegen  die  Sicherheit  der  Bestimmung  in  den  Hin- 
grund treten.  Die  erste  Hinsicht  bewog  uns,  allgemeine  alphabe- 
tische Ordnung  einzuführen,  die  zweite,  eigene  Register  nach  den 
Landern  beizulfigen,  welche  eine  leichte  Uebersicht  Jeder  einzehien 
Parthie  gestatten  und  anch  sonst  z.  B.  in  den  unvermeidlichen 
Verschiedenheiten  der  Schreibart  beim  Aufsuchen  manchen  Vor- 
theil gewahren. 


4  Torbomerkiogei. 

Jener  doppelte  Zweck  aber  ecUeii  vm,  so  weit  dieses  die 

Kräfte  eines  Einzelnen  gestalten,  am  ersten  dadurch  erreichbar,  äass 
wir  unserer  Arbeit  ein  bereits  bestehendes  Yerzeichniss  ähnlicher 

.  Art  zu  Grande  legten  nnd  daeselbe  nacb  unserem  besten  Wissen 
fQ  Terbessem  nnd  zn  erweitem  sncbten.  Hferzn  Wfthlten  wir  das 
vom  Pariser  Längen-Bureau  in  der  Connaissance  des  tems  nieder- 
gelegte  Register  als  ein  sich  stets  erneuerndes,  mit  grosser  Umsicht 
und  Gleichförmigkeit  abgefasstes.  Gegen  den  Yorworf  einer  blossen 
plagürenden  €opie  aber  boDm  wir  ans  Torwahrt  zu  haben  doreh  den  nahe 
dreimal  reicheren  Inhalt  unserer  Arbeit,  durch  die  Vergleichuna^  des 
bei  ^veileni  grussten  Theiles  der  dort  enthaltenen  Angaben  mit  den 
Qaellen,  so  wie  durch  Wiederholnng  smimllicher  Yerwandlangen  des 
Bogens  in  Zeit.  In  der  that  gelang  es  nns,  ungeachtet  der  wahr^ 
hafl  ausgezeichneten  Correctheil  jenes  Registers  der  C.  d.  t.,  ziem- 
lich zahlreiche  und  zuNveilen  nicht  unbedeutende  Yerbesserunge» 
ananbringen,  fn  welcher  Beziehung  wir  narz^B.  auffolgendeOrteten- 
weisen:  Chassiron,  Granrille,  Ballique,  Parahyba-do'Norte,  Öxfbrd, 
Cassel,  Erzerum,  Macao,  Mangalore,  Tourane,  Britannia,  Cayniite, 
S^ta,  Valparaiso,  Courans,  Aarhus,  Gopenhagen,  Hadersleben,  Ho- 
borg,  Landsort,  Rixhoft,  YYien,  Belgrad,  Andrinopel,  Brailow,  Baeha* 
rest,  Ofen,  Gaste!  Tomese,  Blie  d*Oro,  Ismail,  Jassy,  Kaprena, 
Marathon,  Parnasse,  Paro,  Ruschtschuk ,  Trikeri,  Varnah,  Viddin, 

.  Malta,  Toro,  Nao,  Yalladolid,  Moolhy,  Nagmungatum,  Ryacottah, 
Sattiagul,  Semipalatiask,  Trivillour,  Taniambaddy,  Anataxas, 
Trinil^,  Halteras,  Long  Island  u.  s.  w.  (Vergl.  Conn.  des  tems. 
1845.)  Unter  diesen  Umstanden  glaubten  wir  ferner  am  besten  zn 
thnn,  wenn  wir  im  Allgemeinen  die  Anssere  Anordnung  des  Yeiw 
zelelmisses  der  Cd.  t.,  als  eine  bereits  erprobte,  so  wie  ^  dort  ftr 
die  Autoritäten  gewühlten  Abkürzungen  uuch  für  die  zahlreichen 
von  uns  aus  denselben  Quellen  gezogenen  Zusätze  beibehielten. 
DieseBm  R&cksichtett  aber,  weleho  uns  besUnunten,  das  Register 
der  C.  d.  t.  zum  Grunde  zu  legen,  bewogen  uns  au<A,  alleiMnstige 
Sammlungen  dieser  Art  unbenutzt  zu  lassen,  so  wie  überhaupt  das 
alte  inte  gros  accedere  fontes  zur  Richtschnur  zu  nehmen.  Nur  ^ 
aus  Bertueh*s  wenn  gleich  heut  zu  Tage  Teipalteteo,  so  doeh  im- 
mer no^t^h  sehr  brauchbarem  Werke,  das*bf^  zum  Mro  1813  ohne^ 
hin  die  Stelle  der  Quellen  beinahe  vertritt,  hoben  wir  einiffP  weniffe 
wichtige  Positionen  aas,  die  wir  nirgend  sonst  aulzuhnden  im 
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Stande  waren.  Baper's  Tortreiniche  Sammlung  maritimer  Positio«  . 
IM  erlMeltaa  wir  ieider  mi  nach  Absemlung  des  Manuscrip(eS| 
ud  koBBtea  daher  nur  sehr  «avoilaiandif  Yortheü  doroa  ciehen. 
Der  Raum  Hess  nna  nieht  lo,  msere  Disoossionen  «mfltilBdHeh  mit« 
zutheiieü;  wo  dieses  zam  Verständniss  unserer  Angaben  unumgäng- 
lich iai,  enthiii  das  unten  folgende  Yerzeichniss  der  gebrauchten 
Ahkflrsuiien  die  nöthigen  Maehweismigea;  iit  den  übrigen  Finen 
wird  wohl  immer  die  ausführliche  Discussion  durch  die  genaue 
Angabe  der  Quelle  ersetzt.  Völlige  Einheit  in  das  Syi^tem  der 
geographisoheii  Lingen  n  bringeni  liegt  über  die  Grenzen  der 
hestigem  Geographie  hinaus ;  so  weit  es  tbmdich  war,  habea  wir 
diQ^elbe  stets  zu  wahren  gesucht. 

In  dem  Bewu^iseyn,  dass  auch  bei  dem  besten  Willen  unsere 
Arbeit  aur  sehr  aafoHkommen  auslUiea  wQrde,  wenn  whr  uns  le- 
di^eh  auf  aasere  eigenen  Krflfle  besehriakteBi  benaletea  wir  die 
uns  zu  Gebote  siehenden  Verbindungen,  um  unmittelbare  Milthei- 
longen  von  den  competenten  Autoritäten  jedes  einzelnen  Landes  zu 
erhallBB^  Für  die  fiberaas  geialligen,  mfiheTollea  Beiträge,  die  wir  so 
empfingen,  sprechea  wir  hier  aaserea  yerbiadlichstea  Daak  aus,  und 
gestehen  offen ,  dass  das  eigentlich  Verdienstliche  unserer  Arbeil 
aichi  UBS,  sondern  der  Bereitwilligkeit  gebiihre,  mit  welcher  wir 
▼oa  so  Tielea  Seitea  aaterstttizi  wnrd^a.  Fttr  die  österreichische 
Monarchie  erhieltea  wir  beinahe  das  gesammte  Maleriale  von  Hrn. 
Oberstlieulenaut  und  Director  des  k.  k.  (!ataslers  A.  llauliczeh^ 
fit  Daaemaik  von  Hrn.  Gonferenzrath  U.  C.  Schumacher,  für 
Bdern  Toa  Hra.  Geaerahaajor  aad  Chef  des  k.  b.  Generalsta- 
bes V.  Bauer ^  für  China  von  Hrn.  Prof.  67.  Ijullicher,  für  das 
Königreich  beider  Sicilien  von  Hrn.  General  und  Inspector  der 
aoapoiiiaaischea  Triaagalirung  F.  Vise^nti^  für  Schwedea  ron  Hra. 
Prot  und  Leiter  der  k.  sohw.  Teraiessungen  M  H.  Seiander,  fQr 
Belgien  von  Hrn.  Prof.  und  Direktor  A.  {fue'ekt^  für  Kurhessen 
und  die  umliegenden  Grjenden  von  Hrn.  Prof.  Gerling y^^\iv  Wür- 
lemberg  Toa  Hnt  Prof.  Ofierdinger,  filr  Sibirien  tob  Hrn.  Prof. 
A.  Erman,  so  wie  einzelne  Mittheilungen  ton  den  Hm.  ProK 
t?.  Bogtisfawsfit ,  L.  Mayer  ^  Kocätz-Martiny ,  Argelander  u.  s.  w. 
Wesentliche  Bereicherungen  und  Verbesserungen  verdanken  wir 
ferner  dea  gfttigea  Hiaweisnagea  der  HU.  AL  Freiherra  v.  Hum^ 
boldt  Exc.y  Hofrath  Gauss^  Prot  Berghaus  jl  A.  Nur  müssen  wir 
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zugleioh  bedauern,  diese  Andentongen,  die  wir  auf  einer  Reise 

durch  Deutschland  einzuholen  so  glücklich  waren,  nicht  früh  genug 
eiMtea  zu  haben,  um  dieselben  iiirem  ganzen  Umfange  nacli  be- 
nutzen zu  körnteo.  Am  Sohlnzae  imaerer  Arbeit  eri^evte  mm 
die  Gewogenheit  Sr.  Excellenz  des  Hm.  Staaterathee  W.  Struve 
mit  einer  seitdem  in  den  Bulletins  der  k.  Akademie  zu  St.  Peters- 
burg veröffentlichten  Uebersiclit  der  neuesten  Positionen  in  Rnss- 
land|  wodnrcb  eine  der  bedeatendsten  Lftoken  unseres  Yerzeiehiüs-  i 
ses  anf  das  yoHständigste  ausgefüllt  wurde. 

Eben  diesen  werthvollen  Beiträgen  yerdanken  wir,  wenn  es  uns 
wenigstens  in  Tielea  FAllen  mdgiich  war,  die  gelährlidie  Klippe 
einer  unrichtigen  Schreibart  der  Namen  glüclüich  zu  Yermeidea. 
Ganz  besonders  gilt  dieses  von  den  i^fillheilungen  unseres  hoch- 
verehrten Freundes,  Hrn.  Prof.  Endlicher,  so  wie  von  denen  Sr. 
fixcellenz  des  Hrn.  StaatsraUies  ^rtioe.  Wenn  wir  bei  anderen 
Lindem,  wo  uns  Ähnliche  trefliche  FUhrer  fehlten,,  nicht  immer 
Jenem  Gleiches  zu  leisten  vermochten,  so  möge  man  uns  freund-  * 
lieh  mit  der  Unmöglichkeit  entschuldigen,  sich  durch  alle  Idiome 
der  We)t  mit  Sicherheit  durchzuwinden ;  einigermassen  aber  hof- 
fen wir  den  dadurch  erwachsenen  Vebelständen ,  wie  schon  oben 
gesagt,  durch  die  Register  nach  den  Ländern  abgeholfen  zu  haben. 

Es  liegt  uns  nun  noch  ob,  die  vorzüglichsten  Abkürzungen  zn 
erklären ,  mit  welchen  wir  die  benutzten  Autoritäten  bezeichnetOD, 
wobei  wir  zur  grosseren  Bequemlichkeit  der  Aufsuchenden  diese  Abkür- 
zungen in  alphabetischer  Reihe  angeordnet  haben.  Folgt  der  Autorität 
eine  Jahreszahl,  die  mit  dieser  Autorität  sonst  in  keinem  Zusammen- 
hange ist,  oder  steht  eine*  Jahreszahl  allein  als  Autorität  da,  so 
wird  damit  immer  der  betreifende  Jahrgang  der  Connaissance  des 
tems  gemeint,  und  die  daneben  stehende  arabische  Zahl  bezeichnet 
die  Seite.  Kommt  in  anderen  Fällen  gar  keine  oder  eine  Autori- 
tät vor,  die  in  der  Uebersicht  der  Yerweisungen  nicht  oder  doch 
als  „nicht  crhallcu"  erscheint,  so  sind  die  Angaben  unmitlelbar  dem 
Verzeichnisse  der  Connaissance  des  tems  iür  1845  entlehnt 

Wen  den  11.  November  1843. 

C.  JL. 
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AbkOr/uiiern.  | 

Autoritäten. 

Aflia.  Erläuterungen  von  Dr.  Hein  rieh  Berg- 
bans, in  Lieferungen.  GoUia. 

Ju 

Neue  oilgemcine  Geographische  und  Statistische 
Ephemeriaen.  31  bände.  Veim&r  1817 
—  1831. 

Au. 

« 

• 

AuMlen  der  Erd-,  Völker  nnd  Staatenkonde  nm 
Dr.  Ueinrick  BergkMi.  Beffia. 

Bei  der  enl»  ftcike  nnd  die  Bind«  b  riU 
muidMii  Zaklen  aagedeittet;  in  den  IbU 
genden  bmiduiet  die  arabiiclie  Zahl 
vor  des  BadittabeB  R  die  Reike. 

Die  aus  3.  R.  VIY.  genommenen  Positionen 
vom  llerzogthum  Oldenburg  gehen  in 
Breite  und  Länge  von  Bremeriehe  nus; 
•    Göttingens  Länge  ist  dabei  7^  36'  28",  2 
östlich  von  Paris  vorausgesetzt. 

Die  sardiaiachen  Positionen  vom  Oberst  d  e  1  a 
Maraora»  Weleke  hier  aus  Ann.  3.  R. 
IX  genommen  worden,  bezieben  sich 
aXaiBiUicb  auf  die  von  uns  gegebene  linp^e 

von  rairnari  (Torre  di  San  Paucrazio.} 

Ann.  d.  Wl^n« 
Sternwarte. 

Aunaleu  der  K.  K.  Sternwarte  so  Wies.  i. — ^23* 
Rand.    Wien  1821—1843. 

Arg  eUuntar.  . 

Briefliche  Mittbeilung  des  Herrn  Professors  Fr. 
Argelan  der».  Directora  der  Stern- 
warte zu  Bonn. 

Am. 

Aaiatic  Researches,  orTransactious  of  tbc So- 
ciety, instituted  in  Beugal.  Calcutta. 

Die  Bestimmungen  T.  Webh  aind  nach  seiner 
Angabe  ( Asia  v.  Bergbaus,  IV.LiietS.do} 
um  +       39"  in  denLüAgea  cerrigirt 

Da  die  Längen  in  des  X.  Vel.  der  Ab.  Res. 
ausdrUckUek  von  Madraa  m  genomnien 
worden  unter  d^  Voraoasetsong,  daaa 
den  Ohaerfstoriom  von  Modras  77^ 
tT  Sstlick  Ton  Poris  Hege,  wük- 
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• 

r 

• 

fCIHl'vfri}adlO»Mi.ilt  tüMI  tg|5  Üifc 
77^  56' 57"  Mmakmen^  M  wwdi«  ataMl- 
.   #  lidiein  diesem  X.  VoLmiigegebeiie  LlMw 
gen  TOD  Greeni%1ch  um  5 1"  vermehrt;  die 
Läii0eii  io  Vol.  Xlli.  nnd  \  \ .  aber  biM* 
beDmmrSiidcrt  Die  neueste  Beitimaiivg 
IM  Raper  giebt  für  das  Obaer^atoiiM 
von  Madras  77"53'3a^'  (Cunn.  iei  tOM 
1645     63  and  liier  p.  16). 

♦ 

• 

B  0  d  «^Berliner  •stronowidieiJalirbncli.DMJali- 
ressalil  bedentet  den  belreflenden  Baii^ 
'    1.,  2.,  S.'  Sappl,  d^  1.»  IL,  HL  819- 
plementband  su  jenem  Werke. 

Resultate  derTriangulirung  im  Königreiche  Bai- 
ern, mit^etlieilt  von  Herrn  Generalmajor 
und  Chef  des  Gencral-Quartiermcister- 
Siabes  von  Bauer  (Manuscript). 

Namiife  of  a  Vovaire  to  the  Pacifie  and  Bee» 

ring*a  Strait,  under  the  command  of  Cap* 
tain  F.  W.  Beechey,  R.  N.  in  the 
jears  1825—1828.  London  1831.  Nacb 
den  Correctionon  der  Conn.  183&. 

• 

Almanndi,  den  Plreniden  der  Bi4kandn  gamidmet 
von  Heinrif  h  Bergbnui.  Mittgnrt 
Die  Jabresxabl  beieicbnet  den  Jahrgang 
des  Almanacbs. 

Herl*  Jahrb« 

Enckc,  Berliner  astronom.  Jahrhucli  fiir  1845. 

Bert« 

• 

Sammlung  aller  bekannten  geopfraphisrhen  Orts- 
bestimmungen von  Dr.  F.  J.Bertneb 
Jb  üiMiiie«  vfeimar  101  «• 

B«siua»w«iü* 

Brtefliclic  Mittheilung  des  Herrn  Professors  ?• 
B  0  ir  u  8 1  a  w  s  k  i,  Conservators  d*  Stern* 
warte  zu  Breslau* 

B«  pli«  UU  Sktm  W» 

Buiietiu  physico  -  uiulheuiutique  de  rAcndemie 
de  St.  Fetersbourg. 

j  by  Google 
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Antorititen* 

Mitw  ■dirtfiguc  pnIM  par  TAaiMaM  in- 
^Umh  dwSdeMM  d«  St  Petenb^urgp. 

VmuMtimn  BiSttor,  m  Sm^  dM  Bdto« 

.  «•  w*  Henmgcgebwi  wm  Kartm- 
Depot  n  Kopenliageii.   (Nidit  crtaU 

WmiMU 

AI«U  David»  OeograpliiMhe  OrtobestiMnU 
gen  TM  Bl^liMi»  wmtnnt  io  d«i  Ab» 
JuuKilangeii  der  kttaiglicb  bÖbaifcbeB 
GeMlIici^n  der  WiieenacbifUn. 

Vojigo  de  d^EntrrcasteAiii^  envoj^  k  la 
reclierche  de  La  Peronte;  redige  par  >L 
de  AoeeeL  II  Tones.  Perie  180a 

Vogfige  de  d^convertes  de  l'Astrolabe,  execut^ 
pendant  le»  uaeee  lo2o»  1827,  1828 
et  1829  BOUS  Ic  commandemeot  de  M. 
J.D  H  p  o  a  t  dT  r  V  i  1 1  e^  capitaiae  de  vais- 
•eaa.  Paris,  publik  par  le  auaUt^re  de 
U  »arme.  1833« 

Backe  JU 

Die  £utferoang  der  Sonne  von  der  Krde  nus 
dem  VcDUsdurchgang-c  von  1761  her- 
geleitet  voo  J.  r.  I^ocke.  Uotiia  lo22* 

Der  VennsdurcliguniT  von  1769,  uU  Fortsetzung 
der  Aliliandliing  über  die  fintferaaiig 
tt.  S.W.   Gotha  1Ö24. 

JBüde. 

# 

Geographische  Ortsbestimmnngen  im  Nieder^ 
sHcb8ischrn  Kreise;  von  F.  A.  Frei- 
herrn von  Ende,  rdle  1801. 

• 

• 

♦ 

AüffOTg  aus  der  grosseo  cbincsiscbeo  Reichs« 
geographifs  „Thai  Tbsiug  Hocitiun,  Pe- 
king 1818"'  nach  den  Bestimmungen  der 
Ji'suitrn,  und  zwar  di»r  PP.  de  M  a  i  1 1  a 
iiik)  II  f>  fi  /l  n  r  p  r  in  lipii  Provinzen  fviftno** 
aou,  All  lioei  und  Tcbekiang ;  der  PI*. 
Retriä.  de  Mai  IIa  und  11  ender  er 
iu  d»  n  Provinzen  Foukian  und  Ho-nan, 
der        Cardoao  pnd  du  Tar  ire  ia 
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Abkürzungen. 

Autoritäten. 

* 

• 

1 

♦ 

den  Provirjzi  II  Cliaiisi ,  Kouangp-tourHY-, 
Kiangsi,  Chensi  und  Kansou ;  der  PP. 

*  F r i  d e  1  Ii  u.  B  0  u  j  o  u  r  iu  denProviozea 
Sse-tchhouan  und  Yun-nan;  der  PP. 
Regis,  Jartoox  und  Fridelli  in 
den  ¥wfimntm  Pe-tdu-ü  ondMantckoo- 
rei;  derPP.  Regis  imd  Cardoeo  itt 
der  Pmviw  CAentoung;  dei  P.  Hal- 
ler et  eis  m  deo  Profimea  Koot«^ 
Aksoa»  Ottehi>  Kaeligbar«  Tarkiaiiff,  Tor- 
keetaii  and  Khotan;  der  PP.  Regia 

'  imdFrid ein  io den ProvinienKoaaiig- 
■i,  Hoa-aaB,  KoaeildMea  aad  Heape. 
HiteedieütmiHra.  PreinuiarSt  Ead* 
Ii«  her  so  Wien  (Maaasenpt).  Die  Din- 
gen gehen  hier  alauatlieh  voa  Pekmg 
ans ;  hei  der  Reducdon  aaf  Paria  worda 
Pekiag  1140  g  3or'  «nüi^  ron  Paria 
aagenoMBieB« 

Mtmmm*  II* 

Reise  mn  die  Erde  doreh  Nofdasiea  nad^ldia 
heldea  Oeeaae  ia  dea  Jahren  1831% 
1829  and  1830  aasgeführt  m  Ado  Iph 
Erm  an.  2Sweite  Ahtheilnng«  erster  and 

«Vidier  Band.    BMÜn  iWl 

IBadiBiNui» 

• 

Ergehnisse  der  triganoaetrisehen  Tenaessan- 
gen  In  der  Skhwei^  von  J.  E  s  ehmaa a* 
Züricli  1840. 

« 

Alemoria  Primera.  Observnciones  practicadas  en 
las  costas  de  cspanu  y  africa  y  en  los 
del  mar  mediterraueo ,  islas  cananas  y 
de  los  azorcs,  con  un  apcndice,  donde 
sc  du  razon  otros  tniiiujos  dirigidos 
a  pcrfecciouur  la  geografia  interior  del 
royno. 

Vi. 

• 

Fanilemens  descartcsduCattegatet  delaKaltiqiic. 

Flla€cra» 

•  A  Vojrage  to  Terra  Anstaalis  in  yw*  1801 
^1803 hr  Matthew  Flittdera.  Laa- 
doa  1814.  / 

j  by  Google 


Oibersicht  der  Yerweisiingen. 


■  AbkflmiBi^Mi. 

ll^lioe  Nr  1»  »wifdl«  earto  de  FVm«.  Parii 
1882.  Die  AUSumr  Fn«  i»d  der 
deraaf  folgeDde  Nwm  Meidbiiet  Blatt 
ml  Heft»  (ne«  u.  o.  t.  gencnuMB.) 

Voyage  «ntoar  da  amide  par  M*  Lenie  de 
Frey  ein  et  Natigatiott  et  Hydrogva- 
^ne.   Frewere  Farne.  Fana  la26* 

* 

« 

Brieiiche  Mittbeiluag  dea  Herrn  FrofeiMra  €. 
L«  Gerlings  dnfii.der  Korikeiaiielieii 
Venaeasniig. 

BeiMge  sor  Geographie  Korhessens  and  der 
nialiegendmi  Gesrenden  von  C.  L.  Ger- 
IIB  ff.  Uasael  lool  u.  loo9.  Ilie  i^ange 
darehans  corrig^rt  mit  Länge  von  GdU 
tiagen  7^  3df  15",  die  Breite  des  er- 
atea  Tlieiles  (1831)  verbeMert  aach 
.  dem  swatea  Theiie  im  i\ 

li*llMClÜ&*. 

i 

Geographiselie  Ortsbcstimmungea  tob  Steia* 
Schönau.   Prag  1826. 

Längen-,  Breiten-  und  UöbeDbcstiinmiingen 
mehrerer  Orte  der  Uerrschail  Tetschen. 
Frag  1824. 

Geographisdie  OrtsbestiBttung  voa  Attbaai- 
lan.   Frag  1822. 

LingeD-  und  I{r(>I(etiI>estimniuDg  aielirercr  Oer* 
terdcrUerrschafteuReiclieBanoBd  der- 
nikowits.  Frag  1822. 

Die  ireie  Municipalsta^  BauUch  in  Mtthreo. 
Frag  1842. 

•  / 

VeneiehniBS  der  Breiten- und  Längengrade  von 
LsQchtthUrmen  an  den  KUsten  der  Ver- 
eiaigtcn  Staaten  von  Nordamcrira,  Dach 
den  Bestimmungen  der  Triangulirungs- 

CommiHsion.  Mifu^ptheilt  in  derH'uiibur- 
gor  BörseiihalU?  vom  3.  Aug.  1843.  In 

Läiii<e  alles  von  New- York  (Ci^-Uoll) 
aus  geafthlL 

■  BabmMt  dir  TerMlMigML 


AbkOraiMgeil. 

<       >  A  n  t  o  r  i  t  ä  t  6  B. 

* 

• 

■ 

•  • 

EImm  (HblrMUMiiicht;  Ephemcrideo  jMraus^c- 
gdMi  Ton  C.  L.  Uarding  nnd  G. 
Wielen.  Dieselben  enthalten  von  dem 
Jabrt  1831  an  mehrere  Resultato  der 
unter  I^eitung  des  Herrn  Hofrath  Gauss 

'•llnUlSIIlliri  1  II    T  (:riilvnsun{^  ^llii  riiiilllfl*  Ca 

und  IJraniischwpiir,  auf  welcher  die  to- 
po'jfrapliisfliP  Karle  dioser  I^Under  von 
P  u  |)  ü  u  heruhct.  Gottingen  ist  dabri  zu 
70  35'  28"; 2  0.  von  Paria  ang^nommeiu 

Hertha,  Zeitschril'i  fnr  r>d-,  Volker-  und  f^taa- 
tenkuudc  von  11.  ß  c  r  ur  ii  u  u  k  und  K« 
F.  V.  Uoffniauu.  Stuttgart  und  Tti- 
Dingden. 

India  dtrectory  bj  Jamei  Hortborgb.  4tli* 
Edition.  (Wir  kooateo  nur  die  3to  Anl^ 
läge  erbalteo.) 

Mmboldt.  Geolo- 
Hie  MiAt« 

■ 

FragHens  de  Geologie  et  de  CUmatologie  asia« 
*        tiqtips  {lar  JLdeHuvboldt  2Bttnde» 
Pari«  1881. 

Humboldt» 
Am»  eeuU 

• 

• 

Aaie  eentnde.  Eediercbes  aur  Ics  cbatoee  de 

MODtagnes  et  la  Cliinatolog^ic  comparee ; 
par  A.  de  Humboldt.  Par.1843.  Von 
den  hier  lun  Grunde  gelegten  Längen- 
'    besdaaiangen  weichen  bloaa  Jekateri- 
nenburflr  und  SemiMilatinsk  von  den  An- 
gaben  unseres  Terzeiclinisses  ab,  jenes 
um  1'  9"  (nämlich  58^^  Id'  30"  nach 
von  irumholdt),  dieaes  m  10'  18^ 
(77^  45'  15"). 

Di  uoa  base  (rii<fonomctrica,  miaurntn- in  Toi- 
cano.   Firen^e  1818. 

K. 

Anai^c  zum  Alias  dos  stillen  Oreans  von  Kru- 
aenstern.  (Konnten  wir  nicht  erhalten.) 

Klaff» 

Narratite  of  a  anrvmrof  tbe  Coasts  of  Anstniia 
by  Captain  Philip  P.  King.  London 
1827.  2  BSndn. 

Uebenielt  in  YerweisangeiL  IS 


AbkürzuogeD. 

Atttorititett. 

* 

Buhfcihnnar  von  den  Küsten  an  der  0«<tsee  und 
dem  finnischen  Meerlinsen,  zum  sckwe- 
dischen  Seeatlas  (>-eliorend,  TOIl  Gatt» 
ftf  Klint.  StoclLliolni  1616. 

Briefliche  Mitthcilnnj^  des  Herrn  Rcctors  G. 

Kovktz  -  Martiny,    Professors  der 
,          Mathematik  und  rii^hik  am  Lj^ceom  zu 

Prest*l»urg. 

m 

Krilifeber  Wcgweiier  im  Gebiet  der  Lendker- 
ten-KuDde.  Bertin.  Bei  Jones  (Krit 
Wegir,  VII.)  ist  als  erster  Meridian  Bali« 
fax(FIaggeDstniig^)  oach  nnaerer  An* 
f^At^  angenttMflien« 

* 

2Seitsclifift  iiir  Astronomie  nnd  verwandtn  Wie» 
senscbaflea  von  B.  Ton  Lindenau  und 
JI.G.F.Bolinenberger.Ttfbing*6Bde. 

• 

• 

* 

Briefliche  Mittheilung  '  des   Herrn  Professors 
linnihert  Mayer,  Director»  der  Sie  rn^ 
'     warte  zu  Ofen.  Die  Ijängenaogahe  grün- 
dri  sieli  auf  Ulickfcner,  welche,  im  Jahre 
1822  aricfestellt,  zwischen  Wien  (Ob- 
per\'.  ^  und  Ofen  (Obser^'.  Blocksberg') 
0^  10'  40",  7  Meridiandifferenz  ga- 
ben. Breite  aus  Meridianbeobachtiuigeo 
sämeitticber  Fimdamental-Steme. 

An  account  of  the  Operation»  carried  on  for 
accomplishing  a  Trigoa ome tri cal  Survcy 
of  England  and  Wales,  by  W.  Mudge 
and  J.  Dalby.  London.  (Wir  erhieitea 
nur  den  1.  Band.} 

IfleMtfia  d0  PaeadMe  bnpdriale  des  seieneM 
de  Smt-Petersbonrg.  Sizi^  SMe. 
MiOfcs  aaditeatiqaea  et  pbjriqnea. 
Tom  i  8t  Peienboug  183& 

PafcmtflM  dir  TermlMifat 


AbkOniuigeii. 

Antoritftten. 

Beschreibung  von  Wfliitenberg.  Ste  gänzlich 
ttVgliMMitiio  ua  lan  V0iM6lim  AnlLi 
WffllfigegehcB  VOM  k.  ttetiit  topogr. 
BoMML  StattearC  md  TtthiDgen  1841. 
(HandtcMfUiä  nitgcacilt  mi  Dr.  L. 
P.  Oft«rdiiig«r  b  Tttiagva.) 

flu  rii. 

» 

• 

W.I|lldg«*«AhhaDdIungeii:  Account  oftbc  Tri» 
gonomelrical  Sun'py  etc.  io  den  Bänden 
LXXXV.,  LXXWII.,  XC.undXCIlL 
oder  Jahrgängen  1796,  1797,  1800  «. 
1803  der  Philosophical  TraniMlioM 
M  the  Royal  Sociely  of  Lonaoa. 

flaut.  Alfli» 

Nautical  Almaitac  and  astrononucal  ephemeiii 
for  the  year  1S4Ö*  , 

fleap«  ^ 

• 

Nulainento  dellc  posizioni  geograGche  dei  punti 
geodetici  determinati  nel  Regno  delie 
dne  Sicilie,  ii  calcolo  delle  quali  i  atato 
appoggiato  elcMwti  delto  ifeioide 
tanrettre  atabditida  Delambr^  ciab» 
^padranta  tarratra  =  10000724  Mtri» 
achiacdatPto  =0>00324.  La latite- 
dlaa  dd  R*  Oisanratorio  di  Capo« 
dimoata  da  cni  daiifano  totta  la  poai- 
aioni  geog^raficaa  a  40^  51  47  e  la 
loogilndiBa  da  Parigi  11«  55'  6. 
^anda^riillieh  autgafthaiU  voaGaMial 

atitataa  in  NaapaL) 

Sieha  OltBMBna  I.,  11. 

Randtata  dar  Triangulirung  in  dar  SalraMi- 
aehaa  Honarebia»  aiit^etbaOt  vba  Harm 
ObaralliaateBaiit  und  Dir.  dea  Catastera 
iu  Hawlicaak  (Manuscript))  bcaiabaa 
sich  säauBtBch  auf  ^a  Uar  gegebene 
Poaition  daa  8t  StapbanalbanBa  m  VTuku 

Abkllnnuig6ii« 


Autor itit« 


TaUeau  des  positions  gdograpliiques  du  nou- 
vean  coiitiueut,  calculees  par  J.  Oit- 


ÜDteräucbungen  Uber  die  Geographie  des  neuen 
ContineuU  ron  Alexander  Tön  Hum- 
boldt radJabboOltmasii  t.  2Theile. 
Paris  1810.  (Wir  kMaiten  murim  mtea 


aitauuun  1. 1. 


»miscbe  «ad  bypsoMliiacbe  GrandbugM 
der  firdbeacbrnbimg  nacb  tob  Alexan- 
der TOD  Hamboldt  gelieftrtia  Mate* 
fiafieä^bereebiiet  TonJabboOltnaBn. 
Ersteo  Bandee  erst€Abtbeflong.  Sftift- 
^ark'mid  Tllbiiigeii  lEßi. 


siebe  FalaaaDt 


Reiae  znm  Araratron  Dr.  Priedricb  Parratt 
2  TbeUe.   Beriiii  1834 

VmMWj  Mm 

Joanial  of  a  voyage  for  the  discovery  of  a 
nortli-west  passaere,  in  the  years  1819 
—1820  hy  VV.  E.  P  arr j.  London  1821. 

Fanry  UU 

■ 

Jounial  of  a  second  voyage  for  the  discovery 
of  a  north-west  paaaaffe  in  the  ycars 
1821—1823  by  W.B.Farry.  London 
1824. 

F»ny  in* 

♦ 

• 

Jemal  of  •  tbird  Toyage  for  tbe  diacotery  of 
•  hora-Treal  paaaago  in  die  yeam  1824 
—1825  bj  W.  B.Parr  j.  London  1826. 

Nairative  of  an  attempt  to  ronch  tbe  north 
Pole  in  the  year  1827  under  the  Com« 
mand  of  W.  £.  Parry.  London  1828. 


AbkfiiMngcn. 

Autor  l'ti^teB. 

f 

U  ilirexion«  delP  Istitato  g^eografioo  ni- 
litaro  Ml*  J/It.  Steto  Maggiore  (^«m- 
nie  dal  oipiteno'GiacoBo  MariosL 

Mgl  4Qf|A 

*  • 

i' 

• 

• 

AstrononUclie  Beobttcktuog-cn  mC  4Htu  von 
Kotiebae*«  sw^ter  Reise  von  E.  W. 
Proass.  Heranegegebeavaa  W;Stnm» 
pofffal  1830. 

• 

-  -PreaaaeBs  8«e-Adas,  Wausftr^eben  von  Mi« 
aistcrium  des  Heodols.  1840.  Bisher  er« 
Bcliieuea  davon  Segelkarte  I.  und  II.  iiad 
13  2$^alkarte^  (Kickt  erhalten.) 

'II'  ' '  "  ' 

UlAnaiAllA  «lAft^rinfinn  fr^nniofriniip  dp  Ia  PrancA 

par  L.  Puissarit.  1.  II.  Theil.  1832 
— 1840.  Paris.  Die  arabisrbe  Ziffer  ohoe 
r«HiiM€b«  gtU  iainer  eioer  Seite  des  er» 
■tea  Aandes.   rNachC*  d.  LirenomnieD.l 

« 

BeftimmunsTi^n  in  B<*?trtert,  briertich  mitgetbeilt 
von  Uerrn  Pruiesäor  A.  Uueteiet,Di« 
fector  der  Sterawarte  su  BrüMteL 



«  t 

• 

» 

•                             •  •  ■ 

•  I  » 
•        .  1 

• 

Tke  practice  pf  Nuvigatioo  and  NaiihVa!  Astro- 
iiomv.  By  Henry  Raper.  Second  Edi* 
tion.  London  1842,  mit  einem  Verzeich» 
niüse  maritimer  Positionen,  deren  flis- 
cussion  im  Naulicai  Magaaiae  1839  a. 
ff.  .XU  ündea  ist 

JUaFundaaiiBBtallHagen  dieaten  folgende  Orte  s 

'  Fipicbal  (Engl,  Consul.)  fiir  den  nördlichen  Theil  dea 
atUntisfhen  Oceans,  die  N.W.  Küstf  von  Afric«, 
die  canar.  Inseln  etc.      16"54'45"  W.  Greenw. 
.  Palcnaa  Ü-eiichttbunal  für  den  westlich.  Theildea 

fiannia  (Mi II  on  Dare^itt  Doint)i  ftf  _  ^  ^ 
den  iwtU  Tüeil  des  mittell.  Meers.   27  9  42  0. 

Altona  (Observ.)  für  das  baltische  Meer    9  56  39  0. 

Can  der  guten  Hof&iung  (Observ.)  für   j- 

S.  AMca  •      «  .  ^  .  .  .  .  18  28  4S  0. 

Port  Louis  (Gooper  Iniel)  ftr  dea  ia«          j«  n 

Bombay  (KireheUür  die  W.  Küste  Ton 

Ip^iim  das  rotne  und  persische  Meer  72  53  26  O* 
llafaaiOWaT.)  Ar  ladii»  aad  dia 

AuioritAten* 

p 

m 

Cantoii  (Eiiffl.  Factor.)  fiir  China^  Kff- 

BaCKTia  (Obsenr.)  für  Java,  die  aafie- 
fM^en  InselA  und  Meere     .   .   •  IQS  SS  0  0« 

Parainatta  (Obs<'rv.)fii'rAnstralicn,  N>n- 

Seeland  und  die  anliegenden  Meere  151    1    0  ö« 
Otaheite  (Point  Veniis^  Öpit^e)  für  den 

NÜdl.  stillen  Ocean       •   •   •    •   •  149  29  OW. 
Sendwirh- Inseln  (Honoroni^  For^  fl|r 

den  nördl.  stillen  Oeeau       .    .    .  157  55   0  W. 
San  Francisco  (Yerba  buena  cotc)  für 

11.  W.  America  nnd  die  anliegenden 

Meere  132  34  0  W.. 

ValMMiso  (Von  S. -Antonio)  fÜr  die 

W.  Küste  Ton  8.  AineHra    .    .    .    71  41  30 
Rio  de  Janeiro  (Fort  Viilagagiian)  itir 

die  0.  KBsCe  Ton  S.  Ameriea  .   .  43  9  0  W. 
Havana  (IVlorro  Castle)  Hir  VV.  In  dien  etr.    82  21  S7  W« 
Halifax  (Pfeiler  im  Schiftsuerft)  fÖr 

die  0.  Küste  von  N.  Ainnica  .    .    63  37  26  W. 

1 

*  1 

km  der  Vgralgidioay  dietar  Zdbleo  mt  den 
AngWM  «Mcres  VerzeicbniBses  eniebt 
man,  daas  nnr  bei  Palermo,  Bombay  md 
BtodrM  b«d«iit«idere  Coterschiede  vor- 
kommen. GfaBjTM,  Port  Lonis  und  Oan- 
tiiB  koonten  weg-en  der  Uosicberbeit  dct 
PuDctea,  auf  welchen  sich  die  Beadn- 
muDg^n  beziehen,   nicht   ganz  genau 
veröflichen  werden.  Für  die  \  ergleichung 
von  Sfin  Francisco  crwähiieii  wir  noch 

9  \W  m  m        liebln         ■      |    %J^mM  ^>  ■  *J  \^              V.  ■            «•■■■•Vr.x         Ti    II       m.M  \w  \,  ^ 

dass  Kaper  in   seinem  Verzeichnisse' 
fiir  das  Fort,  auf  welches  sich  unsere 
Angabe  bezieht,  122°  28'  0"  Vi.  v.  U. 
siebt. 

« 

A  Voya§^e  of  Discuvery  for  thc  purpose  oi  ex» 
ploring  ButUu*s  Bay,  by  Jobn  Roia. 
London  1819. 

Mmm  II. 

Nanmtive  of  a  sccood  Voyage  in  scarch  of  a 
north-wpst  uassaire  durinir  the  vears  1821) 
—1833  by  S  i  r  J  0  h  n  R 0 8  8.  Paris  1 835. 

ABMVDiffHDIaCilC  i^OCUrldlltru  IlcrviUiC01|vVCU  «Uli 

r.  Schumacher. 

SAdiii.  Marie. 

Topographischer  Atlas  des  Königreichs  Sachsen 
aus  der  grossen  topographischen  Lan* 

16 


UAanMtt  äst  tennisiag««. 


.  Abkflnangen. 

Aatorititea. 

• 

• 

desaafiialiM  reducirt«  Mit  daa  lahr» 
182i«  Erste  Liefennur. 

ftMidtete  de»  Triaunliniog  in  Hebtab,  mitg«- 
tbeilt  TDV  Herrn  Confereuzratk  H.  C. 
Sekamecher.  (Maiiiucript.) 

* 

ftflidtete  tbeiU  astrOBoniBcber  BeolMditimgeav 

tlieils  trigDDometrischer  \'crincssuDg^n 

fo«  derm  Profeeeer N.ILSelaDdery 
Director  der  Sternwarte  zu  Stockhoba. 

VmirfMiipntAlnnfipf'  isf  Stnrlr hnim  w^k.  Mar 

hier  ai^^egebeiieB  PoaitioB. 

Mappa^eograf^ica  Di5ce8i8WeBzprimien8w.Operm 
StepJiaBi  Visar.  Aaoo  1841« 

* 

MonatJÜcJie  Correspondenz  zur  Reffirderuni^;  der 
Erd-  und  HimmelskuDde,  berauag^^MB 
von  Freiberrn  F.  v.  Zach. 

Correapondanc«  astrooomiqtie ,  g^graphi4|ue  atc* 
iln  Baron  de  Zach. 


Alpbabetiscbes  Verzeicboiss 


4er 


g^eographischen  OirtsbesrimmnngeBu 


*  * 


«  • 


1         '  * 


M 


Lange  von  Paris 

Orl  «ad  LfiüL 

Broite. 

• 

in 

Bogen. 

Zeit. 

Aalorilltt. 

Aachen  (Gnunuthnrmi 
MIUMMf)  PlMMCa. 

öOP46'34'N. 

3°  44'  ir  ö. 

0^  14-  57' 

A  Traocbot. 
1837.* 

▲alburg  (Kirch«  B.-Ün- 
«olphi  OiB«Mlfc. 

57   2  46  N. 

7 
• 

35  31  A 

0 

30 

22 

Wessels,  corr. 
1836. 

Aalen  (SuiddiinMtera) 

48  50  16  N. 

7 

45  27  Ö. 

0 

31 

2 

Menuninger. 

Aalheimer  B«if  Om»- 
fMtftMi)  Kar-WM. 

51   2  17  N. 

7 

23  36  Ö 

0 

29 

Gerling,  corr. 

Aalsmeer 

'  Hollud. 

SS  16  16  N. 

2 

26  39  Ö. 

0 

6 

39 

Krafenboff. 
A.  O.B.  OL 

Aardottborg 

Belgiea. 

61  16  M  N. 

1 

0'40  Ö. 

0 

4 

27 

Krayenboff. 

A««M       .  ^  • 
Schweis. 

tr  «2  40  II. 

* 

5 

22'  0  Ö. 

0 

21 

29 

KiitWegw.rr. 

Aargao  (Ceaimi  i.feB: 
fiMVfi»)  Schweis. 

«r  SS  4  11. 

6 

21'  16  Ö. 

0 

« 

26 

iritWetirJy. 

■ 

Aaikae  (Gath«4nile) 

Dlsemarii. 

M  9  27  N. 

7 

62  29  Ö. 

0 

31 

29 

Dill.felM 
1840. 

Abt  (MIlMMtl.  stebendar 

■ivMhim)  Uagein. 

4f7   1  10  H. 

16 

12  90  Ö. 

1 

a 

51 

0.  A 

AbtC0«(lBf.:N.O.Spitic) 

Lvcaiisclie  Inseln. 

26  29  62  11. 

70 

20  36W. 

5 

17 

22 

Feirer.  CNtaib 
I.  4T6. 

Abacoo  od.  Cap-Bacco 
CUaüFllM)  Haiti. 

18  2  40  11. 

70 

0  I9W. 

5 

4 

39 

ONndaas  I. ' 

Aba^ütaleTsk  (Grenx- 
f  lab)  Asiat.  Anssl. 

46  36  60  II. 

116  29  20  ö. 

7 

41 

80 

SdM.I.  Fnss. 
B.pb.tt.St.P.1. 

Abbekraaen  (Thfinncben 
mf  4.llMht)01deBb. 

66  29  10  N. 

0 

0  0  0. 

0 

24 

24 

Schtenk.  Ann. 
3.  R.  Yll. 

AbbeviDO  QCotre-Dane) 

arankreicb. 

50  7  6  n: 

0 
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0  38    7  IHeiAi  n. 


5  30  8  S. 


10  18  37  11. 

53  49  30  N 

50  48  53  N. 

50  31  0  & 

SO  42  10  N. 

40  47  23  N. 

8  10  53 

8  18  40  Ki. 


9  1  38  0«! 

13  52  59  Ö. 

8  33  53  Ö. 

5  27  35  Ö. 

5  35  7  ö. 
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HaUaMÜa. 
Reidieaau. 

B.  A 


S^Tlh,  1935^ 

r 

Otaanne. 
Owen.  . 
Dl 
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i>  Iii.    ,  i 

3  3   8  Ö. 

i.  ».f  ; 

75  59  24  VV. 

1  34  17  Ü. 
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DinL  knt^.' 
1840. 

Neap.  A  ' 
183». 

File.  Rocn^r* 
Selandei'. 
Bergk.  Alte. . 


rgn. 
1840. 


OrtvidLaiiiL 


Lttoge  von  Paris 
In 


Bogen. 


ZeiL 


Avlona  f.  YaloDa. 
AvoltToHMii 

jUPMMhtS  (Telegraph) 

Afritt 

AwulC  (<«r  ■•li'loff) 
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3  tt  iw 

4  13  50  0. 

3  a»  67 

17  3  30  0 

10  33  15  ö 

82  1 10  W. 

3  10  42W. 

26  46  8  ö. 

6  50  54  W. 

6  45  OW. 

37  4  54  Ö. 


0^5i«15* 

0  14  48 

0  18  56 

0  14  38 

1  8  10 
0  tt  13 
5  28  5 

0  .  12  43 

1  4r  5 


Ami 


0  87  0 


2  28  20 


55  17  42  N. 
36  38  40 

41  20  54  N. 

44  53  40  N. 

7  31  30  N. 

8  9  6  S. 

* 

46  2  23  N 

48  56  47  N. 


7  27  40  Ö. 

26  18  t5  Ö. 

29    6  8  0. 

26  .24  2  Ö. 

132  13  0  Ö. 

123  20  48  Ö. 
« 

15    0  51  0. 


7    5  42  0. 

.4 


0  29  51 

1  45  13 

1  56  25 

1  45  36 

8  48  52 

8  13  23 

1  0  3 

0  .  28  23 


Mall0t  Zi  I. 
lljl.^  €Oir. 

nint 
Bofte  n. 

OltBimf .  . 

M.  Ph.  Tr. 
XG. 

Letorzec.  Kril. 
Wegw.  L 

Ripw. 

1836. 


Manganari.  B. 
phjn.St.P.I. 


Dän.  Karte. 
1840. 

Ganmer,  1823. 

GaBlUer,182t 

StrnveBoU.sc. 
d.S.PetersbJI. 

U'ürviUe. 

Duperrey,  ' 
1830. 

Ö.  A 

# 

Meminger. 


Geographiscbe  OrtsbestimmungeB«  Jff 


.^,Ort  und  Land. 

Breite. 

Länge  von  Paris 
in 

Bogen.     1  Zeit. 

Aatorität. 

Bacolo  (Kircbtbarm) 

52:' 

11° 

44' 

39" 

k  4^10 

59' 

Weapel. 

1 

45 

23 

38 

^• 

16 

53 

42 

Ö. 

1 

7 

35 

Ungarn. 

1 

1 

Ö. 

BfUlacsooy  (Ben) 

VW 

48 

u 

9 

1 

Q 

39 

.»   (  Ungarn. 

• 

• 

> 

ßadbergen  (Kirchtharm) 

52 

38 

7 

N. 

5 

38 

45 

0. 

0 

22 

35 

Schrenk.  Ann. 

1  f  

Hannover. 
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Bahadar  Gerh 

31 

13 

14 

N. 

74 

32 

47 

ö 

4 

58 

11 

Hodgson.  A. 

Hindostan. 

l»  \'\T 

B.  lY. 

Bahia  od.  San-Sa)vador 

12 

58 

23 

S. 

40 

51 

20 

w. 

2 

43 

25 

184Z  , 

(Fort  S.-Marcello)  Brasil. 
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Bald<(liik  fMoschf*  am 
Meere)   Kiir.  Türkei. 
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Würllemberg. 

llinilof^tan. 
Balli«  (Kfarchthnrm) 

Haniiüvcr. 
Frankreich. 
Hmdoslan. 

BaMt  (Markt) 

Eur.  Russlaiid. 

BalU(laf.Osi<ieit(>  Miti«  ) 

ScllotllillHl. 

Baltimore  rM'>iiiimpnid»T  39  17  23  N. 
Sciiid.hijVertMii. Staat. 
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23  31  ö. 

A 
V 

57 

34 

Selaader. 

dCAwaaen. 

Kiakoewatz  (Mitie) 

44  0  29 

N. 

18 

35  10  Ö. 

1 

14 

21 

Slruve.Biill.se. 

oeroiea. 

de6L  P.IL 

Äff                        <    JB     «  « 

MankhieYd 

50  51  55 

N. 

8 

51  30  0. 

A 

V 

35 

26 

Zach.  B.  3. 

Dacfisen-Vroiaiar. 

olippi.  42. 

Kranidi  (Capelle in  s.w. 
a.  sudt)  Griecheol. 

37  22  23 

N. 

20 

49  3  Ö. 

1 

23 

16 

Peytier,  1835. 

AlWvB  ^JMraiinortnj 

49  59  50 

N. 

10 

45  39  ö. 

0 

43 

3 

Ö  A 

Krasnaya-Yarlii  (r^iM 

49  14  56  N. 

81 

51  8  Ö. 

5 

27 

25 

Uumb.A<;.ceiü 

a«r  Kosaken) 

Iii.  4ti9.  > 

£ur.  Kussland. 
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1 

Länge  von  Paris 

Ort  und  Land. 

Breite. 

in 

AntoriUL 

Bogen.    1  Zeit 

KrasDoie-Selo  (Kircb»)|  59^44'  0"iN. 
Enr.  Rnasland 


Krasüojarsk 

As.  Rnssland 

Krasnojarskaja(Feftaiif: 
Sur.  Rassland. 

Krasnojarskoi 

As.  Rnssland. 

Krasnowodskv  (Yor- 

gebirge)  TuilLeslan. 

Krasaiiistaff 

Ross.  Polen 

Kreiüitz 

Sachsen 

KreisaciLer 

Schweiz. 

Kreischa  (Obtr-;  Kirche) 

Sachsen 

Kl  einenets(Kiogter  d.B«- 
•lUiB.)  Enr.Rnssland 

Krementschug  (urcbc  d. 
BriSraBff)  £ar.  Rossl 

Krems 

Oesterreich. 

Krerosir  (Thann  d.  enbi- 

teiiM.Pdtftet)  Mfihren. 

Kremsmuoster  (Obsery.) 
Oesterreich 

Erenzbeiiü  (Kirche) 

Baden. 


Rreslova 

As.  Rnssland. 

Kreutz  s.  Körtts. 
jj^enuborg 

Prenssen. 

Rrentzburg  (Rirche) 

Eur.  Russland. 
Krieglach  (Pfarrthurm) 

Steyermark. 

Krioiherg  (Signal) 

lllyrien. 

Krögis  (Kkabe) 

Sachsen. 


56  1  2  N. 
;)  51  33  40  N. 

49  14  55  N. 
39  48  25  N. 

50  56  46  N. 

51  22  28  N. 

47  31  44  N. 
50  56  44  N. 
50  5  41  N. 
49   4  4  N. 

48  31  30  N. 

49  18  4  N 

48  3  24  N. 

49  38.18  N. 
59  44  24  N 


54 

29  31 

N. 

18 

56 

30  49 

N. 

23 

47 

32  49 

H. 

13 

45 

55  45 

N. 

12 

51 

624 

N. 

11 

2r  44'  59 "  Ö, 

90  33  22  Ö. 

53  41  15  Ö. 

82  21  45  Ö 

50  37  30  Ö. 

.* 

20  46  44  Ö 

10  55  22  Ö 
5  46  49  Ö. 

11  25  40  Ö 
23  21  53  Ö. 
31  $  56  ö 
13  15  45  0 
15  3  39  Ö 

11  47  47  Ö. 

7  arr  19  ö. 

HO  49  44  Ö 

18  6  54  Ö. 

23  31  19  Ö. 

13  13  22  Ö. 

12  8  13  Ö. 
11  4  14  Ö. 


1^  51-  0« 

6  2  13 
3  34  45 
5  29  27 
3  22  30 
1  23  7 
0  43*41 
0  23  7 

0  45  43 

1  93  27 
3  4  24 

0  53  3 

1  0  15 
0  47  11 

0  29  49 

7  23  19 

1  12  28 
1  34  5 
0  52  53 
0  48  33 
0  44  17 


Schobert  II.  B. 
ph.m.St.P.L 

SchobXHiBBt 
B.ph.sR.5tP.L 

Wisniewslrr» 
Hertha  CL 

iH^mbeldt 
G4olog.a8iat 

Koleihte.  Krtt. 
Wegw.  L 

Liechienst  A. 
Hertha  11. 

HerthnU. 

Eschnana« 

Sachs.  Kart». 

Wisniewsky. 
B.ph.m.8tP.L 

Wisniewskj. 
B.ph.m.St.P.L 

RohrerZ^Xm. 

Ö.  A  • 

Berl.  Jahrb. 

Eckhardt  Krit. 
Wegw.  n. 

Wttrm.  S.  DL 

Bert.  CTextor.) 

Sinive.  B.ph. 
m.  Sl.  V.  i. 

Ö.  A 
Ö.  A 

KriUWegwJV. 
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flMgrapUMle  OftdmrttaMBifaa. 


liiBge  von  Ftfis 

0rt  w&A  Lud- 

Breite. 

Begea.    |'  Zeit. 

Dänemark. 

Krnnolskaia-Sopka 
(Btry)  As.  Ru.ssiaiid. 

filODObkoi  (Cap) 

As.  Hnssland. 

Kion^riAdsens  (in««!) 
^  *  Gröulaud. 

KroftpriBi^Ianl  •. 

Dauphin. 
Kmtttadt 

Siobenbünien. 

KlOltftadt  (Cathedralo) 

Ear.  Russlaod. 

Kronstadt(Observ.d.PiIo- 
ten-Corpi)  £ur.  Russl. 

Kroosiidter  Signal 

BuhmeD. 

Kropp  (^irchtharm) 

Dänemark. 

KmiUsowo 

£ar.  Rossland. 

XhiiDki 

Enr.  Rassland. 

Krumhermsdorf  (nSrdi. 
Spitze)  Sactisen. 

Krummhermersdorf 
(Kirche)  Sachsen. 

Krusen.«fern  fCap.Wosti. 
Ai)bang  Uber  dorn  C  ip) 

Russ.  Auierica. 

Knuenstern 

Pomotn-Inseln. 

Krulfa  (Kircbtharm) 

Böhmen. 

Krzemeschnik  (Kirch- 
thorm)  Böhmen 

fctypavuno  fBcrg.  Gipfel 

Messapin.s)  Gricchenl. 

Kubin  (.Kirchtbunii) 

Ungarn. 

KudariOSk  (Orenzfestg.  I 

As.  Rassland. 

Kttddapoonabetta 

Uindoslan, 


56°  2' 20" 

iN. 

lOP 

17'   ^  Ö. 

Ok  41- 

8' 

Onn.  Karte, 
lb40. 

54  45  0 

iN. 

158 

1*^   0  Ö. 

10 

33 

8 

Lütke.  B.  ph. 
m.  St.  V.  I. 

54  54  0 

159 

53   0  Ö. 

10 

39 

32 

Lütk(^.  B.  ph. 
m.St.  l'.  I. 

68  57  0 

N. 

55 

30   0  W. 

3 

42 

0 

Graah,  1839. 

45  36  30 

23 

13  30  0. 

1 

32 

54 

Lipszky.  ^ilX. 

o9  59  46 

g\mm 

26  14  0. 

1 

AU 

45 

bchiibert. 
1840. 

59  50  21 

wmm 

ZI 

25  30  Ö. 

1 

48 

42 

Schubert  II.  B. 
ph.m.St.P.1. 

50  14  51 

14 

7   3  ü. 

0 

56 

2o 

lialiaschka. 
Reichenau. 

54  24  41 

N. 

7 

10  47  ü. 

0 

m/o 

43 

Schumacker. 

57  33  45 

N. 

54 

17  14  Ö. 

3 

25 

9 

firmaii  IL  2. 

53  15  20 

21 

30  30  Ö. 

1 

26 

2 

Texior.  Hertha 
IX. 

50  58  45 

Ii 

52  10 

0 

47 

29 

Sachs.  Karte. 

50  44  8 

N. 

10 

45  58  0.^ 

0 

43 

4 

Sachs.  Karte. 

67  11  5 
* 

165 

56  59  W. 

11 

3 

48 

Beechey. 

15    0  0 

S. 

150 

34  0  W. 

1h 

o 

lo 

Delnngsban- 
sen.  Dop. 

49  55  13 

N. 

12 

37  33  Ö. 

30 

Ö.  A 

49  24  19 

IS. 

12 

Amt 

59  27  Ö. 

0 

51 

58 

Ö.  A 

33  27  43 

N. 

9  11  Ö. 

1 

24 

37 

l'eyüer,  1839. 

44  44  31 

18 

39   5  Ö. 

1 

14 

36 

Ö.  A 

50  12  30 

M. 

lu-l 

57  20  Ö. 

6 

59 

49 

Fuss.  Mein,  de 
Sl.  Petersb. 

12  55  37 

N. 

72 

34  28  Ö. 

4 

50 

18 

As.  Res.  X. 
corr. 
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OHnriLaiuL 


Breite« 


in 

Bugtiu.     I  Zeit 


KuddiapvlBm 
Ktthttkejde  ODiAc) 

KAlt«ng  (BaiJalMHinaM 

As.  Russlan  ' 

KQnzelstn  (siidiiiircb- 
iiiarai)  W&rtlemberg. 

KukvderiBS« 

MonfoleL 

Eoligint  (üftutf) 

Eor.  Riissland 

Kulaly  (lant  8^  flpiue) 
Turkesiao. 

ToritesUD. 

Kulchttdack 


Eni  droog 


E«1e  CB«kuu«) 
As.  Ri 

SalkoUh 

EnUen  (Uacklthvnn) 

Schweden. 

Kulm 

Kolmberg  ^Ctpeiie) 


Hlodostan. 

liSSlilld. 

Bindottan. 
Scbw 
BShmen 

pelle) 

leyemuurk. 


Kaimetscheibe  (si««ti) 
Böhmen 

KvmbeUrenemnllft 

Hindostaa. 

Knmenberg 

Schweix. 

Komi  (Baf.  diU.  Ifisel) 

Griechenland. 

Kami 

Chines.  Meer. 

KondoddakamollT 

Hinaostan. 


31'  6" 
8  8  3 
30  35  16 
54  U43 

49  16  49 

45  8  d 

46  22  29 
44  48  21 
U  590 
43  29  0 
13  38  47 
42  14  12 
13  25  14 
56  18  5 

50  9  8 

47  13  32 
50  45  24 
11  35  31 
47  20  12 
38  36  31 
24  27  0 
12.23  28 


N.      t  4rö. 

K<  75    2   1  6. 


Ii 

N. 

N. 

N 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 

N. 


18  54  38  0 

106  13  48  Ö. 

7  21  10  0. 

IGT  21   0  ö 

49  10  4  ö  . 

47  55  10  Ö. 

47  44  30  Ö. 

HO  39   0  G 


5fc  0»  U* 

5    0  6 

0  43  39 

7  12  55 

0  29  25 

7    9  24 

3  16  40 

3  11  41 

3  10  96 

7  22  36 


73  35  59  0  4  54  24 
39  16  15  Ö  '  2  37  13 


N. 


N. 


75  17  46  Ö 

10  7  7  Ö 

10  12  2  Ö 
13  25  27  <  ) 

11  53  20  Ö 
74  58  OÖ. 

7  16  54  ö. 

21  53  14  Ö. 


120  32  36  ö. 
74  55  18  Ö. 


5  1  11 
0  40  26 
0  40  48 
0  53  42 
0  47  33 
4  59  52 

0  29  8 

1  27  33 

6  2  10 
4  59  41 


4s .  Bes.  XUL 

As*  bea»'XiU* 

Sichs.  Karl«, 

Fuss.  Mem.  de 
St.  Pelersb. 

Memaiinger.' 

Foss.  S.XI. 

Winnie  wskr^ 
Hertha  DL 

Kolotkin.  KnI. 
Wegw.  I. 

Kolotkin.  KiiU 
Wegw.  I. 

Foss.  S.  XI. 

As,  Res.  X. 

con. 

Gaattter4824. 

As.  Res.  Z. 
corr. 

Seiander. 
David. 


Ö.  A 

UaHaschka. 
Tetfichen. 

As.  Res.  X. 
corr. 

Eschmann. 
Peytfer,  1839. 

Brooghlon, 
con.K.U.267. 

As.  Res.  X. 
corr. 
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Ort  and  Land. 


Länge  von  Paris 
in 


Bogen. 


Zeit. 


AatoriUt. 


Kl 


agunpillj^j^Hügei. 


Kuiiilnapotha 

UindosUn, 

Knnpeli  (Gipfel  des 

larfwjGriechenlaod 

KofliNberf  (Capelle  ]■■• 

ritlüiO  Bdbmeo. 

SnplaMk  (Kirche  d.  In 

lerwMtoi)  £«.  Riissl. 

Iba  («Midie  Mündung;) 

As.  Russlaud. 

Kvbiflfik 

As.  Rossland. 

KnrI  '(Torsebirgc  bei 

iMda)  iut,  Türkei. 

Kniinskaja  (Lndiange. 
MdSilUebe  Spitze) 

As.  Kussland. 

Knrkula  (Gipfr!  d  Brrgfr*. 

Ueios)  Gnecbeiilaad. 
Kununl 

Hindostan. 

KnmOOl  (Fort) 

üindastao. 

Kmoomalli 

Hindostan. 

KuSChwafvor  d.Fremdcn- 

hitusv)  As.  Kusslaud. 

Karsk  (Kloüter  der  heil 
Jangfraoj  i^Ur.  KuSSi. 

Kosniza 

'  Eur.  Rös^land. 
Kusoroeo  s.  Vaizukha. 
Xalsclieriait  (Kapp«  bti 
BaiM)  SlftYOoien. 

KBtDll 

Mongolei, 

KnilwfiB 

Hambnig, 

IlMft 

Ew,  Hnssiiiid. 


54*»  34' 39"  N. 

14  36  52  N. 

8  30  29  N. 

38  5  56  N 
M>  35  33  N. 
49  42  52  N. 

39  28  50  N: 

52  0  0  N. 
41  52  55  N. 
39  3  45 

36  48  46 
29  41  25  M. 
13  40  58  N. 
la  35  28  N. 
58  17  5 
51  43  41  M. 

53  30  10  N. 

45  20  22  N. 
43  58  6  N. 

53  53  0  I^. 

54  37  53  N. 


HO  21'  irö. 

75  13  58*  Ö. 

75  20  17  Ö. 

19  0  37  Ö. 
10  46  38  Ö 
35  19  15  0. 
47  0  0  Ö 

106  80  0  Ö. 

25  44  82  Ö. 

47  1   0  ö. 

20  29  29  ö: 

74  38  54  Ö. 

75  45  56  Ö. 
75  35  25  Ö. 
57  22  28  Ö. 
33  54  11  Ö. 

21  21  15  Ö. 

14  46  4  ö 

108  17  0  0. 

6  23  38  Ö. 

23  11  45  0 


CPk45"25« 

5  0  56 

5  1  21 

1  16  2 

0  43  7 

2  21  17 

3  8  0 
7  6  0 

1  42  88 
3  8  4 


KliBt. 

As.  Res.  Xni. 
As.  ROS.XIIL 
Peytier,  1835. 


1 

21 

58 

4 

58 

36 

5 

3 

4 

5 

2 

22 

3 

49 

30 

2 

15 

37 

1 

25 

25 

0  89  4 

7  13  8 

0  25  35 

1  32  47 


Wisniewsky. 
B.phjn.St.FX 

Kolotkin.  Kiit. 
Wogw.  I. 

Fuss.  S.  XL  • 

Man^anaiL  8. 

Kolotkin.  Kcü 
Wegw.  I. 

Poytier,  1835. 

Viriim.S.YlL 

As.  Res.  JUU. 
126. 

As.  Res.  JUU. 

Ennaa  0.  2. 

Wi<;niewsky. 
B.ph.m.Ül.lM. 

Textor.  Hertha 
Ö.  A 

Fuss.  8.  XI. 

• 

Wessel.  Zach. 
Astr.  Tage!». 

Krit.  Wegw. 
IV, 
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Uli  uü(i  Laud. 


•Kytrda  CllKrt) 

flfiyvine  (c^p) 

Russ.  Aioehca. 

Kykduin  (itevcktth.  Fi^rs 
Feuer)      .  lioUaQd 

KylftfgJlv 

HilldosUn 

As.  Uussland 

KmUfChtihev  (c.ip) 
A£.  Kiififiiaod. 


Pfensien. 

IitCI0Blft(8coglio.  Fahnr 
LadOB  (XIad.  im  ¥\nssv 

Aiphpti*)   (iriet  heril. 

La  Donz.eilii  v.  Aiulrea. 

ChiDes,  Meer. 


Um 


Schweis. 


Läggkär  (Bake) 

Eur.  ussland. 

Lämmera 

Lagki  (Cap.  Thqrm) 

«IT.  TMei. 

LagOQ  üd.TeayiW.£ndiO 

Lagon-dc-Bligh  od. 
Sligii's-LaguDe  (N. 


Breite. 


Länge  TOB^Pillf 


"  Bogen. 


Zeil. 


AutunUit. 


H  H  8t  .ll  H^V^K  Ö 


19  50  21  N. 
55  37  0  N 
58   5  0  N. 


54  51  20  N. 

51  40  18  N 

42  87  43  N. 

37  39  88  N 

21  57  10  ^.j 

47  28  56  K 

59  50  30  M. 

46  23  5  ^i. 

41  10  10  N, 

18  43  19  5. 

21  37  41  i>. 

87  7  48  N. 


76  46  15  0. 
58  16  .0  ÖJ  3  5$  4 


160  58  0  0 


18 
10 
15 
18 


46  30  Ö 

37  56*  Ö 
46  54  Ö. 
28  98  Ö. 


5«^  a-  40' 

6    6  89 

H.  HurTOvvjyi 

Res.  IV. 

U  ^7  8 

LiiiKe.  B.  phi 

m.St.P.I. 

0  33  91 

Dan.  , 

1B40. 

10  43  56 


0  9  33jj^ffpMi; 
5    7  5 


111  23  36  0. 


6 

n 

5 
17 
;41 

142 


8  55  Ö. 

35  4  Qh 

14  42  Ö. 

5   5  Ö. 
7  37  W. 
58  22  W. 


Ii    p  7  W 


1  t5  8 

0  48  82 

1  3  8 
1  17  58 

7  25  34 

0  24  16 

1  10  20 

0  20  59 

1  8  20 
9  24  30 

9  31  53 

i 

0  44  0 


As.  Rej<  Xr.  . 

corr. 

Humboldt.  ^ 
G^ol.  a<:iat, 

I.utKo.  R.  y\u 


TeztOf.  Zi 
1798. 

Poit  i4ii{ii 

Peylier,  1835. 


348. 


Eschmaim* 
Port  Adrial. 

Brecher* 

Beocbej. 


FranzioL 
'1086. 
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Ort  und  Laad. 


Breite. 

Bogen.     1  Zeit 

Autorität 


LagOSta  (Capelle  auf 
-iM  l^fft  S  -  Ginr<rio) 

Dalnialien. 
LagiUas,  A:znlh;js  (fi  .p. 

^^^^^^  Brasilien. 

LagoiBls  (Dwf) 

Jboiivia. 


Schweden. 
Uhr  düMke) 

Baden. 

Lai-'an>hian 

ChiD.  Pr.  An-hoei 

F  Ifhftifh    (Castcllthtirrn  ) 

lUyrieu. 

Lai-pin-hinn 
Chili.  Vi.  kouaug-si. 

Laiscbew 

£ur.  Kussland. 

Lai-lcheoTi-fnn 
Chin.Pr.l.hau-louug. 

Lai-yang-hian 

Üiin.  Pr.  Ilou-iiaii 

I^jatiCO  (iKircbthunn) 

Tüstana. 

Bumc d.St4<üj(iii»'<  henl. 

Lal  Derwasa  (f<^^) 

Ilindit^lau. 

Lamarca  od.  MaiK  i!>  ' 
As.  Tuikei. 

Lamltadi  (stifi.  n'nnn 
Kirchtit.j  Ocsierreich. 

Lambert 
Lrnd  >f»!l:irave-Arch. 

Lambhuus 

Island. 

Lamboine  (lAiel,  Spiue 
Breaule) 

Arch.  Nenbrilannien. 

Lammaii  ^üircbthurm) 

Lucca. 


TN 


34  61  12 

28  28  23 
19  13  10 

56  30  47 
48  20  31 
32  25  10 
46  2  57 
23  38  24 
55  23  50 
37  9  36 
26  29  48 
43  28  50 
37  42  6 
30  13  40 

35  9  0 
48    5  33 

7  20  0 
^34   6  17 
4  48  25 


S. 
S. 

5. 
N. 
N. 

N. 
N. 


17  41  15  Ö. 

51  10  32  W 

68  12  oW; 

10  42  23  Ö. 

5  32  12  Ö. 

116  5  39  Ö. 

12  10  26  Ö. 

106  45  50  Ö. 

47  13  26  Ö 


N.  117  53  40  0. 


N. 
N. 
N. 
W. 
N. 


43  52  21  N. 


110  20  48  0. 
8  23  57  Ö. 


1  XQ  A5 

3  24  'fi 

4  32  48 
0  42  50 
0  22  9 
7  44  23 
0  48  42 


7    7    3  Eudlicher. 


1837.  . 
BarraL 

OltManns  1. 1« 

^Selander. 

Amm.  n.  Rolm. 
A.(..K.XUU. 

Eudlicber. 


75  36  14  0. 

33  34  8  Ö. 

11  32  31  Ü. 

166  16  25  Ö. 
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LibaU    (neue  protrslarif 

KirciM)Ear.Kus6Und . 
Liboome 

Frankreith 

Lichtenao 

Baden 

UdileDberg  (KirrhO 

Sachsen 

UGbUmbarg 

Freusseo 

Liditanbayn  f Kirche) 
Sachsen. 


51    7  41  N. 

47  40  33  N. 
43   2  47  N. 

37  50  29  N. 
50  3  54  N. 
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24  19  12  N. 
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Geographische  Ortsbestimmungen. 
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..Ort  und  Land. 
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gMimtt)  HindoBlan. 

corr. 

ManffS  flaieta.  Kfe  4«r 

19 

57  2 

N. 

14« 

dV  4M  U. 

9 

31 

ßAArkAv 

■liUlcrn  Insel) 

Marianen-ArcUpel. 

Mamikeifll  (Otsenat.) 

49 

39  14 

N. 

6 

7  29  Ö. 

0 

24 

Beil.  Jähib. 

Baden. 

ManillA  (Cavite) 

14 

19  20  N. 

118 

32  SO  ö 

7 

54 

Ja 

Nalesp.Dans- 
er,  1830. 41. 

Plülippioen: 

38  39  ö. 

w 

ManUla  (Catbcdrale) 

U 

15  26 

N. 

118 

ak 

7 

mm 

04 

Malesp.  Daus- 

PhUippioen. 

• 

17,1830.41. 

HanSmi^ira  (Fon) 

30 

42  45 

N. 

74 

29  5  Ö. 

4 

07 

56 

Hodgson.  A.B. 

Uiodoslaii. 

lY. 

Manlpa  (lofei.N.  spiizr) 

3 

13  0 

s. 

125 

16  15  Ö. 

8 

21 

5 

D*Ur7Ule. 

Molukken. 

Maak  (Xirchthnrm) 

48 

645 

N. 

13 

0  26  Ö. 

0 

52 

2 

Ö.  A 

Oesteneidi. 

• 

Hannoor 

13 

0  39 

N. 

77 

38  6  Ö. 

e 

d 

10 

32 

As.  Res.  IL 

Uiudostaii. 

eoiT. 

Manoel-Lnis  (w.  Fei- 

0 

51  25 

S. 

46 

35  OW. 

3 

6 

20 

Roussin.GivTY, 

fca)  Brasilien. 

1830.  141. 

Hans  (le-;  S.-  Julien) 

FrankreicU. 

48 

0  35  N. 

2 

o  19  W. 

0 

8 

33 

P.  597. 

Mansoria 

33 

46  10 

N. 

9 

40  24  W. 

0 

38 

42 

Washingloa, 

Maroceo. 

37 

55  51 

N. 

22 

U  26  0. 

1 

28 

46 

1836. 

üriedieBlaod. 

148. 

Mantet 

48 

59  28 

N. 

0 

37  OW. 

0 

2 

28 

A  1836. 

Frankreich. 
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4)ri  Md  Lud. 


BMita. 


Manisch!  |2r»23'irN. 

Hiiiterindien 

Mantua  (u  gabbt») 
Oesterr.  Italien 


Maozansky  (Miiiiir- 
poflten)  As.Russland 

Maquil)or 

Nen-Grtnada 
Marabut  s.  Dra^one. 
Maraca  (Ibmi.  w.  Küste) 
Brasilien. 

Maracau  (Gruppe,  n. 
Ende)  Pomolu-Inselo. 


Maracay 
Mar«k« 


Tenezoela 

Nubien 


Marambaya  (Giprci) 

Brasilien 

Maranbam  (cm  thrdrale 
Brasilien 

Marano  (Kirchtliarm) 

Oeslerr.  Italien. 

Marathon  (cap) 

Griechenland. 

Maralhonisi  (Tharm  a.  d 
Insel)  Griechenland. 

Marayal 

Neu-Granada. 

Warbarh  fStadlhirch- 

tharm)  ^^  ürtlcmberg. 

Marbella  uöchsior  Puncti 
Spanien. 

Marblehead  (Leuciitui.) 
Verein.  Staaten 

Marbore    (Thurm.  Pyi.' 

ninn)  Frankreich 
Marburg 

Steiermark 

Marburg  (Schi 

Kluhesiseii. 

Marburg  (Thann  d.  matb. 
phyf.lnstitnU  a.d.Düro- 

feMfirBaO  Kiurhesm 


45   9  34  N. 
49  25  55  M 
4  27  20  N 

2  8  21  N. 
17  »24  S 
10  15  58  N. 
19  9  54  N. 
23  5  9  S. 
2  80  44  S. 
45  45  35  N. 
38  7   9  N. 
36  45  S  N. 
4   7  40  N. 
48  56  28  N. 
36  32  50  N. 
42  30  14  N. 
42  41  19  N. 
46  34  42 
50  4ti  40 
50  48  47  N. 


Ünge  Ton  Paria 

ia. 

Bogen.     I  Zeit. 


AotoriUU. 


95''  8'  25  '  Ö. 
3  27  37  ä 
106  34  24  Ö. 
75  47  43  W. 

52  46  58  W. 
144  28  19  W 
69  48  15  W 
28  25  0 
46  28  34  W. 
46  36  24  W. 
10  49  51  0. 
21  43  21  0 
20'  14  17  Ö. 
76  25  28  W. 

6  55  15  0. 

7  4  42  W. 
73  11  3W. 

2  21  54  W. 


6^20»34* 

0  33  50 
7  6  18 
5    3  11 

3  31  8 
9  37  53 

4  39  13 

1  53  40 
3  5  54 
3  6  26 

0  43  19 

1  26  53 
1  20  57 
5  5  41 
0  27  41 
0  28  19 
4  52  44 
0  9  28 


Wilcoin.BuA 
toa.  A.B.lt 

P.  469. 

Fuss.  B.Dh. 
M.  St.  f.  L 

Oltnanas  L  1. 


Penaud,  1845 

Beecbey. 

Oltmanns  1. 1. 

Letorzec.  Kril. 
yregw.  I. 

Koussin.Givry, 
1825.  ' 

Boussin.Givrr. 
1830.  162. 

ort  Adnau 


Peylier,  1839. 
14& 


13  22  45  Ö.  0  53  31 


6  25  56  Ö. 
6  26  2  ö. 


0  25  44 
0  25  44 


Peytier,  1835. 
Oltmaims  1. 1. 
Menuninger. 
Kspinogt. 

P«iiie,  1843. 
P.  359. 


Rohrer JS^Xm. 
480. 

Gerliag. 
GeillQg. 
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fieograpUflcha  OrtdHWlimmwigwi  tt^ 


OfiiMä  Land. 

Breite. 

LäDge  von  i'aus 
in 

Bogen.     )  ZeiU 

Autorität. 

Marc  (s.-  j  jnap) 

19° 

ZtBT 

73P 

15' 

1- 

0» 

ruvsegur. 

Haiti. 

ni«Mi  I  {im 

Marcana  (ScogHo. Kuppe. 

4a 

U  15 

13 

51 

43 

Ö. 

1 

3 

27 

Port  Adriat. 

Slfni)  Dumatten. 

Marcelim  (S.-) 

45 

9  18. 

N. 

2 

59 

9 

ö. 

0 

Ii 

57 

A  1836. 

FraiArolcA. 

m 

MarceQo  (9.-;  Pfobti«i) 

44 

333 

N. 

8 

27 

41 

Ö. 

0 

33 

51 

iniiniraniL  2« 

Toscana. 

r 

Iii 
III* 

Itochide  (Fort). 

16 

16  33 

N. 

75 

1 

0 

ö. 

5 

0 

4 

As.  Hob,  aUI. 

IiiiiaosUD. 

Marcktmk  (KiTMiinO 

48 

11  32 

N. 

11 

46 

31 

ö. 

0 

47 

6 

0.  A 

U6Si6fT6iCD> 

43 

34  41 

N. 

8 

48 

34 

ö. 

0 

35 

14 

laghirami. 

Toscana. 

ö. 

W^ulrf  (KMehlhiinji) 

41 

2  4 

N. 

Ii 

57 

22 

0 

47 

49 

Neap.  A 

neapoi. 

ö. 

Mardano 

43 

18  34 

N. 

9 

27 

24 

0 

37 

50 

ff         1  *            *  19 

Iii::liiraini. 

Toscana. 

II 

Marciano  freddo  (Kirch- 

41 

13  8 

N. 

12 

0 

3 

ö. 

0 

48 

0 

Neap,  ^ 

Marco  (S.-;  Tkarochcn) 

41 

13  17 

N. 

11 

41 

13 

ö. 

0 

46 

45 

iNeap.  A 

Marco  (S.-;  G«p.  Bultcrie- 

37 

29  15 

N, 

10 

41 

5 

ö. 

42 

44 

Smyth,  1835. 

tbnra)  aicuien. 

MareCOCCOli  (Telerrapb) 

40 

36  30 

N. 

12 

3 

50 

ö. 

0 

48 

15 

Neap.  A 

Neapel' 

Marennea 

45 

49  20 

N. 

3 

26 

40 

0 

13 

47 

r.  o04. 

rTankreica. 

Maretimo  (Fort) 

37 

59  28 

N, 

9 

43 

31 

0. 

0 

38 

54 

Neap.  A 

DtciueD. 

Margareth  (Kirehlhuriii) 

29  54 

N. 

14 

1 

38 

ö. 

0 

56 

7 

0.  A 

TT  n  n  A 

UDgaro. 

Margaretben  (S.-;  Kircii- 
ihvr^j  uanemarK. 

53 

53  28 

N. 

6 

55 

18 

ö. 

0 

27 

41 

^cbamacher. 

Margariladris.üiip  M<ir;i- 

Ii 

3  30 

N. 

66 

47 

3 

w. 

4 

27 

8 

II    1  1  )t 

Bto)  Laraioisch.Meer. 

1  Htm       f  A'l 

Hargate  (fix«?  urrj 

51 

23  28 

N, 

0 

57 

51 

w. 

0 

3 

51 

1836. 

bfiglaoa. 

ö. 

HargberiCa  (s.-;  a  m  m- 

43 

44  55 

N. 

8 

56 

14 

0 

35 

45 

Ingniraim.Zai« 

tici.Kirchlh.l  Toficaua« 

MargMnan 

41 

24  0 

N. 

68 

58 

30 

ö. 

4 

35 

54 

Endlicher. 

Turkeslao. 

Marpneritc 

6 

55  48 

N. 

163 

55 

0 

ö. 

10 

55 

40 

L'Ucean.  Dnp. 

LordiMu^grave-Arch. 
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VI*  tAuu  laaau» 

jfreitd* 

UbBge  ron  Pari« 
ia 

Bogen.     1  Zeit. 

AutoriUt. 

Maria  (s.-;  cap) 

Portugal 

36°  W  3«"  IS 

.  10»  yi»"« 

.1  0^40«  39' 

*  FiaaiiaL 

Maria  (8.-) 

Azoren 

36  M4d  K 

.  27  36  24  W 

.  1  49  46 

Teiaa.  Owaa. 

Maria  (S.-;  Insol.  Nah( 
am  Flusse)  (ihill 

^'37   2  4»  S 

.  75  54  24  W 

«  9    3  38 

niBor.iais. 

Maria  od.  Rocha  (9.- 
Cap)  Uruguay 

:  34  39  i  & 

.  5t  30  0  W 

.  3  46  0 

BamL 

Maria  (c«p) 

Neil-Holland 

14  50  0  & 

133  33  4  Ö. 

8  54  12 

Flinderi  IL 
179. 

Maria  Cuiin  (süiiiichor 
Thurm)        Bö  Ii  nie  n. 

50  BON 

10  12  0  Ö. 

0  40  48 

0.  A 

Maria  di  Lpiira 

Frootispix  der  Kirchs) 

Neapel. 

3Sk  il  AA  H 

%§  Iva 

14    1  53  Ö. 

1  4  8 

Noap«  A 

Mari  Andrf^a  r^nitvi»^ 

Mexican.  Buodesslaal. 

IQ  ij)  1*1  N 
19   M  19  i^« 

98  45  43  W. 

6  35  3 

Ollmanas. 

Mariäi«  (Imeln  ■  ■üdliche« 
Cap  der  dttlichaten) 

MexicaD.  Bundesstaat. 

21  Iii  n  N 

iüb  35  5  W. 

7  14  20 

ültauuiBS. 

Maria  Scharten  (Kirch- 
tkarm)  Oeslerreieh. 

11  42  6  Ü. 

0  46  48 

•  • 

0.  A 

Maria  Schued  (Caueiir 
im  Weinberge  bei 

Nafkirdieii)  Uagara. 

15  54  12  0. 

1    3  37 

0.  A 

MariaTaferl  (Waiirabrtt- 

Urcbe,W.Tbcil)Oesterr. 

48  13  34  N. 

12  49  21  Ö. 

0  51  17 

Ö.  A 

Maria  van  Diemen  (Cap) 
Neu-^eeland. 

Maricas(tnaelii.  Gipfel  d. 

tidiichttea)  Brasilien. 

34  29  49  S, 

• 

23   0  53  S. 

170  28  34  Ö. 
45  20  8  W. 

11  21  54 
3    1  21 

Herd.  Krit. 
Wejnr.  VI. 

Koussin.Üivnr, 
1825. 

Marie  (s.-) 

Madagascar. 

17  OOS. 

47  34  30  Ö. 

3  10  18 

1845. 

Hariel 

Cuba. 

23  5  30  N. 

85    5  37  W. 

5  40  2j  JoilmaAAS. 

■BMfiJlllifcMdl  1  VmbcIipiiiiii^ 
jvnugvMvvuft  \B>K VBA wra n n  i 

Böhmeo. 

Ad  Ikft  14  N 
W  OD  41  n. 

10  21  23  Ö. 

0  41  26  1 

Sessel.  S.  OL 

Harienberff  ^serviten- 
Xfoftsr  bei  Gruiiiii) 
Böhuieo. 

14  27   0  Ö. 

0  57  48  1 

lallaschka. 
Reichenau. 

MarienbergCsudtkirche) 
ßadiseo. 

so  39  6  N. 

10  49,49  Ö. 

0  43  20  £ 

»iehs.  Karte. 

Marienburg 

Preussen. 

S4  131 

16  40  22  0. 

1    6  41  ] 

836. 
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MäiieAkave  (iburiu) 

.  >;  •  Dioemrli. 

Maricaw  erder 

fteowen. 

Maties  (Mt  iAiaittj 

Fimkreiclk 

IklarigHaoO  (KircbMivrei) 

Maticuana  s.  Moii.jiiti 

jMyf^tfyn  (  Islinit  I  Ir.  <  I  1 

As.  lUis-^Uiinl 


29  41  .\ 
53  44  15 

43  27  7  N. 

40  55  29  N 

4ti  50  0  iN. 


Marino  (  Millr  .liT  V-nl.  r-  ii   it)  10  ^H. 

seil«.- d  l»  uisjKin  hrii"-! 


Marino  (s.-;  Eirdaiturai 
auf  Felsen^ 

Bepnbl.  S.-  Marino. 
Nea-Granada. 


Mariupol  (iurcUc  s.- 
Gbarlane)  Eur.  Bussl 

51arkat  s.  Laniarca. 
Marken  CL«vcbtii  u  r  )  [52  27  30  iN. 

iloliaiiü 


43  5ti  2i 


5  13   Ü  IS 


4        lü  ü. 


8  53  :4 

16  35  56  Ü 

2  5  27  Ö. 

12  7  9^0. 

150  0   0  0. 

10  VJ  13  (  ' 

10  6  50  Ö 

77  21  51  NV 


47    5  21  .N.i  35   15    G  Ü 


Markersdorf  Idn  <ir! urtn 

üeS'lcnt'ii  Ii. 

<1.  Kuttir  I  I  ^lilfutillli: 

Maikoe  (Feurr  l 

Marmande 

Fraiilirrii  Ii 


48  11  3S 

52  56  36  N. 

57  59  10  iN 

44  30  3  ^ 


U  "  11>»»  45' 

0  35  36 

1  6  24 

'  r 

0    8  23 

0  48  39 

10    0  0 

0  41  17 

0  40  27 

5    9  27 


1  fitmwf  'A. 
fi.  ILUL 

DU.  SaiH. 
1846.  104. 


r.) 


A  <:6Mi  . 
France,  1845. 


Kni<:oMStcrn. 
lU'itlui  IX. 

Krit.  We^W.!. 
i(.»rr. 

l^ort.  AdriaL 


2  21    0  \N  iMiiewskr. 


Marnwiiii  fc;.!'.  Su<i;u!.'|36  42  40  ^. 

iijr.n>)   As.  Türkei. 

Maira  Mooni:  illa 

lliiido>tjn. 


Sirilien 

Marseille  (ui.>irv..t  ) 

Frankreich. 

MargUü  (äircboj 

D&nemark. 


lü  2  0  IS. 

37  47  51  iS. 

43  17  50  N. 

ü4  51  19  iV 


2  48  14  0 

13  9  45  ü. 

5  29  52  0 

4  39    0  0. 

2  10  30  W  . 
25  56  35  0. 

75  45  24  Ü. 

iü  5  45  U. 

3  1  54  0. 
ö  10  43  Ö. 


0  11  13 

0  52  39 

0  21  59 

0  18  36 


li.i.h.ni.Sl.P.I. 
Krayenboff. 

Ö.  A 

>(  lirrMik.  Ann, 
i.  U.  Vll. 

1813. 


0  8  42  Alm. 

1  43  46  ' 


5  3  2 

0  40  23 

Ü  12  6 

0  32  43 


GaulUer,  1823. 

As.  lie^.  Aili. 

Neap.  A 

Ii  xm.  136. 

Dan.  Karte, 
1840. 


biyiiizcü  bj 


GeognpUiolid  OrUbestiauniiiigML 


lithiad  Land. 


AutoriUt- 


•mm)  Mwedaik 

11  in  i^;  lt. 


■Uta  (s  )  ^  ^ 
Nea-fitnadi. 

MtHelloTower  (Orkney- 

i)  SdiotUuid. 

 tfB(8.-t  Tfcnnii  bei  Un- 

]|tltiD(S . grof  s  «>  rTli  u  r  m 

Act  Kivfhr  auf  .1  B.Tßc 
bei  LuciK)  Mdlucil. 

Martin  0.-i  Kiri-hthtirm ) 

Crualieu. 

Marlin  (S.-;  da?  t:r."«>to 
(1)  Mex.  BuiKicssl. 

Martin  (S.-;  Insel.  Fürt 
Marigot)  Kl.  AüUlleD. 

BlarUn  (s  -) 

Ncu-(iranatld. 

Martina  (lUppci) 

iSeaiiel. 

Maitino  Festung) 

Toscana. 

Martina  (s.-;  aii^  r.iima. 
KirchUiumi)  Tuscaiia. 

Martino  (S.-;  in  r,;ir(E:,<- 
landi.Kirchih  iToScaua. 

MartiBskiicben 

Freus.>en. 

Martin-Vaz  (d 

Eiland)    All.  Uiean. 

Marfi'^  (Bcre. (',\\>>r\.  My- 
)  (jriiH  ticiiiamJ. 

Martoae  (Thann) 

iSeapei. 

Marvejols 

Fraiikieu  Ii. 

Marx  (W. Giebrlspilz«  dt  r 

Kiniir)  Hannover. 

Mary  (S.-;  Inseln  Snilv  49  54  33  W. 
od.  i>oriiB(ae8.  Mühle) 

England. 


3B  39  0  S. 

SB  48  51  If  J 

47  »  26  If . 

49  15  9  N. 

45  49  27  N. 

32  25  10  N. 
18  5  3 

3  41  36  N. 

40  42  25  N. 

43  58  1  N. 

43  45  14  N. 

43  46  23  N. 
51  28  37  N. 
20  27  42 
37  44  15  N. 
42  46  IM. 

44  32  38 
53  26  16  N. 


7«  34  38  W. 

51  10  4W. 

i  aO  33  W. 

12  57  16  Ö 
14  34  53  Ö. 

13  54  5  Ö. 
119  37  43  W  . 
65  23  25  VV. 
76  54  50  W. 

14  59  45  Ö. 
8  59  13  Ö. 
8  48  50  Ö. 
8  46   6  0. 

10  52  20  Ö. 
31  12  5Ö  W. 
20  26   5  Ö. 

11  34  47  Ö. 
0  57  20  Ö. 
5  31  10  Ö. 
8  37  23  VV  . 


5 

3 
0 

0 
0 

0 
7 
4 

5 

0 
0 
0 
0 
0 
2 
1 
0 
0 
0 
0 


J  19  iQerrera.  Rer- 
thiriii^  1845, 


24  40 

'21  22 

51  49 

5B  20 

55  36 

58  31 
21  34 

7  39 

59  59 
35  57 
35  15 
35  4 
43  29 

4  52 

21  44 

46  19 

> 

3  49 

22  5 
34  30 


Pttir  iL  ti ' 

st  .  » 

Ö.  4 
Oitaaaiii. 

1839. 

Oilnana«  Li. 
iNeap. 

Inijhiraiiii,  Zm 
II.  ^ 

loghiramLZtl. 
InghiraoäZaL 
lierUia  Ii. 
Uuperrey. 
Peyiier,  18|5. 

BL'r;ih.  AiflU 
1S40. 

SrhrtMiK.  Ann. 
3.  K.  VU. 

M.  U.  135. 
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CteograidMM  OrlAasttaHOgm 


AtttorMU 


AldLIZUuitjUil  (^Ihurm) 

summ. 


chura  (Kamticbada- 


Arabien. 

C  (Fort) 

Verein.  Staaten. 
 dl  Somma 

(KinMharai)  Neapel. 
HamrOM  (lirchlbani) 

Lucca. 

Mattma(8.W.I»de  der 

latei)  Abyssinien. 

Hafis« 

Sardinien. 

Mastieo  (Btfv.  «gnai) 

Neapet. 

Masnlipatam  (Fiat^^ion- 
Ma(a:;dll  s.  Mür»seiü. 

MdUld  (Ca|i) 

Eor.  Türkei. 

Hatauzas  (Sudt) 

Cnba. 

Malapaü  (Gap) 

ürieobenland. 

Hataro 

Spanien. 

Ma-tchliing-liian 
Ghin.  Pr.  Uoo-pe. 

Mater  Domini  (c*$Mt) 
Neapel. 

Matemillos  (Spitze) 

CiOba. 

Matese  (Berg.  Signal) 

Neapel 
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19 

Neap.  A 

tirani)  Neapel. 

t 

MoBte  Sonda^o  (Kir«h- 

43  19  49 

N. 

8 

17  41  ö. 

0 

33 

11 

[nglünuni. 

UMni)  Toecana. 

13  22  ö. 

• 

Monte*  San  (signai) 
Lnoca. 

43  45  19 

N. 

8 

0 

32 

53 

ZalU.  162. 

Monte  Solwio 

46  24  39 

N. 

6 

a5  21  0. 

0 

26 

21 

BeAnuaut 

SohweiK. 

9  46  0. 

Monte  Soittle  (KifcMii. 

42  14  42 

N. 

10 

0 

40 

99 

kiitW^.L 

4m  ktUigen  Silveslor) 

tuchensuat 

• 

« 

con. 

• 

biyiiizcü  by  GoOgle 


m 


(kl  mA  Land. 


AnlAriiüL 


Moaf»  .Tcfbt  iell'  acqua 
(^^)  DtoiaUeD. 

MoäblSgiamn  <«af  d. 

DalmaUen. 

MoBla  Tnor  (k«ppo) 

Dalmaiiüii. 

Monto  Ulaco  (sinnat ) 

Moiileyarchi(Conegiata) 

Toscana. 

Monte  Velagora  ( signai) 
Dalmatieii. 

Hontererde  (s.  Thcu) 
CaroliiieD-Archip. 

Monte  VeterL'ii nr 
(Signal)  Daliualien. 

Montevideo  (  C  a  t  h  r  «l  r  a  l  r  ) 
•   »  Lruguay 

MonleVreoero  (Th 

Dalinalien 

Montfoii 

Holland. 

Hontfoft 

Frankreich. 

MonticeUi 

Neapel. 

'  •  - 

Monticello 

Verein.  Staaten. 

Montlo^n  (llirlhurm) 
Krankreu  h. 

Monl-Medy  (n>.iiiciur 
Thurm)  FiankieiLli 

Montmorillon  fScmina- 
riam)  Frankreich 

Montnoble  I. 

£>diweiz 


48  II  M      Ii  51  82  Ö 

41  6  I«       e  Ö. 

42  50  3ft  llj  15  jia  U  Ö. 
44  4t  27  NJ  12  27   10  0. 


42  49  57  N. 

42  57  38  N. 

43  31  38  N. 
42  18  51  N. 

3  27  30  N. 
42  18  46  N. 
34  54  8  S. 

44  1  59  N. 
52   2  45  N. 

48  8  27  N. 
41  21  9  N. 
38  8  0  N. 
46  20  27  N. 

49  31  6  N. 
46  25  23  N. 
46,12  30  N. 


15  31  27  ö. 

15  13  45  Ö. 
a  14  16  Ö. 

16  24  43  Ö. 

153  27  23  Ö. 

16  33  21  Ö. 

58  33  25  W. 

13  3  22  Ö. 

2  36  45  Ö. 
4  17  50  W. 
11  0  54  Ö. 

^81  8  OW. 

0  16    1  Ö. 

3  1  32  Ö. 

1  28  24  W. 
5  9   7  0. 


ik       0«Jp.ort,  Adrfal, 
Port  AMßU 

Port  Adriat 
Port  Adriat 


0  50  26 

0  26  7 

•  »•U  r 

1  1  14 
0:#  49 


1  2  6 

I  0  55 

0  »  t! 

1  5  89 
10  13  50 

1  6  13 

3  54  14 

0  52  13 

0  10  27 

0  17  11 

0  44  4 

5  24  32 

0  1  4 

0  12  6 

0  5  54 

0  20  37 


Port  AdjrUt 

Port  Adriat 

IngUrant  .  , 

P6rt  Adriat 

Monteyerde. 
Dop. 

Port  Adriat 

Varella.Triesn. 
u.  Kerrer. 

Port  Adriat 

Krayenhoir.  A» 
G.  E.  IX. 

Bergh.  Alm. 
1840. 

Neap.  A 
Bowd.  Z2  X. 
A  1845. 
File  Ileziires. 
A  1844. 
EsclvuanD., 


üigiiizeQ  by  Go«gle 


Ort  und  I^d.    i  Breite. 


AotohlüL 


MoBto 


Schweiz. 

Schwell. 

Montpellier  (obsorvat) 
FraiUraidi. 

ittlM^fta^  (Pyrenitn) 

Fiankreick. 

MfBtreiiWsti  r-Mer 
(Ifackiik.)  Frankreich. 

Scliwelz. 

MpBtlOM  (Kh-chlharm) 

SqhotUand. 

Mont-Saint-Loub 
(U«AtihJ»f«h|:)Fffankr. 

^chweSz. 

Vont-Semt  (d.  höchste 

fik)  ijpamen. 

MoBl-^crraKN.ö.Spitzc) 
Kleine  Anülien. 

Hontspeles  (Cap.  Uncht- 

*  ttarm)  Brii.  America. 

Mpnt-Vifib 

•  Sardinien. 

Vonza 

Oeslerr.  Italien. 

lloo<l*l>i4derY  (Pa^ndr) 
Hindosian. 

ie 

Hindustan 

HookOOr  (christliche 
Kirche)  UlndosUn. 

MooUqr  (fort> 

Hindostan. 

IfoOllOfien  Ül^rchthurin) 

'^Bremen. 

Mdor-mixddlad 

England. 

Moorycondah  (n.  ö. 
Winkel)  Hiudostan. 

llOOtllOOpetl  (christliche 

Kirckej  UindosUin. 


Mechain.  ID. 
268. 


Hoo^dwaddie  drno{? 


Borda,  1839« 
aaylield,1843. 

Coraboeuf. 
F.  M8. 

A  Inf.  gdogr. 


As.  Res.  X. 

conr. 

As.  Res.  X, 

corr. 

As.Ras.iaiL 

As.  Res.  JL 

COIT. 

Schrank.  Ann. 
3.  R.  VII. 

M.  töia  176. 
As.  Res.  XIU. 
As.  Res.XüL 


Geographisolie  (MsbestimmiiDgeo. 


d73 


Ort  und  Laüd. 


LiBge  voll  Paris 
Ii 

Boj^en.     I  Zeit. 


AutoriläU 


Monegu 

Peiü 

Mortdibad  (Ktt«  von 

iMtM  Kban's  Palast) 

UindosUui. 

Moiales 

Nea-Grinada. 

Iloran 
Mexican.  Bundesstaat 

Mofant  ißgiue) 

Jamaica. 

Montan 

Hmdostaa. 

Holges 

Schweiz. 

Morj')vefz  finsei.  N.  w. 
Ende^  Eüi.  Kusslaud. 

MorUiz  • 

Frankreich. 

Morne  looge  (Ostspitzp) 

Uaili. 


Moni  (f  art) 
Moroii 
MoneM 


Hindostan. 
Schweiz. 

Schweiz. 

MoiTO  di  Porco  (cap) 
Sicilien. 

Morrona  alta  (Kirch- 
tham)  Toscana. 

Morrone  (Kirchtburm) 

Neapel. 

Morrone  delle  Croci 
(Signal)  Neapel. 

MorSCbaosk  (Cathedrale) 

Eor.  Bnsslandi, 


Murla^ue 


Fmikreicli 


Mortain  (Kirchlhurm) 

Frankreich 

Mortera  (losel.  Sigaa^i  bei 

BfMcUiaiODaliiiattea 


28  50  21  N. 

8  ift  30  N. 

20  10  4  N. 

17  55  26  N. 
11  58  30  N. 

46  30  41  N. 
66  45  27  N. 
48  34  46  N. 

18  16  30  N. 
30  41  20  N. 

47  15  49  N. 
46  35  16  N. 
37  0  0  N. 
43  32  10  N. 
41  42  45  N. 
41  41  44  N. 
53  26  32  N. 

48  31  20  N. 
4ö  38  50  N. 
43  47  38  N. 


73^  IST  Or-W. 

76  20  ae  ö. 

76  21  9W. 

100  46  0  VV. 

78  28  55  W. 

77  29  15  Ö. 
4  9  51  Ö. 

40  7  45  Ö. 

6  9   16  W. 

74  32  44  W. 

74  44  2  Ö. 

4  55  47  Ö. 

4  17    1  Ö. 

12  59  43  Ö. 

8  19  54  Ö. 

12  26  23  Ö. 
Ii  22  37  Ö. 
39  29  52  ö. 

1  47  27  W. 

3  16  35  W. 

13  18  e  ö. 


4^53»12f 

5  5  23 

ö  5  25^ 

6  43  4 

5  13  56 

5  9  57 

0  16  39 

2  40  32 

0  24  37 

4  58  11 

4  58  56 

0  19  43 

0  17  8 

0  51  59 

0  33  20 

0  49  46 

0  45  30 

2  37  59 

0  7  10 

0  13  6 

0  53  12 


PeatiaBd,1837. 

R.  Bnrrow.Ai. 
Ree.  lY. 


Oltmaaiif. 


Foster»  1837. 

As.  Res.  X« 

CO  IT. 

EschoiaiuL 

« 

Reineck.  Rph. 
m.St.P.l. 

Bergh.  Alm. 
1840. 

Oltmanng  L 
Ho^d^soA.AJI. 

Fjgf.hiMnn, 


£&chjnanii. 

Snayth,  1835. 

in^üraiuiZa  I. 

Neap. 

Neap.  A 

WisniewAf. 
B.ph.in.Sl.F.I. 

P.  226. 
A  1840. 
Poit  Adrf al. 


f.  littrow  CMfr.  OrlibttliBmi 


18 
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Geograplrisclie  Ortsbastiminiuigen. 


MortlorK  (S.  T»i.ii) 
Carolinen- Archipel. 

Mortonr  (losei) 

Insel  Sardinien. 

IIorii|><;fanpe  od.  Cap 
Morup     i»i  liweiien. 

Mosani  od.  Liinociiii 
(S.-  Anffeio)  Neapel. 

Mosdok  (CalliPtlr.  <I.  hoil. 

Geists)  Kur.  HiLssIand. 

Moskau  (()l<-rrva(i>riiim) 

Kui.  Kiissland. 

MOStag^eiU  (Fort) 

Algier. 

rm  I 

Neapel. 

Molu-Tri  CS.  spif/p) 
Gesellschansarchipel. 

Mouala  (in<j<'i.  n.  ö. 
Spitzo)  Fidschiinseln. 

Mouchoir  carre  (N.  o. 
Kiippen)Lncayisch.Ins. 

Mouchra  el  Hadjarat 
(iMket  gtrvnuicr) 

Nubien. 
Schweiz 

MgWlUqKljiMwfliptol 

4OTlutl)Svr.Tarkei. 

Mmüm  (IMMibm)' 
Knnkreich. 

Clun.  Pr.  Yon-aan. 

MouDf-tchhing-hian 
Cluii.  Pr.  'Aiulioei. 

.  ChUL  Pr.  YuB-Btn. 

Hourillea  finsei) 
droUien-Archipel. 

If0in#de  Cheniez(Bas- 
Mf-Alfet)Fraiikr6icli 


Ique  (in«pi  s.- 
iMfMt)  Ofil-Afirica. 


SP  47*    O"  K 

151*"      OT  '  & 

|f32^ 

1 

18  40  Ö« 

^^-w 

A 

28 

7 

Tranchot,  1793. 

1  30  Ö. 

jtAM  4AftA 

5A  is  n  Ii. 

10 

A 
V 

40 

6 

PtOSprrin.  B, 

i«8i^^a5k . 

41  41  29  M  . 

15  59  Ö. 

0 

49, 

4 

43  4a  51 

42 

21  20  Ö. 

2 

49 

25 

VVisniewsky. 

13  44  Ö 

K.ph.m.Si.PX 

55  45  31  N. 

35 

2 

mßS 

Slruve.  H.ph, 

m.iJl.  P.I. 

09  99  9i  Ii* 

2 

14  46  >V 

0 

g 

«19 

Beiard^  18R. 

Ai)  ^    9  N 

14 

42  10  Ö. 

ü 

58 

49 

Nmp*  a 

16  1Ö5Ü  ^. 

154 

8   0  W. 

10 

16 

32 

18  33  10 

177 

32  10  Ö. 

11 

50 

9 

D'Orfill«.  . 

21    4  10  N. 

72 

56  40  VV. 

4 

51 

47 

Piivs^irnr. 

Oltm.  1.464. 

15  44  5  N. 

30 

21  30  Ö. 

2 

1 

26 

Lclorzpr.  KriU 

Wegw.  !• 

46  4a  II  N. 

4 

25  56  ü. 

0 

17 

44 

k^chiiuiui. 

40  19  59  N. 

21 

Ii.  IQ  ft 

1 

40 

üauiuer,1823. 

KU  V 
iv  M  oV  n. 

0 

5Ü  46  Ü. 

0 

3 

59 

A  1843. 

25  18  •  K. 

G 

• 

£ndUch«r* 

114 

17  30  Ö. 

mm 

7 

37 

10 

Endlicher» 

23  24  t  N. 

lOt 

16  10  Ö. 

ß 

w 

45 

5 

Kndlichpr.  < 

8  41  35 

150 

5  11  Ö. 

10 

0 

21 

Litke.  KriL 

• 

• 

48  50  30  R. 

4 

0  52  Ö  . 

0 

16 

3 

F.  319. 

15  3  24  8. 

38 

28  12  6. 

2 

33 

53 

Owen.  coir. 

jj  by  GüOgl 


fi>igiB|ihinrhti  OitdmtimigMi.  83V 


* 

Ort  nnd  Land. 

Breite. 

Länge  von  liuia 
in 

Bogen.     1  Zeit. 

Autorität. 

47- 

43- 

Wisniewsky. 

Kor.  Eofisiand« 

B.ph.m.$t.P.I. 

39  31 

12 

17  51  A 

0 

49 

U 

Ö.  A 

Böhneii. 

Mtotlisl  (Eirche  taTdMi 

53  le  »  N. 

31 1«  0  ö. 

2 

17 

4 

Wisnicwsky. 

Mkw  Markte) 

Eni.  Rttssla&d. 

■flCktai  (Pagode) 

16  29  59 

N. 

75 

13  56  Ö. 

5 

0 

56 

Ab,  Res.  XUL 

Uindostan. 

Mttddiiüierry  iPac:odc) 

15  15  7 

N. 

75 

7  51  Ö. 

5 

0 

31 

As.  Bes.  XUL 

liindüslau. 

Moddokserah  droog 

13  66  41 

N. 

74 

57  57  Ö. 

4 

50 

52 

As.  Res.  X. 

Hindoslan. 

corr. 

Madgiierry  droog 

13  39  7 

N. 

74 

53  46  Ö. 

4 

59 

35 

As.  Res.  X 

III  l^_a«_ 

Hiiidostan. 

corr. 

Mühlberg  (Meustüdti^ch. 

51  25  57  N. 

10 

52  51  Ö. 

0 

43 

31 

Uertlia  II. 

Kirchth.)  Pieussen. 

<  '• 

Hühldurf  (Tliurm  der 

48  14  28 

IS. 

10 

,  11  30  0. 

0 

40 

46 

B.  A 

Pfarrkirclic;  Baiero. 

Mühlhaufea 

Ol  LA 

w. 

8 

8  37  ü. 

0 

32 

34 

Zach.  B.  1799. 

Preussen. 

140. 

Mühlheim  (westliche 

47  4b  2t) 

l\. 

5 

17    6  Ö. 

0 

21 

8 

Amm.u.  ßohn. 

V  ^  *              ■            k                                                 MM    ^  mM 

Kticiu)  oaaen. 

A.G.h.AA/Ll* 

Jl&Utruif  (Jürcbtburm) 

50  32  29 

IS. 

9 

35  38  Ö. 

0 

38 

23 

Kril.  Wegw. 

Sachsen. 

III. 

HöiSlMllHUg  (FelMn) 

50  32  57 

7 

34  14  Ö. 

0 

30 

17 

Eckhardt.Krit 

Baiern. 

Wegw.  IL 

MÜBCbberg  (FCirrUiurinj 

50  n  34 

9 

27    9  ü. 

0 

37 

49 

B.  A 

'  Daiern. 

Mäacheu  (a«rdl.  Frau- 

48   8  20 

ri. 

9 

14  15  Ö. 

0 

36 

57 

».  A 

mfBvrB)  oaiorn. 

MüQchea  (Okaanr.  Bo- 

48  Ö  45 

N. 

9 

16  IS  Ö< 

0 

37 

5 

Berl.  Jahrb. 

feahaMea)  Baiern. 

MüusiBgeil  (Eirchlhunn) 

48  24  47 

N. 

7 

9  32  ü. 

0 

2b 

3b 

Memminger. 

TTiurueiaDerg. 

MüQsler 

51  57  52 

N. 

a 

17  35  Ü. 

n 

in 

(iauss.  Hard. 

Preussen. 

Irl  I?— .W 

MoA^ierberg  (tiastb.  un- 

50 36  10 

N. 

14 

41  49  Ö. 

0 

58 

47 

JungaiU.  Ana. 

weit  4.Biiif)  Preussen. 

• 

IV. 

llllUIAvaH7i     viLUviM Hürnig 

50  27  4 

N. 

6 

26  18  ö. 

0 

25 

45 

6r.  H.  lUessjeQ. 

4 

Mortscbensteck 

47   4  14 

N. 

8 

4b  32  Ö. 

0 

27 

14 

EsdimaiM. 

Schwei/.. 

• 

18 
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gr^^biadia  OrtsbesUmnmgea 


Lange  TOB  Paris 

Ort  und  Land. 

Breite. 

tu 

Aalorität 

Bogen.     1  Zeit 

Hämmchlag 

^teyermark. 

MAschagota 

Kur.  Russland. 

Mtttegra 

Enr.  Russland. 

MttggsTelde  (GaUtharm) 

Dänemark. 

Miyt  (UTChllilirm) 

lUyrien. 


Cuba 


Mnlas  (8»itMi) 

Hulda  CiUrcb«) 

Sachsen. 

Mnlgrave  (Haffn) 

Russ.  America. 

Mulffrave  (i&di.  insei) 
Carolineu-Archipel. 

Mullanaig  droug  (Pa- 
gode) Hindostan. 

HallapannabetU 

Hindoftan, 

Mall  of  Galloway 
Mb.  Utara 
Wmm)  SokottL 

HenornntyreCUMiiHk. 


droof 

Hinaostn. 


Mnlwaggle  droof 


rixM  riMMr)  finglaiul 
Ifanipiir 

Hinteiindlen. 

Mnkicf  (laBchAing 
im  Fort)  Unfaill. 

Btamitcaad  (chriituche 
xiNbii)  UindoiUui. 

Mnpote 

Hlndoitaa, 
Frankieich. 

Mmc 

FriDkraicb«! 


54  52  UN. 
61   0  16  N. 

54  1  42  N. 
45  a6  3  M. 
21    4  35  N. 

50  48  30  N. 
59  34  17  N. 

6  7  0  N. 
12  44  43  N. 

12  55  6  ]N. 

51  38  20  N. 

55  18  aO  N. 

13  10  14  N. 
St  34  0  Ii. 
24  17  53  N. 
48  35  58  N. 

8  5  33  N. 

8  13  8  N. 
45  3  44  II 
43  37  27  N. 


13°  2or  ir  0. 

22  42  56  Ö. 

33  55  15  Ö. 
8    0  17  Ö. 

11  25  56  ö. 

77  58  OW. 

U  5  8  Ö. 
142    2  21  W. 

169  36  0  Ö. 

76  17  55  Ö. 

73  58  53  Ö. 

7  12  30  W. 

8  3  11  W 
73  3  51 

3  17  44  W 

31  45  35  0. 

30  31  31  Ö. 

75  11  55  0. 

75  17  30  Ö. 

0  0  13  Ö. 

1  0  59  W. 


0^53»21- 

1  30  52 

2  15  41 
0  32  1 
0  45  44 
5  11  52 
0  44  20 
9  28  9 

11  18  24 

5    5  12 

4  55  56 

0  28  50 


0  32  37 

5  4  15 

0  25  11 
3  7  2 

1  21  25 
3  0  48jAf.Raf. 
5  1  10 
0  0  1 
0  4  3 


0.  Ii 

Tenner.Heitha 

IX. 

Thesleff,Schu- 
berl.HerlhalX, 

SckoiiuicJier. 

Fort  Adritt 

Oltmanos. 

Skdkg.  Karte. 

Oltmannfi. 

Dapenej. 

As.  Res.  X. 
corr. 

As.  Res.  X. 
corr. 

Modge.  Irl. 
Karte,  1836. 


Blodf  e.  Iri. 
Knte,1833. 

At.  Res.  X. 

OOIf. 

IL  JIL  373* 

« 
I 

P«pbeiUiB.A* 


As.  Ree. 


Goreboeiif. 
1846.  103. 

ienh.  Aln. 


1810. 


CtoographisofeB  Ortitoitlningni. 
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Länge  von  tm 

JBMtoiLiHMi. 

'^^^^CT^^^"  ^^^^^ 

Breiia. 

io 

Aitorikit 

*4 

Bogen.     1  Zeit. 

Spanien. 


MM4^ij|MtfO  (Signal) 

'  ^  Neapel. 

(karilUcbe  Insel) 

As.  Russland 


BoUand. 


Mozo 

Wt>"  Gfintda 

livkODI  (ins.Gipfeld.Ber- 

^  S.-BHas)GrieQ)ienI 

Myslenyce 

GaUzien. 

MjSOOr(Fort.  Hokerlei- 

Hindosttn 

MyStiC  (^chtUiariii) 

Ter.  Staaten. 

Mythen  ((iroster) 

Schweiz. 

Mythen  (Eleiaer) 

Schweiz. 


NaardOB  (Eircbtharm) 
'  Holland 

NadeUPih  (Himaiaj  .) 

UiüdüsUui 


Nagal 


HindosUD 


Ifagareddypilly 

Uifldoslan 

Naggerry 

Hindoslan 

Nagmongatam  (Fort) 
Hindoslan. 


Hinddstan. 


Nagold  (Slndtkin  lithurm ) 

WaiUeml)erg 


Ifagy-Banya 


Ungarn. 


39  40  2G 

Is. 

2°  ^  33  VV. 

Oll  1Ü-.39* 

Oiuaanna. 

41  22  28 

W. 

1*>    o  U. 

A 
U 

IQ 
. 

1 

1 

.Neap.  A 

4S  16  20 

N. 

150 

45    0  Ö. 

• 

10 

3 

0 

hrusouslern. 
Hertha  IX. 
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FixM  F«Mr)  Preosseii. 

Neufchi^teau  (s.-  Nie.) 
Vrankreieh. 

Neufchätel 

Franknich 

Nearch&tel  Od.  lleoeB- 
liarg  Schweiz. 

Neohii^  an  d.1leatn 
(nrniam)  Ungarn 

*  Neohaldenslehen 

(8»ltsaiani}PreQ8Sen 

Ifeukirch 

Bdnrelz 

Nevkirdi  OUithe) 

ßaoisen 


Dinemark 
NenUniggraH  (fUn- 


ttam) 


Bieite. 

JLäuge  von  Paris 
in 

Bogen.     1  Zeit. 

6° 

15'  7'Ö. 

üh  25«» 
* 

1' 

}leaimi]i£6r. 

• 

16 

24  9  Ö. 

4 
1 

37 

Rat!  fTAviAv  \ 

47  4ä  50  r«. 

5 

13  28  Ö. 

U 

AI 

54 

Amm.  u.  Bolin, 

A.GXXXXI. 

5 

45  17  Ö. 

0 

23 

1 

« 

3.  R.  VtL 

Ai.  1<t  N 
OO  ft4  19  i^* 

7 
1 

14  &  ö 

Alt     O  Vf. 

u 

dl 

6 

5  20  Ö. 

0 

24 

21 

3.  R.  vn. 

53  U  12  rs. 

fi 
II 

Xw    **#  Vf. 

0 

24 

^chrenk.  Ann. 

a 

3.  R.  VII. 

',0   ^  l'i  \ 
ü<b>   «A/  'mO  i^- 

43  5i  Ö 

u 

Sr.hrpnk  Ann 

3.  R.  VU. 

50  19  21  N. 

6 

56  42  ö. 

0 

27 

47 

Gerling,  corr. 

54  24  15  N. 

19  M  A 

A*r  wl  V. 

1 

5 

IV 

Pmn.  See- 

21  44  Ö 

m)*,  w. 

Attas,  1645. 

iA  91  IQ  N 
40  *1  10  11. 

0 

13 

P7 

A  1ft17 
Iji  lOJ«. 

49  43  57  N. 

A 

V 

SU  41  W 

9 

3 

A  1836^ 

46  59  33  N. 

ns  A 

#9  «M  V. 

0 

18 

£c 

A  Ing.g^ogr. 

s&  an  A< 

VW   W  V. 

183T. 

17  $9  12  N. 

MO 

1 

IS 

43 

Ö.  A 

52  17  33  11, 

4  48  AJ 

A 

V 

IV 

StdpeLB.1826. 

47  81  45 

7 

2  4  0. 

0 

28 

8 

Eaehoiana. 

51  '6   0  N. 

11 

58  36  0. 

0 

47 

54 

* 

Sächs.  laite. 

iR  ilO  IS  N 
4P  ftU  w  llt 

10 

42  46  ö. 

0 

42 

51 

A  A 

54  19  SB 

8 

10  48  Ö. 

0 

34 

43 

Schumacher. 

50  AO  41  N . 

13 

31  17 

0 

54 

5 

A.  A 

51    9  53 

M  7  A. 

• 

9 

56 

66 

JungDita.ABa. 

Ort  md  Land. 


Neomarkt  (aa  d.  f  chwar 

BMk.  ■Mahiirthami 

M-)  Baiem. 

NMBltlllteiaarehilim) 

Dinanark 

Baient 

Ifenrode  (teihrat  ■« 
sih)  PreoMen 

Nmaba' CDrcb«) 

Sachsen. 

Böhaieo. 

Neischloit 

£ar.  Rossland. 

HMIOU  (nkmhunn) 

Ungarn. 

NOVatadt  (Kixxhtharmi 

Sachsen. 

•j^achsen-Aiienhiug. 
NeiaiMt 

Boss.  Polen. 

Neustadt  am  Rüben- 
beigd  Uaimuver. 

Neustadt  an  der  Aisch 
(Pfkrrthnnn)  Baiern. 

Neustadt  an  der  Hardt 

(spitziger  Thann  der 
Pfarrkirclic)  Baiern. 

.Neusladt-Gödensdofhcr. 
Kirchthorm)Hannover. 

Neustadt  (wiener-;  Ca- 

deitonhaus)Oeslerrcich. 
MeUStadU  (Domtharm) 

Illyrien. 

Neustadtl  an  der  Waag 
(KircbUiarm)  Ungarn 

Nettve 

Schweiz. 

Neawerk  (Thurm) 

Hamburg. 

Nevado  de  Toluca 
Mexican.  Bundesstaat. 


49"  Ib"  25"  N 

54  4  12  N. 
48  14  39  N 

M)  aa  9  N. 

51   2  23  N. 

50  38  13  N. 
61  52  7  N. 
48  44  17  N. 

51  1  48  N. 
50  U36  N. 
54  45  43  N. 

52  30  33  N. 

48  34  53  N. 

49  31  16  H. 


53  2Ö  4Ö  iN. 

47  48  41  N. 

45  4b  13  N. 

48  45  26  I^. 

46  31  ^6  N. 
53.54  59  N. 
19  11  33  N. 


9**  8'  49"  Ö. 

7  39  0  Ö. 

10  20  56  Ö. 
14  10  26  0 
12  12  6  ö. 
12  11  25  ö. 
26  38  30  0 
16  40  50  ö 

11  52  56 

6  24  40  0. 
20  31  36  0. 

7  7  35  ö. 

8  17  27  Ö. 
5  47  58  Ö. 


5  39  14  Ö. 

13  54  43  Ö. 

12  49  57  Ö. 

15  29  59  Ö. 

3  53  9  Ö. 

6  9  47  Ö. 
101  45  38  W. 


Ok  36-  35- 

0  30  36 

0  41  24 

0  56  42 

0  48  48 

0  48  46 

1  46  34 
1  7  15 
0  47  32 

0  37  39 

1  22  6 
0  28  30 
0  33  10 
0  23  12 

0  22  37 
0  55  39 

0  51  20 

1  2  1 
0  15  33 
0  24  39 
6  47  3 


B.  A 

Sehunacker. 
B.  A  ' 
Jnplls.  Ada. 
Sicks.  Karte. 

Kreibich.  Krit 
Wagw.VI. 

HillsMm. 
•  pk.aUSt.P.1. 

0.  A 

SIchi.  Karte. 
KiiLWegfrJIL 
Textof.  Hertka 

IX. 

Gauss.  Har^ 
kl.  £ph. 

B.  A 
B.  A 


Schrenk.  Ann. 
3.  R.  YU. 

Ö.  A 
Ö.  A 
Ü.  A 
Eschmann. 


A  Kpailly, 

lb37. 

OU 


äeograpkisoh«  OitskMtiwnmgeiL 
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« 

Ort  und  Land. 

Breite. 

Aatoxit4L 

Bohren.     (  Z«lt 

Etil.  Ku»siiand. 

Nmo  (s  -  c>t) 

Frankreich. 
HdViOlSink  (LcuchUhnrm) 

Verein.  Suateu. 

Kow-Bedfort 

Verein.  Staaten. 

New-Brunswik  (Coiic«., 
Laoiii)  Ver*  5lad(6ü. 

Verein.  Sl^iatpn. 

IttfwbMI^f  ^ürcrithurmj 

£n^'land 


5r  i'  m.  zfM^  irö. 


Kewitur^  ymi  (touchllh. 
\erein.  i>taatün 

^*ewbuTyl)ü^t  (zweite 
presbyterianiidieKi  rdie  j 

Verein.  Staaten. 

Ifew-Haven  (Leudiub.; 
Verein.  Staalen. 

Newis  s,  Nieves. 

KeW-Lfs"!inn(^LcuchHh.) 

New-^adrid 

Verein.  SUalec. 

Newübam  (Cap) 

Kuss.  America. 

^eWOku(lina(Po<;tstatii>n) 

tiir.  Uu.<sland. 

Kew-Oricans  (City-iiai  i ) 
Verein.  Staaten. 


4a  50  15  N. 

40  23  40  ^i 

41  3Ö  7  N. 

40  2d  34  1^. 

41  30  20  iV 
51  24  5  iN. 

42  46  23  iN. 
42  4Ö  32  iN. 


0  4»  14  Ö. 

76  ao  7  w. 

73  16  13  W. 

76  48  55  W. 

76  18  54  W 

3  39  33  W 

73  0  54  W. 

73  1^  U  W. 


41  14  52  A.,  t;»   iö  12  W. 

41  18  55  H. 

36  34  30  N 

5d  42  0  i>i. 


53  38  35 
29  57  45  N. 
25    5  12 


Wew-ProvidencefNassau 
l^ochKh.)  Lucay.Ins. 

Aew-Vork  (ciry-jiaii)   40  42  41  IS'. 

Verein.  Slaaten. 
NernniDg  Eitoa  s. 

Winter  Island. 
Kgnonry  od.  ostl.  Oi\ 
Madü^^asoars 
Stadt)    Madagas  car. 

Niakeruäk 

Grünland 


Nil)e  (Kkche) 

Ddhtlikdilx 


15  14  24  ^. 


70  47  0  N 
56  59  4  N 


74  26  21  W. 

91  47  30  W 
164  44  24  W. 
43  2   5  Ö. 

92  27  13  W. 
79  41  36  W  . 
76  21  21  VV. 

48  10  24  0. 

55  44   0  VV. 

7  19  36  Ü. 


1' 

0 
6 
4 

5 
5 
0 
4 
4 


50^  19^SchubertII.B. 
3  17  r.  254» 

5  20  Hamb.  Bdf« 
senh. 

53  5  PaHi«,1843. 

7  16  Bowd.  Za  2L 

5  16  Ferrcr,  1817» 

14  38  M.  iU.  379. 

52  40  r'aioe,  1843.. 


4. 
6 
10 
2 
6 
5 
5 


52  53 

I  1 

57  45 
7  10 

58  58 
52  8 

9  49 

18  46 

5  25 


3  12  42 


3 
0 


42  56 

29  18 


Faiae,  ld4a. 


hamb.  Bör- 
senh. 

Hamb.  Bar- 
senh. 

Ferrer,  1817. 
323. 

Knisensleni 
Ii.  403. 

Hansleeo.  S. 

IX. 

Faine,  1843. 
Kaper. 
Hamb.  B5r- 


Owen.  conr. 
1845. 

üraah,  1839. 

Bert  nVcssel. 
B.  J.  1791,) 


.  j  ,.  -ci  by  Goc^Ie 


Länge  von  Paris 

Ort  und  Land.  * 

Breite. 

iü  • 

Autorität. 

.  Bogen.     1  Zeit 

NhSiftal  Ckf.  Der  bochit« 

rutu)    Ab.  T&ikei 

Ai.  TürlLei. 
mtMewIls  ^ 

Preossen. 

IQCibtr  {troite  Iniel.  S. 

iftiM)  Uimerindien. 

IQioU  (S.-f  IBWJ.  Te- 
togn^)  Neapel. 

mieH  (iw^  Wer ^)  , 

ISeapel 

HicoU  di  Gasöle  (s.- 
nrckthara)  r^eapcl. 

Nicolas  (S.-;lBMt.We«U 
G«p)Mex.Bttndesstaat 

Nicolai  de  los  R  am  hos 
(S.-)Mez.Buüdesslaal 

Nicolo  (S.-;  Scoglio.  Slcin 

».d.Spiue>i>äimatien 

NiCOlO  (S.-;Bcr}f  GipfH) 

Griecbeuland. 

nicolo  di  Scivola  (s.-) 
Eur.  Türkei. 

NiCOpolis(oiU.Mügchce  d 

FestuQg)  Eur.  Türkei 

Ittdingtft  (LeachKhurm) 

Schweden. 

Niedertu  OUrcbe) 

Sachsen. 


raederbanen 
mederkom 


Schweiz. 


Schweiz 


Nieder-MilUau  (Kirch- 
thurm)  Kurhessen. 

Nieder-RodfMittach 
(Kircbtb.j  Kuiüesseo. 

NienUrow 

Eur.  Bussland. 

Nieiiieiner  Warle 

Gr.  U.  Hes&eu. 


NiflMn 


Schweiz. 
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1" 
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3T 
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QJ 
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N. 
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41 
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N. 
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U 

Aw 
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N. 
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33 
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N. 
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19 
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44 

42 
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<^ 
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36 
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19 
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Peytier,  1835^ 
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N. 

Ii 
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aa 

AA 

1  Utk.  AllIUU. 

43 

42  18 

N. 
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wv  V« 
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AU 

19 

Skiriivn  Rull 

sc.deSl.lMl. 

57 
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N. 
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iß 

iSvlAIIIIOt. 

51 

10  44 
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u 

11 
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46 

56  54 

N. 

6 

13  18  Ö. 

0 

24 

53 

FifjfjhUMBi 

46 

35  33 

N. 

5 

5  39  Ö. 

0 

20 

23 

50 

10  9 

N. 

6 

47  13  Ö. 

0 

27 

9 

Gerliog,  corr. 

50 

8  46  N. 

6 

41    5  Ö. 

0 

26 

44 

Gerling,  corr. 

52 

16  30 

N. 

20 

47  57  ö. 

0 

43 

12 

Textor.  Hertha 

DL 

49 

52  45 

N. 

5 

59  44  Ö. 

0 

23 

59 

Eckhard(.A.G. 
E.  X. 

46 

38  48 

N. 

5 

19    1  Ö. 

0 

21 

16 
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Belgien 


ar- 


llitvA9o4.lfewis  (Ch 

i)  tl.  AdUUmi. 


lIIgMi  (mm) 

PomAtTi-Inseln 
Kijneilaguilsk  s. 
ueilaguilsk. 

Sur.  RiMland 
ni»lMf)£ar.  Russl. 

Sv.  Bifisland. 

NiMsk  (narm) 

Ear.  Rwlaod 

Nfkoprt  i.  Z^rojs- 
Nteaa  gaclmn 

Manlchourei 

kirctitnuraj  üukmen 

Niai0B  (Tour  niJirnr) 

Krankieith 

Nimtscll  (Gasth,  am  Ritij. 
zur  Krone)  Pieusscn. 

llindostan. 

Ningogou  t  a  -  k ))  o  1 0  n 

Manlclioutei. 

Cliin.  Pr.  Kansuu 

Ning-po-fou 
Cliiu.Pr.  Tche-kiaiig 

I<ijüg-lche'>ii 

Chin.  i'i.  kiang-si 

Chili,  l'i  I\iang-si, 

Wui|-)  'Mi.üi-Iiiin 

Chin.  I'i  .  Huu-uaii. 

Punci)  Griechenland, 


17  8  47  N. 
ia  42  0  S. 


46  56  21 

46  58  42 

65  0  5 

d4  34  52 

00  31  40 

46  55  20 

50  11  13 

43  50  36 
50  42  49 
U  19  16 

44  24  15 

3ä  32  40 

29  55  12 

29  0  45 

26  27  36 

25  32  54 

3b  42  44 

46  19  23 


N. 
N. 
N. 
N. 

K 
N. 

W. 

iN. 

iN. 
iN. 
N. 

N. 


64  57  5aW. 


145  8  OW 

29  38  24  0. 

29  39  16  0. 
37  52  26  0. 

37  33  45  Ö. 

30  15  30  Ö. 

« 

131  52  45  Ö. 

12  42  34  Ö. 

2  0  46  Ö. 

14  30  57  Ö. 

75  55  19  U. 

127  24  36  Ü. 

103  47  30  Ö. 

119  5  49  0. 

112  10  10  0. 

113  30  45  0. 
109  27  31  Ö. 
23  0  35  Ö. 

2  40  12  VV. 


4  19  51 


9  40  32 

1  98  34 

1  58  37 

2  31  30 

2  30  15 

2  12 

8  47  31 

^  50  50 

0  8  3 

0  5Ö  4 

5  3  41 

8  29  38 

6  55  10 

7  56  23 
7  2ä  41 
7  34  3 
7  17  50 

1  32  2 
0  11  13 


Rra^enhafl^ 

Zahrlruanii, 
1839. 

BeIUnL^<:hall- 

9dlL  Dop, 

Wurm.  8.  tiL 
306.  1836. 

Wqm.  S,  VII. 
306.  1836. 

Reiaeck,  lS43. 

Reineck,  1843. 

TheslelT,Scba- 


fiadliclier. 

Ö.  A 

P.  428. 

Jiiiiuuitz.  Ann. 
iV. 

As.  Res.  XXiL 

Kodliclier. 

l^Qdiicber. 

Endlicher. 

Endücher. 

Endlicher. 

Endlicher. 

(;aaUier,lä22. 

P.  441.1Ö44. 


2S8 


Geographische  Ortsbestimmungen. 


Ort  und  Land. 


Autorität. 


Nischne-Dewilsk  (Ca- 

ihedralr  S.-  Michrl) 

Eur.  Kussland. 

Nischne-Kolyinsk 

As.  Kussland. 

Nlschnei-Tapuilsk 

As.  Kussland. 

Nischne-Turinsk 

As.  Kusslaiid. 

Nischne-Udinsk 

As.  Kussland. 

Nischne-Nowgorod 

(Gathcdr.der  Vcrklärg.) 

£ur.  Kussland 

Nisi    (Rain.  Türkisches 
Gebäude,  nördlich  der 

Sudt)  Griechenland 
Nisita  (Gasten) 

Neapel 

RiSOWaja  PriStan  (nie- 
driger Landunf^splatz) 

Eur.  Kussland. 

Niven 

Schweiz. 

Nizza  (S.-  Francis) 

Sardinien. 

Njäshin 

Eur.  Russland 

Nocera 

Kirchenstaat 

Nocera  (Thurm  des  Park«.) 

xNeapel. 

Nochinsk 

As.  Russland. 

Nördlingen  (Pfan-thunn) 

Kaicrn. 

Nogales 

Verein.  Staaten. 

Nogent-le-Roirou 
(S.-Hiiairc)Frankreich. 

Nogenl-sur-Seine 

Frankreich. 

Noja  (Kirchthnrm) 

Neapel. 


51°32'54"N.|  36°  4'  2"  ö, 


68  31  53  N. 

57  54  57  N 

58  41  0  N. 
54  55  22  N. 
56  19  40  N. 

37    2  56  N. 

40  47  46  N. 

41  30  0  N. 

46  21  42  iN. 
43  41  53  N. 
51  2  59  N. 
43  6  40  N. 

40  44  58  N. 
61  56  45  N. 
48  51  4  N. 
32  4  37  N. 
48  19  29  N. 
48  29  35  N. 

41  2  3  N. 


158  36  11  0 

57  40    6  Ö. 

57  40    0  0. 

96  41  32  Ö. 

41  40  34  Ö. 

19  40  30  Ö. 

11  49  26  Ö. 
46  29  30  Ö. 

5  22  37  ü 

4  56  32  Ö 

29  29  30  Ö. 

10  25  13  Ö 

12  18  20  Ö. 
132  36  29  Ö. 

8    9   8  Ö. 

93  14  15  W 

1  31  27  W. 

1     9  44  Ö. 

14  39  10  Ö. 


2».  24»  16- 

10  34  25 

3  50  40 

3  50  40 

6  26  46 

2  46  42 

1  18  42 

0  47  18 

3  5  58 

0  21  31 

0  19  46 

1  57  58 
0  41  41 
0  49  13 
8  50  26 
0  32  37 
6  12  57 
0  6  6 
0  4  39 
0  58  37 


VVisniewsky.  . 
K.ph.ui.Sl.P.I. 

NVrangell.  B. 
ph.m.Sl.P.I. 

Humb.As.ceDt 
111.440. 

Humboldt. 
Geol.  asiat. 

Schubert  I.  B. 
ph.ra.St.P.L 

Wisniewskv. 
B.ph.m.St.i^.  I. 

Peytier,  1835. 


Neap.  A 

Kolotkin.  Krit 
VVegw.  I. 

Eschmann.  ' 

P.  556. 

Wif?niew<;lrr. 
Hertha  iX 

Zg  1.527.  corr. 
Neap.  A 
Erman  II.  2. 
B.  A 

Ferrer,  1817. 
A  1839. 
File  Provins. 
Neap.  A 

* 

"«»•  » 


v.oogle 
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Länge  vou  i^aris 

Ort  und  Laad. 

Breite. 

in 

Autorität. 

Bogen. 

Zeit. 

NoU  (Cunaldoli) 

40^55'  2' 

N. 

12°  13'  55"  Ö. 

Oi^  48^56- 

iXeap.  A 

Neapel. 

al  5i  0 

WM  V« 

Ö.  A 

NoIlesdOlf  (Kirdillrani) 

ÖO  42  27  N. 

Ii 

0 

46 

12 

Böhneo. 

• 

Nona  (Doakirckitara) 

44  14  36 

N. 

12 

50  49  Ö. 

0 

51 

23 

Port  Adilat 

Dalnatieo. 

45  31  40 

N. 

1 

40  30  W. 

0 

6 

42 

Bergh.  Ahl. 
1840. 

Frankreicli. 

IfOft 

5»  31  15 

N. 

12 

42  25  Öt 

0 

'50 
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Inühirani.  Zf 

III 
III. 

Prawodi  (M  ischr^») 

Kur.  Türkei. 
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AitMt)  Oesterreich 
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Priel  (kMMT-;  Sifnal) 
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Palagonien. 

Prince  Edward  (lii»ei. 
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50  27  48  N. 

51  13  8  N. 
50  52  aO  N. 

39  5  la  N. 
47  48  4  N 
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47  44  4  N 
49  50  5  S. 
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65  33  30  N. 
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14*  4«*  ir  ö. 
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18  18  50  Ö. 
11  43  32  Ö. 
11  43  22  ö. 
11  47  40  Ö. 
77  55  54  W. 
66  44  46  W. 
64  20  32  W. 
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116  29  52  W 

73  45  12  W. 
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HiudoslaB. 
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51  54  52  N. 
41  13  22 

41  13  52  iN. 
40  48  42 

42  25  59.i>i. 
8    6  30  N. 

06  16  45  N. 

44   0  21  N. 

59  46  19  N. 

13  25  9  iN 
8  5  17  iN 
8  40  0  iN. 
5  25   0  N 

5  42  0  iN. 
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15  50  20  S. 
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42  23  2b 

44  Ib  10 
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52  30  3i>  N. 

50  40  38  N. 
10  59  43  N. 

51  6  26  N. 
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25  41  32 
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46  49  12  ?i. 
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11     7  40  Ö. 
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36 

49  28 

IS. 

23 

7  43  Ö. 

1 

Ol 

Ol 

GauUier.  1822. 

Griechenlaod. 

« 

BäCZkevi  (suiil.stohrndcr 

47 

9  39 

N. 

16 

«i 

3ü  28  Ö. 

Ww^    m0*^  V» 

1 

0 

•iCX 

ZQ 

0.  A 

Kirchthvni)  Ungarn. 

Raczki  - 

53 

5b  25 

N. 

20 

26  40  ö. 

1 

o< 
zi 

47 

Teilor. 

Ross.  Polen. 

Hertha,  IX. 

Radeberg 

51 

7  10 

N. 

11 

35  13  U. 

0 

Ai\ 

ZI 

Sächs.  karte. 

Sachsen. 

Radegond  (S.-;  Kirch- 
iiittrm)  Steyermark. 

47 

D  23 

iN. 

13 

12    8  Ö. 

0 

o-i 

iO 

4U 

Ö.  A 

25  16  Ö. 

Radeschia  (EirdUbarm) 

50 

2  32 

N. 

12 

0 

JA 

41 

Ö.  A 

BObonen. 

Radicofaoi  (tettviic) 

42 

54  8 

N. 

9 

26  19  Ö. 

.0 

Ol 

4ü 

Inghirami.  Zi 

Toscana. 

> 

• 

II. 

Kadicondoli  (Kirdi- 

43 

15  54 

N. 

8 

42  43  Ö. 

0 

Inghlrini.  Z2 

tliann)  Tosoana. 

Iii. 

Radigerh  (Fort) 

30 

52  59 

N. 

74  48  36  ö. 

4 

59 

14 

IIodg9on.A.B. 

Hindoslan. 

Radkersburg  (Scblosi) 

46 

4t  2 

N. 

13 

38  55  ö. 

0 

54 

36 

Ö.  A 

steyermark. 

48  50  Ö. 

Aauuiu  . 

51 

24  a 

N. 

18 

i 

15 

15 

Liechteiut.  A. 

Boss.  Polen. 

Hertha  IX. 

Ufch«)  Ear.Ru8sland. 

50 

30  26 

N. 

26 

54  57  Ö. 

1 

47 

40 

WiraiewekT. 

50  42  Ö. 

B.ph.iii.St.P.L 

45 

50  55 

14 

0 

59 

23 

6  A 

Dfter  Baum  südlich  bei 

Ttt^otatltvici«)  Croat. 

BAdSladt  (Pfarrthurm) 

47 

23  10 

N. 

11 

7  52  Ö. 

0 

44 

ö.  A  - 

Oestecreich. 

Riael 

47 

26  46 

N. 

5 

5  4  ö. 

0 

20 

20 

Eschiunui. 

Schweiz 

Rimisgom 

46 

52  53 

N. 

5 

31  14  Ö« 

0 

22 

5 

fischmano. 

Schweiz. 

*       *  * 

Bisen  •       ^  ^  , 

51 

49  39 

N. 

10 

9  32  Ö. 

A 

u 

40 

38 

Hertha  U. 

Anhalt. 

R&tfichenhoni 

46 

56  14 

N. 

7 

30  54  Ö. 

0 

30 

4 

Esdnuanii. 

Schweiz. 

Rafli  flnsrl.  Gipfel.  Pra- 

37 

52  48 

21 

42  35  Ö. 

1 

26 

50 

Peytier,  1839. 

liai)  (Griechenland. 

149. 
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Länge  von  Paris 

Ort  und  Land. 

Breite. 

in 

AatorHäL 

Bt^iren.      [  Zeit. 

Hagusa  (Fahne  aaf  dem 
.  rort4MlUfMd«inme5) 

Dalmatien. 

42  3Ö  18 

15°  4ü'  au"  ü. 

4  k 
1*» 

3« 

7* 

Port.  Adnat. 

Ragnsa  (ir.  Bat Üon  dei 

kti0.F«rit)  Dalnatien. 

42  a8  56 

N. 

15 

46  30  Ö. 

1 

3 

g 

Port.  Adriat. 

RaTatea  od.  Dllelea 

(Kafen  Hamanrno) 

üeseUfickafuarch. 

16  44  45 

& 

153 

52  30  W. 

10 

15 

30 

Duperrey. 

Raigrod 

Russ.  Polen. 

53  43  50 

N. 

AI 

1 

21 

20 

T*>xtor.UerUia, 
IX. 

Raiaeox 

Schweiz. 

47  18  28 

N. 

fl 
w 

0 

20 

22 

Kschmann. 

RiJareDy  (Pairo'.) 

UmdosUn. 

15  52  58 

N. 

•v 

«#a  *v  V* 

5 

2 

6 

As.  Res.  XllL 

RajegUnge  (Ende  der 
aiaidt  bei  Soota  lourv) 
Hilidoslan. 

22  38  7 

N. 

Ol 

5 

51 

IT 

[1.  Burrow.  As. 
Res.  lY. 

RajPliiuhl  (Marinnr-Pa- 
iusl)  UuKiusUii. 

25    3  15 

• 

85 

23  38  Ö. 

5 

41 

35 

R.  Hun  ow,  As. 

lies.  IV. 

RaieODell  ((icbändo) 

HiiidoNlaii. 

17  37  50 

N. 

75 

48  10  Ö. 

5 

3 

13 

As.  Res.  Xlll. 

Rakuschetsclinij  (v<»r- 
gcbirgi)  Tnikeslan. 

42  46  15 

49 

39  30  ü. 

3 

18 

3b 

Külotkin.  KriU 

^^'eg\v.  I. 

Rakiis('helS(  hnoi 
(Bankj  Kiir.  Hussland. 

46   9  30 

N. 

46 

28  35  Ö. 

3 

5 

54 

Kointkin.  KriU 
Wegw.  I. 

Kaidiüg  (iiiaialava) 

Hilidoslan. 

31  29  22 

76 

1  29  Ö. 

0 

4 

6 

liodgson.  A.B. 
lY. 

Railigsiücik 

Schweiz. 

46  43  53 

5 

26    5  Ö. 

0 

21 

44, 

Esckmann. 

Ramadai  (£i-) 

Peru. 

11  32  30 

79 

43    3  VV. 

5 

18 

52 

OUmanns. 

Rambouillet  (Mühle) 
•  FinBtreich. 

4S  38  5 

N. 

0 

30  26  W. 

0 

2 

2 

A  1842. 

Rune  (Kirchlfcana) 

England. 

50  19  19 

N. 

6 

51  11  W. 

0 

27 

25 

M.  Ph.  Tr. 
XC. 

namgoerry  uroog 

Uimtoitan. 

4fi     Cd  KO 

13  50  5o 

TV! 

* 

73 

4b  ab  0. 

A 
4 

Od 

AS.  Kes.  A. 
€<MT. 

Ramgurh  (Foft) 

Hindostan. 

31    5  8 

74 

26  44  Ö. 

4 

57 

47 

HodgsoQ.  A.B. 
IV. 

Ramisseram  (Pagode) 
Hindofildn. 

9  18  12 

N. 

77 

1  22  Ö. 

5 

8 

5 

As.  Res.  XUI. 

Ramnad  (Palast) 

Ifiadostan. 

• 

9  22  18 

76 

32  35  Ö. 

5 

6 

10 

As.  Res.  XIII. 
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Lange  von  Paris 

Ort  und  Land. 

Breite. 

in 

Autorität. 

Bogen.     1  Zeit. 

Uaninniir  (H.  W.  Thor  der 

Stadt)  llinduslan. 

2b°4Ö'50"iN. 
• 

76"  33'  Ö '  0 

6fc  6  - 

'  13* 

R  ßurrow  Afi 

Res.  lY. 

RAfiicfTAtA   1  f  ^tf  rktltiurm 

Fixes  Feuer)  Kn|{iaod. 

51 

19  39 

N. 

0 

55 

21  W, 

0 

3 

41 

Buhmen. 

50 

37  18 
'« * 

N. 

12 

4 

• 

48  Ö. 

0 

48 

19 

Krpihirh  Krit 

»egw.VL 

Tl:ini1prQ  f  hoch^trr  Thurm) 

Dänemark. 

56 

27  37 

N. 

7 

42  32  Ö. 

0 

30 

50 

0 

Wpc«;   B  1791 

183.  corr. 

Ranliacl  (S  Mittr) 

Carolinen-.\ribipeI. 

7 

18  0 

N. 

151 

• . 

33 

23  Ö. 

10 

6 

14 

Monteverde 
Dup. 

Verein.  Slaalen. 

37 

17  14 

N. 

87 

58 

45  W. 

5 

51 

55 

Ferrer  1817 

• 

BapoIaDO  (Kirchlhurm) 

Toscana. 

43 

17  27 

N. 

9 

16 

18  Ö. 

0 

37 

5 

Inghirami.  Z2 
III. 

Bappin  (prolest.  Kirclir) 

Etir.  Kussland. 

58 

5  57 

N. 

25 

7 

7  Ö. 

1 

40 

28 

Schuberl  n.B. 
ph.m.Sl.P.I. 

Basaculmo  (Cap.  Tele- 
graph) Sicilien. 

38 

17  56 

N. 

13 

12  42  Ö. 

0 

52 

51 

* 

Smylh,  1835. 

Kas-Ainphila 

Abyssinien. 

14 

40*30 

N. 

38 

40 

15  Ö. 

2 

34 

41 

t 

Wealherhead. 
A.  B.  III. 

Ras-cl-Karlum  (Münd 

d.wcisscnSlrnmffjNub. 
Rnc—pt— KncCfiriin  s 

Kacazoim. 
Kas-cUNakhora 

As.  Türkei. 

15 
33 

37  10 
5  10 

N. 

N. 

3Ü 
32 

17 
45 

30  Ö. 
13  Ö. 

2 
2 

1 

11 

10 
1 

Lelorzec.  KriL 
Wegw.  1. 

Gantlier,  1821. 
corr. 

Ras-el-Schakka 

As.  Türkei. 

34 

19  30 

N. 

33 

20 

8  Ö. 

2 

13 

21 

Gaultier,  1821. 
corr. 

Bas-Sarrand 

As.  Türkei. 
Bas-Sem  s.  Ras-Ak. 

Baden. 

33 
•48 

30  1 
51  29 

N. 
N. 

32 
5 

58 
52 

39  Ö. 
11  Ö. 

2 
0 

11 

23 

55 
'>9 

«VW 

Hell.  A.  B.  V. 

■ 

A  Inff.  creoffr. 
1837. 

Ract  Arl A   (iClrrhfhttrm  \ 
A%€idl V U O    v*^  ivii iiiui  III p 

Oldenburg. 

53 

14  49 

N. 

5 

51 

52  Ö. 

0 

23 

27 

Schrenk.  Ann 
3.  R.  VII. 

l{o|liAn/|w  Ttinnftr Thurm  1 
ItdlliCi.UYV  ^ncurr  i  iiurui  j 

Preussen. 

52 

36  29 

N. 

9 

59 

54  Ö. 

0 

40 

0 

Stöoel  B  1829 

Raibewalde  (Kirche) 
Sachsen. 

50  59  9 

N. 

11 

44  28  Ö. 

0 

46 

58 

Sachs.  Karle. 

Ralhhof 

Schweiz. 

47 

35  1 

N. 

6 

46 

25  Ö. 

0 

27 

6 

Eschmann. 

Balhlin  (Insel.  Kirche) 
Irland. 

55 

17  36 

X. 

8 

32 

24  W. 

0 

34 

10 

Raper. 

Ratkau  (Kirchthnrm) 

Oldenburg. 

53 

56  59 

N. 

8 

24 

11  0. 

0 

33 

37 

Schumacher. 

v.oogle 
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Ort  ud  Land« 


ff  (Cap) 
Ins.  Tarrakai 

Rattina  (Thurm  def  alU'n 
SchtosseaJ  BöhinOD 

Rmubo 

Eur.  Russland 

Schweiz 

RaTft  (IlMS  der  Kirche) 

Dalmatien. 

RtTilneUore  droog 

Hindostan. 

Birenna  (suduborm) 
Kirchensiaal 

Ravensburg  (Biaser- 
thnnn)  Württemberg 

&avestein 

Holland. 

Ka^  (C«p.  S.  W.  Ende) 


BreUeu 


LlDge  Yoi  Paris 

in 

Bogen.    (  Zeit 


AuloriUil. 


W4ff  30"  W.  141'  32-  61"  Ö. 


48  40d»  N. 


U    7  47  ö. 


61  ^  0  N.  19  6  50  ö 
47   4  19  N.   6  41  35  Ö. 


U  1  33  N. 

11  56  0  N. 

U  25  16  N. 

47  46  56  N. 

51  47  49  N. 

47  36  56  N. 

29  4  56  N. 


trilisches  America. 

&iT4ii«-el-Qasr 

Aegypten. 

Raz  (Bec  da-;  Leiichtth.|  48    2  2Z 

Fix.Feuer)Frankreich. 

Bix-At  od.  Ha5-Scm 
Tripuli. 

Raze  (Cap) 

Briliscbes  America. 

Raiionsh 

Russ.  Polen. 

RaZQ  (Berg.  Promoni. 

Boao)  Iiis,  ädtdinien. 

Beal  Corona 

Venezaela. 


Real  de  los  Alamos 
Mexican.  Bundesstaat. 

RecaoaÜ  (SUdttharm) 

Kirchenstaat. 

Rechenberg  (Ki  rche  am 
■nktpiatz)  Sachsen. 

Rechicza  (Kirclithnrm  S.- 
iTan)  Croalien. 

Recif  da  Rochelais 

Haiti. 


Id  37  48  N. 

V«  I«ittrow  ftogr.  OrUbeitiwiaBfM. 


32  56  45 
46  39  25 
52  46  25 
40  25  16  N. 
7  59  14  N. 

27  8  0  N. 

43  24  26 

50  44  20 

45  30  26  N. 


12  43  50.  Ö. 
76  37  25  Ö 

9  51  56  Ö. 

7  16  38  Ö. 

3  19  2  Ö. 
61  40  34  W. 


9fc  26»  11' 

0  44  31 

1  16  27 
0  26  46 
0  50  55 

5  6  ao 

0  39  28 

0  29  7 

0  13  16 

4  6  42 


Krusenstem 
11.  406. 

Ö.  A 

Justander.  R. 
ph.m.St.P.I. 

BBchfluuui. 


28    2  0  Ö.  1  52  8 


7  4  12  W. 

19  14  5  ö. 

55  22  OW. 

17  52  55  Ö. 

6  40  30  Ö. 

67  5  20  W. 

III  23  30  W. 

11  13  3  Ö. 

11  13  16  Ö. 

13  19  43  Ö. 

75  37  2W. 


0  28  17 

1  16  56 

3  41  28 
1  11  32 
0  26  42 

4  28  21 


Aa.  Res.  X.  - 

corr. 

Feit  Adriat 
Mesiminger. 

Krayenhofl.  A. 

G.E.IX. 

Bayfield,1843. 

Lelorzec.Krit. 
Wegw.  1. 

A  1842. 

Gauttier,1821. 
2b2.  corr.lö36. 

Uvand,  1841. 

Textor.  Heidia 
IX. 

DeiaMamora. 

1842. 

Oltmaans. 


7  25  34  juitfliaiiBS. 


0  44  52 

0  44  53 

0  53  19 

5  2  28 

22 


Peru  Adriat 
Siehe.  Earte. 
Ö.  A 

üit 


faograpUMla  QrliteittnMmgett. 


LXnge  von  Paris 
Im 

Bogen.    I  Zeit. 


Rocilo 


Brasilien 


Recketscbwand 

Schweiz. 

Reculet-Toiry  (Jura) 
Fraulireich. 

RodOA  (ThnnnspUze) 

Frankreich. 

Redoute-Kale  (Mitte  der 

Fesig.)  As.  Russland 

Re^dy  Island  (Uttchiui.) 
Verein.  vStaalen 

Regensbiirg  (Tiuirm  von 

S.-  Emeran)  Baicin. 

Rcgent'sPark  (obscrv.d. 
Hm.G.Bi*hop)England. 

ReggiO  0«  na^«)na^ 

Moiiena 


Regidor  (ei  ) 

Neu-(iranaaa. 

RoU>ttrg  (Bronnen) 

Hannover. 

ReichtlUUl  (CoIiefioBi) 

Böhmen. 

Reichenau  (8oh«i|e> 
baude)  Sachsen. 

Beichenbach  (Kircb* 

tburm  s«  8.-  rtttri  «ad 

ravii)  Mainingeii 

Reichenbadi  Ornter-; 
MitdUk.)  Kniliesseii^ 

Reicheaberg  (Kirche) 
Sachseii 

Reichenlian  (9.-nieoiai- 
ySuTitani)  <  Baien 

Reigen  (XlMitr.  Kirch- 

ih«rai)  MDiieB 
ReSUaaess 

Island. 

ReiUaTiig 

Island 

Retnen  (bte  BinA  uü 
■tof)  Fkenssen 


4'  TS, 
4T    5  37  N. 

46  16  26  £i 

47  39  6  N. 

42  16  34 

39  29  57  N. 

49  ION. 
Ol  31  30  N. 
44  41  39  N. 

6  30  0  N. 

52  26  44  N. 

50  10  U  N. 

50  47  36  N. 

50  37  13  N. 

50  33  19  N. 

51  7  5t  N. 
47  43  13  Ii 
4ft  5  26  N. 

63  48  15  lt. 

64  8  36  Ii 
50  34  13  N 


3r  12'  59 'W. 
5  49  30  Ö. 

3  35  37  Ö. 

4  25  19  W. 
39  15  45  Ö. 
77  55  8  W. 


21.  28-  52' 
0  23  18  l&sfJiiiiami 


0  14  22 

0  17  41 

3  37  3 

5  11  41 


9  45  29  Ö.  0  39  2 


2  29  33  W. 

8  17  10  U- 

76  13  13  W. 

6  54  30  Ö. 

13  56  23  0. 
11  14   8  Ö. 

8  58  0  Ö. 

6  59  9  0. 

11  80  33  Ö. 

10  33  35  Ö. 

14  10  57  Ö 
35  3  5W. 
34  15  40  W. 
14  3  57  Ö. 


0  9  59 

0  33  9 

5  4  53 

0  27  38 

0  55  46 

0  44  57 

0  35  52 


Roussin.Givry. 
1830.  157. 


P.  537. 
A  1841. 

Man(ranari.  B. 
ph.ui.St.P.I. 

Hamb.  B6r- 
senh. 

B.  A 

Naut  iüman. 

A  lag.  g^. 
1837. 

Olumuins. 

Ollmanns.  A. 
6.  B.  X« 

Uallaschka. 


Sächa.  Karl€. 
Krit.\VegwJII. 


0  37  57  taUng,  «ecr. 


0  45  33 

0  43  10 

0  57  8 

1  40  » 
1  87  3 
0  56  16 


Sieks.  Eaite. 

B.  A 

&A 
1887. 

1838. 


JungnÜi. 
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Oit  nd  Land. 


Beinliardsgriniina 

(Kirche)  Sachsen 

'Re'ioi  (fri«dlliflcbe  Ei  rche ) 

Eiir.  Rassland. 

Relselistock 

Schwell. 

Reithai  (Statton) 

Hhidostan 

.  Rejitsa  (Kirche) 

Eur.  Rnssland. 

ReÜingeo  (i pitzer  Thurm) 

Diaemark 


5(f  öS-MT'  N. 
50  53  47  N. 

45  26  57  N. 

46  58  4  N. 
aO  4B45  N. 


0^  AT-»  SMS.  Karta. 
11  35  7  Ö.|  a  45  40  SSela.Karta. 
25  56  12  Ö.   I  43  41 

6  36  37  öJ  0  26  27 

I 

76  15  18  Ö.  5    5  11 


Kutitonskv.  B. 
ph.ai.5LPJ. 

^fi*haiaiff- 


Hodgaafl.AJI. 


56  29  59  N.J  24  59  59  Ü.J  1  40    0  Ischubert  U.  B. 

'  ph.m.Sl.PJ. 


53  38  57  N.  7  29  42  Ö.  0  28  50 
22  55  35  M.  88  23  8  Ö.  5  53  33 


BoBateally  Nolla  (Ter 

einignng  mit  dem 

■•faa)  Hindoatoa. 

Remedios  fiiafe«.  h.  w. 
Spitoe)  Riiss.Ajiierica. 

RemediOsClnseln.Nilto  d. 

tSdiichiiMi)  Brasilien. 


57  24  15  N.  138  14  5  W.  9  12  56 
26  28  28  S.  51    1  59  W.j  3  24  8 


'''ttl^Ju^hi^^^^^  '  ^  ^  ^  '»^  ^  0  ö. 

''•^^'•-VmkreiJ''*^"  ^]  2  29  57  ö. 

Renacdo  (Kinditinini)  43  35  80  N.   9  n  45  ö 
Toscaaa.l  I 


0  17  1 

9  52  4 

0  10  0 

0  36  47 

0  29  19 


Reana  Cantf.  sj^nai)    38  0  48  N,|  iO  53  2  Ö.l  0  43  32 


Beaaes  (a.-  Mdaine)  |48  |  55  N. 

Frankreich. 

Beasafeld  (lBrchthann)l53  55  18  ff . 
Lübeck.! 

Ren-skär  rTn^ci.  L<>ucht-|59  55  28  IV. 
thnrm)  Eur.  Hafisland.| 

(Tripel)         |28  38  34  R 
HindosUui. 


4  0  40  W 

8  20  41  0. 

22  t  7  ö 

77  10  18  Ö. 


0  16  3 

0  33  23 

1  28  4 
6  8  41 


SdHuaacktar. 

R.iiuiTow.Aa. 
Res.  lY. 

Oltmanns. 

Rotissin.GiTrY, 
1825. 

OltaiaaBa. 

A  1836. 
Bunkey.  Dap^ 
Z2  UI.  544. 

Ingbirami, 

Schiunaüier. 

Neap.  A 

'A  1840. 

Schumacher. 

Schulten.  B. 
ph.B.St.F.1. 

Webb.A8.Res. 


22 
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Orl  und  Land. 

Breite. 

Länge  von  Paris 
in 

Bogen.     1  Zeit. 

Autorität. 

Rosalia  (s.-) 

N  A  II  _  n  rfl  n  a  r1  a 

15'  5' 

j 

74'' 34'  43"W 

.  4»«  58*  19' 

Oitmanns.  1. 1. 

Rosalia  Capelle 

. .    «,.'  .«  •  KJlifiaTU. 

47  41  54 

N. 

13 

58  24  Ö. 
1 

0 

55 

54 

Ö.  A  1 

Rosario  (SOd»pttze  der 

tnani  i\1:)npll9n;irrhin 
in  SP  1  ^iilugcllaiiaii'iiip- 

27 

16  26 
t 

N. 

138 

41  17  Ö. 

) 

9 

14 

(  ■ 

45 

Litke.  Krit.  i 
ff  egw. 

Rosawitz  (nördl.  Kirch- 

Ai-MVM«^              K /In  III  An 
tuUriD^  Dl^llllIlVU. 

50 

45  42 

N. 

11 

51  43  Ö. 

0 

47 

1 

27 

Hallaschka. 
ielscoen. 

Rose  (Spitxe  Kalaguasb 

Hai  JDi  lUM/il.  Alllüilta. 

44 

18  7 

N. 

G6 

35  57  W. 

4 

26 

24 

Jones.  Krit. ' 
negw. 

Rose 

I  oiiiulu— inscin. 

14  32  43 

i 

S. 

170 

21  50  W. 

11 

21 

* 

27 

Freycinet  u, 
Koizebue. 

Rosenberg  (Signal) 

Donincii . 

50 

50  4 

N. 

11 

59  36  Ö. 

0 

47 

58 

Ilailasclika.  • 
letscben. 

Rosenberg 

53 

42  40 

N. 

17 

0  30  Ö. 

1 

'  8 

1 

2 

Ben.(Sch.Ch.) 

• 

Rosenreld 

r  reu&bcu. 

51 

36  10 

N. 

10 

42  23  Ö. 

0 

42 

50 

Hertha  II. 

Rosenheirn  (Kirchth.  von 

c     Mi/-ntatiai  U;iiprn 

47 

51  22 

N. 

9 

47  34  Ö. 

0 

39 
46 

1 

10 

B.  A  ' 

Rosenthal  (Kirche) 

^  tl    II  9  C 11  • 

50 

50  53 

N. 

11 

43  30  Ö. 

0 

54 

Sachs.  Karte. 

Roscto  (Signal) 

41 

10  36 

N. 

12 

11  48  Ö. 

0 

48 

47 

Neap.  A 

Rosette  (nordl.  Minarct) 
A  p  1'  V  n  1  p  n 

31 

24  34 

N. 

28 

5  40  Ö. 

1 

52 

23 

Nonet,  corr. 
looo. 

Rosier  (Cap) 

Rriiicrhpc  AmpHra 

I>|lll9vUv9  AUIvil^CI» 

48 

50  41 

N. 

G6 

35  48  W. 

4 

26 

23 

Jones.  Krit. 
ff  egw.  Y  II. 

Rosignano  (Casa  Bom- 
Dardieri^  lüSCaiia. 

43 

24  30 

N. 

8 

8  39  Ö. 

0 

32 

35 

Inghirami. 

Ross  (sudlicbrr  Tbeil) 

7 

52  0 

N. 

166 

5  40  Ö. 

11 

4 

23 

Denn  et,  corr. 
i/up. 

Rossberg  (Kreaz) 

V      n  UTA!  7 

4 

5  6 

N. 

6 

14  32  Ö. 

0 

24 

58 

Eschmann. 

Rossberg  bei  Rossdorf 

ur.  11.  lluahcii. 

49 

51  6 

N. 

6 

26  32  Ö. 

0 

25 

46 

Eckhardt.  Krit. 
Wegw.  11. 

RoSSieny  (Carmelitcr- 

Kliistnr  iK  lir  Klicdilllfl 

Aiusicr^ijui  .iiuodiuuu. 

55 

22  49 

N. 

20 

44  47  Ö. 

1 

22 

59 

Wisniewskv. 

Ii             III    <l  1 

D.pü.lU.dl.l  .1. 

Rossstock 

Schwei? 

46 

55  4 

N. 

6 

22  20  Ö. 

0 

25 

29 

Eschmann» 

Rosswein  (Thurm  anf  der 

Sudtkirche)  Wuchsen. 

51 

4  0 

N. 

10 

50  44  Ö. 

0 

43 

23 

KritWegw.IlI. 

• 
• 

* 

•! 

■ 

.    Oll.  r   < ' 

1 

« 

M7 


AoitoOk  (S.-  Peter) 

Mecklenburg 

Rota  (du  Ih»rA 
MariineB-Avdypel 

Rolh  ^ 

Btiem 

Rothenburg  aa  der  Tau- 
ber (nSrdl.  Thtm 
llHiptkirekt),  Btiem. 

Rothhom 

Schweiz. 

Rothmatt 

Schweiz. 

Rothstock  (Bngelber- 

ger-)  Schweiz. 

Rothstock  ivti'} 

Schweiz. 

f 

Rotfidiensalm 

£ar.  Kusslaod. 

Bot-Skär  (insel.  Leacht- 

thnnn)  Eur.  Russland. 

Külleobarg  (Domkirch- 

thann)  nurttemberg. 

RolteDnesl  (infei.  fV.  ö. 
Spitze)  Nea-Holland. 

RüUerdam  (Domthurm) 
Holland. 

Rütlweil  (Sudlkirch- 

tbnrni)  Württemberg. 

Kuluma  (S.  Spitze) 

Grosser  Ocean. 

Kouen  (Callicdralc) 

Frankreich. 

Rouib  (lasei.  fiipfel) 

MohikkeB. 

Rüveredü 

Tirol. 

RovigDü  (Kircbthurm  S.- 

Buremia)  lUyrieo. 

RovigO    (Ma.  del  Soc- 

eor9o)0esteiir.ltalieii. 

RuyStUU  (Kircbthurm) 

IBBglaAd. 


54«  fr  ar'K 

47  iw  2L 
49  tttia 

46  47  1«  N; 

47  BO  35  N 
46  51  16  N. 
46  61  45  N 

60  27  57  N 


59 


48 


31 


51 


48 


12 


49 


0 


45 


45 


52 


58  9  ^^ 

2Ö40  N 

59  30  S. 
55  19  IS. 
10  6  N. 
32  18  S. 
26  29  N. 

2  0  S 

55  36  N. 

4  56  N. 

4  5  N. 

2  53  N. 


142  |B  ^  ö. 

9  W  «r, 

r  "7.  Ci 

7  W  ai  ö. 

5  $2^0  . 

5  U  39  Ö. 
6^      45  Ö. 

6  U  59  Ö. 
24  12  41  Ö. 


24 

6 
113 

2 

6 
174 

1 

127 
8 
11 
9 
2 


20  23  Ö. 
35  52  Ö. 
10  48  Ö. 

8  59  Ö. 

17  17  Ö. 

51  18  Ö. 

14  32  W. 

44  55  Ö. 

40  20  Ö. 

IT  42  Ö. 

27  17  Ö 

21  33  VV. 


0  39  10 
0  31  22 

t>  122  51 


0  ^aiü.^JfiMhflitim. 
0  t:^  ^:Jfiachi 
0  M  jtb  JfisdaaätL 


i  38  51 

1  37  22 

0  26  24 

7  32  43 

0  8  36 

0  25  .  9 

11  39  25 

0  4  58 

8  31  0 
0  34  41 
0  45  11 
0  37  49 
0  9  26 


^reycinet 


1 


18?6.   >  .  ^ 

l 


c  .'I 


EschmaiUL 


St.  Petersb.  ' 
Kai.  1H21. 
Herllia  IX. 

■Schubert  II.  n. 
ph.in.Sl.P.L 

Meuuninger. 
IViAgll.  3T6. 
iuayeoholf. 
.VlemmiAger. 
DuperTe;]r. 
A  .1836. 


Duperrey, 
1830. 

KohrerZ.XilL 
480. 

Port.  Adiiat. 


^18^  geogf. 
M.  III.  379. 


M8 


Ort  und  Laad. 


Rii  (ftM*!) 

Carolinen-Archipel. 

Ruad  s.  Torlosa. 
Kubren  (grand-;  Uautoi 

Alpes)  Frankreicti. 
Rudkjobiflg  (lurchc) 

DinaBtrk. 

Rie     ^      ^  / 
Schweis. 

Rübe  od.  ßyueu  (caiue- 

4n1e)  DiBemüt 

Rubeaau  (KircJie) 

Stöhsen. 

Ruckersdorf  (Kirche) 

Saasen 

Kuckerswälde  (Kircbc) 
Sachsen. 

RükoOÜ  (kalJiol.  Kirch- 

thm)  Sur.  Rnssland. 

RuiTec 

Friokfeich. 

Runinella  (mit«  der 

Ll^gfia  des  Palastes) 

'  Kirchensuat 

R«mailiid«ic*  Alphfus) 
GtÜBclieiilaBd. 

Rugf ed  bland  (6ti- 

liebste.  SiidoMpiUe) 

Britisches  America 


44  37  10  N 

54  56  15  N 
46  37  16  i\ 

55  19  57  N 

50  36  0  N. 

51  3  26  iN. 
50  37  53  IS. 
54  37  1  N. 
46  1  46  N. 
41  48  11  IV 

37  36  51  Nj 
43  41  14  N. 


RBipiB 


Uuss.  Polen. 


Rombwg  (Kirchr) 

Böhmen. 

Rnniantsov  (cap) 

Ru^.  America. 

Rumpenheim  (ScM-ss- 
thurm)  Kurbessen. 

Ramsch  i<;rhki 

Kur.  Russland. 

Rnngamalli 

HindosUn. 

Runganelly  (Högci  und 

Pa-o,io)  Hindostan. 

Rungaswamy  (Hügel. 
Pagode)  üindoslan. 


53  4  56  N. 
50  57  14  N. 
61  52  0  N. 
50  8  3  N. 

54  51  2$  N. 
10  38  58  N. 
13  39  55  N. 
13  28  3  N. 


9^  59-  58« 


4  36  49  0. 

8  22  17  Ö. 

4  29  13  ÖJ 

6  26  10  0. 

10  58  5  Ö. 

U  50  20  Q. 

10  47   0  Ö. 

23  10  27  Ö. 

2  8  40  W. 

10  20  58  Ö. 

19  6  44  ö 

67  94  B  W. 


Ulke.  KHl 


Dan.  Karte. 
1840. 


0  18  27 

0  33  29 

0  17  57 

0  25  45 

0  43  52 

0  47  ,  21  l^iicbs.iurtet. 


i 


I 


Wess.B.179V 
183.  corr. 

:>Äcbs.  iuite. 


11  6  30  Ö. 

12  13  37  Ö. 
168  48  OW. 

6  27  45  Ö. 

21  51  50  Ö. 

75  37  56  Ö. 

74  31  34  Ö. 

75  15  47  Ö 


0  43  8 

1  32  42 
0  8  35 

0  41  24 

1  16  37 
4  29  37 


;)dcbs^  iiaxiet 

Bergh.  Aüudü. 
1840. 

Krii.  VVe^w.l. 

PeyUei»  183& 

Jones 
W 


Textor. 
Hertha,  IX« 

iSiehi^Iart«, 

Lütke.  B.  ph, 
m.bt.F.I. 

Gerttiif, 


1  8  26 

0  48  54 

11  U  12 

0  25  5i 

1  27  27 
5  2  32 
4  58  6 


Texter.  ül^Mi 

IX. 

A6.R^H1L 


As.  Rea^Jfr 

corr. 


.  ij.  ^  jj  by  Googl 


fiMfrapUsebe  QrMMttnnMgM. 


OrtBdLaiHL 


Rmgpore 
RniU« 


üiüieriBdien. 
Vlndostan 

itthnrm 

Enr.  Rnss: 


RmL9  (Uncbtthnraii} 

siand. 


Kuom  (S.-  AoMble) 

Frankreich 

Rüper 

Rurick  (S.  Tteil) 

Pomota-insels, 

RuSChtSCbuk  (Thorm) 

Kvr.  Tftrkei. 

ROflkoIe-UsUc  (am  Indi- 

fiifca)  As.  RnsBlaod; 
Rvssapugly  fB«rr««^t 

Wohmnf  )  lUndostan. 

RlUlt  (kSckftor  Klick» 
fiimi)  Ungarn; 

Rnttand  (Venumt) 

VerelB.  Staaten. 

RyacoUah  (Piagn«iMfU 

•  IIindo8Uui.{ 

Rye  (KiNiIhnriD) 

El^Uuid: 

Rynian  droog 

Hindoitan 

Rypen  s.  RüiNh 
Rxeszow 

Galixien. 


Länge  Ton  Faris 
In 

Bojipn.  Zeit. 


Saar  (Thim  der  Capelle 

östlich  am  Schlosse 
Saar)  Mähren 

Saati  (Pilffrkirchthurm) 

Böhmen 

Saba  (Insel.  Mitte) 

Kleine  Antillen. 
SabaniUa  (Spiue) 

Cai)a 

Sabine  (Cap) 

Rnsf.  America. 
SaMonetia 

Oesterr.  Italien. 


26°  5r  15' 

92** 

15'  ü  Ö. 

61» 

9« 

0* 

WUcox  n.  Jo* 

BM  A  R  n. 

30  57  48 

N. 

To 

13  40  Ö. 

0 

1« 

00 

TT  eDD.  Aä.neS« 

57  48  1 

N. 

Oll 

•# 

Ji    Ü  u. 

4 
1 

Ol 

UllDI. 

Ad    KO  OQ 
40   00  09 

IN. 

A 
U 

10  91  V* 

A 
V 

O 
9 

A 
V 

« 

A   4  BÄK 

30  OD  15 

n. 

11     O  V» 

1 

IBA 

tioogson«  Aaii* 
lY. 

15  ao  0 

S. 

148 

56  30  W. 

9 

55 

46 

Kötielmei 

36  17  ö. 

« 

ceir.  Dop. 

43  50  a7 

N. 

23 

1 

34 

25 

StniTe.  BoO. 

8o.de  StP.IL 

71    U  Iv 

IV. 

147 

10  30  0. 

0 

fr 

48 

42 

TT^aiigcll.  o. 

pll.BLSkPX 

22  30  20 

N. 

86 

2  8  ö. 

5 

44 

9 

Reob.Riirow« 

• 

As.  Ree.  IT. 

47  48  5 

N. 

14  20  30  ö. 

0 

57 

22 

0.  A 

43  36  0 

N. 

75 

17  51  W. 

• 

5 

1 

11 

Rowd«  Zf  Z« 

12  31  16 

N. 

79 

44  3  Ö. 

5 

2 

56 

As.  Res.  X. 

eorr. 

W  9l  1 

1 

36  24W. 

0 

6 

26 

n«  I.  iw. 

13  21  17 

75 

42  20  Ö. 

5 

2 

40 

As.  Res.  Z. 

coir. 

OU     U  Od 

ii. 

19 

42  0  Ö. 

i 

18 

48 

OCiW  In.  U.A. 

* 

XIX.) 

49  34  54 

«(ff 

13.36  31  Ö. 

54.  26 

0.  ^ 

50  10  54 

N. 

11 

12  29  Ö. 

0 

44 

50 

Ö.  A 

17  41  10 

N. 

•65 

33  30  W. 

4 

22 

14 

1839. 

23  430 

83 

56  47  W. 

5 

35 

47 

OiunaoDs. 

68  56  40 

N. 

166 

55  22W. 

ii 

7 

4i 

Reechey. 

44  59  47 

N. 

8 

9   1  0. 

0 

33 

36 

A  Inf.  gdegr. 
1837. 

I4nge  von  Paiis 

Brette. 

in 

Bocrn. 

1 

7M\ 

SftMe  (c>p) 

43^  :i3'  57" 

5b'  27"W. 

4^31- 

54' 

Si,  Ch.  0£ie 

BrittocIiM  America. 

Sable  Island  rVTesteode) 

43 

5Ü  30 

N. 

ti2 

33  58  W. 

4 

10 

16 

Jonps  KriL 

BrilisdMs  Aineilct. 

Weffw.  vn. 

Sabuya 

5 

38  0 

N. 

76 

32   7  W. 

5 

(i 

9 

OlUnanas. 

iiou^vnuuiiia. 

Sacabe 

IT 

23  0 

c 

68 

4  OW. 

4 

32 

10 

reniiandjissT. 

V  II«  1  a  • 

• 

SackaUen  s.  Tarrakai. 

N. 

1   d  Ö. 

Sacharnaja  (F'^stunj;) 

49 

38  37 

IQ 

3 

16 

16 

Wisniewsky. 

Eur.  liu^^ldlld. 

Hertha  IX. 

Saabaa 

dl  21 

N. 

in 

2d  35  Ö 

«9  V» 

0 

dl 

58 

UerUui  iL 

Preusjjeu. 

9  51  Ö. 

^acüe  (Dom) 

45 

56  55 

N. 

0 

dO 

39 

Ing.  geogr. 

Oeslerr.  Ilalieu. 

1837. 

^ekeik  (ö.  Theii) 

16 

31  0 

S. 

146 

32  20  W. 

9 

46 

9 

Bellingshau- 

P(unolu-luselD. 

sen.  Dup. 

Sacramenlo  (»udiiche 

34 

8  14 

S. 

VIV/ 

10  52  W. 

1 

0 

43 

BarraL 

Coionie)  Uruguay. 

Sacralif  (Cap) 

36 

41  0 

N. 

5 

48  37  W. 

0 

23 

14 

Tofino. 

Spaoien. 

Sacrifices  (Insel) 

19 

10  10 

N. 

98 

26  40  W. 

33 

47 

OUmanns. 

Meucan.  BundesstaaL 

Sadisdorf  (Kircke) 

50  50  37 

N. 

11 

18  8  Ö 

0 

45 

13 

äächs«  Karte. 

Sachsen. 

Sadras  (riaggenmast) 

fiindosuua. 

12 

31  34 

N. 

77 

51  58  Ö. 

5 

Ii 

28 

As.  Res.  X. 
corr. 

57 

19  51 

N. 

8 

11  59  Ö. 

0 

32 

^^^^ 

48 

Wess.B.1795. 

DSaemaii. 

206.  coffT. 

SiekiDüpea      .  . 

47  33  15 

N. 

5 

36  53  Ö. 

0 

22 

28 

Amm.u.Boha. 

Baden. 

A.G.E.XXX]. 

Silö  (Bake) 

58  20  21 

N. 

R 

52  17  Ö. 

0 

35 

29 

Seiander. 

Schweden. 

24  47  ö. 

5äler 

60 

20  4Ö 

N. 

13 

0 

53 

39 

^Idüder. 

Schweden. 

9  14  W, 

Safelv  (Bucbt) 

66  31  59 

N. 

86 

44 

37 

Parry  U.  113. 

Britisches  Aveilca. 

46  58  Ö. 

SIg  (Sig»al> 

47 

13  57 

N. 

14 

0 

59 

8 

Ö.  A 

Vngan. 

59  13  ö. 

51 

39  36 

N. 

12 

0 

M 

57 

SeylTertn.Da?. 

Pmssen. 

Z|  XV.  71. 

Sacra  O^rg) 

41 

48  1 

¥. 

30 

30  0  S. 

2 

2 

0 

Ganttier,  1824. 

As.  Tttrkel. 

fleograpUNli  OrtifctliMMiiingea 


Said  s.  Seida. 
Saigatka 

Est.  ftnaliiid. 

Saintaf  (8-  lalivfe) 

Frankreich. 

SilBtaa  (tot-;  W.  SpiUe) 

loeiiia  AnflUen. 

Sainins 

Sdbweiz. 

Sairm 

GUfl.  Pr.  Kontcbe. 

Salla  (Berg.  Gipfel. 

8datif)Griecb6iiland. 
Salasnra 

Uiadostaii« 

Sakaiia  (lnB4uff  dei 
SmaM)  As.  Tfkrkei. 

SaUMlian-oala-khoton 
]laiit€koiirel. 

SakialKliiii 

Kasi.  Polen. 

Sala 

•  Schweden. 
Salamanca 

Meiicaii.  Bvndeaitaat. 

Maaila  (Raiaen) 

Giiecheniand. 

Salasa 

Sacitfea. 

Salayer  (■ördl.  Spitze) 

Ceiebes. 

Salft-y-Gomez 

Grosser  Oceao. 

Stüi  od.  Rabath 

Uarocco 

SaleUueh 

Aecyi^ten 

Sälen  (Ö.Ind.  mar.  hall) 

Verein.  Staaten 
Salice  ^Mthnnn) 

Neapel. 
Salina  (laMl.  Kirche 

Am*i&)  SIcilien. 


5Ü"43'  15 


4S  44  40 

« 

1$  50  50 
47  18*13 
41  41  0 
37  50  13 
20  55  33 
41   9  34 

50  055 
53  35  30 
59  55  17 
20  4D  0 

37  57  0 

51  21  54 
5  46  45 

20  37  46 
34  345 
30  47  30 
43  31  19 
40  33  5 

38  35  40 


31^  9'  30"  Ü. 


N.   3  SO  44 


Ii 


2^  4»  38* 


63  98  36  W. 

N.   4  45  13  ö. 

N.  79  3B  30  ö. 

N.  19  54  59  ö. 

N.  78  n  0  Ö« 

N.  38  18  50  0. 

N.  135  7  30  0. 

N«  18  38  10  ö. 

N.  14  16  37  Ö. 

N.103  16  OW. 

N.  31  13  15  Ö. 

Jü.  10  53  8  Ö. 

S.U8  8  0  0. 

S.  107  46  33  W. 

Ji.   9  5  54  W. 

N.  29  36  17  Ö. 

N.  73  14  21  W. 

N.  15  37  36  Ö. 

M.  13  28  30  Ö. 


0  11  55 

4  15  54 

0  19  1 

5  17  54 

1  19  40 

5  13  8 
1  63  15 
8  30  SO 
1  13  33 

0  57  6 

6  53  4 

1  34  49 
0  43  39 

7  53  32 
7  U  6 

0  36  34 

1  58  35 
4  52  57 
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2 

67 

35 

6 

61  52  Ö. 
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106  56   0  Ö. 

2  3  47  Ö. 

11  9  21  Ö. 

3  49  34  0. 
5  29  56  ö. 
5  33  32  Ö. 
5  45  56  Ö. 

ilO  20  55  ö 


äMllA9^  ReiteMMN- 


WraiiL'cl. 

Ueriha  UL 


10  vH 

0  20  m 

1  .  t  10 


2    5    1  ILelorzecKrit. 
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0  43  25 

0  10  34 

0  7  45 
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0  23  4 

7  45  24 


Wisniewsky. 

KdUardLKrit. 
Wc«w.  IL 

Hertha  IL 
TnuMhot 


KrayeohoiT.  A. 
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Schleswig  (Michnchs- 

54  31  8 

N. 
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0 

42 

52 

Krii.  >yegw.L 

JürohensUat. 

corr. 
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SS» 


Ort  mul  Land. 


Ii 

.Bogen.  I  Zeit. 


Aatorit&L 


Hibdoslui. 

Shalkar 

HtedoBttn. 
Shealdoo  Nvllah  (ver- 

♦"iiii^'ung  mit  lii  n! 

Sbeemoga  (f  !  l3  56  33  N. 


51   6' 31  1^. 

28  38  50  N. 

32   0  2  ff. 

2Hb  B  n. 


Sheffield  (Lc  ucliltlinrni  ) 

Verein,  ätaaieii. 

ShegdaUsc!iin<K  oy 

Aslat.  Kuwland. 

Slielburno  :  htUrnrn) 
Britisches  Ajnerica. 

Sh^nnimnlla 

Hlndo&lan. 

Sheppey 

Sherborne  (EircM!  irm) 
£nglaü(i 

Sherness  (Pia 

Sheva/rnni^a  (i^rn^^e^ 

ftigOdr)  illlidoSlclü 

Shevamalli  iv.v^n^\r) 

illiiJoSlUli. 

SheTelipOüt(i-ui  ra::-()r<  j 

Shiburne  (Schioss) 

Etigland. 

üjiiph.irfiinn   1*5.  w, 
^i>ii/.v.)  iUdiuulüli. 

Tilget. 


41  2  50  N. 
5)  16  0  N. 
43i7  31  N. 
11  9  27  N. 
51  24  23  N. 

50  56  50 

51  26  45  N. 
13  10  9  N. 
il    2  12  I«. 

8  9  23  N. 

9  30  37  N. 
51  39  25  N. 
45  36  25 

51  43  10  S 
31  46  40  N 


75*^11'  59"  0. 
4  31  49  W. 

76  54  53  Ö. 
76  12  3  Ö. 
87  28  53  Ö. 

73  32  ö 
75  46  8  W. 

118  d6^50  ö. 

67  39  4  W 

75  16  59  ö. 

1  34  12  W. 

4  50  SO  W. 

1  35  58  W. 

74  55   6  Ö. 

75  15  12  Ö. 
75  10  52  Ö. 

75  20  53  Ö. 
3   17  30  VV. 

03  42  7  W  . 
03  37  31  VV. 

76  24  16  ü. 


^  ü«»  4S'  As.  Res.  X. 
oorr. 

ÄI.  III.  36Ü. 


0  18  7 

5    7  40 

5    4  48 

5  49  56 

4  53  6 

5  3  *5 
7  55  47 

4  3d  36 

5  1  8 
0  6  17 
0  19  23 
0    6  24 

4  59  40 

5  1  1 
5  0  43 
5  1  24 
0  13  10 
4  14  48 

4  14  30 

5  5  37 


ß.  Burrow.  As. 
Res.  IV. 

llndgson.  A.B. 


R.Bdfrow.As. 
Res.  IV. 

As.  Rm.  X. 

COIT. 

Hamb.  B6r^ 
seiib. 

Fuss.  S.  XI. 
Sr.  Cb.  Ogle. 

As*  Res.  X. 

corr. 

M.  Pli.  Tr. 
XUII. 

M.  lU.  380. 

M  Tl.  125. 

1836. 

As.  Res.  X. 
corr. 

As.  Res.  XIII. 
As.  fies.  XIII. 

As.  Res»  xni. 


fnnf'c.  Krit. 

Vli, 

l'itzroy,  \h\2, 

!lo,l_.-on.  A.ii 


V.  Uttrow  geogr.  (htfbeftiBnnngen. 
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Ort  ind  Land. 


Shippur  (Himalaja) 

Uiudoslan. 

Ear.  Uusslaud 

Shoklanga  (Dorr) 

Asial.  Russl&nd 

Sholanghur  (grosse  Pa- 
gode) Hindoslan. 

Shor^hani  (Kirchlhurm) 
England. 

Shonkianga  (Fiuss.  S. 
Spitze)  Neu-Seeland. 

Shouraki   (Bai.  Anker 
platz)  Neil-Seeland 

Shrewsbury  (s  -  chad> 
Kjigland. 

ShuDganiacoil  ipairode) 

Hindostan. 

Shiit-in-lsland  (SM- 
weKi(iide)BrilAuienca. 

äi-'an-fou 

Chin.  Pr.  Chensi. 

Siang  (Xasol.  N.W.SpUzc) 
Molukken 

Siang-chan-hian 
Chin.Pr.Tche-kiaiig. 

Siang-lcheou 
GMn.  Pr.  Kiraang-si 

2)iang-lhan<-hiaa 
GhiD.  Pr.  HoQ-Dan 

;SiaD£->yang-fou 
Chhi.  Pr.  Hon<-pe 

Siao  (.M.  W.  Spille) 

Celebes. 

Siao-hian 
GhiB.  Pr.  nasg-toii 

Sicasica  od.  Cicacica 
BoliTia. 

Sicie  (Cap.  Wache) 

Frankreicli, 

Siculiana  (Urcbe) 

Sieffien. 

3idari  (Cap.  H.  w.Spitzc) 
ionische  Inseln. 


Breite. 


LiBgeTonPaiis 

in  ; 
Bogen.     I  Zeit 


31° 

0'  30^'  Nj 

5k 

6«  43* 

llodgso]|,A3. 

iV. 

50 

15  37 

26 

19  52  Ö. 

1 

45 

19 

WIsniewsky. 

Hertha  IX. 

51 

50  31 

M. 

118 

1  38  Ö. 

7 

52 

7 

Fuss.  Mem.  de 

St.  Petersb. 

13 

520 

IS. 

77 

7   8  Ö. 

5 

8 

29 

As.  Res.  X. 

corr. 

50 

50  0 

N. 

2 

36  43  W. 

0 

10  27 

M.  1.  337. 

35 

31  45 

171 

5  10  Ö. 

11 

24 

21 

D'UrrUle. 

37 

2  38 

b. 

IT3 

i  30  Ö. 

11 

32 

6 

O'UrviUe. 

52 

42  28 

N. 

5 

5  17  W. 

0 

20 

21 

M.  Ul.  380. 

9 

10  19 

N. 

75 

14  54  Ö. 

5 

1 

0 

As.  Bes.  ™i. 

44 

36  35 

N. 

65 

38  12  W. 

4 

22 

33 

Jones.  Krit. 

34   0  Ö. 

VVegw.  YIL 

34 

15  36 

106 

7 

6 

16 

EodUdier. 

0 

18  55 

N. 

127 

28  45  Ö. 

8 

29 

55 

ü'UrviUe. 

29 

34  48 

W. 

119 

22  27  Ö. 

7 

57 

30 

Endliclier. 

23 

59  0 

JN. 

107 

5  50  Ö. 

7 

8 

23 

Endlicher^ 

27 

52  30 

IS. 

110 

21  52  Ö. 

7 

21 

27 

EsdUcher. 

32 

6  0 

IS. 

109 

45  46  0. 

7 

19 

3 

Enillichfir. 

2 

32  0 

IS. 

123' 

3   0  Ö. 

8 

12 

12 

D'UrriUe. 

34 

12  0 

N. 

114 

53  21  0. 

7 

39 

33 

Endlicher. 

17 

19  53 

S. 

70 

28  OVV. 

4 

41 

52 

Penüand»1837« 

43 

3  6 

^. 

3 

30   0  Ö. 

0 

14 

0 

Gaamer4821. 

37 

19  50 

N. 

11 

6  13  Ö. 

0 

44 

25 

Sfflytb,  1835. 

39 

47  2ö 

17 

22  0  Ö. 

1 

9 

28 

Gaijittier,1821. 
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ßidoUiorn  (grosses) 

Schweix. 

Sidera  (Cap.  Gipfel) 

Eor.  Tikrkei. 

Siders 

Schweiz. 

Sidney  s.  Jackson. 
Üiek  (lyrdlUiurni) 

Dänemark 


4o  29" 


40  U  N. 
35  17  40  K. 
46  '17  39  N 


Sleldce 

Rnss.  Polen. 

Toscan«. 

Sieipc2 

Russ.  Polen. 

Sierra-Leona  (cap) 

Guinea. 

Sifdlllüdnsel.  Der  h'n~fi?tc 

Punct)  GriecliLiildüd. 

Si£[n  (Signal  auf  d.  Ruinr 
d.  Forts  Sign)  Dalinat. 

Signal  des  Fran<;ois 
Schweix. 

Signalhorn 


Schweiz. 

Signildskar  (Telegraph) 

Ew.  nnssland. 

Sigtuna 

Schweden. 


5;i  3ö  d 
52   9  51  N 
43  19  19 
52  52  50  Ii. 
B   29  55  N. 
36  58  5  1«. 
43  42  16 
46  55  54  N. 
46  15  22 
60  11  55  JS 
59  37  33  K 


y  5ü'  5Ö"U. 


5  58  38  Ö. 
23  58  25  Ö. 
5  12  3  0. 


0**       48*  ii^ohnuuui. 


Pvnet)  Griechenlmd. 


Siiislria  (Sloscbee) 

Ew.  T&rkei 

Sillenstede  (w.Cicbeisp. 
4«vXirdl«)0Ideilburg 

Silieyro  (Cap) 

Spanien. 

Si-louDg-tcheou 
CUn.  Pr.  Konang-sL 

SilTi  (Signal) 

Neapel. 


44  7  10  N. 

53  34  34  N. 

42  7  0  N. 

24  32  24 

42  34  0  N. 


7  57  47  Ö. 

19  58  40  Ö. 
9    0   6  Ö. 
17  22  40  Ö. 

15  39  24  VY.j 
22  22  21  Ö. 

14  17  44  U. 

4  15   8  0. 

5  24  3d  Ö. 

16  5b  35  Ö. 

15  15  43  Ö. 
22  46  33  Ö. 
24  54  19  Ö. 

5  39  6  Ö. 
11  16  47  W. 

■ 

103  19  iO  ö. 
11  45  44  Ö. 


0  23  55 

1  35  54 
0  20  48 


l^duaaiui, 

G«iittier,1823. 

Esdunaim. 


0  31  51  pchuniaciier. 

1  19  55 


0  36  .1 

1  9  31 


Liechtenst.  A. 
Hertha  UC. 

Inghirami. 


Textor. 
Hertha  IX. 

1    2  38  i^alfine. 


1  29  29 

0  57  11 

0  17  1 

0  21  39 

1  7  54 
1  1  3 
1  31  6 
1  39  37 
0  22  36 
0  45  7 
6  53  17 
0  47  3 


Gauiaer,1822. 
Ö.  A 

Kschmaim. 

Klint. 

Bert.  (A.  d.  St. 
A.1803.H.) 

Gan(lier,1822. 

StroTe.  Bull. 
sc.deSt.P.11. 

Schrank.  Ann. 

3.  R.  vn. 

Espinosa. 
Endlicher. 
Poit  Adflat. 
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Oft  M 

4  Land. 

Bnite. 

Lange  vo 
la 

BogCQ. 

Zeil. 

Auioriiüt. 

gioibirsk  (Kirche  d.Him 

Kiii.  Kui,i,iaüd. 
6ilUlero|»oä  (iiathcdrali  ) 

Kur.  Kussland. 

biaiieni-dindel  (Milte  d. 
i>«ri(u)  Eur.  Tarkei' 

äiinijaca 

Nea^Grantda. 

HiBdostan, 

Sinimering  s.  Wien. 

Simnilza  <S.-  ConsUntin 

Simne 

iiu»6.  Polen 

SinanO  (Kirchr.  M(^gaIo- 

poiis)  (inecheaknd. 
SlBIpq^r  (Fl  ^eef'nmaiit) 

Hialermdiea. 
SiAes  (Fori) 

Portugal 

SiD-boa-hian 

Chin.  Pr.  Hournan. 

Sin-hoei-lii  iri 
Chin.Pr.Kouang-touüg. 

Siuigagiia  (Domtharm) 

KircbeosUiai. 
Sin-i-hian 

Chin.Pr.Kouang-toung 

Sif-ü&ig-tcheou 

CMn.  Pr.  Kansou. 

Sin-ning-hinn 

\sial.  Türkei. 

Sm*tchbang-hiaii 
Chin.  Pr.  Kian^-si. 

Sin-yang-tcheou 
Chin.  Pr.  Ho-nan. 

Sin-ye-hiuu 

tlüJL  Fr.  Eo^mn. 

Sion 

Schweix. 


Chin.Pr.KüUdiig-touug 


44 
44 
5 
31 

43 
54 
37 
1 
37 
27 
22 
43 
22 
36 
22 
42 
28 
32 
32 
46 


$6  59  N. 

22  27 

23  Ü  K. 
6  12  N. 

a9  8  N. 

21  5  N. 

23  5»  N. 

17  24 
57  30 
3(224  N 
30  0  I«. 

la  2  N. 

6  6 

3d20  ^I. 

14  24  ^. 

2  30  N. 

18  0  IS. 
12  15 
4U25  N. 
14  4  N. 


31 
25^ 
76 
74 

23 
21 
19 
101 
U 
106 
110 
10 
106 
99 
iU9 
32 
112 
III 
ilO 
5 


46  8  ü. 

4ü  2b  Ü 

34  7  W  . 

49  5  Ö. 

0  52  Ö. 
10  0  Ö. 
dSf  57  Ö. 
30  51  ö. 
U  57  W. 
49  42  Ö.{ 
12  50  Ö. 
52  56  Ö 

7  10  Ö. 
26  0  Ö. 
52  10  0. 
49  30  0. 
16  3  Ö. 
40  0  Ö, 

5  0  Ö. 

1  24  Ü. 


31^  4-21' 

2X5 
1  42  42 


WifniewskT. 


W'lsniewsky. 
B.ph.m.St.P.I. 


S'iiive.  Bull. 
*t  deSLP.U. 

5    6  17  k)ltiiiaiiiis. 


4  58  .16 
1  82  3 


1  25  16  Veitor.  Helte 


Ptytfer^  1835. 
1841. 


1  19  11 

6  4i  *  3 
0  U  52 

7  1&  19 
7  20  51 
0  4a  32 
7  12  29 
6  37  52  ItaUiclior. 


Hodgraa.A.B. 
lY. 


Bildlicher, 
fort.  Adriit. 
Miicher. 


7  19  2» 

2  11  16 

7  29  12 

7  26  40 

7  20  20 

0  20  6 


GaaUier,ia2L 
324.  • 


findiiclier. 
Endlioiier. 


Ort  m&  Lanl-^ 


£iouaD-hoa-rou 

('hin,  Pr.  Pe-tchi-li. 

i)UHj[i-\\ei-j»se 

Liu'A.  Pr.  Vun-nau. 

Aciivptcn. 

Maiilcuuurei. 


Nouet«  i^ir. 
1836. 

J(i  iSia. 


;SirianoDOW8kv  (Miaea^  49  43  9       82     t  ^tö  Ö.l  d  iSO 

Inlcndanz)  AS.  Russl. 


Sirico  (KiroUliarm) 

Neapel 

Sisal  (Guten) 

Mex.  BuMMiit. 

ßiSaigaiiaselO'  Die  we*t- 

tkhtt«)  Spaniel. 

SisopolisClsoiirt.Haaiauf]42  26  4^  N. 
•iMrnifet)BiB.TMei 


Sisran 

Bor.  IiiPilud 

SiSSeck  (Kirakth.  Maria 

TMftM.)  CmtiM. 
Sisieron 

Fniikftlch 

SistOWa  (tfoiokeej 

K»r.  TMei 

Si-tchhouan^hian 
ükin.  Pr.  tto-Din 

SlUu  de  CaUbozu 

Neu-Gnnada 

Silka  (Feslaagithurml 

RMisclL  America. 

Six  Madan 

Schweiz. 


Skagecn  (Fanal) 

Dlimark 


Skandi 


ö  |Humb.As.ceoL 

lu.  --^ 


4U  M  40 
21  10    0  N. 
43  22  22  N. 


53  9  i& 

45  29  4  N. 
44  11  Ol  N. 
43  37  14  N. 
ia  5  0  N. 
6  13  21  N 

51  2  52  N 

35  14  20  N. 

46  3?  2a  N, 

54  48  5B  Ii 
51  13  47  Ii 
»  25  14  N. 


12  10   9  0 

92  19  4S  W. 

ti  U  37  W 

25  25    3  Ö 

46  4  46  ö. 

14  2  17  Ö. 

3  86  47  0. 

22  69  23  Ö. 
100  '7  10  0. 
71  (5  58  W. 

13r  49  30  W 

23  41  20  0. 
S  10  4S  ö. 

27  22  e  Ö 

8  iS  4  Ö 

10  tO  Sü  ö. 


0  48 

6  9 

0  44 

1  41 

3  4 
0  M 

0  14 

1  81 

7  16 

4  63 
9  11 
1  34 

0  23 

1  40 

0  33 

0  42 


41 
19 
46 
40 
19 
10 
23 


44 

18 
46 
19 


Neap.  A 
Oll 


Espinofa. 

Sfnifa.BidL««i 
408t  P.  iL 

WtenlcwAf» 
UerdttO. 

Ö.  A 

Bergh.  Abnaa. 
184UL 

Strafe.  Bull. 
8c.de8tP.II. 

Kndttcher. 
Ohmanii»  I.  L 

« 

Preosi. 

Gauttier,1823. 


Wisniewsky. 
Hertha»  UL 

Dan.  Karte. 
184a 
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Länge  von  Paris 

Ort  ud  Lftnd^ 

in 

Bogen. 

l 

Zeit. 

Skardamula  (Miuc) 

36^  53'  ir  N. 

19°  53'58"Ö. 

1  1^  19- 

36' 

FeyUer,  1835. 

Grtechenland. 

Skelleftea 

64  45  21  N. 

«#U     Alt  V. 

i 

Ii, 

26 

Seiander. 

Schweden. 

Skellig-Rock  (zwei  axe 

51  46  10  N. 

12 

54  34  VV. 

0 

51 

White,  1836. 

VraOTJiMW«fU.)IrIftnd. 

Skerries  (Lcnchttharm. 

53  25  20  N. 

6 

55  oO  W. 

0 

43 

M.  II.  356. 

FixMFMtr)  EngUnd. 

1836. 

Skjelskur  (Kirch«) 

55  15  4  N. 

8 

56  56  0. 

0 

Oer 

35 

Dan.  Karte, 

Dlnenirl. 

1840. 

Skdfde 

56   2  44  N. 

10 

28  57  0. 

0 

41 

56 

Selaoder. 

Schweden. 

Skopelo(lBMl.  Gipfel  def 

39  8  13  N. 

21 

21  35  0. 

1 

25 

26 

GaulUer.iö23. 

9er{M  Delphi) 

Griechenland. 

Skndenee»  (f  eMw) 

99  8  45  N. 

ii 

A 
V 

11 

56 

1613. 

Norwegen. 

Sknlini  CP  'sniiiuO 

47  19  13  K. 

«9 

16  21  Ö. 

4 
1 

J| 
mL 

5 

Strove.  BnO. 

£ar.  Rufifilend. 

» 

sc.de  Si.PJL 

Skrira  (Cathedr.  d.Him- 

49  43  59  N. 

I 

25 

Wisniewskr. 
B.ph.in.StP.L 

■oifJiL)£ur.Roasiand. 

SkyioCkKyKoehila.Tn  s.) 

Griechenland. 

38  :49  M  N. 

22 

16  50  0. 

1 

29 

• 

Gaultier,  1823. 
321. 

Sla|eIse(liNli«  8.-reler) 

55  24  13  N. 

9 

10  0. 

0 

36 

1 

Dan.  Karte, 

Dinemark. 

1840. 

Slano  (nmithurm) 

42  47  3  N. 

15 

33  41  0. 

1 

2 

15 

Port.  AdriiL 

Dalmaüen. 

Slatina  (Kirchtharm  S.- 

44  25  56  N. 

22 

0  33  ö. 

i 

m 

28 

2 

Strwe.  Bull. 

TroiUki)  Wallachei. 

ac.de  SLP.U. 

Slavianosserbsk  (Kirche 

48  35  32  N. 

•37 

0  50  ö. 

2 

28 

9 

Wi.sniewskr. 
B.ph.mJSt.P.L 

g,-  Peter  o.  Paal) 

£ar.  Russlaad. 

duto 

57  42  14  Pi. 

16 

30  17  Ö. 

1 

6 

1 

Seiander. 

oUvvnO  (3Io3chce  Adschi- 

42  40  45  ri. 

23 

59  25  Ö. 

1 

35 

58 

ijfruve.  Bull. 

VrwiU  "*l/avti«iili f 

er  Ha      P  ir 

Enr.  Tftrkel. 

44  45  ö. 

Slonmik 

50  14  45  N. 

17 

1 

10 

59 

Liechtenst.  A. 

Rqss.  Polen. 

Hertha  UL 

Sloniin  (Bernard iner- 

53   318  N. 

22 

58  5  0. 

1 

31 

48 

Wisniewsliv. 

MMt«r)J!inr.ttiis6iana. 

B.ph.ai.SiJP.I. 

Slongh  (OkMrr.  r»  J.Her- 

51  30  20  N. 

2 

56  23  W. 

0 

11 

46 

Nant.  Ahn. 

idMi)  England. 

* 

Saudan  (aignai) 

43  41  54  N. 

13  24  32  Ö. 

0 

53 

38 

PorL  Adiiat 

Dalmatien. 

Creograpkisoke  Ortobestimmiugea. 
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Ort  und  Land. 


.  Lauge  von  Paris 
in 

Bogen.  Zeit 


Aotorilltt. 


Snilte-Rocks  (Le«ehllh 
■isMlmn)  EngllDd 

Smarden  (üniktiiann) 
England 

Snn  dfora  (ftoiiieni« 

Ulthe  ia  d.To  r  s  ta  (]  t  n  a  c  Ii 

JMcnd)  Serbien. 

Smerna  (Berg.  Gipfel 
.  taiiGam)  Griecbenl. 

Smolensk  (Cathcdralc  (1 
&Bynia(franzns.Cnnsij1.) 

Asialisclie  Türkei 
Snäfjai  s.  äueeüeid 
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Grasse. 

Chassiroo. 
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Gray. 

LoBdeao. 

Lotdan, 

6riB«i. 

LovhaBi« 

Groix, 

Lonis. 

Gurret 

Loavien. 

Goerrando. 

Ltt^on. 

GaiBgiBiD. 

LeneviUe. 

Hagenau. 

Lvre. 

Hagne  (la). 

Lure* 

Havre. 

Lyon. 

HazebrooiA. 

Macon. 

Heaiuu 

Maladetta. 

Heve. 

Male  (S^X 

Hondtschoote. 

Matners. 

Honeclu 

Mans  (le)» 

Honfleur. 

Mantes. 

Honorat 

Marborn. 

Issengea«^ 

HarcelUn  (S.-). 

Issoire. 

Marennes. 

Issoudun. 

Maries  les  Samtes« 

Jean  d'Angely.  • 

Marmande. 

Jean  de  LiUk 

Marseille. 

Joigny. 

Marvejols. 

Jonzac. 

Mathieu  (S.-). 

Lan&res. 

Maul^on. 

Lanuion« 

Maupas. 

Laon. 

Mauriac. 

Lapalis. 

Mayeune. 

Lardier. 

Meaux. 

La  Reole. 

Meidje. 

Largenliere. 

Melle. 

Laval. 

Melun. 

Lavaur. 

Mende. 

Le  Blanc. 

Menehould  (S.-*). 

Lectoume. 

Metz. 

Lesparre. 

Mezieres, 

Levant. 

Miliiau. 

Le  Vican. 

Miiaiide. 

Libuuiüü. 

Mirecuurt. 

Lille.  » 

Moissac. 

Limoges 

Moncontour. 

Limoux. 

Monges  (les). 

Lisieux. 

Mo&targis. 

L6. 

MoataidMUi. 

Loches. 

Montbard. 

Lod^Te. 

•  MontbelllanL 

Lon^i. 

.  ifontbriabn. 

Lons  le  Sinhiier. 

MontoaL 

Lorieit 

HoaUCassel 

Moni  de  Nanan. 

Montdidier. 

Hont  d'Or. 

Montöllmari. 

Montfoil 

Wontln^D. 

Hont-Medy. 

MontmorilloB. 

Montpel&er. 

Hoat-Perdii.- 

Hontreoil  sar  Her. 

Mont  Saint  Lovp. 

Morlaix. 

Mortagne. 

Mortain» 

Mottlins. 

Mourr^  de  Chenies. 

MuraU 

teuret. 

Nancy. 

Nantes. 

Nantua. 

Narbouae. 

Nerac. 

Neufchiltoau. 

NeufchaleL 

Nevers. 

Nimes. 

Niort. 

Nogent  le  Rotrou. 

Nngeul  sur  Seine. 

Nontron. 

Nouvelle  (la). 

Nyons. 

Omer  (S.-). 

OitTon. 

OUwine  (les  Sabies  d'). 

Orange. 
•  Orleans, 

Orlhez. 

Ouessant. 

Oystreham. 

Paimboeuf. 

Pamiers. 
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PelYonx. 

Penfret 


Penmard. 
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Perigtteu 
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Perpienan. 

Rochefort  - 
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Pilier. 
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Rouen. 
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PloermeL 

Ruffec. 
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Pol  (S.-). 
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Sancerro. 

Pons  (S.r). 
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Pont-4-MottS8on. 
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Ponlarlier. 

Sarrebourg. 
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Ponlivy. 

Sarlene. 

Pont  l'Ev^que. 

Saumur. 

Pontoise. 
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Porquerolles. 
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Schelesladt. 
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Puy  (Le). 

Sedan. 
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Segr4. 

Querquevillu. 

Sein. 
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Selz. 

Quimper. 

Semar. 
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Senlis. 
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Sens. 
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Sisteron. 

Remy  (S.-). 
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Soissons. 

Rethel. 

Strassburg* 

Rheims. 
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R'hodei. 
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Rib^ne. 

Thabor. 
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Thiers. 

Riom. 

TFiioDviile. 

Roanne. .  - 
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Toni. 
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Tournoü. 

Tours. 
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Troumousdb 
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Tulie. 

Ussel. 
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Ventoux. 
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Verdan. 
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Verrins. 

Vesool. 
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Augstmatlhonu 

Aamont. 
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Avry. 

Avulli. 

Bantiger. 

Barbereche. 

Barthelemj  (S.-). 
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BeUimont. 

Belpberg. 

BemlinliUMlu 

Berg. 
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Benhaidabeis. 
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Biberau 
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Blasihorn. 

Bltfmlisalp. 
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Bieilhon. 

Brisen. 
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Schreckhorn. 

Suchy. 
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Schwarzhorn. 

Suiry. 
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Schweineberg. 

SuU'ck. 

Vuadens. 

SchwendQil>eifk 

Sulgon. 
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Schwel, 

Sustcnhom. 

Vufflens, 

Se^au. 
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Tannenberl^ 

Wäldi. 

Serolhet 

Tannhorn, 

WalperswyL 
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Sidelhorn. 

Tlii6rsteiAl)erg. 
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Thun./ 
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Isola  RoaWi 

Leone. 

Limbara» 

Linas. 
Madaipna. 
Maifatano. 
Monte  Santo« 
Mortory. 


Bionlina. 
Ginesio  (S.-). 
Granajola. 
Lammah.  . 


mnuidola. 
Modena. 


Guastalla. 


Alloocio  (S.-). 
AltopiMio.  • 

Alyernia.      ,  . 
Andrea  (S^vX 
Areuo. .  .  . 
Argealaro* 
Artimlno, 
Asciano. 
Asiniluiga* 
Barga. 
Bibbiana.  , 
Bibbieiui«.   >    .  -  . 
Bibbona. 
Bientina. 

Borgo  alla  coIHna. 

Bnr^o  S.  Loroiizow. 

Bosco  ai  Frati.  .i 

Brolio. 

Brovri. 

Brozzi. 

Baonconveato.  . 
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Pecora. 
Pietro  (S.-)- 
Porto  Torres, 
Porto  VeiMMPe» 

Bazu. 
Brpar^to. 

Sardo. 
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Lucca. 
Lugliano. 
Massarosa. 
MoQle  Serra. 

Kodena. 

Monte  CimÖDO, 
NoTi. 


Seyera. 
Tavolara. 

Testa. 

Teulada^  i 

Tolaro., 

Toro. 

Tricali. 

Urtico. 

ViUoiia  (S.-). 


Nozzano, 

Porcari. 

Viareggio. 


Regglo. 


Fama. 

Tarn 

Calafliria. 

CaleBiano. 

Capraja. 

Carmignaiie« 

Canolano. 

Casciano  ($tt)>)  t 

Casoiaa. 

Casote. 

CastagnetQ. 
Caslel  a  Signa* 
Castel  FalL 
Gaste!  Fioreniinak 
Gastel  Franoo  dl  iopra. 
Gastet  Franco  di  aotto. 
Gastellina  del  GhiaalL 
Gastel  nuovoBofardeiiga. 
Castel  naovo  Xanimdl. 
Gastiglioncella«  . 
Gastigliono. 
Gecina« 
Geisa. 

Gercin«»'    .  / 


Piaoenza. 


CerrejU»  GoidL 

Certaido. 

Chianni. 

Chiaanre« 

GviteHa. 

Colle.  I 

Cortona. 

Cristoforft  (S.-). 
CutigUano. 

Doccia. 
Donato  (&-)• 

Empoli. 

Fiesole. 

Figline. 

Florens. 

Fojano.  . 

P^~)rcoli. 

Galatrona. 

Gambassi. 

Garinana. 

Geminiana  (S.«}. 

Gersole  (S.-).  . 
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Giaccheriao. 

Monte  FalconOi'  '  * 

Ouinto. 

GianatL 

Monte  Giovi. 

Quirico  (S.-). 

Giglio. 

Monte  Lupe. 

KadicolaiiL 

Giovanni  (S.-)/ 

Monte  Murio. 

HadicondolL 

Gorgona. 

Monte  Olivete  nagglora  Rapolano. 

Gropina, 

Monte  Pulclano. 

Renaccio. 

GunriisUiiO« 

Monte  Sansavino, 

Romano  (S.-)« 

iDcisa. 

Monte  Scudajo. 

Romcna. 

L^}atico. 

Monte  Varcy*  -  • 

Romola  (la).  . 

Laniporcccniö. 

Morrona. 

Rosignano. 

V                  J  * 

Lancedonia. 

Orbignano. 

Sanlopietro. 

Lari. 

Orbilello. 

Scarperia. 

Lastra  a  ol^iUL 

Orciatico. 

Sco. 

Legoh . 

PecciolL 

Livomo. 

Perelüla. 

Scttignano. 

Lucignano« 

Petrogaano. 

Sieua. 

Maminno. 

Pianosa. 

Slagno. 

MarccUo. 

Pienza« 

Stefano  (S.-).  « 

Blarcialla. 

Piero  a  Sieve  (jS— ). 

Stia. 

Marciano. 

FiumbiflO. 

Strozzavoipe. 

Margherila  (S. 

Pisa. 

Taluniune. 

Marlino  (S. -). 

Pistoja, 

Terra  nuova. 

M^irlino(S.-)  alla  Palma.  Poggibonsl- 

Terriciüla. 

Mai  Uno  (i>.->  U4  Ganga- 

Pornaraiicü. 

* 

Tonila. 

landi. 

Ponsacco. 

Trebljio. 

Bleloria. 

Ppntedera.  . 

Treggiaja. 

Miniato  (S.-). 

Popiglio. 

Trequanda. 

Monsummano  alto. 

Poppi. 

Valombrosls:  * 

Montiyone. 

Popnlonlft. 

Varramiste.  - 

Mootaiö. 

Poroliiio. 

Ylco  d'Elsa. 

HoDte  AldBO« 

Porto  lerr^jo. 

Vioo  PIsano. . 

HoDte  Carlo. 

Prato. 

ViUa  Salelta. 

Monteocliio. 

PratOTOOoUo. 

Vioonzlo  (S*-).  > 

Hollo  aristo* 

Pülioelaiio* 

Vollonra. 

KlreheiurtMi. 


Alattt  • 

Bcnedetto 

Civita  Larigna. 

Albano« 

BertinofO« 

Civitanova. 

Amelia.  ■ 

Bologna. 

CiviU-VeccUa. 

Anagni. 

Badrio. 

Commaobio. 

Ancona. 

Camerino. 

Covignann. 

Aquapeodente. 

Carpegna. 

Elpidiü 
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Maloun. 

Mangalore. 

Manimädjra. 

Mannoor. 

Marchade. 

Marra  Moonigalla. 

Masulipatam.  * 

Maadeveram. 

Medagasbie  droog. 

Meenachipooram. 

Meyang  La. 

Mincbicol  droog. 

Molra, 

Mokay. 

Mons^heer. 

Monjerabad. 

Moodabidderry. 

Moodiiwiddie  droog. 

Mookoor. 

Moolky. 

Moorycondah. 

MoolboopetL 

Moradabad. 

MorataD. 

Momi. 

Macktal. 

Maddigherry. 

Moddakserah  droog. 

Mudgherry  droog. 

Mallanaig  droog. 

Maliapaanabetta. 

Malwaggle  droog. 

Mannacaad. 

Manj^otha. 

Mysoor. 

Nadet-Pik. 

Nagal. 


Nagareddypilly., 

Naggerry. 

Nagmuiigatom. 

Nagni. 

Nahan. 

Naläpiini. 

Namcul  droog. 

NaiDjang. 

Namthabad. 

>  Nanamow. 

Nangoldinny. 

Naraiagerh. 

Naraaiky  droog. 

Narrain  droog. 

Narrawab. 

^arricnt  droog.' 

Naadkaanee. 

Neddigol  droog. 

NegapataOL 

^eg^gal  droog. 

Negraia. 

NinahnalU. 

Noddea, 

Nuggur. 

Nondeenab. 

Nundy  droog« 

Nonjengode. 

Nyatbana. 

Odea  droog. 

Odiari. 

Oodagherry. 

Oodcrpeedroog. 

OodoonnalU. 

Ooracondab. 

Oossootta. 

Oossoor. 

Ootkoor. 

Ootramalloor. 

Ootor  droog. 

Ossobeet 

Oynrnnggol. 

Parteeaalli. 

Patoa. 

Patter  CRmr. 

Patticondah. 

Paadree. 

Paogbar. 

Paoktoor. 

Paolamolla. 
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Paompand. 

Paongal  droog. 

Payroor. 

Pednaig  droog. 

PecoDdah. 

Penoagra. 

Peripatam. 

PerrioomalU. 

PtlibbiL 

Pillikolnm. 

Plassia. 

Poehamahgvtt 

Pondicliery. 

PonnassmaUi. 

Pookereah. 

Poolycondah. 

Poonamallee. 

Pobna. 

Pollicale. , 

Pallam. 

Pimnae. 

Porkyül. 

Pntchapolliam. 

Fyney. 

Pyramidal-PUu 
Rachoor  droog. 
Radlgerh. 

RiÜ^velly. 
Rajegunge. 
Haje  mahl. 
Kajenpett. 
Raiding. 

Ramgheny  droog. 

Ramgttiii. 

Ramisseram. 

Ramnad. 

Ramponr. 

Ravalnelloro  droog.» 
Reilhal. 

Remateally  Ntdla.  ' 

Reoni. 

Rikikh^. 

Riojees  Ghoultry. 

Rishi  Gangtaag. 

RangamalU. 

Runganelly. 

RoDgaswaiDf. 

Ropja. 

Rdper. 


Afiett.  HiDdoiUn 

Rompugly. 
Ryacottah. 
Ryman  droog. 
Sadras. 
Saiosura. 
Sampmarraf, 
Sankerry  droog. 
SatUagul. 
Saltiamunglum. 
Saulgbur. 
Saven  droog. 
Sokundermalli. 
Serah. 

SeriDgapatam. 
ShA  droog. 
Shair  Gut. 
Shalkan 

Shealdoo  Nnllah.  * 
Sbeomoga. 
Sbennlmolla. 

SboTfigunga. 
Sbovamalli. 
ShoTandram. 
ShoTolipootoor. 
Shippur. 
Sholanghnr. 
SbingarnacoiL 
Simla. 

Stfobramaneo. 
Soolagherry  droog. 
Sooloopgherry  droog. 
Stree  Permatoor. 
Sobhätd  Matli. 

Songn^ii. 
Sorate. 
Sorajepoor. 
Sdrkunda. 
Taddiandamolo. 
Tandray. 
TaadmuBoori 
TaulaootboUuL 
Tawara  Pf L 
Toaloopeo. 
ToUicberrr. 
Tengricotta.  - 
Terikitobcoontm. 
Thaaraemiinglani. 
Thittamallt. 
Tbomas  (S.-). 


Tiagar« 
Tikker. 

Timmapoor  lioo§% 

Timmaroyah. 

TiDgarcborr, 

TinniTolly. 

Tirchoiidoor. 

Tirobvnkodo. 

Tirokeara. 

Tiri. 

Tirroopolany. 

TirrooTvtmimga. 

Tonse. 

TooorioMnaig  pettdL 

tooDga  Baddra. 

Topecondab. 

Tranfuebar. 

Trovaadm. 

Trinkomala. 

Trinomallee. 

Trippasoor. 

Trivandepom. 

Triranderan. 

Trivilloor. 

Tsobamba. 

Tschandpar. 

Tscbandra  Badaaf. 

Tscbaogsbll. 

Tscbur. 

Tungra. 

Tumaool: 

Tatacorin. 

Undar  Gbavt. 

Unganamolla  droog. 

Vngargooda« 

Utecbaldrl 

Vaidavir. 

Vaipoor  droog. 

Vandiwash. 

Vaniambaddf. 

Veor  Rij^derpott 

VoUengcasd. 

Velloro. 

VenkeUygherry. 
Yorabnd'r  droog. 
YUianoor. 
Vizagapatam.  * 
ViiiamvogliBL 
Vallanaud. 
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Vypanr. 

Walli^abad. 

Wall^apett 

Whvta. 

Wholr  HoBOor. 

Wofflooloo/. 

Woorachmalli. 

Woosdroog. 


WooMcn-lee. 
Wotapiddanmi. 
WwQar  Gamor. 
WorrelcoBdak. 
Wq88  droog. 
Yaeniknl  droog. 
Yaetumoondab« 
Yamagberry. 


Yateglmr  droog. 

Yeggoo  Maamdjf. 

Yegoondah  droog. 

Yellaeondah. 

YeUatoor. 

Yerracondah. 

Yettiapooram. 


Aor. 

Bishenath. 

Brahmapufii, 

Cheduba. 

DJorbat 

Dumsil. 

Gbirgong. 

Hooso  isUuid. 


Ail-80-bian. 

Cba«bo-tchbl8g« 

Cban-bai-bMan. 

Cboo-te-fou. 

Chan  -  Ihian  -  foo. 

Fei-biang«-biao. 

Hai-obin-wot 

Hioung-hian. 

Ho-kbian-foo. 

la-tbiai-bian. 

Kao  -  boi  -  tcbooaiig. 

Khiun-tsou-pao« 

Ki-lian-kboo«. 

Kiog-tcbeoa. 


Cba-bou-^kovan. 

Fer-tcheou-foiL 

Ho-*kbioi-hiaB. 

iDg-tcbeoa. 

lutee-hian. 

Kian-Gbe«. 

Kiang-tobeoV. 
Ki-tcheoa. 
Leo«-tsea-ittg. 
Liao-icbeoi. 


Jykona. 

KyauDimo. 
Makawoody. 
Mantscbi. 
Munipar. 
Nicobar. 
Pedra  Branoa. 

Provinz  Fe-tchi-li. 

Ki-tcbo<m. 
Koaang-pUng-foii. 
JCou-pe-kbMV, 
Lonng-men-bian. 
Lo-yoMü-kbooo. 
Mi-yun-biaiu 
Pao-Ung^foo. 
Peking. 

Sionan-boa-foiL 
Sse-ma-thai. 
Tai-ming-foo. 
Tai-tchlüiig-bian. 
Tchang-kiii-kbeoa. 
Tobao-Icbeoii. 

Provinz  Chansi. 

Lin-biai. 
Lo-pbing-bian. 
LoQ-'aa-foi. 
Oa-tbai^biaa. 
Pao-te-tebeoa. 
PbiBg->yaiig-fbv. 
Pboa-tcbeoi-foa. 
Sou-tebeoi. 
Tai-lonng-foiL 


Pulo  PcnOBg. 
Pulo  Pera. 
Rungpore. 
Sambilangs. 
Sincapoor. 
Sodiya. 
Tree  laiaiuL 
Turane. 


Tcbbing-an^biaB. 

Tobin-Bing-pap. 

Tcbin-ting-foiL 

Tliian-tsing-fott. 

Thooog-tcheon. 

Thsang-tcbeoa. 

Tbsing-  chan  -kheon. 

Thsing-hoei-tbeou« 

Ting-tcheoa. 

Tse-king-kouan« 

Yang  -  od  -  tchoaang. 

Yan  -  UüDg  -  tobeoQ. 

Young-pbliig-foii* 


Tbai-yoaan-foQ. 
Tbian  -  tchhing  -  weL 
Tbsing-lo-hian* 
Tse-tobeov. 
Tsou-ma-pao. 
Wei-tcheou. 
Yonan  -  khion  -biao. 
Yoimg-bo-bian. 
Yonng-nlog-  tcbeoQ. 
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CUaa* 


Cluaig^lobeML 
Chili«  nio«*kiMi. 
Fe«Bg-tittiaag-foi. 
Hiii-tdÜdiig-Ua. 
Hin-tohoug^fo«. 


Kan«toheoi»fo«. 
KhiBg-yang-foi» 
Kiai-tcheou. 
Kia-Jo-boniB* 
Koug ->  tohlMig  -  f Ol. 


Proflm  Chensf. 

Hoa*nia-»toUi. 

Ju-lin-fon. 
Si-*aD-foiL 

■ 

ProTiiB  KiBsoi, 

Kou-yoniB-Meoii» 

Lao-tcheoa. 

Liang-tcheott-foB. 

Loung-  tcheoUb 

NlDg-hia^ioiL 


Tchin-'ai-Uin. 
Tboug  -  tcheov-üM. 
ThBinff-pliüig-pao. 
Yeii^  aii-foc 


Phing-liang-foQ. 
Si-ning-tcheoB. 
Sou-toheott. 
Tchoong  -  wel  -  biaD. 
Ti-thao-fo«. 


Provlni  Sse-telilioaaii. 


Chnn-khing-fou. 

Hoei-fi-tcheoo. 

Ho-tcheou. 

Khoa  -  ei  -  tchcott-foB« 

Kian  -  tcheou. 
Kia-ting  -  tcheou. 
Koaang-  *an  -  tcheou. 
Loui- tcheou -fou. 

LOUAg-'AII-fOU. 


€li«i-]iiiig-foa. 

Ho-ai-hiaii. 

Khai-hoa-foo. 

Kieoo-Ian-tdieoi. 

King-touig-foii. 

Kmiang-nan-foo. 

Konang-si-foi. 

la-klang-foa. 

Lin-*4ai-foiL 

Lovng-kaii-koaaB. 


An  -phing- tcheou. 
Chang-sse- tcheou. 
Haag -tcheou. 
Ho-hian. 
Ho -tchhi- tcheou. 
'  Khing-youan-fou. 
Lai-pin-hian. 
Lieott-  tcheou -foiL 


Ma-hou  -  fou. 
Mian-tcheou. 
Ou  -  moung  -  thoa^  foo. 
Paoning-foa. 
Pa- tcheou. 
Phei- tcheou. 
Phoung  -  choui  -  bian* 
Soung-phan-wei. 
Ta- tcheou. 

Provinz  Vun-uaiL 

Meng-lian. 
Meng-tiiig-foa. 
Moung -hoa-fov. 
Moung -tse-hian. 
Siou-wei-880. 
Ta-li*.foii. 
Ta-tchhing-kouan.' 
Tchhing-kiaDg.foQ.' 
Tchin-  khaog  -  tcheou. 

ProTioz  Kouang-si. 

Lo-tchhing-hian. 
Nan-  ning-fou. 
Ou- tcheou -fou^ 
Phinff-Io-fou. 
Pin  -  tcheou. 
Siang- tcheou. 
Si  -loung  -  tcheou. 
Sse-'efl-fou. 


Tchi  -  *an  -  tcheou. 
Tching-tou-  fou. 
Tchin-hionns^-thou  -  foiL 
Tchoung  -  khing  -  fou. 
Tchoung  -  kiang-  hiail. 
Thai-phing-hian. 
Toung  -  tchhouaa-fott. 
Wei  -  tcheou. 
Ya-tcheoiL 


Theng-youe-tcheo«. 

Thson-hioimg-fo«. 

Woa-ting-fon. 

Yao-*aB-foii. 

Yonaii-kiang-fov. 

Young-nliig-foiL 

Yonng-^pe-fon. 

YoiiDg-tchhaiig-foii. 

Yun-nan^foo. 


Sso-tchhing-fou. 
Tchin -'an -fou. 
Thai -phing- fou. 
Thsin- tcheou -foo. 
Tou-yang-fou. 
You  -  lin- tcheou. 
Young- 'an  -  tcheou. 
Yottug-üiug- tcheou. 
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Canton. 

Chao-tchcou-foa. 

Chi-lchhirm-liian. 

Chun-te-hian. 

Hai-foung-  hian. 

Hiang-chan-hian. 

Hing- ning- hian. 

Hoa  -  loheou. 

Hoei-lcheou-fo«. 

Ho-phing-hian. 

He-youan-hian. 
'  Ing-te  -  hian. 
*  Kao-tcheoa-fod. 


Amoy. 

Chao  -  woa  -  fon. 

Fou-an-hian. 

Foung  -  chan  -  hian/ 

Fou-ning-tchcoa. 

Foa-tcheoQ-fou. 

Hai-tan-tchin. 

Hia-men. 

Hing- hoa -foa. 

Kian-ning-fou. 

Kian- Ding -hian. 

Kian-yang-hian. 


Chang-iu-hian. 
Chao  -  hing  -  fou. 
Ching-hian. 
Fou -yang- hian. 
Hang-  tcheou-foQ. 
Hou-tcheoa-fou. 
Joa-hian. 
Jo-ihsiaii-  hian. 
Khai-hoa-luan. 
Khia-tcheoQ-fou. 


Hai-tcheoi. 

Hoatignan. 

Hoaio'ttD-foi. 

loa-kao-hian. 

Kieon-  phei  -tcheoo. 

Nan-Ung. 

Phov*klieoi. 


KWn-tcheou. 
Kouang- Hing  -  hian, 
Kouan<r-tcheou  -  fou. 
Liaa-phing- tcheou. 
Lian  -  tcheou. 
Lian  -  tcheou  -  fou. ' 
Ling- Chan -hian. 
Lo-ting-tcbeon. 
Loui- tcheou -foo. 
Loung-men-biaii« 
Macao. 

Nan-hioung-fou. 
Sin-hoet-hian. 

ProTias  Fon-kiam 

Kin-men-so. 
Lian -tchhing- hian. 
Lo-youan-hian. 
Min  -  thsing  -  hian. 
Nan-'ao- tchhing. 
Phong-hoM-BO. 
Phou- tchhing -hian. 
Ta-khi-loong-ohe. 
Tan- choui- tchhing. 
Tchang-phou-hian. 
Tchang- tcheoQ-foi. 
Tchao-'an-hian. 


Sin- i- hian. 

Sin -ning- hian« 

Soui-khi-hian. 

Sou-youan-hiaa. 

Tchang-ning-kitt« 

Tchao-^king-fiii. 

Tohhao  -  toheira  -  foi. 

Te-khing-UdMO«. 

ThaiBg-yoaaB<-ki» 

Tsin-niag-hiaB. 

T8oung-hoa*hiiS. 

Yang-chaB-kiaii. 

Yang-kiang-hiai» 


Tohe-yang-pao* 

Tch«-lo-hian. 

Thai-wan-fo«. 

Thsionan-tcheoa-  foo. 

Ting- tcheou -fco. 

Toung-'an-hiam 

Toung-ting*ji, 

Tsoung-'an-hiaB. 

Wou-phing-hian.  - 

Yan-phing^foi. 

Young-fon-hian. 

Young-ting-kiaii. 


Prorini  Tcke«>kiaBg.  . 

Kia- hing -fou.  Tchhang- hing -hian, 

Kiang  -  chan  -  hian.  Tchin-hia-kouan. 

Kin-hoa-fou.  Tchou-khi-hian. 

Loung  -  thsiouan  -  hian.  Thai  -  chun  -  hian. 


Ning -po- fou. 
Pliiiig-  hou- hian.  . 
Phou-men-so. 
Siang- chan -hian. 
Tai-tcheou-fou. 
Tchhang  -  chan  -  hian. 

ProTiai  Kiang -soo. 

Siao-taiaD. 
Soung-luang-foi. 
Son-tcheon-foo. 
SoB-thsiaii-hiaii. 
Tchhang  -  teheoa  .-foo. 
TchiB -kiang -fov. 
Thai-teheo«. 


Thse-khi-hian. 
Ting -hai- hian. 
Wen -tcheou -fou. 
Yan- tcheou -fou. 
Young- hang -Man. 


Thang-ehan-UaB. 
Thiaii-waBg-88«. 
Thoong-toheo«. 
Taoung-ming-hian. 
Yaag-lcheoi-.foi* 
Yan-tchhing-hiaB. 
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'An-touig^wei. 
'Ao-cba]i->w6i. 

Hai-fouog-liiaiL 
Jn-loUlM-Uaa* 

Lai«*toh60M*lii. 
Lin-thaiig-tohaiNi.^ 


Chang  -  tchhing  -  hiaii. 
Chang  -  tsai  -  hian. 
Hoai  -  king  -  foa. 
Ho  -  nan  -  fou. 
I  -  foong  -  hiao. 
I-yang-hiafl. 
Jou-ning-fos» 
Ju- tchhing -hilB. 
Khai-foung-fou. 
Khao  -  tchhing  -  hiam 

Aa-khiiig-fou. 
Fovng-yaiig-ioiL 
Hao-tcheon. 
Ho-chän-liian. 
Uoei-tolieoii-foik  • 


An-Io-foa. 

Ghi-lcliDM-weL 

Hing-koae-toheoii« 

Hoang-tdieoii  -fon. 

I-Un-tcheoiL 

Ui-teheoc 

KiBg-toheott-foo. 


Choüi-kiii-liiaii. 
Choiü-  tolwMolii. 
Choui-tcUumg-Uaii. 

Hofli-tdiknig-hiai, 
Ja-kaa-Jüan. 
Kan^otoheoB-ÜML 
iPiicon-kiang-foii. 


Provinz  Chan-tom 

Phing-  yen  -  hian. 
Sen  -  hian.  ' 
Tcha- tchhing -hian. 
Teng-tchoou-Iou. 
Te- tcheou. 
Thai- *an- fou. 
Tliai-  tchouang  -  tcha. 
Thsao-tcheon. 
Thsing-hai-wei. 
f 

ProTins  Ho -nan« 

Kouang-tchcou. 

Kouei-te-fou. 

Leu -i -hian. 

Nan-yang-fou. 

Pi-yang-hian. 

Sin-yang-tcheou. 

Sin -ye- hian. 

Si-tchhoaan-hian. 

Soung-tsen-kouan. 

Provinz  An-hoei. 

Lai-an-hian. 
Ling-pi-hian. 
Loh.  kiang- hian. 
LoQ-tcheou-fou. 
MooDg  -  toliking  •  liian. 

Pioylnz  Uou-pe. 

Koaei-tclieoa.. 
Koung-'an-hian. 
Kou- tchhing -hian. 
Ma- tchhing -hian. 
Mian  -  yang  -  toheoo« 
On-tchhang-foa. 
Pao-khang-hian. 

ProYinz  Kiaag-6i. 

Ki-*an-foo. 

Kian-tchhang-fbiL 

King-te-tchin» 

Konang-sin-foiL 

Konei-khl-hkui. 

Un-kiang-fii* 

loong-'an-hiatt. 

Nan-'an-lNL 


Tlibing-  phing-hian. 
Thsing  -  tcheuu  -  fuu. 
Ting-thao-hian. 

Toung-lchliang-fou. 
Tsi-nan-fou. 
Tsi  -  ning  -  tcheou. 
Wei-hai-wei. 
Yan  -  tcheou  -  fou. 
Young  -  Ichhing  -  hiao. 


Tchhaug-  te-fou. 
Tchhe  -  tchhiag-  hian. 
Tchin-lcheou-fou. 
Teng-foung  -  hian. 
Thoung  -  kouan  -  wei. 
Wei-hoei  -füu. 
Yan  -  -tchhini^  -  hian. 
Young -tsc-hian. 
Young  -  yaiig  -  iiian. 


Tchhi-tcheon-fou. 
Thai -phing- fco. 
Ting-youan-hian. 
Taing -te-hian. 


Siang-yang-foQ. 
Soni-tchaoa. 
Tchang  -  yang  -  hian. 
Tchou- Chan -hian. 
Te-'an-fon. 
Yon-yang-foo. 


Nan-foug-hian. 

Nan-hhang-fon. 

Nan-tchhang-ÜMi. 

Ning-tchaov. 

Ning-toa-hian, 

Pheng-  taa-hian. 

Sin-tchhang-hian. 

Tchmg-ning-hlan. 
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Te-hine-hian. 


'An-hoa-lüan. 

Chi-men-hian. 

Heng-chan-hian. 

Heng-tcheoa-foa. 

Hing-ning-hian. 

Kouei-toung-hian. 

Kouüi-yang-tcheoiL 

KoH-tcheou. 

Lai-yang-hian. 

Ning-youan-hian. 

Pao-khing-fou. 


An-chim-fou. 
An  -  loung  -  Ichin. 
Chi-phing-  hian. 
Chi  -  Ihsian  -  fu.  * 
Khai-tcheou. 
Kouei-ting-hian. 
Kouei-yang-fou. 
Loung-  li-hian. 
Ma-ha-lcheuu. 

Chaiar. 
Kookeboye. 


Oocbi. 


Aksou. 


Aratouchi. 
Beschkirea« 


Inggachar. 
Rartchou. 


Douwa. 
Ilitsi. 
Keldia. 
Keria. 


Wan-  'an-hian. 
Woamog-hiaa. 

JProTins  Hon-nti» 

Phing-kiang-hian. 

Siang-than-hian. 

Sin-hoa-hiaü. 

Tao  -tcheou. 

Tchang-cha-fou. 

Tchha-ling-lcheou. 

Tchin- tcheou-  fou. 

Thao  -youan-hian. 

Thian-tchou-hian. 

Thoung-tao-hian. 

Thouug  -  Ichbiog  -  hian. 


Yao  -tchcoo-fou. 
Vü  üau  -  icheo  u  -  fou. 


Thsang-te-fou. 
Thsing-lan-wei. 
Thsoung  -  yang  -  hian. 
Toung-'an-hian. 
Wou  -  kang  -  Icheott. 
Yo- tcheou- fou. 
Yoaan  -  klang  -  hian. 
Youan- tcheou. 
Young-hins-hian. 
Young- tcheou -fou. 
Young-Ung-wei. 


ProyUs  Kovei  •  tckaov. 


Phing  -  yonan  -  tcheoa. 
Phing-yoqe  -  fou. 
Phou- an -tcheou. 
Sou-khing-hiaa. 
Sse-nan-fou. 
Ssc  -  tcheou  -  fon. 
Ta  -  ling- tcheoa. 
Tchin- youan -fou. 


Thonng-'jin-foü. 
Thsing- phing -hian, 
Tou-yun-fou. 
Wei-ning-foü. 
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Siebenbürgen    ......  471  China.    Prov.  Pe-tchUü  •  — 

Slavonien.    .  ^  ,   .   .    ,  „    Chansi     .   .  — 

Croatien   —  „    •         Chensi     .  •  504 

Dalinalicn   472  „          ,y    Kansou     .    .  — 

Oesterreicbisches  Italien  •  «  473  ^         n   Sse  -  tchhooan 

Preussen  —  .„   Ynn-nan  .   .  • 

Sachsen  .......  475  „         „   Konang-si  — 

Saiem   477  „              Kouang-toong  505 

Württemberg   478  „         „   Fou-kian  . 

Baden   —  „         „    Tche-kiang  .  — 

Kurhossen   479  „         „    Kiang-sou    .  — 

Grossherzoglhum  Hessen     .  —  tj    •  -  i»   Chan-toung  .  506 

Norddaulschland    ....  480  „         „   Ho-nan    .    .  — 

Hannover.  „  .„    An-boei  .    .  — 

Oldenburg    .   I    .   .   .   .  —  „     ,     „    Hou-pe    .    .  — 

Mecklenburg   481  „          „    Kianc-si  .    .  — 

Freie  Städte      .....  —  „          „    Hou-nan  .    .  507 

Holland   .......  482  „        ,i  Kouei-teheou  — 

V.  IdUfow  |Mgr.  OfHbüliwBagM.  34  . 
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kleine  Antillen  .    .  • 

•   •  516 

• 

Caraibisehes  Meer  •  • 

•   •  517 

A   1.  A.> 

ff          II    AkbOU  . 

hcuaunr   .    .    .    .  •• 

•   •  «— 

II          II    ivacngnar  • 

• 

Neu -Granada   •    •  « 

„          „    Yarkiaug  , 

Venezuela     .       .  . 

.  *  518 

„   KaoUa  i 

Manlchourei 

C  AO 

■kl  A  n         1  u  K 

mOngOlOl  **•••« 

•*    •  dla 

Tibet  .  4 

»   .  — 

Insel  larrakaT   .    .    •  « 

Ltuli    .    .    .    .  • 

•  • 

Lninesiscii6ä  Aiecr     •  • 

Ki(v  de  la  rlata  • 

JafMUi  

AMm  S.  S09  bis  S. 

511. 

Atlantischer  Ocean 

•   .  520 

Marocco  •••••« 

Galapagos- Inseln  •  • 

Algier  

• 

Tunis 

Tripolis  

• 

•  • 

OeeAnten  S.  5201iis  S.  521 

Aegypten  

Sumatra  •   •   •   •  « 

Nubien  

•  OlU 

Java    •    >    •    •  • 

«    •  ^ 

Aüybsinif'n    •    •   •    •  • 

• 

Sunda  -  Inseln    •   •  • 

«  • 

()st-Afnca  

iiioluKkcn     •    •   •  •• 

Mittel -Atrica    •       •  « 

Celebes    .    •    •    •  • 

oiia-Airica  •   •   •   •  i 

Philippinen    .    •   •  • 

IT  -  _  1  — _  J 

Kaplaad  

Neu -Heiland     .   •  • 

(iuinoa  ..•••« 

N\'u- Guinea      •   •  '. 

beiit'^iuiibieD     •  •  •  « 

•  511 

Neubritannien    .    •  • 

\   \  522 

Sahara 

Sa)  omons -Inseln    •  • 

Azoren 

• 

Santa  Cruz  .... 

Madcrai^ruppe^    •    •    •  « 

• 

Heil.  Gei>l- Inseln 

Caiiarieii  .  ^  

• 

Neucaledunien  •    •  • 

Cap- M'rten- Archipel  « 

Neu -Seeland    .   •  • 

Madagascar  .    .    .    4  « 

Magellan -Inseln    «  • 

Madagascar  -  Archipel  .  , 

Marianen  

Atlantischer  Ocean     •  « 

Pelew- Inseln    •   •  • 

! •  !  523 

lodischer  Ocean    •  •  « 

Carolinen     .   «   •  • 

Alerte  S.  512  bis  S.  520. 

Mulgrave  -  Inseln    •  • 
Fidschi  -  Inseln  •   •  • 

Grönlaud  und  Island  .  . 

•  512 
* 

Tonga -Inseln   •   •  • 

Britisches  America     *  . 

Schiffer-Inseln  .    ^  . 

Russisches  Aroerica    .  . 

!  513 

Kermandek- Inseln 

Aleulische  Inseln    .    .  . 

Cooks -Inseln   .    .  . 

Vereinigte  Staaten      .  . 

Gesellschafts- Inseln  • 

Mexico  

!  514 

Pomotu-lnsoln  .    .  • 

Lucayische  Inseln  .    .  . 
Gros&e  Antillen     .   .  . 

.  515 

Sandwich- Inseln    •  • 

Grosser  Ocean  •  «  • 
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Kinlge  notliweiidige  Verbe—erniigreiu 

Bemerkung.  Ein  vollsländiges  Verzeichniss  aller  Verbesseningea  zu 
geben  ist  vnmöglich,  da  drei  der  Mitarbeiter  a«  Werke  bereits  ver- 
gtoiben  sind.  Inzwischen,  ist  dieses  aaoh  unnOthlg^  da  der  Text  im 
Gänsen  sebr  eerreot  ist  nnd  etwaige  Fehler  sich  Ton  sellwt  rersiehen 

oder  aas  dem  Zusammenhange  leicht  verbessern  lassen.  Ausserdem 
sind  viele  Fehler  in  dem  Tür  das  Werk  ganz  unenlbehrlicben  Register 
verbessert;  namentlich  ist  dafür  gesorgt,  dass  die  Eigennamen  der 
Gelehrten  im  Register ,  sc  weit  dieses  irgend  erreichbar  war,  fichtig 
geschrieben  sind,  am  alle  hieraaf  bezügliche  Verbessermgen  ttber- 
fliissig  zu  inachen.  In  allen  zweifelhaften  Fällen  gelten  also  die  Na- 
men im  Register  als  die  richtigen.  Folgeade  Verbesserungen  scluefen 
.einer  besondem  Anzeige  zu  bedürfen. 

»Seile  599  Z.  4  y.  u.  glatt  0:0150  lies  1,0150. 
„  „  „    Ü,0IB5  lies  1,0185. 

„    601  Z.  t  ff.  Die  nolhige  Verbesserung  ist  am  Kiule  des  Bd.  II.  angegeben. 

„    6UÜ  Z.  1.   Von:  ,,Es  sey'*  u.  s.  w.  bis:  „wird*'  setze  sUU  des  Textes: 
„Es  sey  die  Menge  desselben  als  Theii  der  durch  das  Gewicht  des  eben 
genannten  Quecksilbers  gefundenen  Feinheit  =x,  die  cubische  Ausdehnung 
des  Quecksilbers  =  q,  die  des  tildses  so  ist,  ohne  Rücksicht  aul 

die  gefinge  Dicke. des  Glases,  i:z»q:g,  #1so  qx  a  g  nnd 

Setzt  man  für  l'^C.  g  — 0,000ü27  und  (j=fc  0,00018016.  so  wird  der  nume- 
rische Werth  von  x  =  0,1 4985  =  m.** 
„    619  Z.  27  statt  -f  0,0000006072272 lies  4- a0O000liÜ72272t^ 
„     „   Z.  30  slalt  +  0,00000 lb2 1061^  lies  -f  0,OU(>01H2l66l2. 

Anm.   Mau  erhält  aus  diesen  Werthen  für  die  Gleichung  des  Maximum 
(l  +  252,96)^  =  — 26557,  wonach  also  ein  Punct  der  grösslen  Dichtig- 
keit nicht  vorhanden  ist.    Die  Ausdehnungsgesetzc  des  Alkohols  sind 
in  Bd.  X.  S.  920  ff.  vollständig  gegeben,  wodurch  die  m  Bd.  1.  ent- 
haltenen llnlersuchungen  ihre  Wichtigkeit  verllereo. 
„   R92  Z.  16  statt  x  uud  y  lies  X  «nd  Y. 
„    904  Z.  18  stall      lies  S,. 
„     „  Z.  21  statt  1*  +  2*  +  3^^  lies  1*+  2-»  +  3«. 
„     „  Z.  7  V.  u.  stau  — -Txy  lies  —  J^yx. 
„     „  Z.   6  f.  u.  sUU  — -ixy2  lies  —  Jfyx^ 
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904  Z.  5  V.  11.  stall  —        liet  — -Txy». 

906  Z.  5  slaii  b  =  l„  lies  b.=— l^. 

908  Z.  14  s(ait  y  =  Ix+ »mx2-h^Vmx'  lies  y  =  lx-|-iM^-l-25iix*. 
„   1.  2  V.  u.  sutl  512060800  lies  25278284MK 

909  Z.    1  statt  2333450  Ues  23333450. 
914*  Z.  11  statt  V.  Zacr  lies  LniftgiiAO« 
925*  't.   0        19'  lies  39'. 

92ft*  2.  4  f.  a.  V.  Zagb  Uoi  t.  LunnrAV. 

Band  II« 

480  Z.  8  statt  2370  lies  23652. 
^  Z.  10  stall  42G.I)  lies  4080. 
M  Z.  11  sutl  1126  lies  5100. 
^  Z.  19  statt  1659  lies  16556. 
„  Z.  20  siatt  298,6  lies  2856.  * 
„  Z.  21  statt  788  lies  3570. 
p,  Z.  28  SUUI  820,6  lies  11826  Gib—FM. 

Bm4  III. 

724  Z.   1  stall  ,  lies 

^  Z.   2  statt  a d  lies  ab. 
^  /.  5  statt  ad  lies  ab. 
859  Z.  7  Y.  u.  statt  48°  lies  46°. 

889  Z.  22  statt  dieser  lies  Dom  Josb  ob  BsraosA  lad  Dob  Ubuco 

Ckvallos. 

1021  Z.  10  sUtt  ftO"  ües  55°. 

Band  IT.* 
414  Z.  7  statt  angehaaft  lies  angekaaciit. 

Band  V. 

611  Z.  23  statt  schwefelsaures  lies  sch wefelblausaures. 

t  I 

641  Z.  2  Y.  m  statt  e'=am'+i^  lies  e  ^am^+Z'^ 

BmmI 

1244  Z.   1  V.  u.  statt  Myslren  lies  Myslron. 
1272  Z.  21  statt  Centimeter  lies  Decimeter. 
1275  Z.  20  bei  l)  e  c  i  m.  slall  2  Z.  lies  3  Z. 

1298  und  1299.    In  den  Tabellen,  der  unteren  auf  S.  1298  und  der  mitt- 
leren auf  S.  1299,  sind  die  Linien  lur  den  englischen  Zoll  zwnlftheilig 
genommen.    Die  Engländer  (heilen  aber  in  der  Hegel,  und  l.ills  nicht 
das  (jcgenlheü  ausdrürkluh  bemerkt  ist,  den  Zoll  in  10  Theile,  Liniea 
gen  innt,  wonach  die  angegebenen  Bestimmuugea  zu  berichligen  sind. 
1349  Z.  11  sUU  2  Loth  lies  32  Loth. 
1414  Z.   7  V.  u.  SUU  Drehkraft  lies  Dehnkraft. 
Anm.    Die  Verbesserungen  der  Masse  überhaapt  sind  im  Sachregister 
als  Zusatz  zu  Art.  Mass  angegeben. 
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Seite  1876  Z.  17  fiUtt  —  XlX  +  XXn  lies  -  XIX -1- XXIII. 
M    1935  Z.  3  T.  u.  statt  50  Jahre  lies  7,5  Jahre. 


^    1936  Z.   3  sUU  336,968  lies  337,54. 
M    1947  Z.  3  V.  n.  stau  19,04  lies  25,06. 

Anm.%  Hie  drei  letzten  Verbesserungen  sind  mir  durch  Herrn  Nizza 
bekannt  geworden.   Die  S.  1936  gegebenen  Citake  beziehen  si(  h  auf 
Be6bachUingen  zu  Apenrade  and  Danzig,  sind  also  Ton  mir  durch  Ver- 
schen Terwechselt 
1961  Z.  2  T.  «.  statt  ii(w45*'4*T)  Uet  «Sia(w45''-f  t). 


n 


Band  Till. 

w     673  Z.  10  T.  a.  stau  nachdrück  lieh  lies  nachträglich. 
„   1070  2.  1  statt  J-^h  lies  {-^^h. 
1095  Z.  16  statt  41112  Ues  8204.  • 


n 


19 


Band  IX. 

355  S.  12  statt  Kedarnuth  lies  Kedarnath. 

■  445  Z.  9  stall  1,19;  18,73;  17,54  lies  0,95  i  18,32;  17,37. 

573  Z.  30  statt  E  r  n  d  t  e  lies  Weinlese. 

661  Z.  21  statt  umaiulerl  lies  um  wandert. 

1069  Z.  11  V.  u.  Der  Vericisser  des  Werks:  Curiose  Speculalioaen,  heisst 

Dr.  ÜAEMAI«j(. 

2106  Z.  18  y.  u.  statt  theoretische  lies  thermische. 
Endlich  ist  zu  bemerken,  dass  im  ersten  Bande  auf  die  Seitenzahl  800 
sogleich  881  folgt  und  bis  900  fortläun,  wo  abermals  b81  anfängt  und 
die  Seitenzahl  dann  regelmässig  forlläufl.  Um  die  hiernach  gleichen 
Seitenzahlen  zu  unterscheiden,  sind  die  ersten  unrichtigen  von  881  bis 
960  in  den  Hegistern  und  hier  mit  Qioem  Sleruchea  (*)  bezeichnet. 
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geogmphlscher  Ortsbestimmungen 
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CL  Ii.  t.  Ijittrow. 
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TorlbemerkaiiseB. 

Wir  geben  im  Folgenden  alle  Yerinehrungen  ^  die  luu  seit- 
her ngekonmeB  nnd,  fo  wie  die  Yerbetsenuigen,  wdche  ndi 

als  nothwendig  auswiesen.  Die  Anordnung  Ist  dabei  gani  die- 
selbe, welche  wir  frflher  befolgten,  und  wir  haben  nar  ebnn 
dnige  BemerkoDgen  Toraoniuehicken. 

Wir  worden  neuerdings  auf  das  Freundlichste  von  melircren 
Seiten  mit  sehr  wichtigen  Beiträgen  untersttttst,  für  welche 
hier  den  ergebensten  Daink  auszusprechen  uns  als  eiue  ebenso 
meilissliche  wie  aDgenehme  Pjflicht  erscheinU  FOr  üester- 
reidi  worden  ans  neoeQoellen  erGflnet  dareh  den  Hrn.  Obertt- 
lieutenant  Marieni,  Director  der  Triangulirung  und  des 
CMcai«Barean  am  k.  k.  militärisch -geographischen  Institute; 
für  Prenssen  durch  Hrn.  OberstIi(nitenaiit  IJaeyer,  Chef  im  k. 
prenss.  Generalstabe^  für  bachseu  durch  Um.  Oberst  Oberreit, 
Director  der  k.  siebe.  Militlr-Plankammer;  ftr  Italien  dorcfa  Hm* 
^  Oberiient.  F.  Fergola  beim  k.  neap.  topograph.  Institute« 

Uebrigens  haben  sich  in  dem  Veneichnisse  der  Connaissance 
des  temft,  welches  dem  nnsrigen  zu  Grunde  liegt,  wieder  einige 
Correctionen  ergeben,  so  dass  nun  im  Ganzen  an  jenes  Yer- 
seidiniss  gegen  dreihondert  mehr  oder  weniger  widitige  Ver- 
besserungen augebracht  wurden,  also  im  Durchschnitte  jede 
neonte  Date  eine  Veränderung  erlitt,  was  wir  hier  anfahren 
so  mflssen  glaubten,  um  den  Verdacht  ungeprüften  Absdireibens 
fem  zu  halten.  Wir  meinen  aber  unter  jenen  Berichtigungen 
nur  solche,  weldie  nadi  den  yon  d«r  Connaissancs  dturten 
Quellen  unausweichlich  siud,  und  daher  auch  von  Hm.  Daussy 
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4  Vorbemerkungen. 

sämmtlich  aDg^enommcn  wurden,  and  Hessen  absichtlich  die  weit 
lahlreicheren  F&lie  nogereduiet,  wo  irir  sutt  der  nicht  geraden 
nnrichtig^en ,  aber  Tcrtlteten  oder  sonst  nngenaoen  Daten  der 
Conaaissance  bessere  Ang'aben  zu  setzen  im  Staude  waren. 

Es  bedarf  kanm  der  £rumenuig,  dass  ia  der  nachstehen* 
den  Aiifzaliluiifi;  von  Verweisungen  imr  neu  hinziij^rkominenc 
oder  solche  erwähnt  werden,  bei  denen  eine  früher  nicht  ge- 
machte Bemetknng  nachsniragen  war.  In  dem  weiter  imten 
folgenden  eigentlichen  Nachtrage  sind  die  mit  *  beieichneten 
Positiotten  Verbmenmgen  froher  bereits  Torhandener  Be- 
stnnnungen« 

Wien,  den  19.  Sept.  1845.' 


€.  El. 


» 
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Uebersichl  der  nachträglichen  Verweisungen. 


Abkürzung^eu. 

Auto  rilHten. 

B. 

• 

• 

Bode,  berliner  aslruuoiuischcs  Jahrbuch,  l)*'* 
ans  den  Jahrgäugeo  1826—1829  oac» 
Stapel  gciiotnmeiKMi  Hcätimninugeu  grün- 
den sich  aut*TaugeriQUnüe,  wie  dessen 
Position  aus  der  k.  preuss.  Vermessung 
von  Gotha  ubgeleitek  wurde,  weichen 
Biui  dabei  mit 

50"  56'   5",  1  Breite, 
8^'  23'  40;',  0  Länge 
voraussetzle.    Der  in  unserem  \  erzeich- 
uissc  ao^cnommeiien  Tiäncce  von  Gotha 
zufolge  wären  demnach  alie  UicMC  Po- 
sitionen in  Länge  um  3'^  5  in  Bogen 
ZU  corngiren ,  W4t^>  uis  zu  uiiuciieuieiiu 
hier  uutcrlusMü  wurde. 

j 
1 

Relaiione  delle  operazioni  geodetiche  eseguite 
neue  protiocie  afHienirionuii  uvi  iwi^uii 
di  Napoli  etc.  dl  Francesco  Per- 
gola, Primo  'reueufc  del  tienio  ad- 
detto  al  ft.  Otlicio  topograiico  etc. 

Briefliche  Mittbeihtng  des  Herrn  Oltersteo 
0  b  e  r  r  e  i  t,  Director  der  k.  aäclia.  Mi- 
litär-PlankaoiMflr^ 

P#rt.  AMat. 

2*  Edii. 

* 

PortolMio  del  mm  Adrwtico,  compilato  etc. 
dal  Teneoto  Colonaello  G.  Marieni. 
Secooda  Edixione. 
Dicae  aof  osterreicbiscbe  Veraiessnngen  ge- 
grttadeteD  Angaben  aind  bei  folgen- 
den Orten  in  Breite  nn  \W* — 13^  in 

waa    ^^a  fc^aa    aaa    Bvawaw    aaaaa                   «V  ^  aaa 

LSnge  nai  35^ — 48^  Bogen  grSaser, 
ala  die  in  noaerem  Veneicbniaaa  auf« 
genonaienea  Beatiananogen  dar  nea- 
politanischen TrianguK^nng,  eine  Ab- 
weichung, die  aian  eben  gegenwHrtig 
IQ  ergrttoden  aucbt  Die  aeben  den 
Namen  Btehenden  Zahlen  bedenteo  jene 
Uotarachiede. 
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Uebersicht  der  nachträglichen  Verweisungen. 


AbkHrsiigeD. 


Aatoriftät 


Wehm.  Mmwie. 


Atri(I2,  36)  * 
Bari  (II,  46) 
ßarletia  (10,  46) 
Bisceglie  (11,  46) 
Brindisi  (10,  47) 
Castro  (10,  48) 
Cerfignano  (10,  47) 
Cbieti  (11,  35) 
Civitella  (13,  35) 
Culonclla  (11,  35) 
Foggia  (11,  45) 
Gargano  (11,  45) 
Giorenuzo  (10,  38) 
Giulianova  (11,  36) 
Ischilella  (II,  45) 
Ucee  (10.  47) 
Maofredonla  (11,  46) 
Maria  di  Lcuca  (IQl  17) 
Mola  (11,  46) 
Molfetta  (11,  46) 
Monopoli  (11,  47) 
MOBta  Barone  (lO,  46) 


Monte  Pagano  (ITT,  a$n 
Monte  Sardo  (10,  47) 
Nicola  (11,  46) 
Ortont  (11,  44) 
Ostani  (10,  46) 
ülranto  (10,  47) 
Penne  (11,  45) 
Pianosa  (11.  45) 
Poligoano  (ll,  47) 
RipatraiuoDe  (11,  36) 
Serr  irapriüla  (11,  45| 
Terinoli  (11,  45) 
Torre  della  Testa  (10,  47) 
Torre  dellePielre  (11,45) 
Torradi  Vacifo  (11,47) 
Torre  Rinalda  (10,  47) 
Torre  S.  Leonardo  (ia47) 
Torloreto  (11,  351^  ^ 
Trani  (10,  46) 
Vasto  (11,  45) 
Villanova  (10,  47) 
Yilo  (11,  U) 


HMUbchriftUcbe  Mitrijeilung  des  Hro  Oberst 
lieDtooaDt  Baejer,  Chef  im  k.  preuw. 
Geoeralstubc. 

SSaadtdia  Bestimmung^eo  sind  aus  den  tri^o- 
BOMetriscben  Messungen  des  GeneraJ- 
stobM  für  eine  Abplattung-  von  durcb 
Keclilinng  gelunden  worden.  Der  Vns- 
gaogspunkt  ist  die  Sternwarte  Seeberg 
b«  Gotha,  deren  Potiitioa  wie  folgt 
angeoonaien  wurde: 

Breite  50^  56'  5",  1 ; 

n   A'  '^^"8^''       23'  40",  0. 

Wa  die  Mnge  des  Seebergs  in  unserem  Ver- 

■iit  8"  23' 44"  (nach  der  dort 
ciMen  Itadle  genau  43",  5)  angeführt 
wird,  «I  corrigirten  wir  diese  sämmt- 

liebeBBetliaiBiungeu  iu  Länge  um  3"  & 
Bogen.  ' 
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